
VON RA MICHEAL SEITZ

Der Fall: AN soll für AG, einen Ver-
braucher, eine Treppe bauen. Der 
Auftrag zum Bau ging von AG aus, 

der Vertrag wurde in dessen Wohnung 
geschlossen. AN belehrt AG nicht über 
sein Widerrufsrecht. Später widerruft AG 
den Vertrag und verlangt die geleisteten 
Abschlagszahlungen zurück.

Die Entscheidung: Zu Recht, wie sowohl 
das Landgericht als auch das OLG urteilt. 
Der Werkvertrag wurde wirksam wider-
rufen. Der Vertrag wurde in der Wohnung 

von AG geschlossen. Damit handelt es 
sich um ein Vertragsschluss i. S. v. § 312g 
Abs. 1 Nr. 1 BGB. Darauf, dass keine 
„Überrumpelungssituation“ vorgelegen 
hat, kommt es nicht an. Ebenso wenig ist 
von Belang, dass der Vertragsschluss auf 
Veranlassung des AG erfolgte. Da AN den 
AG auch nicht über sein Widerrufsrecht 
belehrt hat, beträgt die Widerrufsfrist ein 
Jahr. Hiervon kann auch nicht – z. B. durch 
AGB – zum Nachteil des Verbrauchers 
abgewichen werden, ebenso wenig kann 
dieser auf sein Widerrufsrecht verzichten.

 Fortsetzung auf Seite 32
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Widerrufsrecht Verbraucher: 
Keine Belehrung, kein Geld!
Der Verbraucher ist bei einem geschlossenen Werkvertrag über sein Widerrufsrecht zu informieren, 
und zwar auch dann, wenn er selbst den Vertragsschluss veranlasst. Wird er nicht belehrt, beträgt die 
Widerrufsfrist ein Jahr, auf diese Widerrufsfrist kann der Verbraucher auch nicht wirksam verzichten. 

Dies hat das OLG München mit Beschluss vom 24.03.2021 (Az.: 28 U 7186/20 Bau) entschieden. 
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Hamburg

Bekanntmachungen

Hamburg Lieferung und Ausführung der
 Schwingungsisolationssysteme   VOB S.3  34849 
Hamburg Stahlbau   VOB S.3  34850 
Hamburg Lieferung von Branntkalk   UVgO S.4  34851 
Hamburg Projektmanagementleistung  EU VgV S.4  34852 
Hamburg BIM Planung  EU VgV S.4  34853 
Hamburg Rückbau  EU VgV S.5  34854 

Schleswig-Holstein

Bekanntmachungen

Ahrensburg Erneuerung Lichtsignalanlage   VOB S.5  34855 
Kiel Mängelbeseitigung an
 Brandschutzklappen   VOB S.5  34856 
Kiel Heizung-, Lüftung- und
 Sanitärarbeiten   VOB S.6  34857 
Kummerfeld Erschließungsarbeiten   VOB S.6  34858 
Lübeck Erneuerung der Weichen   VOB S.6  34859 
Lübeck Deckenerneurung Fahrbahn   VOB S.6  34860 
Meldorf Nadelholzdielen   VOB S.7  34861 
Eckernförde Trockenbauarbeiten  EU VOB S.7  34862 
Geesthacht Bauarbeiten für
 Fernstraßen und Straßen  EU VOB S.7  34863 
Tönning Abdichtungsarbeiten - 
 Becken- und 
 Aquarienbeschichtung  EU VOB S.8  34864 
Bad Segeberg Schneeräumung  EU VgV S.8  34865 

Mecklenburg-Vorpommern

Ergebnisse

Hagenow Ergebnis - 
 Bauarbeiten für  
 Schulgebäude  EU VOB S.9  34866 

Bekanntmachungen

Ludwigslust Kabelumverlegung   VOB S.10  34867 
Ludwigslust Durchörterung Gleisanlagen
 für Strom, Gas und Trinkwasser   VOB S.10  34868 
Neustrelitz Erneuerung wegweisender
 Beschilderung   VOB S.10  34869 
Neustrelitz Radwegneubau   VOB S.11  34870 
Rostock Malerarbeiten   VOB S.11  34871 
Wismar Dachsanierung   VOB S.11  34872 
Neubrandenburg Evaluierung der Arbeit der
 Lokalen Aktionsgruppen   UVgO S.11  34873 
Bützow Generalplanerleistungen  EU VOB S.11  34874 
Neustrelitz Bautischlerarbeiten  EU VOB S.12  34875 
Neustrelitz Estrich  EU VOB S.12  34876 
Waren Streckenertüchtigung  EU VOB S.12  34877 

Niedersachsen

Ergebnisse

Seelze Ergebnis - 
 Fassadenverkleidung   VOB S.13  34878 
Munster Ergebnis -
 Dienstleistungen  EU VOB S.13  34879 
Papenburg Ergebnis - 
 Küsten- und Hafenanlagen  EU VOB S.13  34880 

Änderungen

Königslutter  Aufhebung - 
am Elm Dachdeckungsarbeiten   VOB S.14  34881 
Gifhorn Terminänderung -
 Dachdeckerarbeiten   VOB S.14  34882 

Bekanntmachungen

Alfhausen Trockenbauarbeiten   VOB S.14  34883 
Amelinghausen Sanierung des 
 Absperrbauwerkes   VOB S.14  34884 
Appel Hauptbauarbeiten   VOB S.14  34885 
Bad Harzburg Kappensanierung DL Wipper   VOB S.14  34886 
Bad Iburg Rückbau und
 Erneuerung gebundener  
 Fahrbahnbefestigungen   VOB S.14  34887 
Braunschweig Gebäudeautomation   VOB S.15  34888 

Braunschweig Gebäudeautomation   VOB S.15  34889 
Cuxhaven Ersatz einer 24 kV-
 Mittelspannungsschaltanlage   VOB S.15  34890 
Delmenhorst Schadstoffsanierung   VOB S.16  34891 
Dinklage Straßen- und Tiefbauarbeiten   VOB S.16  34892 
Göttingen Straßen,Wege, Plätze -
 Instandhaltung   VOB S.16  34893 
Göttingen Einbau eines Sportbodens   VOB S.16  34894 
Göttingen Montage einer Prallwand
 und einer Akustikdecke   VOB S.16  34895 
Göttingen Endgültiger Ausbau BG   VOB S.16  34896 
Hagen am  Plattierung und Naturstein
Teutoburger Wald    VOB S.17  34897 
Hannover Neugestaltung Kinderspielplatz   VOB S.17  34898 
Moisburg Hauptbauarbeiten   VOB S.17  34899 
Nortrup Baustelleneinrichtung
 und Rohbauarbeiten   VOB S.17  34900 
Oldenburg Bankettbefestigung   VOB S.17  34901 
Papenburg Gleis- / Weichen- / Oberbau   VOB S.18  34902 
Ronnenberg Heizungssanierung   VOB S.19  34903 
Rotenburg Sanierung der Kreisstraße   VOB S.19  34904 
Seelze Tischlerarbeiten   VOB S.19  34905 
Spelle Blitzschutzarbeiten   VOB S.19  34906 
Spelle Rohbauarbeiten 
 inkl. Erdarbeiten   VOB S.19  34907 
Spelle Heizung- und Sanitärarbeiten   VOB S.20  34908 
Spelle Lüftungsarbeiten   VOB S.20  34909 
Spelle Erdsonden   VOB S.20  34910 
Spelle Elektroarbeiten   VOB S.20  34911 
Spelle Gerüstbauarbeiten   VOB S.20  34912 
Spelle Gerüstbauarbeiten   VOB S.20  34913 
Varel Beregnungsanlage   VOB S.20  34914 
Varel Sportplatzbauarbeiten   VOB S.21  34915 
Varel Flutlichtanlage   VOB S.21  34916 
Wendeburg Erneuerung der
 Trinkwassertransportleitung   VOB S.21  34917 
Wurster  Bahnsteigverlängerungen
Nordseeküste    VOB S.22  34918 
Zeven Erd- und Pflasterarbeiten   VOB S.22  34919 
Göttingen Lieferung und Montage
 Abbiegeassistenten   UVgO S.23  34920 
Göttingen Softshelljacken   UVgO S.23  34921 
Oldenburg Glasreinigung   UVgO S.23  34922 
Oldenburg Beschaffung 
 eines Sortierbaggers   UVgO S.23  34923 
Oldenburg Beschaffung einer
 Siebtrommelanlage   UVgO S.23  34924 
Hannover Dachabdichtungs- und
 -dämmarbeiten  EU VOB S.23  34925 
Hannover Installation von
 Zentralheizungen  EU VOB S.24  34926 
Hannover Estricharbeiten  EU VOB S.24  34927 
Göttingen Dienstleistungen  EU VgV S.25  34928 
Hannover Verpflegungsdienste  EU VgV S.26  34929 
Hannover Medizinische
 Ausrüstungen  EU VgV S.27  34930 
Osnabrück Gipskartonarbeiten  EU VgV S.28  34931 
Osnabrück Bodenbelag  EU VgV S.28  34932 
Wolfsburg Reinigungsarbeiten  EU VgV S.29  34933 

Bremen

Bekanntmachungen

Bremen Erhaltungskatalog   VOB S.29  34934 
Bremen Betonwerksteinarbeiten   VOB S.30  34935 
Bremerhaven Landwirtschaftlicher Wegebau   VOB S.30  34936 

Nordrhein-Westfalen

Ergebnisse

Remscheid Ergebnis - 
 GaLaBau   VOB S.30  34937 
Unna Ergebnis - 
 Sanierung der Sprinkleranlage   VOB S.30  34938 
Unna Ergebnis - 
 Metallbau-, Stahlbau- u. 
 Schlosserarbeiten   VOB S.30  34939 
Herten Ergebnis - 
 Lieferung DryVap-System 
 und Extraktor-System   UVgO S.30  34940 
Bonn Ergebnis -
 Gebäudereinigung  EU VOB S.30  34941 

Bekanntmachungen

Ahaus Trockenbauarbeiten   VOB S.31  34942 
Ahaus Tischlerarbeiten   VOB S.31  34943 
Augustdorf Tischlerarbeiten   VOB S.34  34944 
Bedburg-Hau Trinkwarmwasseraufbereitungen   VOB S.34  34945 
Bielefeld Lärmsanierung (Neubau LSW)   VOB S.35  34946 
Bielefeld Jahnplatz-Elektroinstallation   VOB S.35  34947 
Bielefeld Lieferung und Installation
 von Labormobiliar   VOB S.35  34948 
Bielefeld Parkplatzerweiterung   VOB S.36  34949 
Dorsten Beleuchtung Brücke   VOB S.36  34950 
Düsseldorf Niederspannungsarbeiten   VOB S.36  34951 
Greven Pflasterarbeiten, Straßenbau   VOB S.36  34952 
Herdecke Deckenerneuerung   VOB S.37  34953 
Herne Bauliche Instandsetzung
 Druckrohrleitungen   VOB S.37  34954 
Iserlohn Straßensanierung im
 Heißeinbauverfahren   VOB S.37  34955 
Iserlohn Straßensanierung im
 Heißeinbauverfahren   VOB S.37  34956 
Iserlohn Straßensanierung 
 in Kaltbauweise   VOB S.37  34957 
Kamp-Lintfort Rohbauarbeiten   VOB S.37  34958 
Kleve Sporthallentore und -türen   VOB S.38  34959 
Köln Planung und Erstellung
 eines Laborgebäudes   VOB S.38  34960 
Lengerich Lieferung und Montage 
 von Möbeln   VOB S.38  34961 
Mechernich Umgestaltung Dorfplatz   VOB S.38  34962 
Meerbusch Lieferung und Pflanzung   VOB S.39  34963 
Meerbusch Bike- und Skateanlage   VOB S.39  34964 
Moers Zimmer- und Holzbauarbeiten   VOB S.39  34965 
Mönchengladbach Erstellung von
 Zaun- und Toranlagen   VOB S.40  34966 
Mülheim Technische Ausrüstung
an der Ruhr Regenrückhalteraum   VOB S.40  34967 
Oelde Elektroarbeiten   VOB S.40  34968 
Paderborn Straßenbau   VOB S.40  34969 
Rheine Abbruch- und Erdbauarbeiten   VOB S.41  34970 
Sankt Augustin Rohbauarbeiten   VOB S.41  34971 
Siegen Korrosionsschutzarbeiten
 an Stalbauteilen   VOB S.41  34972 
Wadersloh Estricharbeiten   VOB S.42  34973 
Aachen Lieferung von
 Pritschenfahrzeugen   UVgO S.42  34974 
Bad Berleburg Lieferung von Serversystemen   UVgO S.42  34975 
Bad Honnef Beschaffung Feuerwehrfahrzeug   UVgO S.42  34976 
Bielefeld Schülerbeförderung   UVgO S.42  34977 
Duisburg Archäologische Sondierungen   UVgO S.43  34978 
Grevenbroich Gigabitkoordination   UVgO S.44  34979 
Kamp-Lintfort Lieferung eines
 Wechselladerfahrzeugs   UVgO S.44  34980 
Langenfeld Ersatzbeschaffung
 Elektrofahrzeuge   UVgO S.44  34981 
Mönchengladbach Lieferung eines
 Leichtmüllverdichters   UVgO S.44  34982 
Solingen Prüfung der elektrischen
 Betriebsmittel   UVgO S.44  34983 
Baesweiler Gerüstbauarbeiten  EU VOB S.45  34984 
Herford Eisenbahndienste  EU VOB S.45  34985 
Leverkusen Brandschutzsanierung  EU VOB S.46  34986 
Wilnsdorf Verkehrssicherung  EU VOB S.46  34987 
Aachen Dienstleistungen
 von Architekturbüro  EU VgV S.47  34988 
Bonn Blitzschutzarbeite  EU VgV S.47  34989 
Bonn Installation von
 Sicherheitseinrichtungen  EU VgV S.48  34990 
Höxter Weserpromenade
 Landschaft  EU VgV S.49  34991 

Geplante Ausschreibungen

Erkelenz Geplant - 
 Landschaftsgärtnerische 
 Arbeiten   VOB S.49  34992 
Hattingen Geplant - 
 Garten- und 
 Landschaftsbauarbeiten   VOB S.49  34993 
Minden Geplant - 
 Instandsetzung Hafenanlage   VOB S.49  34994 
Erkelenz Geplant - 
 Rohbauarbeiten  EU VOB S.49  34995 
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Hamburg
Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen 

aus HAMBURG 
finden Sie auch online: 

www.submission.de

34849 Hamburg
Lieferung und Ausführung der 
Schwingungsisolationssysteme  VOB
a) KFE Klinik Facility Management Hamburg Ep-
pendorf Martinistr. 52 20246, Hamburg Tel.: 040 
7410 56930 E- Mail: submissionsstelle- kfe @uke.
de Internet: www.uke.de/ kfe Kontaktstelle: Einkauf 
KFE. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer ÖA 109- 21. c) - ohne elektronische Signatur 
(Textform). d) Planung und Ausführung von Bauleis-
tungen. e) UKE Hamburg- Eppendorf, Martinstr. 52, 
20246 Hamburg. f) Planung Schwingungsisolations-
systeme inkl. Fundamente und Bewehrung. Lieferung 
und Ausführung der Schwingungsisolationssyste-
me inkl. der Fundamentblöcke. h) nein. i) Beginn der 
Ausführung: 11.09. 2021 Fertigstellung oder Dau-
er: der Leistungen 01.05. 2022 Bestimmungen über 

die Ausführungsfrist: Beginn der Ausführung: 11.09. 
2021 - sofort nach Beauftragung (Planung) der Leis-
tungen Planung bis 24.09. 2021, Ausführung Luftfe-
dern bis 01.05. 2022. j) nicht zugelassen. k) nicht zu-
gelassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.dtvp.de/ Sa-
tellite/ notice/ CXP4Y88R6KN/ documents. Nachfor-
derung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
o) 26.07.2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 
26.09. 2021. p) https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXP4Y88R6KN q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. 
s) am 26.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: Elektronisch via 
Vergabeplattform. Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Bieter sind zum Eröffnungster-
min nicht zugelassen. Das Submissionsergebnis wird 
auf der Vergabeplattform veröffentlicht. t) Siehe Ver-
gabeunterlagen. u) Siehe Vergabeunterlagen. v) Sie-
he Vergabeunterlagen. w) - Verweis auf Eintragung im 
Verein für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) unter Angabe der Re-
gistriernummer oder: - Gewerbeanmeldung oder Han-
delsregisterauszug (den aktuellen Stand abbildend) - 
Eintragung in die Handwerksrolle oder in das Berufs-
register bzw. Eintragung bei der Industrie- und Han-
delskammer (gültig und den aktuellen Stand abbil-
dend). - Verweis auf Eintragung im Verein für Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifi-
kationsverzeichnis) unter Angabe der Registriernum-

mer oder: - Unbedenklichkeitsbescheinigung der tarif-
lichen Sozialkasse (SOKA- Bau oder anderer Sozial-
kassen) über die vollständige Entrichtung der Beiträ-
ge (gültig und nicht älter als 12 Monate). Sofern kei-
ne Beitragspflicht an eine Sozialkasse besteht, ist der 
Nachweis über die geleisteten, gesetzlichen Sozial-
versicherungsbeiträge (gültig und nicht älter als 12 
Monate) beizubringen - Bescheinigung der Berufs-
genossenschaft bzw. des Versicherungsträgers, zum 
Nachweis, dass die Beiträge ordnungsgemäß abge-
führt werden (nicht älter als 12 Monate) - Beschei-
nigung in Steuersachen vom zuständigen Finanzamt 
über die zuverlässige Entrichtung von Steuern (gül-
tig und nicht älter als 12 Monate) - Umsätze aus den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren als Eigen-
erklärung (gem. § 6a EU Nr. 2 lit. c Satz 1 VOB/ A) - 
gültige Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG. 
x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) UKE Kaufmän-
nische Direktion Martinistr. 52 20246, Hamburg 
Tel.: 040 7410- 59001 Fax: 040 7410- 54647 E- 
Mail: m.verdel @uke.de Internet: www.uke.de Sons-
tiges: Bekanntmachungs- ID: CX P4 Y8 8R 6KN.

34850 Hamburg
Stahlbau  VOB
Auftraggeber: SBH - Schulbau Hamburg. Verga-
benummer: SBH VOB ÖA 240- 21 LG. Verfahrens-
art: Öffentliche Ausschreibung. Bezeichnung des Öf-
fentl. Auftrags: Sonderbestellung Umbau Verwaltung, 

Schule Dratelnstraße, Dratelnstraße 26, 21109 Ham-
burg. Bauauftrag: Stahlbau^. geschätzter Auftrags-
wert ohne MwSt: 36.000,- € Ausführungsfrist vor-
aussichtlich: Beginn: schnellstmöglich nach Beauftra-
gung. Fertigstellung: ca. Oktober 2021. Schlusster-
min für die Einreichung der Angebote: 09.07.2021, 
10:00 Uhr Hinweis: Es ist ausschließlich die elekt-
ronische Angebotsabgabe zugelassen. Kontaktstel-
le: SBH - Schulbau Hamburg Einkauf/ Vergabe, ver-
gabestellesbh @sbh.hamburg.de, Fax: 040- 427310- 
143. Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter: http:/ / www.hamburg.de/ 
bauleistungen/. Hinter dem Wort "Link" sind im Bieter-
portal die Vergabeunterlagen für die hier ausgeschrie-
bene Leistung zum Download kostenfrei hinterlegt. 
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. 
Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr An-
gebot rein elektronisch abgeben. Sofern Sie sich nicht 
im Bieterportal anmelden, erhalten Sie die "Fragen & 
Antworten" im laufenden Verfahren nicht direkt per E- 
Mail und können Ihr Angebot nicht unterstützt durch 
den Bieterassistenten elektronisch einreichen. Es er-
folgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E- Mail. Die Bekanntmachung sowie die "Fragen 
& Antworten" während des Verfahrens finden Sie zu-
dem auf der Homepage des Landesbetriebes SBH - 
Schulbau Hamburg unter: http:/ / www.schulbau.ham-
burg/ ausschreibungen/. Das Eröffnungsprotokoll steht 
allen am Verfahren beteiligten Bietern nach Öffnung 

Hessen

Bekanntmachungen

Eschwege Fahrbahndeckenerneuerung   VOB S.50  34996 

Fulda Erneuerung der
 wegweisenden Beschilderung   VOB S.50  34997 

Reinhardshagen Straßenbauarbeiten   VOB S.51  34998 

Rheinland-Pfalz

Ergebnisse

Irrel Ergebnis - 
 Abdichtungs- und
 Dämmarbeiten  EU VOB S.51  34999 

Bekanntmachungen

Billigheim- Erd-, Tief- und
Ingenheim Straßenbauarbeiten   VOB S.51  35000 

Bornheim Garten- und
 Landschaftsbauarbeiten   VOB S.51  35001 

Buchholz Innentüren   VOB S.52  35002 

Idar-Oberstein Straßenbauarbeiten   VOB S.52  35003 

Idar-Oberstein Kanalisation- und
 Wasserleitungsarbeiten   VOB S.52  35004 

Kaiserslautern Sanitär Abwasser-, 
 Wasser-, Gasanlagen   VOB S.52  35005 

Koblenz Kanalbauarbeiten   VOB S.53  35006 

Kommen Bauleistung   VOB S.53  35007 

Mainz Putzer- und Malerarbeiten   VOB S.53  35008 

Mendig Heizungsarbeiten   VOB S.54  35009 

Montabaur Straßen- und Tiefbauarbeiten   VOB S.54  35010 

Remagen Neubau TK-Anlagen   VOB S.54  35011 

Schopp Erneuerung der 
 Klassensaal-Türen   VOB S.55  35012 

Sinzig Baustelleneinrichtung
 u. Erdungsanlage   VOB S.55  35013 
Trippstadt Fensterbauarbeiten   VOB S.55  35014 
Wachenheim  Maschinen- und Elektrotechnik
an der Weinstraße    VOB S.56  35015 
Frankenthal Mehrzweckboot   VOL S.56  35016 
Hahnheim Baumpflegearbeiten   VOL S.56  35017 
Kaiserslautern Abwasserbehandlung  EU VgV S.56  35018 

Baden-Württemberg

Bekanntmachungen

Malsch Rückbauarbeiten   VOB S.57  35019 

Bayern

Bekanntmachungen

Gemünden a. Main Neubau Bahnsteig   VOB S.57  35020 
Asbach- Lärmschutzwände
Bäumenheim   EU VgV S.58  35021 
Holzkirchen Weichenerneuerung  EU VgV S.58  35022 
Lindau Elektrizität  EU VgV S.59  35023 
Lindau Erdgasausschreibung  EU VgV S.60  35024 

Sachsen

Bekanntmachungen

Marienberg Gleis-, Durchlasserneuerung   VOB S.60  35025 

Berlin

Bekanntmachungen

Berlin Sachverständigenprüfung
 RLT-/RWA-Anlagen   VOL S.61  35026 
Berlin Ingenieurleistungen   VOL S.61  35027 

Brandenburg

Bekanntmachungen

Beelitz Landschaftsgärtnerische 
 Arbeiten   VOB S.61  35028 
Beelitz Bodenbelagsarbeiten   VOB S.61  35029 
Beelitz Fliesen- und Plattenarbeiten   VOB S.62  35030 
Neuruppin Lieferung von 
 Rettungsausrüstung   UVgO S.62  35031 
Strausberg Lieferung von Notebooks   UVgO S.62  35032 

Die mit einem Stern (*) in der Überschrift gekennzeichneten 
Texte sind leicht gekürzt. Rufen Sie unseren Kundendienst 
an und wir schicken Ihnen dann den ungekürzten Text 
per E-Mail – Telefon (0800) 664 81 60. 

Dechow versteigert 
Maschinen  und Anlagen ... Seite 32 + 33

Wohnquartier „Baltique“ ... Seite 33

Drehjet-Technik im Straßenbau

Industriestraße 5 • 27383 Scheeßel
Tel. 0 42 63 / 30 5-0 • Fax -80
E-Mail: info@behrens-behrens.de
www.behrens-behrens.de

Industriestraße 5 • 27383 Scheeßel

2973
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der Angebote über den Bieterassistenten zum eigenen 
Download zur Verfügung. Sie finden die Datei im Re-
gister "Meine Angebote" in der Spalte "Dokumente".

34851 Hamburg
Lieferung von Branntkalk  UVgO
I. Müllverwertung Borsigstras se GmbH (MVB), Bul-
lerdeich 19 , 20537 Hamburg, II. Öffentliche Aus-
schreibung UVgO. Vergabenummer: Ö- RV 2021- 
130. III. ohne elektronische Signatur (Textform). V. 
Art des Auftrags Lieferauftrag. CPV- Code: 24 21 30 
00 - 0. Bezeichnung Lieferung von Branntkalk. Ort 
der Ausführung: Hamburg (DE600). Kurze Beschrei-
bung: Lieferung von Branntkalk. VI. Aufteilung in 
Lose: nein. VII. siehe Vergabeunterlagen. VIII. Aus-
führungsfristen / Laufzeit des Vertrags 01.08.21 - 
31.07.23 inkl. 1 Jahr Verlängerung. IX. Bereitstel-
lung/ Anforderung der Vergabeunterlagen im Internet 
unter https:/ / www.vergabe.rib.de/. X. Angebotsfrist: 
12.07.2021 13:00 Uhr. Bindefrist: 30.07. 2021. XII. 
siehe Vergabeunterlagen (Zusätzliche Vertragsbedin-
gungen Punkt 14., Angebotsschreiben Seite 2). XIII. 
Für die Beurteilung des Bewerbers/ Bieters erforderli-
chen Eignungsnachweise und Eigenerklärungen: (De-
tails siehe Teilnahmebedingungen der SRH in den Ver-
gabeunterlagen) 1) Befähigung zur Berufsausübung 
Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach §§ 123, 124 GWB sowie zur Tariftreue 
nach § 3 HmbVgG und Eintragung im Handelsregis-
ter/ vergleichbaren Register. 2) Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit: Eigenerklärung über 
den Umsatz des Bieters in den letzten drei Geschäfts-
jahren. insgesamt und - im Bereich der angebotenen 
Leistungen Ausnahmen bestehen für Unternehmens-
neugründungen. Diese haben ihre vorhandenen Um-
sätze, d.h. seit ihrer Gründung bis zur Abgabe des An-
gebotes, einzureichen. Die MVB behält sich bei al-
len Umsatzangaben vor, zum Nachweis der Richtig-
keit der Angaben ergänzende Unterlagen anzufor-
dern, z. B. (testierte) Jahresabschlüsse oder Bestäti-
gungen eines Wirtschaftsprüfers oder Steuerberaters. 
Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung, entwe-
der durch Deckungsbestätigung oder rechtsverbindli-
che Erklärung der Versicherung, im Auftrags- fall ei-
ne entsprechende Deckung zu gewähren. Deckungs-
summen von jeweils mindestens 3 Mio. Euro für Per-
sonen- , Sach- und Vermö- gensschäden (einschließ-
lich Vermögensschäden aus der Verletzung von Daten-
schutzvorschriften) je Schadensfall. Eine eventuelle 
Deckelung der Ersatzleistung der Versicherung muss 
mindestens das Doppelte der vorgenannten Deckungs-
summe pro Jahr betragen. 3) Technische und berufli-
che Leistungsfähigkeit: Produktdatenblatt (enthält 
Handelsname, Herstellwerk, chemische und physikali-
sche Kennwerte). EG- Sicherheitsdatenblatt inklusive 
Expositionsszenarien (aktuell, richtig und vollständig, 
sowie REACH k onform). Erklärung zum Abbiegeas-
sistenten. Erklärung Schadstoffklasse. Angaben zum 
Nachunternehmereinsatz. ggf. Eigenerklärung zu den 
Leistungsteilen, die auf Nachunternehmer übertragen 
werden sollen (Erklärung zum Nachunternehmerein-
satz des Bieters). ggf. Eigenerklärung zur Eignungs-
leihe zum Nachweis der vom Nachunternehmer zur 
Verfügung stehenden Ressourcen (Nachunternehmer-
verpflichtungserklärung). Diese Erklärung ist vom 
Nachunternehmer zu unterschreiben. Der Bewerber/ 
Bieter wird mit seinem Angebot ausgeschlossen, wenn 
eine der vorgenannten Unterlagen fehlt oder unzu-
treffende Erklärungen abgegeben werden. Bewerber/ 
Bieter können nicht davon ausgehen, dass die gefor-
derten Erklärungen und Nachweise bei der SRH vor-
liegen; dies gilt auch, wenn sie bereits im Zusammen-
hang mit anderen Angeboten in der Vergangenheit 
vorgelegt wurden. Fehlende Erklärungen und Nach-
weise können einmalig durch die SRH nachgefordert 
werden. XIV. siehe Vergabeunterlagen (Teilnahmebe-
dingungen). XV. Angaben zur Verhandlung: Verhand-
lungen sind nicht zulässig. Alle weiteren Informatio-
nen und Bedingungen zum Verfahren sind den auf der 
eVergabe- Plattform RIB bereitgestellten Vergabeun-
terlagen zu entnehmen: https:/ / www.vergabe.rib.de/.

34852 Hamburg
Projektmanagementleistung  EU VgV
I.1) Name und Adressen DB Netz AG (Bukr 16) 
Adam- Riese- Straße 11- 13 Frankfurt Main 60327 
DE Kontaktstelle (n): Meier, Regine Telefon: +49 40 39 
182821 E- Mail: regine.meier @ deutschebahn.com 
Fax: +49 69 26 521083 Internet- Adresse (n): Haupt-
adresse: http:/ / www.deutschebahn.c om/ bieterportal 
I.2) Gemeinsame Beschaffung I.3) Kommunikation 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.nonc 
d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp 
roject/ 52d22c76- f913- 484f - b1b0- d6e4d0984d8e 
FE.EI- N - Beschaffung Infrastruktur Region Nord 
Hammerbrookstraße 44 Hamburg 20097 DE Kon-
taktstelle (n): Meier, Regine Telefon: +49 40 39 
182821 E- Mail: regine.meier @ deutschebahn.com 
Fax: +49 69 26 521083 Internet- Adresse (n): Haupt-
adresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 

elektronisch via: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ 
evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ 
52d22c76- f913- 484f - b1b0- d6e4d0984d8e I.6) 
Haupttätigkeit (en) Eisenbahndienste Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags Projektmanagementleis-
tung^ en EÜ Norderelbe Referenznummer der Be-
kanntmachung: 21 FEI 526 42 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 71 54 10 00 II.1.3) Art des Auftrags Dienst-
leistungen II.1.4) Kurze Beschreibung Projektma-
nagementleistung^ en EÜ Norderelbe II.1.5) Ge-
schätzter Gesamtwert II.1.6) Angaben zu den Losen 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags II.2.2) Weite-
re (r) CPV- Code (s) 71 54 10 00 II.2.3) Erfüllungsort 
Hauptort der Ausführung: Hamburg II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung Projektmanagementleistung^ 
en EÜ Norderelbe Leistungsstufe 1 (im Zuge der Vor-
planung) II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehen-
den Kriterien Kostenkriterium - Name: Gesamthono-
rar, ggf. nach Abschluss der Bietergespräche / Gewich-
tung: 100 % II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Lauf-
zeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des 
dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 01.11. 
2021 Ende: 31.12. 2022: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.9) Angabe zur Beschränkung 
der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. 
Teilnahme aufgefordert werden Angaben über Varian-
ten/ Alternativangeb ote II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangeb ote sind zulässig: ja Angaben zu Optionen 
II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der Optionen: Pro-
jektmanagementleistung^ en EÜ Norderelbe Leis-
tungsstufe 2 (im Zuge der Entwurfs- und Genehmi-
gungsplanung) Angaben zu elektronischen Katalogen 
II.2.12) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein Zusätzliche Angaben 
II.2.14) Die Beschaffende Stelle behält sich vor, ohne 
weitere Verhandlungen auf eines der eingegangenen 
Angebote den Zuschlag zu erteilen. Im Falle von Ver-
handlungen erfolgen diese nur mit den Bietern, welche 
die wirtschaftlichsten Angebote auf Grundlage aller 
Zuschlagskriterien unterbreitet haben. Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befä-
higung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister - Erklärung, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. 
GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Aus-
künfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen 
stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug 
auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. (21 FEI 
526 42 Teilnahmeantrag Pkt. 5 Anforderungsnummer 
1.) III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien Erklärung, über die beabsichtigte Zu-
sammenarbeit mit anderen Unternehmen (Bildung ei-
ner Bietergemeinschaft, Einsatz von Nachunterneh-
mern). (21 FEI 526 42 Teilnahmeantrag Pkt. 5 Anfor-
derungsnummer 2.) Nennung von Referenzprojekten 
(min. 2 Stck - max. 5 Stck aus den letzten 10 Jahren), 
die mit der zu vergebenden Leistung (Innenstadtlage, 
mehrgleisige Brücke, mehrere Gewerke) vergleichbar 
sind. (Ansprechpartner und Kontakt- Adresse). Es 
muss die Begleitung/ Steuerung der Genehmigungspla-
nung im Umfang der Referenzprojektsteuerungs maß-
nahme enthalten sein, da auf dieser komplexen Phase 
besonderes Augenmerk liegt (Einwendungsmanage-
ment). (Gesamtwertumfang pro Maßnahme: mind. 25 
Mio.€) (21 FEI 526 42 Teilnahmeantrag Pkt. 5 Anfor-
derungsnummer 3.) Form der geforderten Erklärun-
gen Alle geforderten Erklärungen sind zwingend vor-
zulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. Auflistung nach o.g. Reihenfolge in 
einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst (21 
FEI 526 42 Teilnahmeantrag). Nur diese Informatio-
nen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Dar-
über hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Weitere erforderliche Erklärungen/ Nachweise siehe 
VI.3. Möglicherweise geforderte Mindeststandards 
III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen III.1.4) 
Objektive Teilnahmeregeln und - kriterien III.1.5) An-
gaben zu vorbehaltenen Aufträgen III.1.6) Geforderte 
Kautionen oder Sicherheiten: Von jeder Abschlags-
rechnung werden 8 % der geprüften Brutto- Abrech-
nungssumme einbehalten. Der Einbehalt dient als Si-
cherheit für die Erfüllungsansprüche des AG ein-
schließlich etwaiger Ansprüche we- gen Schadenser-
satz oder auf Rückforderung wegen Überzahlung ein-
schließlich Zinsen. Der AN kann den Sicherheitseinbe-
halt durch Bürgschaft nach Abschnitt 11 AVB Arch./ 
Ing. ablösen. Die Auszahlung des Einbehaltes bzw. 
Rückgabe der Bürgschaft erfolgt nach Abnahme der 
Leistung mit der Schlusszahlung und im Fall der Ver-
einbarung einer Sicherheit für Mängelansprüche Zug 
um Zug gegen Vorlage der Bürgschaft für Mängelan-
sprüche. III.1.7) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: Von jeder einzel-

nen Zahlung (Abschlags- / Teilschluss- / Schlusszah-
lung) wird von der jeweiligen Netto- rechnungssumme 
entsprechend Skonto abgezogen, wenn folgende Zah-
lungsfristen eingehalten werden: Zahlung innerhalb 
von 21 Kalendertagen 3 % Skonto. Die jeweilige Zah-
lungsfrist beginnt ab Zugang der entsprechenden prüf-
fähigen Abschlags- , Teilschluss- oder Schlussrech-
nung. III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmensgrup-
pe, der der Auftrag erteilt wird, haben muss: Gesamt-
schuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder 
III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.1) Angaben 
zu einem besonderen Berufsstand III.2.2) Bedingun-
gen für die Ausführung des Auftrags: III.2.3) Für die 
Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal 
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen 
Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung 
des Auftrags verantwortlich sind Abschnitt IV: Verfah-
ren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Ver-
handlungsverfahren mit vorherigem Aufruf zum Wett-
bewerb IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung 
oder zum dynamischen Beschaffungssystem IV.1.4) 
Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschafts-
teilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung 
bzw. des Dialogs IV.1.6) Angaben zur elektronischen 
Auktion IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüberein-
kommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen : ja IV.2) Verwaltungsangaben 
IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfah-
ren IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Ange-
bote oder Teilnahmeanträge Tag: 20.07.2021,11:00 
Uhr. IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der 
Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnah-
me an ausgewählte Bewerber 05.08. 2021 IV.2.4) 
Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahme-
anträge eingereicht werden können: Deutsch IV.2.6) 
Bindefrist des Angebots 29.10. 2021 IV.2.7) Bedin-
gungen für die Öffnung der Angebote Abschnitt VI: 
Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des 
Auftrags Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein 
VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen 
Aufträge werden elektronisch erteilt Die elektronische 
Rechnungsstellung wird akzeptiert Die Zahlung er-
folgt elektronisch VI.3) Zusätzliche Angaben: Die Be-
schaffende Stelle behält sich vor, ohne weitere Ver-
handlungen auf eines der eingegangenen Angebote 
den Zuschlag zu erteilen.Im Falle von Verhandlungen 
erfolgen diese nur mit den Bietern, welche die wirt-
schaftlichsten Angebote auf Grundlage aller Zu-
schlagskriterien unterbreitet haben. VI.4) Rechtsbe-
helfsverfahren/ Na chprüfungsverfahren VI.4.1) Zu-
ständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfun gsver-
fahren Vergabekammer des Bundes Villemomblerstr. 
76 Bonn 53123 DE VI.4.2) Zuständige Stelle für 
Schlichtungsverfahren VI.4.3) Einlegung von Rechts-
behelfen Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 
3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist 
zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zu-
schlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 
GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage 
nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeent-
scheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 
15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Verga-
beentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zu-
lässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner vor-
aus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße in-
nerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - 
soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung 
oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis zum 
Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wur-
den (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 GWB). Des Wei-
teren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über 
die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34853 Hamburg
BIM Planung  EU VgV
I.1) Name und Adressen DB Station & Service AG 
(Bukr 11) Europaplatz 1 Berlin 10557 DE Kontakt-
stelle (n): Rühmann, Michael Telefon: +49 51 12 
862522 E- Mail: Michael.Ruehmann @ deutschebahn.
com Fax: +49 69 26 521083 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bieter-
portal I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ 
external/ deeplink/ subp roject/ 9 1e458d3- 0a2b- 4fe5 - 
bb8a- 1d6dc10f84e6 FE.EI- N - Beschaffung Infra-
struktur Region Nord Rundestr. 11 Hannover 30161 
DE Kontaktstelle (n): Rühmann, Michael Telefon: +49 
51 12 862522 E- Mail: Michael.Ruehmann @ deut-
schebahn.com Fax: +49 69 26 521083 Internet- Ad-
resse (n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.c 
om/ bieterportal Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: https:/ / bieterportal.
nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ 
subp roject/ 9 1e458d3- 0a2b- 4fe5 - bb8a- 1d6dc-
10f84e6 I.6) Haupttätigkeit (en) Eisenbahndienste 

Abschnitt II: Gegenstand II.1.1) Bezeichnung des 
Auftrags BIM Planung^ 50 Hz (Los 1) und BIM 
Lichtplanung (Los 2) Beleuchtung Hamburg Hbf Re-
ferenznummer der Bekanntmachung: 21 FEI 521 03 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 71 32 31 00 II.1.3) Art 
des Auftrags Dienstleistungen II.1.4) Kurze Beschrei-
bung BIM Planung^ 50 Hz (Los 1) und BIM Licht-
planung (Los 2) - Beleuchtung Hamburg Hbf, Pla-
nungsleistung übertragen Lph 1 und 2; Option für Lph 
3 + 4 sowie 5 - 9 II.1.6) Angaben zu den Losen Auf-
teilung des Auftrags in Lose: ja Angebote sind möglich 
für maximale Anzahl an Losen: Maximale Anzahl an 
Losen, die an einen Bieter vergeben werden können: 2 
II.2) Beschreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags 
BIM Planung^ Elektrische Ausrüstung Energieanla-
gen (50Hz) für Hamburg Hauptbahnhof Los- Nr.: 1 
II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 71 32 31 00 II.2.3) 
Erfüllungsort Hauptort der Ausführung: Hamburg 
(Sitz Projektleitung) II.2.4) Beschreibung der Be-
schaffung BIM Planung^ Elektrische Ausrüstung 
Energieanlagen (50Hz) für Hamburg Hauptbahnhof 
Leistungsphasen 1 und 2 II.2.5) Zuschlagskriterien 
Die nachstehenden Kriterien Kostenkriterium - Name: 
Honorar / Gewichtung: 100 % II.2.6) Geschätzter 
Wert II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenver-
einbarung oder des dynamischen Beschaffungssys-
tems Beginn: 29.10. 2021 Ende: 15.12. 2022: Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.9) Angabe 
zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur An-
gebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden 
Angaben über Varianten/ Alternativangeb ote II.2.10) 
Varianten/ Alternativangeb ote sind zulässig: ja Anga-
ben zu Optionen II.2.11) Optionen: ja Beschreibung 
der Optionen: BIM Planung^ Elektrische Ausrüstung 
Energieanlagen (50Hz) für Hamburg Hauptbahnhof 
Leistungsphasen 3- 9 Angaben zu elektronischen Ka-
talogen II.2.12) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein Zusätzliche An-
gaben II.2.14) Die Beschaffende Stelle behält sich 
vor, ohne weitere Verhandlungen auf eines der einge-
gangenen Angebote den Zuschlag zu erteilen. Im Falle 
von Verhandlungen erfolgen diese nur mit den Bietern, 
welche die wirtschaftlichsten Angebote auf Grundlage 
aller Zuschlagskriterien unterbreitet haben. II.2) Be-
schreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags BIM 
Planung^ Beleuchtung für Hamburg Hauptbahnhof 
Leistungsphasen 1 und 2 übertragen, Leistungsphasen 
3- 9 optional Los- Nr.: 2 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code 
(s) 71 32 31 00 II.2.3) Erfüllungsort Hauptort der 
Ausführung: Hamburg (Sitz Projektleitung) II.2.4) 
Beschreibung der Beschaffung BIM Planung^ Be-
leuchtung für Hamburg Hauptbahnhof Leistungspha-
sen 1 und 2 II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Kostenkriterium - Name: Honorar / 
Gewichtung: 100 % II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) 
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder 
des dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 29.10. 
2021 Ende: 15.12. 2022: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.9) Angabe zur Beschränkung 
der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. 
Teilnahme aufgefordert werden Angaben über Varian-
ten/ Alternativangeb ote II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangeb ote sind zulässig: ja Angaben zu Optionen 
II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der Optionen: 
BIM Planung^ Beleuchtung für Hamburg Haupt-
bahnhof Leistungsphasen Leistungsphasen 3- 9 Anga-
ben zu elektronischen Katalogen II.2.12) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Zusätzliche Angaben II.2.14) Die Beschaffende Stelle 
behält sich vor, ohne weitere Verhandlungen auf eines 
der eingegangenen Angebote den Zuschlag zu erteilen. 
Im Falle von Verhandlungen erfolgen diese nur mit den 
Bietern, welche die wirtschaftlichsten Angebote auf 
Grundlage aller Zuschlagskriterien unterbreitet ha-
ben. Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-
elle und technische Angaben III.1) Teilnahmebedin-
gungen III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung ein-
schließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in ei-
nem Berufs- oder Handelsregister - 21 FEI 521 03 Teil-
nahmeantrag, Anlage 1: Erklärung über vergaberecht-
liche Ausschlusskriterien nach §§ 123/ 124 GWB. 
Hinweis: Die Erklärung zu den Ausschlusskriterien ist 
von jedem Beteiligten zu erbringen, der nicht über eine 
Präqualifikation bei der DB AG verfügt. Vorstehende 
Erklärungen/ Nachweise können bei erfolgreicher Teil-
nahme an einem unter III.2.2 benannten Präqualifi-
kationsverfahre n der Deutschen Bahn AG durch Vor-
lage der Präqualifikationsurkunde erbracht werden, 
sofern sich keine wesentlichen Änderungen ergeben 
haben. - 21FEI5 2103 Teilnahmeantrag, Anlage 2: 
Erklärung der Bewerbergemeinschaft, Hinweis: Nur 
im Falle von Bewerbergemeinschaften zu erklären. - 
21 FEI 521 03 Teilnahmeantrag, Anlage 3: Verzeichnis 
der Leistungen anderer Unternehmer, Hinweis: Nur im 
Falle des Einsatzes von anderen Unternehmern zu er-
klären. - 21 FEI 521 03 Teilnahmeantrag, Anlage 4: 
Verpflichtungserklärung des anderen Unternehmers, 
Hinweis: Die Verpflichtungserklärung ist von jedem 
anderen Unternehmer zu erbringen. Form der gefor-
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derten Erklärungen:/ Nachweise: Alle geforderten Er-
klärungen/ Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzep-
tiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer Anlage 
- 21 FEI 521 03 Teilnahmeantrag - kurz und prägnant 
zusammengefasst. Nur diese Informationen werden 
für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber hinaus-
gehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Weitere er-
forderliche Erklärungen/ Nachweise siehe Punkt VI.3. 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen 
III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien - 21 FEI 521 03 Teilnahmeantrag, Anlage 5: Er-
klärung über das Vorhandensein der erforderlichen 
Präqualifikationen bei der Deutschen Bahn (nur für 
Los 1): Planung elektrotechnische Anlagen, Planung 
von elektrischen Energieanlagen. - 21 FEI 521 03 Teil-
nahmeantrag, Anlage 6: Nennung von Referenzpro-
jekten für vergleichbare Leistungen (für Los 1); Anga-
be von mindestens zwei und maximal fünf in den letz-
ten zehn Geschäftsjahren geplanten und nach folgen-
den Kriterien vergleichbaren BIM- Projekten 1. Elekt-
rotechnische Planung für Verkehrsanlagen oder ande-
re Infrastrukturprojekte. 2. Leistungsphasen 1, 2, 3 
und 4 vollständig, in Eigenleistung, erbracht. 3. Pla-
nungshonorar i.H.v. mindestens 300 TEUR im Bereich 
EEA. - 21 FEI 521 03 Teilnahmeantrag, Anlage 7: 
Nennung von Referenzprojekten für vergleichbare 
Leistungen (für Los 2); Angabe von mindestens einem 
in den letzten zehn Geschäftsjahren geplanten und 
nach folgenden Kriterien vergleichbaren Projekt 1. 
Lichtplanung / Beleuchtungskonzept für Verkehrsan-
lagen oder andere Infrastrukturprojekte. 2. Planungs-
honorar i.H.v. mindestens 75.000 EUR für Lichtpla-
nung / Beleuchtungskonzept. - 21FEI52 103 Teilnah-
meantrag, Anlage 8: Qualifikation des Projektteams 
(für Los 1); Qualifikationsanforderung an vorgesehe-
nen Gesamtprojektleiter (GPL): 1. Abschluss: mind. 
Bachelor, Dipl.- Ing (FH), Master oder vergleichbar. 2. 
mind. 10 Jahre Berufserfahrung des Gesamtprojekt-
leiters, davon mind. 2 Jahre in leitender Funktion. 3. 
Angabe von einer vergleichbaren Leistung (Kriterien 
aus Anlage 6) innerhalb der letzten zehn Jahre, in de-
nen er in leitender Funktion mit fachübergreifenden 
Kenntnissen zum Procedere der Planung und Realisie-
rung von Infrastrukturvorhaben tätig war. - 21 FEI 
521 03 Teilnahmeantrag, Anlage 9: Qualifikation des 
Projektteams (für Los 2); Qualifikationsanforderung 
an vorgesehenen Gesamtprojektleiter (GPL): 1. Ab-
schluss: mind. Bachelor, Dipl.- Ing (FH), Master oder 
vergleichbar, 2. mind. 10 Jahre Berufserfahrung des 
Gesamtprojektleiters 3. Angabe von einer vergleichba-
ren Leistung innerhalb der letzten zehn Jahre, in de-
nen er fachübergreifend in Planung und Realisierung 
tätig war. - 21FEI5 2103 Teilnahmeantrag, Anlage 
10: Qualifikationsanforderung an vorgesehenen BIM- 
Koordinator (für Los 1); 1. Abschluss: mind. Dipl.- Ing 
(FH), Bachelor, Master oder vergleichbar. 2. mind. 2 
Jahre allgemeine Berufserfahrung als Ingenieur oder 
vergleichbar. 3. Angabe von einer vergleichbaren Leis-
tung, in der er als BIM- Koordinator tätig war. - 21 FEI 
521 03 Teilnahmeantrag, Anlage 11: Qualifikationsan-
forderung an vorgesehenen BIM- Koordinator (für Los 
2); 1. Abschluss: mind. Dipl.- Ing (FH), Bachelor, Mas-
ter oder vergleichbar, 2. mind. 1 Jahr allgemeine Be-
rufserfahrung als Ingenieur oder vergleichbar. 3. An-
gabe von einer vergleichbaren Leistung, in der er als 
BIM- Koordinator tätig war. Möglicherweise geforder-
te Mindeststandards III.1.4) Objektive Teilnahmere-
geln und - kriterien III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen 
Aufträgen III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicher-
heiten: Von jeder Abschlagsrechnung werden 8 % der 
geprüften Brutto- Abrechnungssumme einbehalten. 
Der Einbehalt dient als Sicherheit für die Erfüllungs-
ansprüche des AG einschließlich etwaiger Ansprüche 
wegen Schadensersatz oder auf Rückforderung wegen 
Überzahlung einschließlich Zinsen. Der AN kann den 
Sicherheitseinbehalt durch Bürgschaft nach Abschnitt 
11 AVB Arch./ Ing. ablösen. Die Auszahlung des Ein-
behaltes bzw. Rückgabe der Bürgschaft erfolgt nach 
Abnahme der Leistung mit der Schlusszahlung und im 
Fall der Vereinbarung einer Sicherheit für Mängelan-
sprüche Zug um Zug gegen Vorlage der Bürgschaft für 
Mängelansprüche. III.1.7) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Von jeder 
einzelnen Zahlung (Abschlags- / Teilschluss- / Schluss-
zahlung) wird von der jeweiligen Nettorechnungssum-
me entsprechend Skonto abgezogen, wenn folgende 
Zahlungsfristen eingehalten werden: Zahlung inner-
halb von 21 Kalendertagen 3 % Skonto Die jeweilige 
Zahlungsfrist beginnt ab Zugang der entsprechenden 
prüffähigen Abschlags- , Teilschluss- oder Schlussrech-
nung. III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmensgrup-
pe, der der Auftrag erteilt wird, haben muss: Gesamt-
schuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. 
III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.1) Angaben 
zu einem besonderen Berufsstand III.2.2) Bedingun-
gen für die Ausführung des Auftrags: Für folgende 
Leistungen muss das für die Ausführung vorgesehene 
Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahre n 
bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Form 

und Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise sowie Anga-
ben zu den Teilnahmebedingungen und zum Präquali-
fikationsverfahre n sind III.1.1) bis III.1.4) sowie den 
Allgemeinen PQ- Anforderungen für Arch.- / Ing.leis-
tungen zu entnehmen: - Planung elektrotechnische 
Anlagen, Planung von elektrischen Energieanlagen 
(nur Los 1). III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags 
verantwortliches Personal Verpflichtung zur Angabe 
der Namen und beruflichen Qualifikationen der Perso-
nen, die für die Ausführung des Auftrags verantwort-
lich sind Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Verhandlungsverfahren mit vor-
herigem Aufruf zum Wettbewerb IV.1.3) Angaben zur 
Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaf-
fungssystem IV.1.4) Angaben zur Verringerung der 
Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im 
Laufe der Verhandlung bzw. des Dialogs IV.1.6) Anga-
ben zur elektronischen Auktion IV.1.8) Angaben zum 
Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt 
unter das Beschaffungsübereinkommen : ja IV.2) Ver-
waltungsangaben IV.2.1) Frühere Bekanntmachung 
zu diesem Verfahren IV.2.2) Schlusstermin für den 
Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 
19.07.2021, 10:00 Uhr. IV.2.3) Voraussichtlicher Tag 
der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsab-
gabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber 
02.08. 2021 IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden kön-
nen: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots 28.10. 
2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Ange-
bote Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben 
zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkeh-
render Auftrag: nein VI.2) Angaben zu elektronischen 
Arbeitsabläufen Aufträge werden elektronisch erteilt 
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert 
Die Zahlung erfolgt elektronisch VI.3) Zusätzliche 
Angaben: Corona- Virus: Der Auftraggeber behält sich 
vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier aus-
geschriebenen Leistungen wegen Einschränkungen 
aufgrund der Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu 
erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzu-
stellen. Hinweise des Auftraggebers zu Corona: 1. Die 
mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 
- 70406/ 21#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.
de/ S haredDocs/ downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 
2020/ co rona/ erlass- bauwesen- coro na- 20 20 03 23.
pdf? _ _ blob = pu blicationFile & v = 1 herausgegebenen 
Hinweise zur Handhabung von Bauablaufstörungen 
werden auf den abzuschließenden Vertrag entspre-
chend angewendet. Die dortigen Aussagen zum Um-
gang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht 
der Auftraggeber sich zu eigen. 2. Angebote müssen 
weiterhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen 
entsprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei 
Terminen, müssen ausgeschlossen werden. Von ent-
sprechenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen.
Die Beschaffende Stelle behält sich vor, ohne weitere 
Verhandlungen auf eines der eingegangenen Angebote 
den Zuschlag zu erteilen. Im Falle von Verhandlungen 
erfolgen diese nur mit den Bietern, welche die wirt-
schaftlichsten Angebote auf Grundlage aller Zu-
schlagskriterien unterbreitet haben. VI.4) Rechtsbe-
helfsverfahren/ Na chprüfungsverfahren VI.4.1) Zu-
ständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfun gsver-
fahren Vergabekammer des Bundes Villemomblerstr. 
76 Bonn 53123 DE VI.4.2) Zuständige Stelle für 
Schlichtungsverfahren VI.4.3) Einlegung von Rechts-
behelfen Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 
3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist 
zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zu-
schlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 
GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage 
nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeent-
scheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 
15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Verga-
beentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zu-
lässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner vor-
aus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße in-
nerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - 
soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung 
oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis zum 
Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wur-
den (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 GWB). Des Wei-
teren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über 
die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34854 Hamburg
Rückbau  EU VgV
Auftraggeber: SBH - Schulbau Hamburg Vergabe-
nummer: SBH VgV VV 107- 21 IG Verfahrensart: Ver-
handlungsverfahren Bezeichnung des Öffentl. Auf-
trags: Rückbau^, Interimsanschluss und Neubau 
Grundschule Mendelstraße 6, 21031 Hamburg - Tech-
nische Ausrüstung gem. § 55 HOAI ALG 1- 8 Leis-
tung: Auf dem Grundstück Mendelstraße 6 in 21031 
Hamburg (Flurstücke 4917 in der Gemarkung Loh-

brügge) befindet sich die Grundschule Mendelstra-
ße. Hier ist der Zu- und Ersatzbau von Klassenräu-
men, Verwaltung und Mensa geplant. Der Neubau soll 
eine Projektfläche von ca. 3.050 m² BGF aufweisen. 
Eine Unterkellerung ist nicht vorgesehen. Die vorhan-
denen Gebäude 01, 02, 06 und 07 werden sukzessiv 
vor Errichtung des Neubaus abgebrochen, damit der 
Schulbetrieb während der Baumaßnahmen sicherge-
stellt ist. Im Anschluss aller Baumaßnahmen werden 
die Siele saniert und die Außenanlagen neu gestaltet 
(19.130 m²). Die zu vergebenden Leistungen für die 
Technische Ausrüstung bestehen aus: - Leistungspha-
se 2 gem. Anlage 15 zu § 55 HOAI; - Leistungspha-
sen 3- 9 gem. Anlage 15 zu § 55 HOAI als optionale 
Beauftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch 
von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen); - Be-
sondere Leistungen in allen Leistungsphasen Techni-
sche Ausrüstung gem. §§ 55 HOAI als optionale Be-
auftragung durch Bestimmung des AG (ggf. in noch 
von dem Auftraggeber festzulegenden Stufen). Ge-
schätzter Auftragswert ohne MwSt: 299.000,- €. Aus-
führungsfrist voraussichtlich: Vertragslaufzeit ca. 36 
Monate. Schlusstermin für die Einreichung der Teil-
nahmeanträge: 16.07.2021, 14:00 Uhr Kontaktstel-
le: SBH - Schulbau Hamburg Einkauf/ Vergabe ver-
gabestellesbh @sbh.hamburg.de Fax: 040- 427310- 
143 Die Bekanntmachung sowie die Vergabeunterla-
gen und die "Fragen & Antworten" finden Sie auf der 
Zentralen Veröffentlichungsplattform unter: http:/ / 
www.hamburg.de/ lieferungen- und- leistungen/ Hinter 
dem "LINK Bieterportal" sind im Bieterportal die Ver-
gabeunterlagen für die hier ausgeschriebene Leistung 
zum Download kostenfrei hinterlegt. Dort gelangen 
Sie auch in die elektronische Vergabe. Nach Regist-
rierung im Bieterportal reichen Sie Ihre Bewerbung 
bitte rein elektronisch ein. TEI LN AHMEANTRÄGE 
UND ANGEBOTE KÖNNEN AUSSCHLIESSLICH 
Ein Versand der "Fragen & Antworten" per E- Mail er-
folgt automatisch aus der elektronischen Vergabe, so-
fern Sie als Bewerber im Bieterportal registriert sind 
und als solcher angemeldet auf die Ausschreibung zu-
gegriffen haben. Die Bekanntmachung sowie die "Fra-
gen & Antworten" während des öffentlichen Teilnah-
mewettbewerbs finden Sie zudem auf der Homepage 
des Landesbetriebes SBH - Schulbau Hamburg un-
ter: http:/ / www.schulbau.hamburg/ ausschreibungen/.

Schleswig-Holstein
Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen aus
SCHLESWIG-HOLSTEIN
finden Sie auch online: 
www.submission.de

34855 Ahrensburg
Erneuerung Lichtsignalanlage  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Ahrensburg (Kreis Stormarn), Manfred- Samusch- Str. 
5, 22926 Ahrensburg, Telefon 0 41 02/ 77- 4 32, E- 
Mail: zentrale.vergabestelle @ahrensburg.de, Internet: 
www.ahrensburg.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 18- 2021. c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe: schriftlich. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
22926 Ahrensburg, Ostring/ Bahntrasse/ Beimoorweg. 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach 
Losen: Erneuerung Lichtsignalanlage: Erneuerung 
einer Lichtsignalanlage, Signalmasten, Kabelschäch-
te, LSA- technische Teile liefern und einbauen, Anla-
ge in gesamter Funktion einrichten, prüfen und be-
triebsfertig übergeben. h) Aufteilung in Lose (Art und 
Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausfüh-
rungsfristen: Beginn der Ausführung: 30.08. 2021. j) 
Nebenangebote nur in Verbindung mit einem Haupt-
angebot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung / Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.sub-
report.de/ E71 34 43 17. Nachforderung: Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der Ange-
botsfrist am 20.07.2021, um 11:45 Uhr. Ablauf der 
Bindefrist am 30.09. 2021. p) Anschrift für schriftli-
che Angebote: Stadt Ahrensburg, An der Strusbek 23; 
Zi.E19, 22926 Ahrensburg. q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlags-
kriterien: 100 % Preis. s) Eröffnungstermin am 
20.07. 2021, um 11:45 Uhr. Ort: Stadt Ahrensburg, 
An der Strusbek 23; Zimmer E.15, 22926 Ahrens-
burg. t) geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungs-
bürgschaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme, ab 
einer Auftragssumme von 250.000 € netto. Gewähr-
leistungsbürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Abschlags-
zahlung zum Zeitpunkt der Abnahme. u) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen 

sie enthalten sind: gem. VOB/ B. v) Rechtsform der An-
forderung an Bietergemeinschaften: alle Mitglieder 
haften als Gesamtschuldner. w) Beurteilung der Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich Das Formblatt ist den Vergabeunterlagen 
beigefügt. Sonstiger Nachweis: siehe Aufforderung 
zur Abgabe eines Angebots- Formblatt 211. x) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/ A): Innenministerium des Landes Schles-
wig- Holstein, Düsterbrooker Weg 92, 24105 Kiel.

34856 Kiel
Mängelbeseitigung an 
Brandschutzklappen  VOB
a) Bundesanstalt für Immobilienaufgaben , endver-
treten durch Gebäudemanagement Schleswig- Hol-
stein AöR, Schillstraße 1- 3 Straße , 23566 Lübeck, 
Telefon +49 451 30 08 62 17 , bieteranfragen- vob @
gmsh.de, www.gmsh.de. b) Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A. Vergabenummer: 21A00152. c) Zugelassene 
Angebotsabgabe: elektronisch , in Textform , mit fort-
geschrittener/ m Signatur/ Siegel , mit qualifizierter/ 
m Signatur/ Siegel. d) Ausführung von Bauleistungen. 
e) 24103. Kiel. f) Mängelbeseitigung an Brand-
schutzklappen. Arbeiten an Raumlufttechnischen 
Anlagen, hier: Brandschutzklappen und Kanäle Mau-
rerarbeiten, hier: Stemmarbeiten und verschließen 
von Fugen Brandschutzbekleidung. h) Aufteilung in 
Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): 
nein. i) Beginn der Ausführung: spätestens 20 Werk-
tage nach Zugang Auftragsschreiben. Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: innerhalb von 70 Werkta-
gen nach vorstehend angekreuzter Frist für den Aus-
führungsbeginn. siehe Vergabeunterlagen. j) Neben-
angebote: zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: 
Zugelassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.meinauf-
trag.rib.de/ public/ DetailsByPlatformIdAndTenderId/ 
platformId/ 7/ tenderId/ 2022305. Fehlende Unter-
lagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden teilweise nachgefordert und zwar folgen-
de Unterlagen: Alle Unterlagen (Angaben, Erklärun-
gen und Nachweise), deren Vorlage mit dem Angebot 
gefordert war, mit Ausnahme fehlender Preisanga-
ben. Darüber hinaus wird eine Korrektur fehlerhafter 
oder widersprüchlicher Erklärungen zum Nachunter-
nehmereinsatz nicht zugelassen. o) Ablauf der Ange-
botsfrist am 14.07.2021 um 09:45 Uhr. Ablauf der 
Bindefrist am 13.08. 2021. p) Adresse für elektroni-
sche Angebote: www.e- vergabe- sh.de. q) deutsch. r) 
Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlagen. s) Ab-
gabe der Angebote ausschließlich elektronisch über 
die e- Vergabe, daher findet keine Verlesung (Eröff-
nung) statt. Raum: Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen. t) geforderte Sicherheiten: sie-
he Vergabeunterlagen. u) siehe Vergabeunterlagen. 
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Ver- eins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für die-
se abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifi-
ziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifi- kation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigun- gen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 



Seite 6 Submissions-Anzeiger Nr. 120      24. Juni 2021 

abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich als Bestandteil der Verga-
beunterlagen zu dieser Ausschreibung sowie unter ht-
tps:/ / www.e- vergabe- sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ 
GMSH_ VHB- 124EigenerklaerungZurEignung.pdf. 
Gem. § 6b Abs. 3 VOB/ A müssen Bewerber oder Bie-
ter u.a. dann keine Eignungsnachweise beibringen, so-
weit die den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Be-
sitz dieser Nachweise ist. Dies kann dann der Fall 
sein, wenn Bewerber oder Bieter diese Nachweise be-
reits in einem früheren Vergabeverfahren eingereicht 
haben. Wollen sich Bewerber oder Bieter in einem 
laufenden Vergabeverfahren auf diese Verfahrens-
erleichterung berufen, so haben sie die Vergabenum-
mer desjenigen Vergabeverfahrens anzugeben, in dem 
sie diese Nachweise eingereicht haben. Ohne Anga-
be der vorgenannten Vergabenummer kann auftrag-
geberseits nicht nachvollzogen werden, ob und welche 
Nachweise von den Bewerbern oder Bietern in frühe-
ren Vergabeverfahren vorgelegt wurden. Zu beachten 
ist, dass die Nachweise, auf deren Vorliegen sich Be-
werber oder Bieter berufen, für das jeweilige Verga-
beverfahren aktuell sein müssen. x) Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): GMSH, Nachprüfungsstelle 
Org.- Z. 812, Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Tel.: 0431 
599- 1112, Fax: 0431 599- 1119, nachpruefungs-
stelle @gmsh.de Die Nachprüfungsstelle kann Bie-
tern zu laufenden Verfahren keine Auskünfte geben. 
Diese erhalten Sie unter dem Punkt "Kommunikati-
on" in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes.

34857 Kiel
Heizung-, Lüftung- und 
Sanitärarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bun-
desrepublik Deutschland vertreten durch das BMVg / 
Bundesans talt für Immobilienaufgaben, endvertreten 
durch Gebäudemanagement Schleswig- Holstein AöR, 
Schillstraße 1- 3, 23566 Lübeck, Telefon +49 451 30 
08 62 17 , bieteranfragen- vob @gmsh.de, www.gmsh.de. 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A; Vergabenummer 21A00155. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe: elektronisch, in Textform, mit fortgeschritte-
ner/ m Signatur/ Siegel, mit qualifizierter/ m Signatur/ 
Siegel. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: 24106, Kiel. f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Hei-
zung-, Lüftung-und Sanitärarbeiten, Diverse Leis-
tungen im Bereich Heizung, Lüftung, Sanitär und 
MSR. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lo-
se siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfristen: Be-
ginn der Ausführung: in der 41. KW 2021, spätestens 
am letzten Werktag dieser KW, Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: in der 50. KW 2022, spätestens 
am letzten Werktag dieser KW. j) Nebenangebote: zu-
gelassen, nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: zugelassen. l) 
Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ 
DetailsByPlatformIdAndTenderId/ platformId/ 7/ ten-
derId/ 2022316. Nachforderung: Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden teilweise nachgefordert und zwar folgende Un-
terlagen: Alle Unterlagen (Angaben, Erklärungen und 
Nachweise), deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, mit Ausnahme fehlender Preisangaben. Darüber 
hinaus wird eine Korrektur fehlerhafter oder wider-
sprüchlicher Erklärungen zum Nachunternehmerein-
satz nicht zugelassen. o) Ablauf der Angebotsfrist am 
14.07.2021 um 10:05 Uhr, Ablauf der Bindefrist am 
13.08. 2021. p) Adresse für elektronische Angebote: 
www.e- vergabe- sh.de. q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: deutsch. r) Zuschlagskriterien: 
siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin: Abga-
be der Angebote ausschließlich elektronisch über die 
e- Vergabe, daher findet keine Verlesung (Eröffnung) 
statt. t) geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunter-
lagen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: siehe Verga-
beunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung an Bie-
tergemeinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurteilung der Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 

geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich als Bestandteil der Vergabeun-
terlagen zu dieser Ausschreibung sowie unter https:/ / 
www.e- vergabe- sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ GM-
SH_ VHB- 124EigenerklaerungZurEignung.pdf. Gem. 
§ 6b Abs. 3 VOB/ A müssen Bewerber oder Bieter u.a. 
dann keine Eignungsnachweise beibringen, soweit die 
den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz dieser 
Nachweise ist. Dies kann dann der Fall sein, wenn Be-
werber oder Bieter diese Nachweise bereits in einem 
früheren Vergabeverfahren eingereicht haben. Wollen 
sich Bewerber oder Bieter in einem laufenden Verga-
beverfahren auf diese Verfahrenserleichterung beru-
fen, so haben sie die Vergabenummer desjenigen Ver-
gabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese Nachwei-
se eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten 
Vergabenummer kann auftraggeberseits nicht nach-
vollzogen werden, ob und welche Nachweise von den 
Bewerbern oder Bietern in früheren Vergabeverfahren 
vorgelegt wurden. Zu beachten ist, dass die Nachweise, 
auf deren Vorliegen sich Bewerber oder Bieter berufen, 
für das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein müs-
sen. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A), GMSH, Nachprüfungsstel-
le Org.- Z. 812, Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Tel.: 0431 
599- 1112 Fax: 0431 599- 1119 E- Mail: nachprue-
fungsstelle @gmsh.de, Die Nachprüfungsstelle kann 
Bietern zu laufenden Verfahren keine Auskünfte ge-
ben. Diese erhalten Sie unter dem Punkt "Kommunika-
tion" in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes.

34858 Kummerfeld
Erschließungsarbeiten  VOB
a) AZV Südholstein Am Heuhafen 2 25491, Hetlin-
gen Tel.: +49 41 03 - 964472 Fax: +49 41 03 - 96 44 49 
22 E- Mail: vergabestelle @azv.sh Internet: www.azv.
sh Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle. b) Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 01994/ 
01894. c) - ohne elektronische Signatur (Textform) 
- mit fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signa-
tur/ Siegel - mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Si-
gnatur/ Siegel - postalischer Versand. d) Ausführung 
von Bauleistungen. e) 25495 Kummerfeld. f) Zur Er-
schließung des rd. 6,65 ha großen Gewerbegebiets 
sind Erschließungsarbeiten des Kanalbaues und 
Regenwasserrückhaltung, des Straßenbaues mit Be-
leuchtung und Begrünung sowie der Trinkwasserver-
sorgung auszuführen. Die drei Leistungsbereiche sind 
zu einer öffentlichen Ausschreibung von folgenden 
Auftraggebern zusammengefasst worden: Los 1, Ka-
pitel 1, Entwässerungsarbeiten: AZV Südholstein, Am 
Heuhafen 2, 25491 Hetlingen Los 1, Kapitel 2, Ver-
kehrsanlagen: Gemeinde Kummerfeld über Amt Pin-
nau, Hauptstraße 60, 25462 Rellingen Los 2, Kapitel 
3; Trinkwasserversorgung: Stadtwerke Pinneberg, Am 
Hafen 67, 25421 Pinneberg Anzahl, Größe und Art 
der einzelnen Lose: 2 Los Nr.: 1 Bezeichnung: Ent-
wässerungsarbeiten/ Verkehrsanlagen Abweichender 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Kanalbau ca. 415 m Schmutzwasserkanäle DN 
200 mm, aus Polypropylen PP; Tiefe bis ca. 4,00 m 9 
Stck Schmutzwasserschächte DN 1.000 mm, aus Po-
lypropylen PP; Tiefe ca. 1,50 m bis ca. 4,00 m 1 Stck 
Schmutzwasserpumpstation DN 2.000 mm, aus Po-
lymerbeton; Tiefe bis ca. 6,00 m 1 Stck Schmutz-
wasserdruckentspannungsschacht DN 1.000 mm, 
aus Polyethylen PE- HD; Tiefe bis ca. 1,51 m ca. 155 
m Schmutzwasseranschlussleitungen DN 150 mm, 
aus Polypropylen PP ca. 160 m Regenwasserkanäle 
DN 300 mm und 400 mm, aus glasfaserverstärktem 
Kunststoff GFK; Tiefe bis ca. 1,25 m als Grabenver-
bindungen mit geringer Überdeckung ca. 265 m Re-
genwasser- Linienentwässerungsrinnen NW 200 mm, 
aus Polymerbeton ca. 1.195 m Regenwasser- Rasen-
mulden zur Oberflächenwasserableitung und - rückhal-
tung Regenwasserrückhaltebecken ca. 40 m Rahmen-
kanalrohre aus Stahlbetonfertigteilen; Tiefe bis ca. 
1,50 m ca. 2.700 m³ Boden- und Oberbodenaushub 
für Regenwasserrückhaltebecken; Tiefe bis ca. 2,50 m 
Straßenbau ca. 720 m² Aufnahme bituminöse Befes-
tigung ca. 260 m² Aufnahme Betonspurbahnbefesti-
gung ca. 4.410 m² Herstellung bituminöse Fahrbahn 
ca. 980 m² Herstellung Pflasteroberfläche ca. 640 m² 
Herstellung wassergebundene Oberfläche ca. 1.910 m 
Herstellung Randeinfassungen aus Bordsteinen Stra-
ßenbeleuchtung ca. 24 Stck Straßenleuchten ca. 905 
m Erdkabel 1 Stck Einspeiseschrank Zuschlagskri-
terien: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausfüh-
rungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den allge-
meinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Bezeichnung: 
Trinkwasserversorgung Abweichender Erfüllungsort: 
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupter-
füllungsort Art und Umfang der Leistung: ca. 395 m 
Trinkwasserhauptleitungen da 160 mm, aus PE- HD 

PP100 ca. 155 m Trinkwasserhausanschlussleitungen 
da 32 mm, aus PE- HD Zuschlagskriterien: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskri-
terien Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungs-
fristen. h) ja, Angebote sind möglich, für ein oder meh-
rere Lose. i) Beginn der Ausführung: 16.08. 2021 Fer-
tigstellung oder Dauer: der Leistungen 31.12. 2021. j) 
nicht zugelassen. k) zugelassen. l) Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: ht-
tps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YR0R67H/ 
documents. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert. o) 20.07.2021, 13:30 Uhr. Ab-
lauf der Bindefrist: 20.08. 2021. p) https:/ / www.dt-
vp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YR0R67H Anschrift für 
schriftliche Angebote: AZV Südholstein Am Heu-
hafen 2 25491, Hetlingen Tel.: +49 41 03 - 964487 
Fax: +49 41 03 - 96 44 44 87 E- Mail: submission @azv.
sh Internet: www.azv.sh Kontaktstelle Submissions-
stelle Zu Händen von Empfang. q) Deutsch. r) Nied-
rigster Preis. s) am 20.07. 2021, 13:30 Uhr. Ort: An-
schrift siehe p). Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Zugelassen zur Öffnung der An-
gebote sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte. 
Wegen der "Corona- Pandemie" wird darum gebeten, 
auf die Teilnahme an der Submission zu verzichten. 
Das Ergebnis wirdunmittelbar nach der Angebotsöff-
nung über "Kommunikation" zur Verfügung gestellt. t) 
siehe Vergabeunterlagen. u) siehe Vergabeunterlagen. 
v) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder 
in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht prä-
qualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder der Prä-
qualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienst-
leistungsbereich geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlan-
gen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eig-
nung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigen-
erklärung zur Eignung" kann mit den Vergabeunterla-
gen heruntergeladen werden. Die Einheitliche Euro-
päische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert. Dar-
über hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde für Los 1 folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/ A zu machen: Die Anforderungen der vom Deut-
schen Institut für Gütesicherung und Kennzeichnung 
e. V. herausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL- 
GZ 961) Beurteilungsgruppe (n) AK 2 sind zu erfüllen 
und mit Angebotsabgabe nachzuweisen. ) aufrufbar 
unter: http:/ / kanalbau.com/ de/ bietereignung/ guete- 
pruefbestimmungen.html Mit dem Angebot ist außer-
dem ein Nachweis der erforderlichen Befähigung zur 
Ausübung von Arbeiten an elektrischen Anlagen ein-
zureichen. Für Los 2 ist eine DVGW- Bescheinigung 
(Zulassung nach DVGW- Arbeitsblatt GW 301 min-
destens GW 3 und Benennung der verantwortlichen 
Fachkraft und zu den Versorungsarten zugehörigen 
Prüfbescheinigungen und Zulassungen (DVGW, PE- 
Schweißzeugnissen usw.) mit dem Angebot einzurei-
chen. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Ministeri-
um für Inneres, ländliche Räume und Integration Düs-
ternbrooker Weg 92 24105, Kiel Tel.: +49 431- 9880 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR 0R 67H.

34859 Lübeck
Erneuerung der Weichen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Hanse-
stadt Lübeck, Bereich 5.061.2 - Fachbereichsdiens-
te / Submission, Mühlendamm 10- 12, 23552 Lü-
beck, Telefon 0 45 1/ 12 2- 60- 14, Fax 04 51/ 1 22- 
60- 90, E- Mail: SUBMISSIONPLANENUNDBAU-
EN @luebeck.de Internet: www.luebeck.de. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Ver-
gabenummer: 155 / 2021. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch, in Textform, schriftlich. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: 23570 Lübeck, Bahnhof Lübeck Skandinavi-
enkai. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen: Erneuerung der Weichen 49, 50 und 51 
(Weichen werden bauseits geliefert) Neubau einer Tie-
fenentwässerung, Erneuerung einer Weichenverbin-
dung. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lo-

se siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfristen: Be-
ginn der Ausführung: 20.09. 2021. Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 08.10. 2021. j) Nebenangebo-
te nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.subreport.
de/ E16 25 27 24. Nachforderung: Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 14.07.2021, um 10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist 
am 31.08. 2021. p) Adresse für elektronische Angebo-
te: https:/ / www.subreport.de/ E16 25 27 24. Anschrift 
für schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe oben. q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterla-
gen s) Eröffnungstermin am 14.07. 2021, um 10:00 
Uhr. Ort: siehe unter a) Vergabestelle. Personen: Bieter 
und ihre Bevollmächtigten. t) geforderte Sicherheiten: 
siehe Ausschreibungsunterlagen. u) Wesentliche Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hin-
weise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: siehe Ausschreibungsunterlagen. w) 
Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlan-
gen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Sonstiger Nachweis: Die Bieter haben 
das Formblatt zur Verpflichtungserklärung zur Zah-
lung des Vergabemindestlohns abzugeben. x) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Innenministerium des landes Schleswig- 
Holstein, Referat IV 27, Postfach 7125, 24171 Kiel.

34860 Lübeck
Deckenerneurung Fahrbahn  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Hanse-
stadt Lübeck, Bereich 5.061.2 - Fachbereichsdienste / 
Submission, Mühlendamm 10- 12, 23552 Lübeck, Te-
lefon: 0 45 1/ 12 26 014, E- Mail: submissionplanen-
undbauen @luebeck.de, Internet: www.luebeck.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A; Vergabenummer: 157/ 2021. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe: Elektronisch; in Textform; schriftlich. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: Billerbäckweg , 23560 Lübeck. f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen: Deckenerneurung Fahrbahn; ca. 3.760 m Sei-
tenstreifen abtragen; ca. 320 m² Fräsen ; ca. 1.240 t 
Asphalttragschicht AC 16 TN; ca. 6.200 m² Asphalt-
deckschicht AC 11 DS; ca. 3.700 m Banketten her-
stellen; ca. 75 Stck Leitpfosten einbauen; ca. 3.760 
m Markierung herstellen. h) Aufteilung in Lose (Art 
und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): Nein. i) Aus-
führungsfristen: Beginn der Ausführung: Frühestens 
ab 06.09. 2021; Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: 30.09. 2021. j) Nebenangebote nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter: https:/ / www.subreport.de/ E75 26 46 12. Nachfor-
derung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden nicht nachgefor-
dert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 27.07.2021, 10:00 
Uhr; Ablauf der Bindefrist: 03.09. 2021. p) Adresse 
für elektronische Angebote: https:/ / www.subreport.de/ 
E75 26 46 12 ; Anschrift für schriftliche Angebote: Ver-
gabestelle, siehe oben. q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: 
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Preis; (Wertungssumme einschl. evtl. Wartungs-
kosten): 100 %. s) Eröffnungstermin: 27.07. 2021, 
10:00 Uhr; Hansestadt Lübeck - der Bürgermeis-
ter, Fachbereichsdienste - Submission, Mühlendamm 
10- 12, Zimmer 1.0.13, 23539 Lübeck. w) Beurtei-
lung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vor-
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aussetzung für die Präqualifikation erfüllen. x) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A), Ministerium für Inneres, ländliche Räume 
und Integration, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel.

34861 Meldorf
Nadelholzdielen  VOB
a) Kreis Dithmarschen vertreten durch GMSH AöR, 
VOB- Submissionsstelle, Schillstraße 1- 3, 23566 Lü-
beck, Telefon 0451 30086- 194, vergaben- vob- sh @
gmsh.de, www.gmsh.de. b) Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A. Vergabenummer: 32 00 03 95 OEA. c) Zugelas-
sene Angebotsabgabe: elektronisch , in Textform , mit 
fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel, mit qualifizier-
ter/ m Signatur/ Siegel, schriftlich. d) Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung 25704, Mel-
dorf. f) Neubau: Nadelholzdielen, Douglasie, massiv, 
liefern und verlegen, weiß geölt, 217 m² Massivholz- 
Sockelleisten, weiß, liefern und stellen, 339 mTritt- 
und Stellstufen aus Massivholzdielen liefen und ein-
bauen, ca. 11 mSauberlauf- Eingangsmatte liefern und 
einbauen, 4 m². h) Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Beginn der 
Ausführung: 04.04. 2022. Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 27.05. 2022. j) Nebenangebote: nicht 
zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht zuge-
lassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.meinauftrag.
rib.de/ public/ DetailsByPlatformIdAndTenderId/ plat-
formId/ 7/ tenderId/ 2022174. Fehlende Unterlagen, 
deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 15.07.2021 um 08:50 Uhr. Ablauf der Bindefrist 
am 26.08. 2021. p) Adresse für elektronische Angebo-
te: www.e- vergabe- sh.de. q) deutsch. r) Zuschlagskri-
terien: siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin: 
15.07. 2021 08:50 Uhr. Gebäudemanagement Schles-
wig- Holstein AöR. VOB- Submissionsstelle. GMSH, 
Schillstraße 1- 3, 23566 Lübeck 0.15. Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und 
ihre Bevollmächtigten. u) siehe Vergabeunterlagen. 
v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präquali-
fizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehm en sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzu-
geben. Sind die Nachunter- nehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei- 
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu 
dieser Ausschreibung sowie unter https:/ / www.e- ver-
gabe- sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ GMSH_ VHB- 
124EigenerklaerungZurEignung.pdf x) Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A): Ministerium für Inneres, 
ländliche Räume und Integration, Düsterbrooker Weg 
92, 24105 Kiel, Die Nachprüfungsstelle kann Bie-
tern zu laufenden Verfahren keine Auskünfte geben.

34862 Eckernförde
Trockenbauarbeiten  EU VOB
Bauauftrag Rechtsgrundlage: Richtlinie 2014/ 24/ EU 
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Name und 
Adressen Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik 
Deutschland endvertreten durch Gebäudemanage-
ment Schleswig- Holstein AöR Postanschrift: Schill-
straße 1- 3 Ort: Lübeck NUTS- Code: DEF03 Lübeck, 
Kreisfreie Stadt Postleitzahl: 23566 Land: Deutsch-
land Kontaktstelle (n): GMSH AöR, VOB- Submissi-
onsstelle E- Mail: bieteranfragen- vob @gmsh.de Fax: 
+49 431- 30086- 166 Internet- Adresse (n): Hauptad-
resse: http:/ / www.gmsh.de I.3) Kommunikation Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ 
public/ DetailsByPlatformIdAndTenderId/ platformId/ 
7/ tenderId/ 2022287 Weitere Auskünfte erteilen/ er-
teilt die oben genannten Kontaktstellen Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: www.e- vergabe- sh.de I.4) Art des öffentlichen 
Auftraggebers Ministerium oder sonstige zentral- 
oder bundesstaatliche Behörde einschließlich regiona-
ler oder lokaler Unterabteilungen I.5) Haupttätigkeit 
(en) Verteidigung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags: Trockenbauarbeiten (21E00079 - 111V 

M001 Eckernf., MSTP Neub. Wi- Geb. 600 VT) Refe-
renznummer der Bekanntmachung: 21E00079 - 
111VM001 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 21 00 00 
Bauleistungen im Hochbau II.1.3) Art des Auftrags 
Bauauftrag II.1.4) Kurze Beschreibung: Trocken-
bauarbeiten in einem Wirtschaftsgebäude mit Vor-
satzschalen und Abhangdecken II.1.5) Geschätzter 
Gesamtwert Wert ohne MwSt.: 90 746.58 EUR 
II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des Auftrags 
in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) Erfüllungsort 
NUTS- Code: DEF0B Rendsburg- Eckernförde Haupt-
ort der Ausführung: Marinestützpunkt Eckernförde, 
Am Ort 6, 24340 Eckernförde II.2.4) Beschreibung 
der Beschaffung: 250 m² Vorsatzschalen 750m² Ab-
hangdecken in unterschiedlichen Qualitäten II.2.5) 
Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.6) Geschätzter Wert Wert ohne MwSt.: 90 
746.58 EUR II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-
menvereinbarung oder des dynamischen Beschaf-
fungssystems Beginn: 01.11. 2021 Ende: 01.07. 2022 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) 
Angaben über Varianten/ Alternativangebote Varian-
ten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) 
Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Anga-
ben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-
elle und technische Angaben III.1) Teilnahmebedin-
gungen III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung ein-
schließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in ei-
nem Berufs- oder Handelsregister Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Bedingungen: Präqualifizierte 
Unternehmen führen mit dem Angebot den Nachweis 
der Eignung für die zu vergebende Leistung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) und ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von anderen Unter-
nehmen, derer sich der Bewerber zwecks Erfüllung 
der Eignungsanforderungen bedient, ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzungen für die Präqualifikati-
on erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspe-
zifische Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung für die zu vergebende Leistung mit dem Angebot 
- entweder die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eig-
nung" - oder eine Einheitliche Europäische Eigener-
klärung (EEE), jeweils ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen. Bei 
Einsatz von anderen Unternehmen, derer Kapazitäten 
sich der Bewerber zwecks Erfüllung der Eignungsan-
forderungen bedient, sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese anderen Unter-
nehmen abzugeben. Sind die anderen Unternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
anderen Unternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch die Vorlage der im Formblatt "Eigenerklärun-
gen zur Eignung" bzw. in der EEE genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen, zu bestätigen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu dieser Aus-
schreibung unter https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ pub-
lic/ DetailsByPlatformIdAndTenderId/ platformId/ 7/ 
tenderId/ 2022287 oder unter https:/ / www.e- vergabe- 
sh.de/ fileadmin/ user_ upload/ service/ gmsh_ vhb- 
124eigenerklaerungzureignung.pdf. III.1.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Text wie zu III.1.1) Möglicherweise geforderte Min-
deststandards: Voraussetzung für die Auftragsertei-
lung ist eine mindestens drei Jahre bestehende Ge-
schäftstätigkeit der Bieter und der von ihnen einge-
setzten anderen Unternehmen zum Zeitpunkt der An-
gebotsabgabe. III.1.3) Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Text wie zu III.1.1) Möglicher-
weise geforderte Mindeststandards: Voraussetzung 
für die Auftragserteilung ist eine mindestens drei Jah-
re bestehende Geschäftstätigkeit der Bieter und der 
von ihnen eingesetzten anderen Unternehmen zum 
Zeitpunkt der Angebotsabgabe. III.2) Bedingungen 
für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für die Ausfüh-
rung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen. Abschnitt 
IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrens-
art Offenes Verfahren IV.1.8) Angaben zum Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter 
das Beschaffungsübereinkommen: ja IV.2) Verwal-
tungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang 
der Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 
21.07.2021 Ortszeit: 09:50 IV.2.4) Sprache (n), in 
der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 19.09. 
2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Ange-
bote Tag: 21.07. 2021 Ortszeit: 09:50 Ort: Anschrift 
Siehe Nr. I.1) Angaben über befugte Personen und das 
Öffnungsverfahren: Nur Vertreter des Auftraggebers 

Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur 
Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: nein VI.2) Angaben zu elektronischen Ar-
beitsabläufen Die elektronische Rechnungsstellung 
wird akzeptiert VI.3) Zusätzliche Angaben: Fragen 
sind elektronisch über die Vergabeplattform oder 
schriftlich per E- Mail an bieteranfragen- vob @gmsh.
de zu richten. Der Fragen- und Antwortenkatalog 
wird auf der Seite https:/ / www.e- vergabe- sh.de/ verga-
beplattform/ bekanntmachungen/ unter dem jeweili-
gen Vergabeverfahren veröffentlicht. Angebote sind je 
nach Vorgabe in den Vergabeunterlagen elektronisch 
in Textform, elektronisch mit fortgeschrittener/ m Sig-
natur/ Siegel oder elektronisch mit qualifizierter/ m Si-
gnatur/ Siegel über die E- Vergabeplattform www.e- 
vergabe- sh.de einzureichen. Hierzu ist eine einmalige 
Registrierung erforderlich. Die Abgabe von Angeboten 
mittels E- Mail ist nicht zulässig. Allgemeine Verfah-
renshinweise für die unter III.1.1 bis III.1.3 sowie 
III.2.1 bis III.2.2 genannten Bedingungen: - Die unter 
III.1.1 bis III.1.3 sowie III.2.1 bis III.2.2 genannten 
Angaben, Erklärungen, Nachweise und sonstige Un-
terlagen sind bis zum Ablauf der Frist für den Eingang 
der Angebote bei der Vergabestelle einzureichen. - So-
weit auf Formblätter verwiesen wird, sind diese zu 
verwenden. - Die geforderten Angaben, Erklärungen, 
Nachweise und sonstige Unterlagen sind bei Bieterge-
meinschaften für jedes einzelne Mitglied vorzulegen, 
wobei jedes Mitglied seine Eignung für den Leistungs-
bestandteil nachweisen muss, den es übernehmen soll. 
- Gem. § 6b EU Abs. 3 VOB/ A müssen Bewerber oder 
Bieter u.a. dann keine Eignungsnachweise beibringen, 
soweit die Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz 
dieser Nachweise ist. Dies kann dann der Fall sein, 
wenn Bewerber oder Bieter diese Nachweise bereits in 
einem früheren Vergabeverfahren eingereicht haben. 
Wollen sich Bewerber oder Bieter in einem laufenden 
Vergabeverfahren auf diese Verfahrenserleichterung 
berufen, so haben sie die Vergabenummer desjenigen 
Vergabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese Nach-
weise eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenann-
ten Vergabenummer kann auftraggeberseits nicht 
nachvollzogen werden, ob und welche Nachweise von 
den Bewerbern oder Bietern in früheren Vergabever-
fahren vorgelegt wurden. Zu beachten ist, dass die 
Nachweise, auf deren Vorliegen sich Bewerber oder 
Bieter berufen, für das jeweilige Vergabeverfahren ak-
tuell sein müssen. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ 
Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige Stelle für 
Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offizielle Be-
zeichnung: Vergabekammer des Bundes Postanschrift: 
Villemombler Str. 76 Ort: Bonn Postleitzahl: 53123 
Land: Deutschland E- Mail: vk @bundeskartellamt.
bund.de Telefon: +49 22 89 499- 0 Fax: +49 22 89 499- 
163 VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen: Das Vergabeverfahren unterliegt den Vor-
schriften über das Nachprüfungsverfahren vor den 
Vergabekammern (§ 155 ff. GWB). Gemäß § 160 
Abs. 3 S. 1 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzuläs-
sig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemach-
ten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Ka-
lendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 
134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekannt-
machung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ab-
lauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen er-
kennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auf-
traggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ver-
gangen sind. Ein wirksam erteilter Zuschlag kann 
nicht aufgehoben werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). 
Ist der Zuschlag bereits erteilt, kann die Unwirksam-
keit eines Vertrages nach § 135 Abs. 2 GWB nur fest-
gestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren 
innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information 
der betroffenen Bieter und Bewerber durch den Auf-
traggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch 
nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss 
geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU bekannt ge-
macht, endet die Frist zur Geltendmachung der Un-
wirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung 
der Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU. VI.4.4) 
Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechts-
behelfen erteilt Offizielle Bezeichnung: Gebäudema-
nagement Schleswig- Holstein AöR VOB- Submissi-
onsstelle Postanschrift: Schillstraße 1- 3 Ort: Lübeck 
Postleitzahl: 23566 Land: Deutschland E- Mail: bie-
teranfragen- vob @gmsh.de Fax: +49 45 13 0086- 166

34863 Geesthacht
Bauarbeiten für  
Fernstraßen und Straßen  EU VOB
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrund-
lage: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentli-

cher Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offiziel-
le Bezeichnung: Landesbetrieb Straßenbau und Ver-
kehr Schleswig- Holstein Postanschrift: Jerusalems-
berg 9 Ort: Lübeck NUTS- Code: DEF03 Lübeck, 
Kreisfreie Stadt Postleitzahl: 23568 Land: Deutsch-
land Kontaktstelle (n): Gebäudemanagement Schles-
wig- Holstein AöR, Submissionsstelle Bau, Lübeck 
E- Mail: vergaben- vob- sh @gmsh.de Internet- Adres-
se (n): Hauptadresse: www.lbv- sh.de Adresse des Be-
schafferprofils: www.gmsh.de I.3) Kommunikati-
on Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.meinauf-
trag.rib.de/ public/ DetailsByPlatformIdAndTenderId/ 
platformId/ 7/ tenderId/ 2022236 Weitere Auskünf-
te erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstel-
len Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: www.e- vergabe- sh.de I.4) Art 
des öffentlichen Auftraggebers Regional- oder Kom-
munalbehörde I.5) Haupttätigkeit (en) Andere Tä-
tigkeit: Straßen- / Brückenbau Abschnitt II: Gegen-
stand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Bezeich-
nung des Auftrags: B404, Elbe Geesthacht ,, Wehr-
brücke" ASB 2528506 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 
45 23 31 00 Bauarbeiten für Fernstraßen und Stra-
ßen II.1.3) Art des Auftrags Bauauftrag II.1.4) Kur-
ze Beschreibung: Instandsetzung Bauwerkobersei-
te und Verstärkungsmaßnahmen II.1.5) Geschätzter 
Gesamtwert II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung 
des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) 
Erfüllungsort NUTS- Code: DEF06 Herzogtum Lau-
enburg Hauptort der Ausführung: Geesthacht II.2.4) 
Beschreibung der Beschaffung: Instands. d. Bauwerk-
soberseite, Verstärkung des Überbaus, Reparatur v. 
Schäden II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehen-
den Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) 
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 
18.10. 2021 Ende: 23.09. 2022 Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über Vari-
anten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativange-
bote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen 
Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der Euro-
päischen Union Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mit-
teln der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche 
Angaben Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahme-
bedingungen III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung 
einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung 
in einem Berufs- oder Handelsregister Auflistung und 
kurze Beschreibung der Bedingungen: - Nachweis 
über die Eintragung in das Berufs- oder Handelsre-
gister oder der Handwerksrolle des Sitzes oder Wohn-
sitzes - Nicht bei Vergaben im Namen oder im Auftrag 
des Bundes: Vorlage der Verpflichtungserklärungen 
gemäß § 4 VGSH für den Bieter sowie deren Nach-
unternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, so-
weit diese bei Angebotsabgabe bekannt sind. III.1.2) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskri-
terien: - Vorlage einer Erklärung über den Umsatz 
des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleis-
tungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Aufträgen. III.1.3) Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - Anga-
ben über die Ausführung von Leistungen in den letz-
ten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, 
wobei für die wichtigsten Bauleistungen Bescheini-
gungen über die ordnungsgemäße Ausführung und 
das Ergebnis beizufügen sind. - Angabe der techni-
schen Fachkräfte oder der technischen Stellen, unab-
hängig davon, ob sie seinem Unternehmen angehören 
oder nicht, und zwar insbesondere derjenigen, die mit 
der Qualitätskontrolle beauftragt sind, und derjenigen, 
über die der Unternehmer für die Errichtung des Bau-
werks verfügt; - Wenn das Leistungsverzeichnis Ar-
beitsstellensicherungsarbeiten enthält: Auf gesonder-
tes Verlangen Nachweis der Qualifikation des zu be-
nennenden Verantwortlichen für die Sicherungsar-
beiten an Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt über 
Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnis-
se zur Verkehrssicherung an Arbeitsstellen von Stra-
ßen (MVAS) ". - Wenn das Leistungsverzeichnis Mar-
kierungsarbeiten enthält: Auf gesondertes Verlangen 
Nachweis der Qualifikation der geprüften Fachkraft 
für Fahrbahnmarkierungen gemäß "Zusätzlichen 
Technischen Vertragsbedingungen und Richtlinien für 
Markierungen auf Straßen (ZTV M) ", bei ausländi-
schen Bietern wird ein gleichwertiger Qualifikations-
nachweis verlangt. - Wenn das Leistungsverzeichnis 
Fahrzeug- Rückhaltesysteme enthält: Auf gesondertes 
Verlangen Nachweis der geprüften Montagefachkraft 
des ausführenden Montagebetriebes gemäß "Zusätzli-
chen Technischen Vertragsbedingungen und Richtlini-
en für Fahrzeug- Rückhaltesysteme" (ZTV FRS). Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Ver-
fahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) Angaben zum 
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Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag 
fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein 
IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 20.07.2021 Ortszeit: 09:45 IV.2.4) Sprache (n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge ein-
gereicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist 
des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
17.09. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote Tag: 20.07. 2021 Ortszeit: 09:45 Ort: GM-
SH AöR, Büro Lübeck, Schillstr. 1- 3, 23566 Lübeck 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsver-
fahren: Nur Vertreter des Auftraggebers/ der GMSH, 
VOB- Submissionsstelle Abschnitt VI: Weitere Anga-
ben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzli-
che Angaben: Die elektronische Angebotsabgabe per 
E- Mail ist nicht zugelassen. VI.4) Rechtsbehelfsver-
fahren/ Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Of-
fizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig- Hol-
stein Postanschrift: Düstenbrooker Weg 94 Ort: Kiel 
Postleitzahl: 24105 Land: Deutschland E- Mail: ver-
gabekammer @wimi.landsh.de Telefon: +49 431/ 988- 
4640 Fax: +49 431/ 988- 4702 VI.4.2) Zuständige 
Stelle für Schlichtungsverfahren Offizielle Bezeich-
nung: Vergabeprüfstelle beim Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr Schleswig- Holstein Postanschrift: 
Mercatorstr. 9 Ort: Kiel Postleitzahl: 24106 Land: 
Deutschland E- Mail: poststelle2 @lbv- sh.landsh.de 
Telefon: +49 431/ 383- 0 Fax: +49 431/ 3832754 
VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Anga-
ben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehel-
fen: Auf die Unzulässigkeit eines Nachprüfungsantra-
ges nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB 
(15 Tage nach Eingang des Nichtabhilfebescheids auf 
eine Rüge) wird hingewiesen. VI.4.4) Stelle, die Aus-
künfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt 
Offizielle Bezeichnung: siehe I.1) Öffentlicher Auf-
traggeber Ort: Lübeck Land: Deutschland VI.5) Tag 
der Absendung dieser Bekanntmachung: 14.06. 2021

34864 Tönning
Abdichtungsarbeiten -  
Becken- und Aquarienbeschichtung  EU VOB
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrund-
lage: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Be-
zeichnung: Nationalparkservice gGmbH, Multimar 
Wattform Postanschrift: Schlossgarten 1 Ort: Tön-
ning NUTS- Code: DEF07 Nordfriesland Postleitzahl: 
25832 Land: Deutschland E- Mail: vergaben- vob- sh 
@gmsh.de Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.
multimar- wattforum.de Adresse des Beschafferpro-
fils: www.gmsh.de I.3) Kommunikation Die Auftrags-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten und 
vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Ver-
fügung unter: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ 
DetailsByPlatformIdAndTenderId/ platformId/ 7/ ten-
derId/ 2022282 Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die 
oben genannten Kontaktstellen Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
www.e- vergabe- sh.de I.4) Art des öffentlichen Auf-
traggebers Regional- oder Kommunalbehörde I.5) 
Haupttätigkeit (en) Andere Tätigkeit: Nationalpark / 
Bildungszentrum Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags: Abdichtungsarbeiten - Becken- und Aqua-
rienbeschichtung, 32 10 02 09 OV II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 45 26 14 20 Abdichtungsarbeiten gegen 
Wasser II.1.3) Art des Auftrags Bauauftrag II.1.4) 
Kurze Beschreibung: Beschichtung 3 Wasserspeicher 
und 2 Aquarienbecken. Beschichtungssystem einschl. 
Vorarbeiten, Grundierung Spachtel, Dichtschicht und 
Versiegelung für Bodenflächen 230 m² und Wandflä-
chen 220 m². Hohlkehlen in Übergangsbereichen 175 
m. Eindichten von Wanddurchführungen 59 Stück. 
II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) Weite-
re (r) CPV- Code (s) 45 24 40 00 Bauarbeiten für An-
lagen am und im Meer 45 22 32 20 Rohbauarbeiten 
II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DEF07 Nord-
friesland Hauptort der Ausführung: Multimar Watt-
forum, 25832 Tönning II.2.4) Beschreibung der Be-
schaffung: Die Nationalpark- Service gGmbH plant im 
Rahmen einer Maßnahme zur Erweiterung des Multi-
mar Wattforums in Tönning eine Fischotterfreianlage 
mit zugehörigem Neubau, Aquarien und Erlebnisaus-
stellung, sowie Tiergehegen und biotopgestaltenden 
Maßnahmen in Freianlagen. Die Baumaßnahme wird 
durch ein Förderprogramm unterstützt und wird ent-
sprechend VOB Teil C in ca. 30 Vergabeeinheiten aus-
geschrieben und vergeben. II.2.5) Zuschlagskriteri-
en Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dy-
namischen Beschaffungssystems Beginn: 20.09. 2021 
Ende: 05.11. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Alter-
nativangebote Varianten/ Alternativangebote sind zu-
lässig: ja II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-

ziert wird: ja Projektnummer oder - referenz: LPW- 
E/ 4.1.1/ 1165 Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftli-
che, finanzielle und technische Angaben III.2) Bedin-
gungen für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für die 
Ausführung des Auftrags: siehe Vergabeunterlagen 
Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) 
Verfahrensart Innovationspartnerschaft IV.1.8) An-
gaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge Tag: 19.07.2021 Ortszeit: 09:50 IV.2.4) Sprache 
(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge eingereicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bin-
defrist des Angebots Das Angebot muss gültig blei-
ben bis: 23.08. 2021 Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche 
Angaben: Die elektronische Angebotsabgabe per E- 
Mail ist nicht zugelassen. VI.4) Rechtsbehelfsverfah-
ren/ Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige Stel-
le für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offiziel-
le Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig- Holstein 
beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Technologie Postanschrift: Düstenbrooker Weg 94 
Ort: Kiel Postleitzahl: 24105 Land: Deutschland E- 
Mail: vergabekammer @wimi.landsh.de Telefon: +49 
43 19 884640 Fax: +49 43 19 884702 VI.4.3) Ein-
legung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: "Das 
Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften über das 
Nachprüfungsverfahren vor den Vergabekammern (§ 
155 ff. GWB). Gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit: 1. der An-
tragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Ver-
gabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsan-
trags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB 
bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschrif-
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschrif-
ten, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewer-
bung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auf-
traggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalenderta-
ge nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, ei-
ner Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein 
wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben 
werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Ist der Zuschlag 
bereits erteilt, kann die Unwirksamkeit eines Ver-
trages nach § 135 Abs. 2 GWB nur festgestellt wer-
den, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb 
von 30 Kalendertagen nach der Information der be-
troffenen Bieter und Bewerber durch den Auftragge-
ber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht spä-
ter als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend ge-
macht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftrags-
vergabe im Amtsblatt der EU bekannt gemacht, endet 
die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Auftragsver-
gabe im Amtsblatt der EU." VI.4.4) Stelle, die Aus-
künfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt 
Offizielle Bezeichnung: siehe I.1) Öffentlicher Auf-
traggeber Ort: Tönning Land: Deutschland VI.5) Tag 
der Absendung dieser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34865 Bad Segeberg
Schneeräumung  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Dienstleistungen. Richtli-
nie 2014/ 24/ EU. Abschnitt I: Öffentlicher Auftragge-
ber. I.1) Land Schleswig- Holstein vertreten durch die 
Gebäudemanagement Schleswig- Holstein AöR Gar-
tenstraße 6 Ort: Kiel NUTS- Code: DEF Schleswig- 
Holstein 24103, Deutschland E- Mail: andre.schwarz 
@gmsh.de, Tel.: +49 431- 599- 1473, Fax: +49 431- 
599- 1465 Hauptadresse: http:/ / www.gmsh.de. I.2) 
Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungs-
stelle vergeben. I.3) Die Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direk-
ten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / 
www.e- vergabe- sh.de/ vergabeplattform/ bekanntma-
chungen/. Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben 
genannten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahme-
anträge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / 
www.e- vergabe- sh.de/ vergabeplattform/ login/ Ange-
bote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die 
oben genann- ten Kontaktstellen. I.4) Einrichtung des 
öffentlichen Rechts. I.5) Andere Tätigkeit: Bauen, Be-
wirtschaften, Beschaffen. Abschnitt II: Gegenstand. 
II.1). II.1.1) Winterdienst für diverse Liegenschaften 
in Schleswig- Holstein. II.1.2) 90 62 00 00 Schnee-
räumung. II.1.3) Dienstleistungen. II.1.4) Winter-
dienst für 28 Liegenschaften in Schleswig- Holstein, 
aufgeteilt auf 21 Lose, mit einer Gesamtfläche von ca. 
46.016 m². II.1.5). II.1.6) Aufteilung des Auftrags in 
Lose: ja. Angebote sind möglich für alle Lose. II.2). 
II.2.1) Levo- Park Los- Nr.: 1. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Bad Sege-

berg. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit 
einer Fläche von ca. 18 700 m². II.2.5) Die nachste-
henden Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 
2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: 
Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergabe-
rechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) Molfsee Los- Nr.: 2. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Molfsee. 
II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit einer 
Fläche von ca. 226 m². II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; 
Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der 
Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberecht-
lichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) Hohenwestedt Los- Nr.: 3. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Hohenwes-
tedt. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit ei-
ner Fläche von ca. 247 m². II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; 
Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der 
Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberecht-
lichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) NMS - Mitte Los- Nr.: 4. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Neumünster. 
II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit einer 
Fläche von ca. 1 420 m². II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; 
Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der 
Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberecht-
lichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) NMS- Einfeld Los- Nr.: 5. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Neumünster. 
II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit einer 
Fläche von ca. 132 m². II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; 
Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der 
Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberecht-
lichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu verge- ben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) NMS- Gadeland Los- Nr.: 6. II.2.2) 90 62 00 
00 Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF 
Schleswig- Holstein Hauptort der Ausführung: Neu-
münster. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft 
mit einer Fläche von ca. 130 m². II.2.5) Die nachste-
henden Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 
2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: 
Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergabe-
rechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) NMS - Amtsgericht Los- Nr.: 7. II.2.2) 90 62 
00 00 Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF 
Schleswig- Holstein Hauptort der Ausführung: Neu-
münster. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft 

mit einer Fläche von ca. 1 072 m². II.2.5) Die nach-
stehenden Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 
15.10. 2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: ja. Beschreibung der Verlängerun-
gen: Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus ver-
gaberechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehal-
ten, die Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. In-
soweit muss der Auftragnehmer mit einer entspre-
chenden ordentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: nein. 
II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). 
II.2). II.2.1) Krogaspe Los- Nr.: 8. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Krogaspe. 
II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit einer 
Fläche von ca. 2 310 m². II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; 
Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der 
Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberecht-
lichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) NMS - Süd Los- Nr.: 9. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Neumünster. 
II.2.4) Winterdienst für zwei Liegenschaften mit ei-
ner Fläche von ca. 7 510 m². II.2.5) Die nachstehen-
den Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 
2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: 
Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergabe-
rechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) Heide Los- Nr.: 10. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Heide. II.2.4) 
Winterdienst für eine Liegenschaft mit einer Fläche 
von ca. 1 362 m². II.2.5) Die nachstehenden Kriterien 
Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; Ende: 
15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der Vertrag 
läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberechtlichen 
Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die Leistung 
nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit muss der 
Auftragnehmer mit einer entsprechenden ordentlichen 
Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / Alternativan-
gebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optionen: nein. 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). II.2.1) 
Henstedt- Ulzburg Los- Nr.: 11. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Henstedt- Ulz-
burg. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit 
einer Fläche von ca. 817 m². II.2.5) Die nachstehen-
den Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 
2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: 
Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergabe-
rechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) Pinneberg - Polizeirevier Los- Nr.: 12. II.2.2) 
90 62 00 00 Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: 
DEF Schleswig- Holstein Hauptort der Ausführung: 
Pinneberg. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft 
mit einer Fläche von ca. 2 130 m². II.2.5) Die nach-
stehenden Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 
15.10. 2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: ja. Beschreibung der Verlängerun-
gen: Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus ver-
gaberechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehal-
ten, die Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. In-
soweit muss der Auftragnehmer mit einer entspre-
chenden ordentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: nein. 
II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). 
II.2). II.2.1) Pinneberg - Amtsgericht Los- Nr.: 13. 
II.2.2) 90 62 00 00 Schneeräumung. II.2.3) NUTS- 
Code: DEF Schleswig- Holstein Hauptort der Ausfüh-
rung: Pinneberg. II.2.4) Winterdienst für eine Liegen-
schaft mit einer Fläche von ca. 1 340 m². II.2.5) Die 
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nachstehenden Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Be-
ginn: 15.10. 2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: ja. Beschreibung der Verlän-
gerungen: Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. 
Aus vergaberechtlichen Gründen ist der Auftraggeber 
gehalten, die Leistung nach vier Jahren neu zu verge-
ben. Insoweit muss der Auftragnehmer mit einer ent-
sprechenden ordentlichen Kündigung rechnen. 
II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein. II.2.14). II.2). II.2.1) Norderstedt - Polizeire-
vier Los- Nr.: 14. II.2.2) 90 62 00 00 Schneeräu-
mung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schleswig- Holstein 
Hauptort der Ausführung: Norderstedt. II.2.4) Win-
terdienst für eine Liegenschaft mit einer Fläche von 
ca. 335 m². II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis. 
II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; Ende: 15.04. 
2025. Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja. Be-
schreibung der Verlängerungen: Der Vertrag läuft auf 
unbestimmte Zeit. Aus vergaberechtlichen Gründen ist 
der Auftraggeber gehalten, die Leistung nach vier Jah-
ren neu zu vergeben. Insoweit muss der Auftragneh-
mer mit einer entsprechenden ordentlichen Kündigung 
rechnen. II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind 
zulässig: nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein. II.2.14). II.2). II.2.1) Norderstedt - Amts-
gericht Los- Nr.: 15. II.2.2) 90 62 00 00 Schneeräu-
mung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schleswig- Holstein 
Hauptort der Ausführung: Norderstedt. II.2.4) Win-
terdienst für eine Liegenschaft mit einer Fläche von 
ca. 909 m². II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis. 
II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; Ende: 15.04. 
2025. Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja. Be-
schreibung der Verlängerungen: Der Vertrag läuft auf 
unbestimmte Zeit. Aus vergaberechtlichen Gründen ist 
der Auftraggeber gehalten, die Leistung nach vier Jah-
ren neu zu vergeben. Insoweit muss der Auftragneh-
mer mit einer entsprechenden ordentlichen Kündigung 
rechnen. II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind 
zulässig: nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein. II.2.14). II.2). II.2.1) Bad Segeberg Los- 
Nr.: 16. II.2.2) 90 62 00 00 Schneeräumung. II.2.3) 
NUTS- Code: DEF Schleswig- Holstein Hauptort der 
Ausführung: Bad Segeberg und Wahlstedt. II.2.4) 
Winterdienst für zwei Liegenschaften mit einer Flä-
che von ca. 1 001 m². II.2.5) Die nachstehenden Kri-
terien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; En-
de: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der Ver-
trag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberechtli-
chen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die Leis-
tung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit muss 
der Auftragnehmer mit einer entsprechenden ordentli-
chen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / Alter-
nativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optionen: 
nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). II.2.1) 
Bad Segeberg - PAR Los- Nr.: 17. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Bad Sege-
berg. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit 
einer Fläche von ca. 1 003 m². II.2.5) Die nachste-
henden Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 
2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: 
Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergabe-
rechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) Ahrensburg Los- Nr.: 18. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Ahrensburg, 
Ammersbek, Großhansdorf. II.2.4) Winterdienst für 
drei Liegenschaften mit einer Fläche von ca. 1 516 
m². II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis. II.2.6). 
II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; Ende: 15.04. 2025. Die-
ser Auftrag kann verlängert werden: ja. Beschreibung 
der Verlängerungen: Der Vertrag läuft auf unbestimm-
te Zeit. Aus vergaberechtlichen Gründen ist der Auf-
traggeber gehalten, die Leistung nach vier Jahren neu 
zu vergeben. Insoweit muss der Auftragnehmer mit ei-
ner entsprechenden ordentlichen Kündigung rechnen. 
II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein. II.2.14). II.2). II.2.1) Reinbek Los- Nr.: 19. 
II.2.2) 90 62 00 00 Schneeräumung. II.2.3) NUTS- 
Code: DEF Schleswig- Holstein Hauptort der Ausfüh-
rung: Reinbek, Wentorf bei Hamburg und Glinde. 
II.2.4) Winterdienst für drei Liegenschaften mit einer 

Fläche von ca. 1 326 m². II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; 
Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: Der 
Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergaberecht-
lichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) Schwarzenbek Los- Nr.: 20. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Schwarzen-
bek. II.2.4) Winterdienst für eine Liegenschaft mit ei-
ner Fläche von ca. 1 450 m². II.2.5) Die nachstehen-
den Kriterien Preis. II.2.6). II.2.7) Beginn: 15.10. 
2021; Ende: 15.04. 2025. Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: ja. Beschreibung der Verlängerungen: 
Der Vertrag läuft auf unbestimmte Zeit. Aus vergabe-
rechtlichen Gründen ist der Auftraggeber gehalten, die 
Leistung nach vier Jahren neu zu vergeben. Insoweit 
muss der Auftragnehmer mit einer entsprechenden or-
dentlichen Kündigung rechnen. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). II.2). 
II.2.1) Geesthacht Los- Nr.: 21. II.2.2) 90 62 00 00 
Schneeräumung. II.2.3) NUTS- Code: DEF Schles-
wig- Holstein Hauptort der Ausführung: Schwarzen-
bek und Geesthacht. II.2.4) Winterdienst für zwei 
Liegenschaften mit einer Fläche von ca. 1 080 m². 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis. II.2.6). 
II.2.7) Beginn: 15.10. 2021; Ende: 15.04. 2025. Die-
ser Auftrag kann verlängert werden: ja. Beschreibung 
der Verlängerungen: Der Vertrag läuft auf unbestimm-
te Zeit. Aus vergaberechtlichen Gründen ist der Auf-
traggeber gehalten, die Leistung nach vier Jahren neu 
zu vergeben. Insoweit muss der Auftragnehmer mit ei-
ner entsprechenden ordentlichen Kündigung rechnen. 
II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein. II.2.14). Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftli-
che, finanzielle und technische Angaben. III.1). 
III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: 1. Eigenerklärung über eine entspre-
chend bestehende Betriebshaftpflichtversicherung und 
dass diese im Falle eines Vertragsabschlusses die Min-
destdeckungssummen entsprechend den Ergänzenden 
Vertragsbedingungen (EVB) aufweist bzw. bereits ei-
ne entsprechende Haftpflichtversicherung abgeschlos-
sen wurde. Hinweis: Die GMSH behält sich die Einho-
lung des Nachweises vor Zuschlagserteilung vor. 2. Ei-
generklärung über den Gesamtumsatz des Unterneh-
mens sowie den Umsatz bezüglich der Leistungsart 
(Winterdienst), die Gegenstand der Vergabe ist, je-
weils bezogen auf die letzten 3 Jahre (2018- 2020). 
III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: 3. Eigenerklärung, ob im Falle eines 
Auftrages der Auftragnehmer Unteraufträge zu verge-
ben beabsichtigt. Hinweis: Im Fall der Inanspruchnah-
me von Unterauftragnehmern behält sich die GMSH 
vor, vor Zuschlagserteilung die entsprechende Ver-
pflichtungserklärung und entsprechende Eignungs-
nachweise von den Nachunternehmern nachzufordern. 
Diese sind dann fristbewehrt der GMSH zu übersen-
den. 4. Erklärung (Formblatt) über mindestens 3 Re-
ferenzen maximal 6 Referenzen der im Wesentlichen 
in den letzten 3 Jahren (2018 - 2020) erbrachten ver-
gleichbaren Leistungen auf dem Gebiet des Winter-
dienstes (bezogen auf die m² - Zahl der von Ihnen ein-
gereichten Angebote) unter Angabe von Leistungsum-
fang, Dauer des Vertrages, Öffentlicher Auftraggeber 
sowie der Auftragssumme mit Ansprechpartner, Tel.
Nr. und E- Mail- Adresse. Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: Referenzen: Die in den Referenzen 
nachgewiesenen Räumflächen (m² - Angaben) müs-
sen zusammenhängend sein, bzw. jeweils einer oder 
mehrerer benachbarter Liegenschaft angehören. Je 
Referenz ist ein aktueller und erreichbarer Ansprech-
partner zu benennen. Es sind mindestens 2 Referenzen 
einzureichen, bei denen der Winterdienst verantwort-
lich durch den Auftragnehmer gesteuert wird ( = Ein-
satzauslösung durch den Auftragnehmer). Für alle 
Nachweisverträge sind mindestens 2 Referenzen mit 
Räumflächen von jeweils mehr als 1 000 m² einzurei-
chen. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1). IV.1.1) Offenes 
Verfahren. IV.1.3). IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: ja. IV.2). IV.2.2) Ange-
botsfrist: 23.07. 2021, 07:30 Uhr. IV.2.3). IV.2.4) 
Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
30.09. 2021. IV.2.7) Eröffnung: 26.07.2021, 09:00 
Uhr. Ort: Kiel Angaben über befugte Personen und das 
Öffnungsverfahren: Bei dem Öffnungstermin sind kei-
ne Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelassen. Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben. VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein. VI.2) Die elektronische 
Rechnungsstellung wird akzeptiert. VI.3) Die EU- 

Richtlinie 24/ 2014 fordert die barrierefreie Bereit-
stellung der Vergabeunterlagen (Ausschreibungsun-
terlagen, Fragen- und Antworten Kataloge, Ände-
rungspakete) für Sie als Wirtschaftsteilnehmer. Wir 
stellen Ihnen diese Vergabeunterlagen unter www.e- 
vergabe- sh.de zur Verfügung. Die GMSH ist zentrale 
Beschaffungsstelle i. S. d. § 120 Abs. 4 GWB. Damit 
ist sie verpflichtet, bei allen europaweiten Ausschrei-
bungen das gesamte Vergabeverfahren elektronisch 
abzuwickeln. Das bedeutet für die Bewerber und Bie-
ter, dass Teilnahmeanträge und Angebote nur noch in 
elektronischer Form über unsere Vergabeplattform 
www.e- vergabe- sh.de eingereicht werden können. Die 
Kommunikation während des Ausschreibungsverfah-
rens wird ebenfalls nur noch in elektronischer Form 
erfolgen. Aus diesem Grund weisen wir darauf hin, 
dass eine kostenlose Registrierung auf unser Vergabe-
plattform: www.e- vergabe- sh.de für eine Bewerbung 
bzw. Angebotsabgabe zwingend notwendig ist. Nach 
der Registrierung müssen Sie sich mit der e- Vergabe- 
Plattform der GMSH verknüpfen. Eine Abgabe der 
Teilnahmeanträge / Angebote in Papierform ist bei 
dieser Ausschreibung nicht mehr möglich. Teilnahme-
träge / Angebote, die in Papierform eingehen, dürfen 
seitens der GMSH bei der Prüfung und Wertung nicht 
mehr berücksichtigt werden. Für bereits registrierte 
Wirtschaftsteilnehmer ändert sich der Prozessablauf 
nicht. Fragen zur Ausschreibung Alle Fragen zur Aus-
schreibung sind ausschließlich in schriftlicher Form 
bis spätestens 14. Juli 2021 an die GMSH, z.H. Herrn 
Andre Schwarz (e- Vergabesystem, E- Mail: andre.
schwarz @gmsh.de) zu richten. Alle Fragen und Ant-
worten zur Ausschreibung werden in einem Fragen- 
Antwortkatalog erfasst, der ständig unter www.e- ver-
gabe- sh.de unter der Ausschreibung einsehbar ist. Mit 
dem ‘Angebot’ sind zusätzlich folgende Unterlagen 
einzureichen: 1. Unterschriebenes Angebotsschreiben 
mit den Erklärungen, dass Sie die Ausschreibungsbe-
dingungen anerkennen und keine Kartellabreden, 
Preisbindungen oder ähnliche Abreden getroffen ha-
ben und die Wirksamkeit unternehmenseigener Allge-
meiner Geschäftsbedingungen (AGB) ausschließen. 
Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach § 123 
GWB, § 124 GWB und § 128 GWB vorliegen bzw. 
Darstellung von Selbstreinigungsmaßnahmen nach § 
125 GWB. 2. Aussagekräftige Darstellung des sich 
bewerbenden Unternehmens inkl. eines Leistungsport-
folios mit Darstellung des Fuhrparks (max.4 DIN- A4- 
Seiten). 3. Eigenerklärung zum Unternehmen mit An-
gabe des Firmennamens, der Rechtsform, Geschäfts-
führers, Mitarbeiterzahl (einschließlich geringfügig 
Beschäftigter), der Anschrift, der Telefon- und Telefax-
nummer, E- Mail, der Umsatzsteueridentifikations-
nummer und der Bankverbindung. 4. Verpflichtungser-
klärung (Formblatt) zur Zahlung des Vergabemin-
destlohns. 5. Eigenerklärung, dass das Gewerbezent-
ralregister keine negativen Eintragungen enthält. Hin-
weis: Die GMSH wird einen Gewerbezentralregister-
auszug vor Zuschlagserteilung einholen. 6. Preisblatt 
pro angebotenem Los 7. Komplette Leistungsver-
zeichnisse pro angebotenem Los als Excel- Datei. Be-
achten Sie bitte, dass die Excel Datei in mehrere Ta-
bellenblätter aufgeteilt ist und das ALLE gelb hinter-
legten Felder mit Werten ausgefüllt werden müssen. 
So kann ein eventueller Ausschluss durch fehlende 
leistungsbezogene Angaben gem. § 56 Abs. 3 VgV ver-
mieden werden. Bietergemeinschaft: Bietergemein-
schaften sind zugelassen. Die in der Angebotsauffor-
derung genannten Nachweise sind auch für alle Par-
teien einer Bietergemeinschaft mit dem Angebot vor-
zulegen. Alle Partner einer Bietergemeinschaft müs-
sen das Angebot mit den dazugehörigen Vergabeun-
terlagen unterzeichnet einreichen sowie einen Konsor-
tialführer benennen. VI.4). VI.4.1) Vergabekammer 
Schleswig- Holstein Düsternbrooker Weg 94, 24105 
Kiel, Deutschland, Tel.: +49 43 19 884640, Fax: +49 
43 19 884702. VI.4.2) Vergabeprüfstelle Gebäudema-
nagement Schleswig- Holstein AöR, Fachbereich 812 
Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Deutschland E- Mail: 
nachpruefungsstelle @gmsh.de, Tel.: +49 43 15 
991112, Fax: +49 43 15 991119. VI.4.3) Genaue An-
gaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbe-
helfen: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunter-
lagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind 
Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag 
ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhel-
fen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschrän-
kungen (GWB) ). Die o. a. Fristen gelten nicht, wenn 
der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB 
den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Be-
kanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes ge-
stattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber über die Un-
wirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, in-
dem er die Informations- und Wartepflicht missachtet 
(§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung 

einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäi-
schen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund 
Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur 
festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfah-
ren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Infor-
mation der betroffenen Bieter und Bewerber durch 
den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate nach Ver-
tragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auf-
traggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Eu-
ropäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntma-
chung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäi-
schen Union (§ 135 GWB). VI.4.4) Gebäudemanage-
ment Schleswig- Holstein AöR, Herr Andre Schwarz 
Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Deutschland E- Mail: 
andre.schwarz @gmsh.de, Tel.: +49 43 15 991473, 
Fax: +49 43 15 991465.

Mecklenburg-
Vorpommern
Ergebnisse

Alle Ausschreibungen aus 
MECKLENBURG-
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www.submission.de

34866 Hagenow
Ergebnis - 
Bauarbeiten für Schulgebäude  EU VOB
Ergebnisse des Vergabeverfahrens, Bauauftrag. Richt-
linie 2014/ 24/ EU. I.1) Stadt Hagenow Lange Str. 28- 
32 Ort: Hagenow NUTS- Code: DE80O Ludwigslust- 
Parchim 19230, Deutschland. Kontaktstelle (n) - Ver-
gabestelle E- Mail: m.kuttig @hagenow.de, Tel.: +49 
38 83 / 623188 Hauptadresse: http:/ / www.hagenow.de. 
I.4) Regional- oder Kommunalbehörde. I.5) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung. II.1.1) Ersatzneubau Eu-
ropaschule - Campus Kietz. II.1.2) 45 21 42 00 Bauar-
beiten für Schulgebäude. II.1.3) Bauauftrag. II.1.4) 
Neubau eines Schulgebäudes mit ca. 7 360 m² Brut-
to- Geschossfläche, bestehend aus einem dreigeschossi-
gen Gebäude- teil für die Grundschule und einem vier-
geschossigen Gebäudeteil für Regionalschule. II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein. II.1.7) Wert oh-
ne MwSt.: 16. 712. 922, 26 €. II.2). II.2.3) NUTS- 
Code: DE80O Ludwigslust- Parchim Hauptort der 
Ausführung: 19230 Hagenow. II.2.4) Neubau eines 
Schulgebäudes mit ca. 7 360 m² Brutto- Geschoss-
fläche, bestehend aus einem 3- geschossigen Gebäu-
deteil für die Grundschule und einem 4- geschossigen 
Gebäudeteil für Regionalschule. Im Verbindungsbe-
reich ist ein über mehrere Etagen offenes Atrium an-
geordnet, welches im Erdgeschoss als Schulaula dient. 
Zusätzlich ist eine Teilunterkellerung mit ca. 170 m² 
Grundfläche für die Unterbringung von Gebäudetech-
nik vorhanden. Leistungsumfang: 10 000 m³ Erdbau- 
Aushub, Bodenaustausch, 8 500 m³ Erdbau- Aufül-
lung, 2 200 m² Bodenplatte (50 cm) auf Perimeter-
dämmung, mit Aufzug- schachtgrube und Grundlei-
tungen, 6 800 m² Geschoss- und Dachdecken, gesamt 
3 800 m² Stahlbeton Außenwände, 900 m² Stahlbe-
ton Innenwände und Aufzugsschacht mit Unter- fahrt, 
3 000 m² Innenwände MW, Kalksandstein. Geplante 
Ausführungszeit: Juli 2021 - September 2022. II.2.5) 
Preis. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein. IV.1.1) Offenes Verfahren Beschleunigtes Ver-
fahren Begründung: Vorinformation gem. § 10 a Abs. 
2 EU VOB/ A. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: nein. IV.2.1) Bekannt-
machungsnummer im ABl.: 2021/ S 085- 218735. 
IV.2.9) 1 Massivbau - Rohbau Ein Auftrag/ Los wur-
de vergeben: ja. V.2.1) 18.06. 2021. V.2.2) Anzahl der 
eingegangenen Angebote: 1 Anzahl der eingegange-
nen Angebote von KMU: 1 Anzahl der eingegange-
nen Angebote von Bietern aus anderen EU- Mitglied-
staaten: 0 Anzahl der eingegangenen Angebote von 
Bietern aus Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0 Anzahl der 
elektronisch eingegangenen Angebote: 1 Der Auftrag 
wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschafts-
teil- nehmern vergeben: nein. V.2.3) BJ Bau GmbH 
- Hoch- und Tiefbauarbeiten Ort: Schwerin NUTS- 
Code: DE804 Schwerin, Kreisfreie Stadt, Deutsch-
land Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja., V.2.4), Ur-
sprünglich veranschlagter Gesamtwert des Auftrags/ 
des Loses: 2. 823. 834, 75 €, Gesamtwert des Auf-
trags/ Loses: 3. 451. 706, 52 €., V.2.5)., VI.3)., VI.4)., 
VI.4.1),, Vergabekammern des Landes Mecklenburg- 
Vorpommern bei dem Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Gesundheit,, Johannes- Stelling- Straße 14, 
19053 Schwerin, Deutschland,, E- Mail: vergabekam-
mer @wm.mv- regierung.de, Tel.: +49 38 55 885165, 
Fax: +49 38 558 848 55817,, Internet- Adresse: htt-
ps:/ / www.regierung- mv.de/ Landesregierung/ wm/ Das- 
Ministerium/ Vergabekammern/. VI.5) 18.06. 2021.



Seite 10 Submissions-Anzeiger Nr. 120      24. Juni 2021 

Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen aus 
MECKLENBURG-
VORPOMMERN
finden Sie auch online: 
www.submission.de

34867 Ludwigslust
Kabelumverlegung  VOB
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adressen 
DB Netz AG (Bukr 16) Adam- Riese- Straße 11- 13 
Frankfurt Main 60327 DE Kontaktstelle (n): Streule, 
Marion Telefon: +49 30 29 755917 E- Mail: marion.
streule @ deutschebahn.com Fax: +49 69 26 553244 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.
deutschebahn.c om/ bieterportal I.3) Kommunikation 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.nonc 
d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp ro-
ject/ fae6c86b- d70e- 4f33 - 81cc- 5a7e409b7955 FEI- 
O - Beschaffung Infrastruktur Region Ost Caroline- 
Michaelis- Strass e 5- 11 Berlin 10115 DE Kontakt-
stelle (n): Streule, Marion Telefon: +49 30 29 755917 
E- Mail: marion.streule @ deutschebahn.com Fax: +49 
69 26 553244 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: ht-
tp:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ 
a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ fae6c86b- d70e- 
4f33 - 81cc- 5a7e409b7955 I.6) Haupttätigkeit (en) 
Eisenbahndienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags Neubau EÜ Ludwigslust, Kabelumverlegung 
(LST, TK, EEA), Los 14 Referenznummer der Be-
kanntmachung: 21 FEI 518 12 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 45 21 00 00 II.1.3) Art des Auftrags Bau-
leistung II.1.4) Kurze Beschreibung Neubau EÜ Lud-
wigslust, Kabelumverlegung (LST, TK, EEA), Los 14 
II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des Auftrags 
in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) Weitere (r) 
CPV- Code (s) 45 21 00 00 II.2.3) Erfüllungsort 
Hauptort der Ausführung: Ludwigslust II.2.4) Be-
schreibung der Beschaffung Neubau EÜ Ludwigslust, 
Kabelumverlegung (LST, TK, EEA) Los 14 II.2.5) 
Zuschlagskriterien Der Preis ist nicht das einzige Zu-
schlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Be-
schaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Laufzeit des 
Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynami-
schen Beschaffungssystems Beginn: 19.08. 2021 En-
de: 31.12. 2021: Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Alterna-
tivangeb ote Varianten/ Alternativangeb ote sind zuläs-
sig: ja II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftli-
che, finanzielle und technische Angaben III.1) Teilnah-
mebedingungen III.1.1) Befähigung zur Berufsaus-
übung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintra-
gung in einem Berufs- oder Handelsregister Der Nach-
weis über die im folgenden aufgeführten Eignungsan-
forderungen wird durch das Vorhandensein einer Prä-
qualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / 
PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über 
die Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderun-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nach-
weis über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, 
dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der 
Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies 
dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende 
Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit 
dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterla-
gen sind nicht erwünscht. Erklärung über seine Mit-
gliedschaft in der Berufsgenossenschaft. Bieter ohne 
Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine 
entsprechende Erklärung über die Mitgliedschaft bei 
dem für sie zuständigen Versicherungsträger abzuge-
ben. Erklärung über die Eintragung in die Handwerks-
rolle, das Berufsregister oder das Register der Indust-
rie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsit-
zes. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien Erklärung über die Beschäftigung von 
Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht mehr 
aktive - wie Pensionäre und Rentner) sowie über die 
wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung am Unter-
nehmen des Bieters von Personen, die außerdem ein 
Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB 
Konzerns unterhalten Erklärung über die beabsichtig-
te Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deut-

sche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausgeschlossen worden ist. Erklärung 
über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Erklärung zur 
Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprä-
vention Erklärung, dass bei der Ausführung eines frü-
heren Auftrags bei der Deutsche Bahn AG oder einem 
mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unterneh-
men keine wesentliche Anforderung erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat. Erklärung über 
mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister Er-
klärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG 
oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmens a) versucht hat, die Entscheidungsfin-
dung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht 
hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die 
es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlan-
gen könnte, oder c) irreführende Informationen über-
mittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat. Erklärung, dass der Be-
werber/ Bieter den DB- Verhaltenskodex für Geschäfts-
partner ( https:/ / www.deutschebahn. com/ de/ konzern/ 
konzernpro fil/ compliance/ geschaefts partner/ verhal-
tenskodex- 1 191674 ) oder die BME- Verhaltensricht-
linie ( https:/ / www.bme.de/ initia tiven/ compliance/ 
bme- comp liance- initiative/ ) oder einen eigenen Ver-
haltenskodex, der im Wesentlichen vergleichbare Prin-
zipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird. Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic 
hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklä-
rung über die Erfüllung der Eignungsanforderungen 
erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlan-
gen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen 
Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzu-
legen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärun-
gen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, ins-
besondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung (Renten- , Kranken- , Pflege- , 
Unfall- und Arbeitslosenversicherung), sowie Ver-
pflichtungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer- Ent-
sendegese tz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 
Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbekämp-
fungs gesetz genannten Vorschriften. Erklärung, dass 
kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. Erklärung, dass das Unternehmen in Be-
zug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. 
GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Aus-
künfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen 
stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug 
auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. Mögli-
cherweise geforderte Mindeststandards III.1.3) Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic 
hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklä-
rung über die Erfüllung der Eignungsanforderungen 
erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlan-
gen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen 
Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzu-
legen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärung 
über die von ihm ausgeführten Leistungen in den letz-
ten 5 abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind Möglicher-
weise geforderte Mindeststandards Entsprechende 
Berechtigungsnachweise für die vorhandene Signal-
technik müssen mit Angebotsabgabe beim Bieter vor-
liegen und sind auf Anforderung des AG vorzulegen. 
Für Kabelmontage an LST- Anlagen ist zusätzlich die 
Zulassung durch einen Fachbeauftragten LST notwen-
dig. III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und - kriterien 
Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und 
Kriterien: Für folgende Leistungen muss das ausfüh-
rende Unternehmen in einem Präqualifikationsverfah-
re n bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: 

siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 
und Besondere Vertragsbedingungen. III.1.6) Gefor-
derte Kautionen oder Sicherheiten: Vertragserfül-
lungsbürgsch aft in Höhe von 5 v.H. der Auftrags-
summe Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v.H. der Abrechnungssumme III.1.7) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen 
III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der 
der Auftrag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldne-
rische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) 
Bedingungen für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für 
die Ausführung des Auftrags: Bauleistung für Kabel: - 
Kabelführungssysteme incl. Tiefbau; - Kabelverlegung; 
- Bauleistungen für Kabel- Bauen unter Eisenbahnbe-
trieb; Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) An-
gaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen : 
nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 14.07.2021 Ortszeit: 11:00 IV.2.4) Sprache (n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots 12.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote Tag: 14.07. 2021 Ortszeit: 
11:00 Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben 
zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkeh-
render Auftrag: nein VI.2) Angaben zu elektronischen 
Arbeitsabläufen Aufträge werden elektronisch erteilt 
VI.3) Zusätzliche Angaben: Die interessierten Wirt-
schaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mitteilen, 
dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträ-
ge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs 
zum Wettbewerb vergeben.Durch den Wirtschaftsteil-
nehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter 
III.2.1 bis III.2.4 genannten Erklärungen/ Nachwei-
sen folgende weitere Erklärungen/ Nachweise erfor-
derlichFragen zu den Vergabeunterlagen oder dem 
Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass 
dem Auftraggeber unter Berücksichtigung interner 
Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätestens 
sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe 
bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich 
ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig 
gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger 
als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsab-
gabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu 
beantworten.Der Auftraggeber behält sich die Anwen-
dung von §§ 123, 124 GWB vor.Für die wesentlichen 
ausgeschriebenen Leistungen liegt noch keine Baufrei-
gabe in finanzieller Hinsicht vor.Eine Auftragsertei-
lung ist derzeit nur für den Fall vorgesehen, dass diese 
Voraussetzungen zum Zuschlagszeitpunkt vorliegen. 
Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kann dies zur 
Aufhebung dieses Vergabeverfahrens führen. In diesem 
Fall hat der Bieter keinen Anspruch auf Ersatz eines 
ihm dadurch entstehenden Schadens.Corona- Virus: 
Der Auftraggeber behält sich vor, wegen möglicher Un-
durchführbarkeit der hier ausgeschriebenen Leistun-
gen wegen Einschränkungen aufgrund der Corona- 
Epidemie den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabe-
verfahren aufzuheben bzw. einzustellen. Hinweise des 
Auftraggebers zu Corona:1. Die mit Erlass des BMI 
vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 2 1#1, ab-
rufbar unter https:/ / www.bmi.bund.de/ S haredDocs/ 
downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 20 20/ co rona/ er-
lass- bauwesen- coro na- 20 20 03 23.pdf? _ _ blob = pu bli-
cationFile & v = 1 herausgegebenen Hinweise zur Hand-
habung von Bauablaufstörungen werden auf den abzu-
schließenden Vertrag entsprechend angewendet. Die 
dortigen Aussagen zum Umgang mit und Nachweis 
von Höherer Gewalt macht der Auftraggeber sich zu 
eigen.2. Angebote müssen weiterhin verbindlich sein 
und den Vergabeunterlagen entsprechen. Von den Ver-
gabeunterlagen abweichende Angebote oder Angebote 
mit Vorbehalten, z. B. bei Terminen, müssen ausge-
schlossen werden. Von entsprechenden Erklärungen 
bitten wir daher abzusehen.

34868 Ludwigslust
Durchörterung Gleisanlagen für 
Strom, Gas und Trinkwasser  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
werke Ludwigslust Grabow GmbH, Wasserturm-
weg 9, 19288 Ludwigslust, Telefon 03 87 44 14 0, E- 
Mail: netzbetrieb @stw- ludwigslust- grabow.de, In-
ternet: www.stw- ludwigslust- grabow.de. b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Verga-
benummer: 2021- 01- E. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch, schriftlich. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Neu-
städter Straße , 19288 Ludwigslust. Betroffen ist der 
Bereich zwischen Neustädter Straße, Neue Torstraße 
und Drosselweg / Hesterweg. f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Durchörterung 
Gleisanlagen für Strom, Gas und Trinkwasser: Es 
sind drei nebeneinanderliegende Leitungskreuzungen 
mit den Gleisanlagen der DB AG geplant: 1 St Man-
telrohr DN 600 St (610,0 x 9,0 P355N) mit PE- 

Ummantelung für 6 St x Stromversorgungsleitungen 
mit Schutzrohr einschließlich 2 St Leerrohren Stadt-
werke und 2 St Schutzrohren WEMACOM. 1 St Man-
telrohr DN 500 St (508,0 x 8,4 P355N) mit PE- 
Ummantelung für 1 St Trinkwasserversorgungslei-
tung d 225 x 13,4 SDR17, PE 100 RC und 1 St Gas-
niederdruckversorgungsleitung d 160 x 9,5 SDR17, 
PE 100 RC im Mantelrohr DN 200 St (219,1 x 6,4 
P460N). 1 St Mantelrohr DN 500 St (508,0 x 8,4 
P355N) mit PE- Ummantelung für 1 St Gasmittel-
druckversorgungsleitung DN 300 St (323,9 x 5,6 
L210 GA) mit PE- Ummantelung. Folgende Haupt-
leistungen sind durchzuführen: - Abbruch und Wieder-
herstellung der Oberfläche im Bereich der Start- und 
Zielbaugrube - Durchführung erforderlicher Umver-
legungsmaßnahmen von Leitungsbestand im Bereich 
der Zielbaugrube. - Herstellung Startbaugrube mit 
Verbau, Maße ca. L x B = 9,0 x 10,0 m, T = i.M 3,4 
m - Herstellung Zielbaugrube mit Verbau, Maße ca. L 
x B = 5,0 x 8,0 m, T = i.M. 3,9 m - Herstellung eines 
40m langen Mantelrohres DN 600 St (mit PE- Um-
mantelung) im Pilot- Vortrieb mit Bodenverdrängung 
nach DWA- A 125 für Stromversorgungs- leitungen / 
Flatliner im Schutzrohr - Einziehen der 10 St Schutz- 
und Leerrohre d125 PE (Bündelung) in das Mantel-
rohr DN 600 St - Herstellung eines 40m langen Man-
telrohres DN 500 St (mit PE- Ummantelung) im Pi-
lot- Vortrieb mit Bodenverdrängung nach DWA- A 
125 für die Trinkwasser- und Gasniederdruckleitung 
- Einziehen der Trinkwasserversorgungsleitung in das 
Mantelrohr DN 500 St gemeinsam mit einer Gasnie-
derdruckversorgungsleitung im Mantelrohr DN 200 
St - Herstellung eines 40m langen Mantelrohres DN 
500 St (mit PE- Ummantelung) im Pilot- Vortrieb mit 
Bodenverdrängung nach DWA- A 125 für die Gasmit-
teldruckleitung; - Einziehen der Gasmitteldruckver-
sorgungsleitung in das Mantelrohr DN 500 St; - Her-
stellung von Entwässerungsschächten in der Start- 
und Zielbaugrube; - Herstellung der Knotenpunkte für 
die unterschiedlichen Medien entsprechend Leistungs-
grenze; - Teilweiser Rückbau des Verbaus; - Herstel-
lung einer Entwässerungsmulde; - Herstellung/ Wie-
derherstellung der Oberflächen. h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. 
i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 16.08. 
2021. Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
17.12. 2021. j) Nebenangebote nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot zugelassen: k) mehrere Haupt-
angebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E82 21 49 55. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 12.07.2021, um 14:00 Uhr. Ablauf 
der Bindefrist am 12.08. 2021. p) Adresse für elektro-
nische Angebote: https:/ / www.subreport.de/ E82 21 49 
55. Anschrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, 
siehe oben. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Ver-
gabeunterlagen. s) Eröffnungstermin am 12.07. 2021, 
um 14:00 Uhr. Ort: Stadtwerke Ludwigslust- Gra-
bow, Wasserturmweg 9, 19288 Ludwigslust. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. x) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstel-
le (§ 21 VOB/ A): Landkreis Ludwigslust - Parchim, 
Vergabeprüfstelle (FD Recht, Kommunalaufsicht 
und Ordnung), Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim.

34869 Neustrelitz
Erneuerung wegweisender 
Beschilderung  VOB
a) Straßenbauamt Neustrelitz, Hertelstraße 8, Tel.: 
03981/ 460- 0, 17235 Neustrelitz, Fax.: 03981/ 460- 
190. b) Öffentliche Ausschreibung (VOB/ A). c) elek-
tronisch in Textform. d) Bauauftrag. e) Bundesstra-
ßen im Bereich der Straßenmeistereien Neustrelitz, 
Neubrandenburg, Waren, Pasewalk, Stavenhagen und 
Zempin. f) Erneuerung wegweisender Beschilde-
rung an Bundesstraße. g) entfällt. h) Keine Lose. i) 
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Beginn: spätestens 5 Werktage nach Zuschlagsertei-
lung. Ende: 25.02. 2022. j) Nebenangebote sind zu-
gelassen. k) Die Abgabe mehrerer Hauptangebote ist 
nicht zugelassen. l) entfällt. m) entfällt. n) entfällt. 
o) Frist für den Eingang der Angebote: 06.07.2021 
10:05 Uhr. Bindefrist: 05.08. 2021. p) www.meinauf-
trag.rib.de. q) Sie müssen in deutscher Sprache ab-
gefasst sein. r) entfällt. s) Aufgrund von Corona fin-
den keine Eröffnungen im Beisein von Bietern und 
oder Ihren Bevollmächtigten statt. t) Sicherheit für 
Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auftrags-
summe; Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v. H. der Abrechnungssumme. u) Abschlagszahlun-
gen und Schlusszahlung nach VOB/ B und ZVB/ E- StB. 
v) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Der Bieter 
hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben ge-
mäß § 6 Abs. 3 VOB/ A zu machen. x) Ministerium für 
Energie, Infrastruktur und Infrastruktur und Digita-
lisierung M- V, Schloßstraße 6- 8, 19053 Schwerin.

34870 Neustrelitz
Radwegneubau  VOB
a) Straßenbauamt Neustrelitz, Hertelstraße 8, Tel.: 
03981/ 460- 0, 17235 Neustrelitz, Fax.: 03981/ 460- 
190. b) Öffentliche Ausschreibung (VOB/ A). c) elek-
tronisch in Textform. d) Bauauftrag. e) B 193 RW 
Brustorf - Penzlin 2. BA. f) Radwegneubau - Gegen-
stand dieser Ausschreibung ist der Neubau eines stra-
ßenbegleitenden Radweges an der B 193 zwischen 
Neustrelitz und Penzlin. g) entfällt. h) entfällt. i) Be-
ginn: 09.08. 2021. Ende: 30.06. 2022. j) Nebenange-
bote sind nicht zugelassen. k) Hauptangebote: entfällt. 
l) www.meinauftrag.rib.de. m) entfällt. n) entfällt. 
o) Frist für den Eingang der Angebote: 08.07.2021 
10:05 Uhr. Bindefrist: 06.08. 2021. p) www.meinauf-
trag.rib.de. q) Sie sind in deutscher Sprache abzufas-
sen. r) siehe Vergabeunterlagen. s) Öffnungstermin ist 
am 08.07. 2021 am um 10:05 Uhr. t) Sicherheit für 
Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auftrags-
summe; Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v. H. der Abrechnungssumme. u) Abschlagszahlun-
gen und Schlusszahlung nach VOB/ B und ZVB/ E- StB. 
v) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Der Bieter 
hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben ge-
mäß § 6 Abs. 3 VOB/ A zu machen. x) Ministerium für 
Energie, Infrastruktur und Infrastruktur und Digita-
lisierung M- V, Schloßstraße 6- 8, 19053 Schwerin.

34871 Rostock
Malerarbeiten  VOB
a) Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock, 
Wallstr. 2, 18055 Rostock, Telefon: +49 38 558 814 
854, zvs @fm.sbl- mv.de, www.vergabe.rib.de. b) Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 
21A0192R. c) Zugelassene Angebotsabgabe: elekt-
ronisch , in Textform. d) Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Laage. f) Malerarbeiten. Malerarbeiten, Be-
schichtung Betonwände innen der LFZ Abstellhallen, 
als Erneuerungsbeschichtung, Acrylat Dispersion als 
Fassadenfarbe einschl. Untergrundbeschichtung, Ab-
sperrung an ca. 120 St zurück gebauten Gewindest-
angen und Befestigungsmitteln mit Epoxidharzgrun-
dierung, Schadstellen mit Zementspachtel ausglei-
chen. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lo-
se siehe Buchstabe f): nein. i) Beginn der Ausführung: 
am 30.08. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: am 30.11. 2021 weitere Fristen mehrfach 
Anreise, Arbeitsweise Boxenweise. j) Nebenangebo-
te: zugelassen. nur in Verbindung mit einem Hauptan-
gebot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: zuge-
lassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: nur über Online- Plattform. 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informatio-
nen: andere Maßnahme: siehe Anlagen zu den Ver-
gabeunterlagen. Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 14.07. 2021 
23:59 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 13.08. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote nur über Online- 
Plattform unter: www.vergabe.rib.de. q) deutsch. r) 
Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlagen. s) Er-
öffnungstermin: am 15.07.2021 um 00:00 Uhr. Ver-
gabestelle, siehe a). t) geforderte Sicherheiten: s. Ver-
gabeunterlagen. v) gesamtschuldnerisch haftend mit 
bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurteilung der Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunter- nehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, un-

ter der diese in der Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eig-
nung" genannten Beschei- nigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich. x) Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A): Finanzministerium MV, 
Abt. IV, RG 42 (Bundesbau), Referat 422 (Vergabe u. 
Vertragsrecht), Schloßstraße 9- 11, 19053 Schwerin.

34872 Wismar
Dachsanierung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Hanse-
stadt Wismar, Am Markt 1 23966 Wismar, Tel: 0 38 
41/ 22 40 01 5, E- Mail: aqueisser @wismar.de, Inter-
net: www.wismar.de b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A, Vergabenummer: ÖA 15/ 2021 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen - Zuge-
lassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Textform d) 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen e) 
Ort der Ausführung: Wiesenweg 69 b, 23966 Wismar, 
Friedhof f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufge-
teilt nach Losen - Friedhof, Wiesenweg 69b in Wismar, 
Dachsanierung Verwaltungsgebäude; Neueindeckung 
Dach Verwaltungsgebäude Inkl. Unterspannbahn. g) 
Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder 
des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden - Zweck der baulichen Anlage: Verwal-
tungsgebäude und Trauerhalle h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): Nein i) 
Ausführungsfristen - Beginn der Ausführung: 01.09. 
2021; Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
15.10. 2021 j) Nebenangebote: nicht zugelassen l) Be-
reitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen - Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch Nachforderung 
- Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden teilweise nachgefordert 
und zwar folgende Unterlagen: Unterlagen zur Eig-
nung o) Ablauf der Angebotsfrist: 15.07.2021, 09:00 
Uhr; Ablauf der Bindefrist am 12.08. 2021 p) Adres-
se für elektronische Angebote: https:/ / portal.everga-
bemv.de/ E28 62 85 38 q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriteri-
en - nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung: Preis (Wertungssumme einschl. evtl. War-
tungskosten): 100 % s) Eröffnungstermin: 15.07. 
2021, 09:00 Uhr Ort: 23966 Wismar, Am Markt 12/ 
13, Raum 2.03 Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Bieter und/ oder ihre Bevollmäch-
tigung (nur mit Vorlage der Bevollmächtigung) t) ge-
forderte Sicherheiten: keine w) Beurteilung der Eig-
nung - Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich: Das Formblatt liegt den Vergabeunterla-
gen bei. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 
3 VOB/ A zu machen: 231 Vereinbarung Tariftreue, Er-
kärung. nach §9 Absatz 4- 6 VgG M- V, Mindestlohn, 
Vereinbarung gem. §10 Abs.1 S.2 VgG M- V. siehe 
Formblatt 214 Besondere Vertragsbedingungen un-
ter Pkt. 10 Versicherungen. x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße, Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) 

34873 Neubrandenburg
Evaluierung der Arbeit der 
Lokalen Aktionsgruppen  UVgO
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zu-
schlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind - a1) Zur Angebotsabgabe auf-
fordernde Stelle (Vergabestelle): Landkreis Mecklen-
burgische Seenplatte, Platanenstraße 43, 17033 Neu-
brandenburg, Tel: 03 95/ 5 70 87- 0, Fax: 03 95/ 5 70 
87- 59 60 E- Mail: vergabestelle @lk- seenplatte.de, In-
ternet: www.lk- mecklenburgische- seenplatte.de a2) 
Zuschlag erteilende Stelle: Vergabestelle, siehe oben 
a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind - 
Adresse für elektronische Angebote: https:/ / portal.
evergabemv.de/ E95 34 87 67 Anschrift für schriftliche 
Angebote: Vergabestelle, siehe oben b) Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung , UVgO; Vergabenum-
mer: 303.4- 6.2.1 (01) 21- 259 c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - Zugelassene Angebots-
abgabe: elektronisch, in Textform d) Art, Umfang so-
wie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montage-
stelle): Ort der Leistung: 17033 Neubrandenburg Art 
der Leistung: Evaluierung der Arbeit der Lokalen 
Aktionsgruppen im Landkreis Mecklenburgische Se-
enplatte im Förderzeitraum 2014- 2020 Umfang der 
Leistung: Das Gebiet des Landkreises Mecklenburgi-
sche Seenplatte ist in drei Regionen aufgeteilt, in de-
nen jeweils eine Lokale Aktionsgruppe tätig ist. Die 
ausgeschriebene Leistung wird daher in folgende Teil-
lose aufgeteilt: Los 1: Lokale Aktionsgruppe Mecklen-
burg- Strelitz Los 2: Lokale Aktionsgruppe Demminer 
Land Los 3: Lokale Aktionsgruppe Mecklenburgische 
Seenplatte- Müritz Jede einzelne Lokale Aktionsgrup-

pe hat zum Beginn des Förderzeitraumes eine Strate-
gie für die jeweilige Lokale Entwicklung erstellt, deren 
Evaluierung Inhalt der ausgeschriebenen Leistung ist. 
Die Leistungserbringung erfolgt getrennt in den jewei-
ligen Teillosen, auch wenn ein Bieter den Zuschlag für 
mehr als ein Los erhält. e) Aufteilung in Lose: ja, An-
gebote sind möglich. für ein oder mehrere Lose f) Zu-
lassung von Nebenangeboten: nein g) Ausführungsfrist 
- Die Ausführung beginnt 5 Werktage nach Auftrags-
erteilung und endet am 31.12. 2021. h) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen - Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter: https:/ / portal.evergabemv.de/ E95 34 87 67 Nach-
forderung - Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
i) Angebots- und Bindefrist - Ablauf der Angebots-
frist: 13.07.2021, 10:30 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 
12.08. 2021 j) Geforderte Sicherheitsleistungen: keine 
k) Wesentliche Zahlungsbedingungen: Zahlungsbedin-
gungen nach VOL/ B l) Zur Beurteilung der Eignung 
des Bewerbers verlangte Unterlagen: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in einem amtlichen Verzeichnis (im Sinne 
des § 35 Absatz 6 UVgO). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in dem amtlichen Ver-
zeichnis geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist Bestandteil der Vergabeunterla-
gen. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis sei-
ner technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit ei-
ne Referenz zu gleichartigen Leistungen (Evaluierung 
eines Regionalkonzepts) detailliert anzugeben (Anga-
be des Wertes, des Erbringungszeitpunktes, des Auf-
traggebers und der wesentlichen Inhalte). Mindestkri-
terium ist die Vorlage mindestens einer Referenz zu 
gleichartigen Leistungen (Evaluierung eines Regional-
konzepts) aus den letzten drei Jahren. m) Zuschlags-
kriterien - Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. ein-
schl. Gewichtung: Leistungskriterien: 1. Berücksich-
tigung aller zu erfüllenden Aufgaben in der Angebots-
formulierung; 2. Zeitplanung; 3. Qualität & Quantität 
des Angebotes. Preis. (Vergleiche Formblatt 227 Zu-
schlagskriterien in den Vergabeunterlagen) Sonstiges 
- Bedingung an die Ausführung: Einhaltung der Min-
destarbeitsbedingungen nach § 9 Vergabegesetz M- V.

34874 Bützow
Generalplanerleistungen  EU VOB
Auftragsbekanntmachung, Dienstleistungen. Richtli-
nie 2014/ 24/ EU. Abschnitt I: Öffentlicher Auftragge-
ber. I.1) Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neu-
brandenburg Neustrelitzer Straße 121 Ort: Neubran-
denburg NUTS- Code: DE80J Mecklenburgische Se-
enplatte 17033, Deutschland E- Mail: zvs @fm.sbl- mv.
de, Tel.: +49 38 558 814 854 Hauptadresse: www.sbl- 
mv.de Adresse des Beschafferprofils: https:/ / my.verga-
be.rib.de. I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen 
uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.mein-
auftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlatformIdAndTende-
rId/ platformId/ 3/ tenderId/ 104245. Weitere Auskünf-
te erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / my.vergabe.rib.de Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben 
genannten Kontaktstellen. I.4) Regional- oder Kom-
munalbehörde. I.5) Allgemeine öffentliche Verwal-
tung. Abschnitt II: Gegenstand. II.1). II.1.1) 49508- 
E7- 0010 JVA Bützow, 10. RA Generalplanerleistun-
gen Gebäude und Innenräume gem. HOAI 2013, 1. 
Änderungsverordnung vom 02.12. 202021D10047N 
Referenznummer der Bekanntmachung: 21D10047N. 
II.1.2) 71 24 00 00 Dienstleistungen von Architektur- 
und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene Leistun-
gen. II.1.3) Dienstleistungen. II.1.4) Die Generalpla-
nung EW Bau der JVA Bützow gliedert sich in folgen-
de Abschnitte: 11. RA Neubau Energiezentrale u. 
Müllgebäude, BGF: 8 37 m², 12. RA Neubau Werk-
stätten und Schulgebäude, BGF: 4 080 m², 13. RA 
Neubau Pforten- u. Verwaltungsgebäude, BGF: 6 630 
m², 14. RA Neubau Mehrzweckgebäude; BGF: 1 910 
m², 15. RA Neubau Sporthalle/ Sportanlagen; BGF: 1 
560 m². Die Generalplanungsleistungen umfassen: Ob-
jektplanungen (Gebäude, Freianlagen, Ingenieurbau-
werke u. Verkehrsanlagen), Fachplanungen (Techni-
sche Ausrüstung, Trag- werksplanung) und Leistungen 
für Bauphysik (Raum- u. Bauakustik, Wärmeschutz) 
und Brandschutzplanungen. Leistungsstufe 1 (teilw. 

LPH 2, 3- 4), optional Leistungsstufe 2- 5 (LPH 5- 9) 
GBK: 63 888 940 € brutto (KG 300 - 34. 128. 700 €, 
KG 400 - 15. 060. 700 €, KG 500 - 7. 796. 550 €) Spe-
zifische Leistungspflichten gem. beigefügten Vergabe-
unterlagen Planungsanforderungen: hoch (Gebäude/ 
Innenräume/ Freianlagen), durchschnittlich (TWP/ TA/ 
Bauakustik), gering (Verk.Anl./ Raumakustik). II.1.5). 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein. II.2). 
II.2.3) NUTS- Code: DE80K Landkreis Rostock 
Hauptort der Ausführung: Justizvollzugsanstalt 
Bützow Kühlungsbornerstr. 29a, 18246 Bützow. 
II.2.4) Die Planungsvergabe erfolgt gemäß VgV 2016 
über ein Verhand- lungsverfahren mit Teilnahmewett-
bewerb. Der Bewerber, der auf Grundlage seines Ange-
botes die bestmögliche Lösung der Aufgabe erwarten 
lässt, erhält den Auftrag für die Generalplanung mit 
Leistungen nach HOAI, Ausgabe 2021, §§ 34, 37, 39, 
43, 47, 51, 53, 55 und Anlage 1 (Leistungen Bauphy-
sik), für Leistungen gemäß AHO Heft Nr. 17 (Brand- 
schutz). Vom zu beauftragenden Planer ist zunächst 
die Leistungsstufe 1 (LPH 2 teilweise, 3 u. 4) für die 
Generalplanung zu erbringen. Die Fertigstellung der 
Leistungsstufe 1 wird für den 11.RA bis 06/ 2022 und 
für den 12.RA - 15. RA bis 11/ 2022 erwartet. Die 
Auftragserteilung soll im Dezember 2021 erfolgen. 
Die zur Gewährleistung der Zieltermine erforderlichen 
Kapazitäten müssen vorhanden sein. Die RLB ist zu 
beachten. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Quali-
tätskriterium - Name: Präsentation zur Lösung der 
gestellten Aufgaben (punktbeste Referenz) / Gewich-
tung: 25 Qualitätskriterium - Name: Methodik zur 
Einhaltung von Qualität, Funktionalität, Wirtschaft-
lichkeit konkret bei der anstehenden Leis- tungserbrin-
gung / Gewichtung: 21 Qualitätskriterium - Name: 
Darstellung der Planung und Organisation des Projek-
tablaufes / Gewichtung: 24 Kostenkriterium - Name: 
Honorarangebot / Gewichtung: 30. II.2.6). II.2.7) Be-
ginn: 01.01. 2022; Ende: 27.03. 2031. Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein. II.2.9) Geplante Anzahl 
der Bewerber: 3 Objektive Kriterien für die Auswahl 
der begrenzten Zahl von Bewerbern: Objektive Kriteri-
en für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewer-
bern: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 
keine Bewertung, Wirtschaftliche und Finanzielle 
Leistungsfähigkeit: 30 % , Technische und Berufliche 
Leistungsfähigkeit: 65 % , Eignungsleihe: keine Be-
wertung, Zusätzliche besondere Eignungsanforderun-
gen, die mit dem Auf- tragsgegenstand in Verbindung 
und zu diesem in einem angemessenen Verhältnis ste-
hen: 5 %. Erfüllen nach Auswertung der Teilnahmean-
träge mit beigefügter Bewertungsmatrix 1 mehrere 
Bewerber gleichermaßen die Anforderungen, erfolgt 
die Auswahl durch Los gem. § 75 (6) VgV. Die sachge-
rechte Durchführung des Losverfahrens wird von der 
Vergabestelle sichergestellt und dokumentiert. 
II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2.11) Optionen: ja. Beschreibung der Optio-
nen: Der AG behält sich vor, bei Fortsetzung der Pla-
nung und Ausführung weitere Leistungsstufen (Lst. 2 
(LPH 5), Lst. 3 (LPH 6 + 7), Lst. 4 (LPH 8), Lst.5 
(LPH 9) ) abzurufen. Ein Rechtsanspruch auf Beauf-
tragung dieser besteht nicht. Der an ist verpflichtet, die 
Leistungen der weiteren Leistungsstufen zu erbringen, 
wenn der AG sie ihm überträgt. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. 
II.2.14) Der Bewerberbogen enthält die in der EEE 
abgefragten Erklärungen ergänzt um zusätzliche/ de-
taillierte Abfragen zur Eignungsprüfung. Das Ausfül-
len einer EEE ist aufgrund des zwingenden digitalen 
Ausfüllens des Bewerberbogens entbehrlich (siehe 
auch VI.3 dieser Bekanntmachung). Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben. III.1). III.1.1) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: Die geforderten Anga-
ben/ Erklärungen sind geordnet nach der Systematik 
des Bewerberbogens einzureichen. Bei Bewerberge-
meinschaften und Unterbeauftragungen muss jedes 
Mitglied den Bewerberbogen separat ausfüllen und die 
entsprechenden Formblätter sind einzureichen. Nach-
weise der Befähigung zur Berufsausübung ( (z. B. 
Kammerauszug, Berufs- oder Handelsregister, Gewer-
beanmeldung) sind mit dem Teilnahmeantrag einzurei-
chen, als Anlage zu nummerieren und im ent- sprechen-
den Bewerberbogen mit der Nummerierung einzutra-
gen. Teilnahmeberechtigt sind Bewerber, die gemäß 
Rechtsvorschriften ihres Heimatstaates als Architekt, 
Ingenieur für Tiefbau, Freianlagen und Verkehrsanla-
gen, Tragwerksplaner, Ingenieur für Technische Ausrüs-
tung, Fachberater Bauphysik und/ oder Fachplaner/ 
Fachbauleiter Brandschutz tätig/ zugelassen sind. 
III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Die geforderten Angaben/ Erklärungen 
sind geordnet nach der Systematik des Bewerberbo-
gens einzureichen. Bei Bewerbergemeinschaften und 
Unterbeauftragungen muss jedes Mitglied den Bewer-
berbogen separat ausfüllen und die entsprechenden 
Formblätter sind einzureichen. Sofern Nachweise da-
zu gleich mitgeliefert werden, sind diese als Anlage zu 
nummerieren und zuzuordnen sowie im entsprechen-
den Bewerberbogen mit der Nummerierung einzutra-
gen. Nachweise / Erklärungen der Haftpflichtversiche-
rung sind mit dem Teilnahmeantrag einzureichen. Eig-
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nungskriterien: durchschnittlicher Jahresumsatz der 
letzten 3 Geschäftsjahre (2018, 2019, 2020), spezifi-
scher Jahresumsatz der letzten 3 Geschäftsjahre bezo-
gen auf die zu vergebende Leistung (2018, 2019, 
2020), Erklärung zur Höhe der geforderten De-
ckungssummen der Haft- pflichtversicherung (ggf. Pro-
jekthaftpflichtversicherung). (Im Auftragsfall ist mit 
Bezug auf den Bewerberbogen eine Berufs- haftpflicht-
versicherung mit den Deckungssummen von mindes-
tens 4,5 Mio. € für Personenschäden und mindestens 
7,5 Mio. € für sonstige Schäden nachzuweisen. Die 
Maximierung der Ersatzleistung pro Versicherungs-
jahr muss mind. das Zweifache der Deckungssumme 
betragen. Im Rahmen der Bewerbung reicht hierzu ei-
ne Erklärung des Versicherers aus, dass dem Bewerber 
im Falle der Beauftragung ein entsprechender Versi-
cherungsschutz gewährt wird.) Für den Fall des Auf-
stellens einer Bewerbergemeinschaft / ARGE ist der 
zuvor geforderte Versicherungsschutz auf die Bewer-
bergemeinschaft / ARGE zu erklären. Möglicherweise 
geforderte Mindeststandards: Gemäß Bewertungsma-
trix 1 geforderter durchschnittlicher Mindestjah- res-
umsatz (KO- Kriterium). III.1.3) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Die geforderten 
Angaben/ Erklärungen sind geordnet nach der Syste-
matik des Bewerberbogens einzureichen. Bei Bewer-
bergemeinschaften und Unterbeauftragungen muss je-
des Mitglied den Bewerberbogen separat ausfüllen 
und die entsprechenden Formblätter sind einzureichen. 
Sofern Nachweise dazu gleich mitgeliefert werden, 
sind diese als Anlage zu nummerieren und zuzuordnen 
sowie im entsprechenden Bewerberbogen mit der 
Nummerierung einzutragen. Eignungskriterien: Ver-
gleichbarkeit der eingereichten Referenzobjekte der 
letzten 10 Jahre (bitte nicht mehr als 2 Referenzen 
bezogen auf jede einzelne Fachsparte des Generalpla-
ners- / Projektteams / der Bewerbergemeinschaft be-
nennen und diese hinsichtlich der Vergleichbarkeit pri-
orisieren, Referenz 3 und ff werden nicht bewertet) 
nach Menge oder Umfang mit der zu erbringenden 
Dienstleistung; Erklärung zu mind. einer vergleichba-
ren Referenz; die punktbeste Referenz wird bewertet. 
(siehe Bewertungsmatrix 1, Formblatt I- 1- 1 Referen-
zen), Studien- und Ausbildungsnachweise sowie Be-
scheinigungen zur Erlaubnis der Berufsausübung In-
haber oder Führungskräfte unbedingt mit Teilnahme-
antrag einreichen, Erklärung zur durchschnittlichen 
jährlichen Beschäftigtenzahl des Unternehmens und 
die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten 3 Jahren 
(2018, 2019, 2020) bezogen auf die zu vergebene 
Leistung, siehe Bewerberbogen 4.3.3, Erklärung zur 
Ausstattung, Geräten und technischen Ausrüstungen 
des Unternehmens für die Ausführung des Auftrags, 
siehe Bewerberbogen 4.3.4, Angabe zu beabsichtigten 
Unteraufträgen bei der Durchführung der zu verge-
benden Teile des Auftrags. Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: Gemäß Bewertungsmatrix 1 ist 
mindestens eine Referenz zu benennen, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar ist (für jede einzel-
ne Fachsparte des Generalplaners- / Projektteams/ der 
Bewerbergemeinschaft), (der Maßstab der Vergleich-
barkeit ist konkret zu benennen: z. B. Umfang der Pla-
nung nach LPH, nach Umfang des Planungsobjektes, 
nach HZ) siehe Formblatt I- 1- 1 Referenzen. III.2). 
III.2.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten Verweis auf die 
einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: Ar-
chitekten/ innen, Ing. für Tiefbau, Freianlagen und Ver-
kehrsanlagen, Ing. für Technische Ausrüstung, Trag-
werksplaner, Fachberater Bauphysik, Fachplaner/ 
Fachbauleiter Brandschutz. III.2.2) Der Auftragneh-
mer erhält für seine Generalplanungsleistungen ein 
Honorar zum Pauschalfestpreis. Das Honorar wird 
frei vereinbart. Die Honorierung richtet sich nach der 
Honorarberechnungssystematik der HOAI 2021 sowie 
nach dem gegebenenfalls vereinbarten Zu- oder Ab-
schlag zum Gesamthonorar sowie nach dem gegebe-
nenfalls vereinbarten Generalplaner- Zuschlag und De-
ckungszuschlag. Es wird ein Werkvertrag über die Ge-
neralplanung in Verbindung mit den Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen (AVB) sowie ergänzenden Vereinba-
rungen zum CAD- Datenaustausch und zur e- Vergabe 
geschlossen; Anpassungen aufgrund der HOAI 2021 
sind bereits erfolgt. Bewerbergemeinschaften müssen 
bei Beauftragung eine gesamt- schuldnerisch haftende 
ARGE gem. § 705 BGB mit bevollmächtigten Vertre-
ter gründen und bis zur Abwicklung des Auftrages auf-
rechterhalten. Dazu ist eine ARGE- Erklärung abzu-
geben, in der auch die Leistungsabgrenzung innerhalb 
der ARGE dargestellt wird. III.2.3) Verpflichtung zur 
Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen 
der Personen, die für die Ausführung des Auftrags ver-
antwortlich sind. Abschnitt IV: Verfahren. IV.1). 
IV.1.1) Verhandlungsverfahren. IV.1.3). IV.1.4) Ab-
wicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden 
Phasen zwecks schrittweiser Verringerung der Zahl 
der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden 
Angebote. IV.1.5) Der öffentliche Auftraggeber behält 
sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der 
ursprünglichen Angebote zu vergeben, ohne Verhand-
lungen durchzuführen. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter 
das Beschaffungsübereinkommen: ja. IV.2). IV.2.2) 
Angebotsfrist: 29.07.2021, 23:59 Uhr. IV.2.3) 13.09. 

2021. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 25.11. 2021. Abschnitt VI: Weitere 
Angaben. VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein. VI.2) Aufträge werden elektronisch erteilt Die 
elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert. 
VI.3) Siehe wichtige Hinweise zum Teilnahmeantrag. 
VI.4). VI.4.1) Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Gesundheit Mecklenburg- Vorpommern Johannes- 
Stelling- Straße 14, 19053 Schwerin, Deutschland, 
Fax: +49 38 558 848 55817. VI.4.3) Genaue Angaben 
zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Entsprechend der Regelungen in § 160 GWB. VI.4.4) 
Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neubranden-
burg Neustrelitzer Straße 121, 17033 Neubranden-
burg, Deutschland, Tel.: +49 38 558 814 854.

34875 Neustrelitz
Bautischlerarbeiten  EU VOB
Auftragsbekanntmachung, Bauauftrag. Richtli-
nie 2014/ 24/ EU. I.1) Staatliches Bau- und Liegen-
schaftsamt Neubrandenburg Neustrelitzer Stra-
ße 121 Ort: Neubrandenburg NUTS- Code: DE80J 
Mecklenburgische Seenplatte 17033, Deutschland 
E- Mail: zvs @fm.sbl- mv.de, Tel.: +49 38 558 814 854 
Hauptadresse: https:/ / www.sbl- mv.de Adresse des Be-
schafferprofils: https:/ / my.vergabe.rib.de. I.3) Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ 
public/ DetailsByPlatformIdAndTenderId/ platformId/ 
3/ tenderId/ 104539. Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt 
die oben genannten Kontaktstel- len Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
https:/ / my.vergabe.rib.de. I.4) Regional- oder Kom-
munalbehörde. I.5) Allgemeine öffentliche Verwal-
tung. II.1.1) 17053- E7- 0008 2.BA, 2.RA- Orange-
rie Ntz. Grundinst. Tischler hist. Außenfenster, Türen 
Referenznummer der Bekanntmachung: 21E0129N. 
II.1.2) 45 42 10 00 Bautischlerarbeiten^. II.1.3) Bau-
auftrag. II.1.4) Aufarbeitung von ca. 41 historisie-
rende Fenster und ca. 24 histori- sierenden Klapplä-
den, Neuherstellung von ca. 22 historisierten Fens-
terflügeln und ca. 9 St. historisierenden Aussentüren. 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein. II.2). 
II.2.2) 45 21 00 00 Bauleistungen im Hochbau. II.2.3) 
NUTS- Code: DE80J Mecklenburgische Seenplatte 
Hauptort der Ausführung: 17235 Neustrelitz. II.2.4) 
Aufarbeitung von ca. 41 historisierende Fenster und 
ca. 24 histori- sierenden Klappläden, Neuherstellung 
von ca. 22 historisierten Fensterflügeln und ca. 9 St. 
historisierenden Aussentüren. II.2.5) Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien 
sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt. 
II.2.7) Beginn: 05.10. 2021; Ende: 12.01. 2022. Die-
ser Auftrag kann verlängert werden: nein. II.2.10) Va-
rianten / Alternativangebote sind zulässig: ja. II.2.11) 
Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: ja. Projektnum-
mer oder - referenz: 17053E70008_ ELER. II.2.14). 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien - siehe Link: https:/ / my.vergabe.rib.de/ 
eignungskriterien.php? lv_ id = 104539. III.1.2) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien - siehe Link: https:/ / my.vergabe.rib.de/ eignungs-
kriterien.php? lv_ id = 104539. III.1.3) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien - sie-
he Link: https:/ / my.vergabe.rib.de/ eignungskriterien.
php? lv_ id = 104539 Drei vom Auftraggeber bestätigte 
Referenznachweise der letzten 5 Kalenderjahre über 
die vertragsgemäße Ausführung von mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbaren Leistungen. Mög-
licherweise geforderte Mindeststandards: Drei vom 
Auftraggeber bestätigte Referenznachweise der letz-
ten 5 Kalenderjahre über die vertragsgemäße Ausfüh-
rung von mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
baren Leistungen. IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüberein-
kommen: ja. IV.2.2) 07.07. 2021, 23:59 Uhr. IV.2.4) 
Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
03.09. 2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 08.07.2021, 
00:00 Uhr. Angaben über befugte Personen und das 
Öffnungsverfahren: Nur Vertreter des Auftragge-
bers. VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein. 
VI.3) keine. VI.4.1) Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit und Gesundheit Mecklenburg- Vorpommern, Jo-
hannes- Stelling- Straße 14, 19053 Schwerin, Deutsch-
land, Tel.: +49 38 55 885165, Fax: +49 38 558 848 
55817. VI.4.3) Genaue Angaben zu den Fristen für 
die Einlegung von Rechtsbehelfen: Entsprechend der 
Regelungen in § 160 GWB. VI.4.4) Staatliches Bau- 
und Liegenschaftsamt Neubrandenburg, Neustrelit-
zer Straße 121, 17033 Neubrandenburg, Deutsch-
land, Tel.: +49 38 558 814 854. VI.5) 17.06. 2021.

34876 Neustrelitz
Estrich  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Staatliches 
Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg Neus-
trelitzer Straße 121 Neubrandenburg NUTS- Code: 

DE80J Mecklenburgische Seenplatte 17033 Deutsch-
land E- Mail: zvs @fm.sbl- mv.de Telefon: +49 38 558 
814 854 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: https:/ / 
www.sbl- mv.de Adresse des Beschafferprofils: https:/ 
/ my.vergabe.rib.de I.3) Die Auftragsunterlagen ste-
hen für einen uneingeschränkten und vollständigen di-
rekten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/ platformId/ 3/ tenderId/ 104544 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genann-
ten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen elektronisch via: https:/ / my.vergabe.
rib.de I.4) Regional- oder Kommunalbehörde I.5) All-
gemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegen-
stand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 17053- 
E7- 0008 2.BA, 2.RA- Orangerie Ntz. Grundinst. Est-
rich 21E0132N Referenznummer der Bekanntma-
chung: 21E0132N II.1.2) 45 26 23 20 Estricharbei-
ten II.1.3) Bauauftrag II.1.4) Lieferung und Einbau 
von ca. 390 m2 Estrich II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- 
Code: DE80J Mecklenburgische Seenplatte Haupt-
ort der Ausführung: Neustrelitz II.2.4) Lieferung und 
Einbau von ca. 390 m2 Estrich II.2.5) Die nachste-
henden Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 05.10. 2021 
Ende: 16.02. 2022 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebo-
te sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: nein II.2.13) 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: ja Projektnummer oder - referenz: 17053 
E7 0008 Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahmebe-
dingungen III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Bedingungen: Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien - siehe Link: https:/ / my.vergabe.
rib.de/ eignungskriterien.php? lv- id = 104544 III.1.2) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungs-
kriterien - siehe Link: https:/ / my.vergabe.rib.de/ eig-
nungskriterien.php? lv- id = 104544 III.1.3) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien - sie-
he Link: https:/ / my.vergabe.rib.de/ eignungskriterien.
php? lv- id = 104544 Drei vom Auftraggeber bestätig-
te Referenznachweise der letzten fünf Kalenderjah-
re über die vertragsgemäße Ausführung von mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbaren Leistungen. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Drei 
vom Auftraggeber bestätigte Referenznachweise der 
letzten fünf Kalenderjahre über die vertragsgemäße 
Ausführung von mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbaren Leistungen. Abschnitt IV: Verfahren IV.1) 
Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 06.07. 2021, 
23:59 Uhr IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 03.09. 2021 IV.2.7) 07.07.2021, 
00:00 Uhr Angaben über befugte Personen und das 
Öffnungsverfahren: Nur Vertreter des Auftraggebers 
Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wie-
derkehrender Auftrag: nein VI.3) keine VI.4) Rechts-
behelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren VI.4.1) 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit 
Mecklenburg- Vorpommern Johannes- Stelling- Straße 
14 Schwerin 19053 Deutschland Telefon: +49 38 55 
885165 Fax: +49 38 558 848 55817 VI.4.3) Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen: entsprechend der Regelungen in § 160 GWB 
VI.4.4) Staatliches Bau- und Liegenschaftsamt Neu-
brandenburg Neustrelitzer Straße 121 Neubranden-
burg 17033 Deutschland Telefon: +49 38 558 814 854.

34877 Waren
Streckenertüchtigung  EU VOB
EU: Offenes Verfahren (Sektorenverordnung) Bauleis-
tung Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adres-
sen DB Netz AG (Bukr 16) Adam- Riese- Straße 11- 
13 Frankfurt Main 60327 DE Kontaktstelle (n): Lax, 
Agnes Telefon: +49 30 29 756708 E- Mail: agnes.lax @
deutschebahn.com Fax: +49 69 26 555244 Internet- 
Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.
com/ bieterportal I.3) Kommunikation Die Auftrags-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten und 
vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ evergabe.
bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 5fc4751d- 
1ff3- 476f- b727- 4bb40655e19b FEI- O - Beschaffung 
Infrastruktur Region Ost Caroline- Michaelis- Str. 5- 11 
Berlin 10115 DE Kontaktstelle (n): Lax, Agnes Tele-
fon: +49 30 29 756708 E- Mail: agnes.lax @deutsche-
bahn.co m Fax: +49 69 26 555244 Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bie-
terportal Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzu-
reichen elektronisch via: https:/ / bieterportal.noncd.
db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subpro-
ject/ 5fc4751d- 1ff3- 476f- b727- 4bb40655e19b I.6) 
Haupttätigkeit (en) Eisenbahndienste Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags LBP- Ersatzmaßnahme E7 
"Seeblänken" - SE RoBe, Abschn. Waren- Lalendorf; 
Referenznummer der Bekanntmachung: 21 FEI 531 69 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 23 41 00 II.1.3) Art 
des Auftrags Bauleistung II.1.4) Kurze Beschreibung 
LBP- Ersatzmaßnahme E7 "Seeblänken" - SE RoBe, 

Abschn. Waren- Lalendorf; II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) Weitere 
(r) CPV- Code (s) 45 23 41 00 II.2.3) Erfüllungsort 
Hauptort der Ausführung: Waren (Müritz) - Seeblän-
ken II.2.4) Beschreibung der Beschaffung Im Rah-
men des von der DB Netz AG realisierten Bauvorha-
bens Streckenertüchtigung Rostock - Berlin, Ab-
schnitt Waren (Müritz) - Lalendorf Ost ist die LBP- 
Ersatzmaßnahme "Seeblänken" umzusetzen. Das 
Waldgebiet "Seeblänken" liegt ca. 6 km nordöstlich 
der Stadt Waren (Müritz) im Landkreis Mecklenbur-
gische Seenplatte. Die Fläche ist überwiegend mit ei-
nem 200 Jahre alte Buchenwald bedeckt und umfasst 
eine Vielzahl wasserführender Hohlformen (ganzjäh-
rig oder temporär), die alle einer starken Verlandung 
unterliegen. Ziele der Ersatzmaßnahme sind die Wie-
derherstellung des Wasserfassungsvermögens der Ge-
wässer, die Aktivierung nicht mehr funktionierender 
Gewässerverbindungen sowie die Herstellung der Ge-
wässerbelichtung. Folgende Leistungen sind umzuset-
zen: - Herstellen von Baustraßen unterschiedlicher Be-
lastungen - Ausbau und Unterhaltung eines dauerhaf-
ten Forstwegs (18.200 m²) - Herstellen temporärer 
Baustraßen auf unbefestigten Waldwegen (9.400 m²) 
- temporäre Erhöhung der Tragfähigkeit von Über-
fahrtsbauwerken - Einsatz geländegängiger Fahrzeuge 
- Entnahme von Gehölzaufwuchs - Lichtraumprofil 
freischneiden ca. 5.000 m - Gehölzaufwuchs in Ge-
wässern roden ca. 10.000 m² - Gehölzaufwuchs fällen 
<3m ca. 600 m² - Bäume fällen, BHD 10 - 80 cm 377 
St - Wurzelstöcke roden, DU 0,3 - 0,8m 49 St - Tot-
holzentfernung - Gewässer- und Aushubentwässerung 
an den vorhandenen Hohlformen mit anschließender 
Wasserrückführung - Erneuerung einer Überfahrt mit 
Stahlbeton- Rechteckprofil en - Erneuerung eines 
Durchlasses mit Hamco- Profilen - Herstellung von Ge-
wässerquerungen als Furt - Errichtung eines Staubau-
werkes als Sohlgleite - ca. 14.000 t Entsorgung aller 
Bauabfälle und kontaminierten Materialien (TOC, 
Schwermetalle), Erstellung und Umsetzung des Ent-
sorgungskonzeptes Grundsätzlich ist die Verwendung 
von Naturmaterialien vorgesehen, da die "Seeblänken" 
Teil eines FFH- Gebietes sind. Der Schutzstatus ist zu 
beachten (Brutzeiten, Schutzzonen II.2.5) Zuschlags-
kriterien Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) 
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder 
des dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 26.10. 
2021 Ende: 30.03. 2023: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativange-
bote sind zulässig: ja Angaben zu Optionen II.2.11) 
Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befä-
higung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister Der Nachweis über die im folgenden 
aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch das 
Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärung über seine Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundes-
republik Deutschland haben eine entsprechende Erklä-
rung über die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständi-
gen Versicherungsträger abzugeben. Erklärung über 
die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregis-
ter oder das Register der Industrie- und Handelskam-
mer seines Sitzes oder Wohnsitzes. III.1.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien 
Erklärung über die Beschäftigung von Mitarbeitern 
des DB Konzerns (aktive und nicht mehr aktive - wie 
Pensionäre und Rentner) sowie über die wirtschaftli-
che oder finanzielle Beteiligung am Unternehmen des 
Bieters von Personen, die außerdem ein Beschäfti-
gungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB Konzerns 
unterhalten Erklärung über die beabsichtigte Zusam-
menarbeit mit anderen Unternehmen Erklärung, dass 
der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deutsche Bahn 
AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb 
ausgeschlossen worden ist. Erklärung über Verfehlun-
gen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 
124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtli-
chen Compliance- und Korruptionsprävention Erklä-
rung, dass bei der Ausführung eines früheren Auftrags 
bei der Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß 
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§§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine we-
sentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat. Erklärung über mögliche Ein-
tragungen im Gewerbezentralregister Erklärung, dass 
das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Ver-
gabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit 
ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens 
a) versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzuläs-
siger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauli-
che Informationen zu erhalten, durch die es unzulässi-
ge Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, 
oder c) irreführende Informationen übermittelt hat, 
die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. 
dies versucht hat. Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter 
den DB- Verhaltenskodex für Geschäftspartner ( htt-
ps:/ / www.deutschebahn.com/ de/ konzern/ konzernpro-
fil/ compliance/ geschaeftspartner/ verhaltenskodex- 
1191674 ) oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( htt-
ps:/ / www.bme.de/ initiativen/ compliance/ bme- compli-
ance- initiative/ ) oder einen eigenen Verhaltenskodex, 
der im Wesentlichen vergleichbare Prinzipien verbind-
lich für ihn festlegt, einhalten wird. Der Nachweis über 
die im folgenden aufgeführten Eignungsanforderun-
gen wird durch das Vorhandensein einer Präqualifika-
tion bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) / PQ- 
VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über die 
Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderun-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nach-
weis über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, 
dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der 
Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies 
dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende 
Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit 
dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterla-
gen sind nicht erwünscht. Erklärungen zur Einhaltung 
gesetzlicher Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie zur Zah-
lung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
(Renten- , Kranken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosen-
versicherung), sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in 
§ 21 Arbeitnehmer- Entsendegesetz (AentG), § 98c 
Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz genannten Vor-
schriften. Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, 
dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe 
im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien 
im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen 
und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und 
dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforder-
te Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB 
zu übermitteln. Erklärung über den jährlichen Gesamt-
umsatz der letzten 3 Jahre Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards III.1.3) Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien Erklärung über die von ihm aus-
geführten Leistungen in den letzten 5 abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind Erklärung über das von ihm für die 
Leitung und Aufsicht vorgesehene technische Personal 
mit Angabe ihrer beruflichen Qualifikation und 
Sprachkenntnisse Erklärung über seinen Umsatz in 
den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit 
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, un-
ter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmern ausgeführten Aufträgen Der Nachweis 
über die im folgenden aufgeführten Eignungsanforde-
rungen wird durch das Vorhandensein einer Präquali-
fikation bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) / PQ- 
VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über die 
Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderun-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nach-
weis über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, 
dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der 
Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies 
dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende 
Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit 
dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterla-
gen sind nicht erwünscht. Erklärung über die Zahl der 
bei ihm in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräf-
te, gegebenenfalls gegliedert nach Berufsgruppen Er-
klärung über die ihm für die Ausführung der zu verge-
benden Leistungen zur Verfügung stehende technische 
Ausrüstung Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherhei-
ten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 v.H. 
der Auftragssumme Bürgschaft für Mängelansprüche 

in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungssumme III.1.7) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind: Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeun-
terlagen III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmens-
gruppe, der der Auftrag erteilt wird, haben muss: Ge-
samtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmit-
glieder Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) An-
gaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen : 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 19.07.2021 Ortszeit: 10:00 IV.2.4) Sprache (n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots 07.09. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote Tag: 19.07. 2021 Ortszeit: 
10:00 Ort: 10115 Berlin; Caroline- Michaelis- Str. 5- 
11; Haus A 5. Etage Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche 
Angaben: Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer 
müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den 
Aufträgen interessiert sind; die Aufträge werden ohne 
spätere Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbe-
werb vergeben.Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind 
als Teilnahmebedingung neben den unter III.2.1 bis 
III.2.4 genannten Erklärungen/ Nachweisen folgende 
weitere Erklärungen/ Nachweise erforderlichErklä-
rung, ob und in wieweit mit dem/ den vom AG beauf-
tragten Ingenieurbüro (s) Verbundenheit (gesell-
schaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / ver-
wandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen des 
Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder wirt-
schaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemein-
schaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine entspre-
chende Erklärung abzugeben hat.Beauftragte (s) Inge-
nieurbüro (s):1. Schimmelmann Consult GmbH, D- 
14558 Nuthetal OT Bergholz- RehbrückeDer Auftrag-
geber behält sich vor, Angebote von Bietern auszu-
schließen, die unter Mitwirkung eines vom Auftragge-
ber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Glei-
ches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem In-
genieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/ v erwandt-
schaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhän-
gigkeit besteht.Fragen zu den Vergabeunterlagen oder 
dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, 
dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung inter-
ner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätes-
tens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsab-
gabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge mög-
lich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht recht-
zeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von 
weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträ-
ge zu beantworten.Der Auftraggeber behält sich die 
Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor.Bei Durchfüh-
rung eines Verhandlungsverfahrens behält sich der 
Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag auf der 
Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Ver-
handlungen einzutreten.Hinweise des Auftraggebers 
zu Corona:1. Die mit Erlass des BMI vom 23.03. 
2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21#1, abrufbar unter 
https:/ / www.bmi.bund.de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ 
veroeffentlichungen/ 2020/ corona/ erlass- bauwesen- 
corona- 2020 0323.pdf? _ _ blob = publicationFile & v = 1 
herausgegebenen Hinweise zur Handhabung von 
Bauablaufstörungen werden auf den abzuschließen-
den Vertrag entsprechend angewendet. Die dortigen 
Aussagen zum Umgang mit und Nachweis von Höhe-
rer Gewalt macht der Auftraggeber sich zu eigen.2. 
Angebote müssen weiterhin verbindlich sein und den 
Vergabeunterlagen entsprechen. Von den Vergabeun-
terlagen abweichende Angebote oder Angebote mit 
Vorbehalten, z. B. bei Terminen, müssen ausgeschlos-
sen werden. Von entsprechenden Erklärungen bitten 
wir daher abzusehen. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ 
Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige Stelle für 
Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Vergabekam-
mer des Bundes Villemomblerstr. 76 Bonn 53123 DE 
VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Anga-
ben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehel-
fen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, 
soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zuge-
stellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zu-
schlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung 
der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax 
oder auf elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Ab-
sendung der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung 
per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die gel-
tend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 
Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - soweit die Verga-
beverstöße aus der Bekanntmachung oder den Verga-
beunterlagen erkennbar sind - bis zum Ablauf der Teil-
nahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 
3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 GWB). Des Weiteren wird auf die 
in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.

Niedersachsen
Ergebnisse

Alle Ausschreibungen 

aus NIEDERSACHSEN
finden Sie auch online: 

www.submission.de

34878 Seelze
Ergebnis - 
Fassadenverkleidung  VOB
5.1/ KiTa/ 06/ 2021: Fassadenverkleidung - Ki-
Ta Seelze, An den Grachten - Neubau einer 5- grup-
pigen KiTa. VO: VOB/ A. Vergabeart: Ex post Veröf-
fentlichung. Angaben zum Auftraggeber: Stadt Seel-
ze, Kontaktstelle: 21.1 Innere Verwaltung - Zentra-
le Vergabestelle, Rathausplatz 1, 30926 Seelze, Tele-
fon +49 51 37 / 828- 134, Fax +49 51 37 / 828- 133, E- 
Mail vergabestelle @stadt- seelze.de, URL http:/ / www.
seelze.de/ seelze/ wirtschaftsnah/ wirtschaftsfoerde-
rung/ ausschreibungen/. Art und Umfang der Leistung: 
Für die KiTa Seelze, An den Grachten sind im Rahmen 
des Neubaus der 5- gruppigen KiTa Fassadenarbei-
ten durchzuführen: Herstellung von ca. 700 qm Fas-
sadenverkleidung aus HPL- Platten einschließlich 
Dämmung und Unterkonstruktion sowie zugehörige 
Leistungen. Nähere Informationen entnehmen Sie bit-
te dem beigefügten Leistungsverzeichnis. Haupterfül-
lungsort: Stadt Seelze, Rathausplatz 1, 30926 Seelze. 
Ergänzende / Abweichende Angaben zum Haupterfül-
lungsort: KiTa Seelze, An den Grachten 1, 30926 Seel-
ze - Süd: Ausführungsfristen. Beginn: 21. KW 2021. 
Ende: 27. KW 2021. Auftragsvergabe / Wirtschafts-
teilnehmer: S + T Fassaden GmbH, 18195 Tessin. Ver-
fahrensart: Öffentliche Ausschreibung. Zusätzliche 
Angaben: Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR UR HRG.

34879 Munster
Ergebnis - 
Dienstleistungen  EU VOB
Dienstleistungen. Richtlinie 2014/ 24/ EU. I.1) 
Landkreis Heidekreis, Der Landrat Harburger Str. 2 
Ort: Soltau NUTS- Code: DE938 Heidekreis 29614, 
Deutschland E- Mail: n.kurtz @heidekreis.de, Tel.: +49 
51 91 / 970- 659, Fax: +49 51 91 / 970- 99659 Haupt-
adresse: www.heidekreis.de. I.4) Regional- oder Kom-
munalbehörde. I.5) Allgemeine öffentliche Verwal-
tung. II.1.1) Vergabe von Dienstleistungen im Rah-
men der Fortführung der Sozialraumorientierten Ju-
gendhilfe. II.1.2) 98 00 00 00 Sonstige gemeinschaft-
liche, soziale und persönliche Dienste. II.1.3) Dienst-
leistungen. II.1.4) Der Heidekreis beabsichtigt 
Dienstleistungen (v. a. Beratungstätig- keiten, Pro-
jekt- und Vernetzungsaufgaben, Kinderschutzauf-
gaben sowie Vermittlung von Kindertagespflegeper-
sonen) im Rahmen der Fortführung von der Sozial-
raumorientierten Jugendhilfe für die folgenden So-
zialraumbezirke zu vergeben: Bezirk 1: Gemeinde 
Bispingen, Stadt Munster (Los 1), Bezirk 2: Gemein-
de Neuenkirchen, Stadt Schneverdingen (Los 2), Be-
zirk 3: Stadt Soltau, Gemeinde Wietzendorf (Los 3), 
Bezirk 4: Stadt Bad Fallingbostel, Gemeindefreier Be-
zirk Oster- heide (Los 4), Bezirk 5: Stadt Walsrode 
(Los 5), Bezirk 6: Samtgemeinden Ahlden, Rethem, 
Schwarmstedt (Los 6). II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: ja. II.1.7) Wert ohne MwSt.: 2. 235. 
612, 00 €. II.2.1) Bezirk 1: Dienstleistungen im 
Rahmen der Fortführung der Sozial- raumorientier-
ten Jugendhilfe Los- Nr.: 1. II.2.2) 98 00 00 00 Sonsti-
ge gemeinschaftliche, soziale und persönliche Diens-
te. II.2.3) NUTS- Code: DE938 Heidekreis Hauptort 
der Ausführung: Gemeinde Bispingen, Stadt Muns-
ter. II.2.4) Dienstleistungen im Rahmen der Fort-
führung der Sozialraumorien- tierten Jugendhilfe für 
den Sozialraumbezirk 1 - Gemeinde Bispin- gen, Stadt 
Munster. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. II.2.1) Bezirk 2: Dienst-
leistungen im Rahmen der Fortführung der Sozial- 
raumorientierten Jugendhilfe Los- Nr.: 2. II.2.2) 98 00 
00 00 Sonstige gemeinschaftliche, soziale und persön-
liche Dienste. II.2.3) NUTS- Code: DE938 Heidekreis 
Hauptort der Ausführung: Gemeinde Neuenkirchen, 
Stadt Schneverdingen. II.2.4) Dienstleistungen im 
Rahmen der Fortführung der Sozialraumorien- tier-
ten Jugendhilfe für den Sozialraumbezirk 2 - Gemein-
de Neuen- kirchen, Stadt Schneverdingen. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein. II.2.1) Bezirk 3: Dienstleistungen im 
Rahmen der Fortführung der Sozial- raumorientier-
ten Jugendhilfe Los- Nr.: 3. II.2.2) 98 00 00 00 Sonsti-
ge gemeinschaftliche, soziale und persönliche Diens-
te. II.2.3) NUTS- Code: DE938 Heidekreis Hauptort 
der Ausführung: Stadt Soltau, Gemeinde Wietzendorf. 
II.2.4) Dienstleistungen im Rahmen der Fortfüh-
rung der Sozialraumorien- tierten Jugendhilfe für den 
Sozialraumbezirk 3 - Stadt Soltau, Ge- meinde Wiet-

zendorf. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. II.2.1) Bezirk 4: Dienst-
leistungen im Rahmen der Fortführung der Sozial- 
raumorientierten Jugendhilfe Los- Nr.: 4. II.2.2) 98 
00 00 00 Sonstige gemeinschaftliche, soziale und per-
sönliche Dienste. II.2.3) NUTS- Code: DE938 Heide-
kreis Hauptort der Ausführung: Stadt Bad Fallingbos-
tel, Gemeindefreier Bezirk Osterheide. II.2.4) Dienst-
leistungen im Rahmen der Fortführung der Sozial-
raumorien- tierten Jugendhilfe für den Sozialraumbe-
zirk 4 - Stadt Bad Falling- bostel, Gemeindefreier Be-
zirk Osterheide. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.1) Be-
zirk 5: Dienstleistungen im Rahmen der Fortführung 
der Sozial- raumorientierten Jugendhilfe Los- Nr.: 5. 
II.2.2) 98 00 00 00 Sonstige gemeinschaftliche, soziale 
und persönliche Dienste. II.2.3) NUTS- Code: DE938 
Heidekreis Hauptort der Ausführung: Stadt Walsro-
de. II.2.4) Dienstleistungen im Rahmen der Fortfüh-
rung der Sozialraumorien- tierten Jugendhilfe für den 
Sozialraumbezirk 5 - Stadt Walsrode. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein. II.2.1) Bezirk 6: Dienstleistungen im 
Rahmen der Fortführung der Sozial- raumorientier-
ten Jugendhilfe Los- Nr.: 6. II.2.2) 98 00 00 00 Sonsti-
ge gemeinschaftliche, soziale und persönliche Diens-
te. II.2.3) NUTS- Code: DE938 Heidekreis Haupt-
ort der Ausführung: Samtgemeinden Ahlden, Rethem, 
Schwarmstedt. II.2.4) Dienstleistungen im Rah-
men der Fortführung der Sozialraumorien- tierten Ju-
gendhilfe für den Sozialraumbezirk 6 - Samtgemeinde 
Ahlden, Rethem, Schwarmstedt. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. 
IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.3). IV.1.10). IV.1.11). 
IV.2.1) Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2021/ S 
043- 108617. IV.2.9) 002- 2021 1 Bezirk 1: Dienst-
leistungen im Rahmen der Fortführung der Sozial- 
raumorientierten Jugendhilfe Ein Auftrag/ Los wur-
de vergeben: ja. V.2.1) 16.06. 2021. V.2.2) Anzahl der 
eingegangenen Angebote: 1 Anzahl der eingegangenen 
Angebote von KMU: 1 Anzahl der eingegangenen An-
gebote von Bietern aus anderen EU- Mitgliedstaaten: 
0 Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern 
aus Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0 Anzahl der elektro-
nisch eingegangenen Angebote: 1. V.2.3) Hilfen aus ei-
ner Hand GbR Bahnhofstr. 31 Ort: Schneverdingen 
NUTS- Code: DE938 Heidekreis 29640, Deutschland 
Der Auftragnehmer ist ein KMU., V.2.4), Gesamtwert 
des Auftrags/ Loses: 103. 388, 83 €., V.2.5)., VI.3), Es 
gilt der § 134 GWB für die Informations- und War-
tepflicht. Die Eignungsnachweise sind vollständig mit 
dem Angebot einzureichen. Ausländische Bieter haben 
gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslan-
des vorzulegen. Bei fremdsprachigen Bescheinigungen 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Im Falle einer Bietergemeinschaft sind die Eig-
nungsnachweise für jedes Mitglied der Gemeinschaft 
mit dem Angebot vorzulegen., VI.4)., VI.4.1), Ver-
gabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium 
für Wirt- schaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung, 
21339 Lüneburg, Deutschland,, E- Mail: vergabekam-
mer @mw.niedersachsen.de, Tel.: +49 41 31 - 15- 3306 
/ 3307 / 3308, Fax: +49 41 31 - 15- 2943., VI.4.3), Ge-
naue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen:, 1) etwaige Vergabeverstöße muss 
der Bewerber/ Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB 
innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnah- me rügen., 
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Be- kanntmachung erkennbar sind, sind nach §160 
Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Be-
werbung oder der Angebote gegenüber dem Auftrag-
geber zu rügen., 3) Verstöße gegen Vergabevorschrif-
ten, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach §160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabga-
be gegenüber dem Auftraggeber zu rügen., 4) ein Ver-
gabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mit-
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhel-
fen zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen., 
VI.4.4), Niedersächsisches Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung,, Auf der 
Hude 2, 21335 Lüneburg, Deutschland,, E- Mail: ver-
gabekammer @mw.niedersachsen.de, Tel.: +49 41 31 - 
153306, Fax: +49 41 31 - 152943. VI.5) 16.06. 2021.

34880 Papenburg
Ergebnis - 
Küsten- und Hafenanlagen  EU VOB
Ergebnisse des Vergabeverfahrens, Bauauftrag. Richt-
linie 2014/ 24/ EU. I.1) Stadt Papenburg Hauptka-
nal rechts 68/ 69 Ort: Papenburg NUTS- Code: DE949 
Emsland 26871, Deutschland E- Mail: vergabe @pa-
penburg.de, Tel.: +49 49 61 / 82- 0, Fax: +49 49 61 / 
82315 Hauptadresse: www.papenburg.de. I.4) Re-
gional- oder Kommunalbehörde. I.5) Allgemeine öf-
fentliche Verwaltung. II.1.1) Ausbaggerungen im Ha-
fen Papenburg Referenznummer der Bekanntma-
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chung: 2021- 65. II.1.2) 45 24 41 00 Küsten- und Ha-
fenanlagen. II.1.3) Bauauftrag. II.1.4) Die Stadt Pa-
penburg schreibt Bagger- und Injektionsmaßnahmen 
zur Erreichung von erforderlichen Wassertiefen in un-
terschiedlichen Hafenbereichen im Hafen Papenburg 
aus. Die Herstellung von planmäßigen Sohllagen er-
folgt in einem engen zeitlichen Rahmen und in meh-
reren voneinander getrennten Baggerkampanien. Die 
anfallenden Schlickmassen sind vor Ort aufzunehmen, 
zu übernehmen und in Spülfelder bzw. Ablagerungs-
flächen des an zu verbringen. Die Spülfelder sind vom 
an zu betreuen. Der Entsorgungsweg ist bei Angebots-
abgabe zu benennen. Die Wahl der jeweiligen Geräte 
bleibt dem an über- lassen. II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein. II.1.7) Wert ohne MwSt.: 7. 235. 
622, 72 €. II.2). II.2.3) NUTS- Code: DE949 Emsland 
Hauptort der Ausführung: Hafen Papenburg. II.2.4); 
Baggermaßnahme Nr. 1: 27. KW 2021, ca. 50 000 m³ 
(Injektions- maßnahme: 25. KW 2021), Baggermaß-
nahme Nr. 2: 29. KW 2021, ca. 10 000 m³, Bagger-
maßnahme Nr. 3: 39. KW 2021, ca. 40 000 m³ (Injek-
tions- maßnahme: 37. KW 2021), Baggermaßnahme 
Nr. 4: 41. KW 2021, ca. 20 000 m³; Baggermaßnah-
me Nr. 5: 43. KW bis 44. KW 2021, ca. 60 000 m³, 
Baggermaßnahme Nr. 6: 46. KW bis 47. KW 2021, ca. 
50 000 m³, Baggermaßnahme Nr. 7: 49. KW 2021, 
ca. 10 000 m³. II.2.5) Preis. II.2.11) Optionen: nein. 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein. IV.1.1) Offenes Verfahren. 
IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: ja. IV.2.1) Bekanntmachungsnummer im 
ABl.: 2021/ S 092- 237234. IV.2.9) 2021- 65 Ausbag-
gerungen im Hafen Papenburg Ein Auftrag/ Los wur-
de vergeben: ja. V.2.1) 11.06. 2021. V.2.2) Anzahl der 
eingegangenen Angebote: 2 Anzahl der eingegange-
nen Angebote von KMU: 0 Anzahl der eingegange-
nen Angebote von Bietern aus anderen EU- Mitglied-
staaten: 0 Anzahl der eingegangenen Angebote von 
Bietern aus Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0 Anzahl der 
elektronisch eingegangenen Angebote: 2 Der Auftrag 
wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteil- 
nehmern vergeben: nein. V.2.3) Johann Bunte Bauun-
ternehmung GmbH & Co. KG Ort: Papenburg NUTS- 
Code: DE949 Emsland, Deutschland Der Auftragneh-
mer ist ein KMU: nein., V.2.4), Ursprünglich veran-
schlagter Gesamtwert des Auftrags/ des Loses: 7. 000. 
000, 00 €, Gesamtwert des Auftrags/ Loses: 7. 235. 
622, 72 €., V.2.5)., VI.3), Die gesamte Kommunika-
tion mit den Bietern (inkl. Bieterfragen) erfolgt aus-
schließlich in elektronischer Form über die Vergabe-
plattform ‘subreport- ELVIS’., Bei technischen Fragen 
steht Ihnen die Firma subreport gerne zur Verfügung., 
Unter der Tel. Nr.: 0 221- 98 578- 0 können Sie den 
Support gerne kontaktieren., VI.4)., VI.4.1), Vergabe-
kammer Niedersachsen beim Niedersächsischen Mi-
nisteri- um für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digita-
lisierung,, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg, Deutsch-
land,, E- Mail: vergabekammer @mw.niedersachsen.de, 
Tel.: +49 41 31 / 15- 1334, Fax: +49 41 31 / 15- 2943,, 
Internet- Adresse: https:/ / www.mw.niedersachsen.de/ 
startseite/ themen/ aufsicht_ und_ recht/ vergabekam-
mer/ % 20vergabekammer- niedersachsen- 144803.ht-
ml., VI.4.3), Genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen:, Die Rügefrist rich-
tet sich nach dem Wortlaut des § 160 GWB., VI.4.4), 
Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministe-
rium für Wirt- schaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisie-
rung,, Ort: Lüneburg, Deutschland. VI.5) 16.06. 2021.
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34881 Königslutter am Elm
Aufhebung - 
Dachdeckungsarbeiten  VOB
Verfahrensaufhebung - Aufhebung des Verfahrens - 
Verfahren: V- 60- 2021- KÖ - KÖN 4 GRA 2/ 21 Dach-
deckungsarbeiten. Auftraggeber: Stadt Königslutter. 
Leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass das oben ge-
nannte Verfahren zurückgezogen wurden. Es wird zu 
gegebener Zeit erneut zur Teilnahme aufgefordert. 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Auftraggeber. Informationen Aufhebung: Grund der 
Die Ausschreibung ist auf der Grundlage von § 17 
Abs.1 Nr. 3 VOB/ A aufzuheben. Es liegt ein gemäß 
Nr. 3 anderer Aufhebung schwerwiegender Grund 
vor. Die nicht zu beanstande Kostenschätzung durch 
die Beschaffungsstelle ist vom Bieter mit 71,61 % 
übeschritten worden. In der Rechtsprechung ist das 
Vorliegen eines anderen schweren Grundes gemäß § 
17 Abs. 1 Nr. 3 VOB/ A nach dem OLG München bei 
einer Überschreitung von 20 % angenommen wor-
den (OLG München, 12.12. 2013, 1 U 498/ 13), das 
OLG Düsseldorf hat dies schon bei einer Überschrei-
tung der Kostenschätzung von 12 % angenommen 
(OLG Düsseldorf, Beschluss vom 29.08. 2018).

34882 Gifhorn
Terminänderung - 
Dachdeckerarbeiten  VOB
Stadt Gifhorn, Marktplatz 1, 38518 Gifhorn. 
Bei der Vergabe Neubau Mensa mit Ganztags-
bereich, Michael- Ende- Schule; Dachdeckerar-
beiten (60/ 2021/ 70) wurde die Angebotsfrist 
bis zum 01.07.2021; 10:00 Uhr verlängert.

Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen 

aus NIEDERSACHSEN
finden Sie auch online: 
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34883 Alfhausen
Trockenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Gemeinde Alfhausen (LK Osnabrück) Straße Bre-
mer Tor 8 PLZ, Ort 49594 Alfhausen Telefon 05464/ 
966660 Fax 0 54 64/ 9666619 E- Mail winter @ber-
senbrueck.de Internet www.Alfhausen.de b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer 16- 10- 2021 c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen Zugelassene Angebotsabgabe elektro-
nisch in Textform d) Art des Auftrags Ausführung von 
Bauleistungen e) Ort der Ausführung Alte Schulstra-
ße 8, 49594 Alfhausen f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen Krippenerweiterung 
KITA Johanna in Alfhausen LB7 Trockenbauarbei-
ten h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose 
siehe Buchstabe f) nein i) Ausführungsfristen Beginn 
der Ausführung: ca. 35. KW 2021 Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: ca. 40. KW 2021 j) Nebenan-
gebote nicht zugelassen k) Mehrere Hauptangebo-
te nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.sub-
report.de/ E31 73 34 81 Nachforderung Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebots-
frist am 14.Juli.2021 um 08:30 Uhr Ablauf der Bin-
defrist am 20.08. 2021 p) Adresse für elektronische 
Angebote https:/ / www.subreport.de/ E31 73 34 81 q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch r) Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterla-
gen s) Eröffnungstermin am 14.07.2021 um 08:30 
Uhr Ort nur elektronische Angebote Rathaus Samtge-
meinde Bersenbrück Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen Bieter und deren Bevollmäch-
tigte Da aufgrund der Ausnahmesituation (Coronavi-
rus) das Rathaus der Samtgemeinde Bersenbrück ge-
schlossen ist, müssen Bieter, die an der Submission 
teilnehmen möchten, sich bitte vorher telefonisch unter 
der Tel- Nr. 05439/ 962- 242 anmelden. Das Submissi-
onsergebnis wird allerdings allen Teilnehmern umge-
hend nach der Submission zugeschickt. t) Geforderte 
Sicherheiten sh. Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter w) 
Beurteilung der Eignung Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigener-
klärung zur Eignung" ist erhältlich sh. Vergabeunter-
lagen (Formblatt 124) Nachweis über die persönli-
che Lage des Wirtschaftsteilnehmers: Formblatt 1 Er-
klärung Zuverlässigkeit Nachweis über die technische 
Leistungsfähigkeit: Formblatt 3 Referenzübersicht x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A) Kommunalaufsicht des Landkrei-
ses Osnabrück, Am Schölerberg 1, 49082 Osnabrück.

34884 Amelinghausen
Sanierung des Absperrbauwerkes  VOB
Sanierung des Absperrbauwerkes am Lopausee - 
a) Bauherr: Samtgemeinde Amelinghausen, Lünebur-

ger Straße 50, 21385 Amelinghausen. Vergabestel-
le: Samtgemeinde Amelinghausen, Lüneburger Straße 
50, 21385 Amelinghausen. b) Öffentliche Ausschrei-
bung nach VOB/ A §3. c) entfällt. d) Betonsanierung, 
Wasserhaltung, Dammbalkenverschluss. e) Ameling-
hausen. f) Art und Umfang der Leistung: Erdarbei-
ten für die Herstellung von Zufahrten; Aufbau eines 
Wasserhaltungsdammes mit 80 Big- Bags; Ca. 600 m² 
Oberflächen reinigen; Bauwerksdiagnostik für Bautei-
le, die üblicherweise unter Wasser liegen; Betonsani-
erung: Betonabtrag/ Untergrundvorbereitung, Repro-
filierungen; Ca. 300 m² Aufbringen von Oberflächen-
schutzsystemen; Einbau einer Heberleitung DN 1000 
für die Wasserüberleitung; Einbau eines Alu- Damm-
tafelverschlusses; Stahlbeton- und Vergussarbeiten 
für ein bauseits montiertes Gleitschütz. g) Sanierung 
des Absperrbauwerkes am Lopausee. h) Aufteilung 
in Lose: nein. i) Ausführungszeiten: 30.08. bis 30.11. 
2021 und 01.04. bis 21.05. 2022. j) Nebenangebote 
und Änderungsvorschläge sind nicht zugelassen. k) Die 
Abgabe mehrerer Hauptangebote ist nicht zugelassen. 
l) Die Verdingungsunterlagen sind anzufordern bei der 
Ingenieurgesellschaft Heidt + Peters mbH, Sprenger-
straße 38 c, 29223 Celle, Tel.: (0 51 41) 93 88- 0, Fax: 
(0 51 41) 93 88- 88, E- Mail: info @heidt- peters.de. 
Die Verdingungsunterlagen werden ausschließlich di-
gital zur Verfügung gestellt. m) Kostenbeitrag für die 
Verdingungsunterlagen: entfällt. n) Die Verdingungs-
unterlagen werden ab dem 23. Juni 2021 verschickt. 
o) Frist für den Eingang der Angebote: 14.07.2021, 
10.00 Uhr. Zuschlags- und Bindefrist: 31.08. 2021. p) 
Angebote sind zu richten an: Samtgemeinde Ameling-
hausen, Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghau-
sen. q) Das Angebot ist abzufassen in: deutsch. r) Zu-
schlagskriterien: Preis. s) Angebotseröffnung: 14.07. 
2021, 10.00 Uhr, Samtgemeinde Amelinghausen, Lü-
neburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, Raum 26 
/ 2. OG. Bei der Eröffnung der Angebote sind nur Bie-
ter und deren Bevollmächtigte zugelassen. t) Gefor-
derte Sicherheiten: Gewährleistungsbürgschaft in Hö-
he von 3 % der Auftragssumme. u) Zahlungen erfol-
gen nach § 16 VOB/ B. v) Rechtsform von Bieterge-
meinschaften: gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter. w) Geforderte Eignungs-
nachweise: - Stahlbetonbau: Eignung zum Einbau von 
Beton der Überwachungsklasse 2; - Betoninstand-
setzung / Betonerhaltung: Nachweis der Fachkun-
de (SIVV- Schein). x) Nachprüfungsstelle nach § 21 
VOB/ A: Landkreis Lüneburg / Rechnungsprüfungs-
amt, Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg.

34885 Appel
Hauptbauarbeiten  VOB
Die Samtgemeinde Hollenstedt schreibt öffent-
lich nach VOB Teil A aus: KiGa Grauen - Erweite-
rung, Bauort: Appel, Am Kinderspielplatz 1, Bauherr: 
Samtgemeinde Hollenstedt, Hauptstraße 15, 21279 
Hollenstedt, Architekt: martin menzel ARCHITEK-
TEN INGENIEURE, Auf dem Loh 4, 27356 Roten-
burg (Wümme). Bei der Erweiterung handelt es sich 
um ein 1- geschossiges Gebäude in Massivbauweise 
mit Ziegelsatteldach. Baubeginn: 36. KW 2021. Ob-
jektgröße: Umbauter Raum ca.: 1.700 m³; Nutzfläche 
ca.: 360 m²; Submissionstermin: 20.07.2021 Uhrzeit: 
13:00, Schutzgebühr: 15,00 €; 1 Hauptbauarbei-
ten ; ca. 375 m² Stahbetonsohle; ca. 625 m² KS Mau-
erwerk; ca. 225 m² Verblendmauerwerk; ca. 700 m² 
Putz; ca. 345 m² Estrich. Die Verdingungsunterlagen 
können eingesehen und schriftlich angefordert werden 
bei: martin menzel ARCHITEKTEN INGENIEURE, 
Auf dem Loh 4, 27356 Rotenburg (Wümme), Tel.: 
04261- 94470, Fax: 04 261 - 944711. Der Anforde-
rung ist ein Verrechnungsscheck bzw. Überweisungs-
beleg mit o. g. Schutzgebühr beizufügen. Bankver-
bindung: Sparkasse Scheeßel Konto: DE88 291 525 
500 000 103 739. Der Versand der Unterlagen er-
folgt ab: 25.06. 2021. Die Angebotseröffnung erfolgt 
am: 20.07. 2021. Samtgemeinde Hollenstedt, Haupt-
straße 15, 21279 Hollenstedt. Nebenangebote der o. 
g. Gewerke sind zugelassen. Es sind nur Bieter und de-
ren Bevollmächtigte zum SubmIssionstermin zuge-
lassen. Der Zuschlag erfolgt durch die Samtgemein-
de Hollenstedt. Ablauf der Bindefrist: 27.08. 2021.

34886 Bad Harzburg
Kappensanierung DL Wipper  VOB
Kurzbezeichnung Kappensanierung DL Wipper. Ver-
gabenummer 03_ 375932_ 254327. a) Bezeichnung: 
Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau und 
Verkehr - Geschäftsbereich Goslar, Postanschrift: Am 
Stollen 16, 38640 Goslar, Telefon: +49 53 21 311- 0, 
Telefax: +49 53 21 311- 199, E- Mail: eVergabe- GS @
nlstbv.niedersachsen.de, URL http:/ / www.strassenbau.
niedersachsen.de. b) Öffentliche Ausschreibung. c) Art 
der akzeptierten Angebote - Elektronisch in Textform. 
d) Ausführung von Bauleistungen. e) Ergänzende/ Ab-
weichende Angaben zum Leistungsort: B446a OD 
Westerode, Durchlass WL Wipper. f) Art und Umfang 
der Leistung: 20 m² Mauerwerk reinigen und ausfu-
gen, 18,5 m³ Stahlbeton, 7,5 m² Betoninstandsetzung, 
50 m² Asphaltbeton. g) Erbringung von Planungsleis-
tungen: Nein. h) Die Vergabe wird nicht in Lose auf-
geteilt. i) Bestimmungen über die Ausführungsfrist 

Baubeginn 12 Tage nach Zuschlagserteilung, Dau-
er ca. 30 Werktage. j) Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen. k) Mehrere Hauptangebote sind nicht zu-
gelassen. l) Elektronisch: https:/ / vergabe.niedersach-
sen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY6D6FM/ documents. 
o) Angebotsfrist: 08.07.2021, 11:00 Uhr. Bindefrist: 
09.08. 2021. p) Eine Abgabe per Post ist nicht mög-
lich. Die Abgabe elektronischer Angebote unter htt-
ps:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
Q6YY6D6FM unter Beachtung der dort genannten 
Nutzungsbedingungen ist zugelassen. q) Deutsch. r) 
Niedrigster Preis. s) 08.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort der 
Öffnung: Niedersächsische Landesbehörde für Stra-
ßenbau und Verkehr, Am Stollen 16, 38640 Goslar, Te-
lefon: 05321/ 311- 0, Fax: 05 321 / 311- 199, E- Mail: 
poststelle- gs @nlstbv.niedersachsen.de. Personen: 
Die Öffnung der elektronisch eingereichten Angebo-
te wird gemäß § 14 VOB/ A lediglich durch mindestens 
zwei Vertreter des Auftraggebers durchgeführt. Bie-
ter und Bevollmächtigte sind bei der Öffnung nicht zu-
gelassen. t) Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe 
von 5 v. H. der Auftragssumme Sicherheit für Mängel-
ansprüche in Höhe von 3 v. H. u) Abschlagszahlungen 
und Schlusszahlung nach VOB/ B und ZVB/ E- StB: v) 
Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft 
mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Der Bieter hat 
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben gemäß 
§ 6 Abs. 3 VOB/ A zu machen. x) Sonstige Informati-
onen für Bieter: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden: nach-
gefordert. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 6D 6FM.

34887 Bad Iburg
Rückbau und Erneuerung 
gebundener Fahrbahnbefestigungen  VOB
a) Niedersächsische Landesforsten A.ö.R. - Forstamt 
Seesen Lautenthaler Straße 36 38723, Seesen Tel.: 
05381- 78040 Fax: 05 381 - 780455 E- Mail: cars-
ten.moenkemeyer @nfa- seesen.niedersachsen.de In-
ternet: www.landesforsten.de Kontaktstelle: Wege-
baustützpunkt Zu Händen von: Carsten Mönkemey-
er. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer 64430- 10/ 2021. c) - ohne elektronische Signa-
tur (Textform) - postalischer Versand. d) Ausführung 
von Bauleistungen. e) Revierförsterei Iburg, 49186 
Bad Iburg Ergänzende/ Abweichende Angaben zum 
Erfüllungsort: Die zu bearbeitenden Forstwege befin-
den sich in der Nähe von Bad Iburg. f) Leistungsum-
fang: LOS 1: Waldchaussee ca. 1.000 t teerpechhal-
tige Fahrbahnbefestigung aufbrechen und entsorgen. 
ca. 9.300 m² Asphaltbefestigung fräsen und einbau-
en. ca. 3.400 t Baustoffgemisch 0/ 32 transportieren 
und einbauen. ca. 400 t Baustoffgemisch 0/ 56 bis 0/ 
100 transportieren und einbauen. 146 m Rohrdurch-
lässe DN 400 PEHD herstellen. LOS 2: Amtsweg ca. 
170 t teerpechhaltige Fahrbahnbefestigung aufbre-
chen und entsorgen. ca. 250 t Baustoffgemisch 0/ 32 
liefern und einbauen. ca. 180 t Asphalttragdeckschicht 
AC 16 TD LW herstellen. Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose: 2 Los Nr.: 1 Bezeichnung: Waldchaus-
see Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Ab-
weichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art 
und Umfang der Leistung: siehe allgemeine Beschrei-
bung der Leistung Zuschlagskriterien: Es gibt keine 
Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfris-
ten Los Nr.: 2 Bezeichnung: Amtsweg Abweichender 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: siehe allgemeine Beschreibung der Leistungen 
Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen über 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen. h) ja, Angebote sind 
möglich, für ein oder mehrere Lose. i) Beginn der Aus-
führung: 16.08. 2021 Fertigstellung oder Dauer: der 
Leistungen 10.09. 2021. j) nur in Verbindung mit ei-
nem Hauptangebot. k) zugelassen. l) Vergabeunterla-
gen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
Q6YY1D605/ documents, Maßnahmen zum Schutz 
vertraulicher Informationen, andere Maßnahmen: Der 
Auftragnehmer darf Betriebs- und Geschäftsgeheim-
nisse, sowie personenbezogene Daten jeglicher Art, 
die ihm im Zuge dieses Vertragsverhältnisses bekannt 
werden, nur für die Erfüllung dieses Vertrages ver-
wenden; er hat sie mit der gleichen Sorgfalt und Ver-
traulichkeit wie eigene Daten zu behandeln. Diese Ver-
pflichtung dauert auch nach Beendigung des Vertrags-
verhältnisses - aus welchem Grunde dieses auch im-
mer erfolgt - weiter an. Allen Erfüllungsgehilfen, die 
Zugang zu solchen Daten haben können, ist diese Ge-
heimhaltungsverpflichtung bekannt zu geben. Der Zu-
gang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maß-
nahmen belegt ist Nachforderung Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden, Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfül-
lung der Maßnahmen belegt ist Nachforderung Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden teilweise nachgefordert, und 
zwar folgende Unterlagen: alle Unterlagen deren Feh-
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len nicht zum Ausschluss von der Wertung führen. o) 
13.07.2021, 10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 23.07. 
2021. p) https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ 
notice/ CXQ6YY1D605 Anschrift für schriftliche An-
gebote wie unter a). q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. 
s) am 13.07. 2021, 10:00 Uhr. Ort: Niedersächsische 
Landesforsten A.ö.R. Forstamt Seesen - Sitzungszim-
mer- Lautenthaler Straße 36 38723 Seesen. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bie-
ter und ihre Bevollmächtigten - Legitimation vor Ort 
erforderlich. t) Sicherheit für die Vertragserfüllung: 
entfällt. Sicherheit für Mängelansprüche: entfällt. Ver-
tragsstrafe: entfällt. Vertragsstrafen nach Niedersäch-
sischem Tariftreue- und Vergabegesetz §15: Im Falle 
von Verstößen des Auftragnehmers gegen das NTVer-
gabeG sind die in §15 (2) im Gesetz genannten Ver-
tragsstrafen durch den Auftraggeber einzufordern: - 1 
% des Auftragwertes für jeden schuldhaften Verstoß 
und - max. 10 % des Auftragwertes bei mehrfachen 
Verstößen Auch alle Verstöße von Nachunternehmen 
sind dem beauftragten Unternehmen zuzurechnen, so-
fern dieses die Verstöße unter Beachtung seiner Sorg-
faltspflicht (i.S.d. § 347 Handelsgesetzbuch) kannte 
oder hätte kennen müssen. u) Alle Zahlungen gemäß 
VOB/ B. Die Rechnung ist spätestens 12 Werktage 
nach Abschluss der Baumaßnahme zu stellen. v) Ge-
samtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit 
bevollmächtigtem Vertreter. w) siehe Vergabeunterla-
gen. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersäch-
sisches Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft 
und Verbraucherschutz Calenbergerstraße 2 30169, 
Hannover Sonstiges: Bitte senden Sie die geforder-
ten Eigenerklärungen ausgefüllt und unterschrieben 
mit Ihrem Angebot fristgerecht an die Vergabestel-
le. Sollten die Eigenerklärungen der Vergabestelle be-
reits vorliegen, bestätigen Sie bitte deren weitere Gül-
tigkeit mit Ihrer Unterschrift auf dem Leistungsver-
zeichnis. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 1D 605.

34888 Braunschweig
Gebäudeautomation  VOB
a) Technische Universität Braunschweig, Geschäfts-
bereich 3 Spielmannstraße 10 38106, Braunschweig 
Tel.: 0531/ 391- 4129 Fax: 0531/ 391- 4450 E- Mail: 
vob- gb3 @tu- braunschweig.de Kontaktstelle: Abt. 39 
Zu Händen von: Vergabestelle. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer VOB GB3 21/ 
052- 35. c) - postalischer Versand. d) Ausführung von 
Bauleistungen. e) Pockelsstraße 2- 2a, 38106 Braun-
schweig. f) 3 Stk. Automationsstationen (Steuerung 
Lüftungsanlagen u. Fernwärmestation) 6 Stk. Schalt-
schränke 800x1800x400 2050 m Fernmeldeka-
bel 2x2x08 - 6x2x0,8 mm 2680 m Steuerleitungen 
3x1,5 - 7 x 1,5 mm² 2590 m Mantelleitungen 3x1,5 
- 7 x 1,5 mm² 3 Stk. Anlagen auf bauseitige GLT auf-
schalten. h) nein. i) Beginn der Ausführung: 01.10. 
2021 Fertigstellung oder Dauer: der Leistungen 
09.09. 2022 Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
siehe Vergabeunterlagen - Besondere Vertragsbedin-
gungen (VHB 214). j) nicht zugelassen. k) zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ 
Satellite/ notice/ CXQ6YY4D6CC/ documents. Nach-
forderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden teilweise nach-
gefordert, und zwar folgende Unterlagen: Fehlende 
Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden nachgefordert, mit Ausnahme des Form-
blatts 213 (Angebotsschreiben) und des vollständi-
gen Leistungsverzeichnisses. o) 27.07.2021, 11:00 
Uhr. Ablauf der Bindefrist: 04.09. 2021. p) Anschrift 
für schriftliche Angebote wie unter a). q) Deutsch. r) 
Niedrigster Preis. s) am 27.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: 
R. 107, Spielmannstraße 10, 38106 Braunschweig. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: Um den Gesundheitsschutz während der COVID- 
19- Pandemie für alle Beteiligten zu verbessern und 
die Quellenfür mögliche Ansteckungen weiter zu mini-
mieren, ist die persönliche Teilnahme von Bieter und/ 
oder derenBevollmächtigte an dem Eröffnungtermin 
nicht gestattet. Die im Rahmen des Eröffnungster-
mins gemäß § 14 a Abs. 3 Nr. 2 Sätze 2 und 3 VOB/ A 
zu verlesendenInformationen werden den Bietern un-
verzüglich über den Kommunikationsweg des Verga-
beportalsNiedersachsen zur Verfügung gestellt. t) sie-
he Vergabeunterlagen - Besondere Vertragsbedingun-
gen (VHB 214). u) siehe Vergabeunterlagen VOB/ B/ 
ZVB des Landes Nds. v) gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Befähigung und 
Erlaubnis zur Berufsausübung Präqualifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unter-
nehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung 
zur Eignung vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachun-
ternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-

mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesonder-
tes Verlangen durch Vorlage der in der Eigenerklärung 
zur Eignung genannten Bescheinigungen zuständiger 
Stellen zu bestätigen (§ 6b Abs. 1 und Abs. 2 VOB/ A 
2019). Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt 124 Eigener-
klärung zur Eignung liegt den Ausschreibungsunterla-
gen bei. Darüber hinaus können Angaben/ Nachweise 
gemäß § 6a Abs. 3 und 4. VOB/ A 2019 vom Auftrag-
geber verlangt werden. Wirtschaftliche und finanziel-
le Leistungsfähigkeit Der Nachweis umfasst folgende 
Angaben gemäß § 6a Abs. 2 VOB/ A 2019:- den Um-
satz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bau-
leistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Aufträgen (Eigenerklärung), - 
ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares ge-
setzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröff-
nung beantragt worden ist oder der Antrag mangels 
Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechts-
kräftig bestätigt wurde (Eigenerklärung),- ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet (Eigenerklä-
rung),- dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steu-
ern, Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen So-
zialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde (Ei-
generklärung). Technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit Der Nachweis umfasst folgende Angaben ge-
mäß § 6a Abs. 2 VOB/ A 2019: - die Ausführung von 
Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenen Leistung ver-
gleichbar sind (Eigenerklärung), - die Zahl der in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, geglie-
dert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischem Leitungspersonal (Eigenerklärung), - 
dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bie-
ter in Frage stellt (Eigenerklärung). Sonstige Erklä-
rung zur Tariftreue / zum Mindestentgelt gemäß § 4 
NTVergG sind bei Bau- und Dienstleistungen die gül-
tigen und durch Rechtsverordnung verbindlichen Min-
destlohn- Tarifverträge aufgrund des Arbeitnehme-
rentsendegesetzes einzuhalten. Soweit kein entspre-
chender Tarifvertrag Anwendung findet oder der Min-
destlohn des geltenden Tarifvertrags geringer als brut-
to 9,50 pro Stunde ist, gilt verpflichtend der gesetzli-
che Mindestlohn von 9,50/ Std. Die Erklärung zur Ta-
riftreue / zum Mindestentgelt gemäß § 4 NTVergG 
liegt den Ausschreibungsunterlagen bei. x) Nachprü-
fungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersächsisches Ministeri-
um für Wissenschaft und Kultur Leibnizufer 9 30169, 
Hannover Sonstiges: Bieterfragen/ Informationen/ 
Antworten sind ausschließlich über das Kommunika-
tionsplugin der Plattform www.vergabe.niedersach-
sen.de an die Vergabestelle zu richten; von telefoni-
schen Kontaktaufnahmen ist abzusehen. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass telefonische Kon-
taktaufnahmen/ Auskünfte etc. keine bindende Wir-
kung haben. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 4D 6CC.

34889 Braunschweig
Gebäudeautomation  VOB
a) Technische Universität Braunschweig, Geschäfts-
bereich 3 Spielmannstraße 10 38106, Braun-
schweig Tel.: 0531/ 391- 4598 Fax: 0531/ 391- 4450 
E- Mail: vob- gb3 @tu- braunschweig.de Kontaktstel-
le: Abt. 39 Zu Händen von: Vergabestelle. b) Öffent-
liche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer VOB 
GB3 21/ 050- 35. c) - postalischer Versand. d) Aus-
führung von Bauleistungen. e) Pockelsstraße 2- 2a, 
38106 Braunschweig. f) 1 Stk. Automationsstationen 
(Steuerung Lüftungsanlagen) 1 Stk. Schaltschrank 
800x1400x500 230 m Fernmeldekabel 2x2x08 - 
6x2x0,8 mm 90 m Steuerleitungen 3x1,5 - 7 x 1,5 
mm² 190 m Mantelleitungen 3x1,5 - 7 x 1,5 mm² 
1 Stk. Automationsanlagen auf bauseitige GLT auf-
schalten. h) nein. i) Beginn der Ausführung: 06.09. 
2021 Fertigstellung oder Dauer: der Leistungen 
31.01. 2022 Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
siehe Vergabeunterlagen - Besondere Vertragsbedin-
gungen (VHB 214). j) nicht zugelassen. k) zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ 
Satellite/ notice/ CXQ6YY4D6CJ/ documents. Nachfor-
derung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden teilweise nachge-
fordert, und zwar folgende Unterlagen: Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, werden nachgefordert, mit Ausnahme des Form-
blatts 213 (Angebotsschreiben) und des vollständi-
gen Leistungsverzeichnisses. o) 22.07.2021, 11:00 
Uhr. Ablauf der Bindefrist: 30.08. 2021. p) Anschrift 
für schriftliche Angebote wie unter a). q) Deutsch. r) 
Niedrigster Preis. s) am 22.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: 
R. 107, Spielmannstraße 10, 38106 Braunschweig. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-

fen: Um den Gesundheitsschutz während der COVID- 
19- Pandemie für alle Beteiligten zu verbessern und 
die Quellenfür mögliche Ansteckungen weiter zu mini-
mieren, ist die persönliche Teilnahme von Bieter und/ 
oder derenBevollmächtigte an dem Eröffnungtermin 
nicht gestattet. Die im Rahmen des Eröffnungster-
mins gemäß § 14 a Abs. 3 Nr. 2 Sätze 2 und 3 VOB/ A 
zu verlesendenInformationen werden den Bietern un-
verzüglich über den Kommunikationsweg des Verga-
beportalsNiedersachsen zur Verfügung gestellt. t) sie-
he Vergabeunterlagen - Besondere Vertragsbedingun-
gen (VHB 214). u) siehe Vergabeunterlagen VOB/ B/ 
ZVB des Landes Nds. v) gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Befähigung und 
Erlaubnis zur Berufsausübung Präqualifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unter-
nehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung 
zur Eignung vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachun-
ternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesonder-
tes Verlangen durch Vorlage der in der Eigenerklärung 
zur Eignung genannten Bescheinigungen zuständiger 
Stellen zu bestätigen (§ 6b Abs. 1 und Abs. 2 VOB/ A 
2019). Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt 124 Eigener-
klärung zur Eignung liegt den Ausschreibungsunterla-
gen bei. Darüber hinaus können Angaben/ Nachweise 
gemäß § 6a Abs. 3 und 4. VOB/ A 2019 vom Auftrag-
geber verlangt werden. Wirtschaftliche und finanziel-
le Leistungsfähigkeit Der Nachweis umfasst folgende 
Angaben gemäß § 6a Abs. 2 VOB/ A 2019:- den Um-
satz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bau-
leistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Aufträgen (Eigenerklärung), - 
ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares ge-
setzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröff-
nung beantragt worden ist oder der Antrag mangels 
Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechts-
kräftig bestätigt wurde (Eigenerklärung),- ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet (Eigenerklä-
rung),- dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steu-
ern, Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen So-
zialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde (Ei-
generklärung). Technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit Der Nachweis umfasst folgende Angaben ge-
mäß § 6a Abs. 2 VOB/ A 2019: - die Ausführung von 
Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenen Leistung ver-
gleichbar sind (Eigenerklärung), - die Zahl der in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, geglie-
dert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischem Leitungspersonal (Eigenerklärung), - 
dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bie-
ter in Frage stellt (Eigenerklärung). Sonstige Erklä-
rung zur Tariftreue / zum Mindestentgelt gemäß § 4 
NTVergG sind bei Bau- und Dienstleistungen die gül-
tigen und durch Rechtsverordnung verbindlichen Min-
destlohn- Tarifverträge aufgrund des Arbeitnehme-
rentsendegesetzes einzuhalten. Soweit kein entspre-
chender Tarifvertrag Anwendung findet oder der Min-
destlohn des geltenden Tarifvertrags geringer als brut-
to 9,50 pro Stunde ist, gilt verpflichtend der gesetzli-
che Mindestlohn von 9,50/ Std. Die Erklärung zur Ta-
riftreue / zum Mindestentgelt gemäß § 4 NTVergG 
liegt den Ausschreibungsunterlagen bei. x) Nachprü-
fungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersächsisches Ministeri-
um für Wissenschaft und Kultur Leibnizufer 9 30169, 
Hannover Sonstiges: Bieterfragen/ Informationen/ 
Antworten sind ausschließlich über das Kommunika-
tionsplugin der Plattform www.vergabe.niedersach-
sen.de an die Vergabestelle zu richten; von telefoni-
schen Kontaktaufnahmen ist abzusehen. Es wird aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass telefonische Kon-
taktaufnahmen/ Auskünfte etc. keine bindende Wir-
kung haben. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 4D 6CJ.

34890 Cuxhaven
Ersatz einer  
24 kV-Mittelspannungsschaltanlage  VOB
a) Norddeutscher Rundfunk (NDR) Rothenbaumch-
ausse 132 20149, Hamburg E- Mail: e- vergaben @ndr.
de. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer E20/ 2021- 0009N. c) - ohne elektronische Sig-
natur (Textform) - mit fortgeschrittener/ m elektroni-

scher/ m Signatur/ Siegel - mit qualifizierter/ m elekt-
ronischer/ m Signatur/ Siegel. d) Ausführung von Bau-
leistungen. e) NDR Senderstandort Cuxhaven- Al-
tenwalde, Zur Holter Höhe, 27476 Cuxhaven. f) Die 
Maßnahme umfasst den Ersatz einer 24 kV- Mittel-
spannungsschaltanlage. NDR Senderstandort Cux-
haven- Altenwalde Zur Holter Höhe 27476 Cuxha-
ven Die Stromversorgung erfolgt aus dem Mittelspan-
nungsnetz der EWE Netz. Ein zu lieferndes geeigne-
tes Provisorium versorgt den Senderstandort während 
der Bauphase mit Spannung. Nach Inbetriebnahme 
der neuen Mittelspannungsanlage muss das Provisori-
um zurück gebaut werden. Der Umfang der gesamten 
Leistungen wird als Generalunternehmerauftrag ver-
geben. Das Fabrikat der MS- Schaltanlage (Siemens) 
ist von der EWE Netz vorgegeben. h) nein. i) Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Lieferung der 
Schaltanlage: ca. KW 40 2021 Inbetriebnahme: ca. 
KW 41 2021. j) nicht zugelassen. k) nicht zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXP4YMQR63K/ documents. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert. o) 20.07.2021, 
13:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 19.09. 2021. p) ht-
tps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YMQR63K 
q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. s) Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Zwei Ver-
treter des AG. Alle Bieter erhalten i.d.R. unverzüg-
lich über das Kommunikationstool die in § 14 VOB/ 
Agenannten Informationen. t) Versicherungsbeschei-
nigung Mindestversicherungssumme bei Personen- 
, Sach- und allg. Ver- mögensschäden 3.000.000,00 
EUR sowie Tätigkeitsschäden 100.000,00 EUR - je-
weils 2- fach jahresmaximiert Nachweis der Berufsge-
nossenschaft Freistellungsbescheinigung Finanzamt 
ggfs. Bürgschaften. u) gem. § 16 VOB/ B. w) Eigener-
klärung des Bieters/ des Mitgliedes der Bietergemein-
schaft: - dass sich unser Unternehmen nicht in Liqui-
dation befindet, dass über unser Vermögen weder ein 
Insolvenzverfahren noch ein vergleichbares gesetzli-
ches Verfahren eröffnet, die Eröffnung beantragt oder 
dieser Antrag mangels Masse abgelehnt worden ist, - 
dass uns keine strafrechtlichen Verurteilungen unse-
rer verantwortlichen Mitarbeiter wegen eines der in 
§123 GWB aufgezählten Tatbestände bekannt sind, 
dass keine Ausschlussgründe nach § 124 GWB vorlie-
gen, dass wir seine Verpflichtungen zur Zahlung von 
Abgaben und Steuern sowie der Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung gemäß den gesetzlichen Be-
stimmungen des Landes, in dem wir ansässig ist, er-
füllt haben, - dass wir ordnungsgemäß in das Han-
delsregister oder ein vergleichbares Register einge-
tragen sind oder, dass eine Eintragung in das Handels-
register nach den jeweiligen für den Bieter einschlä-
gigen gesetzlichen Regelungen nicht vorgeschrieben 
ist, - dass keine Eintragungen im Gewerbezentralre-
gister gegen unser Unternehmen vorliegen und uns ei-
ne solche Eintragung auch nicht droht, insbesondere 
dass wir die Verpflichtung zur Zahlung des Mindest-
lohns erfüllen und die Voraussetzungen von § 19 Min-
destlohngesetz nicht vorliegen, d. h. wir nicht wegen 
eines Verstoßes nach §21 Mindestlohngesetz mit ei-
ner Geldbuße von wenigstens 2 500 EUR belegt wor-
den ist, - dass wir die gewerberechtlichen Vorausset-
zungen für die Ausführung der angebotenen Leistun-
gen erfüllen, dass Personen, deren Verhalten unserem 
Unternehmen zuzurechnen ist, wegen illegaler Be-
schäftigung von Arbeitskräften nicht in den letzten 5 
Jahren mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Mo-
naten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessät-
zen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 EUR be-
legt worden sind. Bei Bietergemeinschaften bzw. Un-
terauftragsvergaben ist die Erklärung zur Zuverläs-
sigkeit von jedem Mitglied bzw. Unterauftragnehmer 
gesondert vorzulegen. Ansonsten kann der Bewerber/ 
die Bewerbergemeinschaft von dem Verfahren aus-
geschlossen werden. Allgemeine Unternehmensinfor-
mation Das Unternehmen des Bieters ist in einem An-
hang darzustellen. Hierbei soll besonders auf die an-
gebotene Leistung eingegangen werden. Jahresumsät-
ze Der Jahresumsatz des Unternehmens, jeweils ge-
trennt für die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjah-
re, ist in EUR anzugeben. Hierbei soll in Gesamtum-
satz und Umsatz bezogen auf die angebotene Leistung 
unterschieden werden. Mitarbeiteranzahl Die Anzahl 
der Mitarbeiterinnen, die in den letzten 3 abgelaufe-
nen Geschäftsjahren beschäftigt waren, ist anzugeben. 
Hierbei soll in das Tätigkeitsfeld der Mitarbeiterin-
nen unterschieden werden (bspw. Ingenieure, Meister, 
Techniker, Facharbeiter, Fachmonteure, kaufm. Mit-
arbeiterinnen, Azubis usw.). Referenzen Der Bewer-
ber verfügt über die erforderliche Fachkunde und Er-
fahrung und kann diese über mindestens drei mit dem 
Aus- schreibungsgegenstand vergleichbare Referen-
zen aus den letzten 5 Jahren nachweisen. Die Darstel-
lung der Referenzen soll alle relevanten Informatio-
nen wie Auftraggeber, Ansprechpartner, Kontaktdaten, 
Auftragsvolumen (netto) und Kenndaten der Referenz 
enthalten. Die Vergabestelle behält sich vor, zu den ge-
nannten Firmen und deren Mitarbeiter Kontakt aufzu-
nehmen und die Ausführung der Leistungen zu hinter-
fragen. Angaben, die einer Nachprüfung nicht stand-
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halten, führen zum Ausschluss des Angebotes. Tarif-
treueerklärung. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX P4 YM QR 63K.

34891 Delmenhorst
Schadstoffsanierung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundes-
bau bei Immobilien Bremen AöR, Theodor- Heuss- Al-
lee 14, 28215 Bremen, Telefon +49 421- 361- 98544, 
Fax +49 421- 496- 98544, E- Mail: michael.wuttke @
immobilien.bremen.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: V0395/ 
2021. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe: schriftlich. d) 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: Delmenhorst. f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der Leis-
tung: Schadstoffsanierung. Umfang der Leistung: 
Fensterleibungen abbrechen ca. 200 lfdm (schad-
stoffbelastet), Faserzementplatten abbrechen ca. 40 
qm (schadstoffbelastet), Gipsplatten Dachschräge 
abbrechen ca. 150 qm, Traglattung Holz abbrechen 
ca. 150 qm, Zwischensparrendämmung entfernen ca. 
150 qm. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der 
Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfristen: 
Beginn der Ausführung: 23.08. 2021. Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 12.11. 2021. j) Nebenan-
gebote nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.bremen.
de/ NetServer/ TenderingProcedureDetails? function = 
_ Details & TenderOID = 54321- Tender- 17a0a1144b4- 
3f5db09c54ef9bdf. Nachforderung: Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der Ange-
botsfrist am 12.07.2021, um 12:00 Uhr. Ablauf der 
Bindefrist am 12.08. 2021. p) Adresse für elektroni-
sche Angebote: https:/ / vergabe.bremen.de. Anschrift 
für schriftliche Angebote: Immobilien Bremen, Ver-
gabemanagement, Raum 0.02, Theodor- Heuss- Allee 
14, 28215 Bremen, Deutschland. q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zu-
schlagskriterien: 1. Preis (100 % ). s) Eröffnungster-
min am 12.07. 2021, um 12:00 Uhr. Ort: Immobilien 
Bremen, Vergabemanagement, Theodor- Heuss- Allee 
14, 28215 Bremen. Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Bei nationalen Verfahren gem. 
§ 14 (1) VOB/ A dürfen Bieter und ihre Bevollmächti-
gen am Öffnungstermin teilnehmen. Bei europaweiten 
Verfahren sind gem. § 14 (1) EU VOB/ A keine Bie-
ter und deren Bevollmächtige zugelassen. u) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen. v) 
Rechtsform der Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizu-
fügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich: Siehe Vergabeunterlagen. x) Nachprü-
fung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 
VOB/ A): Der Senator für Finanzen, Geschäftsbereich 
Bundesbau, Langenstraße 10- 12, 28195 Bremen.

34892 Dinklage
Straßen- und Tiefbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Land-
kreis Vechta, Ravensberger Str. 20, 49377 Vechta, Te-
lefon +49 44 418 982 553, Fax +49 44 418 984 553, 
E- Mail: 2553 @landkreis- vechta.de, Internet: www.
landkreis- vechta.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer: K- LKV- 
2021- 0148 c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, 
in Textform, mit fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel, 
mit qualifizierter/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: Stadt Dinklage, In der Wiek, 49413 Dinkla-

ge. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen: Art der Leistung: Straßen- und Tiefbau-
arbeiten. Umfang der Leistung: ca. 610 m3 Boden lö-
sen und verwerten; ca. 9 St Straßenabläufe; ca. 295 
m Bord- und Rinnenanlage; ca. 460 m3 Frostschutz-
schicht; ca. 1000 m2 Asphalttragschicht einschl. 
Schotterunterbau; ca. 1300 m2 Asphaltdeckschicht; 
ca. 525 m2 Pflasterdecke einschl. Schotterunterbau; 
ca. 45 m RW- Kanal DN 1200; ca. 36 m RW- Kanal 
DN 300. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der 
Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfristen: 
Beginn der Ausführung: 16.08. 2021: Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 12.11. 2021: j) Nebenan-
gebote nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zu-
gelassen. k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen. 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.deutsches- ausschreibungs-
blatt.de/ VN/ K- LKV- 2021- 0148. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 05.07.2021, um 12:00 Uhr. Ablauf 
der Bindefrist am 30.07. 2021. p) Adresse für elekt-
ronische Angebote: www.deutsches- ausschreibungs-
blatt.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: 1. Preis 
(100 % ). s) Eröffnungstermin am 05.07. 2021, um 
12:00 Uhr. Ort: Landkreis Vechta, Ravensberger Str. 
20, 49377 Vechta, Deutschland. t) geforderte Sicher-
heiten: siehe Vergabeunterlagen. w) Beurteilung der 
Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Lis-
te des Vereins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Ein-
satz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt ‘’Eigenerklärung zur Eig-
nung’’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der ‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich: Siehe Vergabeunter-
lagen. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Ab-
satz 3 VOB/ A zu machen: Die Anforderungen der vom 
Deutschen Institut für Gütesicherung und Kennzeich-
nung e. V. herausgegebenen Gütesicherung Kanal-
bau RAL- GZ 961) Beurteilungsgruppe (n) AK2 sind 
zu erfüllen und mit Angebotsabgabe nachzuweisen. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Vechta - Amt 10 Kom-
munalaufsicht, Ravensberger Str. 20, 49377 Vechta.

34893 Göttingen
Straßen,Wege, Plätze -  
Instandhaltung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Land-
kreis Göttingen, Reinhäuser Landstraße 4, 37083 
Göttingen, Telefon +49 55 15 252128, Fax +49 55 
15 252537, E- Mail: vergabe @landkreisgoettingen.
de, Internet: https:/ / www.landkreisgoettingen.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A. Vergabenummer: 2106029. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe: elektronisch, in Textform, Bekanntmachungs- 
ID: CX TW YY DY Y1J. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: K 13 
im Anschlussbereich an K 11, 37130 Sattenhausen. 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach 
Losen: Art der Leistung: Einfachausbau K 13. Um-
fang der Leistung: Straßen,Wege, Plätze - Instand-
haltung: 1.200 m2 Asphalt abfräsen, 300 t Asphalt-
tragschicht in Einzelflächen einbauen, 7.800 m2 As-
phaltarmierung verlegen, 800 t Asphaltdeckschicht 
einbauen. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der 
Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfris-
ten: Beginn der Ausführung: 16.08. 2021. Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 31.10. 2021. j) Ne-
benangebote nur in Verbindung mit einem Hauptange-
bot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote zugelas-
sen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunter-
lagen: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Online- Plattform "Vergabe Nie-
dersachsen" (https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satel-
lite/ notice/ CXTWYYDYY1J/ documents): Nachfor-
derung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und An-
schreiben bis 07.07. 2021. o) Ablauf der Angebots-

frist am 13.07.2021, um 10:30 Uhr. Ablauf der Bin-
defrist: am 12.08. 2021. p) Adresse für elektronische 
Angebote: "Vergabe Niedersachsen" (https:/ / vergabe.
niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXTWYYDYY1J). 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: 1. Preis 100 %. 
s) Eröffnungstermin am 13.07. 2021, um 10:30 Uhr. 
Ort Landkreis Göttingen - Fachbereich Innere Diens-
te, Reinhäuser Landstraße 4, 37083 Göttingen. Per-
sonen: Gem. § 3 Abs. 4 NWertVO sind Bieter und ih-
re Bevollmächtigten abweichend von § 14 a VOB/ A 
nicht zugelassen, da durch den Eröffnungstermin eine 
Gefahr für die Gesundheit der Teilnehmer/ - innen ein-
zutreten droht. w) Beurteilung zur Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhält-
lich: Online auf "Vergabe Niedersachsen" (https:/ / ver-
gabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXTWYYD-
YY1J/ documents) oder Vergabestelle, siehe a): Darü-
ber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu 
machen: Auf Anforderung der Vergabestelle vorzule-
gende Unterlagen: Bedingung an die Auftragsausfüh-
rung: Urkalkulation (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen). x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A): Niedersächsisches Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisie-
rung, Theodor- Tantzen- Platz 8, 26122 Oldenburg, Te-
lefon +49 44 199 856 630, Fax +49 44 199 856 6498, 
E- Mail: arnold.bruns @mw.niedersachsen.de, Internet 
https:/ / www.mw.niedersachsen.de/ startseite/ themen/ 
aufsicht_ und_ recht/ offentliche_ auftrage_ und_ preisp-
rufung/ oeffentliche- auftraege- 15933.html. Sonstige 
Informationen für Bieter/ Bewerber: Zusätzliche Aus-
künfte über die Vergabeunterlagen und das Anschrei-
ben müssen beim Auftraggeber elektronisch über die 
Vergabeplattform eingereicht werden. Den elektro-
nischen Angeboten sollte zusätzlich die GAEB- Datei 
im x84- Format angehängt sein. Angebote in den For-
maten.off und.ink können nicht geöffnet werden. Die 
elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert.

34894 Göttingen
Einbau eines Sportbodens  VOB
a) Staatliches Baumanagement Südniedersachsen 
Graupenstraße 9 38678, Clausthal- Zellerfeld Tel.: 
+49 53 23 9611- 0 Fax: +49 53 23 9611- 199 E- Mail: 
vergabe @sb- sn.niedersachsen.de Internet: https:/ / 
www.nlbl.niedersachsen.de/ suedniedersachsen/ staat-
liches- baumanagement- suedniedersachsen- 157338.
html Kontaktstelle: Vergabestelle. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 21 A 70154. c) - 
ohne elektronische Signatur (Textform) - mit fortge-
schrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel - mit 
qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel. d) 
Ausführung von Bauleistungen. e) Jugendanstalt Ha-
meln, Abt. Göttingen, Rosdorfer Weg 76, 37081 Göt-
tingen. f) Einbau eines Sportbodens mit Fussboden-
heizung im Rahmen der Sanierung einer Sporthalle. 
h) nein. i) Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Ausführungsbeginn: in der 05. KW 2022, spätestens 
am letzten Werktag dieser Kalenderwoche. Ausfüh-
rungsende: in der 10. KW 2022, spätestens am letzten 
Werktag dieser Kalenderwoche. j) zugelassen. k) zuge-
lassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.niedersach-
sen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5D60Y/ documents. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) 20.07.2021, 10:30 Uhr. Ablauf der Bin-
defrist: 19.09. 2021. p) https:/ / vergabe.niedersach-
sen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5D60Y q) Deutsch. 
r) siehe Vergabeunterlagen. s) am 20.07. 2021, 10:30 
Uhr. Ort: Staatliches Baumanagement Südniedersach-
sen Graupenstr. 9 38678 Clausthal- Zellerfeld. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Kei-
ne. t) siehe Vergabeunterlagen. u) Siehe Vergabeun-
terlagen. v) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. w) Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 

von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifi-
kation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der Eigenerklärung zur Eignung ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt 124 Eigener-
klärung zur Eignung liegt den Ausschreibungsunterla-
gen bei. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Nieder-
sächsisches Landesamt für Bau und Liegenschaften 
Waterloostr. 4 30169, Hannover Tel.: +49 51 11 01- 0 
E- Mail: Nachpruefungsstelle @nlbl.niedersachsen.de 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 5D 60Y.

34895 Göttingen
Montage einer Prallwand 
und einer Akustikdecke  VOB
a) Staatliches Baumanagement Südniedersachsen 
Graupenstraße 9 38678, Clausthal- Zellerfeld Tel.: 
+49 53 23 9611- 0 Fax: +49 53 23 9611- 199 E- Mail: 
vergabe @sb- sn.niedersachsen.de Internet: https:/ / 
www.nlbl.niedersachsen.de/ suedniedersachsen/ staat-
liches- baumanagement- suedniedersachsen- 157338.
html Kontaktstelle: Vergabestelle. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 21 A 70156. c) - 
ohne elektronische Signatur (Textform) - mit fortge-
schrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel - mit 
qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel. d) 
Ausführung von Bauleistungen. e) Jugendanstalt Ha-
meln, Abt. Göttingen, Rosdorfer Weg 76, 37081 Göt-
tingen. f) Montage einer Prallwand und einer Akus-
tikdecke im Rahmen der Sanierung einer Sporthalle. 
h) nein. i) Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Ausführungsbeginn: in der 45. KW 2021, spätestens 
am letzten Werktag dieser Kalenderwoche Ausfüh-
rungsende: in der 09. KW 2022, spätestens am letzten 
Werktag dieser Kalenderwoche. j) zugelassen. k) zuge-
lassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.niedersach-
sen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5D60J/ documents. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) 20.07.2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Bin-
defrist: 20.09. 2021. p) https:/ / vergabe.niedersachsen.
de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5D60J q) Deutsch. r) sie-
he Vergabeunterlagen. s) am 20.07. 2021, 11:00 Uhr. 
Ort: Staatliches Baumanagement Südniedersach-
sen Graupenstr. 9 38678 Clausthal- Zellerfeld. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Kei-
ne. t) siehe Vergabeunterlagen. u) Siehe Vergabeun-
terlagen. v) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. w) Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifi-
kation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der Eigenerklärung zur Eignung ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt 124 Eigener-
klärung zur Eignung liegt den Ausschreibungsunterla-
gen bei. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Nieder-
sächsisches Landesamt für Bau und Liegenschaften 
Waterloostr. 4 30169, Hannover Tel.: +49 51 11 01- 
0 E- Mail: Nachpruefungsstelle @nlbl.niedersachsen.
de Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 5D 60J.

34896 Göttingen
Endgültiger Ausbau BG  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Göttingen - Zentrale Vergabestelle - Zimmer 102, Hi-
roshimaplatz 1- 4, 37083 Göttingen, Telefon 0551/ 
400- 2534, Fax 0551/ 400- 3201, E- Mail: vergabe-
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stelle @goettingen.de, Internet: www.vergabe.rib.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. 
Vergabenummer: 110_ 2021. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch, in Textform, schriftlich. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: Göttingen, OT Hetjershausen und Göttin-
gen OT Roringen. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
nach Losen: Endgültiger Ausbau BG südlich Dene-
weg und südlich Menzelberg: 240 m³ Asphaltbefesti-
gung aufnehmen, 70 m² Asphalt fräsen, 120 m³ Boden 
lösen und verwerten, 295 m³ Schicht ohne Bindemittel 
aufnehmen b = 0,50 bis 1,00 m, 675 m³ Schicht oh-
ne Bindemittel aufnehmen b = 0,50 bis 1,00 m, 160 m 
Sickerrohrleitung legen, Tiefe 1,75 m, Straßenabläu-
fe und Schächte auf Höhe setzen, 350 t Frostschutz-
schicht herstellen, 880 t Schottertragschicht herstel-
len, 440 m Hochborde aus Beton setzen, 496m Rund-
borde aus Beton setzen, 110 m Tiefborde aus Beton 
setzen, 816 m 1- reihige Rinne setzen, 125 m 2- reihi-
ge Rinne setzen, 2740 m² Betonpflaster, Mehrstein-
system, 240 m² Betonrechteckpflaster, 18 St Straßen-
beleuchtung liefern und aufstellen. h) Aufteilung in Lo-
se (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. 
i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 15.09. 
2021. Fertigstellung oder Dauer der Leistung: 30.06. 
2022. Weitere Fristen: siehe Baubeschreibung und 
EVM 214 j) Nebenangebote nur in Verbindung mit ei-
nem Hauptangebot zugelassen. k) mehrere Hauptan-
gebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter www.ver-
gabe.rib.de: Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert. m) Ablauf der Angebotsfrist am 
15.07.2021, um 10:45 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 
27.08. 2021. o) Adresse für elektronische Angebote: 
www.vergabe.rib.de. Anschrift für schriftliche Ange-
bote: Vergabestelle, siehe a). Es werden ausschließlich 
elektronische Angebote über das Vergabeportal akzep-
tiert. p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen Deutsch. q) Zuschlagskriterien siehe Vergabe-
unterlagen. r) Eröffnungstermin am 15.07. 2021 um 
10:45 Uhr Ort: Vergabestelle, siehe a). Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: keine Teilnah-
me möglich (nur elektronische Angebotsabgabe zuge-
lassen). s) geforderte Sicherheiten siehe Vergabeun-
terlagen. t) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweis auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: siehe Verga-
beunterlagen. u) Rechtsform, die die Bietergemein-
schaft nach Auftragsvergabe haben muss: gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertre-
ter. v) Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Un-
ternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich: 
ist den Vergabeunterlagen beigefügt: w) Nachprüfstel-
le: Für VOB: Niedersächsisches Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit , Verkehr und Digitalisierung, Nachprü-
fungsstelle, Theodor- Tantzen- Platz 8, 26122 Olden-
burg. Für UVgO: keine Nachprüfstelle vorhanden. x) 
Zusätzliche Informationen: Fragen zu dem Verga-
beverfahren/ zu den Vergabeunterlagen sind bis zum 
08.07.21, 12.00 Uhr, schriftlich, per E- Mail oder über 
die Bieterkommunikation der Vergabeplattform www.
vergabe.rib.de an die Vergabestelle, siehe a) zu richten.

34897 Hagen am Teutoburger Wald
Plattierung und Naturstein  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ge-
meinde Hagen a.TW., Schulstraße 7, 49170 Hagen 
a.TW., Telefon: 05401 / 977 0, E- Mail: hestermeyer @
hagen- atw.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A; Vergabenummer: 1106 - 21 - 09 
Plattierung und Naturstein. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe: Elektronisch; in Textform; schriftlich. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: 49170 Hagen aTW., Schulstraße 

8, 49170 Hagen a.T.W. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Plattierung und 
Naturstein: Ca 100qm Wandfliesen; Ca 42qm Bo-
denfliesen; Ca 85m Treppenbelag; Ca 50qm Boden-
belag Naturstein/ Kunststein. h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): Nein. 
i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: Sep-
tember 2021; Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen: Oktober 2021. j) Nebenangebote nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter: Homepage der Gemeinde Hagen. Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) Ab-
lauf der Angebotsfrist: 05.07.2021, 11:35 Uhr; Ab-
lauf der Bindefrist: 05.08. 2021. p) Adresse für elekt-
ronische Angebote: hestermeyer @hagen- atrw.de; An-
schrift für schriftliche Angebote: Gemeinde Hagen 
a.TW., Schulstraße 7. q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskrite-
rien: Siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin: 
05.07. 2021, 11:35 Uhr; Ort: Gemeinde Hagen a.TW., 
Schulstraße 7, 49170 Hagen a.TW.; Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und 
ihre Bevollmächtigten. t) geforderte Sicherheiten: 
Siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anfor-
derung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldner-
isch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Kom-
munalaufsicht Landkreis Osnabrück, Am Schölerberg 
1, 49082 Osnabrück, Telefonzentrale: 0541 / 501 0.

34898 Hannover
Neugestaltung Kinderspielplatz  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Fachbe-
reich Umwelt und Stadtgrün, Arndtstraße 1, 30167 
Hannover. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A - Vergabenummer: 67- 0762- 21. c) An-
gaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: kein elekt-
ronisches Vergabeverfahren. d) Art des Auftrags: Aus-
führung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
Hannover List; Firtz- Behrens- Allee. f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose: Neugestal-
tung Kinderspielplatz, Zaunbauarbeiten, Aufbau 
Spielgerät, befestigte Flächen einschließlich Rampe, 
Pflanzarbeiten. g) Angaben über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungs-
leistungen gefordert werden - Zweck der baulichen 
Anlage: Kinderspielplatz. Zweck des Auftrags: Neuge-
staltung. h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungs-
fristen - Beginn der Ausführung: 18.10. 2021. Fertig-
stellung der Leistungen: 05.11. 2021. j) Nebenangebo-
te: nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Die Vergabeunterlagen werden nur elek-
tronisch zur Verfügung gestellt. Die vollständigen Aus-
schreibungsunterlagen stehen Ihnen zur Einsichtnah-
me und zum kosten- losen Download auf folgender In-
ternetseite zur Verfügung: https:/ / www.meinauftrag.
rib.de/ public/ informations. Bitte entnehmen Sie die 
weiteren Schritte der Anleitung auf unserer Internet-
seite (siehe Rubrik: Veröffentlichungen zu Ausschrei-
bungsverfahren) und beziehen Sie sich bei Fragen im-
mer auf die genannte Vergabenummer (67- 0762- 21). 
Fragen zum Vergabeverfahren richten Sie bitte im-
mer an Submission @hannover- stadt.de. Die Angaben 
in diesem Internetangebot erfolgen ohne Gewähr. Wir 
empfehlen Ihnen, sich freiwillig zu registrieren, da-
mit wir Sie über Veränderungen und Er- gänzungen im 
laufenden Vergabeverfahren informieren können. Ein 
postalischer Versand er- folgt nur auf gesonderte An-
forderung und wird abhängig vom Umfang der Unter-
lagen gemäß der Verwaltungskostensatzung der LHH 
berechnet. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den- - teilweise nachgefordert und zwar alle außer feh-

lender Preise. m) Ablauf der Angebotsfrist: siehe un-
ter q. o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Landeshauptstadt Hannover Zentrale Submission, 
Brüderstraße 5, Servicedesk 4. Etage, 30159 Hanno-
ver, 0511/ 16 84 28 70 , Submission @hannover- stadt.
de. p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. q) Eröffnungstermin: 07.07.2021, 
13:00 Uhr. Ort: Landeshauptstadt Hannover Zentra-
le Submission, 0511/ 16 84 28 70 , Submission @hanno-
ver- stadt.de, Zimmer: A.4.08. r) geforderte Sicherhei-
ten: siehe Vergabeunterlagen. s) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind: siehe Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften: selbstschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Außer- dem ist von präqualifizierten Unterneh-
men eine "Bescheinigung in Steuersachen" einzurei-
chen, wenn diese nicht auf der PQ Seite hinterlegt ist. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunter- nehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärun-
gen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunterneh-
men präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, 
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) ge- führt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunterneh- men) auf gesondertes Verlan-
gen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eig-
nung" genann- ten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Darüber hinaus hat 
der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgen-
de Angaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/ A zu machen: 
Eigenerklärungen - PQ Unternehmen bitte im LHH 
19/ 124 auch den Punkt 9 a beachten und unterzeich-
nen. Der Betrieb muss die Sachkunde nach Nr. 2.7 
und Anlage 4 C der TRGS 519 (ASI- Arbeiten), besit-
zen. Nähere Erläuterungen siehe Leistungsverzeich-
nis. v) Ablauf der Bindefrist: 20.08. 2021. w) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstel-
le (§ 21 VOB/ A) - Niedersächsisches Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung, Fried-
richswall 1, 30159 Hannover, Fax: 0511 / 120- 5770.

34899 Moisburg
Hauptbauarbeiten  VOB
Die Samtgemeinde Hollenstedt schreibt öffentlich 
nach VOB Teil A aus: KiGa Moisburg - Umbau u. Er-
weiterung einer Kindertagesstätte. Bauort: Mois-
burg, Immenbecker Straße 21. Bauherr: Samtge-
meinde Hollenstedt, Hauptstraße 15, 21279 Hol-
lenstedt. Architekt: martin menzel ARCHITEKTEN 
INGENIEURE, Auf dem Loh 4, 27356 Rotenburg 
(Wümme). Bei der Erweiterung handelt es sich um 
zwei 1- geschossige Gebäude in Massivbauweise mit 
Ziegelsatteldach in zwei Bauabschnitten. Baubeginn: 
36. KW 2021. Objektgröße: Umbauter Raum ca.: 
1.000 m³, Nutzfläche ca.: 350 m² (inkl. Umbaube-
reich). Submissionstermin: 20.07.2021, 09:30 Uhr. 
Schutzgebühr: 15,00 €. 1. Hauptbauarbeiten: ca. 
255 m² Stahbetonsohle, ca. 440 m² KS Mauerwerk, 
ca. 280 m² Verblendmauerwerk, ca. 745 m² Putz, 
ca. 225 m² Estrich. Die Verdingungsunterlagen kön-
nen eingesehen und schriftlich angefordert werden 
bei: martin menzel ARCHITEKTEN INGENIEURE, 
Auf dem Loh 4, 27356 Rotenburg (Wümme), Tel.: 
04261- 94470, Fax: 04 261 - 944711. Der Anforde-
rung ist ein Verrechnungsscheck bzw. Überweisungs-
beleg mit o. g. Schutzgebühr beizufügen. Bankver-
bindung: Sparkasse Scheeßel Konto: DE88 291 525 
500 000 103 739. Der Versand der Unterlagen er-
folgt ab: 25.06. 2021. Die Angebotseröffnung erfolgt 
am 20.07. 2021. Samtgemeinde Hollenstedt, Haupt-
straße 15, 21279 Hollenstedt. Nebenangebote der 
o. g. Gewerke sind zugelassen. Es sind nur Bieter und 
deren Bevollmächtigte zum SubmIssionstermin zuge-
lassen. Der Zuschlag erfolgt durch die Samtgemein-
de Hollenstedt. Ablauf der Bindefrist: 27.08. 2021.

34900 Nortrup
Baustelleneinrichtung 
und Rohbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Artland Bäderbertriebsgesellschaft mbH Stra-
ße Markt 1 PLZ, Ort 49610 Quakenbrück Telefon 0 
54 31/ 1 82- 0 Fax 0 54 31/ 1 82- 2 17 E- Mail verga-
be @artland.de Internet www.artland.de b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Verga-
benummer 424.00.00- 03/ 05 c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen Zugelassene Angebots-

abgabe elektronisch in Textform d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 
Schulstraße 1a, 49638 Nortrup f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen Sanierung des 
Freibades Nortrup; 05 Baustelleneinrichtung und 
Rohbauarbeiten: Die Artland Bäderbetriebsgesell-
schaft mbH plant die technische und bauliche Sanie-
rung des Freibades in Nortrup. Das vorhandene kom-
binierte Nichtschwimmer- und Schwimmerbecken mit 
Sprunganlage in Stahlbetonbauweise soll durch ein 
Neubaubecken in Edelstahlkonstruktion (ca. 620 m²) 
an anderer Prosition ersetzt werden. Zudem ist beab-
sichtigt die Badewasseraufbereitungsanlage zu erneu-
ern. Auszüge aus dem LV: - Herstellen einer Baustra-
ße, ca. 900 m³ - Bauzaun, ca. 56 m - Bodenplatte aus 
Ortbeton, ca. 110 m³ - inkl. Tragschickt aus Schotter, 
ca. 513 m³ - Schalung Beckenwände, ca. 228 m² - Be-
ckenwände aus Stahlbeton, ca. 46 m³ - Stahlbeton-
fundamente, ca. 85 m³ - Betonstabstahl und Matten, 
ca. 35.600 kg - Mauerwerk- und Putzarbeiten Weite-
re Leistungenund deren Umfang entnehmen Sie bitte 
dem Leistungsverzeichnis und den Vergabeunterlagen. 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose sie-
he Buchstabe f) nein i) Ausführungsfristen Beginn der 
Ausführung: 02.08. 2021 Weitere Fristen Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 01.12. 2021 Start 
Baustelleneinrichtung: 02.08.21 Ende Baustellen-
einrichtung: 15.04.22 Start Rohbau: 30.09.21 Ende 
Rohbau: 01.12.21 Kleinarbeiten: 15.02.22- 15.03.22 
j) Nebenangebote nicht zugelassen k) Mehrere Haupt-
angebote nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E86 64 54 11 Nachforderung Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 09.Juli,2021 um 11:00 Uhr Ablauf 
der Bindefrist am 10.08. 2021 p) Adresse für elekt-
ronische Angebote https:/ / www.subreport.de/ E86 64 
54 11 q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien siehe Vergabe-
unterlagen s) Eröffnungstermin am 09.07.2021 um 
11:00 Uhr Ort Markt 2, 49610 Quakenbrück Die An-
gebotsöffnung erfolgt elektronisch. Personen, die bei 
der Eröffnung anwesend sein dürfen Bei elektroni-
scher Angebotsabgabe sind Bieter bei der Eröffnung 
nicht zugelassen. Das Submissionsergebnis wird allen 
Teilnehmern per Mail über die Vergabeplattform zu-
gesandt. t) Geforderte Sicherheiten siehe Vergabeun-
terlagen v) Rechtsform der/ Anforderung an Bieter-
gemeinschaften gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigtem Vertreter w) Beurteilung der Eig-
nung Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Der 
Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen sowohl von 
nicht- präqualifizierten als auch von peäqualifizier-
ten Unternehmen nachzufordern. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich siehe Verga-
beunterlagen Nachweis über die persönliche Lage des 
Wirtschaftsteilnehmers: Erklärung Zuverlässigkeit 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A) Kommunalaufsicht des Landkrei-
ses Osnabrück, Am Schölerberg 1, 49082 Osnabrück.

34901 Oldenburg
Bankettbefestigung  VOB
a) Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr - Geschäftsbereich Oldenburg, Kaiser-
straße 27, 26122 Oldenburg, Tel.: +49 44 12 181- 0, 
Fax: +49 44 12 181- 222, E- Mail: Poststelle- OL @nlst-
bv.niedersachsen.de, URL: http:/ / www.strassenbau.
niedersachsen.de. b) Öffentliche Ausschreibung - Ver-
gabenummer: 03_ 942108_ 268362. c) Art der akzep-
tierten Angebote: Elektronisch in Textform. d) Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Bankettbefestigung SM 
Delmenhorst. Niedersächsische Landesbehörde für 
Straßenbau und Verkehr - Geschäftsbereich Olden-
burg, Kaiserstraße 27, 26122 Oldenburg. Ergänzen-
de/ Abweichende Angaben zum Leistungsort: verschie-
dene Stellen im Bezirk der Straßenmeisterei Delmen-
horst. f) Bankettbefestigung mit Rasengittersteinen 
an verschiedenen Landes- und Kreisstraßen im Bezirk 



Seite 18 Submissions-Anzeiger Nr. 120      24. Juni 2021 

der Straßenmeisterei Delmenhorst, Rasengittersteine 
liefern und einbauen, Landesstraßen: ca. 835 m, 
Kreisstraßen: ca. 1885 m, Schottertragschicht liefern 
und einbauen, ca. 65 Stück Leitpfosten abbauen und 
aufstellen, einschließlich Verkehrssicherung. g) Er-
bringung von Planungsleistungen: Nein. h) Die Verga-
be wird nicht in Lose aufgeteilt. i) Ende: 30.11. 2021. 
j) Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) Mehrere 
Hauptangebote sind nicht zugelassen. l) elektronisch: 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ 
 CXQ6YY 6D698/ documents. o) Angebotsfrist: 
08.07.2021, 11:00 Uhr. Bindefrist: 07.08. 2021. p) 
Eine Abgabe per Post ist nicht möglich. Die Abgabe 
elektronischer Angebote unter https:/ / vergabe.nieder-
sachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY6D698 unter Be-
achtung der dort genannten Nutzungsbedingungen ist 
zugelassen. q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. s) 08.07. 
2021, 11:00 Uhr. Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Die Öffnung der elektronisch ein-
gereichten Angebote wird gemäß § 14 VOB/ A ledig-
lich durch mindestens zwei Vertreter des Auftragge-
bers durchgeführt. Bieter und Bevollmächtigte sind 
bei der Öffnung nicht zugelassen. t) Geforderte Si-
cherheiten: Vertragserfüllung in Höhe von 5 % der 
Auftragssumme, Mängelansprüche in Höhe von 3 % 
der Abrechnungssumme. u) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen: Abschlagszahlun-
gen und Schlusszahlungen nach VOB/ B und ZVB/ E- 
StB, getrennte Rechnungslegung für Teilleistungen 
(z.B. Baubüro und Kontrollprüfungen). v) Rechtsform 
der Bietergemeinschaft, an die der Auftrag vergeben 
wird: Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Nachweis 
über die persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: 
Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet 
oder die Eröffnung beantragt worden ist oder der An-
trag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insol-
venzplan rechtskräftig bestätigt wurde; ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet; dass nachweis-
lich keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/ A 
vorliegen, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Fra-
ge stellen; dass die Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wur-
den; dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenos-
senschaft angemeldet hat. Weiteres siehe Vergabeun-
terlagen. Nachweis über die wirtschaftliche und finan-
zielle Leistungsfähigkeit: Nachweis der Eignung durch 
- Angabe des Umsatzes des Unternehmens in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einfluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Aufträgen. Weiteres siehe 
Vergabeunterlagen. Nachweis über die technische 
Leistungsfähigkeit: Nachweis der Eignung durch - An-
gabe zur Ausführung von Leistungen in den letzten bis 
zu 5 Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind; Angabe der Zahl der in den 
letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, geglie-
dert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal; Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. Weiteres sie-
he Vergabeunterlagen. Sonstiger Nachweis: Es gelten 
die Regelungen des Niedersächsischen Gesetzes zur 
Sicherung von Tariftreue und Wettbewerb bei der Ver-
gabe öffentlicher Aufträge (NTVergG) vom 31.10. 
2013 (Nds. GVBl. Nr. 20/ 2013, 07.11. 2013), geän-
dert durch Art. 6 des Haushaltsbegleitgesetzes 2017 
vom 15.12. 2016 (Nds. GVBl. S. 301). Hierzu sind Ei-
gen- und Verpflichtungserklärungen entsprechend der 
Angaben in den Vergabeunterlagen einzureichen. Der 
Auftraggeber ist berechtigt, die Einhaltung der erklär-
ten Anforderungen in geeigneter Weise zu kontrollie-
ren. Schriftliche Bestätigung des jeweiligen Auftrag-
gebers über die auftragsgemäße Erbringung der in der 
Eigenerklärung genannten Referenzleistungen; Ge-
werbeanmeldung; Handelsregisterauszug; Eintragung 
in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer; Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse; Qualifizierte Unbedenklich-
keitsbescheinigung des Trägers der gesetzlichen Un-
fallversicherung mit Angabe der Lohnsummen; Unbe-
denklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes; Freistel-
lungsbescheinigung für Bauabzugssteuer nach § 48 b 
EStG. Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen 
sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen 
genannten - mit dem Angebot einzureichen: Qualifika-
tion des zu benennenden Verantwortlichen für die Si-
cherungsarbeiten an Arbeitsstellen gemäß dem 
"Merkblatt über Rahmenbedingungen für erforderli-
che Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von Ar-
beitsstellen an Straßen (MVAS) "; Eigenerklärung des 
Bieters zu § 4 Abs. 1 bzw. § 5 Abs. 1 NTVergG (Tarif-
treue und Mindestentgelte); Eigenerklärung des Bie-
ters zu § 11 NTVergG (soziale Kriterien); Erklärung 
des Bieters zu § 12 NTVergG (Vorlage von Nachwei-
sen). Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen 
sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen 
genannten - auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle vorzulegen: Ergänzung des Verzeichnisses der 

Nachunternehmerleistungen um die Namen der Nach-
unternehmer. Urkalkulation des Bieters und Kalkulati-
on der Leistungen der Nachunternehmer; Eigenerklä-
rung der Nachunternehmer zu § 4 Abs. 1 bzw. § 5 Abs. 
1 NTVergG (Tariftreue und Mindestentgelte). Nach-
weise entsprechender ausländischer Stellen sind mit 
einer Übersetzung in die deutsche Sprache vorzulegen. 
x) Niedersächsische Landesbehörde für Straßenbau 
und Verkehr, Göttinger Chaussee 76A, 30453 Hanno-
ver, Tel.: +49 51 13 034- 01, Fax: +49 51 13 034- 2099, 
E- Mail: poststelle @nlstbv.niedersachsen.de, URL: ht-
tp:/ / www.strassenbau.niedersachsen.de. Sonstige In-
formationen für Bieter: Es gelten die Regelungen des 
Niedersächsischen Gesetzes zur Sicherung von Tarif-
treue und Wettbewerb bei der Vergabe öffentlicher 
Aufträge (NTVergG) vom 31.10. 2013 (Nds. GVBl. 
Nr. 20/ 2013, 07.11. 2013), geändert durch Art. 6 des 
Haushaltsbegleitgesetzes 2017 vom 15.12. 2016 
(Nds. GVBl. S. 301). Hierzu sind Eigen- und Verpflich-
tungserklärungen entsprechend der Angaben in den 
Vergabeunterlagen einzureichen. Der Auftraggeber ist 
berechtigt, die Einhaltung der erklärten Anforderun-
gen in geeigneter Weise zu kontrollieren. Folgende 
Nachweise, Angaben und Unterlagen sind - zusätzlich 
zu den in den Teilnahmebedingungen genannten - mit 
dem Angebot einzureichen: Eigenerklärung des Bie-
ters zu § 4 Abs. 1 NTVergG (Tariftreue und Mindes-
tentgelte); Eigenerklärung des Bieters zu § 11 NT-
VergG (soziale Kriterien); Eigenerklärung des Bieters 
zu § 12 NTVergG; Folgende Nachweise, Angaben und 
Unterlagen sind - zusätzlich zu den in den Teilnahme-
bedingungen genannten - auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle vorzulegen: Qualifikation des zu be-
nennenden Verantwortlichen für die Sicherungsarbei-
ten an Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt über 
Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnisse 
zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen 
(MVAS) "; Verpflichtungserklärungen für Leistungen 
anderer Unternehmer; Eigenerklärung der Nachunter-
nehmer zu § 4 Abs. 1 NTVerG (Tariftreue und Min-
destentgelte). Die Nachweise sind auch für nicht prä-
qualifizierte Nachunternehmer vorzulegen. Der Nach-
weis "MVAS" ist - wenn gefordert - auch bzw. nur für 
Nach- bzw. andere Unternehmer vorzulegen, wenn die 
Verkehrssicherung auch bzw. nur durch diese (n) aus-
geführt werden soll. Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden: nach-
gefordert. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 6D 698.

34902 Papenburg
Gleis- / Weichen- / Oberbau  VOB
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adressen 
DB Netz AG (Bukr 16) Adam- Riese- Straße 11- 13 
Frankfurt Main 60327 DE Kontaktstelle (n): Ger-
hards, Merlin Telefon: +49 51 12 861307 E- Mail: mer-
lin.gerhards @ deutschebahn.com Fax: +49 69 26 
521083 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / 
www.deutschebahn.c om/ bieterportal I.3) Kommuni-
kation Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.
nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ 
subp roject/ 09e9c364- 1f58- 43d3 - a19e- f44c3d 
d32960 DB AG - Beschaffung Infrastruktur Region 
Nord Rundestraße 11 Hannover 30161 DE Kontakt-
stelle (n): Gerhards, Merlin Telefon: +49 51 12 861307 
E- Mail: merlin.gerhards @ deutschebahn.com Fax: 
+49 69 26 521083 Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal Adres-
se des Beschafferprofils (URL): http:/ / www.deutsche-
bahn.com/ bieterportal Angebote oder Teilnahmean-
träge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / bieter-
portal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ 
deeplink/ subp roject/ 09 e9c364- 1f58- 43d3 - a19e- 
f44c3dd32960 I.6) Haupttätigkeit (en) Eisenbahn-
dienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags Papen-
burg (Emsland) GE Gl.4 & 5 Referenznummer der 
Bekanntmachung: 21 FEI 525 93 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 45 23 41 16 II.1.3) Art des Auftrags Bau-
leistung II.1.4) Kurze Beschreibung Papenburg (Ems-
land) GE Gl.4 & 5 II.1.5) Geschätzter Gesamtwert 
0.01 EUR II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung 
des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) 
Weitere (r) CPV- Code (s) 45 23 41 16 II.2.3) Erfül-
lungsort Hauptort der Ausführung: Papenburg Bhf 
II.2.4) Beschreibung der Beschaffung 740m GE mit 
vBE II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden 
Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter Wert Wert ohne 
MwSt.: 0.01 EUR II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der 
Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaf-
fungssystems Beginn: 06.09. 2021 Ende: 30.06. 2022: 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.9) 
Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die 
zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert wer-
den II.2.10) Angaben über Varianten/ Alternativangeb 
ote Varianten/ Alternativangeb ote sind zulässig: ja 
II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein Ab-
schnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließ-
lich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister Der Nachweis über die im 

folgenden aufgeführten Eignungsanforderungen wird 
durch das Vorhandensein einer Präqualifikation bei 
der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder 
vorläufig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung 
der Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall 
sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die 
Nachweise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle ist ein Nachweis über das 
Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalen-
dertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach 
III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der Deutschen 
Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies dort aus-
drücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklä-
rung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und 
bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Erklärung über seine Mitglied-
schaft in der Berufsgenossenschaft. Bieter ohne Sitz in 
der Bundesrepublik Deutschland haben eine entspre-
chende Erklärung über die Mitgliedschaft bei dem für 
sie zuständigen Versicherungsträger abzugeben. Er-
klärung über die Eintragung in die Handwerksrolle, 
das Berufsregister oder das Register der Industrie- 
und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes. 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien Erklärung über die Beschäftigung von 
Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht mehr 
aktive - wie Pensionäre und Rentner) sowie über die 
wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung am Unter-
nehmen des Bieters von Personen, die außerdem ein 
Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB 
Konzerns unterhalten Erklärung über die beabsichtig-
te Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deut-
sche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausgeschlossen worden ist. Erklärung 
über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Erklärung zur 
Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprä-
vention Erklärung, dass bei der Ausführung eines frü-
heren Auftrags bei der Deutsche Bahn AG oder einem 
mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unterneh-
men keine wesentliche Anforderung erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat. Erklärung über 
mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister Er-
klärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG 
oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmens a) versucht hat, die Entscheidungsfin-
dung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht 
hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die 
es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlan-
gen könnte, oder c) irreführende Informationen über-
mittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat. Erklärung, dass der Be-
werber/ Bieter den DB- Verhaltenskodex für Geschäfts-
partner ( https:/ / www.deutschebahn. com/ de/ konzern/ 
konzernpro fil/ compliance/ geschaefts partner/ verhal-
tenskodex- 1 191674 ) oder die BME- Verhaltensricht-
linie ( https:/ / www.bme.de/ initia tiven/ compliance/ 
bme- comp liance- initiative/ ) oder einen eigenen Ver-
haltenskodex, der im Wesentlichen vergleichbare Prin-
zipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird. Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic 
hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklä-
rung über die Erfüllung der Eignungsanforderungen 
erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlan-
gen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen 
Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzu-
legen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärun-
gen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, ins-
besondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung (Renten- , Kranken- , Pflege- , 
Unfall- und Arbeitslosenversicherung), sowie Ver-
pflichtungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer- Ent-
sendegese tz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 
Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbekämp-
fungs gesetz genannten Vorschriften. Erklärung, dass 
kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. Erklärung, dass das Unternehmen in Be-
zug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. 
GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Aus-
künfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen 
stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug 

auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. Mögli-
cherweise geforderte Mindeststandards III.1.3) Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic 
hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklä-
rung über die Erfüllung der Eignungsanforderungen 
erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlan-
gen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen 
Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzu-
legen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärung 
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden 
Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüs-
tung Erklärung über das von ihm für die Leitung und 
Aufsicht vorgesehene technische Personal mit Angabe 
ihrer beruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards III.1.4) 
Objektive Teilnahmeregeln und - kriterien Auflistung 
und kurze Beschreibung der Regeln und Kriterien: Für 
folgende Leistungen muss das ausführende Unterneh-
men in einem Präqualifikationsverfahre n bei der 
Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: siehe III.2.2) 
sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besondere 
Vertragsbedingungen. III.1.6) Geforderte Kautionen 
oder Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgsch aft in 
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme Bürgschaft für 
Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. der Abrech-
nungssumme III.1.7) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: Zahlungsbedin-
gungen gemäß Vergabeunterlagen III.1.8) Rechts-
form, die die Unternehmensgruppe, der der Auftrag er-
teilt wird, haben muss: Gesamtschuldnerische Haftung 
aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) Bedingungen für 
den Auftrag III.2.2) Bedingungen für die Ausführung 
des Auftrags: Für folgende Leistungen muss das für 
die Ausführung vorgesehene Unternehmen in einem 
Präqualifikationsverfahre n bei der Deutschen Bahn 
AG präqualifiziert sein. Form und Zeitpunkt der Vorla-
ge der Nachweise sowie Angaben zu den Teilnahmebe-
dingungen und zum Präqualifikationsverfahre n sind 
III.1.1) bis III.1.4), den Bewerbungsbedingungen Ziff. 
17 und Besonderen Vertragsbedingungen zu entneh-
men: Oberbau konventionell- Schotter: - Erweiterungs-
vorhaben für Strecken, Teilnahmekriterien siehe Be-
werbungsbedingungen (BWB) ! - Gleise; Strecken III; 
Regionalverkehr 50 - 120 km/ h Abschnitt IV: Verfah-
ren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes 
Verfahren IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüberein-
kommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen : ja IV.2) Verwaltungsangaben 
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
oder Teilnahmeanträge Tag: 20.07.2021 Ortszeit: 
11:00 IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots 19.08. 2021 
IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote 
Tag: 20.07. 2021 Ortszeit: 11:00 Abschnitt VI: Weite-
re Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auf-
trags Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) 
Zusätzliche Angaben: Die interessierten Wirtschafts-
teilnehmer müssen dem Auftraggeber mitteilen, dass 
sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträge 
werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs 
zum Wettbewerb vergeben.Durch den Wirtschaftsteil-
nehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter 
III.2.1 bis III.2.4 genannten Erklärungen/ Nachwei-
sen folgende weitere Erklärungen/ Nachweise erfor-
derlichErklärung, ob und in wieweit mit dem/ den vom 
AG beauftragten Ingenieurbüro (s) Verbundenheit (ge-
sellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / 
verwandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen 
des Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder 
wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bieterge-
meinschaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine 
entsprechende Erklärung abzugeben hat.Beauftragte 
(s) Ingenieurbüro (s): keineDer Auftraggeber behält 
sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die un-
ter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftragten 
Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn 
zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine 
gesellschaftsrechtliche/ v erwandtschaftliche Verbun-
denheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.
Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabe-
verfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auf-
traggeber unter Berücksichtigung interner Abstim-
mungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs 
Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig ge-
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stellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 
sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe 
bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beant-
worten.Der Auftraggeber behält sich die Anwendung 
von §§ 123, 124 GWB vor.Bei Durchführung eines 
Verhandlungsverfahrens behält sich der Auftraggeber 
die Möglichkeit vor, den Auftrag auf der Grundlage der 
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen ein-
zutreten.Corona- Virus: Der Auftraggeber behält sich 
vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier aus-
geschriebenen Leistungen wegen Einschränkungen 
aufgrund der Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu 
erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzu-
stellen. Hinweise des Auftraggebers zu Corona:1. Die 
mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 
- 70406/ 21#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.
de/ S haredDocs/ downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 
2020/ co rona/ erlass- bauwesen- coro na- 20 20 03 23.
pdf? _ _ blob = pu blicationFile & v = 1 herausgegebenen 
Hinweise zur Handhabung von Bauablaufstörungen 
werden auf den abzuschließenden Vertrag entspre-
chend angewendet. Die dortigen Aussagen zum Um-
gang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht der 
Auftraggeber sich zu eigen.2. Angebote müssen wei-
terhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen ent-
sprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Ter-
minen, müssen ausgeschlossen werden. Von entspre-
chenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen. 
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ Na chprüfungsverfah-
ren VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue An-
gaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbe-
helfen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). 
Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit 
der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt 
wird (vgl. § 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Die Zuschlags-
erteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der Be-
kanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax oder per 
Email bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe 
der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 
GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags 
setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Verga-
beverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstöße aus der Be-
kanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebots-
frist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 - 3 GWB). 
Des Weiteren wird auf die in 135 Abs. 2 GWB genann-
ten Fristen verwiesen.

34903 Ronnenberg
Heizungssanierung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Ronnenberg, Hansastr. 38, 30952 Ronnenberg, Tele-
fon: 05 11/ 46 00- 0, Fax: 05 11/ 46 00- 204, E- Mail: 
gebaeudewirtschaft @ronnenberg.de, Internet: http:/ 
/ www.ronnenberg.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer: 11029- 
2021. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfah-
ren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Zugelassene Angebotsabgabe: Elektronisch; in Text-
form. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: 30952 Ronnenberg. 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach 
Losen: Heizungssanierung InKitaRo der Stadt Ron-
nenberg. Gas- Hybridheizung (Brennwertkessel und 
2x WP in Kaskade) inkl. MSR- Technik für eine Kin-
dertagesstätte mit ca. 1.500 m² NUF. h) Aufteilung in 
Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): 
Nein. i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 
20.09. 2021; Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen: 15.11. 2021. j) Nebenangebote nicht zugelassen. 
k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen. l) Be-
reitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E99 67 19 67. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 14.07.2021, 
10:30 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 27.08. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote: https:/ / www.sub-
report.de/ E99 67 19 67. Anschrift für schriftliche An-
gebote: Vergabestelle, siehe oben. q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zu-
schlagskriterien: Siehe Vergabeunterlagen. s) Eröff-
nungstermin: 14.07. 2021, 10:30 Uhr; Ort: Elektro-
nisch über Vergabeplattform; Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Auftraggeber und 
deren Bevollmächtigte. w) Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-

langen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Beschei-
nigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" ist erhältlich: In den Vergabeunterlagen (EFB 
124). x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Region Hannover, Team 
Kommunalaufsicht, Postfach 147, 30001 Hannover.

34904 Rotenburg
Sanierung der Kreisstraße  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie E- 
Mail- Adreße des Auftraggebers (Vergabestelle) Land-
kreis Rotenburg (Wümme), Hopfengarten 2, 27356 
Rotenburg (Wümme), Deutschland, +49 42 61 983- 
0, +49 42 61 983- 2199, vergabe @lk- row.de. b) Ge-
wähltes Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung 
[VOB]. C) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elek-
tronischem Wege und Verfahren der Ver- und Ent-
schlüsselung: Die Einreichung der Angebote/ Teilnah-
meanträge darf nur elektronisch erfolgen. d) Art des 
Auftrags: Bauleistung. e) Ort der Ausführung: 27... 
Landkreis Rotenburg (Wümme). f) Art und Umfang 
der Leistung: Sanierung der Kreisstraße 120 (L 124 
- Wense): Sanierung der Kreisstraße 120 (L 124 - 
Wense) von km 1,100 bis km 2,850. Durchführung 
zwingend in den niedersächssichen Sommerferien vom 
09.08. 2021 - 27.08. 2021. i) Zeitpunkt, bis zu dem die 
Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des 
Bauleistungsauftrags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu 
dem die Bauleistungen begonnen werden sollen Von 
09.08. 2021 bis 27.08. 2021. Durchführung zwingend 
während der niedersächsischen Sommerferien. Details 
sind mit der Bauleitung abzustimmen. j) Nebenange-
bote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
zugelassen. k) Mehrere Hauptangebote sind nicht zu-
lässig. l) Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.deutsche- 
evergabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.
ashx? subProjectId = M % 252bYpXRVMsb8 % 253d 
o) Frist für den Eingang der Angebote: 08.07.2021, 
10:00 Uhr. Bindefrist: 04.08. 2021. p) Anschrift, an 
die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch 
Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln 
sind: Elektronische Angebote sind einzureichen unter: 
"https:/ / portal.deutsche- evergabe.de". q) Sprache, in 
der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) 
die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Verga-
beunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls de-
ren Gewichtung Niedrigster Preis. s) Datum, Uhrzeit 
und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche 
Personen bei der Eröffnung der Angebote anwesend 
sein dürfen: 08.07. 2021, 10:00 Uhr. t) gegebenenfalls 
geforderte Sicherheiten: Bei Abschlagszahlungen wird 
eine Sicherheit in Höhe von 10 % der Abrechnungs-
summe einbehalten. 5 % der Auftragssumme für die 
Vertragserfüllung, sofern die Auftragssumme mindes-
tens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt. 3 % 
der Auftragssumme für Mängelansprüche. u) wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: VOB/ B und zusätzliche Ver-
tragsbedingungen. w) verlangte Nachweise für die Be-
urteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters: Ei-
generklärung zur Eignung, Details sind den Vergabe-
unterlagen zu entnehmen. Nachweise (Insolvenz, Li-
quidation, Zuverlässigkeit, Zahlung von Steuern, Ab-
gaben und Sozialversicherungsleistu ngen, Unfallver-
sicherung, Anmeldung Berufsgenossenschaft, Referen-
zen über vergleichbare Leistungen) sind auf gesonder-
tes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen. x) Name 
und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder 
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann: Regierungsver-
tretung Lüneburg, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg.

34905 Seelze
Tischlerarbeiten  VOB
a) Stadt Seelze Rathausplatz 1 30926, Seelze Tel.: 
+49 51 37 / 828- 134 Fax: +49 51 37 / 828- 133 E- Mail: 
vergabestelle @stadt- seelze.de Internet: http:/ / www.
seelze.de/ seelze/ wirtschaftsnah/ wirtschaftsfoerde-
rung/ ausschreibungen/ Kontaktstelle: 21.1 Innere Ver-
waltung - Zentrale Vergabestelle. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 33.1/ 02/ 2021. 
c) - postalischer Versand. d) Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Stadt Seelze, Rathausplatz 1, 30926 Seelze 
Ergänzende/ Abweichende Angaben zum Erfüllungs-
ort: Los 1: Interimskita Velber, Im Brande 7, 30926 
Seelze (OT Velber) Los 2: Interimskita Südstraße, 
Südstraße 11, 30926 Seelze (OT Seelz. f) Die Aus-
schreibung umfasst Tischlerarbeiten (Lieferung und 
Aufbau von Möblierung) für die von der Stadt Seel-
ze geplanten temporären Kindertagesstätten an den 

Standorten Velber (Los 1) und Seelze (Los 2). Weite-
re Informationen entnehmen Sie bitte den beigefüg-
ten Leistungsverzeichnissen. Hingewiesen wird darauf, 
dass die Anlagen grundsätzlich auf Basis der Interims-
kita Velber (Los 1) erstellt worden sind. Anzahl, Grö-
ße und Art der einzelnen Lose: 2 Los Nr.: 1 Bezeich-
nung: Interimskita Velber, Im Brande 7, 30926 Seelze 
/ OT Velber Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine 
Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art 
und Umfang der Leistung: Lieferung und Aufbau von 
Möblierung für die Interimskita Velber (Los 1). Dies 
umfasst alle im Leistungsverzeichnis aufgeführten Ar-
beiten als Ausführung in komplett fertiger Arbeit inkl. 
aller Nebenleistungen. Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine 
Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfristen 
Los Nr.: 2 Bezeichnung: Interimskita Südstraße, Süd-
straße 11, 30926 Seelze / OT Seelze Abweichender 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Lieferung und Aufbau von Möblierung für die In-
terimskita Seelze (Los 2). Dies umfasst alle im Leis-
tungsverzeichnis aufgeführten Arbeiten als Ausfüh-
rung in komplett fertiger Arbeit inkl. aller Nebenleis-
tungen. Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmun-
gen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen. h) ja, Ange-
bote sind möglich, für ein oder mehrere Lose. i) Beginn 
der Ausführung: 06.12. 2021 Fertigstellung oder Dau-
er: der Leistungen 31.12. 2021 Bestimmungen über 
die Ausführungsfrist: Beginn 06.12. 2021 Ende 31.12. 
2021. j) nicht zugelassen. k) nicht zugelassen. l) Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CX-
P4YRURHDP/ documents. Nachforderung: Fehlen-
de Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert. o) 09.07.2021, 
10:45 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 09.08. 2021. p) 
Anschrift für schriftliche Angebote wie unter a). q) 
Deutsch. r) Preis 100 %. s) am 09.07. 2021, 11:00 
Uhr. Ort: Rathaus Seelze, Rathausplatz 1, 30926 Seel-
ze. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: Aufgrund der aktuellen COVID- 19- Bestimmungen 
ist es den Bietern nicht gestattet, am Submissionster-
minteilzunehmen. Das Submissionsergebnis wird um-
gehend per DTVP und ggf. per Fax an Sie übermittelt. 
u) Abschlags- und Schlusszahlungen nach der VOB/ 
B. v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Bitte reichen Sie folgende Unterla-
gen ein: - Eigenerklärung zur Eignung (VHB Form-
blatt 124) oder alternativ Angabe einer Präqualifizie-
rungsnummer (PQ) - Eigenerklärung zur Zahlung ei-
nes Mindestentgelts (§ 4 Abs. 1 NTVergG) - Nachweis 
zur Gewerbeanmeldung - Aktueller Auszug aus dem 
Handelsregister (in Abhängigkeit zur Unternehmens-
form) - Aktueller Nachweis zur Eintragung in ein Be-
rufsregister (Handwerksrolle, HWK, IHK, LWK etc.) 
- Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Kran-
kenkasse (n) - Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft - Gültiger Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung - Gültige Freistel-
lungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistun-
gen - Aktuelle Bescheinigung in Steuersachen vom Fi-
nanzamt Folgende Nachweise sind von jedem Nachun-
ternehmer auszufüllen und einzureichen: - Eigenerklä-
rung zur Eignung (VHB Formblatt 124) oder alterna-
tiv Angabe einer Präqualifizierungsnummer (PQ) - Ei-
generklärung zur Zahlung eines Mindestentgelts (§ 4 
Abs. 1 NTVergG). x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ 
A) Region Hannover Hildesheimer Str. 20 30169, 
Hannover Tel.: +49 51 161 623 297 Fax: +49 51 161 
611 24517 Sonstiges: Die Vergabeunterlagen werden 
ausschließlich über das Online- Vergabeportal DTVP 
(www.dtvp.de) bereitgestellt. Eine Registrierung ist 
keine Pflicht, die Vergabeunterlagen können ohne die-
se abgerufen werden. Da die Kommunikation mit Bie-
tern jedoch ebenfalls über dieses Portal erfolgt, wird 
eine Registrierung empfohlen. Es wird darauf hinge-
wiesen, dass Bieterfragen spätestens bis sechs Kalen-
dertage vor Ablauf der Angebotsfrist gestellt werden 
müssen (02.07.2021), damit noch eine zeitnahe Be-
antwortung dieser Bieterfragen im Vergabeportal DT-
VP erfolgen kann. Um entsprechende Beachtung wird 
gebeten. Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR UR HDP.

34906 Spelle
Blitzschutzarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Gemein-
de Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 Spelle, 
Telefon 0 59 77/ 9 37- 350, E- Mail: Thomas.Wranik @
spelle.de, Internet: www.spelle.de. b) Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenum-
mer: 2021/ 1/ 2/ 1. c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe schriftlich. 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. 
e) Ort der Ausführung: 48480 Spelle. f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Neubau 
Kita Kastanienstraße - Blitzschutzarbeiten. h) Auf-
teilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buch-
stabe f): nein. j) Nebenangebote nicht zugelassen. l) 

Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E55 88 47 45. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert. o) Ablauf der Angebotsfrist am 20.07.2021 
um 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 20.08. 2021. 
p) Anschrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, 
siehe oben. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Ver-
gabeunterlagen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, 
um 11:00 Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Haupt-
str. 43, 4848 Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind 
zur Eröffnung nur Bieter und deren Bevollmächtig-
te zugelassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß 
VOB/ B. v) Rechtsform der Anforderung an Bieterge-
meinschaften: Bietergemeinschaften sind zugelassen, 
es gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) 
Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): 
Landkreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34907 Spelle
Rohbauarbeiten inkl. Erdarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ge-
meinde Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 
Spelle, Telefon 0 59 77/ 9 37- 350, E- Mail: Thomas.
Wranik @spelle.de, Internet: www.spelle.de. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Ver-
gabenummer: 2021/ 1/ 2/ 2. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabga-
be: schriftlich. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 48480 Spelle. 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach 
Losen: Neubau Kita Kastanienstraße - Rohbauarbei-
ten inkl. Erdarbeiten. h) Aufteilung in Lose (Art und 
Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. j) Neben-
angebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E43 88 11 42. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 20.07.2021, um 11:10 Uhr. Ab-
lauf der Bindefrist am 20.08. 2021. p) Anschrift für 
schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe oben. q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterla-
gen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, um 11:10 
Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Hauptstr. 43, 4848 
Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind zur Eröff-
nung nur Bieter und deren Bevollmächtigte zugelas-
sen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß VOB/ 
B. v) Rechtsform der Anforderung an Bietergemein-
schaften: Bietergemeinschaften sind zugelassen, es 
gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
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lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Land-
kreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34908 Spelle
Heizung- und Sanitärarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Gemein-
de Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 Spelle, 
Telefon 0 59 77/ 9 37- 3 11, E- Mail sander @spelle.de, 
Internet www.spelle.de. b) Vergabeverfahren Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 2021/ 1/ 
2/ 4. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zu-
gelassene Angebotsabgabe: schriftlich. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: 48480 Spelle. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Neubau Kita Kasta-
nienstraße - Heizung- und Sanitärarbeiten. h) Auf-
teilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buch-
stabe f): nein. j) Nebenangebote nicht zugelassen. l) 
Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E45 74 74 52. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert. o) Ablauf der Angebotsfrist am 20.07.2021, 
um 11:30 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 20.08. 2021. 
p) Anschrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, 
siehe oben. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Ver-
gabeunterlagen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, 
um 11:30 Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Haupt-
str. 43, 4848 Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind 
zur Eröffnung nur Bieter und deren Bevollmächtig-
te zugelassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß 
VOB/ B. v) Rechtsform der Anforderung an Bieterge-
meinschaften: Bietergemeinschaften sind zugelassen, 
es gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) 
Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): 
Landkreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34909 Spelle
Lüftungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Gemein-
de Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 Spel-
le, Telefon 0 59 77/ 9 37- 3 11, E- Mail: sander @spel-
le.de, Internet: www.spelle.de. b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 
2021/ 1/ 2/ 5 c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: mit qualifi-
zierter/ m Signatur/ Siegel schriftlich: d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: 48480 Spelle. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Neubau Kita Kasta-
nienstraße - Lüftungsarbeiten. h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. j) 
Nebenangebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ An-
forderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.subreport.de/ E91 34 48 81. Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsab-
gabe gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf 
der Angebotsfrist am 20.07.2021, um 11:40 Uhr. 
Ablauf der Bindefrist am 20.08. 2021. p) Anschrift 
für schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe oben. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabe-
unterlagen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, um 
11:40 Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Hauptstr. 43, 
4848 Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind zur Er-
öffnung nur Bieter und deren Bevollmächtigte zuge-
lassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-

bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß VOB/ 
B. v) Rechtsform der Anforderung an Bietergemein-
schaften: Bietergemeinschaften sind zugelassen, es 
gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Land-
kreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34910 Spelle
Erdsonden  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ge-
meinde Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 
Spelle, Telefon 0 59 77 / 9 37- 3 11, E- Mail: sander @
spelle.de, Internet: www.spelle.de. b) Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenum-
mer: 2021/ 1/ 2/ 6. c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: schriftlich. 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. 
e) Ort der Ausführung: 48480 Spelle. f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Neu-
bau Kita Kastanienstraße - Erdsonden. h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe 
f): nein. j) Nebenangebote nicht zugelassen. l) Bereit-
stellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Verga-
beunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E82 56 99 17. o) 
Ablauf der Angebotsfrist am 20.07.2021, um 11:50 
Uhr. Ablauf der Bindefrist am 20.08. 2021. p) An-
schrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe 
oben. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch: r) Zuschlagskriterien siehe Vergabe-
unterlagen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, um 
11:50 Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Hauptstr. 43, 
4848 Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind zur Er-
öffnung nur Bieter und deren Bevollmächtigte zuge-
lassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß VOB/ 
B. v) Rechtsform der Anforderung an Bietergemein-
schaften: Bietergemeinschaften sind zugelassen, es 
gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Land-
kreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34911 Spelle
Elektroarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Gemein-
de Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 Spelle, 
Telefon 0 59 77/ 9 37- 3 11, E- Mail: sander @spelle.de, 
Internet: www.spelle.de. b) Vergabeverfahren: Öffent-
liche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 2021/ 
1/ 2/ 7. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfah-
ren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch schrift-

lich. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Ort der Ausführung: 48480 Spelle. f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Neu-
bau Kita Kastanienstraße - Elektroarbeiten. h) Auf-
teilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buch-
stabe f): nein. j) Nebenangebote nicht zugelassen. l) 
Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E85 73 21 21. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert. o) Ablauf der Angebotsfrist am 20.07.2021, 
um 12:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 20.08. 2021. 
p) Anschrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, 
siehe oben. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Ver-
gabeunterlagen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, 
um 12:00 Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Haupt-
str. 43, 4848 Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind 
zur Eröffnung nur Bieter und deren Bevollmächtig-
te zugelassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind; gemäß 
VOB/ B. v) Rechtsform der Anforderung an Bieterge-
meinschaften; Bietergemeinschaften sind zugelassen, 
es gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) 
Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): 
Landkreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34912 Spelle
Gerüstbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Gemein-
de Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 Spelle, 
Telefon 0 59 77/ 9 37- 3 11, E- Mail sander @spelle.de, 
Internet www.spelle.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 2021/ 1/ 
2/ 3. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zu-
gelassene Angebotsabgabe: schriftlich, d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: 48480 Spelle. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Neubau Kita Kasta-
nienstraße - Gerüstbauarbeiten. h) Aufteilung in Lo-
se (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. 
j) Nebenangebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter: https:/ / www.subreport.de/ E15 17 24 67. Nachfor-
derung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) 
Ablauf der Angebotsfrist am 20.07.2021, um 11:20 
Uhr. Ablauf der Bindefrist am 20.08. 2021. p) An-
schrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe 
oben. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Vergabe-
unterlagen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, um 
11:20 Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Hauptstr. 43, 
4848 Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind zur Er-
öffnung nur Bieter und deren Bevollmächtigte zuge-
lassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß VOB/ 
B. v) Rechtsform der Anforderung an Bietergemein-
schaften: Bietergemeinschaften sind zugelassen, es 
gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-

se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Land-
kreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34913 Spelle
Gerüstbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Gemein-
de Spelle (LK Emsland), Hauptstr. 43, 48480 Spelle, 
Telefon 0 59 77/ 9 37- 3 11, E- Mail sander @spelle.de, 
Internet www.spelle.de. b) Vergabeverfahren: Öffent-
liche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 2021/ 
1/ 2/ 3. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen: Zugelassene Angebotsabgabe: schriftlich. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: 48480 Spelle. f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Neubau Kita 
Kastanienstraße - Gerüstbauarbeiten. h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe 
f): nein. j) Nebenangebote nicht zugelassen. l) Bereit-
stellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Verga-
beunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E15 17 24 67. o) 
Ablauf der Angebotsfrist am 20.07.2021, um 11:20 
Uhr. Ablauf der Bindefrist am 20.08. 2021. p) An-
schrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe 
oben. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Vergabe-
unterlagen. s) Eröffnungstermin am 20.07. 2021, um 
11:20 Uhr. Ort: Samtgemeinde Spelle, Hauptstr. 43, 
4848 Spelle, Sitzungssaal. Personen: Es sind zur Er-
öffnung nur Bieter und deren Bevollmächtigte zuge-
lassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß VOB/ 
B. v) Rechtsform der Anforderung an Bietergemein-
schaften: Bietergemeinschaften sind zugelassen, es 
gelten die Bewerbungsbedingungen 212, Nr. 6. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Land-
kreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen.

34914 Varel
Beregnungsanlage  VOB
a) Stadt Varel, FB 4, Zum Jadebusen 20, 26316 Va-
rel, heinzelmann @varel.de. b) Öffentliche Ausschrei-
bung nach VOB/ A. Vergabenummer: SP2021- 2- 16. 
c) Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Text-
form, schriftlich. d) Ausführung von Bauleistungen. 
e) 26316 Varel. Zusatz. f) Sportpark Varel. Bereg-
nungsanlage Sportpark Varel. Leistungsumfang: 
Herstellung Beregnungsanlage für einen Naturra-
sen- und einen Kunststoffrasenplatz, Druckrohr aus 
HDPE, Rohr 63 x 5,8 mm für Rasenplatz in bausei-
tigen Graben ca. 520 m, Kabel 0,6/ 1 KV ca. 570 m, 
Absperrschieber PN 16 DN 65 liefern, einbauen und 
anschließen 1 St., Entleerungsventil liefern, einbau-
en und anschließen 2 St., Regneranschluß DN 40 lie-
fern und einbauen 15 St., Vollkreis- Versenkregner 3 
St., Teilkreis- Versenkregner 12 St., Spüleinrichtung 
liefern und einbauen 1 St., Elektronisches Steuerge-
rät 1 St., Überspannungsschutzeinheit 1 St., Regen-
sensor 1 St., Druckrohr aus HDPE, Rohr 63 x 5,8 mm 
für Kunststoffrasenplatz in bauseitigen Graben ca. 
110 m, Kabel 0,6/ 1 KV ca. 150 m, Absperrschieber 
PN 16 DN 65 liefern, einbauen und anschließen 1 St., 
Entleerungsventil liefern, einbauen und anschließen 1 
St., Regneranschluß DN 40 liefern und einbauen 3 St., 
Vollkreis- Versenkregner 3 St., Spüleinrichtung 1 St., 
Elektronisches Steuergerät 1 St., Überspannungs-
schutzeinheit 1 St., Druckrohr aus HDPE, Rohr 63 x 
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5,8mm für Unterflurhydranten in bauseitigen Graben 
ca. 700 m, Anschluß T- Stück 6 St., Unterflurhydrant 
PN 16, DN 80 liefern, einbauen und anschließen 6 St., 
Standrohr liefern 1 St., Systemtrenner zum Einbau 
in Wasserleitungen 1 St., Unterwasserpumpe 1 St., 
Unterwasserkabel 4x 2,5 mm² ca. 5 m, Steigleitung, 
PEHD ca 5 m, Kühlmantel und Auflageschellen 1 St., 
Frequenzregelung für Unterwasserpumpe 1 St., FI 
Schalter Allstrom 1 St., Steuerleitung geschirmt ca. 
20 m. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Beginn der Aus-
führung: 08.11. 2021. Fertigstellung der Leistungen: 
08.04. 2022. j) Nebenangebote sind zugelassen: nur in 
Verbindung mit einem Hauptangebot. k) Die Abgabe 
von mehr als einem Hauptangebot ist nicht zugelas-
sen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Ver-
fügung gestellt unter https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 
36 95 09 1. Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert. o) Angebotsfrist 14.07.2021 11:00 Uhr. Binde-
frist 10.08. 2021. p) Adresse für elektronische Ange-
bote: Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis 
zum Ablauf der Angebotsfrist über die B_ I eVergabe 
(www.bi- medien.de) zu übermitteln. Zugang zur elek-
tronischen Angebotsabgabe ausschließlich als regist-
rierter Nutzer der B_ I eVergabe über den Menüpunkt 
- Meine Vergaben - unter dem B_ I code im Bereich - 
Angebot -. Informationen zu den Registrierungsmög-
lichkeiten sind auf der kostenfreien Abruf- Seite der 
Vergabeunterlagen zu finden unter: https:/ / abruf.bi- 
medien.de/ D44 36 95 09 1. Anschrift für schriftliche 
Angebote: Stadt Varel, Windallee 4, 26316 Varel. q) 
Deutsch. r) Preis - 100. s) Eröffnungstermin: 14.07. 
2021 11:00 Uhr. Stadt Varel, Windallee 4, 26316 Va-
rel, Raum: 111. Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Bieter und Ihre Bevollmächtigten 
dürfen derzeit gemäß § 3 Abs. 4 NWertVO bei der Er-
öffnung der Angebote nicht anwesend sein. u) Gemäß 
Vergabeunterlagen. v) Gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigten Vertreter. w) Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag bei einer der folgenden Präqualifikations-
stellen: PQ VOB, PQ VOL. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt - Eigenerklärung zur Eignung- vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese bei ei-
ner der zugelassenen Präqualifikationsstellen geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der 
im Formblatt - Eigenerklärung zur Eignung- genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt - Eigenerklärun-
gen zur Eignung- ist erhältlich: Liegt den Vergabeun-
terlagen bei Als Eigenerklärung vorzulegen: Angabe 
zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft; An-
gaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträ-
gen zur Sozialversicherung; Angabe, dass nachweis-
lich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt; Angaben, 
ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares ge-
setzlich geregeltes Verfahren eröffnet/ die Eröffnung 
beantragt/ mangels Masse abgelehnt/ ein Insolvenz-
plan rechtskräftig bestätigt wurde oder ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet; Eintragung im 
Berufs- oder Handelsregister des Sitzes oder Wohnsit-
zes des Unternehmens; Umsatz in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, Bauleistungen und an-
dere Leistungen betreffend, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen aus-
geführten Leistungen; Zahl der in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohn-
gruppen mit gesondert ausgewiesenem technischen 
Leitungspersonal; Ausführung von Leistungen, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. x) 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Fries-
land, Lindenallee 1, 26441 Jever, Tel.: +49 (4461) 
919- 0, landkreis @friesland.de. Die Kommunikati-
on erfolgt: elektronisch über die Vergabeplattform: 
www.bi- medien.de. Anfragen zum Verfahren können 
als registrierter Nutzer der B_ I eVergabe im Menü-
punkt - Meine Vergaben - unter dem B_ I code D44 36 
95 09 1 im Bereich - Mitteilungen - gestellt werden.

34915 Varel
Sportplatzbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Varel, FB 4, Zum Jadebusen 20, 26316 Varel, E- Mail 
heinzelmann @varel.de. b) Vergabeverfahren: Öffent-
liche Ausschreibung nach VOB/ A. Vergabenummer 
SP2021- 2- 10. c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: - elektronisch, 

- in Textform, - schriftlich. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 26316 
Varel. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
in Lose: Sportpark Varel - Sportplatzbauarbeiten. 
Leistungsumfang: Kabelgräben ca. 1.000 m, bauseiti-
ge Stromkabel verlegen ca. 4.600 m, Blitzschutzdraht 
ca. 800 m, Kabelabdeckschacht DN 1.000 einbau-
en 1 St., Gräben für Bewässerungsleitungen ca. 1.100 
m, Zisternen NV 10 m³ einbauen 2 St., Schächte DN 
315 10 St., Schacht DN 600 1 St., Einbau Drainage-
rohre DN 100 ca. 2.872 m, DN 150 ca. 528 m, Ein-
bau Hohlprofilrinnen ca. 393,5 m, Einlaufkästen 12 
St., Schächte DN 1.000 3 St., Schächte DN 400 5 St., 
KGL DN 100 ca. 34 m, KGL DN 150 ca. 136 m, KGL 
200 ca. 170 m, KGL 300 ca. 15 m, Betonrohr DN 400 
ca. 110 m, Auslaufbauwerk 1 St., Betonmuldenrin-
ne ca. 105 m, Abläufe 6 St., Feinplanum für Natur-
rasenspielfeld ca. 8.210 m², Speicherschicht herstel-
len ca. 1.225 m³ und einbauen; Drainschlitze herstel-
len ca. 7.960 m, Rasentragschicht liefern und einbau-
en ca. 8.144,50 m², Startdünger und Saatgut ausbrin-
gen je ca. 205 kg, Linierung für Fußballspielfeld 103 x 
64 m, Feinplanum für Laufbahn/ Segmente ca. 5.840 
m², Einfassungsbord einbauen ca. 480 m, 20 cm unge-
bundene Tragschicht herstellen ca. 5.650 m², Feinpla-
num für Kunststoffrasenspielfeld ca. 7.900 m², Beton-
blockstufe einbauen ca. 361 m, 1. und 2. ungebundene 
Tragschicht herstellen ca. 7.770 m², Kugelstoßanlage 
in Tennenbelag herstellen ca. 400 m², Weitsprunggru-
be (6 x 9 m) herstellen 1 St., Beachvolleyballanlage 
(3 Spielfelder) herst. ca. 1.404 m², Ausstattung liefern 
und einbauen: 4 Groß- und 4 Kleinfeldtore, 2 Rugbyto-
re, 2 Spielerkabinen, 8 Eckfahnenstangen, 1 Mähro-
boter mit Ladestation, Garage und Induktionsleitung 
ca. 360 m, 1 Stabhochsprunganlage, 1 Hochsprung-
anlage, 1 Wassergaben, 1 Hammer- / Diskuswurfanla-
ge, 1 Basketballanlage, Barrieren einbauen ca. 609 m, 
1 Barrieretor Breite 4 m, 4- m- Ballfangzaun ca. 151 
m, 6- m- BFZ ca. 81 m, Pflasterflächen (Wege) herstel-
len ca. 3.335 m². h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfristen: Beginn der Ausführung: 39. Kalender-
woche 2021. Fertigstellung der Leistungen: 43. Ka-
lenderwoche 2022. j) Nebenangebote: Nebenangebote 
sind zugelassen, nur in Verbindung mit einem Haupt-
angebot. k) Mehrere Hauptangebote: Die Abgabe von 
mehr als einem Hauptangebot ist nicht zugelassen. l) 
Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 36 45 00 
7. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert. o) Angebotsfrist 13.07.2021, 10:00 Uhr. Bin-
defrist 10.08. 2021. p) Einreichung von Angeboten / 
Adresse für elektronische Angebote: Das Angebot ist 
zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Ange-
botsfrist über die B_ I eVergabe (www.bi- medien.de) 
zu übermitteln. Zugang zur elektronischen Angebots-
abgabe ausschließlich als registrierter Nutzer der B_ I 
eVergabe über den Menüpunkt - Meine Vergaben - un-
ter dem B_ I code im Bereich - Angebot -. Informatio-
nen zu den Registrierungsmöglichkeiten sind auf der 
kostenfreien Abruf- Seite der Vergabeunterlagen zu 
finden unter: https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 36 45 00 7. 
Anschrift für schriftliche Angebote: Stadt Varel, Win-
dallee 4, 26316 Varel. q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: Deutsch: r) Zuschlagskriteri-
en: Preis - 100 % : s) Eröffnungstermin: 13.07. 2021, 
10:00 Uhr. Ort: Stadt Varel, Windallee 4, 26316 Varel, 
Raum: 410. Personen: Bieter und ihre Bevollmächtig-
ten dürfen derzeit gemäß § 3 Abs. 4 NWertVO bei der 
Eröffnung der Angebote nicht anwesend sein. u) We-
sentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Gemäß Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
ten Vertreter. w) Nachweise zur Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag bei einer der folgenden Prä-
qualifikationsstellen: - PQ VOB, - PQ VOL. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlan-
gen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt - Eigenerklärung zur Eignung- vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se bei einer der zugelassenen Präqualifikationsstel-
len geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der im Formblatt - Eigenerklärung zur Eignung- ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt - Eigenerklä-
rungen zur Eignung- ist erhältlich: Liegt den Vergabe-
unterlagen bei Als Eigenerklärung vorzulegen: - Anga-
be zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft, - 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Bei-

trägen zur Sozialversicherung, - Angabe, dass nach-
weislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die 
die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt - An-
gaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleich-
bares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet/ die Er-
öffnung beantragt/ mangels Masse abgelehnt/ ein In-
solvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde oder ob sich 
das Unternehmen in Liquidation befindet, - Eintra-
gung im Berufs- oder Handelsregister des Sitzes oder 
Wohnsitzes des Unternehmens, - Umsatz in den letz-
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, Bauleistun-
gen und andere Leistungen betreffend, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Leistungen, - Zahl der in den 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, geglie-
dert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal, - Ausführung von Leis-
tungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind - Referenzen, 3 Jahre konstant vergleichba-
re Leistungen mit drei Projekten je Jahr. (aber min-
destens drei Kampfbahnen insgesamt über den Zeit-
raum!), - Leistungsstärke, im letzten Jahr sollte der 
Umsatz bei mind. dem Dreifachen des Angebotsprei-
ses gelegen haben, - mehr als 50 Prozent der Arbei-
ten sind mit dem eigenen Unternehmen abzusichern. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Friesland, Lindenallee 
1, 26441 Jever, Tel.: +49 (4461) 919- 0, E- Mail: land-
kreis @friesland.de. Sonstige Angaben: Die Kommuni-
kation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform: 
www.bi- medien.de. Anfragen zum Verfahren können 
als registrierter Nutzer der B_ I eVergabe im Menü-
punkt - Meine Vergaben - unter dem B_ I code: D44 36 
45 00 7 im Bereich - Mitteilungen - gestellt werden.

34916 Varel
Flutlichtanlage  VOB
a) Stadt Varel, FB 4, Zum Jadebusen 20, 26316 Va-
rel, heinzelmann @varel.de. b) Öffentliche Ausschrei-
bung nach VOB/ A. Vergabenummer: SP2021- 2- 11. 
c) Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Text-
form, schriftlich. d) Ausführung von Bauleistungen. e) 
26316 Varel, Zusatz. f) Sportpark Varel. Flutlichtan-
lage Sportpark Varel. Leistungsumfang: Herstellung 
6- Mast- Anlage mit Lichtpunkthöhe 18 m (Kampf-
bahn) und 6- Mastanlage mit Lichtpunkthöhe 16 m 
(Kunststoffrasenspielfeld), Fundamente für Flutlicht-
masten (12 St.) herstellen gemäß statischer Berech-
nung ca. 96 m³, Bewehrung B500 S ca. 2.000 kg, Be-
wehrung B500 M ca. 6.000 kg, Kunststoffkabel frei 
Bautelle liefern: NYY- J 5x10 re ca. 2.350 m, NYY- 
J 5x2,5 re ca. 750 m, NYY- JZ 10x2,5 re ca. 700 m, 
NYY- J 5x4 re ca. 180 m, NYY- J 5x6 re ca. 100 m, 
Kabelabdeckschacht DN 1.000 liefern 1 St., Flutlich-
masten liefern und montieren, KFLM 16/ 1 4 St., 16/ 
2 2 St., 18/ 1 2 St., 18/ 2 4 St., Beleuchtungseinhei-
ten LED liefern, montieren und anschließen 18 St., 
Steckdosenverteilerschrank liefern und montieren 1 
St., Schaltschrank mit Sockel 1 St., Steckdosen für 
Mähroboter 2 St., Steckdosen für Zeitmesseinrich-
tung Laufbahn 4 St., Runddraht D 10 mm Edelstahl 
V4A liefern ca. 900 m. h) Aufteilung in Lose: Nein. 
i) Beginn der Ausführung: 08.11. 2021. Fertigstel-
lung der Leistungen: 25.10. 2022. j) Nebenangebote 
sind zugelassen nur in Verbindung mit einem Haupt-
angebot. k) Die Abgabe von mehr als einem Hauptan-
gebot ist nicht zugelassen. l) Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter https:/ / 
abruf.bi- medien.de/ D44 36 85 06 5. Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert. o) Angebotsfrist 14.07.2021 
10:00 Uhr. Bindefrist 10.08. 2021. p) Adresse für 
elektronische Angebote: Das Angebot ist zusammen 
mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
über die B_ I eVergabe www.bi- medien.de zu übermit-
teln. Zugang zur elektronischen Angebotsabgabe aus-
schließlich als registrierter Nutzer der B_ I eVerga-
be über den Menüpunkt - Meine Vergaben - unter dem 
B_ I code im Bereich - Angebot -. Informationen zu 
den Registrierungsmöglichkeiten sind auf der kosten-
freien Abruf- Seite der Vergabeunterlagen zu finden 
unter: https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 36 85 06 5. An-
schrift für schriftliche Angebote: Stadt Varel , Windal-
lee 4, 26316 Varel. q) Deutsch. r) Preis - 100. s) Er-
öffnungstermin: 14.07. 2021 10:00 Uhr. Ort: Stadt 
Varel , Windallee 4 , 26316 Varel , Raum: 111. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bie-
ter und Ihre Bevollmächtigten dürfen derzeit gemäß 
§ 3 Abs. 4 NWertVO bei der Eröffnung der Angebo-
te nicht anwesend sein. u) Gemäß Vergabeunterlagen. 
v) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigten 
Vertreter. w) Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag bei einer der folgenden Präqualifikations-
stellen: PQ VOB, PQ VOL. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt - 
Eigenerklärung zur Eignung- vorzulegen. Bei Einsatz 

von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese bei einer der zuge-
lassenen Präqualifikationsstellen geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der im Formblatt 
- Eigenerklärung zur Eignung- genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt - Eigenerklärungen zur Eignung- 
ist erhältlich: Liegt den Vergabeunterlagen bei Als Ei-
generklärung vorzulegen: Angabe zur Mitgliedschaft 
bei der Berufsgenossenschaft; Angaben zur Zahlung 
von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialver-
sicherung; Angabe, dass nachweislich keine schwe-
re Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit 
als Bewerber in Frage stellt; Angaben, ob ein Insol-
venzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich ge-
regeltes Verfahren eröffnet/ die Eröffnung beantragt/ 
mangels Masse abgelehnt/ ein Insolvenzplan rechts-
kräftig bestätigt wurde oder ob sich das Unternehmen 
in Liquidation befindet; Eintragung im Berufs- oder 
Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes des Un-
ternehmens; Umsatz in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, Bauleistungen und andere Leistun-
gen betreffend, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Leistungen; Zahl der in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit 
gesondert ausgewiesenem technischen Leitungsperso-
nal; Ausführung von Leistungen, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind. x) Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Friesland, Lindenal-
lee 1, 26441 Jever, Tel.: +49 (4461) 919- 0, landkreis 
@friesland.de. Sonstige Angaben: Die Kommunika-
tion erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform: 
www.bi- medien.de. Anfragen zum Verfahren können 
als registrierter Nutzer der B_ I eVergabe im Menü-
punkt - Meine Vergaben - unter dem B_ I code D44 36 
85 06 5 im Bereich - Mitteilungen - gestellt werden.

34917 Wendeburg
Erneuerung der  
Trinkwassertransportleitung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Wasserverband Peine Straße Horst 6 PLZ, Ort 
31226 Peine Telefon 0 51 71/ 95 61 11 Fax E- Mail 
stefan.bock @wvp- online.de Internet www.wvp- online.
de b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A Vergabenummer 19157 c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen Zugelassene Angebots-
abgabe elektronisch in Textform mit fortgeschritte-
ner/ m Signatur/ Siegel mit qualifizierter/ m Signatur/ 
Siegel schriftlich d) Art des Auftrags Ausführung von 
Bauleistungen e) Ort der Ausführung Am Hohendorn 
, 38176 Wendeburg nordwestlich der Ortslage Meer-
dorf f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen Tiefbau- , Straßenbau und Montagearbei-
ten 1.800 m Trinkwassertransportleitung PE DA 315 
Bau einer Übergabe- Station Umschluss von 4 Trink-
wasserhausanschlüssen g) Angaben über den Zweck 
der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden Zweck der bau-
lichen Anlage Erneuerung der Trinkwassertrans-
portleitung h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang 
der Lose siehe Buchstabe f) nein i) Ausführungsfris-
ten Beginn der Ausführung: 01.09. 2021 Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 17.12. 2021 j) Ne-
benangebote nur in Verbindung mit einem Hauptan-
gebot zugelassen k) Mehrere Hauptangebote zugelas-
sen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunter-
lagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Ver-
fügung gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E68 
63 37 97 Nachforderung Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
14.Juli.2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 13.08. 2021 p) Adresse für elektronische Angebo-
te https:/ / www.subreport.de/ E68 63 37 97 Anschrift 
für schriftliche Angebote Vergabestelle, siehe oben 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch r) Zuschlagskriterien Siehe Vergabe-
unterlagen s) Eröffnungstermin am 14.07.2021 um 
10:00 Uhr Ort Wasserverband Peine, Horst 6, 31226 
Peine Fachtagungsraum Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen Bieter und deren Bevoll-
mächtigte v) Rechtsform der/ Anforderung an Bieter-
gemeinschaften gesamtschuldnerisch haftend w) Be-
urteilung der Eignung Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
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füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich liegt bei Sonstiger Nach-
weis: DVGW Zertifikat w3 x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) 
Niedersächsisches Ministerium für Umwelt, Energie 
und Klimaschutz Postfach 41 07, 30041 Hannover.

34918 Wurster Nordseeküste
Bahnsteigverlängerungen  VOB
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adressen DB 
Station & Service AG (Bukr 11) Europaplatz 1 Berlin 
10557 DE Kontaktstelle (n): Schrader, Jens Telefon: 
+49 40 39 181657 E- Mail: jens.schrader @ deutsche-
bahn.com Fax: +49 69 26 521083 Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bie-
terportal I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ 
external/ deeplink/ subp roject/ 25 2ae75d- 5ead- 4d70 - 
8cd8- 35b8c6eef362 FE.EI- N - Beschaffung Infra-
struktur Region Nord Hammerbrookstraße 44 Ham-
burg 20097 DE Kontaktstelle (n): Schrader, Jens Tele-
fon: +49 40 39 181657 E- Mail: jens.schrader @ deut-
schebahn.com Fax: +49 69 26 521083 Internet- Adres-
se (n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ 
bieterportal Adresse des Beschafferprofils (URL): ht-
tp:/ / www.deutschebahn.c om/ bieterportal Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ 
a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ 252ae75d- 5ead- 
4d70 - 8cd8- 35b8c6eef362 I.6) Haupttätigkeit (en) 
Eisenbahndienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags Bahnsteigverlängerungen Dorum, Nordholz 
und Wremen Referenznummer der Bekanntmachung: 
21 FEI 509 18 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 22 00 00 
II.1.3) Art des Auftrags Bauleistung II.1.4) Kurze 
Beschreibung Bahnsteigverlängerungen Dorum, 
Nordholz und Wremen II.1.6) Angaben zu den Losen 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 45 22 00 00 
II.2.3) Erfüllungsort Hauptort der Ausführung: Wre-
men, Nordholz und Wremen II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung Wremen: Bahnsteigverlängerung Außen-
bahnsteig um 44 m mit BSK 55, 85 m² Pflaster, 40 m 
Entwässerungsleitungen mit Vortriebsverfahren, 3 Be-
leuchtungsmasten Dorum: Bahnsteigverlängerung 
Mittelbahnsteig um 35 m mit BSK 55, 180 m² Pflas-
ter, Anschluss Entwässerung an Bestand, 2 Beleuch-
tungsmasten Nordholz: Bahnsteigverlängerung Au-
ßenbahnsteig um 44 m mit BSK 55, 100 m² Pflaster, 
Neubau Rohr- Rigole, 3 Beleuchtungsmasten II.2.5) 
Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems Be-
ginn: 15.09. 2021 Ende: 01.04. 2022: Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangeb ote Varianten/ Alterna-
tivangeb ote sind zulässig: ja II.2.11) Angaben zu Op-
tionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der 
Europäischen Union Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mit-
teln der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Recht-
liche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Anga-
ben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung 
zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsre-
gister Der Nachweis über die im folgenden aufgeführ-
ten Eignungsanforderungen wird durch das Vorhan-
densein einer Präqualifikation bei der Deutschen Bahn 
AG, den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer 
Eigenerklärung über die Erfüllung der Eignungsanfor-
derungen erbracht. Im letzten Fall sind auf gesonder-
tes Verlangen der Vergabestelle die Nachweise zu den 
einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 Kalenderta-
gen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein einer 
PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. 
Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine 
Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich 
sein kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Ei-
ne dementsprechende Erklärung ist im Offenen Ver-
fahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzu-
geben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Erklärung über seine Mitgliedschaft in der Berufsge-

nossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik 
Deutschland haben eine entsprechende Erklärung über 
die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständigen Versi-
cherungsträger abzugeben. Erklärung über die Eintra-
gung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder 
das Register der Industrie- und Handelskammer seines 
Sitzes oder Wohnsitzes. III.1.2) Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien Erklärung über 
die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB Konzerns 
(aktive und nicht mehr aktive - wie Pensionäre und 
Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder finanziel-
le Beteiligung am Unternehmen des Bieters von Perso-
nen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis zu ei-
ner Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten Erklä-
rung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit an-
deren Unternehmen Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Ver-
fehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen worden ist. Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Compli-
ance- und Korruptionsprävention Erklärung, dass bei 
der Ausführung eines früheren Auftrags bei der Deut-
sche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. 
AktG verbundenen Unternehmen keine wesentliche 
Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft 
erfüllt hat. Erklärung über mögliche Eintragungen im 
Gewerbezentralregister Erklärung, dass das Unterneh-
men zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren 
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 
15 ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht 
hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informa-
tionen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile 
beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irre-
führende Informationen übermittelt hat, die die Verga-
beentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies versucht 
hat. Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Ver-
haltenskodex für Geschäftspartner ( https:/ / www.
deutschebahn. com/ de/ konzern/ konzernpro fil/ compli-
ance/ geschaefts partner/ verhaltenskodex- 1 191674 ) 
oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( https:/ / www.bme.
de/ initia tiven/ compliance/ bme- comp liance- initiative/ 
) oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentli-
chen vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn fest-
legt, einhalten wird. Der Nachweis über die im folgen-
den aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch 
das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der 
Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher 
Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , 
Kranken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversiche-
rung), sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Ar-
beitnehmer- Entsendegese tz (AentG), § 98c Aufent-
haltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetz genannten Vor-
schriften. Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, 
dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe 
im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien 
im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen 
und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass 
das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte 
Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln. Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien Der Nachweis über die im folgenden 
aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch das 
Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 

Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärung über die Zahl der bei ihm in den 
letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebe-
nenfalls gegliedert nach Berufsgruppen Erklärung 
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden 
Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüs-
tung Möglicherweise geforderte Mindeststandards 
III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und - kriterien Auf-
listung und kurze Beschreibung der Regeln und Krite-
rien: Für folgende Leistungen muss das ausführende 
Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahre n bei 
der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: siehe 
III.2.2) sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und 
Besondere Vertragsbedingungen. III.1.6) Geforderte 
Kautionen oder Sicherheiten: Vertragserfüllungs-
bürgsch aft in Höhe von 05 v.H. der Auftragssumme 
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 03 v.H. 
der Abrechnungssumme III.1.7) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Zah-
lungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen III.2) 
Bedingungen für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für 
die Ausführung des Auftrags: Für folgende Leistungen 
muss das für die Ausführung vorgesehene Unterneh-
men in einem Präqualifikationsverfahre n bei der 
Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Form und 
Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise sowie Angaben 
zu den Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikati-
onsverfahre n sind III.1.1) bis III.1.4), den Bewer-
bungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen Vertrags-
bedingungen zu entnehmen: Oberbau konventionell- 
Schotter: - Instandsetzung (IS) Gleise / Weichen 
(AVI); Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) An-
gaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen : 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 20.07.2021 Ortszeit: 09:00 IV.2.4) Sprache (n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots 19.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote Tag: 20.07. 2021 Ortszeit: 
09:00 Ort: elektronische Öffnung der Angebote Anga-
ben über befugte Personen und das Öffnungsverfah-
ren: Aufgrund der derzeitigen Corona Pandemie : nur 
elektronisch Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) An-
gaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: 
Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem 
Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen inte-
ressiert sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröf-
fentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahme-
bedingung neben den unter III.2.1 bis III.2.4 genann-
ten Erklärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklä-
rungen/ Nachweise erforderlichErklärung, ob und in 
wieweit mit dem/ den vom AG beauftragten Ingenieur-
büro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbun-
den im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Bezie-
hungen zwischen Organen des Bieters und Organen des 
Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit be-
steht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzel-
ne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzugeben 
hat.Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s):1. INROS 
LACKNER SE - Hannover,2. AFRY Deutschland 
GmbH - Hannover3. Ingenieurbüro Martin Joost - Lu-
therstadt Eisleben,4. Dr. Graband & Partner GmbH - 
Braunschweig,5. DB Kommunikationstechnik GmbH - 
HannoverDer Auftraggeber behält sich vor, Angebote 
von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung ei-
nes vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros er-
stellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und 
beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtli-
che/ v erwandtschaftliche Verbundenheit oder wirt-
schaftliche Abhängigkeit besteht.Fragen zu den Verga-
beunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so 
rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der 
Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber be-
hält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar 
nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einrei-
chung der Teilnahmeanträge zu beantworten.Der Auf-
traggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 
GWB vor.Bei Durchführung eines Verhandlungsver-
fahrens behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit 
vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote 
zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.Für 
die wesentlichen ausgeschriebenen Leistungen liegt 
keine Baufreigabe in finanzieller Hinsicht und kein 
Planfeststellungsbeschlus s vor.Eine Auftragserteilung 
ist derzeit nur für den Fall vorgesehen, dass diese Vor-
aussetzungen zum Zuschlagszeitpunkt vorliegen. Lie-
gen diese Voraussetzungen nicht vor, kann dies zur 
Aufhebung dieses Vergabeverfahrens führen. In diesem 
Fall hat der Bieter keinen Anspruch auf Ersatz eines 
ihm dadurch entstehenden Schadens.Corona- Virus: 

Der Auftraggeber behält sich vor, wegen möglicher Un-
durchführbarkeit der hier ausgeschriebenen Leistun-
gen wegen Einschränkungen aufgrund der Corona- 
Epidemie den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabe-
verfahren aufzuheben bzw. einzustellen. Hinweise des 
Auftraggebers zu Corona:1. Die mit Erlass des BMI 
vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21 #1, ab-
rufbar unter https:/ / www.bmi.bund.de/ S haredDocs/ 
downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 20 20/ co rona/ er-
lass- bauwesen- coro na- 20 20 03 23.pdf? _ _ blob = pu bli-
cationFile & v = 1 herausgegebenen Hinweise zur Hand-
habung von Bauablaufstörungen werden auf den abzu-
schließenden Vertrag entsprechend angewendet. Die 
dortigen Aussagen zum Umgang mit und Nachweis 
von Höherer Gewalt macht der Auftraggeber sich zu 
eigen.2. Angebote müssen weiterhin verbindlich sein 
und den Vergabeunterlagen entsprechen. Von den Ver-
gabeunterlagen abweichende Angebote oder Angebote 
mit Vorbehalten, z. B. bei Terminen, müssen ausge-
schlossen werden. Von entsprechenden Erklärungen 
bitten wir daher abzusehen.

34919 Zeven
Erd- und Pflasterarbeiten  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie E- 
Mail- Adreße des Auftraggebers (Vergabestelle) Samt-
gemeinde Zeven, Zentrale Vergabestelle, Zi. 208, Am 
Markt 4, 27404 Zeven, Deutschland, Tel.: 04281 / 
716- 222 od. - 122, Fax: 04 281 / 716- 126, vergabe @
zeven.de. b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung [VOB]. C) Gegebenenfalls Auftragsver-
gabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- 
und Entschlüßelung: Die Einreichung der Angebote/ 
Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen. d) 
Art des Auftrags: Bauleistung. e) Ort der Ausführung: 
27404 Zeven, Elsdorf, Gyhum, Heeslingen. f) Art und 
Umfang der Leistung: Erd- und Pflasterarbeiten, 
Erd- und Pflasterarbeiten. Die Baumaßnahme bein-
haltet Maßnahmen zur Gehwegsanierung in verschie-
denen Straßenzügen der Stadt Zeven und den Gemein-
den Elsdorf, Gyhum und Heeslingen. Hierbei sollen ab-
schnittsweise Geh- und Radwegbefestigungen erneu-
ert bzw. saniert werden. In Teilbereichen wird das vor-
handene Pflaster ausgetauscht und durch neues Be-
tonrechteckpflaster ersetzt, in anderen Teilbereichen 
kommt auch ein Wiedereinbau des vorhandenen Pflas-
termaterials zur Ausführung. In Teilbereichen ist zu-
sätzlich die Verlegung eines Beleuchtungskabels (in-
cl. der erforderlichen Erdarbeiten) für die Straßenbe-
leuchtung geplant. h) Falls der Auftrag in mehrere Lo-
se aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose 
und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder alle 
Lose einzureichen: Angebote können abgegeben wer-
den für: Los- Nr. 1 Losname Los 1 - Gehwegsanierun-
gen in der Stadt Z, Beschreibung Gehwegsanierungen 
in der Stadt Zeven, Los- Nr. 2 Losname Los 2- Geh-
wegsanierungen in der Gemeinde, Beschreibung Geh-
wegsanierungen Gemeinde Elsdorf, Los- Nr. 3 Losname 
Los 3 - Gehwegsanierungen in der Gemeind, Beschrei-
bung Gehwegsanierungen Gemeinde Gyhum, Los- Nr. 4 
Losname Los 4- Gehwegsanierungen in der Gemeinde, 
Beschreibung Gehwegsanierungen Gemeinde Heeslin-
gen. i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen been-
det werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauf-
trags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleis-
tungen begonnen werden sollen: Baubeginn nach Wahl 
des Auftragnehmers, Gesamtfertigstellung bis spätes-
tens zum 05.11. 2021. j) gegebenenfalls Angaben nach 
§ 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung von Ne-
benangeboten: Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Num-
mer 4 zur Nichtzulaßung der Abgabe mehrerer Haupt-
angebote: Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig. 
l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E- 
Mail- Adreße der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingese-
hen werden können; bei Veröffentlichung der Auftrags-
bekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe 
einer Internetadreße, unter der die Vergabeunterlagen 
unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt 
abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt unbe-
rührt: Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.deutsche- ever-
gabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId = dX8Ekaa8VZg % 253d. o) Frist für den 
Eingang der Angebote 07.07.2021 10:00:00 und die 
Bindefrist 13.08. 2021. p) Anschrift, an die die Ange-
bote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an 
die Angebote elektronisch zu übermitteln sind Elek-
tronische Angebote sind einzureichen unter: "https:/ / 
portal.deutsche- evergabe.de". q) Sprache, in der die 
Angebote abgefaßt sein müßen: Deutsch. r) die Zu-
schlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeun-
terlagen genannt werden, und gegebenenfalls deren 
Gewichtung: Niedrigster Preis. s) Datum, Uhrzeit und 
Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Per-
sonen bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein 
dürfen: 07.07. 2021, 10:00:00. u) wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hin-
weise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: VOB/ B und zusätzliche Vertragsbe-
dingungen. w) verlangte Nachweise für die Beurtei-
lung der Eignung des Bewerbers oder Bieters: Ein-
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trag Handwerksrolle, Eigenerklärung zur Eignung, De-
tails sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Nach-
weise (Insolvenz, Liquidation, Zuverlässigkeit, Zah-
lung von Steuern, Abgaben und Sozialversicherungs-
leistu ngen, Unfallversicherung, Anmeldung Berufsge-
nossenschaft, Referenzen über vergleichbare Leistun-
gen, Anzahl der Mitarbeiter) sind auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle vorzulegen. x) Name und An-
schrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter 
zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Verga-
bebestimmungen wenden kann: Landkreis Rotenburg 
(Wümme) - Rechnungsprüfungsamt, Hopfengarten 2, 
27356 Rotenburg (Wümme), Tel.: +49 42 61 9830.

34920 Göttingen
Lieferung und Montage 
Abbiegeassistenten  UVgO
1a Stelle, die zur Angebotsabgabe auffordert, den Zu-
schlag erteilt und bei der die Angebote einzureichen 
sind: Stadt Göttingen - Zentrale Vergabestelle - Zim-
mer 102, Hiroshimaplatz 1- 4, 37083 Göttingen, Tele-
fon: 0551/ 400- 2534, Fax: 0551/ 400- 3201, E- Mail: 
vergabestelle @goettingen.de, Internet: www.verga-
be.rib.de. 2 Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung, 
UVgO; Vergabenummer: 136_ 2021. 3 Form, in der 
Angebote einzureichen sind: Elektronisch in Textform; 
elektronisch mit qualifizierter/ m Signatur/ Siegel. 4 
Die zur Verschlüsselung verwendeten Algorithmen ent-
sprechen dem Signaturgesetz, der Signaturverordnung 
und der Richtlinie für Kryptographische Verfahren des 
BSI. Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich in 
elektronischer Form auf der Vergabeplattform www.
vergabe.bayern.de zum Download bereitgestellt. 5 Art 
der Leistung: Ausführung von Lieferleistungen. Ort der 
Leistung: 37070 Göttingen. Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt in Lose: Lieferung und Montage Abbiege-
assistenten; Lieferung und Montage von Abbiegeas-
sistenten gemäß Leistungsverzeichnis. zu Ziff. 3/ 9: Sie 
können die Vergabeunterlagen bis zum 13.07. 2021 
auf der Vergabeplattform (nach einmaliger kostenfrei-
er Registrierung) kostenlos mittels Bewerbung (http:/ 
/ meinauftrag.rib.de/ hilfe/ bewerben.html) anfordern. 
Erst nach Aufforderung der Vergabestelle zur Ange-
botsabgabe sind diese abschließend abrufbar. Über die 
Abrufmöglichkeit der Vergabeunterlagen werden Sie 
gesondert informiert. Einen Überblick über die Funk-
tionsweise der Vergabeplattform erhalten Sie unter 
dem Link: http:/ / www.meinauftrag.rib.de/ hilfe/ mit_ 
avasign.html. 6 Aufteilung in Lose: Nein. 7 Nebenan-
gebote nicht zugelassen. 8 Ausführungsfrist: Schnellst 
möglich; bis Ende Förderungsfrist/ Siehe LV. 9 Die 
Vergabeunterlagen werden in elektronischer Form auf 
der Vergabeplattform zum Download bereitgestellt. 
10 Ablauf der Angebotsfrist: 20.07.2021, 10:00 Uhr; 
Ablauf der Bindefrist: 17.08. 2021. 11 Sicherheiten: 
Keine. 12 Zahlungsbedingungen: Zahlungsbedingun-
gen gemäß VOL/ B Zahlungsbedingungen gemäß VOL/ 
B. 13 Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Eig-
nung folgende Unterlagen mit dem Angebot vorzu-
legen: Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt 124 
LD). 14 Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterlagen.

34921 Göttingen
Softshelljacken  UVgO
1a Stelle, die zur Angebotsabgabe auffordert, den Zu-
schlag erteilt und bei der die Angebote einzureichen 
sind: Stadt Göttingen - Zentrale Vergabestelle - Zim-
mer 102, Hiroshimaplatz 1- 4, 37083 Göttingen, Tele-
fon: 0551/ 400- 2534, Fax: 0551/ 400- 3201, E- Mail: 
vergabestelle @goettingen.de, Internet: www.verga-
be.rib.de. 2 Verfahrensart: Öffentliche Ausschrei-
bung, UVgO; Vergabenummer: 137- 2021. 3 Form, in 
der Angebote einzureichen sind: Elektronisch in Text-
form; elektronisch mit qualifizierter/ m Signatur/ Sie-
gel. 4 Die zur Verschlüsselung verwendeten Algorith-
men entsprechen dem Signaturgesetz, der Signatur-
verordnung und der Richtlinie für Kryptographische 
Verfahren des BSI. Die Vergabeunterlagen werden 
ausschließlich in elektronischer Form auf der Verga-
beplattform www.vergabe.bayern.de zum Download 
bereitgestellt. 5 Art der Leistung: Ausführung von 
Lieferleistungen. Ort der Leistung: 37070 Göttingen. 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose: Softs-
helljacken. Lieferung von Softshelljacken gemäß 
Leistungsverzeichnis. zu Ziff. 3/ 9: Sie können die Ver-
gabeunterlagen bis zum 19.07.21 auf der Vergabe-
plattform nach einmaliger kostenfreier Registrierung 
kostenlos mittels Bewerbung (http:/ / meinauftrag.rib.
de/ hilfe/ bewerben.html) anfordern. Erst nach Auffor-
derung der Vergabestelle zur Angebotsabgabe sind 
diese abschließend abrufbar. 6 Aufteilung in Lose: 
Nein. 7 Nebenangebote nicht zugelassen. 8 Ausfüh-
rungsfrist: Schnellst möglich bis siehe LV; schnellst 
möglich, siehe LV, bzw eigens genannte Lieferzeit im 
Angebot. 9 Die Vergabeunterlagen werden in elektro-
nischer Form auf der Vergabeplattform www.verga-
be.rib.de zum Download bereitgestellt. 10 Ablauf der 
Angebotsfrist: 27.07.2021, 10:15 Uhr; Ablauf der 
Bindefrist: 03.09. 2021. 11 Sicherheiten: Keine. 12 
Zahlungsbedingungen: Zahlungsbedingungen gemäß 
VOL/ B Zahlungsbedingungen gemäß VOL/ B. 13 Der 
Bewerber hat zum Nachweis seiner Eignung folgen-
de Unterlagen mit dem Angebot vorzulegen: Eigener-

klärung zur Eignung (Formblatt 124 LD); Erklärung 
über die Vorlage von Nachweisen nach § 2 der Nie-
dersächsischen Kernarbeitsnormverordnung (NKern-
VO). 14 Zuschlagskriterien: Siehe Vergabeunterlagen.

34922 Oldenburg
Glasreinigung  UVgO
A) Stadt Oldenburg (Oldb), Industriestr. 1 a, 26121 
Oldenburg, Deutschland, +49 44 12 352579, +49 44 
12 352189, vergabestelle @ stadt- oldenburg.de. B) Öf-
fentliche Ausschreibung [UVgO]. C) Die Einreichung 
der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch 
erfolgen. D) Glasreinigung in verschiedenen Objekten 
der Stadt Oldenburg. Glasreinigung von Verwaltungs-
gebäuden, Kitas und den Schutzscheiben an Bushal-
testellen beim Zentralen Omnibusbahnhof (ZOB). Ort 
der Leistungserbringung: verschiedene Standpunkte 
in Stadtgebiet Oldenburg E) Angebote können abge-
geben werden für- Los- Nr. 1 Losname Los 1. Los- Nr. 
2 Losname Los 2. Los- Nr. 3 Losname Los 3. Los- Nr. 
4 Losname Los 4. F) Nebenangebote sind nicht zuge-
lassen. G) Von: 23.07. 2021 Bis: 30.11. 2022. H) htt-
ps:/ / bieterzugang.deutsche- evergabe.de/ evergabe.bie-
ter/ DownloadTenderFiles.ashx? subProjectId = n8Q-
g5u0U2BY % 253d. www.oldenburg.de oder http:/ / 
root.deutsche- ever gabe.de. I) Teilnahme- oder Ange-
botsfrist: 13.07.2021 12:00 Uhr. Bindefrist: 02.08. 
2021. J) die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleis-
tungen: keine. K) siehe Vergabeunterlagen. L) Erklä-
rung zum AEntG und MiLoG; Verpflichtung zur Zah-
lung von Steuern und Abgaben; 3 vergleichbare Refe-
renzen mit entsprechenden Ansprechpartnern; Anga-
ben zum Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre; Anga-
ben zum Personal und Qualifikationen; Erklärung zum 
Nachunternehmereinsatz; Erklärung Insolvenz; Anga-
ben zu Haftpflichtversicherungen; Branchezuordnung; 
Nachweis Bevorzugter Bewerber; Erklärung als Aus-
ländisches Unternehmen; Erklärung zu Nachweisen/ 
Präqualfikationen; Erklärung des Bieters über wahr-
heitsgemäße Angaben. M) Bitte Beachten Sie, dass die 
Stadt Oldenburg keine Vergabeunterlagen mehr ver-
sendet. Die Vergabestelle nutzt ein elektronisches Ver-
gabemanagementsystem. Sie haben die Möglichkeit, 
dieses Verfahren komplett elektronisch zu bearbeiten 
und ein digitales Angebot zu erstellen (siehe Punkt H). 
Hierfür stellt Ihnen Deutsche eVergabe ein Werkzeug 
zur Verfügung - den Angebotsassistenten. Die Transak-
tionskosten zur Nutzung dieses Dienstes pro Verfahren 
betragen 14 EUR. Zur Nutzung des Angebotsassisten-
ten aktivieren sie bitte den Projekt- Safe des Vergabe-
portals der Deutschen eVergabe. N) Niedrigster Preis.

34923 Oldenburg
Beschaffung eines Sortierbaggers  UVgO
Beschaffung eines Sortierbaggers. A) Name und 
Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden 
Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie der 
Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge 
einzureichen sind: Stadt Oldenburg (Oldb), Indust-
riestr. 1 a, 26121 Oldenburg, Tel.: +49 44 12 352579, 
Fax: +49 44 12 352189, E- Mail: vergabestelle @
stadt- oldenburg.de. B) Art der Vergabe: Öffentliche 
Ausschreibung [UVgO]. C) Form, in der Teilnahme-
anträge oder Angebote einzureichen sind: Die Einrei-
chung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elek-
tronisch erfolgen. D) Art und Umfang der Leistung 
sowie der Ort der Leistung: Beschaffung eines Sor-
tierbaggers; Beschaffung eines mobilen Sorterbag-
gers mit Kabinenlift; Ort der Leistungserbringung: 
26135 Oldenburg. F) Gegebenenfalls die Zulassung 
von Nebenangeboten: Nebenangebote sind zugelas-
sen. H) Die Bezeichnung und die Anschrift der Stel-
le, die die Vergabeunterlagen eingesehen werden kön-
nen: https:/ / bieterzugang.deutsche- evergabe.de/ ever-
gabe.bieter/ DownloadTenderFiles.ashx? subProjec-
tId = MWzTbG8s5Cg % 253d. I) die Teilnahme- oder 
Angebots- und Bindefrist - Teilnahme- oder Ange-
botsfrist: 13.07.2021, 12:00 Uhr, Bindefrist: 30.09. 
2021. J) Die Höhe etwa geforderter Sicherheitsleis-
tungen: Keine. K) Die wesentlichen Zahlungsbedin-
gungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie ent-
halten sind: Siehe Vergabeunterlagen. L) Die mit dem 
Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden 
Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beurteilung 
der Eignung des Bewerbers oder Bieters verlangen: 
Erklärung zum AEntG und MiLoG; Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben; Erklärung 
zum Nachunternehmereinsatz; Erklärung Insolvenz; 
Branchezuordnung; Erklärung als Ausländisches Un-
ternehmen; Erklärung zu Nachweisen/ Präqualfikati-
onen; Erklärung des Bieters über wahrheitsgemäße 
Angaben. M) Sofern verlangt, die Höhe der Kosten 
für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen bei Öf-
fentlichen Ausschreibungen: Bitte Beachten Sie, dass 
die Stadt Oldenburg keine Vergabeunterlagen mehr 
versendet. Die Vergabestelle nutzt ein elektronisches 
Vergabemanagementsystem. Sie haben die Möglich-
keit, dieses Verfahren komplett elektronisch zu bear-
beiten und ein digitales Angebot zu erstellen (siehe 
Punkt H). Hierfür stellt Ihnen Deutsche eVergabe ein 
Werkzeug zur Verfügung - den Angebotsassistenten. 
Die Transaktionskosten zur Nutzung dieses Dienstes 
pro Verfahren betragen 14 EUR. Zur Nutzung des 

Angebotsassistenten aktivieren sie bitte den Projekt- 
Safe des Vergabeportals der Deutschen eVergabe. N) 
Die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden: Wirt-
schaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl; Preis/ 
Leistung; Preis- / Leistungsverhältni s ( % ): 50 / 50.

34924 Oldenburg
Beschaffung einer 
Siebtrommelanlage  UVgO
A) Name und Anschrift der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stel-
le sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnah-
meanträge einzureichen sind: Stadt Oldenburg (Oldb), 
Industriestr. 1 a, 26121 Oldenburg, Deutschland, +49 
44 12 352579, +49 44 12 352189, vergabestelle @ 
stadt- oldenburg.de B) Art der Vergabe: Öffentliche 
Ausschreibung [UVgO] C) Form, in der Teilnahme-
anträge oder Angebote einzureichen sind: Die Einrei-
chung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elekt-
ronisch erfolgen D) Art und Umfang der Leistung so-
wie der Ort der Leistung: Beschaffung einer Sieb-
trommelanlage; Beschaffung einer mobilen Sieb-
trommelanlage 16 to als Tandem- Zentralachsanhän-
ger Ort der Leistungserbringung: 26135 Oldenburg F) 
gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten: 
Nebenangebote sind zugelassen H) die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterla-
gen eingesehen werden können - https:/ / bieterzugang.
deutsche- evergabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTen-
derFiles.ashx? subProjectId = H2zlUdgBack % 253d 
I) die Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist - Teil-
nahme- oder Angebotsfrist: 13.07.2021, 12:00:00; 
Bindefrist: 30.09. 2021 J) die Höhe etwa geforderter 
Sicherheitsleistungen: keine K) die wesentlichen Zah-
lungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in de-
nen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen L) Die 
mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzule-
genden Unterlagen, die die Auftraggeber für die Beur-
teilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters ver-
langen: Erklärung zum AEntG und MiLoG; Verpflich-
tung zur Zahlung von Steuern und Abgaben; Erklä-
rung zum Nachunternehmereinsatz; Erklärung In-
solvenz; Branchezuordnung; Erklärung als Auslän-
disches Unternehmen; Erklärung zu Nachweisen/ 
Präqualfikatio nen; Erklärung des Bieters über wahr-
heitsgemäße Angaben M) sofern verlangt, die Höhe 
der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunterlagen 
bei Öffentlichen Ausschreibungen: Bitte Beachten Sie, 
dass die Stadt Oldenburg keine Vergabeunterlagen 
mehr versendet. Die Vergabestelle nutzt ein elektroni-
sches Vergabemanagementsystem. Sie haben die Mög-
lichkeit, dieses Verfahren komplett elektronisch zu be-
arbeiten und ein digitales Angebot zu erstellen (sie-
he Punkt H). Hierfür stellt Ihnen Deutsche eVergabe 
ein Werkzeug zur Verfügung - den Angebotsassisten-
ten. Die Transaktionskosten zur Nutzung dieses Diens-
tes pro Verfahren betragen 14 EUR. Zur Nutzung 
des Angebotsassistenten aktivieren sie bitte den Pro-
jekt- Safe des Vergabeportals der Deutschen eVerga-
be. N) die Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese 
nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden: Wirt-
schaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/ 
Leistung - Preis- / Leistungsverhältni s ( % ): 50 / 50.

34925 Hannover
Dachabdichtungs- und 
-dämmarbeiten  EU VOB
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrundla-
ge: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Be-
zeichnung: Landeshauptstadt Hannover - Fachbereich 
Gebäudemanagement Postanschrift: Aegidientorplatz 
1 Ort: Hannover NUTS- Code: DE929 Region Hanno-
ver Postleitzahl: 30159 Land: Deutschland Kontakt-
stelle (n): Zentrale Submission der Landeshauptstadt 
Hannover E- Mail: submission @hannover- stadt.de Te-
lefon: +49 511- 16 84 28 70 Fax: +49 511- 16 84 20 87 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.hannover.de 
I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direk-
ten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / 
vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YRA-
DRT3/ documents Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt 
die oben genannten Kontaktstellen Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: htt-
ps:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
Q6YRADRT3 I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers 
Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Haupttätigkeit 
(en) Allgemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags: GY Lutherschule - G9 Aus-
bau durch Erweiterungsbau, Dacharbeiten Referenz-
nummer der Bekanntmachung: 19- 0704- 21 II.1.2) 
CPV- Code Hauptteil 45 26 14 10 Dachabdichtungs- 
und -dämmarbeiten II.1.3) Art des Auftrags Bau-
auftrag II.1.4) Kurze Beschreibung: Dacharbeiten am 
Erweiterungsbau ( Dachabdichtungs- und Klempner-
arbeiten) II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung 
des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) 
Weitere (r) CPV- Code (s) 45 11 27 13 Landschafts-
gärtnerische Bauleistungen für Dachbegrünungen 

II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE929 Region 
Hannover Hauptort der Ausführung: Hannover II.2.4) 
Beschreibung der Beschaffung: Herstellen von 625 m² 
Flachdachflächen für einen 5 bzw. 6- geschossigen 
Neubau einschließlich Gefälledämmung, bituminöser 
Abdichtung und extensive Flachdachbegrünung sowie 
zwei Flachdachfenster als RA II.2.5) Zuschlagskrite-
rien Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Lauf-
zeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des 
dynamischen Beschaffungssystems Laufzeit in Tagen: 
126 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Angaben über Varianten/ Alternativangebote 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) 
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein II.2.14) Zusätzliche Angaben Mit der Ausfüh-
rung ist zu beginnen innerhalb von 12 Werktagen nach 
Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 
Abs. 2 S. 2 VOB/ B). Die Aufforderung wird Ihnen vor-
aussichtlich bis zum 11.03. 2022 zugehen, Ihr Aus-
kunftsrecht gem. § 5 Abs. 2 S.1 VOB/ B bleibt hiervon 
unberührt. Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, 
finanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahme-
bedingungen III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung 
einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister Auflistung und 
kurze Beschreibung der Bedingungen: Eigenerklärung 
über die Eintragung des Unternehmens in das Berufs- 
oder Handelsregister oder der Handwerksrolle, sofern 
eine Verpflichtung zur Eintragung in den genannten 
Registern besteht (Formblatt 124) Auf Verlangen sind 
innerhalb einer vorgegebenen Frist vorzulegen: Ge-
werbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung 
in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der 
Industrie- und Handelskammer. Es sind die nach dem 
Recht des Herkunftsstaates maßgebliche Dokumente 
vorzulegen. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: 1. Eigenerklärung, über den 
Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit 
der der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, un-
ter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen. III.1.3) Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 1. Er-
klärung, dass das Unternehmen in den letzten fünf ab-
geschlossenen Kalenderjahren Leistungen ausgeführt 
hat, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind (Formblatt 124) 2. Erklärung, dass dem Unter-
nehmen die für die Ausführung der Leistungen erfor-
derlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen (Form-
blatt 124) 3. Angabe, welche Teile des Auftrags ggfs. 
als Unteraufträge vergeben werden (Formblatt 235) 
Auf Verlangen sind innerhalb einer vorgegebenen Frist 
vorzulegen: zu 1: drei Referenznachweise mit mindes-
tens folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der 
ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungs-
zeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem 
Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsum-
fanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; 
Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeit-
nehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen 
technischen und gerätespezifischen Anforderungen 
bzw. (bei Komplettleistung), Kurzbeschreibung der 
Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonder-
heiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaß-
nahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur ver-
traglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE- 
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, 
die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; 
Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsge-
mäße Ausführung der Leistung Zu 2: Angaben über 
die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Ka-
lenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal Zu 3: Nachweis, 
dass ihm die erforderlichen Kapazitäten anderer Un-
ternehmen bei Unteraufträgen zur Verfügung stehen 
und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den Na-
men sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen an-
zugeben und entsprechende Verpflichtungserklärungen 
dieser Unternehmen vorzulegen (Formblatt 236) Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Ver-
fahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) Angaben zum 
Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt 
unter das Beschaffungsübereinkommen: ja IV.2) Ver-
waltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 
19.07.2021 Ortszeit: 11:00 IV.2.4) Sprache (n), in 
der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 17.09. 
2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Ange-
bote Tag: 19.07. 2021 Ortszeit: 11:00 Ort: Landes-
hauptstadt Hannover Zentrale Submission Raum 
A4.08 Brüderstraße 5 30159 Hannover Angaben 
über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: 
Bieter und Bevollmächtige sind nicht zugelassen. Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wie-
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derkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Angaben zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation (Formblatt 124) 
1.1 Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder 
beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröff-
nung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich 
das Unternehmen nicht in Liquidation befindet 1.2 Ein 
rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan ist anzugeben 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt (Formblatt 124) 2.1 Erklä-
rung, dass keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU 
VOB/ A vorliegen 2.2 Erklärung, dass ich/ wir in den 
letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes ge-
gen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbe-
zentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe 
von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von 
mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von 
mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/ sind 2.3 Er-
klärung, dass ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU 
Absatz 6 VOB/ A vorliegt 2.4 Erklärung, dass ein Aus-
schlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/ A 
vorliegt, jedoch Maßnahmen zur Selbstreinigung er-
griffen wurden, durch die die Zuverlässigkeit wieder-
hergestellt wurde Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
(Formblatt 124) 3.1 Erklärung, dass die Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Bei-
träge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß er-
füllt wurde 3.2 Bestätigung der Mitgliedschaft zur Be-
rufsgenossenschaft Auf Verlangen sind innerhalb einer 
vorgegebenen Frist vorzulegen: Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der tariflichen Sozialkasse, Bescheinigung 
des Finanzamtes in Steuersachen, qualifizierte Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft 
des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der 
Lohnsummen, ggfs. rechtskräftig bestätigter Insolven-
zplan Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YR AD RT3 VI.4) 
Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nach-
prüfungsverfahren Offizielle Bezeichnung: Landes-
hauptstadt Hannover - Fachbereich Gebäudemanage-
ment Postanschrift: Aegidientorplatz 1 Ort: Hannover 
Postleitzahl: 30159 Land: Deutschland E- Mail: sub-
mission @hannover- stadt.de Telefon: +49 511- 16 84 
28 70 Fax: +49 511- 16 84 20 87 Internet- Adresse: 
www.hannover.de VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehel-
fen Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: 1. Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. 2. An-
tragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse 
an dem öffentlichen Auftrag hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen 
durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschrif-
ten ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. 3. Der Antrag ist unzulässig, soweit a) der An-
tragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Ver-
gabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsan-
trags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, b) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, c) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur An-
gebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, d) Mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht ab-
helfen zu wollen, vergangen sind. VI.4.4) Stelle, die 
Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen er-
teilt Offizielle Bezeichnung: siehe Auftraggeber innen-
daten Ort: Hannover Land: Deutschland Internet- Ad-
resse: www.hannover.de VI.5) Tag der Absendung die-
ser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34926 Hannover
Installation von Zentralheizungen  EU VOB
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrundla-
ge: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Be-
zeichnung: Landeshauptstadt Hannover - Fachbereich 
Gebäudemanagement Postanschrift: Aegidientorplatz 
1 Ort: Hannover NUTS- Code: DE929 Region Hanno-
ver Postleitzahl: 30159 Land: Deutschland Kontakt-
stelle (n): Zentrale Submission der Landeshauptstadt 
Hannover E- Mail: submission @hannover- stadt.de Te-
lefon: +49 511- 16 84 28 70 Fax: +49 511- 16 84 20 87 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.hannover.de 
I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direk-
ten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / 
vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YRA-
DRTT/ documents Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt 
die oben genannten Kontaktstellen Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-

Q6YRADRTT I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers 
Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Haupttätig-
keit (en) Allgemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt 
II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags: GY Tellkampfschule, Um-
setzung G9, Heizungstechnik Referenznummer der 
Bekanntmachung: 19- 0735- 21 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 45 33 11 00 Installation von Zentralhei-
zungen II.1.3) Art des Auftrags Bauauftrag II.1.4) 
Kurze Beschreibung: Heizungstechnische Arbeiten im 
Erweiterungs - Neubau bestehend aus der Anbindung 
an eine vorhandene Fernwärmestation, 38 Platten - 
bzw. Röhrenheizkörpern, ca. 600 Meter Stahlrohr DN 
15- DN 50 sowie Zubehör wie Pumpen, Ventile und 
Wärmezähler. II.1.6) Angaben zu den Losen Auftei-
lung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung 
II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE929 Region 
Hannover Hauptort der Ausführung: Hannover II.2.4) 
Beschreibung der Beschaffung: Heizungstechnische 
Arbeiten im Erweiterungs - Neubau bestehend aus der 
Anbindung an eine vorhandene Fernwärmestation, 38 
Platten - bzw. Röhrenheizkörpern, ca. 600 Meter 
Stahlrohr DN 15- DN 50 sowie Zubehör wie Pumpen, 
Ventile und Wärmezähler. II.2.5) Zuschlagskriterien 
Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems Beginn: 18.11. 2021 
Ende: 08.04. 2022 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Alter-
nativangebote Varianten/ Alternativangebote sind zu-
lässig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: 
nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen 
Union Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben III.1) 
Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung zur Be-
rufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Eigenerklärung über die Eintragung des Unterneh-
mens in das Berufs- oder Handelsregister oder der 
Handwerksrolle, sofern eine Verpflichtung zur Eintra-
gung in den genannten Registern besteht (Formblatt 
124) Auf Verlangen sind innerhalb einer vorgegebenen 
Frist vorzulegen: Gewerbeanmeldung, Handelsregis-
terauszug, Eintragung in der Handwerksrolle (Hand-
werkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskam-
mer. Es sind die nach dem Recht des Herkunftsstaates 
maßgebliche Dokumente vorzulegen. III.1.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
1. Eigenerklärung, über den Umsatz des Unterneh-
mens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und an-
dere Leistungen betrifft, die mit der der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen aus-
geführten Leistungen. III.1.3) Technische und berufli-
che Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: 1. Erklärung, dass das 
Unternehmen in den letzten fünf abgeschlossenen Ka-
lenderjahren Leistungen ausgeführt hat, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (Formblatt 
124) 2. Erklärung, dass dem Unternehmen die für die 
Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeits-
kräfte zur Verfügung stehen (Formblatt 124) 3. Anga-
be, welche Teile des Auftrags ggfs. als Unteraufträge 
vergeben werden (Formblatt 235) Auf Verlangen sind 
innerhalb einer vorgegebenen Frist vorzulegen: zu 1: 
drei Referenznachweise mit mindestens folgenden An-
gaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leis-
tung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stich-
wortartige Benennung des mit eigenem Personal aus-
geführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. 
Angabe der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stich-
wortartige Beschreibung der besonderen technischen 
und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Kom-
plettleistung), Kurzbeschreibung der Baumaßnahme 
einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausfüh-
rung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, 
Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung 
(Hauptauftragnehmer, ARGE- Partner, Nachunterneh-
mer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Lei-
tungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des 
Auftraggebers über die vertragsgemäße Ausführung 
der Leistung Zu 2: Angaben über die Zahl der in den 
letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte geglie-
dert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Lei-
tungspersonal Zu 3: Nachweis, dass ihm die erforderli-
chen Kapazitäten anderer Unternehmen bei Unterauf-
trägen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen 
geeignet sind. Er hat den Namen sowie die Kontaktda-
ten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechen-
de Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen 
vorzulegen (Formblatt 236) Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes 
Verfahren IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber-
einkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsan-
gaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der An-

gebote oder Teilnahmeanträge Tag: 21.07.2021 Orts-
zeit: 13:00 IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden kön-
nen: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das An-
gebot muss gültig bleiben bis: 20.09. 2021 IV.2.7) Be-
dingungen für die Öffnung der Angebote Tag: 21.07. 
2021 Ortszeit: 13:00 Ort: Landeshauptstadt Hanno-
ver Zentrale Submission Raum A 4.08 Brüderstraße 
5 30159 Hannover Angaben über befugte Personen 
und das Öffnungsverfahren: Bieter und Bevollmächti-
ge sind nicht zugelassen. Abschnitt VI: Weitere Anga-
ben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzli-
che Angaben: Angaben zu Insolvenzverfahren und Li-
quidation (Formblatt 124) 1.1 Erklärung, dass ein In-
solvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich 
geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet 
wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse 
abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in 
Liquidation befindet 1.2 Ein rechtskräftig bestätigter 
Insolvenzplan ist anzugeben Angabe, dass nachweis-
lich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage 
stellt (Formblatt 124) 2.1 Erklärung, dass keine Aus-
schlussgründe gemäß § 6e EU VOB/ A vorliegen 2.2 
Erklärung, dass ich/ wir in den letzten zwei Jahren 
nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der 
zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt 
hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Mona-
ten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/ sind 2.3 Erklärung, dass ein Ausschluss-
grund gemäß § 6e EU Absatz 6 VOB/ A vorliegt 2.4 
Erklärung, dass ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU 
Absatz 1 bis 4 VOB/ A vorliegt, jedoch Maßnahmen 
zur Selbstreinigung ergriffen wurden, durch die die 
Zuverlässigkeit wiederhergestellt wurde Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur So-
zialversicherung (Formblatt 124) 3.1 Erklärung, dass 
die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit 
sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ord-
nungsgemäß erfüllt wurde 3.2 Bestätigung der Mit-
gliedschaft zur Berufsgenossenschaft Auf Verlangen 
sind innerhalb einer vorgegebenen Frist vorzulegen: 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozi-
alkasse, Bescheinigung des Finanzamtes in Steuersa-
chen, qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versiche-
rungsträgers mit Angabe der Lohnsummen, ggfs. 
rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan Bekanntma-
chungs- ID: CX Q6 YR AD RTT VI.4) Rechtsbehelfsver-
fahren/ Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Of-
fizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Nieder-
sächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Ver-
kehr und Digitalisierung Postanschrift: Auf der Hude 
2 Ort: Lüneburg Postleitzahl: 21339 Land: Deutsch-
land Fax: +49 41 31 - 152943 VI.4.3) Einlegung von 
Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu den Fristen für 
die Einlegung von Rechtsbehelfen: 1. Die Vergabe-
kammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf An-
trag ein. 2. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das 
ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag hat und eine 
Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 
GWB geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder 
zu entstehen droht. 3. Der Antrag ist unzulässig, so-
weit a) der Antragsteller den geltend gemachten Ver-
stoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Ka-
lendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 
134 Absatz 2 bleibt unberührt, b) Verstöße gegen Ver-
gabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftragge-
ber gerügt werden, c) Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Be-
werbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, d) Mehr als 15 Kalen-
dertage nach Eingang der Mitteilung des Auftragge-
bers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung 
von Rechtsbehelfen erteilt Offizielle Bezeichnung: 
Landeshauptstadt Hannover - Fachbereich Gebäude-
management Postanschrift: Aegidientorplatz 1 Ort: 
Hannover Postleitzahl: 30159 Land: Deutschland E- 
Mail: submission @hannover- stadt.de Telefon: +49 
511- 16 84 28 70 Fax: +49 511- 16 84 20 87 Internet- 
Adresse: www.hannover.de VI.5) Tag der Absendung 
dieser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34927 Hannover
Estricharbeiten  EU VOB
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrundla-
ge: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Be-
zeichnung: Landeshauptstadt Hannover - Fachbereich 
Gebäudemanagement Postanschrift: Aegidientorplatz 

1 Ort: Hannover NUTS- Code: DE929 Region Hanno-
ver Postleitzahl: 30159 Land: Deutschland Kontakt-
stelle (n): Zentrale Submission der Landeshauptstadt 
Hannover E- Mail: submission @hannover- stadt.de Te-
lefon: +49 511- 16 84 28 70 Fax: +49 511- 16 84 20 87 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.hannover.de 
I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direk-
ten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / 
vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6Y-
RAD668/ documents Weitere Auskünfte erteilen/ er-
teilt die oben genannten Kontaktstellen Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
Q6YRAD668 I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers 
Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Haupttätigkeit 
(en) Allgemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags: GY Tellkampfschule Neu-
bau G9; Estricharbeiten Referenznummer der Be-
kanntmachung: 19- 0682- 21 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 45 26 23 20 Estricharbeiten II.1.3) Art des 
Auftrags Bauauftrag II.1.4) Kurze Beschreibung: Die 
Ausschreibung umfasst Estricharbeiten für den Er-
weiterungsneubau (G9) am Gymnasium Tellkampf-
schule in Hannover. Folgende Leistungen werden ab-
gefragt: ca. 2.600 m2 schwimmender Zementestrich 
auf Trittschalldämmung. II.1.6) Angaben zu den Lo-
sen Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 45 26 23 
21 Estricharbeiten (Fußboden) II.2.3) Erfüllungs-
ort NUTS- Code: DE929 Region Hannover Hauptort 
der Ausführung: Hannover II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung: Die Ausschreibung umfasst Estrichar-
beiten für den Erweiterungsneubau (G9) am Gymna-
sium Tellkampfschule in Hannover. Folgende Leistun-
gen werden abgefragt: ca. 2.600 m2 schwimmender 
Zementestrich auf Trittschalldämmung. II.2.5) Zu-
schlagskriterien Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems Be-
ginn: 02.11. 2021 Ende: 25.03. 2022 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativan-
gebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optio-
nen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der 
Europäischen Union Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mit-
teln der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Recht-
liche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Anga-
ben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung 
zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsre-
gister Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Eigenerklärung über die Eintragung des Un-
ternehmens in das Berufs- oder Handelsregister oder 
der Handwerksrolle, sofern eine Verpflichtung zur Ein-
tragung in den genannten Registern besteht (Form-
blatt 124) Auf Verlangen sind innerhalb einer vorgege-
benen Frist vorzulegen: Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug, Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer. Es sind die nach dem Recht des Her-
kunftsstaates maßgebliche Dokumente vorzulegen. 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: 1. Eigenerklärung, über den Umsatz 
des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Leistungen. III.1.3) Technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Eignungskriterien: 1. Erklärung, 
dass das Unternehmen in den letzten fünf abgeschlos-
senen Kalenderjahren Leistungen ausgeführt hat, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
(Formblatt 124) 2. Erklärung, dass dem Unterneh-
men die für die Ausführung der Leistungen erforderli-
chen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen (Formblatt 
124) 3. Angabe, welche Teile des Auftrags ggfs. als 
Unteraufträge vergeben werden (Formblatt 235) Auf 
Verlangen sind innerhalb einer vorgegebenen Frist 
vorzulegen: zu 1: drei Referenznachweise mit mindes-
tens folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der 
ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungs-
zeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem 
Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsum-
fanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen; 
Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeit-
nehmer; stichwortartige Beschreibung der besonderen 
technischen und gerätespezifischen Anforderungen 
bzw. (bei Komplettleistung), Kurzbeschreibung der 
Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonder-
heiten der Ausführung; Angabe zur Art der Baumaß-
nahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur ver-
traglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE- 
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, 
die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; 
Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsge-
mäße Ausführung der Leistung Zu 2: Angaben über 
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die Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Ka-
lenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal Zu 3: Nachweis, 
dass ihm die erforderlichen Kapazitäten anderer Un-
ternehmen bei Unteraufträgen zur Verfügung stehen 
und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den Na-
men sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen an-
zugeben und entsprechende Verpflichtungserklärungen 
dieser Unternehmen vorzulegen (Formblatt 236) Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Ver-
fahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) Angaben zum 
Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt 
unter das Beschaffungsübereinkommen: ja IV.2) Ver-
waltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 
27.07.2021 Ortszeit: 10:00 IV.2.4) Sprache (n), in 
der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 24.09. 
2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Ange-
bote Tag: 27.07. 2021 Ortszeit: 10:00 Ort: Landes-
hauptstadt Hannover Zentrale Submission Raum A 
4.08 Brüderstraße 5 30159 Hannover Angaben über 
befugte Personen und das Öffnungsverfahren: Bieter 
und Bevollmächtige sind nicht zugelassen. Abschnitt 
VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr 
des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Angaben zu Insolven-
zverfahren und Liquidation (Formblatt 124) 1.1 Er-
klärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder be-
antragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung 
nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das 
Unternehmen nicht in Liquidation befindet 1.2 Ein 
rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan ist anzugeben 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt (Formblatt 124) 2.1 Erklä-
rung, dass keine Ausschlussgründe gemäß § 6e EU 
VOB/ A vorliegen 2.2 Erklärung, dass ich/ wir in den 
letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes ge-
gen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbe-
zentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe 
von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von 
mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von 
mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/ sind 2.3 Er-
klärung, dass ein Ausschlussgrund gemäß § 6e EU 
Absatz 6 VOB/ A vorliegt 2.4 Erklärung, dass ein Aus-
schlussgrund gemäß § 6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/ A 
vorliegt, jedoch Maßnahmen zur Selbstreinigung er-
griffen wurden, durch die die Zuverlässigkeit wieder-
hergestellt wurde Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
(Formblatt 124) 3.1 Erklärung, dass die Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Bei-
träge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht 
zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß er-
füllt wurde 3.2 Bestätigung der Mitgliedschaft zur Be-
rufsgenossenschaft Auf Verlangen sind innerhalb einer 
vorgegebenen Frist vorzulegen: Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der tariflichen Sozialkasse, Bescheinigung 
des Finanzamtes in Steuersachen, qualifizierte Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft 
des zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der 
Lohnsummen, ggfs. rechtskräftig bestätigter Insolven-
zplan Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YR AD 668 VI.4) 
Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nach-
prüfungsverfahren Offizielle Bezeichnung: Vergabe-
kammer beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Post-
anschrift: Auf der Hude 2 Ort: Lüneburg Postleitzahl: 
21339 Land: Deutschland Fax: +49 41 31 - 152943 
VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Anga-
ben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehel-
fen: 1. Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungs-
verfahren nur auf Antrag ein. 2. Antragsbefugt ist je-
des Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentli-
chen Auftrag hat und eine Verletzung in seinen Rech-
ten nach § 97 Absatz 6 GWB geltend macht. Dabei ist 
darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behaup-
tete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. 3. Der Antrag 
ist unzulässig, soweit a) der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und ge-
genüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, b) Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekannt-
machung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ab-
lauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, c) Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen er-
kennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden, d) Mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auf-
traggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ver-
gangen sind. VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die 
Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt Offizielle Be-

zeichnung: Landeshauptstadt Hannover - Fachbereich 
Gebäudemanagement Postanschrift: Aegidientorplatz 
1 Ort: Hannover Postleitzahl: 30159 Land: Deutsch-
land E- Mail: submission @hannover- stadt.de Telefon: 
+49 511- 16 84 28 70 Fax: +49 511- 16 84 20 87 Inter-
net- Adresse: www.hannover.de VI.5) Tag der Absen-
dung dieser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34928 Göttingen
Dienstleistungen  EU VgV
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: Göt-
tinger Sport und Freizeit GmbH & Co. KG Postan-
schrift: Windausweg 60 Ort: Göttingen NUTS- Code: 
DE91C Göttingen Postleitzahl: 37083 Land: 
Deutschland E- Mail: vergabestelle @bbt- kanzlei.de 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: https:/ / www.goet-
tingen.de I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4Y6JRR8X/ 
documents Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende 
Kontaktstelle: Offizielle Bezeichnung: bbt Rechts- und 
Steuerkanzlei Postanschrift: Theaterstraße 16 Ort: 
Hannover NUTS- Code: DE929 Region Hannover 
Postleitzahl: 30159 Land: Deutschland E- Mail: ver-
gabestelle @bbt- kanzlei.de Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.bbt- kanzlei.de/ Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4Y6JR-
R8X I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers Regio-
nal- oder Kommunalbehörde I.5) Haupttätigkeit (en) 
Allgemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Ge-
genstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Be-
zeichnung des Auftrags: Göttinger Sport und Freizeit 
GmbH & Co. KG - Sanierung des Freibades "Am Brau-
weg" Referenznummer der Bekanntmachung: CX-
P4Y6JRR8X II.1.2) CPV- Code Hauptteil 71 00 00 00 
Dienstleistungen^ von Architektur- , Konstruktions- 
und Ingenieurbüros und Prüfstellen II.1.3) Art des 
Auftrags Dienstleistungen^ II.1.4) Kurze Beschrei-
bung: Die Göttinger Sport und Freizeit GmbH & Co. 
KG beabsichtigt die Vergabe der Planungsleistungen 
für die Sanierung und Modernisierung des denkmalge-
schützten Freibades "Am Brauweg". Hierzu soll die 
Badewassertechnik, die Badeplatte und das Funkti-
onsgebäude ertüchtigt werden. Ergänzend wird das 
Freibadgelände zur angrenzenden Leine im Rahmen 
einer landschaftsbaulichen Erweiterung erschlossen. 
II.1.5) Geschätzter Gesamtwert II.1.6) Angaben zu 
den Losen Aufteilung des Auftrags in Lose: ja Angebo-
te sind möglich für alle Lose Der öffentliche Auftrag-
geber behält sich das Recht vor, Aufträge unter Zu-
sammenfassung der folgenden Lose oder Losgruppen 
zu vergeben: Es ist nur ein Hauptangebot je Los zuge-
lassen. Das Los 1 kann nur gesondert angeboten wer-
den. Eine gleichzeitige Angebotsabgabe auch auf die 
Lose 2, 3 und 4 ist unzulässig. Bei den Losen 2 bis 4 
ist eine Angebotsabgabe auf nur ein Los, mehrere Lo-
se wie auch auf alle Lose zulässig. Werden Hauptan-
gebote auf die Lose 2, 3 und 4 abgegeben, muss jedes 
aus sich heraus zuschlagsfähig sein. II.2) Beschrei-
bung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Projektsteue-
rung Los- Nr.: 1 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 71 00 
00 00 Dienstleistungen^ von Architektur- , Konstruk-
tions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen II.2.3) Er-
füllungsort NUTS- Code: DE91C Göttingen Hauptort 
der Ausführung: 37083 Göttingen II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung: Projektsteuerungsleistungen 
nach Maßgabe des Leistungsbildes der Projektsteue-
rung gemäß AHO, Projektstufen 1 bis 5 Der Auftrag-
geber überträgt dem Auftragnehmer zunächst die 
Grundleistungen der Projektstufen 1 und 2 und behält 
sich vor, den Auftragnehmer mit den Projektstufen 3 
bis 5 einzeln oder im Ganzen zu beauftragen. Es be-
steht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch 
können daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen 
für den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer 
ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, 
ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Gan-
zen, zu erbringen. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nach-
stehenden Kriterien Qualitätskriterium - Name: Quali-
tät des Projektteams / Gewichtung: 40 Qualitätskrite-
rium - Name: Maßnahmen zur Sicherstellung der 
Qualität, Kosten und Termine / Gewichtung: 10 Quali-
tätskriterium - Name: Projekteinschätzung und Her-
angehensweise / Gewichtung: 20 Kostenkriterium - 
Name: Honorarangebot / Gewichtung: 30 II.2.6) Ge-
schätzter Wert II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-
menvereinbarung oder des dynamischen Beschaf-
fungssystems Beginn: 03.08. 2021 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativan-
gebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optio-
nen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der 
Europäischen Union Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mit-
teln der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche 
Angaben II.2) Beschreibung II.2.1) Bezeichnung des 
Auftrags: Sanierung und Modernisierung Funktions-
gebäude Los- Nr.: 2 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 
71 00 00 00 Dienstleistungen^ von Architektur- , Kons-
truktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen II.2.3) 
Erfüllungsort NUTS- Code: DE91C Göttingen Haupt-

ort der Ausführung: 37083 Göttingen II.2.4) Be-
schreibung der Beschaffung: Planungsleistungen für 
Objektplanung Gebäude und Innenräume (§§ 33 ff. 
HOAI), Leistungsphasen 1 bis 9 Der Auftraggeber be-
auftragt zunächst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 ge-
mäß HOAI und behält sich vor, die weiteren Leistungs-
phasen im Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauf-
tragen. Es besteht kein Anspruch auf weitere Beauf-
tragung, noch können daraus sonstige vertragliche 
Verpflichtungen für den Auftraggeber entstehen. Der 
Auftragnehmer ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die 
Leistungen, ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen 
oder im Ganzen, zu erbringen. II.2.5) Zuschlagskrite-
rien Die nachstehenden Kriterien Qualitätskriterium - 
Name: Qualität des Projektteams / Gewichtung: 40 
Qualitätskriterium - Name: Maßnahmen zur Sicher-
stellung der Qualität, Kosten und Termine / Gewich-
tung: 10 Qualitätskriterium - Name: Projekteinschät-
zung und Herangehensweise / Gewichtung: 20 Kosten-
kriterium - Name: Honorarangebot / Gewichtung: 30 
II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Laufzeit des Ver-
trags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems Beginn: 03.08. 2021 Dieser Auf-
trag kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben 
über Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu 
Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln 
der Europäischen Union Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.1) Be-
zeichnung des Auftrags: Sanierung und Modernisie-
rung Freibad Los- Nr.: 3 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code 
(s) 71 00 00 00 Dienstleistungen^ von Architektur- , 
Konstruktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen 
II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE91C Göttingen 
Hauptort der Ausführung: 37083 Göttingen II.2.4) 
Beschreibung der Beschaffung: Planungsleistungen 
für Objektplanung Freianlagen (§§ 38 ff. HOAI), Leis-
tungsphasen 1 bis 9 Der Auftraggeber beauftragt zu-
nächst nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemäß HOAI 
und behält sich vor, die weiteren Leistungsphasen im 
Einzelnen oder im Ganzen weiter zu beauftragen. Es 
besteht kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch 
können daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen 
für den Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer 
ist im Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, 
ggfs. auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Gan-
zen, zu erbringen. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nach-
stehenden Kriterien Qualitätskriterium - Name: Quali-
tät des Projektteams / Gewichtung: 40 Qualitätskrite-
rium - Name: Maßnahmen zur Sicherstellung der 
Qualität, Kosten und Termine / Gewichtung: 10 Quali-
tätskriterium - Name: Projekteinschätzung und Her-
angehensweise / Gewichtung: 20 Kostenkriterium - 
Name: Honorarangebot / Gewichtung: 30 II.2.6) Ge-
schätzter Wert II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-
menvereinbarung oder des dynamischen Beschaf-
fungssystems Beginn: 03.08. 2021 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativan-
gebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optio-
nen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der 
Europäischen Union Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mit-
teln der EU finanziert wird: nein II.2.1) Bezeichnung 
des Auftrags: Fachplanung Bädertechnik Los- Nr.: 4 
II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 71 00 00 00 Dienst-
leistungen^ von Architektur- , Konstruktions- und In-
genieurbüros und Prüfstellen II.2.3) Erfüllungsort 
NUTS- Code: DE91C Göttingen Hauptort der Ausfüh-
rung: 37083 Göttingen II.2.4) Beschreibung der Be-
schaffung: Planungsleistungen für Fachplanung Tech-
nische Ausrüstung (§§ 53 ff. HOAI), Leistungsphasen 
1 bis 9 für die Anlagengruppe 1 (Wasser- , Abwasser- 
und Gasanlagen), Anlagengruppen 4/ 5 (Elektrotech-
nische Anlagen) und Anlagengruppe 7 (Nutzungsspe-
zi- fische Anlagen und verfahrenstechnische Anlagen - 
Bädertechnik) Der Auftraggeber beauftragt zunächst 
nur die Leistungsphasen 1 bis 3 gemäß HOAI und be-
hält sich vor, die weiteren Leistungsphasen im Einzel-
nen oder im Ganzen weiter zu beauftragen. Es besteht 
kein Anspruch auf weitere Beauftragung, noch können 
daraus sonstige vertragliche Verpflichtungen für den 
Auftraggeber entstehen. Der Auftragnehmer ist im 
Falle des Abrufs verpflichtet, die Leistungen, ggfs. 
auch stufenweise bzw. im Einzelnen oder im Ganzen, 
zu erbringen. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Qualitätskriterium - Name: Qualität 
des Projektteams / Gewichtung: 40 Qualitätskriterium 
- Name: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität, 
Kosten und Termine / Gewichtung: 10 Qualitätskriteri-
um - Name: Projekteinschätzung und Herangehens-
weise / Gewichtung: 20 Kostenkriterium - Name: Ho-
norarangebot / Gewichtung: 30 II.2.7) Laufzeit des 
Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynami-
schen Beschaffungssystems Beginn: 03.08. 2021 Die-
ser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) An-
gaben über Varianten/ Alternativangebote Varianten/ 
Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Anga-
ben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.14) 

Zusätzliche Angaben Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließ-
lich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgenden Erklärungen und Nachweise abzu-
geben: 1.1 Angabe des Bieters (Einzelbieter) mit Na-
men, Anschrift, Ansprechpartner mit Telefon- / Fax-
nummer und E- Mail- Adresse. 1.2 Im Falle der Ange-
botsabgabe als Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemein-
schaft, Angabe sämtlicher Mitglieder der Bieterge-
meinschaft/ Arbeitsgemeinschaft mit Namen, An-
schrift, Ansprechpartner mit Telefon- / Faxnummer und 
E- Mail- Adresse. 1.3 Im Falle der Angebotsabgabe als 
Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft ist mit dem 
Angebot eine von sämtlichen Mitgliedern unterzeich-
nete Bietergemeinschaftserklärung vorzulegen, a) in 
der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auf-
tragsfall erklärt wird, b) in der alle Mitglieder aufge-
führt sind und in der dieder für die Durchführung des 
Vertrages bevollmächtigte Vertreterin bezeichnet ist, 
c) dass dieder bevollmächtigte Vertreterin die Mitglie-
der gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich 
vertritt, d) dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner 
haften. 1.4 Im Falle der Einbindung von Nachunter-
nehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen Nach-
unternehmereinsatz und zu Art und Umfang der Teil-
leistungen vorzulegen. 1.5 Im Falle der Einbindung 
von Nachunternehmern ist eine Verpflichtungserklä-
rung des Nachunternehmers vorzulegen, dem Bieter 
im Auftragsfall die erforderlichen Mittel bzw. Leistun-
gen zur Verfügung zu stellen. 1.6 Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß § 123 
GWB. 1.7 Erklärung über das Nichtvorliegen von Aus-
schlussgründen gemäß § 124 GWB. 1.8 Erklärung 
über eine Selbstreinigung gemäß § 125 GWB. 1.9 Der 
Bieter oder im Falle einer Angebotsabgabe als Bieter-
gemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft dieder bevollmäch-
tigte Vertreterin hat mit der Abgabe des Angebots zu 
erklären, - dass ihrihm bewusst ist, dass eine wissent-
lich falsche Erklärung im Angebot einschließlich aller 
Anlagen den Ausschluss von diesem und weiteren Ver-
gabeverfahren zur Folge haben kann; - dass sieer sich 
damit einverstanden erklärt, dass durch den Auftrag-
geber zur Überprüfung der Angaben unter Wahrung 
der Vertraulichkeit gegebenenfalls weitere/ ergänzende 
Angaben/ Unterlagen angefordert werden können; - 
dass sieer bestätigt, dass sieer die Unterlagen zum 
Vergabeverfahren einer vollständigen Überprüfung 
unterzogen hat und das Vorhaben sowie die für das 
Verfahren geltenden Bedingungen mit der für eine An-
gebotsabgabe erforderlichen Genauigkeit beurteilen 
kann und sich mit den aufgestellten Verfahrensregeln 
ausdrücklich einverstanden erklärt. Hinweis: Es sind 
formlose Eigenerklärungen ausreichend. Die Auftrags-
erteilung kann von der Vorlage weiterer Nachweise 
abhängig gemacht werden. In den beigefügten Vordru-
cken sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. 
Bei Bietergemeinschaften/ Arbeitsgemeinschaften sind 
die entsprechenden Erklärungen durch jedes Mitglied 
der Bietergemeinschaft beizubringen. Bei Einbindung 
von Nachunternehmern sind die entsprechenden Nach-
weise/ Erklärungen auch von den Nachunternehmern 
beizubringen. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Mit dem Angebot sind zur Prü-
fung der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungs-
fähigkeit des Bieters folgende Erklärungen/ Unterla-
gen beizufügen: 2.1 Erklärung über das Bestehen ei-
ner Haftpflichtversicherung oder Abschluss einer ent-
sprechenden Haftpflichtversicherung im Auftragsfall 
mit folgenden Haftungs- summen: - mindestens 1,5 
Mio. EUR für Personenschäden, - mindestens 1,0 Mio. 
EUR für Sach- und Vermögensschäden. Die Ersatz-
leistung der Versicherung muss mindestens das Zwei-
fache der o.g. Deckungssummen pro Jahr betragen. 
Bei einer Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft 
muss der Versicherungsschutz für alle Mitglieder in 
voller Höhe bestehen. Hinweis: Es sind formlose Ei-
generklärungen ausreichend. In den beigefügten Vor-
drucken sind die entsprechenden Erklärungen enthal-
ten. Bei Bietergemeinschaften/ Arbeitsgemeinschaften 
sind die entsprechenden Erklärungen durch jedes Mit-
glied der Bietergemeinschaft beizubringen. 2.2 Erklä-
rung über den Gesamtumsatz des Bieters in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (2018, 
2019, 2020). Hinweis: Bei Bietergemeinschaften/ Ar-
beitsgemeinschaften ist der Gesamtumsatz für jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft 
einzeln und für die Bietergemeinschaft/ Arbeitsge-
meinschaft insgesamt darzustellen. III.1.3) Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Mit dem 
Angebot sind zur Prüfung der technischen und berufli-
chen Leistungsfähigkeit des Bieters folgende Erklä-
rungen/ Unterlagen beizufügen: 3.1 Anzahl der in den 
letzten drei Geschäftsjahren (2018, 2019, 2020) jah-
resdurchschnittlich sowie aktuell (2021) im auftrags-
relevanten Bereich beschäftigten Personen, gegliedert 
nach: a) Geschäftsführer innen / Inhaberinnen b) Ar-
chitekteninnen / Ingenieurinnen c) Technische Zeichne-
rinnen d) Sonstige Mitarbeiterinnen Hinweis: Bei Bie-
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tergemeinschaften/ Arbeitsgemeinschaften ist die Per-
sonalübersicht für jedes Mitglied der Bietergemein-
schaft/ Arbeitsgemeinschaft einzeln und für die Bieter-
gemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft insgesamt darzu-
stellen. 3.2 Benennung einereines Projektleiters in 
(mit mindestens 5 Jahren Berufserfahrung) und einer-
eines stellvertretenden Projektleitersin (mit mindes-
tens 2 Jahren Berufserfahrung) für den Auftragsfall 
mit a) Nachweis der Qualifikation/ Berufszulassung b) 
Angaben zur Berufserfahrung in Jahren III.2.1) An-
gaben zu einem besonderen Berufsstand Die Erbrin-
gung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufs-
stand vorbehalten Verweis auf die einschlägige Rechts- 
oder Verwaltungsvorschrift: Für den zu benennenden 
Projektverantwortlichen und stellvertretenden Pro-
jektverantwortlichen für den Auftragsfall ist der 
Nachweis ihrer fachlichen Qualifikation durch Nach-
weis der Berufszulassung durch Kopie des Mitglieds-
ausweises einer Architekten- oder Ingenieurkammer 
oder sonstigen vergleichbaren Nachweis zu erbringen. 
III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwort-
liches Personal Verpflichtung zur Angabe der Namen 
und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für 
die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind 8 / 9 
Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) 
Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.3) Angaben zur 
Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaf-
fungssystem IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber-
einkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungsan-
gaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der An-
gebote oder Teilnahmeanträge Tag: 16.07.2021, 
11:00 Uhr. IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absen-
dung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber IV.2.4) Spra-
che (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge eingereicht werden können: Deutsch IV.2.6) Binde-
frist des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben 
bis: 15.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung 
der Angebote Tag: 16.07. 2021, 11:00 Uhr. Abschnitt 
VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr 
des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Bekanntmachungs- 
ID: CX P4 Y6 JR R8X VI.4.1) Zuständige Stelle für 
Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offizielle Be-
zeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nie-
dersächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung Postanschrift: Auf der Hu-
de 2 Ort: Lüneburg Postleitzahl: 21339 Land: 
Deutschland Telefon: +49 41 31 - 153306 Fax: +49 41 
31 - 152943 VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Bieter haben Verstöße gegen Verga-
bevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 
160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag 
ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprü-
fungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftragge-
ber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschrif-
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber ge-
rügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftragge-
ber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.

34929 Hannover
Verpflegungsdienste  EU VgV
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: Stadt 
Barsinghausen Postanschrift: Deisterplatz 2 Ort: Bar-
singhausen NUTS- Code: DE929 Region Hannover 
Postleitzahl: 30890 Land: Deutschland E- Mail: ver-
gabestelle @bbt- kanzlei.de Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.barsinghausen.de/ I.3) 
Kommunikation Die Auftragsunterlagen stehen für ei-
nen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.
dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4Y6JRRPZ/ documents 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende Kontakt-
stelle: Offizielle Bezeichnung: bbt Rechtsanwälte und 
Steuerberater Postanschrift: Theaterstraße 16 Ort: 
Hannover NUTS- Code: DE92 Hannover Postleitzahl: 
30159 Land: Deutschland Kontaktstelle (n): Vergabe-
stelle E- Mail: vergabestelle @bbt- kanzlei.de Telefon: 
+49 51 12 20074- 51 Fax: +49 51 12 20074- 99 Inter-
net- Adresse (n): Hauptadresse: www.bbt- kanzlei.de 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ 
CXP4Y6JRRPZ I.4) Art des öffentlichen Auftragge-
bers Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Haupttä-
tigkeit (en) Allgemeine öffentliche Verwaltung Ab-
schnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Stadt Barsinghau-
sen - Vergabe der Mittagessenverpflegung der städti-
schen Kindertagesstätten Referenznummer der Be-

kanntmachung: CXP4Y6JRRPZ II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 55 52 00 00 Verpflegungsdienste^ II.1.3) 
Art des Auftrags Dienstleistungen II.1.4) Kurze Be-
schreibung: Die Stadt Barsinghausen vergibt die Mit-
tagessenverpflegung an den in Anlage "Kindergärten 
Liste aller Einrichtungen" aufgeführten 16 städti-
schen Kindertagesstätten (Kita) mit Tiefkühlkost für 
derzeit 717 Kinder. Bei dem vorherrschenden Verpfle-
gungssystem der Mischküche werden arbeits- und ab-
fallintensive Hauptkomponenten, wie Fleisch- , Fisch- , 
Gemüse- und Eintopfgerichte, aus einem industriell 
vorgefertigten Tiefkühlangebot bezogen und in der 
Kindertagesstätte verzehrfertig aufbereitet. Zur Auf-
bewahrung und Aufbereitung der tiefgekühlten Kom-
ponenten sind Tiefkühl- und Aufbereitungsgeräte 
(Tiefkühlschränke, Kombidämpfer, sofern die Kita 
über entsprechende Anschlüsse verfügt, und/ oder Kon-
vektomaten) erforderlich. Die Bereitstellung, Wartung 
und Reparatur dieser Geräte sowie die Zurverfügung-
stellung einer Grundausstattung mit Zubehör wie Gas-
tronorm- Behältern zur Aufbereitung werden erwartet. 
Die Begebenheiten vor Ort sind bei Bedarf im Rahmen 
einer Ortsbegehung zu erfassen. Der Auftraggeber 
sieht im weiteren Auswahlverfahren eine Verkostung 
von Speisen der einzelnen Bieter vor, um sensorische 
Erwartungen zu überprüfen. Die hierfür benötigten 
Speisen werden vom Auftraggeber vergütet. Weitere 
Einzelheiten können den nachfolgenden Unterlagen 
entnommen werden. - Liste aller Einrichtungen - 4- 
wöchiger Musterspeiseplan - Lageplan Los 1 - Lage-
plan Los 2 - Lageplan Los 3 - DGE Qualitätsstandard 
Kita II.1.5) Geschätzter Gesamtwert II.1.6) Angaben 
zu den Losen Aufteilung des Auftrags in Lose: ja An-
gebote sind möglich für alle Lose II.2) Beschreibung 
II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Kernstadt Los- Nr.: 
1 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 55 52 30 00 Verpfle-
gungsdienste^ für sonstige Unternehmen oder andere 
Einrichtungen II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DE929 Region Hannover Hauptort der Ausführung: 
Die genauen Adressen der Kitas entnehmen Sie bitte 
der Anlage "Liste aller Einrichtungen". II.2.4) Be-
schreibung der Beschaffung: Gegenstand des Auftra-
ges ist die Belieferung von Kindertagesstätten mit 
Tiefkühlkost sowie die leihweise Gestellung der für die 
Aufbewahrung und Regenerierung der Mittagessen-
verpflegung benötigten Geräte inklusive Zubehör. Die 
Aufteilung der Kindertagesstätten erfolgt in drei Lo-
sen: Los 1: Kernstadt - KiTa Barsinghausen - Kiga Re-
genbogen - Krippe Bullerbach - Bert- Brecht - Traum-
fänger - Nachtigall - Gänsefüßchen Los 2 Egestorf 
und Kirchdorf - KiTa Egestorf I - Astrid- Lindgren- Ki-
ga - Kirchdorfer Heide - Kirchdorfer Arche - Zwergen-
burg Los 3 - Ostermunzel, Landringhausen, Stemmen, 
Großgoltern - Ostermunzel - Max und Moritz - Mitten-
drin - Goltern II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Qualitätskriterium - Name: Ergebnis 
des Probeessens / Gewichtung: 50 % Preis - Gewich-
tung: 50 % II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems Beginn: 01.09. 2021 
Ende: 31.08. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja Beschreibung der Verlängerungen: zweima-
lige Verlängerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr. 
II.2.10) Angaben über Varianten/ Alternativangebote 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) 
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein II.2.14) Zusätzliche Angaben II.2) Beschreibung 
II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Egestorf und 
Kirchhof Los- Nr.: 2 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 
55 52 30 00 Verpflegungsdienste^ für sonstige Unter-
nehmen oder andere Einrichtungen II.2.3) Erfül-
lungsort NUTS- Code: DE929 Region Hannover 
Hauptort der Ausführung: Erfüllungsort ist in den Ge-
meinden Egestorf und Kirchdorf. Die genauen Adres-
sen der Kitas entnehmen Sie bitte der Anlage "Liste 
aller Einrichtungen". II.2.4) Beschreibung der Be-
schaffung: Gegenstand des Auftrages ist die Beliefe-
rung von Kindertagesstätten mit Tiefkühlkost sowie 
die leihweise Gestellung der für die Aufbewahrung und 
Regenerierung der Mittagessenverpflegung benötigten 
Geräte inklusive Zubehör. Die Aufteilung der Kinderta-
gesstätten erfolgt in drei Losen: Los 1: Kernstadt - Ki-
Ta Barsinghausen - Kiga Regenbogen - Krippe Buller-
bach - Bert- Brecht - Traumfänger - Nachtigall - Gän-
sefüßchen Los 2 Egestorf und Kirchdorf - KiTa 
Egestorf I - Astrid- Lindgren- Kiga - Kirchdorfer Heide 
- Kirchdorfer Arche - Zwergenburg Los 3 - Ostermun-
zel, Landringhausen, Stemmen, Großgoltern - Oster-
munzel - Max und Moritz - Mittendrin - Goltern 
II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kriteri-
en Qualitätskriterium - Name: Ergebnis des Probees-
sens / Gewichtung: 50 % Preis - Gewichtung: 50 % 
II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Laufzeit des Ver-
trags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems Beginn: 01.09. 2021 Ende: 
31.08. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
ja Beschreibung der Verlängerungen: zweimalige Ver-
längerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr 
II.2.10) Angaben über Varianten/ Alternativangebote 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 

II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) 
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein II.2.14) Zusätzliche Angaben II.2) Beschreibung 
II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Ostermunzel, Land-
ringhausen, Stemmen, Großgoltern Los- Nr.: 3 II.2.2) 
Weitere (r) CPV- Code (s) 55 52 30 00 Verpflegungs-
dienste^ für sonstige Unternehmen oder andere Ein-
richtungen II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE929 
Region Hannover Hauptort der Ausführung: Erfül-
lungsort sind die Gemeinden Ostermunzel, Landring-
hausen, Stemmen und Großgoltern. Die genauen Ad-
ressen der Kitas entnehmen Sie bitte der Anlage "Liste 
aller Einrichtungen". II.2.4) Beschreibung der Be-
schaffung: Gegenstand des Auftrages ist die Beliefe-
rung von Kindertagesstätten mit Tiefkühlkost sowie 
die leihweise Gestellung der für die Aufbewahrung und 
Regenerierung der Mittagessenverpflegung benötigten 
Geräte inklusive Zubehör. Die Aufteilung der Kinderta-
gesstätten erfolgt in drei Losen: Los 1: Kernstadt - Ki-
Ta Barsinghausen - Kiga Regenbogen - Krippe Buller-
bach - Bert- Brecht - Traumfänger - Nachtigall - Gän-
sefüßchen Los 2 Egestorf und Kirchdorf - KiTa 
Egestorf I - Astrid- Lindgren- Kiga - Kirchdorfer Heide 
- Kirchdorfer Arche - Zwergenburg Los 3 - Ostermun-
zel, Landringhausen, Stemmen, Großgoltern - Oster-
munzel - Max und Moritz - Mittendrin - Goltern 
II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kriteri-
en Qualitätskriterium - Name: Ergebnis des Probees-
sens / Gewichtung: 50 % Preis - Gewichtung: 50 % 
II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Laufzeit des Ver-
trags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems Beginn: 01.09. 2021 Ende: 
31.08. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
ja Beschreibung der Verlängerungen: zweimalige Ver-
längerungsoption um jeweils ein weiteres Jahr 
II.2.10) Angaben über Varianten/ Alternativangebote 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) 
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein II.2.14) Zusätzliche Angaben Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befä-
higung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister Auflistung und kurze Beschreibung 
der Bedingungen: Mit dem Angebot sind die nachfol-
genden Erklärungen und Nachweise abzugeben: 1.1 
Angabe des Bieters (Einzelbieter) mit Namen, An-
schrift, Ansprechpartner mit Telefon- / Faxnummer und 
E- Mail- Adresse. 1.2 Im Falle der Angebotsabgabe als 
Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft, Angabe 
sämtlicher Mitglieder der Bietergemeinschaft/ Arbeits-
gemeinschaft mit Namen, An- schrift, Ansprechpartner 
mit Telefon- / Faxnummer und E- Mail- Adresse. 1.3 Im 
Falle der Angebotsabgabe als Bietergemeinschaft/ Ar-
beitsgemeinschaft ist mit dem Angebot eine von sämt-
lichen Mitgliedern unterzeichnete Bietergemein-
schaftserklärung vorzulegen, a) in der die Bildung ei-
ner Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt wird, 
b) in der alle Mitglieder aufgeführt sind und in der die-
der für die Durchführung des Vertrages bevollmächtig-
te Vertreterin bezeichnet ist, c) dass dieder bevoll-
mächtigte Vertreterin die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, d) dass alle 
Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 1.4 Im Falle 
der Einbindung von Nachunternehmern ist eine Erklä-
rung zum vorgesehenen Nachunternehmereinsatz und 
zu Art und Umfang der Teilleistungen vorzulegen. 1.5 
Im Falle der Einbindung von Nachunternehmern ist ei-
ne Verpflichtungserklärung des Nachunternehmers 
vorzulegen, dem Bieter im Auftragsfall die erforderli-
chen Mittel bzw. Leistungen zur Verfügung zu stellen. 
1.6 Erklärung über das Nichtvorliegen von Aus-
schlussgründen gemäß § 123 GWB. 1.7 Erklärung 
über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen ge-
mäß § 124 GWB. 1.8 Erklärung über eine Selbstreini-
gung gemäß § 125 GWB. 1.9 Erklärung zur Einhal-
tung der DGE - Standards 1.10 Der Bieter oder im 
Falle einer Angebotsabgabe als Bietergemeinschaft/ 
Arbeitsgemeinschaft dieder bevollmächtigte Vertrete-
rin hat mit der Abgabe des Angebots zu erklären, - 
dass ihrihm bewusst ist, dass eine wissentlich falsche 
Erklärung im Angebot einschließlich aller Anlagen 
den Ausschluss von diesem und weiteren Vergabever-
fahren zur Folge haben kann; - dass sieer sich damit 
einverstanden erklärt, dass durch den Auftraggeber 
zur Überprüfung der Angaben unter Wahrung der Ver-
traulichkeit gegebenenfalls weitere/ ergänzende Anga-
ben/ Unterlagen angefordert werden können; - dass sie-
er bestätigt, dass sieer die Unterlagen zum Vergabe-
verfahren einer vollständigen Überprüfung unterzogen 
hat und das Vorhaben sowie die für das Verfahren gel-
tenden Bedingungen mit der für eine Angebotsabgabe 
erforderlichen Genauigkeit beurteilen kann und sich 
mit den aufgestellten Verfahrensregeln ausdrücklich 
einverstanden erklärt. Hinweis: Es sind formlose Ei-
generklärungen ausreichend. Die Auftragserteilung 
kann von der Vorlage weiterer Nachweise abhängig ge-
macht werden. In den beigefügten Vordrucken sind die 

entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei Bieterge-
meinschaften/ Arbeitsgemeinschaften sind die entspre-
chenden Erklärungen durch jedes Mitglied der Bieter-
gemeinschaft beizubringen. Bei Einbindung von Nach-
unternehmern sind die entsprechenden Nachweise/ Er-
klärungen auch von den Nachunternehmern beizubrin-
gen. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Mit dem Angebot sind zur Prüfung 
der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähig-
keit des Bieters folgende Erklärungen/ Unterlagen bei-
zufügen: 2.1 Erklärung über das Bestehen einer Haft-
pflichtversicherung oder Abschluss einer entsprechen-
den Haftpflichtversicherung im Auftragsfall mit fol-
genden Haftungssummen: - mindestens 1,0 Mio. EUR 
für Personenschäden, - mindestens 1,0 Mio. EUR für 
Sach- und Vermögensschäden. Die Ersatzleistung der 
Versicherung muss mindestens das Zweifache der o.g. 
Deckungssummen pro Jahr betragen. Bei einer Bieter-
gemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft muss der Versiche-
rungsschutz für alle Mitglieder in voller Höhe beste-
hen. 2.2 Erklärung über das Bestehen oder Abschluss 
einer Einbruch- und Diebstahlversicherung für alle 
Einrichtungsgegenstände und Geräte, die nicht im Ei-
gentum der Stadt stehen (auch Vorräte und sonstige 
Lagerhaltungen). Hinweis: Es sind formlose Eigener-
klärungen ausreichend. In den beigefügten Vordrucken 
sind die entsprechenden Erklärungen enthalten. Bei 
Bietergemeinschaften/ Arbeitsgemeinschaften sind die 
entsprechenden Erklärungen durch jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft beizubringen. 2.3 Erklärung über 
den Gesamtumsatz des Bieters in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren (2018, 2019, 2020). 
Hinweis: Bei Bietergemeinschaften/ Arbeitsgemein-
schaften ist der Gesamtumsatz für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft einzeln und 
für die Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft ins-
gesamt darzustellen. III.1.3) Technische und berufli-
che Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Mit dem Angebot sind zur 
Prüfung der technischen und beruflichen Leistungsfä-
higkeit des Bieters folgende Erklärungen/ Unterlagen 
beizufügen: 3.1 Anzahl der in den letzten drei Ge-
schäftsjahren (2018, 2019, 2020) jahresdurchschnitt-
lich sowie aktuell (2021) beschäftigten Personen. Hin-
weis: Bei Bietergemeinschaften/ Arbeitsgemeinschaf-
ten ist die Personalübersicht für jedes Mitglied der 
Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft einzeln und 
für die Bietergemeinschaft/ Arbeitsgemeinschaft ins-
gesamt darzustellen. 3.2 Erfahrungsnachweis des Bie-
ters in Form der Benennung von Referenzprojekten in-
nerhalb der letzten drei Jahre (ab 01.01. 2018), wel-
che im Hinblick auf die Anforderungen an das vorlie-
gende Projekt vergleichbar sind (Mittagessenverpfle-
gung, vorzugsweise Kitaverpflegung). Es sind mindes-
tens drei Referenzprojekte zu benennen. Im Rahmen 
der Benennung der Referenzprojekte sind folgende 
Angaben notwendig: - Auftraggeber (Name, Anschrift, 
Ansprechpartner, Telefonnummer, E- Mail) - Anzahl 
der Mittagessen - Lieferrhythmus - Auftragszeitraum 
- ggfls. Referenzschreiben des Auftraggebers (nicht 
zwingend) Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschrei-
bung IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) 
Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: nein IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 16.07.2021, 
10:00 Uhr. IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absen-
dung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber IV.2.4) Spra-
che (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge eingereicht werden können: Deutsch IV.2.6) Binde-
frist des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben 
bis: 31.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung 
der Angebote Tag: 16.07. 2021 Ortszeit: 10:00 Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wie-
derkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Bekanntma-
chungs- ID: CX P4 Y6 JR RPZ VI.4) Rechtsbehelfsver-
fahren/ Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offi-
zielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen 
beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Postanschrift: Auf 
der Hude 2 Ort: Lüneburg Postleitzahl: 21339 Land: 
Deutschland Telefon: +49 41 31 - 153306 Fax: +49 41 
31 - 152943 VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Bieter haben Verstöße gegen Vergabe-
vorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 
Abs. 3 GWB zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag ist 
nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 1. der An-
tragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Ver-
gabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsan-
trags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
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Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur An-
gebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht ab-
helfen zu wollen, vergangen sind. VI.4.4) Stelle, die 
Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen er-
teilt Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nieder-
sachsen beim Niedersächsischen Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Post-
anschrift: Auf der Hude 2 Ort: Lüneburg Postleitzahl: 
21339 Land: Deutschland Telefon: +49 41 31 - 153306 
Fax: +49 41 31 - 152943 VI.5) Tag der Absendung die-
ser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34930 Hannover
Medizinische Ausrüstungen  EU VgV
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: Lo-
gistik Zentrum Niedersachsen Landesbetrieb - Außen-
stelle Hannover Postanschrift: Podbielskistraße 166 
Ort: Hannover NUTS- Code: DE929 Region Hannover 
Postleitzahl: 30177 Land: Deutschland E- Mail: jac-
queline.kunz @lzn.de Fax: +49 51 189 848 199 Inter-
net- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.lzn.nieder-
sachsen.de/ I.2) Informationen zur gemeinsamen Be-
schaffung Der Auftrag wird von einer zentralen Be-
schaffungsstelle vergeben I.3) Kommunikation Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ 
Satellite/ notice/ CXQ6YYHD69L/ documents Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakt-
stellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: https:/ / vergabe.niedersachsen.
de/ Satellite/ notice/ CXQ6YYHD69L I.4) Art des öf-
fentlichen Auftraggebers Einrichtung des öffentlichen 
Rechts I.5) Haupttätigkeit (en) Andere Tätigkeit: Zen-
trale Beschaffungsstelle des Landes Niedersachsen 
Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaf-
fung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Lieferung von 
Antigen- Tests zur Eigenanwendung durch Laien 
(Selbsttest) zum Nachweis von SARS- CoV- 2 Refe-
renznummer der Bekanntmachung: 205793- COR/ 
2021- 03.421 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 33 00 00 00 
Medizinische Ausrüstungen^, Arzneimittel und Kör-
perpflegeprodukte II.1.3) Art des Auftrags Lieferauf-
trag II.1.4) Kurze Beschreibung: Für das Niedersäch-
sisches Ministerium für Inneres und Sport (MI) sollen 
insgesamt 4.000.000 (Vier Millionen) Stück Antigen- 
Tests zur Eigenanwendung durch Laien (Selbsttest) 
zum Nachweis von SARS- CoV- 2 beschafft werden. 
Der Test muss für die Anwendung bei Kindern unter 6 
Jahren geeignet sein. Der Antigen- Test muss in Einzel-
verpackungen angeboten werden. Hierbei handelt es 
sich um eine Mindestanforderung. Dadurch soll die 
größtmögliche Flexibilität bei Einsatz und Verteilung 
in Schulen und Dienststellen des Landes Niedersach-
sen gewährleistet werden. Sind je Test nicht alle not-
wendi- gen Zubehörteile (wie Gebrauchsanweisung 
und Extraktionslösung) vorhanden, sondern muss z.B. 
für die Durchführung mehrerer Tests dieselbe Flasche 
Extraktionslösung verwendet werden, steht dies dem 
o.g. Verwendungszweck der Antigen- Tests entgegen - 
zumal die gebotene Abstandswahrung bei "Teilen" ei-
ner Verpackung nicht mehr gewährleistet ist. Die ein-
zelverpackten Tests sind zudem in einer Umverpa-
ckung anzuliefern, die mindestens 250 Tests beinhaltet 
und über DHL versandfähig ist. Hierzu sind die ent-
sprechenden Vorgaben zum Paketversand von DHL zu 
berücksichtigen. Nähere Einzelheiten zu Art und Um-
fang des Auftrags sind der Leistungsbeschreibung - 
Fachlicher Teil (Teil B) inkl. Angebotsvordruck zu ent-
nehmen. Der Gesamtauftrag ist gem. § 97 Abs. 4 
GWB in 4 Mengenlose á 1.000.000 Stück aufgeteilt. 
II.1.5) Geschätzter Gesamtwert II.1.6) Angaben zu 
den Losen Aufteilung des Auftrags in Lose: ja Angebo-
te sind möglich für alle Lose II.2) Beschreibung 
II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Antigen- Test zur 
Eigenanwendung durch Laien (Selbsttest) zum Nach-
weis von SARS- CoV- 2 Los- Nr.: 1 II.2.2) Weitere (r) 
CPV- Code (s) 33 00 00 00 Medizinische Ausrüstun-
gen^, Arzneimittel und Körperpflegeprodukte II.2.3) 
Erfüllungsort NUTS- Code: DE929 Region Hannover 
Hauptort der Ausführung: Logistik Zentrum Nieder-
sachsen - Landesbetrieb Gimter Str. 26 34346 Hann. 
Münden II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: Für 
das Niedersächsisches Ministerium für Inneres und 
Sport (MI) sollen insgesamt 4.000.000 (Vier Millio-
nen) Stück Antigen- Tests zur Eigenanwendung durch 
Laien (Selbsttest) zum Nachweis von SARS- CoV- 2 
beschafft werden. Der Test muss für die Anwendung 
bei Kindern unter 6 Jahren geeignet sein. Der Antigen- 
Test muss in Einzelverpackungen angeboten werden. 
Hierbei handelt es sich um eine Mindestanforderung. 
Dadurch soll die größtmögliche Flexibilität bei Einsatz 
und Verteilung in Schulen und Dienststellen des Lan-
des Niedersachsen gewährleistet werden. Sind je Test 
nicht alle notwendigen Zubehörteile (wie Gebrauchs-
anweisung und Extraktionslösung) vorhanden, son-
dern muss z.B. für die Durchführung mehrerer Tests 
dieselbe Flasche Extraktionslösung verwendet werden, 
steht dies dem o.g. Verwendungszweck der Antigen- 
Tests entgegen - zumal die gebotene Abstandswahrung 

bei "Teilen" einer Verpackung nicht mehr gewährleistet 
ist. Die einzelverpackten Tests sind zudem in einer Um-
verpackung anzuliefern, die mindestens 250 Tests be-
inhaltet und über DHL versandfähig ist. Hierzu sind 
die entsprechenden Vorgaben zum Paketver- sand von 
DHL zu berücksichtigen. Nähere Einzelheiten zu Art 
und Umfang des Auftrags sind der Leistungsbeschrei-
bung - Fachlicher Teil (Teil B) inkl. Angebotsvordruck 
zu entnehmen. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter Wert 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems En-
de: 13.08. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Alterna-
tivangebote Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche Angaben II.2) 
Beschreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Anti-
gen- Test zur Eigenanwendung durch Laien (Selbst-
test) zum Nachweis von SARS- CoV- 2 Los- Nr.: 2 
II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 33 00 00 00 Medizini-
sche Ausrüstungen^, Arzneimittel und Körperpflege-
produkte II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE929 
Region Hannover Hauptort der Ausführung: Logistik 
Zentrum Niedersachsen - Landesbetrieb Gimter Str. 
26 34346 Hann. Münden II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung: Für das Niedersächsisches Ministerium 
für Inneres und Sport (MI) sollen insgesamt 
4.000.000 (Vier Millionen) Stück Antigen- Tests zur 
Eigenanwendung durch Laien (Selbsttest) zum Nach-
weis von SARS- CoV- 2 beschafft werden. Der Test 
muss für die Anwendung bei Kindern unter 6 Jahren 
geeignet sein. Der Antigen- Test muss in Einzelverpa-
ckungen angeboten werden. Hierbei handelt es sich um 
eine Mindestanforderung. Dadurch soll die größtmög-
liche Flexibilität bei Einsatz und Verteilung in Schulen 
und Dienststellen des Landes Niedersachsen gewähr-
leistet werden. Sind je Test nicht alle notwendigen Zu-
behörteile (wie Gebrauchsanweisung und Extraktions-
lösung) vorhanden, sondern muss z.B. für die Durch-
führung mehrerer Tests dieselbe Flasche Extraktions-
lösung verwendet werden, steht dies dem o.g. Verwen-
dungszweck der Antigen- Tests entgegen - zumal die 
gebotene Abstandswahrung bei "Teilen" einer Verpa-
ckung nicht mehr gewährleistet ist. Die einzelverpack-
ten Tests sind zudem in einer Umverpackung anzulie-
fern, die mindestens 250 Tests beinhaltet und über 
DHL versandfähig ist. Hierzu sind die entsprechenden 
Vorgaben zum Paketver- sand von DHL zu berücksich-
tigen. Nähere Einzelheiten zu Art und Umfang des 
Auftrags sind der Leistungsbeschreibung - Fachlicher 
Teil (Teil B) inkl. Angebotsvordruck zu entnehmen. 
II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kriteri-
en Preis II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Laufzeit des 
Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynami-
schen Beschaffungssystems Ende: 13.08. 2021 Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) Anga-
ben über Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Al-
ternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben 
zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mit-
teln der Europäischen Union Der Auftrag steht in Ver-
bindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zu-
sätzliche Angaben II.2) Beschreibung II.2.1) Be-
zeichnung des Auftrags: Antigen- Test zur Eigenanwen-
dung durch Laien (Selbsttest) zum Nachweis von 
SARS- CoV- 2 Los- Nr.: 3 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code 
(s) 33 00 00 00 Medizinische Ausrüstungen^, Arznei-
mittel und Körperpflegeprodukte II.2.3) Erfüllungs-
ort NUTS- Code: DE929 Region Hannover Hauptort 
der Ausführung: Logistik Zentrum Niedersachsen - 
Landesbetrieb Gimter Str. 26 34346 Hann. Münden 
II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: Für das Nie-
dersächsisches Ministerium für Inneres und Sport 
(MI) sollen insgesamt 4.000.000 (Vier Millionen) 
Stück Antigen- Tests zur Eigenanwendung durch Laien 
(Selbsttest) zum Nachweis von SARS- CoV- 2 be-
schafft werden. Der Test muss für die Anwendung bei 
Kindern unter 6 Jahren geeignet sein. Der Antigen- Test 
muss in Einzelverpackungen angeboten werden. Hier-
bei handelt es sich um eine Mindestanforderung. Da-
durch soll die größtmögliche Flexibilität bei Einsatz 
und Verteilung in Schulen und Dienststellen des Lan-
des Niedersachsen gewährleistet werden. Sind je Test 
nicht alle notwendigen Zubehörteile (wie Gebrauchs-
anweisung und Extraktionslösung) vorhanden, son-
dern muss z.B. für die Durchführung mehrerer Tests 
dieselbe Flasche Extraktionslösung verwendet werden, 
steht dies dem o.g. Verwendungszweck der Antigen- 
Tests entgegen - zumal die gebotene Abstandswahrung 
bei "Teilen" einer Verpackung nicht mehr gewährleistet 
ist. Die einzelverpackten Tests sind zudem in einer Um-
verpackung anzuliefern, die mindestens 250 Tests be-
inhaltet und über DHL versandfähig ist. Hierzu sind 
die entsprechenden Vorgaben zum Paketver- sand von 
DHL zu berücksichtigen. Nähere Einzelheiten zu Art 
und Umfang des Auftrags sind der Leistungsbeschrei-
bung - Fachlicher Teil (Teil B) inkl. Angebotsvordruck 
zu entnehmen. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter Wert 

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems En-
de: 13.08. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Alterna-
tivangebote Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche Angaben II.2) 
Beschreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Anti-
gen- Test zur Eigenanwendung durch Laien (Selbst-
test) zum Nachweis von SARS- CoV- 2 Los- Nr.: 4 
II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 33 00 00 00 Medizini-
sche Ausrüstungen^, Arzneimittel und Körperpflege-
produkte II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE929 
Region Hannover Hauptort der Ausführung: Logistik 
Zentrum Niedersachsen - Landesbetrieb Gimter Str. 
26 34346 Hann. Münden II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung: Für das Niedersächsisches Ministerium 
für Inneres und Sport (MI) sollen insgesamt 
4.000.000 (Vier Millionen) Stück Antigen- Tests zur 
Eigenanwendung durch Laien (Selbsttest) zum Nach-
weis von SARS- CoV- 2 beschafft werden. Der Test 
muss für die Anwendung bei Kindern unter 6 Jahren 
geeignet sein. Der Antigen- Test muss in Einzelverpa-
ckungen angeboten werden. Hierbei handelt es sich um 
eine Mindestanforderung. Dadurch soll die größtmög-
liche Flexibilität bei Einsatz und Verteilung in Schulen 
und Dienststellen des Landes Niedersachsen gewähr-
leistet werden. Sind je Test nicht alle notwendigen Zu-
behörteile (wie Gebrauchsanweisung und Extraktions-
lösung) vorhanden, sondern muss z.B. für die Durch-
führung mehrerer Tests dieselbe Flasche Extraktions-
lösung verwendet werden, steht dies dem o.g. Verwen-
dungszweck der Antigen- Tests entgegen - zumal die 
gebotene Abstandswahrung bei "Teilen" einer Verpa-
ckung nicht mehr gewährleistet ist. Die einzelverpack-
ten Tests sind zudem in einer Umverpackung anzulie-
fern, die mindestens 250 Tests beinhaltet und über 
DHL versandfähig ist. Hierzu sind die entsprechenden 
Vorgaben zum Paketver- sand von DHL zu berücksich-
tigen. Nähere Einzelheiten zu Art und Umfang des 
Auftrags sind der Leistungsbeschreibung - Fachlicher 
Teil (Teil B) inkl. Angebotsvordruck zu entnehmen. 
II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kriteri-
en Preis II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Laufzeit des 
Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynami-
schen Beschaffungssystems Ende: 13.08. 2021 Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) Anga-
ben über Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Al-
ternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben 
zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mit-
teln der Europäischen Union Der Auftrag steht in Ver-
bindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zu-
sätzliche Angaben Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben III.1) 
Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung zur Be-
rufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
A. Mit dem Angebot sind sämtliche der nachfolgend 
unter diesem Abschnitt, den Abschnitten "Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit" und "Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit" aufgelisteten 
Nachweise, Erklärungen und Angaben (Unterlagen) 
beizubringen. Mehrere Unternehmen können sich zu 
einer Bietergemeinschaft zusammenschließen. Beab-
sichtigt ein Bieter sich mit einer Bietergemeinschaft 
an dem Vergabeverfahren zu beteiligen, hat er die hier-
für maßgeblichen Gründe schriftlich mitzuteilen und 
zusammen mit dem Angebot vorzulegen. Im Falle ei-
ner Bietergemeinschaft sind sämtliche hier aufgeführ-
ten Eigenerklärungen jeweils von allen Mitgliedern 
bzw. dem bevollmächtigten Mitglied der Bieterge-
meinschaft vorzulegen. Ein Bieter kann sich, auch als 
Mitglied einer Bietergemeinschaft, zum Nachweis sei-
ner Leistungsfähigkeit und/ oder Fachkunde (gemäß 
den Teilnahmebedingungen gem. § 47 Abs. 1 VgV der 
Fähigkeiten anderer Unternehmen bedienen, ungeach-
tet des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und 
diesen Unternehmen bestehenden Verbindungen ("Eig-
nungsleihe"). In diesem Fall hat der Bieter diese ande-
ren Unternehmen (Dritte) in seinem Angebot zu be-
nennen und die unter den Abschnitten "Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit" und "Technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit" bezeichneten Er-
klärungen, Nachweise und Angaben (Unterlagen) für 
diese Dritten in dem Umfang vorzulegen, in dem sich 
der Bieter auf die Fähigkeiten der Dritten zum Nach-
weis der Leistungsfähigkeit und/ oder Fachkunde be-
ruft. Außerdem hat der Bieter die hier aufgeführten 
Eigenerklärungen jeweils auch von diesen benannten 
Dritten im Angebot beizubringen. Ferner sind - auf 
Verlangen der Vergabestelle - bis zur Vergabeentschei-
dung die Unterauftragnehmer zu benennen und Erklä-
rungen der benannten Dritten bzw. Unterauftragneh-
mer einzureichen, aus denen hervorgeht, dass der Bie-
ter im Falle der Zuschlagserteilung auf sämtliche für 
die Auftragsdurchführung erforderlichen Mittel der 
benannten Dritten bzw. Unterauftragnehmer zugreifen 
kann (Verpflichtungserklärung). B. Die geforderten 

Eignungsunterlagen bzgl. dieses Abschnitts im Einzel-
nen: - Angaben zur Firma und zum Firmenprofil (nä-
heres ist den Ausschreibungsunterlagen beigefügten 
Vordruck zu entnehmen) - ggf. Eigenerklärung über 
die Inanspruchnahme von Unterauftragnehmern. - ggf. 
Eigenerklärung über die Inanspruchnahme von eig-
nungsrelevanten Dritten. - ggf. Erklärung der Bieter-
gemeinschaft III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Die Erklärungen hinsichtlich 
der Bonität des Unternehmens und des Umsatzes sind 
im Vordruck "Angaben zur Firma und zum Firmenpro-
fil" enthalten (siehe Abschnitt Befähigung zur Berufs-
ausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Ein-
tragung in einem Berufs- oder Handelsregister). 
III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Aus den vorgelegten Angebotsunterlagen muss 
eindeutig erkennbar sein, dass die in den Leistungsbe-
schreibungen - Allgemeiner Teil (Teil A) und Fachli-
cher Teil (Teil B) inkl. Angebotsvordruck geforder- ten 
Anforderungen erfüllt werden. Hierzu sind zu dem an-
gebotenen Laien- Antigen- Test Datenblätter sowie aus-
sagekräftige Bilder der Verpackung vorzulegen. Alter-
nativ können auch Muster der Verpackung inkl. des an-
gebotenen Tests zur Verfügung gestellt werden. Das 
Muster ist mittels gesonderter Übersendung per Post 
bis zum Ablauf der Angebotsfrist an: Logistik Zent-
rum Niedersachsen - Landesbetrieb - Außenstelle 
Hannover Podbielskistr. 166 30177 Hannover zu 
übersenden. Der Bieter hat hierfür die Muster mit dem 
den Vergabeunterlagen beigefügten Aufkleber zu ver-
sehen. Bitte beachten Sie, dass die Angebotsunterla-
gen ausschließlich elektronisch über das Vergabepor-
tal des Landes Niedersachsen abzugeben sind. Den 
Mustern sind keine Angebotsunterlagen beizufügen! 
Die Muster werden nach Zuschlagserteilung nicht an 
den jeweiligen Bieter zurückgesandt. Die gesamte Be-
musterung ist für den Auftraggeber kostenfrei. Weiter-
hin muss der folgende Nachweis in Form einer nicht 
beglaubigten Kopie mit der Abgabe des Angebotes 
vorliegen: - Nachweis über eine Sonderzulassung nach 
§11 Absatz 1 Medizinproduktegesetz (MPG) und der 
Test ist auf der folgenden Liste gelistet: (https:/ / anti-
gentest.bfarm.de/ ords/ f? p = ANTIGEN TESTS- AUF- 
SARS- COV- 2: TESTS- ZUR- EIGENANWENDUNG- 
DURCH- LAIEN:13 75 02 14 213152::::: & tz = 2:00) 
oder - CE- Kennzeichnung Der Auftraggeber hat sich 
bewusst weiterhin dafür entschieden, sowohl Laien-
tests mit einer Sonderzulassung nach § 11 Abs. 1 
MPG als auch Laientests mit einer CE- Kennzeichnung 
zuzulassen. Hierbei wird unter Anderem dem Um-
stand Rechnung getragen, dass erst wenige Laientests 
mit CE- Kennzeichnung auf dem Markt vorhanden sind 
und der Wettbewerb nicht unnötig eingeschränkt wer-
den soll. Zudem ist davon auszugehen, dass auch Lai-
entests, die noch keine CE- Kennzeichnung, aber eine 
entsprechende Sonderzulassung aufweisen, dem 
Zweck dienlich sind, in Schulen dem Infek- tionsge-
schehen entgegen zu wirken. III.2) Bedingungen für 
den Auftrag III.2.2) Bedingungen für die Ausführung 
des Auftrags: - Erklärung zur Einhaltung der ILO- Ker-
narbeitsnormen sowie Sozial- und Umweltstandards 
(siehe Vordruck "Angaben zur Firma und zum Firmen-
profil") - Erklärung zur Berücksichtigung sozialer Kri-
terien gem. § 11 NTVergG Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes 
Verfahren Beschleunigtes Verfahren Begründung: 
Maßnahme zur Bekämpfung der Corona Pandemie 
und zur Aufrechterhaltung des Betriebs öffentlicher 
Einrichtungen. IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinba-
rung oder zum dynamischen Beschaffungssystem 
IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen 
(GPA) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge Tag: 05.07.2021, 10:00 Uhr. IV.2.3) 
Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderun-
gen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausge-
wählte Bewerber IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) 
Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 30.07. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote Tag: 05.07. 
2021, 10:00 Uhr. Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche 
Angaben: Am 01. Januar 2014 ist das Niedersächsi-
sche Gesetz zur Sicherung von Tariftreue und Wettbe-
werb bei derVergabe von öffentlichen Aufträgen (Nie-
dersächsisches Tariftreue- und Vergabegesetz - NT-
VergG) in Kraftgetreten. Dieses Gesetz soll einen fai-
ren Wettbewerb bei der Vergabe öffentlicher Aufträge 
gewährleistensowie die umwelt- und sozialverträgliche 
Beschaffung durch die öffentliche Hand fördern. Das 
NTVergG findet Anwendung auf alle öffentlichen Auf-
träge über Bau- Dienst- und Lieferleistungen - ein-
schließlichDienstleistungen im Bereich des öffentli-
chen Personenverkehrs (ÖPV) - ab einem geschätzten 
Auftragswertvon 20.000 EUR (netto). Die Vergabe 
des Auftrags erfolgt nach den Regelungen der Ab-
schnitte 1 und 2 der VgV in der zum Zeitpunktder Ver-
gabebekanntmachung gültigen Fassung, ohne dass die-
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se Bestimmungen Vertragsbestandteil werden, sowie 
nach den Regelungen des § 2 Abs. 2 des Niedersächsi-
sches Gesetzes zur Sicherung von Tariftreue und Wett-
bewerb bei der Vergabe öffentlicher Aufträge (NT-
VergG) in der Fassung vom 01. Juli 2016. Hinsichtlich 
des Rechtes zur Akteneinsicht wird auf § 165 Abs. 1 
GWB verwiesen. Entsprechende Erklärungsiehe bei-
gefügten Vordruck "Angaben zur Firma und zum Fir-
menprofil". Angebote sind elektronisch einzureichen. 
Das Angebot ist mittels des auf der Internet- Seite der 
Vergabeplattform https:/ / vergabe.niedersachsen.de 
angebotenen Bietertools elektronisch einzureichen. 
Die Angebotsabgabe ist zwingend über dieses Bieter-
tool durchzuführen und die in den Vergabeunterlagen-
geforderten Unterlagen über das Bietertool elektro-
nisch zu übermitteln. Eine elektronische Übermittlung 
von Unterlagen in anderer Form (z.B. per E- Mail) 
führt zwingend zumAusschluss des Angebotes. Die An-
gebotserstellung wird nicht vergütet. Kosten zur Er-
stellung des Angebots sowie die Teilnahme andiesem 
Vergabeverfahren werden nicht erstattet. Dies gilt 
auch für den Fall, dass keine Vergabe erfolgt, sondern 
das Vergabeverfahren aufgehoben oder eingestellt 
wird oder die Vergabestelle sonst auf die Auftragsver-
gabe verzichtet. Wenn keine Vergabe erfolgt, sind 
Schadenersatz- , Entschädigungs- undsonstige Erstat-
tungsansprüche der Bieter ausgeschlossen. Dies gilt 
insbesondere für den Fall, dass aushaushaltstechni-
schen Gründen (z. B. wenn die eingestellten Haushalts-
mittel nicht oder nicht mehr rechtzeitigabgerufen wer-
den können oder das vorgesehene Budget für diese Be-
schaffung überschritten wird etc.) oder aus veränder-
ten - zum Zeitpunkt der Ausschreibung nicht bekann-
ten und auch noch nicht absehbaren - Beschaffungsbe-
dürfnissen des Landes Niedersachsen das Vergabever-
fahren nicht durch Zuschlag beendetwerden kann 
(Haushalts- und Bedarfsvorbehalt). Es entsteht daher 
bei den Bietern kein Vertrauensschutz auf Durchfüh-
rung dieses Vergabeverfahrens. Ein Kontrahierungs-
zwang für den Auftraggeber besteht nicht. Bekannt-
machungs- ID: CX Q6 YY HD 69L VI.4) Rechtsbehelfs-
verfahren/ Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offi-
zielle Bezeichnung: Vergabekammer Niedersachsen 
beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Digitalisierung Postanschrift: Auf der Hude 2 Ort: 
Lüneburg Postleitzahl: 21339 Land: Deutschland E- 
Mail: vergabekammer @mw.niedersachsen.de Telefon: 
+49 41 31 151334 Fax: +49 41 31 152943 Internet- 
Adresse: https:/ / www.mw.niedersachsen.de/ startseite/ 
themen/ aufsicht_ und_ recht/ vergabekammer/ VI.4.3) 
Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
für interessierte Unternehmen sowie Bewerber/ Bieter 
und Bewerber- / Bietergemeinschaften bestehenden 
Rügeobliegenheiten und die Präklusionsregelungen 
gemäß § 160 Abs. 3 GWB hinsichtlich der Behaup-
tung von Verstößen gegen die Bestimmungen über das 
Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 GWB lautet: "Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Ver-
stöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Be-
kanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunter-
lagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 
135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 
bleibt unberührt." Die Vergabestelle weist zudem aus-
drücklich auf § 134 Abs. 1 und 2 GWB hin. § 134 Abs. 
1 und 2 GWB lauten: " (1) Öffentliche Auftraggeber 
haben die Bieter, deren Angebote nicht berücksichtigt 
werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die 
Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des Ver-
tragsschlusses unverzüglich in Textform zu informie-
ren. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Informa-
tion über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfü-
gung gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zu-
schlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergan-
gen ist. (2) Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage 
nach Absendung der Information nach Absatz 1 ge-
schlossen werden. Wird die Information auf elektroni-
schem Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die 
Frist auf zehn Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag 
nach der Absendung der Information durch den Auf-
traggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen 
Bieter und Bewerber kommt es nicht an." § 135 Ab-
satz 1 Nummer 2 GWB lautet: " (1) Ein öffentlicher 

Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der öf-
fentliche Auftraggeber [...] 2. den Auftrag ohne vorhe-
rige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amts-
blatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass 
dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Ver-
stoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt 
worden ist." VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Ein-
legung von Rechtsbehelfen erteilt Offizielle Bezeich-
nung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Mi-
nisterium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitali-
sierung Postanschrift: Auf der Hude 2 Ort: Lüneburg 
Postleitzahl: 21339 Land: Deutschland E- Mail: ver-
gabekammer @mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 
31 151334 Fax: +49 41 31 152943 Internet- Adresse: 
https:/ / www.mw.niedersachsen.de/ startseite/ themen/ 
aufsicht_ und_ recht/ vergabekammer/ VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 18.06. 2021

34931 Osnabrück
Gipskartonarbeiten  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Bauauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Stadt Osnabrück - Fachdienst Öf-
fentliche Aufträge Bierstraße 2 Ort: Osnabrück 
NUTS- Code: DE944 Osnabrück, Kreisfreie Stadt 
49074, Deutschland. Kontaktstelle (n) - Bierstraße 2, 
2. OG E- Mail: oeffentlicheauftraege @osnabrueck.de, 
Tel.: +49 54 13 234251, Fax: +49 54 13 234326 
Hauptadresse: https:/ / www.osnabrueck.de/ ausschrei-
bungen/. I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen 
uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXTBYY6YDMN/ do-
cuments. Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben 
genannten Kontaktstel- len Angebote oder Teilnahme-
anträge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / ver-
gabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXTBYY6YD-
MN. I.4) Regional- oder Kommunalbehörde. I.5) All-
gemeine öffentliche Verwaltung. II.1.1) BSZ Wester-
berg, Grundsanierung; Trockenbauarbeiten Referenz-
nummer der Bekanntmachung: 2021- VOBEU- 23/ 5- 
003. II.1.2) 45324 000 Gipskartonarbeiten^. II.1.3) 
Bauauftrag. II.1.4) Grundsanierung des Berufsschul-
zentrums am Westerberg in Osnabrück. II.1.6) Auftei-
lung des Auftrags in Lose: nein. II.2). II.2.2) 45 32 30 
00 Schalldämmungsarbeiten. II.2.3) NUTS- Code: 
DE944 Osnabrück, Kreisfreie Stadt Hauptort der 
Ausführung: BSZ Westerberg Stüvestraße 35, 49076 
Osnabrück. II.2.4) Akustikdeckensystem 625 x 625 
mm, 6250 m². II.2.5) Die nachstehenden Kriterien 
Preis. II.2.7) Beginn: 13.09. 2021; Ende: 22.12. 2023. 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein. II.2.10) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: nein. 
II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Die Eignung ist durch Eintragung in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen 
e. V. (Präqualifikationsver- zeichnis) oder durch Eigen-
erklärungen gem. dem zur Angebotsab- gabe einzurei-
chenden und ausgefüllten Formblatt 124 ‘Eigenerklä- 
rungen zur Eignung’ oder anhand der Einheitlichen 
Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. 
Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bie-
ters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 ‘Ei-
generklärung zur Eig- nung’ angegebenen Bescheini-
gungen innerhalb von 6 Kalenderta- gen nach Auffor-
derung vorzulegen. Diese Bescheinigungen umfassen 
folgende Punkte: Vorlage der Gewerbeanmeldung, des 
Handelsregisterauszugs, der Eintragung in Handwer-
kerrolle oder beider Industrie- und Handelskammer, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozi-
alkasse, Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufs-
genossenschaft. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung 
des Auftrages auf die Fähigkei- ten anderer Unterneh-
men, ist die jeweilige Nummer im Präqualifi- kations-
verzeichnis oder es sind die vorgenannten Erklärungen 
und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 ‘Ei-
generklärung zur Eignung’ auch für diese anderen Un-
ternehmen auf Verlangen in- nerhalb von 6 Kalenderta-
gen vorzulegen. Das Formblatt 124 ist den Ausschrei-
bungsunterlagen beigefügt. Bieter, die ihren Sitz nicht 
in der Bundesrepublik Deutschland ha- ben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stel-
len ihres Herkunftslandes vorzulegen. Für Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Der Auftraggeber wird für den Bieter, der den Zu-
schlag erhalten soll, einen Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister (§150 a Gewerbeordnung) beim Bun-
deszentralregister anfordern. Bedingungen für den 
Auftrag Zur Angebotsabgabe sind vom Bieter folgende 
Bescheinigungen einzureichen, bei Nichtvorliegen wer-
den diese nach § 16a EU VOB/ A nachgefordert und 
sind innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen: Gülti-
ger Nachweis einer bestehenden Betriebshaftpflicht-
versiche- rung, Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
zuständigen Sozialversiche- rungsträgers (Kranken-
kasse), Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auf-
trages auf die Fähigkei- ten anderer Unternehmen, so 
sind die vorgenannten Bescheinigungen auf gesonder-
tes Verlangen des Auftraggebers auch für diese ande-
ren Unternehmen innerhalb von 6 Kalendertagen vor-

zulegen. III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Die Eignung ist durch Eintra-
gung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsver- zeichnis) 
oder durch Eigenerklärungen gem. dem zur Angebots-
ab- gabe einzureichenden und ausgefüllten Formblatt 
124 ‘Eigenerklä- rungen zur Eignung’ oder anhand der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) 
nachzuweisen. Gelangt das Angebot eines nicht prä-
qualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig- nung’ angege-
benen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalenderta- 
gen nach Aufforderung vorzulegen. Diese Bescheini-
gungen umfassen folgende Punkte: Umsatz des Unter-
nehmens - Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleis-
tun- gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemein- sam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Leistungen, Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes, Freistellungsbeschei-
nigung nach § 48b EStG Beruft sich der Bieter zur Er-
füllung des Auftrages auf die Fähigkei- ten anderer Un-
ternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifi- 
kationsverzeichnis oder es sind die vorgenannten Er-
klärungen und Bescheinigungen gemäß dem Form-
blatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eignung’ auch für diese 
anderen Unternehmen auf Verlangen in- nerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Das Formblatt 124 ist den 
Ausschreibungsunterlagen beigefügt. Bieter, die ihren 
Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland ha- ben, 
haben gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten 
Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Für Be-
scheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. III.1.3) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Die Eignung ist 
durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikations-
ver- zeichnis) oder durch Eigenerklärungen gem. dem 
zur Angebotsab- gabe einzureichenden und ausgefüll-
ten Formblatt 124 ‘Eigenerklä- rungen zur Eignung’ 
oder anhand der Einheitlichen Europäischen Eigener-
klärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt das Angebot 
eines nicht präqualifizierten Bieters in die engere 
Wahl, sind die im Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur 
Eig- nung’ angegebenen Bescheinigungen innerhalb 
von 6 Kalenderta- gen nach Aufforderung vorzulegen. 
Diese Bescheinigungen umfassen folgende Punkte: 
Angaben von 3 Referenzen der letzten 5 Geschäftsjah-
re, die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar 
sind unter Benennung folgender Mindestangaben: An-
sprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; Benennung 
des Leistungsumfanges einschl. Angabe der Mengen; 
Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Mitar-
beiter, stichwortartige Beschrei- bung des besonderen 
technischen und gerätespezifischen Anforde- rungen, 
Angaben zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Um-
bau,) Angabe zur vertraglichen Bindung (HU, NU, 
ARGE- Partner), ggf. Angabe der Gewerke, die mit ei-
genem Leistungspersonalkoordiniert wurden; Bestäti-
gung des AG über vertragsgemäße Ausführung der 
Leistung, Angabe der in den letzten 3 Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich Beschäftigten nach Lohngrup-
pen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal beruft 
sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fä-
higkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Num-
mer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die 
vorgenannten Erklärungen und Bescheinigungen ge-
mäß dem Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eig-
nung’ auch für diese anderen Unternehmen auf Verlan-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Das 
Formblatt 124 ist den Ausschreibungsunterlagen bei-
gefügt. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepub-
lik Deutschland ha- ben, haben gleichwertige Beschei-
nigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslan-
des vorzulegen. Für Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufüge. IV.1.1) Offenes Ver-
fahren. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: ja. IV.2.2) 20.07. 2021, 11:00 
Uhr. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss gül-
tig bleiben bis: 10.09. 2021. IV.2.7) 20.07. 2021, 
11:00 Uhr. Ort: Nicht zulässig Angaben über befugte 
Personen und das Öffnungsverfahren: Keine Bieter zu-
gelassen. VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein. VI.3) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Verweis auf die maßgeblichen 
Vorschriften: VOB/ A; VOB/ B; GWB, vierter Teil; VGV; 
Niedersächsisches Tarif- treue- und Vergabegesetz Bie-
ter haben die Vergabeunterlagen unverzüglich auf Voll-
ständig- keit der Unterlagen sowie auf Unklarheiten zu 
überprüfen. Enthal- ten die Vergabeunterlagen Nach 
Auffassung des Bieters Unklarhei- ten, so hat der Bie-
ter unverzüglich und noch vor Abgabe des Angebotes 
die Vergabestelle schriftlich darauf hinzuweisen. Die 
Bieter werden Aufgefordert, frühzeitig Ihre Fragen 
über den Kommunikationsraum der Vergabeplattform 
zu übermitteln. Fragen sind spätestens 10 Tage vor Ab-
lauf der Angebotsfrist zu stellen. Fragen zum Vergabe-
verfahren, die der Vergabestelle nicht bis 10 Tage vor 
Ablauf der Frist zur Abgabe der Angebote vorliegen, 

werden nur berücksichtigt, wenn dadurch eine Aufhe-
bung des Verfahrens verhindert werden kann. Auskünf-
te im Vergabeverfahren werden ausschließlich - im ge-
setzlichen zulässigen Rahmen - schriftlich per Verga-
beplattform erteilt. Telefonische Auskünfte oder per E- 
Mail werden nicht erteilt. Bekanntmachungs- ID: CX 
TB YY 6Y DMN. VI.4.1), Vergabekammer Niedersach-
sen beim Nds. Ministerium für Wirt- schaft, Arbeit und 
Verkehr, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg, Deutsch-
land. VI.5) 16.06. 2021.

34932 Osnabrück
Bodenbelag  EU VgV
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrundla-
ge: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Be-
zeichnung: Stadt Osnabrück - Fachdienst Öffentliche 
Aufträge Postanschrift: Bierstraße 2 Ort: Osnabrück 
NUTS- Code: DE944 Osnabrück, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 49074 Land: Deutschland Kontaktstelle 
(n): 49074 Osnabrück, Bierstraße 2 E- Mail: oeffentli-
cheauftraege @osnabrueck.de Telefon: +49 54 13 
234251 Fax: +49 54 13 234326 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.osnabrueck.de/ ausschrei-
bungen/ I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXT-
BYY6YDMS/ documents Weitere Auskünfte erteilen/ 
erteilt die oben genannten Kontaktstellen Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ 
CXTBYY6YDMS I.4) Art des öffentlichen Auftragge-
bers Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Haupttä-
tigkeit (en) Allgemeine öffentliche Verwaltung Ab-
schnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: BSZ Westerberg, 
Grundsanierung; Bodenbelagsarbeiten Referenznum-
mer der Bekanntmachung: 2021- VOBEU- 23/ 5- 004 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 43 21 30 Bodenbe-
lagsarbeiten II.1.3) Art des Auftrags Bauauftrag 
II.1.4) Kurze Beschreibung: Grundsanierung des Be-
rufsschulzentrums am Westerberg in Osnabrück. 
II.1.5) Geschätzter Gesamtwert II.1.6) Angaben zu 
den Losen Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) 
Beschreibung II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 45 43 
21 10 Bodenverlegearbeiten II.2.3) Erfüllungsort 
NUTS- Code: DE944 Osnabrück, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung: BSZ Westerberg Stüvestra-
ße 35 49076 Osnabrück II.2.4) Beschreibung der Be-
schaffung: Bodenbelag ohne PVC, ca. 7 500 m2 ver-
legen. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden 
Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Lauf-
zeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des 
dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 27/ 09/ 
2021 Ende: 30/ 11/ 2023 Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Al-
ternativangebote Varianten/ Alternativangebote sind 
zulässig: ja II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: 
nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen 
Union Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche Angaben Ab-
schnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Bedingungen: Die Eignung ist durch Eintra-
gung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
oder durch Eigenerklärungen gem. dem zur Angebots-
abgabe einzureichenden und ausgefüllten Formblatt 
124 "Eigenerklärungen zur Eignung" oder anhand der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) 
nachzuweisen. Gelangt das Angebot eines nicht prä-
qualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im 
Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" angege-
benen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalenderta-
gen nach Aufforderung vorzulegen. Diese Bescheini-
gungen umfassen folgende Punkte: - Vorlage der Ge-
werbeanmeldung, des Handelsregisterauszugs, der 
Eintragung in Handwerkerrolle oder beider Industrie- 
und Handelskammer, - Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der tariflichen Sozialkasse, - Unbedenklichkeits-
bescheinigung der Berufsgenossenschaft. Beruft sich 
der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähig-
keiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer 
im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die vorge-
nannten Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 
dem Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" 
auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen in-
nerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Das Form-
blatt 124 ist den Ausschreibungsunterlagen beigefügt. 
Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik 
Deutschland haben, haben gleichwertige Bescheini-
gungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes 
vorzulegen. Für Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Der Auftraggeber 
wird für den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, ei-
nen Auszug aus dem Gewerbezentralre- gister (§150 a 
Gewerbeordnung) beim Bundeszentralre- gister anfor-
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dern. Bedingungen für den Auftrag Zur Angebotsabga-
be sind vom Bieter folgende Bescheinigungen einzurei-
chen, bei Nichtvorliegen werden diese nach § 16a EU 
VOB/ A nachgefordert und sind innerhalb von 6 Kalen-
dertagen vorzulegen: - Gültiger Nachweis einer beste-
henden Betriebshaft- pflichtversicherung, - Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung des zuständigen Sozialversi-
cherungsträgers (Krankenkasse), Beruft sich der Bie-
ter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten 
anderer Unternehmen, so sind die vorge- nannten Be-
scheinigungen auf gesondertes Verlangen des Auftrag-
gebers auch für diese anderen Unternehmen innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. III.1.2) Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Die Eig-
nung ist durch Eintragung in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) oder durch Eigenerklärungen 
gem. dem zur Angebotsabgabe einzureichenden und 
ausgefüllten Formblatt 124 "Eigenerklärungen zur 
Eignung" oder anhand der Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE) nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die en-
gere Wahl, sind die im Formblatt 124 "Eigenerklärung 
zur Eignung" angegebenen Bescheinigungen innerhalb 
von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. 
Diese Bescheinigungen umfassen folgende Punkte: - 
Umsatz des Unternehmens - Umsatz des Unterneh- 
mens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Leistungen, - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Fi-
nanzamtes, - Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
EStG, Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftra-
ges auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die vorgenannten Erklärungen und Be-
scheinigungen gemäß dem Formblatt 124 "Eigener-
klärung zur Eignung" auch für diese anderen Unter-
nehmen auf Verlangen innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Das Formblatt 124 ist den Ausschrei-
bungsunterlagen beigefügt. Bieter, die ihren Sitz nicht 
in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stel-
len ihres Herkunftslandes vorzulegen. Für Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungs-
kriterien: Die Eignung ist durch Eintragung in die Lis-
te des Vereins für Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch 
Eigenerklärungen gem. dem zur Angebotsabgabe ein-
zureichenden und ausgefüllten Formblatt 124 "Eigen-
erklärungen zur Eignung" oder anhand der Einheitli-
chen Europäischen Eigenerklärung (EEE) nachzuwei-
sen. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizierten 
Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 
"Eigenerklärung zur Eignung" angegebenen Bescheini-
gungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforde-
rung vorzulegen. Diese Bescheinigungen umfassen fol-
gende Punkte: - Angaben von 3 Referenzen der letzten 
5 Geschäftsjahre, die mit der zu vergebenen Leistung 
vergleichbar sind unter Benennung folgender Mindest-
angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leis-
tung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; Benen-
nung des Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetz-
ten Mitarbeiter, stichwortartige Beschreibung des be-
sonderen technischen und gerätespezifischen Anforde-
rungen, Angaben zur Art der Baumaßnahme (Neubau, 
Umbau,...) Angabe zur vertraglichen Bindung (HU, 
NU, ARGE- Partner), ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leistungspersonalkoordiniert wurden; Bestä-
tigung des AG über vertragsgemäße Ausführung der 
Leistung - Angabe der in den letzten 3 Geschäftsjah-
ren jahres- durchschnittlich Beschäftigten nach Lohn-
gruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal 
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf 
die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige 
Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind 
die vorgenannten Erklärungen und Bescheinigungen 
gemäß dem Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eig-
nung" auch für diese anderen Unternehmen auf Ver-
langen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Das 
Formblatt 124 ist den Ausschreibungsunterlagen bei-
gefügt. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepub-
lik Deutschland haben, haben gleichwertige Bescheini-
gungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes 
vorzulegen. Für Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufüge. Abschnitt IV: Verfah-
ren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes 
Verfahren IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung 
oder zum dynamischen Beschaffungssystem IV.1.8) 
Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusster-
min für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge Tag: 20.07.2021, 10:00 Uhr. IV.2.3) Voraus-
sichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur 

Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte 
Bewerber IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 20/ 09/ 2021 IV.2.7) Bedingun-
gen für die Öffnung der Angebote Tag: 20.07. 2021, 
10:00 Uhr. Ort: Nicht zulässig Angaben über befugte 
Personen und das Öffnungsverfahren: Keine Bieter zu-
gelassen Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Anga-
ben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Verweis auf die maßgeblichen Vorschriften: 
VOB/ A; VOB/ B; GWB, vierter Teil; VGV; Niedersäch-
sisches Tariftreue- und Vergabegesetz Bieter haben die 
Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit 
der Unterlagen sowie auf Unklarheiten zu überprüfen. 
Enthalten die Vergabeunterlagen Nach Auffassung des 
Bieters Unklarheiten, so hat der Bieter unverzüglich 
und noch vor Abgabe des Angebotes die Vergabestelle 
schriftlich darauf hinzuweisen. Die Bieter werden Auf-
gefordert, frühzeitig Ihre Fragen über den Kommuni-
kationsraum der Vergabeplattform zu übermitteln. 
Fragen sind spätestens 10 Tage vor Ablauf der Ange-
botsfrist zu stellen. Fragen zum Vergabeverfahren, die 
der Vergabestelle nicht bis 10 Tage vor Ablauf der 
Frist zur Abgabe der Angebote vorliegen, werden nur 
berücksichtigt, wenn dadurch eine Aufhebung des Ver-
fahrens verhindert werden kann. Auskünfte im Verga-
beverfahren werden ausschließlich - im gesetzlichen 
zulässigen Rahmen - schriftlich per Vergabeplattform 
erteilt. Telefonische Auskünfte oder per E- Mail werden 
nicht erteilt. Bekanntmachungs- ID: CX TB YY 6Y DMS 
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprü-
fungsverfahren Offizielle Bezeichnung: Vergabekam-
mer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr Postanschrift: Auf der Hu-
de 2 Ort: Lüneburg Postleitzahl: 21339 Land: 
Deutschland VI.5) Tag der Absendung dieser  
Bekanntmachung: 16/ 06/ 2021

34933 Wolfsburg
Reinigungsarbeiten  EU VgV
Auftragsbekanntmachung Dienstleistungen Rechts-
grundlage: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öf-
fentlicher Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offi-
zielle Bezeichnung: Stadt Wolfsburg Postanschrift: 
Porschestraße 49 Ort: Wolfsburg NUTS- Code: 
DE913 Wolfsburg, Kreisfreie Stadt Postleitzahl: 
38440 Land: Deutschland Kontaktstelle (n): Zentrale 
Vergabestelle E- Mail: zentrale- vergabestelle @stadt.
wolfsburg.de Fax: +49 53 61 28- 2057 Internet- Adres-
se (n): Hauptadresse: www.wolfsburg.de/ ausschrei-
bungen I.3) Kommunikation Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YD2R6ZB/ 
documents Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben 
genannten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahme-
anträge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / 
www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YD2R6ZB I.4) 
Art des öffentlichen Auftraggebers Regional- oder 
Kommunalbehörde I.5) Haupttätigkeit (en) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung 
des Auftrags: 21- 0272 Reinigungsarbeiten in der 
Kernstadt sowie in Westhagen und Detmerode Gebäu-
de- und Glasflächenreinigung Referenznummer der 
Bekanntmachung: 21- 0272 Reinigungsarbeiten in 
der Kernstadt, Westhagen, Detmerode Gebäude- und 
Glasflächenreinigung II.1.2) CPV- Code Hauptteil 
90911 200 Gebäudereinigung II.1.3) Art des Auf-
trags Dienstleistungen II.1.4) Kurze Beschreibung: 
Gebäude- und Glasflächenreinigung in städtischen Ob-
jekten, wie Rathäuser, Schulen, Turnhallen und Men-
sen II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des Auf-
trags in Lose: ja Angebote sind möglich für maximale 
Anzahl an Losen: 5 II.2) Beschreibung II.2.1) Be-
zeichnung des Auftrags: Kernstadt Unterhalt Los- Nr.: 
Los 1 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 90 91 12 00 Ge-
bäudereinigung II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DE913 Wolfsburg, Kreisfreie Stadt Hauptort der Aus-
führung: 38440 Wolfsburg - II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung: Ergebnisorientierte Unterhaltsreinigung 
(Kernstadt) II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Qualitätskriterium - Name: Perso-
nalkonzept / Gewichtung: 10 Qualitätskriterium - Na-
me: Qualitätssicherungskonzept / Gewichtung: 20 
Kostenkriterium - Name: Preis / Gewichtung: 70 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems Be-
ginn: 01.10. 2021 Ende: 31.10. 2023 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativan-
gebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optio-
nen Optionen: ja Beschreibung der Optionen: Nach Ab-
lauf der Festlaufzeit hat der AG das Recht, den Ver-
trag optional, um jeweils zweimal ein Jahr zu verlän-
gern. Der Vertrag endet spätestens am 31.10. 2025. 
II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen Ange-
bote sind in Form von elektronischen Katalogen einzu-
reichen oder müssen einen elektronischen Katalog ent-

halten II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen 
Union Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vor-
haben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU fi-
nanziert wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Be-
zeichnung des Auftrags: Detmerode Unterhalt Los- 
Nr.: Los 2 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 90 91 12 00 
Gebäudereinigung II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DE913 Wolfsburg, Kreisfreie Stadt Hauptort der Aus-
führung: 38440 Wolfsburg - II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung: Ergebnisorientierte Unterhaltsreinigung 
(Detmerode) II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Qualitätskriterium - Name: Perso-
nalkonzept / Gewichtung: 10 Qualitätskriterium - Na-
me: Qualitätssicherungskonzept / Gewichtung: 20 
Kostenkriterium - Name: Preis / Gewichtung: 70 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems Be-
ginn: 01.10. 2021 Ende: 31.10. 2023 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativan-
gebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optio-
nen Optionen: ja Beschreibung der Optionen: Nach Ab-
lauf der Festlaufzeit hat der AG das Recht, den Ver-
trag optional, um jeweils zweimal ein Jahr zu verlän-
gern. Der Vertrag endet spätestens am 31.10. 2025. 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Bezeich-
nung des Auftrags: Westhagen Unterhalt Los- Nr.: Los 
3 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 90 91 12 00 Gebäu-
dereinigung II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DE913 Wolfsburg, Kreisfreie Stadt Hauptort der Aus-
führung: 38440 Wolfsburg - II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung: Ergebnisorientierte Unterhaltsreinigung 
(Westhagen) II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachste-
henden Kriterien Qualitätskriterium - Name: Perso-
nalkonzept / Gewichtung: 10 Qualitätskriterium - Na-
me: Qualitätssicherungskonzept / Gewichtung: 20 
Kostenkriterium - Name: Preis / Gewichtung: 70 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems Be-
ginn: 01.10. 2021 Ende: 31.10. 2023 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativan-
gebote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optio-
nen Optionen: ja Beschreibung der Optionen: Nach Ab-
lauf der Festlaufzeit hat der AG das Recht, den Ver-
trag optional, um jeweils zweimal ein Jahr zu verlän-
gern. Der Vertrag endet spätestens am 31.10. 2025. 
II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Bezeich-
nung des Auftrags: Kernstadt Detmerode Glas Los- 
Nr.: Los 4 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 90 91 13 00 
Fensterreinigung II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DE913 Wolfsburg, Kreisfreie Stadt Hauptort der Aus-
führung: 38440 Wolfsburg - II.2.4) Beschreibung der 
Beschaffung: Glasreinigung (Kernstadt und Detmero-
de) II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kri-
terien Qualitätskriterium - Name: Personalkonzept / 
Gewichtung: 10 Qualitätskriterium - Name: Qualitäts-
sicherungskonzept / Gewichtung: 20 Kostenkriterium - 
Name: Preis / Gewichtung: 70 II.2.7) Laufzeit des 
Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynami-
schen Beschaffungssystems Beginn: 01.10. 2021 En-
de: 31.10. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Alterna-
tivangebote Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: ja 
Beschreibung der Optionen: Nach Ablauf der Festlauf-
zeit hat der AG das Recht, den Vertrag optional, um je-
weils zweimal ein Jahr zu verlängern. Der Vertrag en-
det spätestens am 31.10. 2025. II.2.13) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2) Be-
schreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Westha-
gen Glas Los- Nr.: Los 5 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code 
(s) 90 91 13 00 Fensterreinigung II.2.3) Erfüllungsort 
NUTS- Code: DE913 Wolfsburg, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung: 38440 Wolfsburg - II.2.4) 
Beschreibung der Beschaffung: Glasreinigung (West-
hagen) II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden 
Kriterien Qualitätskriterium - Name: Personalkonzept 
/ Gewichtung: 10 Qualitätskriterium - Name: Quali-
tätssicherungskonzept / Gewichtung: 20 Kostenkrite-
rium - Name: Preis / Gewichtung: 70 II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems Beginn: 01.10. 2021 
Ende: 31.10. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ Alter-
nativangebote Varianten/ Alternativangebote sind zu-
lässig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: ja 
Beschreibung der Optionen: Nach Ablauf der Festlauf-
zeit hat der AG das Recht, den Vertrag optional, um je-
weils zweimal ein Jahr zu verlängern. Der Vertrag en-
det spätestens am 31.10. 2025. II.2.13) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein Abschnitt 
III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und techni-

sche Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.2) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Nutzen Sie als Nachweis entweder eine Präquali-
fizierung in einem Präqualifizierungsverzeichnis oder 
das Formblatt 124_ LD (Eigenerklärung zur Eignung) 
des Vergabehandbuchs des Bundes (VHB) mit ent-
sprechenden Nachweisen. Das Formblatt liegt den 
Vergabeunterlagen bei. Der Auftraggeber akzeptiert 
auch eine Europäische Eigenerklärung (EEE). Gefor-
derte Eignungskriterien sind: - Umsatz des Unterneh-
men in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen - Angaben zu Leistungen, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: 
Erklärung, dass in den letzten fünf Jahren vergleich-
bare Leistungen ausgeführt worden sind - Angaben zu 
Arbeitskräften; die für die Ausführung der Leistung 
erforderlichen Arbeitskräfte stehen zur Verfügung - 
Eintragung in das Berufsregister Ihres Sitzes/ Wohn-
sitzes - Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 
- Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
in Frage stellt - Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung - An-
gabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft 
Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) 
Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) Angaben 
zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag 
fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja IV.2) 
Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für den 
Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 
20.07.2021 Ortszeit: 10:00 IV.2.4) Sprache (n), in 
der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 22.09. 
2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Ange-
bote Tag: 20.07. 2021 Ortszeit: 10:00 Ort: Zentrale 
Vergabestelle der Stadt Wolfsburg Porschestraße 49 - 
38440 Wolfsburg Rathaus A, Zimmer 901 - 905 An-
gaben über befugte Personen und das Öffnungsverfah-
ren: Zum Eröffnungstermin sind Bieter oder Bevoll-
mächtigte nicht zugelassen. Abschnitt VI: Weitere An-
gaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags 
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: ja Voraussichtli-
cher Zeitpunkt weiterer Bekanntmachungen: Nach 
Ablauf der Festlaufzeit hat der AG das Recht, den Ver-
trag optional, um jeweils zweimal ein Jahr zu verlän-
gern. Der Vertrag endet spätestens am 31.10. 2025. 
VI.3) Zusätzliche Angaben: Bekanntmachungs- ID: 
CX P4 YD 2R 6ZB VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ Nach-
prüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige Stelle für 
Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offizielle Be-
zeichnung: Vergabekammer Niedersachsen beim Nie-
ders. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr - 
Regierungsvertretung Lüneburg - Postanschrift: Auf 
der Hude 2 Ort: Lüneburg Postleitzahl: 21339 Land: 
Deutschland Fax: +49 41 31 15- 2943 VI.4.4) Stelle, 
die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen 
erteilt Offizielle Bezeichnung: Stadt Wolfsburg Post-
anschrift: Porschestraße 49 Ort: Wolfsburg Postleit-
zahl: 38440 Land: Deutschland E- Mail: zentrale- ver-
gabestelle @stadt.wolfsburg.de Fax: +49 53 61 28- 
2057 Internet- Adresse: www.wolfsburg.de/ ausschrei-
bungen VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntma-
chung: 14.06. 2021

Bremen
Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen 

aus BREMEN 
finden Sie auch online: 

www.submission.de

34934 Bremen
Erhaltungskatalog  VOB
a) Name: Sondervermögen Infrastruktur der Stadt-
gemeinde Bremen Amt für Straßen und Verkehr Stra-
ße: Herdentorsteinweg 49/ 50 PLZ, Ort: 28195 Bre-
men Tel.: +49 421/ 361- 9780 Fax: +49 421- 361- 
9738 E- Mail: office @asv.bremen.de b) Öffentliche 
Ausschreibung c) Zugelassene Angebotsabgabe elekt-
ronisch in Textform d) Ausführung von Bauleistungen 
e) Bremen f) Art der Leistung: Erhaltungskatalog 
2021/2022 - Erhaltunsbezirk 10 Umfang der Leis-
tung: Erhaltungskatalog 2021/ 2022 - Erhaltungsbe-
zirk 10 h) Keine Losaufteilung i) Beginn: 29.09. 2021 
Ende: 28.09. 2022 j) Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen k) Mehrere Hauptangebote sind nicht zuge-
lassen l) Die Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.bremen.
de/ NetServer/ TenderingProcedureDetails? function = 
_ Details & TenderOID = 54321- Tender- 1790e18b6ad- 
197b74cdeffed085 m) Die Unterlagen werden kosten-
frei abgegeben. o) Angebotsfrist: 15Juli.2021 13:00 
Uhr Bindefrist: 29.09. 2021 p) Adresse, für elektro-
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nische Angebote (URL): https:/ / www.vergabe.bre-
men.de q) Deutsch r) Kriterium: 1 Preis, Gewichtung: 
100,00 s) Eröffnungstermin: 15.07.2021 13:00 Uhr 
Ort: Sondervermögen Infrastruktur der Stadtgemein-
de Bremen Amt für Straßen und Verkehr Herdentor-
steinweg 49/ 50 28195 Bremen t) Sicherheit für Ver-
tragserfüllung in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme, 
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. 
der Auftragssumme. v) Gesamtschuldnerisch haften-
de Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertre-
ter w) Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen 
Angaben gemäß § 6a VOB/ A zu machen. x) Vergabe-
kammer Bremen Senatorin für Klimaschutz, Umwelt, 
Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungsbau Cont-
rescarpe 72 28195 Bremen Fax: +49 421/ 496- 2487

34935 Bremen
Betonwerksteinarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Immo-
bilien Bremen, Anstalt des öffentlichen Rechts, Theo-
dor- Heuss- Allee 14, 28215 Bremen, Telefon +49 421- 
361- 15632, Fax +49 421- 496- 15632, E- Mail: mat-
thias.foit @immobilien.bremen.de, Internet: https:/ 
/ vergabe.bremen.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: V0351/ 
2021. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in 
Textform. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Bremen. f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen. Art 
der Leistung: Betonwerksteinarbeiten. Umfang der 
Leistung: ca 100m2 Betonwerksteinbelag und 105m 
Winkelstufen. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang 
der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfris-
ten: Beginn der Ausführung: 11.03. 2022. Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 13.05. 2022. j) Ne-
benangebote nicht zugelassen. k) mehrere Hauptan-
gebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ 
/ vergabe.bremen.de/ NetServer/ TenderingProcedure-
Details? function = _ Details & TenderOID = 54321- Ten-
der- 179ccda2f4e- 4255d05999d42c4c. Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden teilweise nachgefor-
dert und zwar folgende Unterlagen nachgefordert. o) 
Ablauf der Angebotsfrist am 12.07.2021, um 11:30 
Uhr. Ablauf der Bindefrist am 12.08. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote: https:/ / vergabe.bre-
men.de Anschrift für schriftliche Angebote: Immobi-
lien Bremen, Vergabemanagement, Raum 0.02, Theo-
dor- Heuss- Allee 14, 28215 Bremen, Deutschland. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: 1 Preis (100 % ) 
s) Eröffnungstermin am 12.07. 2021, um 11:30 Uhr. 
Ort: Immobilien Bremen Vergabemanagement, Theo-
dor- Heuss- Allee 14, 28215 Bremen. Personen, die bei 
der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bei nationalen 
Verfahren gem. § 14 (1) VOB/ A dürfen Bieter und ihre 
Bevollmächtigen am Öffnungstermin teilnehmen. Bei 
europaweiten Verfahren sind gem. § 14 (1) EU VOB/ A 
keine Bieter und deren Bevollmächtige zugelassen. u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizu-
fügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich: siehe Vergabeunterlagen. x) Nachprü-
fung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 
VOB/ A): Der Senator für Finanzen, Fachaufsicht, Re-
ferat Q 13, Rudolf- Hilferding- Platz 1, 28195 Bremen.

34936 Bremerhaven
Landwirtschaftlicher Wegebau  VOB
a) Auftraggeber: Teilnehmergemeinschaft der Flur-
bereinigung Balksee- Randmoore, Aufsichtsbehörde: 

Amt für regionale Landesentwicklung Lüneburg, Ge-
schäftsstelle Bremerhaven, Borriesstraße 46, 27570 
Bremerhaven. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung. c) elektr. Vergabe: entfällt. d) Art des Auf-
trages: Landwirtschaftlicher Wegebau - BV 115- 
2021- 3W. e) Ausführungsort: Süderbusch, Bröckel-
beck und Varrel: Landkreis Cuxhaven. f) Art und Um-
fang der Leistung: rd. 15.000 m² Schotter fräsen und 
profilieren, rd. 1.500 m² Asphalt aufnehmen und ab-
fahren, rd. 6.800 m² Asphaltbefestigung fräsen und 
profilieren, rd. 2.700 m² Pflasterbefestigung frä-
sen und profilieren, rd. 16.600 m² Geokunststoffe/ 
Geogitter liefern und einbauen, rd. 2.600 m² Schot-
ter, Dicke 15 cm, liefern und einbauen, rd. 20.900 m² 
Schotter, Dicke 20 cm, liefern und einbauen, rd. 7.500 
m² Schotter, Dicke 25 cm, liefern und einbauen, rd. 
18.000 m² Deckschicht ohne Bindemittel herstel-
len, rd. 9.500 m² Asphalttragdeckschicht herstellen, 
rd. 5.500 m Böschungskanten und Grabenböschun-
gen wieder herstellen, rd. 35 m Durchlässe bis DN 
400 herstellen, rd. 65 m Durchlässe DN 800 bis DN 
1000 herstellen. g) Planungsleistung: entfällt. h) Auf-
teilung in Lose ist nicht vorgesehen. i) Ausführungs-
frist: Mitte August 2021 bis Ende November 2021. j) 
Nebenangebote: Sind nicht zugelassen. k) Hauptan-
gebote: die Abgabe mehrerer Hauptangebote ist nicht 
zugelassen. l) Die Verdingungsunterlagen sind bis 
zum 02.07. 2021 bei der Teilnehmergemeinschaft der 
Flurbereinigung Balksee- Randmoore über den Ver-
band der Teilnehmergemeinschaften Weser- Elbe, Ge-
schäftsstelle Bremerhaven, Borriesstraße 46, 27570 
Bremerhaven anzufordern. Fax.- Nr. 0471/ 9214264, 
poststelle @vtg- weser- elbe.de, Die Ausgabe bzw. der 
Versand der Unterlagen erfolgt ab dem 05.07. 2021. 
m) Der Kostenbeitrag für die Verdingungsunterlagen, 
inkl. GAEB- Datei auf CD, ist unter dem Stichwort - 
Balksee- Randmoore BV 115- 2021- 3W auf das Kon-
to des Verbandes der Teilnehmergemeinschaften We-
ser- Elbe, IBAN: DE 90 2405 0110 0000 0072 11, 
bei der Sparkasse Lüneburg einzuzahlen. Der Ein-
zahlungsbeleg ist der Anforderung beizufügen. Hö-
he des Kostenbeitrages: 50,00 €. n) Teilnahmeantrag: 
entfällt. o) Angebotsfrist: bis zum Eröffnungstermin: 
Bindefrist: bis zum 20.08. 2021 / 17.00 Uhr. p) An-
gebotsanschrift: Teilnehmergemeinschaft der Flurbe-
reinigung Balksee- Randmoore über den Verband der 
Teilnehmergemeinschaften Weser- Elbe, Geschäfts-
stelle Bremerhaven, Borriesstraße 46, 27570 Bre-
merhaven. q) Angebotssprache: deutsch. r) Zuschlags-
kriterien: entfällt. s) Eröffnungstermin: Donnerstag, 
den 22.07.2021 um 11.00 Uhr, bei der Teilnehmerge-
meinschaft der Flurbereinigung Balksee- Randmoore 
über den Verband der Teilnehmergemeinschaften We-
ser- Elbe, Geschäftsstelle Bremerhaven, Sozialraum 
im 4. OG, Borriesstraße 46, 27570 Bremerhaven. t) 
Als Sicherheit für die Vertragserfüllung ist eine Bürg-
schaft in Höhe von 5 % der Auftragssumme einschl. 
Nachträge zu stellen. Als Sicherheit für die Erfüllung 
von Mängelansprüchen ist eine Bürgschaft von 3 % 
der Schlussrechnungssumme zu stellen. u) gem. VOB/ 
B § 16. v) Rechtsform: Gesamtschuldnerisch haftend. 
w) Der Bieter hat der Vergabestelle zum Nachweis 
seiner Zuverlässigkeit gem. § 6a VOB/ A und gem. § 4 
und § 8 des Niedersächsischen Tariftreue- und Verga-
begesetz (NTVergG) vom 31. Oktober 2013 folgen-
de Unterlagen (teilweise mit dem Angebot) vorzule-
gen: 1.) Erklärung zum Niedersächsischen Tariftreue- 
und Vergabegesetz (NTVergG): § 4 Tariftreue und be-
sondere Mindestentgelte, § 12 Beachtung von ILO- 
Mindestanforderungen an die Arbeitsbedingungen, § 
13 Nachunternehmen, § 15 Sanktionen. 2.) Nachweis 
über die vollständige Entrichtung von Beiträgen, des 
zuständigen Sozialversicherungsträgers, der zuständi-
gen Sozialkasse des Baugewerbes. Die Nachweise und 
der Auszug dürfen nicht älter als 12 Monate sein. Aus-
ländische Bieter haben eine gleichwertige Beschei-
nigung ihres Herkunftslandes vorzulegen. 3.) Ande-
re Bescheinigungen nach VOB/ A § 6a. x) Amt für re-
gionale Landesentwicklung Lüneburg: Geschäftsstelle 
Bremerhaven, Borriesstraße 46, 27570 Bremerhaven.

Nordrhein-
Westfalen
Ergebnisse

Alle Ausschreibungen aus 
NORDRHEIN-
WESTFALEN
finden Sie auch online: 
www.submission.de

34937 Remscheid
Ergebnis - 
GaLaBau  VOB
30- 21- 0029- TBR: GaLaBau Rathaus Lüttringhau-
sen. VOB/ A. Beschränkte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb. Bekanntmachung vergebener 
Aufträge. Art der Ex- post- Bekanntmachung: VOB/ A 
§ 20 Abs. 3. Verfahrensart: Beschränkte Ausschrei-

bung / VOB/ A. Auftraggeber: Stadt Remscheid, 
Fachdienst Recht und Datenschutz, Abteilung Mate-
rialwirtschaft Theodor- Heuss- Platz 1, 42853 Rem-
scheid, Land DE, Telefon +49 21 91 / 1600, Fax +49 
21 91 / 16- 1- 00, E- Mail: ausschreibung @remscheid.
de, Hauptadresse (URL): https:/ / www.remscheid.de. 
Leistungsbeschreibung: Art und Umfang der Leis-
tung GaLaBau Arbeiten , Tiebauarbeiten, Strassen-
bau, Baumpflanzung Zeitraum der Leistungserbrin-
gung 7 Monate Leistungsort: Rathaus Lüttringhau-
sen, Kreuzbergstr. 15, 42899 Remscheid - Lüttring-
hausen. Auftragsvergabe / Bezeichnung des Wirt-
schaftsteilnehmers: Garten- und Landschaftsbau 
Alfred Berghöfer, 42859 Remscheid, Land: DE.

34938 Unna
Ergebnis - 
Sanierung der Sprinkleranlage  VOB
VOB U- 23- 21- 42: ZIB - Sanierung der Sprinkler-
anlage VO: VOB/ A Vergabeart: Ex post Veröffent-
lichung Bekanntmachung Angaben zum Auftragge-
ber Bezeichnung Kreisstadt Unna Kontaktstelle Zen-
trale Vergabestelle Postanschrift Rathausplatz 1 Ort 
59423 Unna Fax +49 23 03 103- 257 E- Mail verga-
bestelle @stadt- unna.de URL www.unna.de Art und 
Umfang der Leistung Zentrum für Information und 
Bildung - Sanierung der Sprinkleranlage Haupt-
erfüllungsort Bezeichnung Zentrum für Information 
und Bildung Postanschrift Lindenplatz 1 Ort 59423 
Unna Ausführungsfristen Zeitraum der Leistungser-
bringung zeitnah in Absprache mit dem Immobilien-
management Auftragsvergabe Wirtschaftsteilnehmer 
Bezeichnung Arasti - Feuerschutzanlagen GmbH & 
Co. KG Ort 45219 Essen Verfahrensart Freihändi-
ge Vergabe Bekanntmachungs- ID: CX PS YY UD RJR.

34939 Unna
Ergebnis - 
Metallbau-, Stahlbau-, 
Schlosserarbeiten  VOB
VOB U- 23- 21- 30 ÖA: Sanierung Stadtteilzent-
rum Nord, Die Brücke - Metallbauarbeiten, Stahl-
bau- u. Schlosserarbeiten. VO: VOB/ A. Vergabeart: 
Ex post Veröffentlichung. Angaben zum Auftragge-
ber: Kreisstadt Unna, Kontaktstelle: Zentrale Verga-
bestelle, Rathausplatz 1, 59423 Unna, Fax +49 23 
03 103- 257, E- Mail: vergabestelle @stadt- unna.de, 
URL: www.unna.de. Art und Umfang der Leistung: 
Die Kreisstadt Unna - Zentrale Vergabestelle - hatte 
die Leistung "Sanierung Stadtteilzentrum Nord, Die 
Brücke - Metallbauarbeiten, Stahlbau- u. Schlos-
serarbeiten" ausgeschrieben. Haupterfüllungsort: 
Stadtteilzentrum Nord, Die Brücke, Berliner Allee 
16, 59425 Unna. Ausführungsfristen: Zeitraum der 
Leistungserbringung: 28. KW 2021 - 36. KW 2021; 
- Podestverbreiterung: 12.07. 2021 - 24.07. 2021; 
- Fluchttreppe: 18.08. 2021 - 31.08. 2021; - Hand-
läufe: 18.08. 2021 - 10.09. 2021. Auftragsvergabe 
/ Wirtschaftsteilnehmer: Niethammer Metall- und 
Maschinenbau GmbH & Co. KG, 59597 Erwitte. Ver-
fahrensart: Öffentliche Ausschreibung. Zusätzliche 
Angaben: Bekanntmachungs- ID: CX PS YY UD RJM.

34940 Herten
Ergebnis - 
Lieferung DryVap-System 
und Extraktor-System  UVgO
65;10 00 73 93 14; DV: Lieferung DryVap-System 
und Extraktor-System jeweils inkl. Zubehör. UV-
GO. Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbe-
werb. Bekanntmachung vergebener Aufträge. Art der 
Ex- post- Bekanntmachung: UVgO § 30 Abs. 1. Ver-
fahrensart: Verhandlungsvergabe (verkürzt) / UV-
gO. Auftraggeber: Landesamt für Natur, Umwelt 
und Verbraucherschutz NRW; Leibnizstraße 10; 
45659 Recklinghausen; Land. DE UST.- ID DE 126 
352 455, Kontaktstelle Vergabestelle - FB 15, Tele-
fon +49 23 61 / 305- 0, Fax +49 23 61 / 305- 59855, 
E- Mail: vergabestelle @lanuv.nrw.de, Hauptadresse 
(URL): https:/ / www.lanuv.nrw.de. Leistungsbeschrei-
bung / Art und Umfang der Leistung: Das Landesamt 
für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LA-
NUV NRW) beabsichtigt für seinen Standort Her-
ten die Beschaffung von einem DryVap- System inkl. 
Zubehör sowie von einem Extraktor- System inkl. Zu-
behör. Die Geräte sind funktionstüchtig aufzubauen 
und in einem betriebsbereiten Zustand zu übergeben. 
Zeitraum der Leistungserbringung: Der Leistungs-
zeitraum beginnt am Tag nach dem Zuschlag. Die Ab-
nahme muss spätestens am 15.11. 2021 erfolgt sein. 
Leistungsort Landesamt für Natur, Umwelt und Ver-
braucherschutz NRW, Gartenstraße 27, 45699 Her-
ten. Auftragsvergabe / Bezeichnung des Wirtschafts-
teilnehmers: Biotage AB, 751 03 Uppsala, Land: SE.

34941 Bonn
Ergebnis - 
Gebäudereinigung  EU VOB
Ergebnisse des Vergabeverfahrens, Dienstleistungen. 
Richtlinie 2014/ 24/ EU. I.1) Studierendenwerk Bonn 
AöR - Vergabestelle - Lennéstraße 3 Ort: Bonn 

NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt 53113, 
Deutschland E- Mail: ausschreibung @studierenden-
werk- bonn.de, Tel.: +49 228/ 737117, Fax: +49 228/ 
737100 Hauptadresse: www.studierendenwerk- bonn.
de. I.4) Einrichtung des öffentlichen Rechts. I.5) An-
dere Tätigkeit: Studierendenwerk Bonn - Anstalt des 
öffentli- chen Rechts. II.1.1) Unterhalts- und Grund-
reinigung. II.1.2) 90 91 12 00 Gebäudereinigung. 
II.1.3) Dienstleistungen. II.1.4) Unterhalts- und 
Grundreinigung in verschiedenen Objekten des Studie-
rendenwerks Bonn. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in 
Lose: ja. II.1.7) Wert ohne MwSt.: 0.01 €. II.2.1) Los 
1 Unterhalts- und Grundreinigung Los- Nr.: 1. II.2.2) 
90 91 12 00 Gebäudereinigung. II.2.3) NUTS- Code: 
DE Deutschland NUTS- Code: DEA Nordrhein- West-
falen NUTS- Code: DEA2 Köln NUTS- Code: DEA22 
Bonn, Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Stu-
dierendenwerk Bonn AöR. II.2.4) Unterhalts- und 
Grundreinigung in verschiedenen Objekten. Ge- naue 
Angaben zu den einzelnen Objekten entnehmen Sie 
bitte den Kalkulationsunterlagen und Leistungsbe-
schreibungen: 1. Studierendenwohnheim Am Bleich-
graben 2- 4, Am Bleichgraben 2- 6, 53121 Bonn. 2. 
Studierendenwohnheim Am Bleichgraben 6, Am 
Bleichgraben 2- 6, 53121 Bonn. 3. Studierendenwohn-
heim Augustinushaus, Eduard- Pflüger- Straße 56, 
53113 Bonn. 4. Studierendenwohnheim Babette- 
Koch- Weg 1, Babette- Koch- Weg 1, 53121 Bonn. 5. 
Studierendenwohnheim Babette- Koch- Weg 2, Babet-
te- Koch- Weg 2, 53121 Bonn. 6. Studierendenwohn-
heim Bismarckstraße, Bismarckstraße 4, 53121 
Bonn. 7. Studierendenwohnheim Drususstraße, Dr-
ususstraße 17, 53111 Bonn. 8. Studierendenwohn-
heim Endenicher Allee 17, Endenicher Allee 17, 
53115 Bonn. 9. Studierendenwohnheim Endenicher 
Allee 21, Endenicher Allee 21, 53115 Bonn. 10. Stu-
dierendenwohnheim Endenicher Allee 37, Endenicher 
Allee 37, 53115 Bonn. 11. Studierendenwohnheim 
Ferdinandstraße 1, Ferdinandstraße 1, 53127 Bonn. 
12. Studierendenwohnheim Ferdinandstraße 42, Fer-
dinandstraße 42, 53127 Bonn. 13. Studierenden-
wohnheim Hermann- Wandersleb- Ring, Hermann- 
Wandersleb- Ring 6, 53121 Bonn. 14. Studierenden-
wohnheim Im Krausfeld, Im Krausfeld 16, 53111 
Bonn. 15. Studierendenwohnheim Kaiserstraße 47, 
Kaiserstraße 47, 53111 Bonn. 16. Studierenden-
wohnheim Karlrobert- Kreiten- Straße, Karlrobert- 
Kreiten- Straße 7- 11, 53115 Bonn. 17. Studierenden-
wohnheim Kirchallee 3 a + b, Kirchallee 3a/ 3b, 53115 
Bonn. 18. Studierendenwohnheim Kirchallee 5/ 7/ 9, 
Kirchallee 5, 7, 9, 53115 Bonn. 19. Studierenden-
wohnheim Pariser Straße, Pariser Starße 54, 53117 
Bonn. 20. Studierendenwohnheim Posener Weg/ Op-
pelner Str./ Riesengebirgsstraße, Haus 1- 7, Oppelner 
Straße 47, 53117 Bonn. 21. Studierendenwohnheim 
Römerlager, Jesuitenhof 1 + 3 53117, Bonn. 22. Stu-
dierendenwohnheim Sternenburgstraße, Sternenburg-
straße 45, 53115 Bonn. 23. Studierendenwohnheim 
Tannenbusch II, Hirschbergerstraße 58- 64, 53119 
Bonn. 24. Studierendenwohnheim Ulrich- Haberland- 
Haus, Auf dem Hügel 16, 53121 Bonn. 25. Studieren-
denwohnheim Am Wichelshof, Am Wichelshof 32, 
53111 Bonn. 26. Studierendenwohnheim Newman-
haus, Adenauerallee 63, 53113 Bonn. 27. Gästehaus 
Steinweg, Steinweg 44, 53121 Bonn. 28. Studieren-
denwohnheim Jagdweg, Jagdweg 18- 22, 53115 Bonn. 
II.2.5) Qualitätskriterium - Name: Angebotspreis in-
klusive aller Preise nach Bedarf und Optionen / Ge-
wichtung: 60 Kostenkriterium - Name: Preis- Leis-
tungs- Verhältnis / Gewichtung: 40. II.2.11) Optionen: 
nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. II.2.1) Los 2 Unterhalts- 
und Grundreinigung Los- Nr.: 2. II.2.2) 90 91 12 00 Ge-
bäudereinigung. II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, 
Kreisfreie Stadt NUTS- Code: DEA2 Köln NUTS- 
Code: DEA Nordrhein- Westfalen NUTS- Code: DE 
Deutschland Hauptort der Ausführung: Studierenden-
werk Bonn AöR. II.2.4) Unterhalts- und Grundreini-
gung in verschiedenen Objekten. Ge- naue Angaben zu 
den einzelnen Objekten entnehmen Sie bitte den Kal-
kulationsunterlagen und Leistungsbeschreibungen: 1. 
Interimsverwaltung Werner- Klett- Haus, Lennéstraße 
3, 53113 Bonn. 2. Blaues Haus Verwaltung ZWLB / 
Baumanagement, Adenauerallee 63, 53113 Bonn. 3. 
Psychologische Beratungsstelle Adenauerallee 63, 
53113 Bonn. II.2.5) Qualitätskriterium - Name: An-
gebotspreis inklusive aller Preise nach Bedarf und Op-
tionen / Gewichtung: 60 Kostenkriterium - Name: 
Preis- Leistungs- Verhältnis / Gewichtung: 40. II.2.11) 
Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.1) Los 3 
Unterhalts- und Grundreinigung Los- Nr.: 3. II.2.2) 90 
91 12 00 Gebäudereinigung. II.2.3) NUTS- Code: DE 
Deutschland NUTS- Code: DEA Nordrhein- Westfalen 
NUTS- Code: DEA2 Köln NUTS- Code: DEA22 Bonn, 
Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Bonn, 
Rheinbach / Sankt Augustin. II.2.4) Unterhalts- und 
Grundreinigung in verschiedenen Objekten. Ge- naue 
Angaben zu den einzelnen Objekten entnehmen Sie 
bitte den Kalkulationsunterlagen und Leistungsbe-
schreibungen: 1. Kindertageseinrichtung Auf dem Hü-
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gel, Auf dem Hügel 18, 53121 Bonn. 2. Kindertages-
einrichtung Rheinbach, Keramikerstraße 38, 53359, 
Rheinbach. 3. Wohnheim Rheinbach, Keramikerstraße 
38, 53359 Rheinbach. 4. Kindertageseinrichtung St. 
Augustin, Europaring 86, 53757 Sankt Augustin. 5. 
Wohnheim St. Augustin, Europaring 86, 53757 Sankt 
Augustin. 6. Kindertageseinrichtung Rheinaue, Hein-
rich- von- Stephan- Straße 3, 53175 Bonn. 7. Kinderta-
geseinrichtung Newmanhaus, Adenauerallee 63, 
53113 Bonn. II.2.5) Qualitätskriterium - Name: An-
gebotspreis inklusive aller Preise nach Bedarf und Op-
tionen / Gewichtung: 60 Kostenkriterium - Name: 
Preis- Leistungs- Verhältnis / Gewichtung: 40. II.2.11) 
Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.1) Los 4 
Unterhalts- und Grundreinigung Los- Nr.: 4. II.2.2) 90 
91 12 00 Gebäudereinigung. II.2.3) NUTS- Code: DE 
Deutschland NUTS- Code: DEA Nordrhein- Westfalen 
NUTS- Code: DEA2 Köln NUTS- Code: DEA22 Bonn, 
Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Bonn, 
Rheinbach / Sankt Augustin. II.2.4) Unterhalts- und 
Grundreinigung in verschiedenen Objekten. Ge- naue 
Angaben zu den einzelnen Objekten entnehmen Sie 
bitte den Kalkulationsunterlagen und Leistungsbe-
schreibungen: 1. Mensa St. Augustin/ Cafés koffe- In, 
Grantham- Allee 20, 53757 Sankt Augustin. 2. Mensa 
Rheinbach cafe campus, Von- Liebig- Straße 20, 
53359 Rheinbach. 3. Cafeteria cafe unique, Am Hof 1, 
53113 Bonn. 4. Mensa Venusberg Bistro, Sigmund- 
Freud- Straße 25, 53127 Bonn. II.2.5) Qualitätskrite-
rium - Name: Angebotspreis inklusive aller Preise 
nach Bedarf und Optionen / Gewichtung: 60 Kosten-
kriterium - Name: Preis- Leistungs- Verhältnis / Ge-
wichtung: 40. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein. IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja. 
IV.2.1) Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2021/ S 
041- 102616. IV.2.9) 100 Los 1 Unterhalts- und 
Grundreinigung in verschiedenen Objekten des Studie-
rendenwerk Bonn AöR Ein Auftrag/ Los wurde verge-
ben: ja. V.2.1) 27.05. 2021. V.2.2) Anzahl der einge-
gangenen Angebote: 14 Anzahl der eingegangenen 
Angebote von KMU: 14 Anzahl der eingegangenen 
Angebote von Bietern aus anderen EU- Mitgliedstaa-
ten: 0 Anzahl der eingegangenen Angebote von Bie-
tern aus Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0 Anzahl der 
elektronisch eingegangenen Angebote: 14 Der Auftrag 
wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteil- 
nehmern vergeben: nein. V.2.3) Clean Pur Gebäuder-
einigung GmbH Alexander- Bell- Straße 9 Ort: Born-
heim NUTS- Code: DEA2C Rhein- Sieg- Kreis 53332, 
Deutschland Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja., 
V.2.4), Gesamtwert des Auftrags/ Loses: 0.01 €., 
V.2.5), 100, 2, Unterhalts- und Grundreinigung in ver-
schiedenen Objekten des Studierendenwerk Bonn 
AöR, Ein Auftrag/ Los wurde vergeben: ja., V.2)., 
V.2.1), 27.05. 2021., V.2.2), Anzahl der eingegange-
nen Angebote: 15, Anzahl der eingegangenen Angebo-
te von KMU: 15, Anzahl der eingegangenen Angebote 
von Bietern aus anderen EU- Mitgliedstaaten: 0, An-
zahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus 
Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0, Anzahl der elektronisch 
eingegangenen Angebote: 15, Der Auftrag wurde an 
einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteil- nehmern 
vergeben: nein., V.2.3), GEBA Gebäudedienste Bagge-
ler GmbH, Widdiger Straße 8, Ort: Wesseling, NUTS- 
Code: DEA27 Rhein- Erft- Kreis, 50389, Deutschland, 
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja., V.2.4), Gesamt-
wert des Auftrags/ Loses: 0.01 €., V.2.5), 100, 3, Un-
terhalts- und Grundreinigung in verschiedenen Objek-
ten des Studierendenwerk Bonn AöR, Ein Auftrag/ Los 
wurde vergeben: ja., V.2)., V.2.1), 27.05. 2021., V.2.2), 
Anzahl der eingegangenen Angebote: 14, Anzahl der 
eingegangenen Angebote von KMU: 14, Anzahl der 
eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU- 
Mitgliedstaaten: 0, Anzahl der eingegangenen Ange-
bote von Bietern aus Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0, 
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 14, 
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus 
Wirtschaftsteil- nehmern vergeben: nein., V.2.3), Clean 
Pur Gebäudereinigung GmbH, Alexander- Bell- Straße 
9, Ort: Bornheim, NUTS- Code: DEA2C Rhein- Sieg- 
Kreis, 53332, Deutschland, Der Auftragnehmer ist ein 
KMU: ja., V.2.4), Gesamtwert des Auftrags/ Loses: 
0.01 €., V.2.5), 100, 4, Unterhalts- und Grundreini-
gung in verschiedenen Objekten des Studierendenwerk 
Bonn AöR, Ein Auftrag/ Los wurde vergeben: ja., V.2)., 
V.2.1), 27.05. 2021., V.2.2), Anzahl der eingegange-
nen Angebote: 14, Anzahl der eingegangenen Angebo-
te von KMU: 14, Anzahl der eingegangenen Angebote 
von Bietern aus anderen EU- Mitgliedstaaten: 0, An-
zahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus 
Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0, Anzahl der elektronisch 
eingegangenen Angebote: 14, Der Auftrag wurde an 
einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteil- nehmern 
vergeben: nein., V.2.3), Th. Kramer Gebäudereinigung 
GmbH, Von- Hünefeld- Straße 99, Ort: Köln, NUTS- 
Code: DEA2 Köln, 50829, Deutschland, Der Auftrag-
nehmer ist ein KMU: ja., V.2.4), Gesamtwert des Auf-
trags/ Loses: 0.01 €., V.2.5)., VI.3), Das Studierenden-

werk Bonn AöR ist der Auffassung, dass eine Bekannt-
machung von den Auftragspreisen, die geschäftlichen 
Inte- ressen der Auftragnehmer (VgV § 39 Abs. (6) Nr. 
3. und Nr. 4.) auf Grund der hohen Wettbewerbsdichte 
bei zukünftigen Ausschreibungen / Geheimwettbewer-
ben schaden könnte und die Konkurrenz einen Vorteil 
daraus ziehen kann. Somit sieht das Studierenden-
werk Bonn AöR davon ab, Auftragssummen in der Be-
kanntmachung der vergebenen Aufträge zu nennen., 
Wir, als Studierendenwerk Bonn AöR, sind verpflich-
tet, Ausschrei- bungen im elektronischen Vergabever-
fahren durchzuführen, mit Verweis auf die in der 
Richtlinie 2014- 24- EU beschlossene Einfüh- rung der 
eVergabe ab 18. Oktober 2018. Um Ihnen als Bieter 
die Möglichkeiten der eVergabe, unter Berücksichti-
gung der gültigen Vergaberichtlinien zur Verfügung 
stellen zu können, arbeiten wir als ausschreibende Ver-
gabestelle des Studierendenwerk Bonn AöR mit der 
Onlineplattform subreport Elvis zusammen. Bei subre-
port Elvis ist für Sie als Bieter das barrierefreie Her-
unterladen der Vergabeunterlagen (gegebenenfalls in-
klusive der GAEB- Schnittstellen- Dateien für AVA- 
Programme) möglich. Jedoch möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass für Sie als Bieter, ohne Ihre freiwillige 
und kostenlose Registrierung beim Onlineportal von 
subreport Elvis, die Abgabe eines digitalen Angebotes 
und die Teilnahme an der gesamten Bieterkommunika-
tion (Bieterfragen/ Antworten/ allg. digitale Vergabe-
kommunikation) über Subreport Elvis nicht möglich 
ist. Aus diesem Grund empfehlen wir Ihnen als Bieter, 
unter dem folgenden Link eine freiwillige und kosten-
lose Registrierung auf der Onlineplattform Subreport 
Elvis: https:/ / www.subreport- elvis.de/ anmeldung.ht-
ml. Nach erfolgter Registrierung haben Sie dann als 
Bieter die Möglichkeit einer uneingeschränkten Nut-
zung des Onlineportals. Angebote müssen nach § 126b 
des Bürgerlichen Gesetzbuchs in Textform mithilfe 
elektronischer Mittel gemäß § 10 VgV abgegeben 
werden. Weitere Bearbeitungshinweise entnehmen Sie 
bitte der Bieterinfo zu den Vergabeunterlagen über 
Subreport Elvis., Zu berücksichtigende Formblätter 
und Formulare:, A. Anlagen, die beim Bieter verblei-
ben und im Vergabeverfahren zu beachten sind:, A 
632EU - Bewerbungsbedingungen EU (Ausgabe 
2017),, A Bieterinfo EU 2021,, A Hinweis Textform,, 
A 631 EU Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
EU - Einheitli- che Fassung,, A1 Erläuterung der Zu-
schlagskriterien., B. Anlagen, die beim Bieter verblei-
ben und Vertragsbestandteil werden:, B Teile der Leis-
tungsbeschreibung, Baubeschreibung, Pläne, sonsti- ge 
Anlagen,, B 635 Zusätzliche Vertragsbedingungen 
(Ausgabe 2017),, B 513_ EU_ - BVB_ Tariftreue_ Min-
destarbeitsbedingungen,, B 312a_ 322a_ EU_ Infor-
mation_ DSGVO, B 512_ EU Vertragsbedin- gungen 
NRW,, B1 Gebäudereinigungsvertrag Los 1 Besonde-
re Vertragsbedingun- gen Unterhalts und Grundreini-
gung,, B2 Gebäudereinigungsvertrag Los 2 Besondere 
Vertragsbedingun- gen Unterhalts und Grundreini-
gung,, B3 Gebäudereinigungsvertrag Los 3 Besondere 
Vertragsbedingun- gen Unterhalts und Grundreini-
gung,, B4 Gebäudereinigungsvertrag Los 4 Besondere 
Vertragsbedingun- gen Unterhalts und Grundreini-
gung,, B5 Standortbeschreibung,, B6 Leistungsver-
zeichnis,, B7 Kitas - Hygiene- , Reinigungs- Desinfekti-
onsplan,, B8 Schließzeiten Kitas 2021., C. Anlagen, 
die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot 
einzureichen sind:, C 633 - Angebotsschreiben,, C 
Leistungsverzeichnis mit den Preisen,, C 234 - Erklä-
rung Bieter- / Arbeitsgemeinschaft,, C 235 - Verzeich-
nis der Leistungen/ Kapazitäten anderer Unterneh- 
men,, C oder Einheitliche Europäische Eigenerklä-
rung,, C 521EU Eigenerklaerung_ Ausschlussgruende,, 
C 533_ EU_ Verpflichtungserklaerung_ Unterauftrag-
nehmer_ Eignungsleiher,, C1 Referenzliste Vorlage,, 
C2 Erklärung zur Umsetzung des betrieblichen Quali-
tätsmanage- ments und Reinigungstechnik,, C3 Eigen-
erklärung Umsatz Mitarbeiter und Registerauszug,, 
C4 Eigenerklärung Betriebliche Haftpflichtversiche-
rung oder Einheitliche Europäische Eigenerklärung,, 
C5 - C8 Preisblätter ERK Los 1 - Los 4., D. Anlagen, 
die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabe- 
stelle einzureichen sind:, D 236 - Verpflichtungserklä-
rung anderer Unternehmen,, D Unterlagen / Verpflich-
tungen laut Ziffer 1. BVB TVgG NRW 2018 - (siehe 
FB 513 EU),, D 522 Milog Verpflichtungserklae- 
rung_ Tariftreue_ Mindestentlohn_ allgem., D 531_ 
EU_ Bewerber_ Bietergemeinschaftserklaerung, D 
532_ EU_ Eignungsleihe_ Unterauftrag,, D Verpfl._ Ta-
rift._ Mindestentlohn_ allgem., Die Formulare unter 
Punkt D, sind nach Aufforderung durch den Auftrag-
geber vor einer Zuschlagserteilung vom Auftragneh-
mer per Nachricht über Subreport Elvis als Anlage 
bei der Vergabestelle vom Studierendenwerk Bonn 
AöR einzureichen., Alle weiteren Angaben entnehmen 
Sie bitte den Vergabeunterlagen / der Leistungsbe-
schreibung., Ob eine Objektbesichtigung möglich ist, 
ist von den pandemiebe- dingten Vorgaben abhängig. 
Wenn Sie Interesse an einer Objekt- besichtigung ha-
ben, melden Sie sich bitte schriftlich über Subreport 
Elvis. Wir werden dann schnellstmöglich mitteilen, ob 
und wie eine Objektbesichtigung möglich ist., Die Frist 
für Bieterfragen zu den Vergabeunterlagen endet am 
19.3. 2021., Mehrere Hauptangebote sind nicht zuge-

lassen., Bieter sind zum Öffnungstermin nicht zugelas-
sen., Kommunikation nur schriftlich als Nachricht 
über Subreport Elvis zugelassen., Es sind keine 
schriftlichen Angebote zugelassen., Die Angebotsab-
gabe ist nur elektronisch über Subreport Elvis zuge-
lassen., VI.4)., VI.4.1), Vergabekammer Rheinland- 
Spruchkörper Köln c/ o Bezirksregierung Köln,, Zeug-
hausstraße 2- 10, 50667 Köln, Deutschland,, E- Mail: 
VKRhld- K @bezreg- koeln.nrw.de, Tel.: +49 221- 147- 
0., VI.4.3),, Genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen:,, Ergeht eine Mittei-
lung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevor- schriften ein Nachprüfungsverfahren nur 
innerhalb von 15 Kalen- dertagen nach Eingang vor 
der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der 
Frist ist der Antrag unzulässig. (Paragr. 160 Abs. 3 Nr. 
4 GWB). VI.5) 17.06. 2021.

Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen aus 
NORDRHEIN-
WESTFALEN
finden Sie auch online: 
www.submission.de

34942 Ahaus
Trockenbauarbeiten  VOB
a) Stadt Ahaus Rathausplatz 1 48683, Ahaus Tel.: 
+49 25 61 / 72- 128 Fax: +49 25 61 / 7281- 128 E- 
Mail: vergabestelle @ahaus.de Internet: www.ahaus.de 
Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle. b) Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 57- 21. c) - 
ohne elektronische Signatur (Textform) - postalischer 
Versand. d) Ausführung von Bauleistungen. e) KiTa 
Villa Kunterbunt, Scharfland 1, 48683 Ahaus. f) Er-
weiterung der KiTa Villa Kunterbunt, hier: Trocken-
bauarbeiten Hauptmassen: - 360 m² Rasterdecken - 
625 m² Holzrahmenbauwände beplanken - 150 GK- 
Wände. h) nein. i) Beginn der Ausführung: 09.08. 
2021 Fertigstellung oder Dauer: der Leistungen 
10.12. 2021 Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Verbindliche Fristen ( = Vertragsfristen) gemäß § 5 
Absatz 1 VOB/ B sind Ausführungsbeginn 09.08. 2021 
Ausführungsende 10.12. 2021. j) nur in Verbindung 
mit einem Hauptangebot. k) zugelassen. l) Vergabeun-
terlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatelli-
te/ notice/ CXPWYRC9Q0W/ documents. Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) 
09.07.2021, 11:10 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 08.08. 
2021. p) https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXPWYRC9Q0W Anschrift für schrift-
liche Angebote wie unter a). q) Deutsch. r) Niedrigster 
Preis. s) am 09.07. 2021, 11:10 Uhr. Ort: Stadt 
Ahaus, Rathausplatz 1, 48683 Ahaus, Raum 116. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und deren Bevollmächtigte, aber nur nach vor-
heriger Anmeldung (max. Teilnehmerzahl gemäß den-
Möglichkeiten zur Einhaltung der Corona- Schutzver-
ordnung). t) Sicherheitsleistung 2.1 Soweit in den Be-
sonderen Vertragsbedingungen keine abweichende 
Vereinbarung getroffen wurde und die Auftragssumme 
mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer be-
trägt, ist Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe 
von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatz-
steuer, ohne Nachträge) zu leisten. 2.2 Ist nach den 
Besonderen Vertragsbedingungen Sicherheit für 
Mängelansprüche vereinbart, beträgt sie drei Prozent 
der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt 
der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 3 
Bürgschaften 3.1 Wird Sicherheit durch Bürgschaft 
geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt 
des Auftraggebers zu verwenden oder die Bürgschafts-
erklärung muss den Formblättern des Auftraggebers 
entsprechen, und zwar für - die Vertragserfüllung das 
Formblatt "Vertragserfüllungsbürgschaft" - die 
Mängelansprüche das Formblatt "Mängelansprüche-
bürgschaft" - vereinbarte Vorauszahlungen und Ab-
schlagszahlungen gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 
3 VOB/ B das Formblatt "Abschlagszahlungs- / Voraus-
zahlungsbürgschaft" 3.2 Die Bürgschaftsurkunden 
müssen den Anforderungen des Auftraggebers ent-
sprechen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/ B). 
Hierunter fallen ggf. folgende Erklärungen des Bür-
gen: - "Der Bürge übernimmt für den Auftragnehmer 
die selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem 
Recht. - Auf die Einrede der Vorausklage gemäß 771 
BGB wird verzichtet. - Die Bürgschaft ist unbefristet; 
sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsur-
kunde. - Die Bürgschaftsforderung verjährt nicht vor 
der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des 
Bürgschaftsvertrages getroffene Vereinbarungen über 
die Verjährung der Hauptforderung zwischen dem Auf-
traggeber und dem Auftragnehmer sind für den Bür-
gen nur im Falle seiner schriftlichen Zustimmung bin-
dend. - Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessver-
tretung des Auftraggebers zuständigen Stelle." 3.3 Die 
Urkunde über die Abschlagszahlungsbürgschaft wird 
zurückgegeben, wenn die Stoffe und Bauteile, für die 

Sicherheit geleistet worden ist, eingebaut sind. 3.4 Die 
Urkunde über die Vorauszahlungsbürgschaft wird zu-
rückgegeben, wenn die Vorauszahlung auf fällige Zah-
lungen angerechnet worden ist. u) gemäß § 16 VOB/ B. 
v) 6 Bietergemeinschaften 6.1 Die Bietergemein-
schaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller 
Mitglieder in Textform abzugeben, - in der die Bildung 
einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - 
in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter 
bezeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die 
Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsver-
bindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamt-
schuldner haften. Auf Verlangen der Vergabestelle ist 
eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortge-
schritten oder qualifiziert signierte Erklärung abzuge-
ben 6.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, 
werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich 
erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus 
aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 7 Nachunternehmen Beabsichtigt der Bieter 
Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu 
lassen, muss er in seinem Angebot Art und Umfang 
der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistun-
gen angeben und auf Verlangen die vorgesehenen 
Nachunternehmen benennen. w) - Öffentliche Aus-
schreibung Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigen-
erklärung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzu-
geben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der benannten Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. - Be-
schränkte Ausschreibungen/ Freihändige Vergaben Ist 
der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müs-
sen präqualifizierte Unternehmen der engeren Wahl 
auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von 
ihnen vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung 
erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Gelangt das Angebot nicht 
präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, 
sind auf gesondertes Verlangen die in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachun-
ternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen 
und Bescheinigungen auch für die benannten Nachun-
ternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Die 
Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und 
Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung (Bieter 
und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnah-
mewettbewerb nachgewiesen wurde. x) Nachprü-
fungsstelle (§21 VOB/ A) Kreis Borken Burloer Straße 
93 46325, Borken Sonstiges: Die auszuführende Leis-
tung wird nach Art und Umfang durch den Vertrag be-
stimmt. Als Bestandteil des Vertrags gelten auch die 
Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung 
von Bauleistungen (VOB/ B) und die Allgemeinen 
Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(VOB/ C). Bekanntmachungs- ID: CX PW YR C9 Q0W.

34943 Ahaus
Tischlerarbeiten  VOB
a) Stadt Ahaus Rathausplatz 1 48683, Ahaus Tel.: 
+49 25 61 / 72- 128 Fax: +49 25 61 / 7281- 128 E- 
Mail: vergabestelle @ahaus.de Internet: www.ahaus.de 
Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle. b) Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 62- 21. c) - 
ohne elektronische Signatur (Textform) - postalischer 
Versand. d) Ausführung von Bauleistungen. e) KiTa 
Villa Kunterbunt, Scharfland 1, 48683 Ahaus. f) Er-
weiterung der KiTa Villa Kunterbunt, hier: Tischlerar-
beiten Hauptmassen: 17 Stahlzargen und Innentür-



Fortsetzung von Seite 1
Fazit: Auch wenn sie noch so „unge-
recht“ erscheint, die Entscheidung 
entspricht der geltenden Rechtslage. 
Wird ein Werkvertrag in den Räumen 
des Verbrauchers geschlossen, so ist der 
Verbraucher über sein Widerrufsrecht 

zu belehren. Darüber hinaus ist er – 
wenn die Arbeiten bereits vor Ablauf 
der 14-tägigen Widerrufsfrist beginnen 
sollen – auch darüber zu belehren, dass 
er mit dem Beginn der Arbeiten sein 
Widerrufsrecht verliert. Unterbleibt die 
Belehrung, beträgt die Widerrufsfrist ein 

Jahr. Das kann im Extremfall dazu füh-
ren, dass AG die vollständige Leistung 
mangelfrei erhält, diese jedoch nicht 
bezahlen muss und sogar geleistete Zah-
lungen zurückfordern kann. Gerade bei 
einem Bauvertrag kann umgekehrt AN 
seine Leistung in der Regel nicht zurück-

verlangen, da sie gemäß § 946 BGB mit 
dem Gebäude des AG fest verbunden und 
daher dessen Eigentum worden ist! Man 
kann also jedem Bauunternehmer nur 
dringend raten, bei Verbraucherverträgen 
die Belehrungspflicht strikt  
einzuhalten.  

Dechow eines der marktführenden 
Industrie-Auktionshäuser in Europa, 

ist mit der Vermarktung der Maschinen 
und Anlagen zur Papierherstellung des 
Traditionsunternehmens Zanders in 
Bergisch Gladbach beauftragt.

Über 18 Monate wird Dechow das 
Großprojekt im Auftrag des Insolvenz-
verwalters RA Marc d’Avoine leiten. Mit 
der Bewertung der einzelnen Positionen 
sind die Dechow Experten im Mai 2021 
gestartet. Die Inventarisierung, Wert-
ermittlung sowie die Erstellung eines 
umfassenden Auktions-Katalogs waren 
dabei wichtige Schritte. Ab Juni 2021 
beginnen die ersten Online-Auktionen von 
handelsüblichen Maschinen und Geräten 
sowie der Ausschreibungsverkauf von 
Maschinen für die Papierbearbeitung. 
Weitere wesentliche Aufgaben sind die 
internationale Vermarktung sowie die 
Demontage und Räumung der Gewer-
beflächen. Bis zum Projektabschluss 

(im Oktober2022) verantwortet das 
Hamburger Unternehmen als Full-Ser-
vice-Dienstleister auch die schrittweise 
Übergabe der Gewerbeflächen an die 
Stadt. 

„Die Tradition des 1829 von Johann 
Wilhelm Zanders gegründeten Familien-
unternehmens und die regionale Bedeu-

tung des Betriebs als Arbeitgeber ist uns 
bewusst“, erklärt Dechow Projektleiter 
Jens-Peter Franz, „mit der effizienten 
Vermarktung von großen Maschinen, 
Geräten und Anlagen stellen wir sicher, 

dass vorhandene Werte nachhaltig weiter 
genutzt werden können und bieten darü-
ber hinaus vollste Transparenz während 

des gesamten Projektverlaufes.“
Zanders produzierte zuletzt eine 
Gesamtkapazität von 325.000 Tonnen 
Papier pro Jahr. Zum Maschinenpark 
gehören Papier- und Streichmaschinen, 
Rollen- und Bogenschneidemaschinen, 
eine Kleinformatschneidanlage, Verpa-
ckungslinien für Rollen und Bogen. 

Ebenfalls zur Versteigerung stehen ein 
eigenes Kraftwerk sowie eine Wasser-
versorgung und Wasseraufbereitung 
auf dem Firmengelände bei Köln. Das 
Bergisch Gladbacher Werk belieferte 
Verpackungshersteller aus der Lebens-
mittel-, Tabak-, Pharma- oder Kosme-
tikbranche sowie Drucker und Marken-
inhaber auf internationaler Ebene. 

„Der imposante Maschinenpark von 
Zanders passt zu unserem globalen 
Vermarktungskonzept. Wir erreichen 
mit unserer Auktionsplattform www.
troostwijkauctions.com für Online-In-
dustrieversteigerungen einen größtmögli-
chen, internationalen Käufermarkt“, sagt 
Dechow Geschäftsführer Ron Alexander. 

Quelle: www.dechow.de/zanders.html oder 
www.troostwijkauctions.com
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Dechow versteigert Maschinen und Anlagen 
des Papierherstellers Zanders

Widerrufsrecht Verbraucher: Keine ...

RA Michael Seitz
Fachanwalt  
für Bau- und Architektenrecht,  
ist Hauptgeschäftsführer  
des Norddeutschen  
Baugewerbeverbandes e. V.
Weitere Infos unter  
www.bau-innung.de

Foto: www.dechow.de



Die PORR errichtet mit der Nieder-
lassung Hochbau Nord im Auftrag 

der FTG Fischereihafen Travemünde 
GmbH, einem Joint Venture der Immobi-
lienentwickler NGEG und FRANK, das 
Wohnquartier „BALTIQUE“ am Fische-
reihafen in Travemünde. Baubeginn für 
die insgesamt 251 Wohnungen, zwölf 
Gewerbeflächen sowie zwei Tiefgaragen 
ist im Oktober 2021. Die Fertigstellung 
ist für Anfang 2024 geplant.

Die Nutzung der Flächen Fischereihafen 
| Am Baggersand in Travemünde ist Teil 
eines Stadtentwicklungsprojekts mit Vor-
bildcharakter. Anfang des 20. Jahrhun-
derts hatte das Ostseebad, das seit 1913 
zur Hansestadt Lübeck gehört, für eine 
Erweiterung des Hafengebietes groß-
flächig Baggersand aufgeschüttet. Die 
Flächen liegen heute großenteils brach 
und so laufen seit mehreren Jahren die 
Planungen für die Erschließung. Die Ar-
beiten am Neubauprojekt „Wohnen auf 
dem Baggersand“ haben bereits begon-
nen. Nun erfolgte auch für ein zweites 
Teilprojekt direkt am Fischereihafen der 
Spatenstich.

Das Projekt „BALTIQUE“ fügt sich auf 
rund 18.000 m² harmonisch in den Be-
stand ein. Stadtplaner, Architekten und 
Bauträger legten gleichermaßen großen 
Wert auf den Erhalt des maritimen Cha-
rakters sowie die harmonische Integrati-
on von Wohnungen, Dienstleistungen und 
touristischem Angebot in die authen-
tische Hafenatmosphäre. Die Gebäude 
der vier Bauabschnitte sind jeweils um 
begrünte Innenhöfe gruppiert. Im Erd-
geschoss bereichern zwölf Flächen für 
Läden und Gastronomie, die zum Hafen 
hin ausgerichtet sind, das Nahraumange-
bot, in den Geschossen darüber entstehen 
144 Eigentumswohnungen sowie  
107 Ferienwohnungen.

Terminsicherheit und Transparenz 
dank LEAN Management
Der Name für das neue Wohnquartier 
kommt nicht von ungefähr, denn von 

Travemünde aus gibt es zahlreiche Fähr-
verbindungen nach Skandinavien und 
Lettland. Dank der Südausrichtung zur 
Trave haben die Bewohner und Bewoh-
nerinnen vom „BALTIQUE“ aus freien 
Blick auf das rege Treiben im urigen Fi-
schereihafen und die Marina mit Boots-
liegeplätzen direkt vor dem Grundstück. 

Die Arbeit inmitten einer der touristi-
schen Hauptattraktionen Travemündes 
direkt am Wasser stellt eine besondere 
Herausforderung für die Baustellenlogis-
tik dar. Die wind- und wettererprobten 

Expertinnen und Experten der PORR 
Hamburg können hier mit ihrer jahrelan-
gen Erfahrung, einer vorausschauenden 
Planung sowie einem perfekt getakteten 
Logistikkonzept punkten.

Eine weitere Herausforderung für 
Termin- und Kostentreue ist die Planung 

und Organisation der individuellen Eigen-
tümerwünsche für die Ausgestaltung der 
Wohnungen. Die PORR unterstützt die 
reibungslosen, fehlerfreien und effizi-
enten Abläufe mit einem ausgefeilten 

Bemusterungsmanagement. „Um zuver-
lässig innerhalb der kalkulierten Termine 
und Kosten zu bleiben, nutzen wir die di-
gitale LEAN Methode. Dabei definieren 
wir für die Bau- und Planungsabläufe 
bereits im Vorfeld ideal getaktete Ar-
beitsschritte“, erläutert Björn Motzkus, 
Niederlassungsleiter für den Hochbau 
Nord der PORR in Hamburg.

Er fährt fort: „Die zentrale Anforderung 
an uns lautete: Eine sichere Leistung aus 
einer Hand mit festen Ansprechpartnern. 
Wir kennen sowohl NGEG als auch 

FRANK aus früheren Projekten und sind 
sehr stolz, dass man erneut so großes 
Vertrauen in unsere Expertise und Zu-
verlässigkeit setzt.“  
 Quelle: www.porr.de
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PORR Hamburg baut Wohnquartier 
„Baltique“ mit Traveblick

Der zukünftige Ausblick aus einer der Wohnungen des Wohnquartiers „Baltique“.  Foto: © NGEG/ Frank
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blätter. h) nein. i) Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist: Verbindliche Fristen ( = Vertragsfristen) ge-
mäß § 5 Absatz 1 VOB/ B sind: Ausführungsbeginn: 
34. KW 2021 Ausführungsende: 36. KW 2021. j) nur 
in Verbindung mit einem Hauptangebot. k) zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXPWYRC9Q0S/ documents. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert. o) 09.07.2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Binde-
frist: 08.08. 2021. p) https:/ / www.vergabe- westfalen.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYRC9Q0S Anschrift 
für schriftliche Angebote wie unter a). q) Deutsch. r) 
Niedrigster Preis. s) am 09.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: 
Stadt Ahaus, Rathausplatz 1, 48683 Ahaus, Raum 
116. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigte, aber nur 
nach vorheriger Anmeldung (max. Teilnehmerzahl ge-
mäß denMöglichkeiten zur Einhaltung der Corona- 
Schutzverordnung). t) Sicherheitsleistung 2.1 Soweit 
in den Besonderen Vertragsbedingungen keine abwei-
chende Vereinbarung getroffen wurde und die 
Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Um-
satzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die Vertragserfül-
lung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (in-
kl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 2.2 Ist 
nach den Besonderen Vertragsbedingungen Sicherheit 
für Mängelansprüche vereinbart, beträgt sie drei Pro-
zent der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeit-
punkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 
3 Bürgschaften 3.1 Wird Sicherheit durch Bürgschaft 
geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt 
des Auftraggebers zu verwenden oder die Bürgschafts-
erklärung muss den Formblättern des Auftraggebers 
entsprechen, und zwar für - die Vertragserfüllung das 
Formblatt "Vertragserfüllungsbürgschaft" - die 
Mängelansprüche das Formblatt "Mängelansprüche-
bürgschaft" - vereinbarte Vorauszahlungen und Ab-
schlagszahlungen gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 
3 VOB/ B das Formblatt "Abschlagszahlungs- / Voraus-
zahlungsbürgschaft" 3.2 Die Bürgschaftsurkunden 
müssen den Anforderungen des Auftraggebers ent-
sprechen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/ B). 
Hierunter fallen ggf. folgende Erklärungen des Bür-
gen: - "Der Bürge übernimmt für den Auftragnehmer 
die selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem 
Recht. - Auf die Einrede der Vorausklage gemäß 771 
BGB wird verzichtet. - Die Bürgschaft ist unbefristet; 
sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsur-
kunde. - Die Bürgschaftsforderung verjährt nicht vor 
der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des 
Bürgschaftsvertrages getroffene Vereinbarungen über 
die Verjährung der Hauptforderung zwischen dem Auf-
traggeber und dem Auftragnehmer sind für den Bür-
gen nur im Falle seiner schriftlichen Zustimmung bin-
dend. - Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessver-
tretung des Auftraggebers zuständigen Stelle." 3.3 Die 
Urkunde über die Abschlagszahlungsbürgschaft wird 
zurückgegeben, wenn die Stoffe und Bauteile, für die 
Sicherheit geleistet worden ist, eingebaut sind. 3.4 Die 
Urkunde über die Vorauszahlungsbürgschaft wird zu-
rückgegeben, wenn die Vorauszahlung auf fällige Zah-
lungen angerechnet worden ist. u) gemäß § 16 VOB/ B. 
v) 6 Bietergemeinschaften 6.1 Die Bietergemein-
schaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller 
Mitglieder in Textform abzugeben, - in der die Bildung 
einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - 
in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die 
Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter 
bezeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die 
Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsver-
bindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamt-
schuldner haften. Auf Verlangen der Vergabestelle ist 
eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortge-
schritten oder qualifiziert signierte Erklärung abzuge-
ben 6.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, 
werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich 
erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus 
aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 7 Nachunternehmen Beabsichtigt der Bieter 
Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu 
lassen, muss er in seinem Angebot Art und Umfang 
der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistun-
gen angeben und auf Verlangen die vorgesehenen 
Nachunternehmen benennen. w) - Öffentliche Aus-
schreibung Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigen-
erklärung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzu-
geben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-

sche Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das Ange-
bot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der benannten Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. - Be-
schränkte Ausschreibungen/ Freihändige Vergaben Ist 
der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müs-
sen präqualifizierte Unternehmen der engeren Wahl 
auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von 
ihnen vorgesehenen Nachunternehmen präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung 
erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Gelangt das Angebot nicht 
präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, 
sind auf gesondertes Verlangen die in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachun-
ternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen 
und Bescheinigungen auch für die benannten Nachun-
ternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Die 
Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und 
Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung (Bieter 
und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnah-
mewettbewerb nachgewiesen wurde. x) Nachprü-
fungsstelle (§21 VOB/ A) Kreis Borken Burloer Straße 
93 46325, Borken Sonstiges: Die auszuführende Leis-
tung wird nach Art und Umfang durch den Vertrag be-
stimmt. Als Bestandteil des Vertrags gelten auch die 
Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausführung 
von Bauleistungen (VOB/ B) und die Allgemeinen 
Technischen Vertragsbedingungen für Bauleistungen 
(VOB/ C). Bekanntmachungs- ID: CX PW YR C9 Q0S.

34944 Augustdorf
Tischlerarbeiten  VOB
a) Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Bielefeld, Au-
gust- Bebel- Straße 91, 33602 Bielefeld, Telefon +49 
52 15 2049- 0, Fax +49 52 15 2049- 900, BLBVergabe 
@blb.nrw.de, http:/ / www.blb.nrw.de. b) Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 055- 21- 
00437. c) Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, 
in Textform, Bekanntmachungs- ID: CX S7 YY XY BHP. 
d) Ausführung von Bauleistungen. e) GFMR - Gene-
ralfeldmarschall Rommel Kaserne Augustdorf. Von- 
Boeselager- Straße 202. 32832 Augustdorf. f) Art der 
Leistung: Tischlerarbeiten. Umfang der Leistung: 2 
Stk Küchenzeilen; 3 Stk WC- Trennwände; 4 Stk Glas- 
Duschabtrennung; 4 Stk Holzbank. h) Aufteilung in 
Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): 
nein. i) Beginn der Ausführung: 10.09. 2021. Fertig-
stellung oder Dauer der 16.09. 2021. j) Nebenangebo-
te: nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: zu-
gelassen. l) Vergabeunterlagen werden nur elektro-
nisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "Verga-
besatellit BLB NRW (Produktion) " https:/ / evergabe.
blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXYBHP/ docu-
ments. Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und An-
schreiben bis 09.07. 2021. o) Ablauf der Angebots-
frist am 15.07.2021 um 09:30 Uhr. Ablauf der Bin-
defrist: am 13.08. 2021. p) Adresse für elektronische 
Angebote "Vergabesatellit BLB NRW (Produktion) " 
https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CX-
S7YYXYBHP. q) Deutsch. r) Preis 100 %. s) Eröff-
nungstermin am 15.07. 2021 um 09:30 Uhr. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Ohne 
Bieterbeteiligung. t) geforderte Sicherheiten: siehe 
Vergabeunterlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind: siehe Vergabeunterlagen. v) Gesamtschuldner-
isch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präquali-
fizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzu-
geben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-

ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich Online auf "Vergabesatellit BLB NRW 
(Produktion) " https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ 
notice/ CXS7YYXYBHP/ documents oder Vergabesa-
tellit BLB NRW, http:/ / www.evergabe.nrw.de. Darü-
ber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A 
zu machen: Mit dem Angebot vorzulegende Unterla-
gen- Bedingung an die Auftragsausführung: 213 An-
gebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
bei Abgabe mehrerer Angebote für jedes Angebot 
(Haupt- und Nebenangebot). Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zur persönlichen Lage zu überprüfen: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Ei-
generklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigun-
gen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigun-
gen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich: https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Ser-
vice/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnach-
weis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unter-
nehmen- formblatt- 124.pdf. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende An-
gaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Anga-
ben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zur wirtschaftlichen und fi-
nanziellen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Ei-
generklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigun-
gen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigun-
gen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Ser-
vice/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnach-
weis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unter-
nehmen- formblatt- 124.pdf. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende An-
gaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Anga-
ben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zur technischen und berufli-
chen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 

e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Ei-
generklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigun-
gen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigun-
gen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich. https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Ser-
vice/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnach-
weis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unter-
nehmen- formblatt- 124.pdf. x) Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Oberfinanzdirektion NRW, Albersloher 
Weg 250, 48155 Münster, Telefon +49 25 19 340, Fax 
+49 80 010 092 675300, http:/ / www.ofd.nrw.de/. 
Sonstige Informationen für Bieter/ Bewerber: Hinge-
wiesen wird auf die Korruptionspräventionen, denen 
sich der BLB NRW unterworfen hat; diese finden sich 
unter: http:/ / www.blb.nrw.de/ BLB_ Hauptauftritt/ 
Compliance/. Einem rechtskonformen Handeln unter-
wirft sich auch der Bewerber / Auftragnehmer. Daten-
schutzklausel gem. § 12 Abs. 2 Datenschutzgesetz 
NRW Die von Ihnen erbetenen, personenbezogenen 
Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens 
verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind Vor-
aussetzung für die Berücksichtigung Ihres Angebotes. 
Hinweis - Vergaberegister: Die Vergabestelle meldet 
der/ dem im Land Nordrhein- Westfalen eingerichteten 
zentralen Informationsstelle/ Vergaberegister beim Fi-
nanzministerium NRW solche Bieterinnen/ Bieter, die 
wegen schwerer Verfehlungen von der Teilnahme am 
Vergabeverfahren zeitlich befristet ausgeschlossen 
wurden oder bei denen wegen geringfügiger Verfeh-
lungen auf einen Ausschluss verzichtet wurde. Die Ver-
gabestelle fragt bei der v. g. Informationsstelle an, ob 
hinsichtlich der Bieterin/ des Bieters, die/ der den Zu-
schlag erhalten soll, Eintragungen im Vergaberegister 
vorliegen. Zuständigkeit bei Meinungsverschiedenhei-
ten nach § 18 (2) VOB/ B (Streitigkeiten) Entspre-
chend dem § 18 (2) VOB/ B und dem Transparenzge-
bot hat der BLB NRW die zuständige Stelle einge-
richtet und gibt sie hiermit bekannt: BLB NRW Zent-
rale, Justiziariat, Mercedesstr.12, 40470 Düsseldorf.

34945 Bedburg-Hau
Trinkwarmwasseraufbereitungen  VOB
a) LVR- Klinik Bedburg- Hau, Bahnstr. 6, 47551 Bed-
burg- Hau, Telefon: 02821/ 81- 1403, Fax: 02 821 / 81- 
1498, Georg.Veltkamp @lvr.de. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A. c) Zugelassene Angebotsabgabe: 
schriftlich. d) Ausführung von Bauleistungen. e) Haus 
10, Haus 86, Bahnstraße 3b auf dem Gelände der 
LVR- Klinik, Bedburg- Hau. f) In den Häusern 10, 86 
und Bahnstr. 3b werden die Trinkwarmwasseraufbe-
reitungen erneuert. Je Haus wird ein System- Puffer-
speicher zur Anbindung an die vorhandene Fernwär-
meanlage/ Heizungsanlage einschließlich Steuerungs- 
und Regelungsanlage sowie eine Frischwarmwas-
ser- Station mit Zirkulation eingebaut. Die vorhande-
nen sanitären Kalt- und Warmwasser- Installationslei-
tungssysteme werden ergänzt und optimiert. h) Auf-
teilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buch-
stabe f): nein. i) Beginn der Ausführung: 30.08. 2021. 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 22.10. 
2021. j) Nebenangebote: zugelassen. k) mehrere 
Hauptangebote: zugelassen. l) nicht elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden 
bei: LVR- Klinik Bedburg- Hau, Südlicher Rundweg 2, 
47551 Bedburg- Hau. Kosten für die Übersendung der 
Vergabeunterlagen in Papierform. Höhe der Kosten: 
Euro 12,50. Zahlungsweise: Banküberweisung. Emp-
fänger: LVR- Klinik Bedburg- Hau. Geldinstitut: Spar-
kasse KölnBonn. Verwendungszweck: Öffentliche Aus-
schreibung Warmwasserversorgungsanlagen. Fehlt 
der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so ist 
die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen. IBAN: DE05 3705 0198 1933 3117 87. 
BIC- Code: COLS DE 33 XXX. Vergabeunterlagen kön-
nen nur versendet werden, wenn auf der Überweisung 
der Verwendungszweck angegeben wurde; gleichzeitig 
mit der Überweisung die Vergabeunterlagen per Brief 
oder E- Mail (unter Angabe Ihrer vollständigen Fir-
menadresse) bei der in Abschnitt k) genannten Stel-
le angefordert wurden; das Entgelt auf dem Konto des 
Empfängers eingegangen ist. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 15.07.2021 
14:45 Uhr Ablauf der Bindefrist: 26.08. 2021. p) An-
schrift für schriftliche Angebote: LVR- Klinik Bed-
burg- Hau, Postfach 1255, 47548 Bedburg- Hau. q) 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterla-
gen. s) Eröffnungstermin am 15.07. 2021 14:45 Uhr. 
LVR- Klinik Bedburg- Hau. Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Bieter und deren Bevoll-
mächtigte (Die Vollmacht ist dem Verhandlungsleiter 
nachzuweisen). w) Nachweise zur Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
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dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizu-
fügen. Das Formblatt 124 (Eigenerklärung zur Eig-
nung) ist erhältlich unter: http:/ / www.lvr.de/ media/ 
wwwlvrde/ derlvr/ finanzen/ vergabeplattform/ 124.pdf. 
x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): LVR- Fachbe-
reich 14 - Recht, Versicherungen und Innenrevision.

34946 Bielefeld
Lärmsanierung (Neubau LSW)  VOB
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adressen 
DB Netz AG (Bukr 16) Adam- Riese- Straße 11- 13 
Frankfurt Main 60327 Deutschland Kontaktstelle (n): 
Ertugrul, Mehmet Telefon: +49 51 12 861492 E- Mail: 
mehmet.ertugrul @ deutschebahn.com Fax: +49 69 26 
521083 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / 
www.deutschebahn.com/ bieterportal I.3) Kommuni-
kation Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.
nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ 
subp roject/ df0be4e8- 405f- 4991 - 8391- 504ecc-
3d05ad Beschaffung Infrastruktur Region Nord Run-
destraße 11 Hannover 30161 Deutschland Kontakt-
stelle (n): Krone, Ingmar Telefon: +49 51 12 864214 
E- Mail: ingmar.krone @ deutschebahn.com Fax: +49 
69 26 521083 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: ht-
tp:/ / www.deutschebahn.c om/ bieterportal Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ 
a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ df0be4e8- 405f- 
4991 - 8391- 504ecc3d05ad I.6) Haupttätigkeit (en) 
Eisenbahndienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags Lärmsanierung (Neubau LSW) in Bielefeld 
Mitte Referenznummer der Bekanntmachung: 21 FEI 
518 94 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 23 41 00 
II.1.3) Art des Auftrags Bauleistung II.1.4) Kurze 
Beschreibung Lärmsanierung (Neubau LSW) in 
Bielefeld Mitte II.1.5) Geschätzter Gesamtwert 0.01 
EUR II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des 
Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) Wei-
tere (r) CPV- Code (s) 45 23 41 00 II.2.3) Erfüllungsort 
Hauptort der Ausführung: Bielefeld II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung Wandlänge ca. 1.635 m, Stahl-
rohrpfähle für Gründung 1.595 m, Stahlpfosten 114,8 
t, Stahlbeton- Wandsockel 1.406 m², Leichtmetallele-
mente 4.785 m², Transparente Elemente 40 m², Stahl 
für vorgesetzte Bauwerke 38,2 t II.2.5) Zuschlagskri-
terien Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.6) Ge-
schätzter Wert Wert ohne MwSt.: 0.01 EUR II.2.7) 
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder 
des dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 01.09. 
2021 Ende: 30.09. 2025: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.9) Angabe zur Beschränkung 
der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. 
Teilnahme aufgefordert werden II.2.10) Angaben 
über Varianten/ Alternativangeb ote Varianten/ Alter-
nativangeb ote sind zulässig: ja II.2.11) Angaben zu 
Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln 
der Europäischen Union Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befä-
higung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister Der Nachweis über die im folgenden 
aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch das 
Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 

erwünscht. Erklärung über seine Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundes-
republik Deutschland haben eine entsprechende Erklä-
rung über die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständi-
gen Versicherungsträger abzugeben. Erklärung über 
die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregis-
ter oder das Register der Industrie- und Handelskam-
mer seines Sitzes oder Wohnsitzes. III.1.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien 
Erklärung über die Beschäftigung von Mitarbeitern 
des DB Konzerns (aktive und nicht mehr aktive - wie 
Pensionäre und Rentner) sowie über die wirtschaftli-
che oder finanzielle Beteiligung am Unternehmen des 
Bieters von Personen, die außerdem ein Beschäfti-
gungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB Konzerns 
unterhalten Erklärung über die beabsichtigte Zusam-
menarbeit mit anderen Unternehmen Erklärung, dass 
der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deutsche Bahn 
AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom Wettbewerb 
ausgeschlossen worden ist. Erklärung über Verfehlun-
gen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 
124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtli-
chen Compliance- und Korruptionsprävention Erklä-
rung, dass bei der Ausführung eines früheren Auftrags 
bei der Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß 
§§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmen keine we-
sentliche Anforderung erheblich oder fortdauernd 
mangelhaft erfüllt hat. Erklärung über mögliche Ein-
tragungen im Gewerbezentralregister Erklärung, dass 
das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in einem Ver-
gabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder eines mit 
ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unternehmens 
a) versucht hat, die Entscheidungsfindung in unzuläs-
siger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauli-
che Informationen zu erhalten, durch die es unzulässi-
ge Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, 
oder c) irreführende Informationen übermittelt hat, 
die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte bzw. 
dies versucht hat. Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter 
den DB- Verhaltenskodex für Geschäftspartner ( htt-
ps:/ / www.deutschebahn.com/ de/ konzern/ konzernpro-
fil/ compliance/ geschaeftspartner/ verhaltenskodex- 
1191674 ) oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( htt-
ps:/ / www.bme.de/ initiativen/ compliance/ bme- comp li-
ance- initiative/ ) oder einen eigenen Verhaltenskodex, 
der im Wesentlichen vergleichbare Prinzipien verbind-
lich für ihn festlegt, einhalten wird. Der Nachweis über 
die im folgenden aufgeführten Eignungsanforderun-
gen wird durch das Vorhandensein einer Präqualifika-
tion bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- 
VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über die 
Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderun-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nach-
weis über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, 
dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der 
Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies 
dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende 
Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit 
dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unter-
lagen sind nicht erwünscht. Erklärungen zur Einhal-
tung gesetzlicher Verpflichtungen, insbesondere der 
Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversi-
cherung (Renten- , Kranken- , Pflege- , Unfall- und Ar-
beitslosenversicherung), sowie Verpflichtungen z. B. 
gem. den in § 21 Arbeitnehmer- Entsendegese tz (Ae-
ntG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohnge-
setz oder § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetz 
genannten Vorschriften. Erklärung, dass kein Insol-
venzverfahren oder Liquidationsverfahren anhängig 
ist. Erklärung, dass das Unternehmen in Bezug auf 
Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder 
Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine 
Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zu-
rückgehalten hat und dass das Unternehmen stets in 
der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die 
§§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. Erklärung über 
den jährlichen Gesamtumsatz der letzten 3 Jahre 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards III.1.3) 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien 
Erklärung über die von ihm ausgeführten Leistungen 
in den letzten 5 abgeschlossenen Kalenderjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind Er-
klärung über das von ihm für die Leitung und Aufsicht 
vorgesehene technische Personal mit Angabe ihrer be-
ruflichen Qualifikation und Sprachkenntnisse Erklä-
rung über seinen Umsatz in den letzten 3 abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und 
andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des An-
teils bei gemeinsam mit anderen Unternehmern ausge-
führten Aufträgen Der Nachweis über die im folgen-
den aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch 
das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der 

Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärung über die Zahl der bei ihm in den 
letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegebe-
nenfalls gegliedert nach Berufsgruppen Erklärung 
über die ihm für die Ausführung der zu vergebenden 
Leistungen zur Verfügung stehende technische Ausrüs-
tung Möglicherweise geforderte Mindeststandards 
III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und - kriterien Auf-
listung und kurze Beschreibung der Regeln und Krite-
rien: Für folgende Leistungen muss das ausführende 
Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahre n bei 
der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: siehe 
III.2.2) sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und 
Besondere Vertragsbedingungen. III.1.6) Geforderte 
Kautionen oder Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme Bürg-
schaft für Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. der 
Abrechnungssumme III.1.7) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Zah-
lungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen III.1.8) 
Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der der Auf-
trag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldnerische 
Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder Abschnitt IV: 
Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart 
Offenes Verfahren IV.1.8) Angaben zum Beschaf-
fungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter 
das Beschaffungsübereinkommen : ja IV.2) Verwal-
tungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang 
der Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 13.Ju-
li.2021 Ortszeit: 11:00 IV.2.4) Sprache (n), in der 
(denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Ange-
bots 12.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung 
der Angebote Tag: 13.07.2021 Ortszeit: 11:00 Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wie-
derkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Die interessier-
ten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber 
mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; 
die Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung ei-
nes Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.Durch den 
Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung 
neben den unter III.2.1 bis III.2.4 genannten Erklä-
rungen/ Nachweisen folgende weitere Erklärungen/ 
Nachweise erforderlichErklärung, ob und in wieweit 
mit dem/ den vom AG beauftragten Ingenieurbüro (s) 
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im 
Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen 
zwischen Organen des Bieters und Organen des Ingeni-
eurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. 
Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzelne Mit-
glied eine entsprechende Erklärung abzugeben hat.
Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s):1.DB Engineering & 
Consulting GmbH, Rundestraße 11, 30161 Hanno-
ver2.Technologie GmbH, Im Finnigen 6, 28832 
Achim3.Sweco GmbH, Karl- Wiechert- Allee 1B, 
30625 Hannover Der Auftraggeber behält sich vor, 
Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mit-
wirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingeni-
eurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen 
Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesell-
schaftsrechtliche/ verwandtschaftliche Verbundenheit 
oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht.Fragen zu 
den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren 
sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber 
unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozes-
se eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ab-
lauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einrei-
chung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftrag-
geber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen 
gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen 
vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Ein-
reichung der Teilnahmeanträge zu beantworten.Der 
Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 
124 GWB vor.Bei Durchführung eines Verhandlungs-
verfahrens behält sich der Auftraggeber die Möglich-
keit vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstange-
bote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.
Für die wesentlichen ausgeschriebenen Leistungen 
liegt noch keine Baufreigabe in finanzieller Hinsicht 
vorEine Auftragserteilung ist derzeit nur für den Fall 
vorgesehen, dass diese Voraussetzungen zum Zu-
schlagszeitpunkt vorliegen. Liegen diese Vorausset-
zungen nicht vor, kann dies zur Aufhebung dieses Ver-
gabeverfahrens führen. In diesem Fall hat der Bieter 

keinen Anspruch auf Ersatz eines ihm dadurch entste-
henden Schadens.Corona- Virus: Der Auftraggeber be-
hält sich vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der 
hier ausgeschriebenen Leistungen wegen Einschrän-
kungen aufgrund der Corona- Epidemie den Zuschlag 
nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuheben 
bzw. einzustellen. Hinweise des Auftraggebers zu Co-
rona:1. Die mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. 
II (BW I 7 - 70406/ 21#1, abrufbar unter https:/ / 
www.bmi.bund.de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ veroef-
fentlichungen/ 2020/ corona/ erlass- bauwesen- coro na- 
20 20 03 23.pdf? _ _ blob = publicationFile & v = 1 heraus-
gegebenen Hinweise zur Handhabung von Bauablauf-
störungen werden auf den abzuschließenden Vertrag 
entsprechend angewendet. Die dortigen Aussagen zum 
Umgang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht 
der Auftraggeber sich zu eigen.2. Angebote müssen 
weiterhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen 
entsprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Ter-
minen, müssen ausgeschlossen werden. Von entspre-
chenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen.

34947 Bielefeld
Elektroinstallation  VOB
a) Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zen-
trale Leistungen Niederwall 23 33602, Bielefeld Tel.: 
+49 52 15 120617 Fax: +49 52 15 13350 E- Mail: 
jens.westendorf @bielefeld.de Internet: https:/ / www.
bielefeld.de/ node/ 7868 Kontaktstelle: Zentrale Verga-
bestelle Zu Händen von: Herr Westendorf. b) Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 100.31- 
5675. c) - ohne elektronische Signatur (Textform) - 
postalischer Versand. d) Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Jahnplatz-Elektroinstallation für Beleuch-
tung und Anschlusspunkte für Veranstaltungen, Jahn-
platz, 33602 Bielefeld. f) Jahnplatz-Elektroinstalla-
tion für Beleuchtung und Anschlusspunkte für Veran-
staltungen. h) nein. i) Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist: Beginn : 01.10. 2021 Ende: 30.06. 2022. j) 
nicht zugelassen. k) nicht zugelassen. l) Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatelli-
te/ notice/ CXPWYDZ9QM6/ documents. Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) 
02.08.2021, 10:30 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 05.10. 
2021. p) https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXPWYDZ9QM6 Anschrift für schrift-
liche Angebote wie unter a). q) Deutsch. r) Niedrigs-
ter Preis. s) am 02.08. 2021, 10:30 Uhr. Ort: Stadt 
Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissionsstelle- 
, Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, D- 
33602 Bielefeld. Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Bieter oder deren Bevollmächtig-
te sind zugelassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund 
der aktuellen Lage auf eine Teilnahme an der Submis-
sion zu verzichten. DieVergabestelle wird das Sub-
missionsergebnis unverzüglich über die Vergabeplatt-
form zur Verfügung stellen. t) Im Auftragsfall ist ei-
ne wirksame Betriebshaftpflichtversicherung in Hö-
he von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden und 
500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Schadens-
fall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbedingun-
gen). u) siehe Vergabeunterlagen. v) siehe Vergabe-
unterlagen. w) 1. Angabe über Umsatz des Unterneh-
mens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und an-
dere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. 2. Angabe über die Aus-
führung von Leistungen in den letzten fünf Kalender-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind 3. Angabe über Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen 4. Eintragung in das Berufsregister 5. 
Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleich-
bares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die 
Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag man-
gels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde 6. Angabe, ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet 7. Erklärung, 
dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bie-
ter in Frage stellt 8. Erklärung, dass die Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungs-
gemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, dass sich das Un-
ternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet 
hat. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Bezirksre-
gierung Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabe-
beschwerden Postfach 2453 32754, Detmold Sons-
tiges: Schriftliche Angebote dürfen am Tag der Sub-
mission ab 7 Uhr nur noch am Niederwall 23, 33602 
Bielefeld, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407, abgegeben 
werden. Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Z9 QM6.

34948 Bielefeld
Lieferung und Installation 
von Labormobiliar  VOB
a) Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und 
Zentrale Leistungen Niederwall 23 33602, Bielefeld 
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Tel.: +49 52 15 15095 Fax: +49 52 15 13350 E- Mail: 
boris.clamor @bielefeld.de Internet: https:/ / www.bie-
lefeld.de/ node/ 7868 Kontaktstelle: Zentrale Verga-
bestelle Zu Händen von: Boris Clamor. b) Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 100.31- 
5690. c) - ohne elektronische Signatur (Textform) - 
postalischer Versand. d) Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Brackweder Realschule, Kölner Straße 40, 
33647 Bielefeld. f) Lieferung und Installation von 
Labormobiliar: - Arbeitsplätze mit Waschbecken - 
Laborspüle - Schülertische - Reihenwerkbank - Ar-
beitsstühle - Whiteboards. h) nein. i) Bestimmungen 
über die Ausführungsfrist: Ausführungsbeginn: 32. 
Kalenderwoche 2021 Fertigstellung: 33. Kalender-
woche 2021. j) nicht zugelassen. k) zugelassen. l) Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9QEC/ documents. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert. o) 15.07.2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Binde-
frist: 13.08. 2021. p) https:/ / www.vergabe- westfalen.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9QEC Anschrift 
für schriftliche Angebote: Stadt Bielefeld - Amt für 
Organisation, IT und Zentrale Leistungen Niederwall 
23 33602, Bielefeld Tel.: +49 52 15 13106 Fax: +49 
52 15 13350 E- Mail: ausschreibungen @bielefeld.de 
Internet: https:/ / www.bielefeld.de/ node/ 7868 Kon-
taktstelle Submissionsstelle, Neues Rathaus, 4. Eta-
ge, Flur D, Zimmer D 407. q) Deutsch. r) Niedrigs-
ter Preis. s) am 15.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: Stadt 
Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissionsstelle- 
, Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, D- 
33602 Bielefeld. Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Bieter oder deren Bevollmächtig-
te sind zugelassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund 
der aktuellen Lage auf eine Teilnahme an der Submis-
sion zu verzichten. DieVergabestelle wird das Sub-
missionsergebnis unverzüglich über die Vergabeplatt-
form zur Verfügung stellen. t) Im Auftragsfall ist ei-
ne wirksame Betriebshaftpflichtversicherung in Hö-
he von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden und 
500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Scha-
densfall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbe-
dingungen). u) siehe Vergabeunterlagen. v) keine Vor-
gaben. w) mit dem Angebot sind folgende Erklärun-
gen / Nachweise einzureichen: 1.Erklärung, ob der 
Bieter im Handelsregister, in der Handwerksrolle, der 
Industrie- und Handelskammer oder in vergleichba-
ren Registern der Herkunftsländer der Bieter einge-
tragen ist. 2. Angabe über Umsatz des Unternehmens 
in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
soweit es Bauleistungen und andere Leistungen be-
trifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind. 3. Erklärung, ob für das Unternehmen ein 
Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich 
geregeltes Verfahren beantragt oder eröffnet wurde. 
4. Erklärung, ob sich das Unternehmen in Liquidation 
befindet. 5. Erklärung, ob für das Unternehmen Aus-
schlussgründe gemäß § 6e EU VOB/ A vorliegen. 6. 
Erklärung, dass das Unternehmen in den letzten zwei 
Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vor-
schriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralre-
gister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr 
als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 
90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 
2.500 Euro belegt worden ist. 7. Erklärung, ob der 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, so-
weit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß nachgekommen wurde. 8. Erklärung, 
dass in den letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare 
Leistungen mit den zu vergebenden Leistungen vom 
Bieter ausgeführt worden sind. 9. Erklärung, dass für 
die Ausführung der Leistungen erforderliche Arbeits-
kräfte zur Verfügung stehen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, nach Angebotsabgabe / vor Auftragserteilung 
vom Bieter folgende Angaben zu verlangen: 1. Ge-
werbeanmeldung, Handelsregisterauszug, und Eintra-
gung in die Handwerksrolle bzw. Industrie- und Han-
delskammer 2. Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkassen 3. Bescheinigung in Steuer-
sachen 4. Referenznachweise mit mindestens folgen-
den Angaben: Ansprechpartner, Art der ausgeführten 
Leistungen, Auftragssumme, Ausführungszeitraum, 
Benennung des Leistungsumfangs, Anzahl der durch-
schnittlich eingesetzten Arbeitskräfte. 5. Anzahl der 
in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräf-
te. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Bezirksre-
gierung Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabe-
beschwerden Postfach 2453 32754, Detmold Sons-
tiges: Schriftliche Angebote dürfen am Tag der Sub-
mission ab 7 Uhr nur noch am Niederwall 23, 33602 
Bielefeld, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407, abgegeben 
werden. Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Z9 QEC.

34949 Bielefeld
Parkplatzerweiterung  VOB
a) Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zen-
trale Leistungen Niederwall 23 33602, Bielefeld Tel.: 
+49 52 15 12290 Fax: +49 52 15 13350 E- Mail: indi-
ra.bukva @bielefeld.de Internet: http:/ / www.bielefeld.

de/ node7868 Kontaktstelle: Zentrale Vergabestel-
le Zu Händen von: Indira Bukva. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 100.31- 5678. c) 
- ohne elektronische Signatur (Textform). d) Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Sporthalle Ubbedissen - 
Parkplatzerweiterung, Pyrmonter Straße 9, 33699 
Bielefeld. f) Im Rahmen der Erweiterung des Park-
platzes der Sporthalle Ubbedissen vergibt die Stadt 
Bielefeld mit diesem Leistungsverzeichnis die Erstel-
lung der Parkplatzerweiterung sowie die Ergän-
zung des vorhandenen Parkplatzes und Außengelän-
des Folgende Leistungsbereiche werden zur Ausfüh-
rung kommen: - Abriss- / Rodearbeiten - Erdarbeiten - 
Entwässerungseinrichtungen und Leitungsverlegung - 
Herstellung von befestigten Flächen - Zaunarbeiten - 
Vegetationstechnische Arbeiten Leitungen Drän 130 
m Läuferzeile Betonpflaster 400 m Einfassung Bord-
stein 140 m Belag Rasengitterstein 300 qm Belag 
Betonpflaster 210 qm Belag Asphalt 35 qm Schot-
terrasen 210 qm Kiesfläche (mit Bepflanzung) 120 
qm Rasenfläche 75 qm Grünfläche bodendeckende 
Stauden 5 qm Bäume, Solitärsträucher 2 St. h) nein. 
i) Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Beginn: 
ca. 35. KW 2021 Fertigstellung: ca. 41. KW 2021. j) 
nicht zugelassen. k) zugelassen. l) Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYDZ9Q65/ documents. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert. o) 15.07.2021, 
10:30 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 26.08. 2021. p) htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYDZ9Q65 q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. s) 
am 15.07. 2021, 10:30 Uhr. Ort: Stadt Bielefeld, Zen-
trale Vergabestelle - Submissionsstelle- , Niederwall 
23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, D- 33602 Biele-
feld. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter oder deren Bevollmächtigte sind zu-
gelassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund der ak-
tuellen Lage auf eine Teilnahme an der Submissi-
on zu verzichten. DieVergabestelle wird das Submis-
sionsergebnis unverzüglich über die Vergabeplatt-
form zur Verfügung stellen. t) Im Auftragsfall ist ei-
ne wirksame Betriebshaftpflichtversicherung in Hö-
he von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden und 
500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Scha-
densfall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbe-
dingungen). u) siehe Vergabeunterlagen. v) keine Vor-
gaben. w) mit dem Angebot sind folgende Erklärun-
gen / Nachweise einzureichen: 1.Erklärung, ob der 
Bieter im Handelsregister, in der Handwerksrolle, der 
Industrie- und Handelskammer oder in vergleich-
baren Registern der Herkunftsländer der Bieter ein-
getragen ist. 2. Angabe über Umsatz des Unterneh-
mens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistun-
gen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind. 3. Erklärung, ob für das Unternehmen 
ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares ge-
setzlich geregeltes Verfahren beantragt oder eröffnet 
wurde. 4. Erklärung, ob sich das Unternehmen in Li-
quidation befindet. 5. Erklärung, ob für das Unterneh-
men Ausschlussgründe gemäß § 6e EU VOB/ A vorlie-
gen. 6. Erklärung, dass das Unternehmen in den letz-
ten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes ge-
gen Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbe-
zentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstra-
fe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe 
von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von 
mehr als 2.500 Euro belegt worden ist. 7. Erklärung, 
ob der Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, 
soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, 
ordnungsgemäß nachgekommen wurde. 8. Erklärung, 
dass in den letzten fünf Kalenderjahren vergleichbare 
Leistungen mit den zu vergebenden Leistungen vom 
Bieter ausgeführt worden sind. 9. Erklärung, dass für 
die Ausführung der Leistungen erforderliche Arbeits-
kräfte zur Verfügung stehen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, nach Angebotsabgabe / vor Auftragserteilung 
vom Bieter folgende Angaben zu verlangen: 1. Ge-
werbeanmeldung, Handelsregisterauszug, und Eintra-
gung in die Handwerksrolle bzw. Industrie- und Han-
delskammer 2. Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkassen 3. Bescheinigung in Steuer-
sachen 4. Referenznachweise mit mindestens folgen-
den Angaben: Ansprechpartner, Art der ausgeführ-
ten Leistungen, Auftragssumme, Ausführungszeit-
raum, Benennung des Leistungsumfangs, Anzahl der 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitskräfte. 5. An-
zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalen-
derjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Be-
zirksregierung Detmold, Koordinierungsstelle für Ver-
gabebeschwerden Postfach 2453 32754, Detmold 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Z9 Q65.

34950 Dorsten
Beleuchtung Brücke  VOB
a) Stadt Dorsten Halterner Straße 5 46284, Dors-
ten Tel.: +49 23 62 663436 / +49 23 62 663437 Fax: 
+49 23 62 665730 E- Mail: vergabestelle @dorsten.
de Internet: www.dorsten.de Kontaktstelle: Zentra-

le Vergabestelle Zu Händen von: Frau Altkemper / 
Frau Richter. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A 
Vergabenummer 32/ 4. c) - ohne elektronische Signa-
tur (Textform) - mit fortgeschrittener/ m elektroni-
scher/ m Signatur/ Siegel - mit qualifizierter/ m elekt-
ronischer/ m Signatur/ Siegel - postalischer Versand. 
d) Ausführung von Bauleistungen. e) Hochstadenbrü-
cke, 46282 Dorsten. f) Wir machen MITte, A 4, Be-
leuchtung Hochstadenbrücke Lieferung, Montage, 
Installation und Errichtung von Beleuchtungen, Be-
triebsgeräten und Zubehör. h) nein. i) Bestimmungen 
über die Ausführungsfrist: Beginn: Unverzüglich nach 
Erteilung des Auftrages Fertigstellung: Mit Fort-
schreiten der Arbeiten an der Brücke in Absprache 
mit dem Auftraggeber. j) zugelassen. k) zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / www.vergabe.metropole-
ruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPSYYHDRZD/ do-
cuments, Maßnahmen zum Schutz vertraulicher In-
formationen, andere Maßnahmen: Zutrittskontrol-
le: Kein unbefugter Zutritt zu Datenverarbeitungs-
anlagen Zugangskontrolle: Keine unbefugte System-
benutzung Zugriffskontrolle: Kein unbefugtes Lesen, 
Kopieren Trennungskontrolle: Getrennte Verarbeitung 
von Daten, die zu unterschiedlichen Zwecken erhoben 
wurden, Verändern oder Entfernen innerhalb des Sys-
tems Weitergabekontrolle: Kein unbefugtes Lesen, 
Kopieren, Verändern oder Entfernen bei elektroni-
scher Übertragung oder Transport, z. B.: Verschlüsse-
lung, Virtual Private Networks, elektronische Signa-
tur Eingabekontrolle: Feststellung, ob und von wem 
personenbezogene Daten in Datenverarbeitungssys-
teme eingegeben, verändert oder entfernt worden 
sind, z. B. Protokollierung, Dokumentenmanagement 
Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der 
Maßnahmen belegt ist Nachforderung Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden, Der Zugang wird gewährt, sobald 
die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist Nachfor-
derung Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
o) 13.07.2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 
11.08. 2021. p) https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPSYYHDRZD Anschrift 
für schriftliche Angebote wie unter a). q) Deutsch. r) 
Niedrigster Preis. s) am 13.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: 
Stadt Dorsten, Ordnungs- und Rechtsamt, Halter-
ner Straße 5, 46284 Dorsten, Zimmer A 127. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bie-
ter und deren Bevollmächtigte. t) Siehe Ausschrei-
bungsunterlagen. u) Siehe Ausschreibungsunterla-
gen. w) Siehe Ausschreibungsunterlagen. x) Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Kreis Recklinghausen 
Kurt- Schumacher- Allee 1 45657, Recklinghausen 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX PS YY HD RZD.

34951 Düsseldorf
Niederspannungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Rhein-
bahn AG, Lierenfelder Str. 42, 40231 Düsseldorf, Te-
lefon 02 11/ 5 82- 13 99, E- Mail: meike.schulz @
rheinbahn.de, Internet: www.rheinbahn.de. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Ver-
gabenummer: 2021/ 82. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch, in Textform. d) Art des Auftrags: Aus-
führung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung. 
40213 Düsseldorf, Heinrich- Heine- Galerie. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: 
Niederspannungsarbeiten im Rahmen der Erneue-
rung der Zwischendecke: Innerhalb des U- Bahnhofs 
Heinrich- Heine- Allee in Düsseldorf wird in der La-
denpassage die Abhangdecke mit den derzeit verbau-
ten Beleuchtungsanlagen erneuert. Im Zuge dessen 
sind auch Elektroinstallationsarbeiten erforderlich. 
Haupttätigkeiten: - Demontage von ca. 2.900 m² Be-
standsdecke (Abhangdecke inkl. Beleuchtung), - de-
taillierte Bestandsaufnahme mit Prüfung u. Selektion 
der vorhandenen Installationen, - Aufbau u. Vorhal-
tung einer prov. Beleuchtung, sowie einer Baustrom-
versorgung, - Lieferung u. Austausch von 3 Unterver-
teilungen, - Lieferung u. Montage von ca. 2.000 m² 
Kabeltrassensystemen (teilweise Brandschutz- Ka-
belkanäle), - Lieferung u. Montage von ca. 750 m² 
Brandschutz- Abkofferung I30, inkl. Sonderkonstruk-
tionen, - Lieferung u. Verlegung von ca. 27.000 m Ka-
beln u. Leitungen, - Anschluss von ca. 2.000 Leuchten, 
- Aufbau einer DALI- Lichtsteuerung, - Umschwen-
ken von Kabelanlagen, - weitere Demontage- u. Rück-
bauarbeiten, Ausführung einer Art Wanderbaustel-
le unter Aufrechterhaltung des Publikumsbetriebs 
u. in Abhängigkeit tangierender Gewerke. Keine Lo-
saufteilung. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang 
der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfris-
ten: Beginn der Ausführung: 02.08. 2021. Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 21.10. 2022. j) Ne-
benangebote nicht zugelassen. k) mehrere Hauptan-
gebote nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E91 67 61 13. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-

be gefordert war, werden teilweise nachgefordert und 
zwar folgende Unterlagen: siehe Aufforderung zur 
Abgabe eines elektronischen Angebots VOB. o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 13.07.2021, um 11:00 
Uhr. Ablauf der Bindefrist am 30.07. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: https:/ / www.subre-
port.de/ E91 67 61 13. q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriteri-
en siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin am 
13.07. 2021, um 11:00 Uhr. Ort: Der Corona- Pande-
mie geschuldet findet keine Verlesung statt. Personen: 
Der Corona- Pandemie geschuldet findet keine Verle-
sung statt. t) geforderte Sicherheiten: siehe Vergabe-
unterlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch 
haftend. w) Beurteilung der Eignung: Darüber hin-
aus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu ma-
chen: siehe Vergabeunterlegen. Bedingung an die Aus-
führung: siehe Vergabeunterlagen. Nachweis über die 
persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: sie-
he Vergabeunterlagen. Nachweis über die wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit: siehe Ver-
gabeunterlagen. Nachweis über die technische Leis-
tungsfähigkeit: siehe Vergabeunterlagen. Sonsti-
ger Nachweis: siehe Vergabeunterlagen. x) Nachprü-
fung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Vergabekammer Rheinland - Spruch-
körper Düsseldorf, Zeughausstraße 2- 10, 50667 
Köln, Tel.: 02 21 / 1 47- 30 45 / - 30 55, Fax: 02 21 
/ 1 47- 28 89, E- Mail: VKRheinland @bezreg- koeln.
nrw.de, Internet: https:/ / www.bezreg- koeln.nrw.de.

34952 Greven
Pflasterarbeiten, Straßenbau  VOB
a) Stadt Greven Rathausstr. 6 48268, Greven Tel.: 
+49 25 71 - 920338 Fax: +49 25 71 - 9206338 E- 
Mail: vergabe @stadt- greven.de Kontaktstelle: Zent-
rale Vergabestelle Zu Händen von: Fr. Möcklinghoff. 
b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 
2021- 40. c) - ohne elektronische Signatur (Textform) 
- postalischer Versand. d) Ausführung von Bauleistun-
gen. e) 48268 Greven. f) u.a. ca.: 1330 m2 Asphaltsa-
nierung (Binder und Decke) 395 m2 Betonsteinpflas-
ter herstellen. h) nein. i) Fertigstellung oder Dauer: 
der Leistungen 01.12. 2021 Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Beginn nach Wahl des AN. j) nur in 
Verbindung mit einem Hauptangebot. k) zugelassen. l) 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXPWYR49QCV/ documents. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert. o) 13.07.2021, 10:00 Uhr. Ablauf der Binde-
frist: 30.08. 2021. p) https:/ / www.vergabe- westfalen.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYR49QCV Anschrift 
für schriftliche Angebote wie unter a). q) Deutsch. r) 
Niedrigster Preis. s) am 13.07. 2021, 10:15 Uhr. Ort: 
Rathaus Stadt Greven, Rathausstraße 6, 48268 Gre-
ven Raum C 128. Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Zum Öffnungsverfahren sind Bie-
ter und/ oder Bevollmächtigte zugelassen. Gegebe-
nen Falls ist dieBevollmächtigung nachzuweisen. Wir 
möchten Sie auf Grund der aktuellen Lage bitten, von 
Ihrem Recht auf Teilnahme an der Submissionabzu-
sehen. Möchten Sie dennoch an der Angebotsöffnung 
teilnehmen, so melden Sie sich bitte frühzeitig bei der-
Vergabestelle der Stadt Greven, damit entsprechen-
de Vorkehrungen getroffen werden können. t) Sicher-
heiten für Mängelansprüche (3 vom Hunderund Ver-
tragserfüllung (5 vom Hunder. u) gem. § 16 VOB/ B. 
v) Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Eigenerklärung zur Eignung oder 
Präqualifikation Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. x) Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Der Landrat des Krei-
ses Steinfurt Tecklenburger Str. 10 48565, Steinfurt 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX PW YR 49 QCV.
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34953 Herdecke
Deckenerneuerung  VOB
Kurzbezeichnung: K11, Oberbau/ Deckenerneuerung 
Herdecke/ Vosskuhl. Vergabenummer: 05_ 09- 2260- 
B_ 09- 18- 0183. a) Bezeichnung: Landesbetrieb Stra-
ßenbau NRW, Regionalniederlassung Südwestfalen, 
Außenstelle Hagen, Postanschrift: Rheinstr.8, 58097 
Hagen, E- Mail: RNL- SW- AS- HA- Vergabeservice 
@strassen.nrw.de. b) Öffentliche Ausschreibung. c) 
Art der akzeptierten Angebote - Elektronisch in Text-
form. d) Ausführung von Bauleistungen. e) K11, Ober-
bau/ Deckenerneuerung Herdecke/ Vosskuhl, 58313 
Herdecke Vosskuhl. f) K11, Oberbau/ Deckenerneu-
erung Herdecke/ Vosskuhl: 300 m "Bewehrte Erde" 
Konstruktion herstellen, 750 m3 Frostschutz herstel-
len, 2600 m2 Asphalttragschicht 22 T S herstellen, 
2600 m2 Asphaltdeckschicht 8 D S herstellen, 300 m 
Sickerrohrleitung herstellen. g) Erbringung von Pla-
nungsleistungen: Nein. h) Die Vergabe wird nicht in 
Lose aufgeteilt. i) Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist Bauende 01.10. 2021. j) Nebenangebote 
sind nicht zugelassen. k) Mehrere Hauptangebote sind 
nicht zugelassen. l) Elektronisch: https:/ / www.everga-
be.nrw.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPNYYVDBNG/ do-
cuments. o) Angebotsfrist: 08.07.2021, 10:00 Uhr. 
Bindefrist: 31.08. 2021. p) Eine Abgabe per Post ist 
nicht möglich. Die Abgabe elektronischer Angebo-
te unter https:/ / www.evergabe.nrw.de/ VMPSatellite/ 
notice/ CXPNYYVDBNG unter Beachtung der dort 
genannten Nutzungsbedingungen ist zugelassen. q) 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterla-
gen s) Eröffnung der Angebote: 08.07. 2021, 10:00 
Uhr. Ort der Öffnung: - entfällt. Personen: Entfällt, 
da Bieter nicht zugelassen sind. t) Sicherheit für Ver-
tragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme; 
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 v. H. 
der Abrechnungssumme. u) Abschlagszahlungen und 
Schlusszahlung nach VOB/ B v) Gesamtschuldner-
isch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter w) Der Bieter hat zum Nachweis seiner 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf 
Verlangen folgende Angaben vorzulegen. 1) Persön-
liche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Aufla-
gen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregisters Angaben, ob ein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfah-
ren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist 
oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder 
ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde, ob 
sich das Unternehmen in der Liquidation befindet, dass 
nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen 
wurden, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage 
stellen, dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen So-
zialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde, dass 
sich das Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft 
angemeldet hat. Näheres siehe Vergabeunterlagen. 2) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Nachweis der Eignung durch Angabe: - des Umsatzes 
des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen - zur Ausführung von Leis-
tungen in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind. Näheres siehe Vergabeunterlagen. 3) Techni-
sche Leistungsfähigkeit: Nachweis der Eignung durch: 
- Angabe der Zahl der in den letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit 
gesondert ausgewiesenem technischen Leitungsperso-
nal - die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes 
oder Wohnsitzes. Näheres siehe Vergabeunterlagen. 
- Nachweis der Qualifikation des SiGe- Koordinators 
gem. RAB 30, Abschnitt 4 - Nachweis der Qualifikati-
on der geprüften Fachkraft für Fahrbahnmarkierun-
gen gemäß den "Zusätzlichen Technischen Vertragsbe-
dingungen und Richtlinien für Markierungen auf Stra-
ßen" (ZTV M13). - Nachweis der Herstellerqualifika-
tion für das Schweißen von Aufstellvorrichtungen aus 
Stahl für die Ausführungsklasse EXC2 nach DIN EN 
1090- 2 (Technische Regeln für die Ausführung von 
Stahltragwerken 2018, ZTV VZ 2011 - Zusätzliche 
Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für 
vertikale Verkehrszeichen). - Nachweis der Herstel-
lerqualifikation für die Kennzeichnung auf der Schil-
drückseite mittels Gütezeichen im Sinne der Grund-
sätze für Gütezeichen des RAL (Deutsches Institut für 
Gütesicherung und Kennzeichnung e.V., RAL GZ 628 
- Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen, Ausga-
be 2010) - Nachweis der Herstellerqualifikation für 
die Anbringung des CE- Zeichens auf der Schildrück-
seite (TLP VZ 2011 - Technische Liefer- und Prüfbe-
dingungen für vertikale Verkehrszeichen). - Nachweis 
der Qualifikation des zu benennenden Verantwortli-
chen für die Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen ge-
mäß dem "Merkblatt über Rahmenbedingungen für er-
forderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von 
an Arbeitsstellen an Straßen (MVAS 99) ". - Nachweis 
der Qualifikation der zu benennenden Montagefach-

kraft gemäß den "Zusätzlichen Technischen Vertrags-
bedingungen und Richtlinien für Fahrzeugrückhalte-
systeme (ZTV FRS 2013, Fassung 2017) ". - Nach-
weis der Qualifikation der sachkundigen Fachkraft ge-
mäß den "Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingun-
gen und Richtlinien für Ingenieurbauten (ZTV- ING, 
April 2019) ". - Nachweis über die Kennzeichnung der 
Güteüberwachung sowie Benennung der anerkennen-
den Straßenbaubehörde gemäß TL G DSK- StB HVA 
B- StB Bekanntmachung Ausschreibung National 08- 
19 Seite 3 21.06. 2021 10:30 Uhr - VMP - Nachweis 
über die Kennzeichnung der Güteüberwachung sowie 
Benennung der anerkennenden Straßenbaubehörde 
gemäß TL G OB- StB - Nachweis über die Kennzeich-
nung der Güteüberwachung sowie Benennung der an-
erkennenden Straßenbaubehörde gemäß TL G DSH- 
V- StB Bei ausländischen Bietern wird ein gleichwer-
tiger Qualifikationsnachweis verlangt. Die auftrags-
spezifischen Nachweise sind auf Verlangen der Verga-
bestelle einzureichen. x) Landesbetrieb Straßenbau 
NRW Betriebssitz, Gelsenkirchen, Wildenbruchplatz 
1, 45888 Gelsenkirchen, Telefax: 0209 / 3808- 343. 
Sonstige Informationen für Bieter: Auskünfte werden 
nur über den Kommunikationsraum erteilt. Auskünfte 
werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die 
bis 4 Werktage vor Ablauf der Angebots- bzw. Teilnah-
mefrist über die Kommunikation der Vergabeplattform 
bei der Vergabestelle eingegangen sind. Maßnahmen 
zum Schutz vertraulicher Informationen: - siehe Ver-
dingungsunterlagen. Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden: nach-
gefordert. Bekanntmachungs- ID: CX PN YY VD BNG.

34954 Herne
Bauliche Instandsetzung 
Druckrohrleitungen  VOB
a) Wasserstraßen- und Schiffahrtsamt Westdeutsche 
Kanäle / Duisburg, Emmericher Straße 201, 47138 
Duisburg, online.vergabe @eglv.de, www.vergabe.rib.
de. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabe-
nummer: 1- 217768. c) Zugelassene Angebotsabga-
be: elektronisch, in Textform. d) Ausführung von Bau-
leistungen. e) Herne. f) Bauliche Instandsetzung 
Druckrohrleitungen. Die Maßnahme beinhaltet im 
wesentlichen folgende Leistungen: Einbau von Innen-
mannschetten gem.DWA- M 143- 5; Erneuerung von 
Korrosionsschutzbeschichtungen innerhalb von Stahl-
rohrleitungen. HINWEIS: Auf Grund der Vereinba-
rung zwischen der Wasser- und Schifffahrtsverwal-
tung des Bundes (WSV), vertreten durch das Was-
serstraßen- und Schifffahrtsamt Westdeutsche Ka-
näle (WSA), und dem Wasserverband Westdeutsche 
Kanäle (WWK) werden sämtliche Ingenieurleistun-
gen vom WWK übernommen. Dies beinhaltet die pla-
nerischen Leistungen und die Betreuung der Umset-
zung der Bauleistungen bis zur Fertigstellung und In-
betriebnahme. Der WWK beauftragt die erforder-
lichen Bauleistungen in Namen und Rechnung des 
WSA und nutzt dazu das integrierte Managementsys-
tem der Emschergenossenschaft (EG) und des Lippe-
verbandes (LV). h) Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Beginn der 
Ausführung: 13.09. 2021. Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 28.01. 2022. Bieterfragen sind online 
bis zum 08.07.21 zu stellen. j) Nebenangebote: zu-
gelassen, nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht zuge-
lassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: nur über Online- Plattform. 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsab-
gabe gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf 
der Angebotsfrist: 15.07.2021 10:30 Uhr. Ablauf der 
Bindefrist am 31.08. 2021. p) Adresse für elektroni-
sche Angebote: www.vergabe.rib.de. r) Zuschlagskri-
terien: siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin 
am 15.07. 2021 um 10:30 Uhr. Ort Vergabestelle: sie-
he a). t) geforderte Sicherheiten: s. Vergabeunterla-
gen. v) gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmäch-
tigtem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunter- nehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei- 
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 

erhältlich Das Formblatt 124 liegt den Vergabeunter-
lagen bei. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nach-
weis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a 
Ab- satz 3 VOB/ A zu machen: Sachkundenachweis 
gemäß TRGS 519. x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A): Lippeverband, 10- RS (Stabsstelle Recht und Son-
derprojekte), Kronprinzenstraße 24, 45128 Essen.

34955 Iserlohn
Straßensanierung im 
Heißeinbauverfahren  VOB
a) Stadt Iserlohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636, 
Iserlohn Tel.: +49 23 71 217- 2313 Fax: +49 23 71 
217- 2320 E- Mail: zentrale- verdingung @iserlohn.
de Internet: www.iserlohn.de Kontaktstelle: Zentra-
le Verdingungsstelle. b) Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A Vergabenummer 112/ 21. c) - ohne elektroni-
sche Signatur (Textform) - postalischer Versand. d) 
Ausführung von Bauleistungen. e) Grüner Talstraße, 
Grüner Talstraße, 58644 Iserlohn. f) ca. 12.700 qm 
Asphaltbeton AC 8 DS 8 S liefern und einbauen ca. 
1.255 qm Tragschicht AC 22 TS liefern und einbau-
en ca. 88 St Schachtabdeckungen und Straßenabläu-
fe regulieren ca. 67 St Schieber- und Hydrantenkap-
pen regulieren ca. 35 m Rinnenbahn regulieren ca. 15 
m Bordstein regulieren ca. 1.820 m Schmalstich (12 
cm) unterbrochen ca. 1.850 m Schmalstich (12 cm) 
durchlaufend ca. 33 m Breitstich (25 cm) unterbro-
chen ca. 37 m Sperrfläche aus Schmalstich (12 cm) 
u.a. h) nein. i) Fertigstellung oder Dauer: der Leis-
tungen 30 Tage Bestimmungen über die Ausführungs-
frist: Ausführungsbeginn sofort nach Auftragsertei-
lung Ausführungszeit bis 30. Oktober 2021. j) nicht 
zugelassen. k) nicht zugelassen. l) Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYDQ9QEL/ documents. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert. o) 13.07.2021, 
10:45 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 12.08. 2021. p) ht-
tps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYDQ9QEL Anschrift für schriftliche Ange-
bote: Märkischer Stadtbetrieb Iserlohn / Hemer SIH 
Corunnastraße 4 58636, Iserlohn Tel.: +49 23 71 
217- 2840 Fax: +49 23 71 217- 2802 E- Mail: frank.
weiland @sih- online.de Internet: www.sih- online.de 
Zu Händen von Herrn Weiland. q) Deutsch. r) Nied-
rigster Preis. s) am 13.07. 2021, 10:45 Uhr. Ort: 
Stadt Iserlohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636 Iser-
lohn Rathaus 2 Raum U 203. Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Anlässlich der Co-
rona- Krise sind Bieter und deren Bevollmächtig-
te nicht zugelassen. t) 5 % Vertragserfüllungsbürg-
schaft, 3 % Mängelansprüchebürgschaft. u) Frist 
für die Schlusszahlung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/ B 
und für den Eintritt des Verzuges gem. § 16 Abs. 5 Nr. 
3 VOB/ B. v) gesamtschuldnerisch haftend. w) - Be-
scheinigung in Steuersachen (§ 48 ff EStG) - Nach-
weis über eine allgemeine Betriebshaftpflichtversi-
cherung von mind. 3 Mio. EUR für Personen- , Sach- 
und Vermögensschäden - Nachweis über die vollstän-
dige Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozi-
alversicherung und der gemeinsamen Einrichtung der 
Tarifvertragsparteien im Sinne des § 5 Nr. 3 des Ar-
beitnehmer- Entsendegesetzes. x) Nachprüfungsstelle 
(§21 VOB/ A) Landrat des Märkischen Kreises Post-
fach 20 80 58505, Lüdenscheid Tel.: +49 23 51 966- 
6325 Fax: +49 23 519 668 86325 Sonstiges: Ver-
tragsstrafe: 0,3 % pro Tag, max. 5 % der Auftrags-
summe Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Q9 QEL.

34956 Iserlohn
Straßensanierung im 
Heißeinbauverfahren  VOB
a) Stadt Iserlohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636, 
Iserlohn Tel.: +49 23 71 217- 2313 Fax: +49 23 71 
217- 2320 E- Mail: zentrale- verdingung @iserlohn.
de Internet: www.iserlohn.de Kontaktstelle: Zentrale 
Verdingungsstelle. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A Vergabenummer 113/ 21. c) - ohne elektronische Si-
gnatur (Textform) - postalischer Versand. d) Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Friedich- Ebert- Straße, 
Friedrich- Ebert- Straße, 58642 Iserlohn. f) ca. 3.580 
qm Splittmastix 8 S liefern und einbauen ca. 450 qm 
Tragschicht AC 22 TS liefern und einbauen ca. 32 St 
Schachtabdeckungen und Straßenabläufe regulieren 
ca. 54 St Schieber- und Hydrantenkappen regulieren 
ca. 20 m Rinnenbahn regulieren ca. 20 m Bordstein 
regulieren u.a. h) nein. i) Fertigstellung oder Dauer: 
der Leistungen 20 Tage Bestimmungen über die Aus-
führungsfrist: Ausführungsbeginn sofort nach Auf-
tragserteilung Ausführungszeit bis 30. Oktober 2021. 
j) nicht zugelassen. k) nicht zugelassen. l) Vergabeun-
terlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatel-
lite/ notice/ CXPWYDQ9QEF/ documents. Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) 
13.07.2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 12.08. 
2021. p) https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXPWYDQ9QEF Anschrift für schrift-
liche Angebote: Märkischer Stadtbetrieb Iserlohn / 

Hemer SIH Corunnastraße 4 58636, Iserlohn Tel.: 
+49 23 71 217- 2840 Fax: +49 23 71 217- 2802 E- 
Mail: frank.weiland @sih- online.de Internet: www.sih- 
online.de Zu Händen von Herrn Weiland. q) Deutsch. 
r) Niedrigster Preis. s) am 13.07. 2021, 11:00 Uhr. 
Ort: Stadt Iserlohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636 
Iserlohn Rathaus 2 Raum U 203. Personen, die bei 
der Eröffnung anwesend sein dürfen: Anlässlich der 
Corona- Krise sind Bieter und deren Bevollmächtig-
te nicht zugelassen. t) 5 % Vertragserfüllungsbürg-
schaft, 3 % Mängelansprüchebürgschaft. u) Frist 
für die Schlusszahlung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/ B 
und für den Eintritt des Verzuges gem. § 16 Abs. 5 Nr. 
3 VOB/ B. v) gesamtschuldnerisch haftend. w) - Be-
scheinigung in Steuersachen (§ 48 ff EStG) - Nach-
weis über eine allgemeine Betriebshaftpflichtversi-
cherung von mind. 3 Mio. EUR für Personen- , Sach- 
und Vermögensschäden - Nachweis über die vollstän-
dige Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozi-
alversicherung und der gemeinsamen Einrichtung der 
Tarifvertragsparteien im Sinne des § 5 Nr. 3 des Ar-
beitnehmer- Entsendegesetzes. x) Nachprüfungsstelle 
(§21 VOB/ A) Landrat des Märkischen Kreises Post-
fach 20 80 58505, Lüdenscheid Tel.: +49 23 51 966- 
6325 Fax: +49 23 519 668 86325 Sonstiges: Ver-
tragsstrafe: 0,3 % pro Tag, max. 5 % der Auftrags-
summe Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Q9 QEF.

34957 Iserlohn
Straßensanierung in Kaltbauweise  VOB
a) Stadt Iserlohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636, 
Iserlohn Tel.: +49 23 71 - 2172313 Fax: +49 23 71 - 
2172320 E- Mail: zentrale- verdingung @iserlohn.de 
Kontaktstelle: Zentrale Verdingungsstelle. b) Öffent-
liche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 111/ 
21. c) - ohne elektronische Signatur (Textform) - 
postalischer Versand. d) Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Lösseler Straße und Zur Friedenseiche, Lös-
seler Straße und Zur Friedenseiche, 58642 Iserlohn. 
f) ca. 13.754 qm DSK liefern und einbauen ca. 98 St 
Schachtabdeckungen und Straßenabläufe regulieren 
ca. 46 St Schieber- und Hydrantenkappen regulieren 
ca. 20 m Rinnenbahn regulieren ca. 120 t Asphalt-
mischgut zur Profilregulierung liefern und einbau-
en u.a. h) nein. i) Fertigstellung oder Dauer: der Leis-
tungen 20 Tage Bestimmungen über die Ausführungs-
frist: Ausführungsbeginn sofort nach Auftragsertei-
lung Ausführungszeit bis 31. August 2021. j) nicht 
zugelassen. k) nicht zugelassen. l) Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYDQ9QE0/ documents. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert. o) 13.07.2021, 
10:30 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 12.08. 2021. p) ht-
tps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYDQ9QE0 Anschrift für schriftliche Ange-
bote: Märkischer Stadtbetrieb Iserlohn / Hemer SIH 
Corunnastraße 4 58636, Iserlohn Tel.: +49 23 71 
217- 2840 Fax: +49 23 71 217- 2802 E- Mail: frank.
weiland @sih- online.de Internet: www.sih- online.de 
Zu Händen von Herrn Weiland. q) Deutsch. r) Nied-
rigster Preis. s) am 13.07. 2021, 10:30 Uhr. Ort: 
Stadt Iserlohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636 Iser-
lohn Rathaus 2 Raum U 203. Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Anlässlich der Co-
rona- Krise sind Bieter und deren Bevollmächtig-
te nicht zugelassen. t) 5 % Vertragserfüllungsbürg-
schaft, 3 % Mängelansprüchebürgschaft. u) Frist 
für die Schlusszahlung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/ B 
und für den Eintritt des Verzuges gem. § 16 Abs. 5 Nr. 
3 VOB/ B. v) gesamtschuldnerisch haftend. w) - Be-
scheinigung in Steuersachen (§ 48 ff EStG) - Nach-
weis über eine allgemeine Betriebshaftpflichtversi-
cherung von mind. 3 Mio. EUR für Personen- , Sach- 
und Vermögensschäden - Nachweis über die vollstän-
dige Entrichtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozi-
alversicherung und der gemeinsamen Einrichtung der 
Tarifvertragsparteien im Sinne des § 5 Nr. 3 des Ar-
beitnehmer- Entsendegesetzes. x) Nachprüfungsstelle 
(§21 VOB/ A) Landrat des Märkischen Kreises Post-
fach 20 80 58505, Lüdenscheid Tel.: +49 23 51 966- 
6325 Fax: +49 23 519 668 86325 Sonstiges: Ver-
tragsstrafe: 0,3 % pro Tag, max. 5 % der Auftrags-
summe Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Q9 QE0.

34958 Kamp-Lintfort
Rohbauarbeiten  VOB
a) Stadt Kamp- Lintfort, Am Rathaus 2, 47475, 
Kamp- Lintfort, Telefon: +49 28 42 912298, verga-
bestelle @kamp- lintfort.de. b) Öffentliche Ausschrei-
bung. Vergabenummer: S- KALI- 2021- 0034. c) Zuge-
lassene Angebotsabgabe: ohne elektronische Signa-
tur (Textform). d) Ausführung von Bauleistungen. e) 
Kamp- Lintfort, 47475. f) Art der Leistung: Rohbau-
arbeiten. Umfang der Leistung: Siehe Leistungsver-
zeichnis. h) Vergabe in Losen: Nein. i) Beginn der Aus-
führung: 17.01. 2022. Fertigstellung der Leistungen: 
14.06. 2022. j) Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
k) mehrere Hauptangebote Die Abgabe von mehr als 
einem Hauptangebote ist zugelassen. l) Vergabeun-
terlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https:/ / www.deutsches- ausschreibungsblatt.
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de/ VN/ S- KALI- 2021- 0034. Fehlende Unterlagen, 
deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 
15.07.2021 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 13.08. 
2021. p) Adresse, für elektronische Angebote (URL): 
www.deutsches- ausschreibungsblatt.de. q) Deutsch. 
r) Niedrigster Preis. s) Eröffnungstermin: 15.07. 
2021 11:00 Uhr. Stadt Kamp- Lintfort, Am Rathaus 
2, 47475 Kamp- Lintfort, Deutschland. w) Beurtei-
lung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt ‘’Eigenerklärung zur 
Eignung’’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der ‘’Eigenerklärung 
zur Eignung’’ genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt ‘Eigenerklärung zur Eignung’ ist erhältlich: Sie-
he Vergabeunterlagen. Es wurden keine Eignungs-
kriterien erfasst, die veröffentlicht werden sollen. 
x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Kreis Wesel, 
Der Landrat. Reeser Landstraße 31, 46483, Wesel.

34959 Kleve
Sporthallentore und -türen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Kleve, Minoritenplatz 1, 47533 Kleve, Telefon: +49 28 
21 84325, Fax: +49 28 21 84288, E- Mail: vergabestel-
le @kleve.de, Internet: https:/ / www.kleve.de/. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung. Vergabenum-
mer: S- KLEVE- 2021- 0009. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabga-
be: ohne elektronische Signatur (Textform); mit fort-
geschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel; mit 
qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel. d) 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: Grundschule an den Linden, Lin-
denallee 54, 47533 Kleve. Postleitzahl: 47533 (für 
Suchfunktion auf Vergabeplattform). f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der 
Leistung: Sporthallentore und -türen. Umfang der 
Leistung: Altbau: 1 Stk. Geräteraumtor; 1 Stk. einflüg. 
Zugangstür; 1 Stk. zweiflüg. Zugangstür: Neubau: 1 
Stk. zweiflüg. Zugangstür. h) Vergabe in Losen: Nein. 
i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 16.08. 
2021: Fertigstellung der Leistungen: 18.08. 2021: j) 
Nebenangebote. Nebenangebote sind nicht zugelas-
sen. k) mehrere Hauptangebote: Die Abgabe von mehr 
als einemHauptangebote ist zugelassen. l) Bereitstel-
lung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeun-
terlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https:/ / www.deutsches- ausschreibungsblatt.de/ 
VN/ S- KLEVE- 2021- 0009 Nachforderung: Fehlen-
de Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der An-
gebotsfrist: 01.07.2021, 11:15 Uhr. Ablauf der Bin-
defrist: 02.08. 2021. p) Adresse, für elektronische An-
gebote (URL): www.deutsches- ausschreibungsblatt.
de. Anschrift für schriftliche Angebote: Stadt Kleve - 
Zentrale Vergabestelle - Zimmer 2.43, Minoritenplatz 
1, 47533 Kleve, Deutschland, E- Mail: vergabestelle 
@kleve.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Niedrigs-
ter Preis s) Eröffnungstermin: 01.07. 2021, 11:15 
Uhr. Ort: Stadt Kleve, Minoritenplatz 1, 47533 Kleve, 
Deutschland. Personen: Bieter und ihre Bevollmäch-
tigten gem. § 14 Abs. 7 VOB/ A. u) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind: VOB/ B. v) Rechtsform der Anforderung 
an Bietergemeinschaften: Der Auftrag kann an Ein-
zelunternehmen oder an Bietergemeinschaften verge-
ben werden.Bietergemeinschaften haben mit dem An-
gebot die von allen Mitgliedern ausgefüllte Bieterge-
meinschaftserklärung abzugeben. Die Bildung einer 
Bietergemeinschaft nach Ablauf der Angebotsfrist ist 
ausgeschlossen. Mehrfachbeteiligungen einzelner Mit-
glieder einer Bietergemeinschaft sind bezogen auf ein 
und dasselbe Los unzulässig. w) Beurteilung der Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 

präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt ‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der ‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ ist erhältlich: Siehe Vergabeunterlagen Da-
rüber hinaus hat der Bieter zum Gewerbeanmeldung, 
Nachweis seiner Fachkunde folgende aktueller Auszug 
aus dem Handelsregister, Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/ A zu machen: Eintragung in der Handwerkerrol-
le bzw. bei der Industrie- und Handelskammer, Nach-
weis einer Berufs- / Betriebshaftpflichtversicherung, 
Umsatz der letzten 3 Geschäftsjahre, Liste vergleich-
barer Referenzobjekte, jahresdurchschnittlich beschäf-
tigte Arbeitskräfte der letzten 3 Jahre, Angaben zum 
für die Leistung und Aufsicht vorgesehenen techni-
schen Personal, aktuelle Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes, aktuelle Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Krankenkasse, aktuelle Unbedenklich-
keitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft, Freistel-
lungsbescheinigung nach § 48 b Einkommensteuerge-
setz Es werden Eignungsnachweise, die durch Präqua-
lifikationsverfahren erworben werden, zugelassen. Es 
wurden keine Eignungskriterien erfasst, die veröffent-
licht werden sollen. x) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Kreis Kle-
ve - Die Landrätin, Nassauerallee 15- 23, 47533 Kleve.

34960 Köln
Planung und Erstellung 
eines Laborgebäudes  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Deut-
sches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. (DLR), 
Baumanagement, Linder Höhe, 51147 Köln, Telefon 
02203 601- 0, Fax +49 22 03 - 601- 2484, E- Mail: Ver-
gabe.BMT- WES @dlr.de, Internet: www.dlr.de. b) Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. 
Vergabenummer: 2021- 008. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch, in Textform. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Linder 
Höhe , 51147 Köln. f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen: Das Deutsche Zentrum für 
Luft- und Raumfahrt e.V. hat seinen Sitz seit Mitte 
der 50er- Jahre auf einem ca. 50 ha großen Gelände in 
Köln- Porz- Wahn nahe dem Flughafen Köln- Bonn und 
der Luftwaffenkaserne Wahn. Auf dem Campus vertei-
len sich ca. 40 Alt- und Neubauten unterschiedlichen 
Baujahrs. Zugehörig zum Standort in Köln sind die 
DLR- Standorte Jülich und Bonn. Gegenstand der 
Ausschreibung sind: Planung und Erstellung eines 
Laborgebäudes für ein analytisches Transmissions-
elektronenmikroskop am Standort Köln. Auf Grundla-
ge einer bestehenden Entwurfsplanung, sollen die Pla-
nungs- und Bauleistungen für das Gebäude und die 
Gebäudetechnik, sowie die Außenanlagen und die Er-
schließung, von einem Auftragnehmer als Generalun-
ternehmerleistung übernommen werden. Besondere 
Merkmale und Ziele der Aufgabenstellung sind: - Auf-
stellungsbedingungen für das mikroskopische Großge-
rät, - stabile Versuchskonditionen (Temperatur- und 
Luftstabilität) und die Vermeidung von Störeinflüssen 
(z.B. durch Magnetfelder, Vibrationen), - Schwin-
gungsfreiheit, - Funktions- und Zukunftstauglichkeit, - 
Wirtschaftlichkeit. Gebäudekennzahlen: Brutto-
rauminhalt (BRI): ca. 2.091 m³, Brutto- Grundfläche 
(BGF): ca. 425 m², Netto- Raumfläche (NRF): ca. 
358 m². g) Zweck der baulichen Anlage: Errichtung 
eines Labor Gebäudes für ein Transmissions- Elektro-
nenmikroskop. Zweck des Auftrags: Errichtung und 
Planung eines Labor Gebäudes für ein Transmissions- 
Elektronenmikroskop. h) Aufteilung in Lose (Art und 
Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausfüh-
rungsfristen: Beginn der Ausführung: ca. September 
2021. Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: ca. 
April 2023 415 Werktage. j) Nebenangebote nicht zu-
gelassen. k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen. 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E87 92 29 76. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert. o) Ablauf der Angebotsfrist am 02.08.2021, um 
11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 01.09. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote: https:/ / www.sub-
report.de/ E87 92 29 76. q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskrite-
rien: Preis (Wertungssumme einschl. evtl. Wartungs-
kosten): 100 %. s) Eröffnungstermin am 02.08. 2021, 
um 11:00 Uhr. Personen: ausschließlich Vertreter des 

Auftraggebers. t) geforderte Sicherheiten: Soweit die 
Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Um-
satzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die Vertragserfül-
lung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (in-
kl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. Die Si-
cherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent 
der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt 
der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: gemäß VOB. v) Rechts-
form der Anforderung an Bietergemeinschaften: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Achtung: Sind die im PQ- Verzeichnis hinter-
legten Unterlagen (z. B. Referenzen) für den konkre-
ten Auftrag nicht geeignet, muss das Unternehmen 
entsprechend geeignete Unterlagen als Einzelnach-
weise mit dem Angebot vorlegen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
unter dem Link zu den Vergabeunterlagen. Nachweis 
über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit: Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: - Umsatz des Bewerbers / der Bewer-
bergemeinschaft in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen. Der Nachweis 
eines Umsatzes von 3,0 Mio. Euro. p.a. (netto) je Ge-
schäftsjahr/ Kalenderjahr bezogen auf die letzten drei 
Geschäfts- bzw. Kalenderjahre stellt ein Mindestkrite-
rium dar. Nachweis über die technische Leistungsfä-
higkeit: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Nachweise gemäß VOB/ A § 6a , Absatz 3: A) 
Angaben über die Ausführung von Leistungen in den 
letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjahren, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, 
unter Benennung von Kontaktpersonen zur evtl. Prü-
fung der Referenz. Mindestanforderung: 2 Referenzen. 
B) Angaben über die Zahl der in den letzten drei abge-
schlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte, Gliederung nach techni-
schem, gewerblichem und administrativem Personal. 
C) Angabe der Anzahl und Qualifikation der techni-
schen Fachkräfte, die voraussichtlich zur Leistungser-
bringung eingesetzt werden. D) Angabe, welche Teile 
des Auftrags der Unternehmer unter Umständen als 
Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Werden für 
die Durchführung des Auftrags Nachunternehmer ein-
gesetzt, sind von diesen im Auftragsfall zumindest Er-
klärungen über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen gemäß VOB/ A § 6e vorzulegen. E) Erklärung 
des Bewerbers über die Bildung von Bewerber- / Bie-
tergemeinschaften. Bei Bewerber- / Bietergemein-
schaften ist von jedem Mitglied die Eignung bezogen 
auf die jeweils vorgesehene Aufgabe in der Gemein-
schaft separat nachzuweisen. F) Beabsichtigt ein Be-
werber/ eine Bewerbergemeinschaft Kapazitäten ande-
rer Unternehmen als Eignungsleihe gemäß § 6d VOB/ 
A zu nutzen, muss er für jedes einzelne in Anspruch ge-
nommene Unternehmen eine Verpflichtungserklärung 
vorlegen, wonach die zur Verfügung gestellten Kapazi-
täten dem Bewerber/ Bieter für die Ausführung des 
konkreten Auftrags auch tatsächlich zur Verfügung 
gestellt werden. Für jedes in Anspruch genommene 
Unternehmen muss die Eignung separat nachgewiesen 
werden. G) Angabe, welche Teile des Auftrags der Un-
ternehmer unter Umständen als Unteraufträge zu ver-
geben beabsichtigt. Sonstiger Nachweis: Auflistung 
und kurze Beschreibung der Bedingungen: 1. Eigener-
klärung des Bewerbers über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen 2. Aktuell gültiger Auszug aus dem 
Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes oder ver-
gleichbar, soweit die Eintragung in das Register nach 
den gesetzlichen Bestimmungen des Mitgliedstaates, 
in dem der Bewerber seinen Sitz hat, vorgeschrieben 
ist. Weiter hat der Bewerber folgende Unterlagen auf 
gesondertes Verlangen durch die Vergabestelle vorzu-

legen: a) Bescheinigung der Berufsgenossenschaft mit 
dem Nachweis, dass er die fälligen Beiträge entrichtet 
hat. Ausländische Bewerber haben eine Bescheinigung 
des für sie zuständigen Versicherungsträgers vorzule-
gen. b) Bescheinigung der Krankenkasse (n) betreffend 
die ordnungsgemäße Abführung von Beiträgen zur ge-
setzlichen Sozialversicherung. Ausländische Bewerber 
haben auf Verlangen eine gleichwertige Bescheinigung 
ihres Herkunftslandes vorzulegen. c) Unbedenklich-
keitsbescheinigung, dass er seinen gesetzlichen Ver-
pflichtungen zur Zahlung der Landes- und Gemeinde-
steuern sowie zur Ausführung der Beiträge zur gesetz-
lichen Sozialversicherung nachgekommen ist. Die Ver-
gabestelle ist berechtigt, weitere Auskünfte betreffend 
die Eignung des Bewerbers auch durch eine auf die 
Vergabe bezogene Nachfrage beim Gewerbezentralre-
gister einzuholen. Bei ausländischen Bewerbern ist die 
Vergabestelle berechtigt, im Herkunftsland des Bewer-
bers entsprechende Auskünfte einzuholen.

34961 Lengerich
Lieferung und Montage von Möbeln  VOB
a) Stadtverwaltung Lengerich Tecklenburger Str. 4 
49525, Lengerich Tel.: +49 54 81 33- 502 Fax: +49 
54 81 33- 7502 E- Mail: vergabe @lengerich.de Kon-
taktstelle: Zentrale Vergabestelle Zu Händen von: 
Herrn Hart. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Ver-
gabenummer 65- 2021- 011- GS. c) - ohne elektroni-
sche Signatur (Textform). d) Ausführung von Bau-
leistungen. e) Gesamtschule Lengerich, Bahnhofstra-
ße, 49525 Lengerich. f) Die Stadt Lengerich baut an 
der Bahnhofstraße in Lengerich eine vierzügige Ge-
samtschule. Errichtet werden soll ein dreigeschossi-
ges Schulgebäude nebst Schulhoffläche, einschließ-
lich Bewegungs- und Kleinsportflächen sowie Stell-
plätzen. Die Gesamtschule mit Mensabetrieb wird 
auf einem Grundstück mit einer Gesamtfläche von ca. 
14.800 m2 realisiert. Das Gebäude besteht aus einem 
erdgeschossig angeordneten Riegel, welcher diverse 
Fachunterrichtsräume, die Verwaltung, die Räume der 
Schule in der Widum, das Selbstlernzentrum, das Fo-
yer und eine Mensa mit Ausgabeküche aufnimmt. Auf 
diesem Riegel aufgesetzt befinden sich drei aus jeweils 
zwei Geschossen bestehenden "Jahrgangshäuser" mit 
u.a. den Klassenräumen, Lehrerzimmern. Zwischen 
dem Schulgebäude und der Bahnhofstraße werden die 
PKW- und Fahrradstellplätze sowie der Schulhof mit 
seinen Bewegungs- und Kleinsportflächen errichtet. 
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Lieferung 
und Montage von Möbeln. h) nein. i) Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Die Ausführungsfris-
ten ergeben sich aus dem Bauzeitenplan (hier: Nr. 43 
bis 51), der Bestandteil der Ausschreibungsunterla-
gen ist. j) nicht zugelassen. k) zugelassen. l) Vergabe-
unterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatel-
lite/ notice/ CXPWYRS9QES/ documents. Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) 
15.07.2021, 10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 31.08. 
2021. p) https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXPWYRS9QES q) Deutsch. r) Nied-
rigster Preis. s) am 15.07. 2021, 10:00 Uhr. Ort: 
Stadtverwaltung Lengerich Zentrale Vergabestel-
le Tecklenburger Straße 4 49525 Lengerich u) sie-
he Vergabeunterlagen. w) Die Eignung ist durch Ein-
tragung in die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Ei-
generklärung zur Eignung) nachzuweisen. Gelangt 
das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in 
die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebe-
nen Bescheinigungen innerhalb einer kurzen Fristset-
zung nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der 
Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkei-
ten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer 
im Präqualifikationsverzeichnis anzugeben oder es 
sind die Erklärungen gemäß dem Formblatt 124 auch 
für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzu-
legen. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Der Land-
rat des Kreises Steinfurt als untere staatliche Verwal-
tungsbehörde Tecklenburger Str. 10 48565, Steinfurt 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX PW YR S9 QES.

34962 Mechernich
Umgestaltung Dorfplatz  VOB
a) Stadt Mechernich Bergstraße 1 53894, Mecher-
nich Tel.: 02443/ 49- 4112 E- Mail: g.lenzen @mecher-
nich.de. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Verga-
benummer FB1- 8/ 2021. c) - ohne elektronische Sig-
natur (Textform) - postalischer Versand. d) Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Mechernich- Bleibuir, Dorf-
platz / Alte Schule, 53894 Mechernich. f) ca. 80 to 
teerhaltigen Ashaltaufbruch aufnehmen und entsor-
gen ca. 500 to bleibelasteten Boden lösen, laden und 
abfahren ca. 600 to Schottertragschicht liefern und 
einbauen ca. 1.000 qm Betonsteinpflaster liefern und 
verlegen 3 Bäume sowie eine Hainbuchenhecke lie-
fern und pflanzen Bänke, Abfalleimer, Quellstein, Mai-
baumständer und Spielgeräte liefern und aufstellen. 
h) nein. i) Beginn der Ausführung: 02.08. 2021 Fer-
tigstellung oder Dauer: der Leistungen 15.10. 2021. j) 
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot. k) nicht 
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zugelassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergaben- 
wirtschaftsregion- aachen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXQ1YYEYK84/ documents. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert. o) 14.07.2021, 
11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 01.08. 2021. p) ht-
tps:/ / www.vergaben- wirtschaftsregion- aachen.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXQ1YYEYK84 Anschrift für 
schriftliche Angebote wie unter a). q) Deutsch. s) am 
14.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: Bergstraße 1, Zimmer 
113, 53894 Mechernich. Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Bei der Eröffnung der An-
gebote dürfen Bieter und ihre Bevollmächtigten an-
wesend sein. t) Vertragserfüllungsbürgschaft: 5 % der 
Brutto- Auftragssumme Mängelansprüchebürgschaft: 
3 % der Brutto- Abrechnungssumme Die Gewährleis-
tungsfrist beträgt 5 Jahre gemäß BGB auf tiefbau-
technische Arbeiten (z. B. Asphalt- und Pflasterarbei-
ten) bzw. 4 Jahre gem. VOB auf landschaftsgärtneri-
sche Arbeiten (z. B. Pflanzarbeiten). u) gemäß VOB. 
v) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Der Bie-
ter muss entweder als Tiefbaufachfirma in der Hand-
werksrolle eingetragen oder Mitglied im Fachverband 
Garten- / Landschafts- und Sportstättenbau sein. x) 
Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Bezirksregierung 
Köln Zeughausstraße 2- 10 50667, Köln Sonstiges: 
Die Vergabeunterlagen werden nur auf elektronischem 
Weg über das Vergabeportal www.vergaben- wirt-
schaftsregion- aachen.de zur Verfügung gestellt. Ein 
Postversand erfolgt nicht. Die Weitergabe der Aus-
schreibungsunterlagen an Dritte sowie die gewerbli-
che Nutzung der Ausschreibungsunterlagen sind nicht 
gestattet. Bekanntmachungs- ID: CX Q1 YY EY K84.

34963 Meerbusch
Lieferung und Pflanzung  VOB
a) Stadt Meerbusch - Der Bürgermeister - SB 11, 
Berta- Benz- Str. 8, 40670 Meerbusch, Telefon 02181/ 
601- 1133,- 1416,- 1423, Fax 02181/ 601- 81133,- 
81416,- 81423, submissionsstelle @rhein- kreis- neuss.
de, www.rhein- kreis- neuss.de. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A. Vergabenummer:M ST 21028. c) 
Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Text-
form. d) Ausführung von Bauleistungen. e) 40670 
Meerbusch. Bike- und Skateanlage im Landschafts-
park, Meerbusch - Strümp. f) Lieferung und Pflan-
zung von 36 Bäumen, Bepflanzung von 40 Baum-
scheiben (insgesamt 520 qm) mit Sträuchern, Fer-
tigstellungs- und Entwicklungspflege. h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe 
f): nein. i) Beginn der Ausführung: September 2021. 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: November 
2021. j) Nebenangebote: nicht zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote: nicht zugelassen. l) Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter: https:/ / www.subreport.de/ E63 35 28 34. Fehlende 
Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden teilweise nachgefordert und zwar 
folgende Unterlagen: Gewerbeanmeldung (nicht Ge-
werbezentralregisterauszug); Eintragung in das Be-
rufsregister (Auszug aus der Handwerkskarte und 
Nennung des/ der eingetragenen Handwerke bzw. Ein-
tragung in das Register der Industrie- und Handels-
kammer Ihres Sitzes oder Wohnsitzes); Referenzliste 
incl. Bausummen und Ansprechpartner; aktuelle Un-
bedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (nicht 
älter als ein Jahr); Nachweis Beitragszahlung zur ge-
setzlichen Sozialversicherung nach § 6a Abs. 2 Nr. 
8 VOB/ A (nicht älter als ein Jahr); Auszug aus dem 
Handelsregister A oder B (soweit gegeben); Freistel-
lungsbescheinigung des Finanzamtes; Nachweis über 
die Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft und 
Nennung der Mitgliedsnummer; Firmenbeschreibung 
incl. Umsatz der letzten drei Kalenderjahre und Per-
sonalstärke; Formblatt Angaben zur Preisermittlung; 
Urkalkulation; Leistungsverzeichnis als GAEB- Datei; 
Dokument 233 Nachunternehmerleistungen - falls 
zutreffend; Dokument 234 Erklärung Bieter- / Ar-
beitsgemeinschaft - falls zutreffend; Fachausbildung 
Garten- und Landschaftsbau oder gleichwertiger Aus-
bildungsnachweis. o) Ablauf der Angebotsfrist am 
12.07.2021 um 12:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 
12.08. 2021. p) Adresse für elektronische Angebote: 
https:/ / www.subreport.de/ E63 35 28 34 - Anschrift für 
schriftliche Angebote: Es ist nur noch eine elektroni-
sche Angebotsabgabe über Subreport Elvis unter dem 
Punkt Angebot zugelassen. Bei Einreichung des An-
gebotes auf anderem Wege oder über die Bieterkom-
munikation von Subreport Elvis, muss dieses Angebot 
ausgeschlossen werden., q) Deutsch. r) nachfolgende 
Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 100 % 
Preis. s) Eröffnungstermin am 12.07. 2021 um 12:00 
Uhr. Es ist nur noch eine elektronische Angebotsabga-
be über Subreport Elvis unter dem Punkt Angebot zu-
gelassen. Bei Einreichung des Angebotes auf anderem 
Wege oder über die Bieterkommunikation von Subre-
port Elvis, muss dieses Angebot ausgeschlossen wer-
den. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: keine zugelassen. t) geforderte Sicherheiten: 
Die Sicherheitsleistung / Bürgschaft wird Bestand-
teil der Ausschreibung. Sofern die Auftragssumme 

mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer be-
trägt, ist Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe 
von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatz-
steuer, ohne Nachträge) zu leisten. Die Sicherheit für 
Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe 
der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnah-
me (vorläufige Abrechnungssumme). u) 7. Zahlungen 
(§ 16 VOB/ B). 7.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos 
in Euro geleistet. 7.2 Bei Arbeitsgemeinschaften wer-
den Zahlungen mit befreiender Wirkung für den Auf-
traggeber an den für die Durchführung des Vertrages 
bevollmächtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft 
oder nach dessen schriftlicher Weisung geleistet. Dies 
gilt auch nach Auflösung der Arbeitsgemeinschaft. 
Überzahlungen (§ 16 VOB/ B). 8.1 Bei Rückforderun-
gen des Auftraggebers aus Überzahlungen (§§ 812 ff 
BGB) kann sich der Auftragnehmer nicht auf Wegfall 
der Bereicherung (§ 818 Abs. 3 BGB) berufen. 8.2 
Im Falle einer Überzahlung hat der Auftragnehmer 
den überzahlten Betrag zu erstatten. Leistet er inner- 
halb von 14 Kalendertagen nach Zugang des Rück-
forderungsschreibens nicht, befindet er sich ab diesem 
Zeitpunkt mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug 
und hat Verzugszinsen in Höhe von 8 % über dem Ba-
siszinssatz des § 247 BGB zu zahlen. Auf einen Weg-
fall der Bereicherung kann sich der Auftragnehmer 
nicht berufen. v) gesamtschuldnerisch haftend. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich siehe Vergabeunterlagen 
zu dieser Ausschreibung - Vordruck 124. Darüber hi-
naus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu ma-
chen: Gewerbeanmeldung (nicht Gewerbezentralre-
gisterauszug). Bedingung an die Ausführung: Die ge-
setzlichen Vorgaben nach dem TVgG NRW in der je-
weils gültigen Fassung sind einzuhalten. Dies gilt auch 
für den Fall von Bietergemeinschaften und Nachun-
ternehmern. Nachweis über die persönliche Lage des 
Wirtschaftsteilnehmers: Eintragung in das Berufs-
register (Auszug aus der Handwerkskarte und Nen-
nung des/ der eingetragenen Handwerke bzw. Eintra-
gung in das Register der Industrie- und Handelskam-
mer Ihres Sitzes oder Wohnsitzes); Auszug aus dem 
Handelsregister A oder B (soweit gegeben); Nach-
weis über die Mitgliedschaft in einer Berufsgenos-
senschaft und Nennung der Mitgliedsnummer; Nach-
weis Beitragszahlung zur gesetzlichen Sozialversi-
cherung nach § 6a Abs. 2 Nr. 8 VOB/ A (nicht älter als 
ein Jahr); aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung 
des Finanzamtes (nicht älter als ein Jahr); Freistel-
lungsbescheinigung des Finanzamtes; Fachausbildung 
Garten- und Landschaftsbau oder gleichwertiger Aus-
bildungsnachweis Nachweis über die wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit:; Firmenbeschrei-
bung incl. Umsatz der letzten drei Kalenderjahre und 
Personalstärke. Nachweis über die technische Leis-
tungsfähigkeit: Referenzliste inkl. Bausummen und 
Ansprechpartner. Sonstiger Nachweis: Für alle ande-
ren Nachweise, die ggfs. noch vom Fachamt gefordert 
werden, gilt für die Nachreichung eine vom Auftrag-
geber zu bestimmende Frist. x) Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Rhein- Kreis Neuss / Der Landrat / Kom-
munalaufsicht, Lindenstraße 2, 41515 Grevenbroich.

34964 Meerbusch
Bike- und Skateanlage  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Meerbusch - Der Bürgermeister - SB 11, Berta- Benz- 
Str. 8, 40670 Meerbusch, Telefon 02181/ 601- 1133,- 
1416,- 1423, Fax 02181/ 601- 81133, - 81416, - 
81423, E- Mail: submissionsstelle @rhein- kreis- neuss.
de, Internet: www.rhein- kreis- neuss.de. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabe-
nummer: M ST 21028. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsse-
lung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch, in Textform. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
40670 Meerbusch - Bike- und Skateanlage im Land-
schaftspark, Meerbusch - Strümp. f) Art und Umfang 

der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Erdarbeiten, 
Entwässerungsarbeiten, Beton/ Stahlarbeiten - Skate-
park Asphaltarbeiten - Bikepark. h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. 
Beginn der Ausführung: November 2021. j) Nebenan-
gebote nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote 
nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.sub-
report.de/ E63 35 28 34. Nachforderung: Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden teilweise nachgefordert und zwar folgen-
de Unterlagen: - Gewerbeanmeldung (nicht Gewerbe-
zentralregisterauszug), - Eintragung in das Berufsre-
gister (Auszug aus der Handwerkskarte und Nennung 
des/ der eingetragenen Handwerke bzw. Eintragung in 
das Register der Industrie- und Handelskammer Ihres 
Sitzes oder Wohnsitzes), - Referenzliste incl. Bausum-
men und Ansprechpartner, - aktuelle Unbedenklich-
keitsbescheinigung des Finanzamtes (nicht älter als 
ein Jahr), - Nachweis Beitragszahlung zur gesetzli-
chen Sozialversicherung nach § 6a Abs. 2 Nr. 8 VOB/ A 
(nicht älter als ein Jahr), - Auszug aus dem Handelsre-
gister A oder B (soweit gegeben), - Freistellungsbe-
scheinigung des Finanzamtes - Nachweis über die Mit-
gliedschaft in einer Berufsgenossenschaft und Nen-
nung der Mitgliedsnummer - Firmenbeschreibung incl. 
Umsatz der letzten drei Kalenderjahre und Personal-
stärke - Formblatt Angaben zur Preisermittlung - Ur-
kalkulation - Leistungsverzeichnis als GAEB- Datei - 
Dokument 233 Nachunternehmerleistungen - falls zu-
treffend - Dokument 234 Erklärung Bieter- / Arbeits-
gemeinschaft - falls zutreffend - Fachausbildung Gar-
ten- und Landschaftsbau oder gleichwertiger Ausbil-
dungsnachweis. o) Ablauf der Angebotsfrist am 
12.07.2021, um 12:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 
12.08. 2021. p) Adresse für elektronische Angebote: 
https:/ / www.subreport.de/ E63 35 28 34 Anschrift für 
schriftliche Angebote: Es ist nur noch eine elektroni-
sche Angebotsabgabe über Subreport Elvis unter dem 
Punkt Angebot zugelassen. Bei Einreichung des Ange-
botes auf anderem Wege oder über die Bieterkommu-
nikation von Subreport Elvis, muss dieses Angebot 
ausgeschlossen werden., q) Sprache, in der die Ange-
bote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskri-
terien: 100 % Preis. s) Eröffnungstermin am 12.07. 
2021, um 12:00 Uhr. Ort: Es ist nur noch eine elektro-
nische Angebotsabgabe über Subreport Elvis unter 
dem Punkt Angebot zugelassen. Bei Einreichung des 
Angebotes auf anderem Wege oder über die Bieter-
kommunikation von Subreport Elvis, muss dieses An-
gebot ausgeschlossen werden. Personen: keine zuge-
lassen. t) geforderte Sicherheiten: Die Sicherheitsleis-
tung / Bürgschaft wird Bestandteil der Ausschreibung. 
Sofern die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro 
ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die Ver-
tragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftrags-
summe (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leis-
ten. Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei 
Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssum-
me). u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 7. Zahlungen 
(§ 16 VOB/ B) 7.1 Alle Zahlungen werden bargeldlos 
in Euro geleistet. 7.2 Bei Arbeitsgemeinschaften wer-
den Zahlungen mit befreiender Wirkung für den Auf-
traggeber an den für die Durchführung des Vertrages 
bevollmächtigten Vertreter der Arbeitsgemeinschaft 
oder nach dessen schriftlicher Weisung geleistet. Dies 
gilt auch nach Auflösung der Arbeitsgemeinschaft. 
Überzahlungen (§ 16 VOB/ B) 8.1 Bei Rückforderun-
gen des Auftraggebers aus Überzahlungen (§§ 812 ff 
BGB) kann sich der Auftragnehmer nicht auf Wegfall 
der Bereicherung (§ 818 Abs. 3 BGB) berufen. 8.2 Im 
Falle einer Überzahlung hat der Auftragnehmer den 
überzahlten Betrag zu erstatten. Leistet er inner- halb 
von 14 Kalendertagen nach Zugang des Rückforde-
rungsschreibens nicht, befindet er sich ab diesem Zeit-
punkt mit seiner Zahlungsverpflichtung in Verzug und 
hat Verzugszinsen in Höhe von 8 % über dem Basis-
zinssatz des § 247 BGB zu zahlen. Auf einen Wegfall 
der Bereicherung kann sich der Auftragnehmer nicht 
berufen. v) Rechtsform der Anforderung an Bieterge-
meinschaften: gesamtschuldnerisch haftend. w) Beur-
teilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-

unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich: siehe Vergabeunterlagen zu 
dieser Ausschreibung - Vordruck 124. Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde fol-
gende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: 
- Gewerbeanmeldung (nicht Gewerbezentralregister-
auszug) Bedingung an die Ausführung: Die gesetzli-
chen Vorgaben nach dem TVgG NRW in der jeweils 
gültigen Fassung sind einzuhalten. Dies gilt auch für 
den Fall von Bietergemeinschaften und Nachunterneh-
mern. Nachweis über die persönliche Lage des Wirt-
schaftsteilnehmers: - Eintragung in das Berufsregister 
(Auszug aus der Handwerkskarte und Nennung des/ 
der eingetragenen Handwerke bzw. Eintragung in das 
Register der Industrie- und Handelskammer Ihres Sit-
zes oder Wohnsitzes) - Auszug aus dem Handelsregis-
ter A oder B (soweit gegeben) - Nachweis über die 
Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft und 
Nennung der Mitgliedsnummer - Nachweis Beitrags-
zahlung zur gesetzlichen Sozialversicherung nach § 
6a Abs. 2 Nr. 8 VOB/ A (nicht älter als ein Jahr) - aktu-
elle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 
(nicht älter als ein Jahr) - Freistellungsbescheinigung 
des Finanzamtes - Fachausbildung Garten- und Land-
schaftsbau oder gleichwertiger Ausbildungsnachweis 
Nachweis über die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit: - Firmenbeschreibung incl. Umsatz 
der letzten drei Kalenderjahre und Personalstärke. 
Nachweis über die technische Leistungsfähigkeit: - Re-
ferenzliste inkl. Bausummen und Ansprechpartner 
Sonstiger Nachweis: Für alle anderen Nachweise, die 
ggfs. noch vom Fachamt gefordert werden, gilt für die 
Nachreichung eine vom Auftraggeber zu bestimmende 
Frist. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Rhein- Kreis Neuss /  
Der Landrat / Kommunalaufsicht, Lindenstraße 2,  
41515 Grevenbroich.

34965 Moers
Zimmer- und Holzbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Moers, Rathausplatz 1, 47441, Moers, Telefon: +49 
28 41 201405, Fax: +49 28 41 20 11 63 22. b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung; Vergabenum-
mer: S- MOERS- 2021- 0038. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe: ohne elektronische Signatur (Textform), mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, 
mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Sie-
gel. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Ort der Ausführung: Neubau KTE Holderberg, 
Holderberger Str. 79, 47447 Moers, Postleitzahl (für 
Suchfunktion auf 47447 Vergabeplattform). f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen: Art der Leistung: Zimmer- und Holzbauarbei-
ten, Umfang der Leistung: - 1- geschossiges Gebäu-
de mit ca. 665 m² Grundfläche und 3.290 m³ umbau-
ten Raum, Flachgründung mit 30 cm WU- Bodenplat-
te, Außenwände in Holzbauweise + aus porosierten 
Hohllochziegels, Flachdachbereich mit Stahlbetonde-
cke und Gründach, Pultdach in Holzbauweise mit Me-
talleindeckung, Holz- und Putzfassaden. h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): 
Vergabe in Losen: Nein. i) Ausführungsfristen: Beginn 
der Ausführung: 30.08. 2021, Fertigstellung der Leis-
tungen: 30.09. 2021. j) Nebenangebote: Nebenange-
bote sind nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebo-
te: Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebote ist 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.deutsches- 
ausschreibungsblatt.de/ VN/ S- MOERS- 2021- 0038. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 15.07.2021 
10:00, Ablauf der Bindefrist: 16.08. 2021. p) Adresse, 
für elektronische Angebote (URL): www.deutsches- 
ausschreibungsblatt.de. q) Sprache, in der die Ange-
bote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskri-
terien: nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. 
Gewichtung: Niedrigster Preis. s) Eröffnungstermin: 
15.07. 2021 10:00, Ort: Stadt Moers, Rathausplatz 
1, 47441 Moers, Deutschland, Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: keine. t) Geforder-
te Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen. u) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen. v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
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für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt ‘Eigenerklärung zur Eignung’ Sie-
he Vergabeunterlagen ist erhältlich: Darüber hinaus 
hat der Bieter zum 1. Nachweis über die vollständige 
Entrichtung der Beiträge zur Nachweis seiner Fach-
kunde folgende gesetzlichen Sozialversicherung und 
der gemeinsamen Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ 
A zu Einrichtung der Tarifvertragsparteien im Sinne 
des § 5 Nr. 3 des machen: Arbeitnehmerentsendege-
setzes. 2. Unbedenklichkeitsbescheinigung der gesetz-
lichen Berufsgenossenschaft 3. Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes über die Zahlung von 
Steuern und Abgaben. 4. Freistellungsbescheinigung 
des Finanzamtes nach § 48 b EStG 5. Nachweis über 
die Eintragung im Handelsregister, in der Handwerks-
rolle oder bei der Industrie- und Handelskammer. Es 
wurden keine Eignungskriterien erfasst, die veröffent-
licht werden sollen. x) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Kreis We-
sel - Der Landrat - , Reeser Landstr. 31, 46483, Wesel.

34966 Mönchengladbach
Erstellung von  
Zaun- und Toranlagen  VOB
a) mags - Mönchengladbacher Abfall- , Grün- und 
Straßenbetriebe AöR Am Nordpark 400 41068, 
Mönchengladbach E- Mail: vergaben @mags.de In-
ternet: www.mags.de Kontaktstelle: GB 1 - Vergaben, 
Zentrale Dienste Zu Händen von: Clemens Boden. b) 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 
mags- GB1- 2021/ 0028. c) - ohne elektronische Sig-
natur (Textform). d) Ausführung von Bauleistungen. 
e) Stadtgebiet Mönchengladbach. f) Einzäunung von 
Kinderspielplätzen im Stadtgebiet Mönchengladbach 
Erstellung von Zaun- und Toranlagen. h) nein. i) 
Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Ab Auf-
tragserteilung bis zum 31.12. 2021. j) nicht zugelas-
sen. k) nicht zugelassen. l) Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ 
/ www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CXP-
TYD0DDTN/ documents. Nachforderung: Fehlende 
Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert. o) 06.07.2021, 
11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 06.08. 2021. p) ht-
tps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPTYD0DDTN q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. 
s) am 06.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: Angebotsabgabe 
elektronisch über die Vergabeplattform https:/ / www.
vmp- rheinland.de. Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Aufgrund der Pandemie se-
hen wir von öffentlichen Angebotseröffnungen ab. w) 
- Referenznachweis von min. einem Projekt gleicher 
Größe und gleicher Art inkl. Ansprechpartner - wei-
tere einzureichende Unterlagen siehe Formular 216. 
x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Vergabekammer 
Rheinland Zeughausstraße 2- 10 50667, Köln Tel.: 
+49 21 14 7- 3045 Fax: +49 21 14 7- 2889 Internet: 
http:/ / www.bezreg- koeln.nrw.de/ bek_ internet/ verga-
bekammer/ Sonstiges: Die Kommunikation und auch 
Angebotsabgabe werden ausschließlich über den Ver-
gabemarktplatz geführt. Eine Unterschrift ist wegen 
der vereinbarten "Textform" nicht erforderlich, wohl 
aber Erkennbarkeit des Absenders. Das bedeutet, 
dass Anfragen und Angebote, die schriftlich, per Fax, 
telefonisch oder mittels eMail erfolgen, zurück gewie-
sen werden. Bekanntmachungs- ID: CX PT YD 0D DTN.

34967 Mülheim an der Ruhr
Technische Ausrüstung 
Regenrückhalteraum  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): medl 
GmbH, Burgstr. 1, 45476 Mülheim, Telefon 02 08/ 45 
01- 1 06, Fax 02 08/ 45 01- 2 68, E- Mail: Norbert.
Dornhofer @medl.de, Internet: www.medl.de. b) Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. 
Vergabenummer: medl/ Horb/ 2021. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Ange-
botsabgabe: elektronisch, in Textform. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: Horbachtal , 45475 Mülheim an der Ruhr. f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen: Technische Ausrüstung Regenrückhalteraum. 
Baubeschreibung: Im Sonderbauwerk "Horbachtal" 
sind derzeit keine messtechnischen Einrichtungen vor-
handen. Weiterhin ist zurzeit auch kein Fernüberwa-

chungssystem bzw. Messda- tenerfassungssystem ins-
talliert. Eine aufschlussreiche Analyse bzw. Kontrolle 
der Anlage ist somit derzeit nicht möglich. Ebenfalls 
ist eine ggf. kurzfristige oder spontane Anpassung der 
Abflussmenge aus z.B. Test- oder Sicherheitsgrün-
den derzeit nicht möglich. Auf dieser Grundlage soll 
die Anlage entsprechend dem medl / sem Standard 
ma- schinen- und EMSR- technisch ausgerüstet bzw. 
ertüchtigt werden. Die Aufgaben des Bauvorhabens 
umfassen: - Messtechnische Ausrüstung des Regen-
rückhalteraums (alle Kammern und Nachschacht) - 
Schaffung einer einstellbaren drosseltechnischen Re-
geleinrichtung (Drosselschieber) und einstellbaren 
Notumlaufeinrichtungen (Notumlaufsschieber) - Auf-
bau einer Beleuchtungseinrichtung (alle Kammern 
und Außenbeleuchtung) - Aufbau einer Kameraanla-
ge (alle Kammern) - Aufbau einer neuen Schaltanla-
ge aus Aluminium auf Betonsockel - Aufbau einer Da-
tenfernübertragungseinrichtung zur Anlagenüberwa-
chung - Aufbau der Kabelanlage zur Anbindung der 
Messtechnik, Kameratechnik und der Schieber an die 
Schaltanlage - Aufbau einer Potentialausgleichsan-
lage aus Edelstahl - Aufbau einer SPS und HMI zur 
Drosselung des Abflusswertes und der Überwachung 
auf Plausibilität - Reprofilierung der Berme im Be-
reich des neuen Drossel- / Notumaufschiebers - Erneu-
erung/ Vergrößerung der Haupteinstiege und Einstie-
ge - Erneuerung der Schachtabdeckungen/ Einstiegs-
vorrichtungen - Aufbau Personensicherungssystem an 
den Haupteinstiegen - Überbohren und Ertüchtigung 
der Rückstauklappen und Aufbau Messchächte - Erd-
arbeiten zur Herstellung Kabeltrasse und Erneuerung 
Einstiege - Bodengitterplatten bzw. Pflaster, Zaunan-
lage mit Zugangstor h) Aufteilung in Lose (Art und 
Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausfüh-
rungsfristen: Beginn der Ausführung: 37. Kalender-
woche 2021. Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen: 17. Kalenderwoche 2022. j) Nebenangebote nur 
in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. k) 
mehrere Hauptangebote nicht zugelassen. l) Bereit-
stellung / Anforderung der Vergabeunterlagen: Verga-
beunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E88 85 21 24. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachge-
fordert. o) Ablauf der Angebotsfrist am 30.07.2021, 
um 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 30.08. 2021. 
p) Adresse für elektronische Angebote: https:/ / www.
subreport.de/ E88 85 21 24. Anschrift für schriftliche 
Angebote: Vergabestelle, siehe oben. q) Sprache, in 
der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) 
Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterlagen. s) Er-
öffnungstermin am 30.07. 2021, um 11:00 Uhr. Ort: 
medl GmbH, Burgstraße 1, 45476 Mülheim an der 
Ruhr. Personen: Bieter oder deren Bevollmächtigte. 
t) geforderte Sicherheiten: gemäß den Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen Abwasser, den Allgemeinen 
Auftragsbedingungen für Bauleistungen, den Allge-
meinen Einkaufs- und Auftragsbedingungen der medl 
GmbH u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgebli-
chen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: gemäß 
den Zusätzlichen Vertragsbedingungen Abwasser, den 
Allgemeinen Auftragsbedingungen für Bauleistun-
gen, den Allgemeinen Einkaufs- und Auftragsbedin-
gungen der medl GmbH v) Rechtsform der Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: Bei einer Bieterge-
minschaft muss diese gesamtschuldnerisch haften. w) 
Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation er-
füllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, un-
ter der diese in der Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlan-
gen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eig-
nung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigen-
erklärung zur Eignung" ist erhältlich. siehe beigefüg-
te Ausschreibungsunterlagen. Nachweis über die per-
sönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers: der letz-
ten 3 Jahre mit dem Angebot einzureichen Nachweis 
über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit: der letzten 3 Jahre mit dem Angebot einzu-
reichen Nachweis über die technische Leistungsfä-
higkeit: der letzten 3 Jahre einzureichen. Sonstiger 
Nachweis: gültiger Haftpflichtversicherungsnachweis, 
gültige Freistellungsbescheinigung §48 Abs.1 EStG, 
gültige Bescheinigung in Steuersachen, gültige Erklä-

rung Beiträge zur Sozialversicherung, Verpflichtungs-
erklärung MILOG. Bei Auftragsausführung durch 
Nachunternehmer hat der Bieter sämtlich geforder-
ten Nachweise ebenfalls für die Nachunternehmer 
vorzulegen. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Bezirksregierung 
Düsseldorf, Am Bonneshof 35, 40474 Düsseldorf.

34968 Oelde
Elektroarbeiten  VOB
a) Stadt Oelde Ratsstiege 1 59302, Oelde Tel.: + 049 
252272- 0 Fax: + 049 252272- 460 E- Mail: vergabe @
oelde.de Internet: www.oelde.de Kontaktstelle: Zent-
rale Vergabestelle. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A Vergabenummer Ö/ 2021/ 012/ 33. c) - ohne elektro-
nische Signatur (Textform) - postalischer Versand. d) 
Ausführung von Bauleistungen. e) Stadtverwaltung 
Oelde, Ratsstiege 1, 59302 Oelde. f) Die Stadt Oelde 
beabsichtigt, im Rahmen einer öffentlichen Ausschrei-
bung die Elektroarbeiten für die Verlegung des Ser-
verraumes im Oelder Rathaus zu vergeben. Bei den 
Arbeiten handelt es sich um die Verlegung des Ser-
ver Standortes sowie der Erneuerung/ teils Ersatz der 
LWL- Verkabelung im Oelder Rathaus. Durch Licht-
wellenleiter, die übergangsweise vom aktuellen Ser-
verraum in den zukünftigen Raum zu legen sind, ist 
der Betrieb während der Umbaumaßnahmen aufrecht 
zu erhalten und die örtliche Verlegung sukzessive um-
zusetzen. Weiter folgt die Umverlegung / teils Erneue-
rung der bestehenden Lichtwellenleiter, beispielswei-
se als Verbindung in verschiedene Fachdienste. h) nein. 
i) Fertigstellung oder Dauer: der Leistungen 30.11. 
2021 Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Die 
Arbeiten sollen nach Abstimmung mit dem Auftrag-
geber bis zum 30. November 2021 abnahmereif fer-
tiggestellt sein.. j) nicht zugelassen. k) nicht zugelas-
sen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- west-
falen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYYN9QEJ/ do-
cuments. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert. o) 15.07.2021, 11:00 Uhr. Ab-
lauf der Bindefrist: 13.08. 2021. p) https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYYN-
9QEJ Anschrift für schriftliche Angebote wie unter a). 
q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. s) am 15.07. 2021, 
11:00 Uhr. Ort: Stadtverwaltung Oelde, Zimmer 208, 
Ratsstiege 1, 59302 Oelde. Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: In dem Eröffnungster-
min dürfen nur die Bieter und ihre Bevollmächtigten 
zugegen sein.Aufgrund der Corona- Pandemie gelten 
weiterhin besondere Regelungen für den Zutritt zum 
Oelder Rathaus.Das Rathaus ist grundsätzlich wieder 
geöffnet. Eine Teilnahme am Submissionstermin ist 
gleichwohl nur mitvorheriger Anmeldung möglich, da 
entsprechende Maßnahmen getroffen werden müssen. 
Ich weise daraufhin, dass Besucher der Dienststellen 
der Stadt Oelde verpflichtet sind, in den Gebäuden ei-
ne Mund- Nase- Bedeckung zu tragen. Sollten Sie auf 
die Teilnahme am Eröffnungstermin verzichten, wird 
Ihnen selbstverständlich unaufgefordert dasungeprüf-
te Submissionsergebnis zeitnah über den Kommuni-
kationsraum des Vergabemarktplatzes übersandt. t) 
Überschreitet die Auftragssumme 250. 000 € ohne 
Umsatzsteuer ist Sicherheit für die Vertragserfüllung 
in Höhe von 5 v.H. der Auftrags- summe zu leisten. Die 
für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit beträgt 
in diesem Fall 3 v.H. der Auftragssumme einschließ-
lich erteilter Nachträge (§ 9 c VOB/ A). u) Es gilt § 16 
VOB/ B. v) Bietergemeinschaften haben die Mitglie-
der zu benennen sowie eines ihrer Mitglieder als be-
vollmächtigten Vertreter für den Abschluss und die 
Durchführung des Vertrages zu bezeichnen. Fehlt die 
Bezeichnung des bevollmächtigten Vertreters im An-
gebot, so ist sie vor der Zuschlagserteilung beizubrin-
gen. w) 1. Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen 
auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
re, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen be-
trifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. 
2. Referenzen über die Ausführung von Leistungen in 
den letzten bis zu fünf abgeschlossenen Kalenderjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind. 3. Die Zahl der in den letzten drei abgeschlosse-
nen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen 
mit gesondert ausgewiesenem technischen Leitungs-
personal. 4. Nachweis über die Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes. 5. Anga-
be, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Er-
öffnung beantragt worden ist oder der Antrag man-
gels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde. 6. Angabe, ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet. 7. Angabe, dass 
nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wur-
de, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter in 
Frage stellt. 8. Nachweise, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wur-
den. 9. Nachweis über die Anmeldung zur Berufsge-
nossenschaft. 10. Freistellungsbescheinigung nach § 

48b Einkommensteuergesetz Der Nachweis der Eig-
nung kann mit der vom Auftraggeber direkt abrufba-
ren Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) erfolgen. Die An-
gaben können auch durch Einzelnachweise erbracht 
werden. Die Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt 
124) ist zunächst ausreichend und dient zunächst als 
vorläufiger Nachweis. Bieter, deren Angebote in die 
engere Wahl kommen, haben auf Verlangen der Ver-
gabestelle die Angaben durch entsprechende Bestä-
tigungen nachzuweisen. x) Nachprüfungsstelle (§21 
VOB/ A) Landrat des Kreises Warendorf Waldenbur-
ger Straße 2 48231, Warendorf Tel.: +49 25 81 - 530 
E- Mail: verwaltung @kreis- warendorf.de Sonstiges: 
Es sind elektronische sowie schriftliche Angebote zu-
gelassen. Bekanntmachungs- ID: CX PW YY N9 QEJ.

34969 Paderborn
Straßenbau  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie E- 
Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Stadt 
Paderborn, Straßen- und Brückenbauamt, Am Hop-
penhof 33, 33104 Paderborn, Telefon: +49 52 518 
811 344, Telefax: +49 52 51 882066, E- Mail: verga-
bestelle @paderborn.de. b) Gewähltes Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/ A. c) gege-
benenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem We-
ge und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Das 
Vergabesystem der Deutschen eVergabe verwendet 
für die Verschlüsselung Ihrer Angebotsinhalte wäh-
rend der Übertragung zum Server die aktuellste Versi-
on des TLS- Verschlüsselungsverfahrens. [https- Über-
tragung]. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: 33104 Paderborn. 
f) Art und Umfang der Leistung: Aktenzeichen: 1221; 
Titel: Achsenschmiede; Straßenbau; Beschreibung: 
ca. 60 m DN 150, 14 St Straßenablauf, 460 m Kabel-
graben mit Leerrohr, 11 St Straßenbeleuchtung ein-
schl. Leuchtmittel u. Fundamente herst., 1.700 m³ 
Bodenarbeiten, 2.250 m² 0/ 45 STS, 1.450 m Borde, 
720 m 1- z. Rinne, 1.100 m² Betonsteinpfl., 1.200 t 
Asphaltarbeiten. ausf. Beschreibung: Die Stadt Pader-
born beabsichtigt den Straßenendausbau der Straße 
"Achsenschmiede" im Ortsteil Sennelager durchzufüh-
ren. Der Straßenendausbau erfolgt als Vollausbau. Die 
Entwässerung erfolgt über Straßenabläufe. Diese sind 
an den vorhandenen Regenwasserkanal anzuschlie-
ßen. g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden: Keine Angaben. h) falls der Auftrag in 
mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der ein-
zelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, meh-
rere oder alle Lose einzureichen: Losweise Vergabe 
ist nicht vorgesehen. i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bau-
leistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bau-
leistungsauftrags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem 
die Bauleistungen begonnen werden sollen: Beginn: 
20.09. 2021 - Ende: 15.07. 2022. Dieser Auftrag kann 
verlängert werden. Da der Baubeginn variabel ist, mit 
bis zu 3 Monaten späterem Beginn, kann die Fertig-
stellung entsprechend auch zu einem späterenZeit-
punkt erfolgen. j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 
Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Neben-
angeboten: Zulässigkeit: Die Abgabe von Nebenange-
boten ist erlaubt. Nebenangebote sind nur bei Abgabe 
eines Hauptangebotes zulässig. k) gegebenenfalls An-
gaben nach § 8 Absatz 2 Nr. 4 zur Nichtzulassung der 
Angabe mehrerer Hauptangebote: Mehrere Haupt-
angebote sind erlaubt. l) Name und Anschrift, Tele-
fon- und Faxnummer, E- Mailadresse der Stelle, bei 
der die Vergabeunterlagen angefordert und eingesehen 
werden können: Die Vergabeunterlagen stehen digi-
tal über die Deutsche eVergabe zur Verfügung. Sie fin-
den das Verfahren unter folgendem Link: http:/ / www.
deutsche- evergabe.de/ dashboards/ dashboard_ off/ 
545c91d3- 7f70- 4570- 8e2e- 54c94 93 15 52 6. m) ge-
gebenenfalls die Höhe und Bedingungen für die Zah-
lung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrich-
ten ist: Aktivierung der Ausschreibung: Sie haben die 
Möglichkeit, dieses Verfahren elektronisch zu bearbei-
ten und mit der Vergabestelle online zu kommunizieren 
und Vergabeunterlagen einzusehen/ herunterzuladen. 
Es fallen keine Lizenzkosten an. Zur Nutzung dieser 
Funktionen nehmen Sie bitte über das Portal am Ver-
fahren teil. o) Frist für den Eingang der Angebote und 
die Bindefrist: Angebotsfrist: 14.07.2021, 10:00 Uhr. 
Bindefrist: 13.08. 2021. p) Anschrift, an die die Ange-
bote zu richten sind, ggf. die Anschrift, an die Angebo-
te elektronisch zu übermitteln sind: Stadt Paderborn, 
Zentrale Vergabestelle, Am Hoppenhof 33, 33104 Pa-
derborn. q) Sprache, in der die Angebote oder Teilnah-
meanträge abgefasst sein müssen: Deutsch. r) die Zu-
schlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeun-
terlagen genannt werden: Preis - Gewichtung: 100. 
s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins so-
wie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Personen, die anwesend sein dür-
fen: Eine Teilnahme an der Submission ist nicht mög-
lich. Termin der Angebotsöffnung: 14.07. 2021, 10:00 
Uhr; Ort der Angebotsöffnung: Stadt Paderborn, Zen-
trale Vergabestelle, Am Hoppenhof 33, 33104 Pader-
born. t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: Kei-
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ne allgemeinen Angaben. u) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind: Keine Angaben. v) gegebenenfalls Rechts-
form, die die Bietergemeinschaften nach der Auf-
tragsvergabe haben muss: Keine Angaben. w) verlang-
te Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Be-
werbers oder Bieters: Keine allgemeinen Angaben. 
Folgende Nachweise sind im Einzelnen zu erbringen: 
Erklärung zu Referenzen: Ausführung von Leistungen 
in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich Bewer-
ber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße gegen Vergabebestimmungen wenden kann: Nach-
prüfungsstelle ist der Landrat des Kreises Paderborn, 
Aldegreverstraße 10 - 14, Postfach 19 40, 33049 
Paderborn. Bekanntmachungs- ID: 20 21 - 1 93 076.

34970 Rheine
Abbruch- und Erdbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Rheine, Klosterstraße 14, 48431 Rheine, Tel.: +49 59 
71 939- 462, Fax: +49 59 71 939- 8462, E- Mail: bar-
bara.kummer @rheine.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A - Vergabenummer: 
2021/ 166. c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen: Zugelassene Angebotsabgabe - elektronisch, 
in Textform, Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y6 UY Y3G. 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: Begegnungszentrum Dorenkamp 
"Mitte 51", Mittelstr. 51, 48431 Rheine. f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Art 
der Leistung: Umbau eines Teilbereichs des Gebäudes 
der Elisabethschule zum Begegnungszentrum Doren-
kamp. Umfang der Leistung: Abbruch- und Erdbau-
arbeiten. h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungs-
fristen - Beginn der Ausführung: 02.08. 2021. Fertig-
stellung oder Dauer der Leistungen: 01.10. 2021. j) 
Nebenangebote: nur in Verbindung mit einem Haupt-
angebot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: zu-
gelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen: Vergabeunterlagen werden nur elektro-
nisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "Verga-
bemarktplatz NRW WF" https:/ / www.vergabe- west-
falen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0Y6UYY3G/ do-
cuments. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den - nachgefordert. Auskunftserteilung über Vergabe-
unterlagen und Anschreiben bis: 07.07. 2021. o) Ab-
lauf der Angebotsfrist: 13.07.2021, 11:00 Uhr. Ab-
lauf der Bindefrist: 02.08. 2021. p) Adresse für elek-
tronische Angebote: "Vergabemarktplatz NRW WF" 
https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXS0Y6UYY3G. q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskri-
terien: nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. 
Gewichtung: OZ, Bezeichnung, Gewichtung - 1, Preis 
,100 %. s) Eröffnungstermin: 13.07. 2021, 11:00 
Uhr. Ort: Stadtverwaltung Rheine, Klosterstraße 14, 
48431 Rheine. Personen, die bei der Eröffnung anwe-
send sein dürfen: Keine Bieterzulassung! u) Wesent-
liche Finanzierungs- undZahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: Gem. den Vergabe- und Ver-
tragsunterlagen und den Bestimmungen der VOB/ A. 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemein-
schaften: Bewerber- / Bietergemeinschaften haben ei-
ne von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung ab-
zugeben - 1. in der die Bildung einer Arbeitsgemein-
schaft im Auftragsfall erklärt ist, 2. in der alle Mitglie-
der aufgeführt sind und der für die Durchführung des 
Vertrages bevoll- mächtigte Vertreter bezeichnet ist, 3. 
dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder ge-
genüber dem Auftraggeber rechtsver- bindlich vertritt, 
4. dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. w) 
Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präquali-
fiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifi-
kation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachun-
ternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich - On-
line auf "Vergabemarktplatz NRW WF" https:/ / www.

vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0Y-
6UYY3G/ documents oder Vergabestelle, siehe a). Dar-
über hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A 
zu machen: Mit dem Angebot vorzulegende Unterla-
gen - Bedingung an die Auftragsausführung: Mindest-
lohngesetz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Ei-
generklärung Mindestlohngesetz. Sonstige Unterla-
gen: Korruptionsbekämpfungsgesetz (mittels Eigener-
klärung vorzulegen): Eigenerklärung Korruptionsbe-
kämpfungsgesetz. Auf Anforderung der Vergabestelle 
vorzulegende Unterlagen: Sonstige Unterlagen - Ur-
kalkulation (VOB, VOB- EU) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Vorlage der Urkalkulation. x) Nachprü-
fung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 
VOB/ A) - Bezirksregierung Münster, Albrecht- Thaer- 
Straße 9. 48147 Münster. Sonstige Informationen für 
Bieter/ Bewerber: Sämtliche Vergabeunterlagen wer-
den ausschließlich über das Portal Vergabemarktplatz 
Westfalen kostenlos zur Verfügung gestellt. Eine pos-
talische oder elektronische Versendung erfolgt nicht. 
Bieterfragen werden unter Wahrung der Anonymität 
des Fragestellers über den Kommunikationsbereich 
des Vergabeverfahrens im o.g. Portal für alle Teilneh-
mer beantwortet. Bieterfragen sind ausschließlich 
über diesen Kommunikationsweg einzureichen. Aus-
führliche Informationen sowie Anleitungen zum Ver-
gabemarktplatz und zur Elektronischen Angebotsab-
gabe über das Bietertoll finden Sie im Service Support 
Center von Cosinex unter https:/ / support.cosinex.de/.

34971 Sankt Augustin
Rohbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Sankt Augustin, Markt 1, 53757 Sankt Augustin, Tel.: 
+49 22 41 243240, Fax: +49 22 412 437 7240, E- Mail: 
vergabestelle @sankt- augustin.de, Internet: www.ver-
gabe.rib.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A - Vergabenummer: 2021- 9- 802- 
3. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfah-
ren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Zugelassene Angebotsabgabe - elektronisch, in Text-
form. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: Sankt Augustin. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: 
Rohbauarbeiten, Erweiterung der Grundschule auf 
3- Zügigkeit. Arbeiten werden in 2 Bauabschnitte un-
terteilt. Vorauss. 1. BA: 09/ 2021 - 03/ 2023: Rohbau-
erstellung des Erweiterungsbaus (EG + KG) in Stahl-
beton (KG) und als monolithisches Bimsmauerwerk 
(EG) anstelle des vorherigen alten Lehrschwimmbe-
ckens. 2. BA vorauss. 04/ 2023 - 09/ 2023 Errichtung 
einer Mensa- Küche in benachbartem Gebäudetrakt. 
Bruttogrundfläche Neubau EG: 755,27 m² Brutto-
grundfläche Neubau KG: 463,44 m² Bruttogrund-
fläche Turnhalle: 319,39 m² Bruttogrundfläche Um-
bau Mensa: 326,13 m². h) Aufteilung in Lose nein. i) 
Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 39. KW 
2021. Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: spä-
testens 38. KW 2023. j) Nebenangebote: nicht zu-
gelassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht zugelas-
sen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunter-
lagen: Vergabeunterlagen werden - elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: nur über Online- Plattform. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden - nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 13.07.2021, 
10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 12.08. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: www.vergabe.rib.de. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeun-
terlagen. s) Eröffnungstermin: 13.07. 2021, 10:00 
Uhr. Ort: Zentrale Vergabestelle, Technisches Rathaus, 
An der Post 19, Zi.: 1.05, 53757 Sankt Augustin. 
t) geforderte Sicherheiten: s. Vergabeunterlagen. v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunter- nehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Beschei- nigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhält-
lich - mit den Vergabeunterlagen x) Nachprüfung be-

haupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A) - Der Landrat des Rhein- Sieg- Kreises, Kommunal-
aufsicht, Kaiser- Wilhelm- Platz 1, 53721 Siegburg.

34972 Siegen
Korrosionsschutzarbeiten 
an Stalbauteilen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bau- 
und Liegenschaftsbetrieb NRW Dortmund Straße 
Emil- Figge- Str. 91, 44227 Dortmund, Telefon +49 
231/ 99535- 900, Fax +49 231/ 99535- 990, do.ein-
kauf @blb.nrw.de, http:/ / www.blb.nrw.de. b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Verga-
benummer 010- 21- 00511. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsse-
lung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch, in Textform, Bekanntmachungs- ID: CX 
S7 YY XY B5C. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Finanzamt Sie-
gen, Weidenauer Straße 207, 57076 Siegen. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: 
Art der Leistung: Korrosionsschutzarbeiten an Stal-
bauteilen^. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang 
der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfris-
ten: Beginn der Ausführung: 16.08. 2021, Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 13.09. 2021. j) Ne-
benangebote: nur in Verbindung mit einem Hauptan-
gebot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: zuge-
lassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeun-
terlagen: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "Vergabesa-
tellit BLB NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.blb.
nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXYB5C/ documents). 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert. Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen 
08.07. 2021. o) Ablauf der Angebotsfrist am 14.07. 
2021 um 09:00 Uhr, Ablauf der Bindefrist: am 13.08. 
2021. p) Adresse für elektronische Angebote: "Verga-
besatellit BLB NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.
blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXYB5C). q) Spra-
che, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: nachfolgende Zu-
schlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: OZ Bezeich-
nung Gewichtung, 1 Preis 100 %. s) Eröffnungstermin 
am 14.07. 2021 um 09:00 Uhr, Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Keine. t) geforderte 
Sicherheiten: Keine. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind: §§ 14 u. 16 VOB/ B. v) Rechtsform der / Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurtei-
lung zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das An-
gebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger 
Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "Vergabesatellit BLB NRW (Produktion) " 
(https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CX-
S7YYXYB5C/ documents) oder Vergabesatellit BLB 
NRW, http:/ / www.evergabe.nrw.de. Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde fol-
gende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Bedin-
gung an die Auftragsausführung: 213 Angebotsschrei-
ben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): bei Abgabe 
mehrerer Angebote für jedes Angebot (Haupt- und 
Nebenangebot), Eigenerklärung Ausschlussgründe 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen), Leistungsver-
zeichnis mit den Preisen (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen): In pdf- Format und als d84 / x84- Datei, Ne-
benangebote in pdf- Format und als d.85 / bzw. x.85- 
Datei. Selbstauskunft Einzelunternehmen - Schein-
selbstständigkeit (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Nur auszufüllen, wenn Sie keine juristische Person 
oder Personengesellschaft sind. Umsatz des Unterneh-
mens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren (mittels Eigenerklärung vorzulegen). Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit: 124 Eigener-
klärung zur Eignung oder Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Wenn keine Präqualifizierung vorliegt. Angabe der 

PQ- Nummer (mittels Eigenerklärung vorzulegen): im 
Angebotsschreiben (213) oder VMS- Konto. Sonstige 
Unterlagen: 217 COVID- 19- bedingte Mehrkosten 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen). 233 Verzeichnis 
der Nachunternehmerleistungen (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): Wenn Teile der Leistung an Nachun-
ternehmer vergeben werden sollen, bei Abgabe mehre-
rer Angebote für jedes Angebot, in dem Teile der Leis-
tung an Nachunternehmer vergeben werden sollen. 
234 Erklärung Bieter- / Arbeitsgemeinschaft (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): - wenn das Angebot von 
einer Bietergemeinschaft abgegeben wird, bei Abgabe 
mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot ei-
ner Bietergemeinschaft. Info- Blatt Steuerabzug (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen). Auf Anforderung der 
Vergabestelle vorzulegende Unterlagen: Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit: Erklärung zur 
Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): gegliedert nach Lohngruppen, mit 
extra ausgewiesenem Leitungspersonal. Freistellungs-
bescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
(mittels Dritterklärung vorzulegen). Handelsregister-
auszug (mittels Dritterklärung vorzulegen). Unbe-
denklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen (mittels Dritterklärung 
vorzulegen). Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit: Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerks-
karte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
(mittels Dritterklärung vorzulegen). Gewerbeanmel-
dung (mittels Eigenerklärung vorzulegen). Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des 
zuständigen Versicherungsträgers (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen): mit Angabe der Lohnsummen. Sons-
tige Unterlagen: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse (mittels Dritterklärung vorzu-
legen): falls das Unternehmen beitragspflichtig ist. 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zur persönlichen Lage zu 
überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ filead-
min/ Home/ Service/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eig-
nungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizier-
te- unternehmen- formblatt- 124.pdf Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde Anga-
ben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zur wirtschaftlichen und finanziel-
len Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Ser-
vice_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigener-
klaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- form-
blatt- 124.pdf Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde Angaben gemäß § 6a 
Abs. 3 VOB/ A zu machen: Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
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zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ filead-
min/ Home/ Service/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eig-
nungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizier-
te- unternehmen- formblatt- 124.pdf. x) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A), Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Dortmund, 
Emil- Figge- Str. 91, 44227 Dortmund, do.einkauf @
blb.nrw.de Internet http:/ / www.blb.nrw.de. Sonstige 
Informationen für Bieter/ Bewerber: Hingewiesen wird 
auf die Korruptionspräventionen, denen sich der BLB 
NRW unterworfen hat; diese finden sich unter: http:/ / 
www.blb.nrw.de/ BLB_ Hauptauftritt/ Compliance/. Ei-
nem rechtskonformen Handeln unterwirft sich auch 
der Bewerber / Auftragnehmer. Datenschutzklausel 
gem. § 12 Abs. 2 Datenschutzgesetz NRW. Die von Ih-
nen erbetenen, personenbezogenen Angaben werden 
im Rahmen des Vergabeverfahrens verarbeitet und ge-
speichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die 
Berücksichtigung Ihres Angebotes. Hinweis - Vergabe-
register: Die Vergabestelle meldet der/ dem im Land 
Nordrhein- Westfalen eingerichteten zentralen Infor-
mationsstelle/ Vergaberegister beim Finanzministeri-
um NRW solche Bieterinnen/ Bieter, die wegen schwe-
rer Verfehlungen von der Teilnahme am Vergabever-
fahren zeitlich befristet ausgeschlossen wurden oder 
bei denen wegen geringfügiger Verfehlungen auf einen 
Ausschluss verzichtet wurde. Die Vergabestelle fragt 
bei der v. g. Informationsstelle an, ob hinsichtlich der 
Bieterin/ des Bieters, die/ der den Zuschlag erhalten 
soll, Eintragungen im Vergaberegister vorliegen. Zu-
ständigkeit bei Meinungsverschiedenheiten nach § 18 
(2) VOB/ B (Streitigkeiten) Entsprechend dem § 18 
(2) VOB/ B und dem Transparenzgebot hat der BLB 
NRW die zuständige Stelle eingerichtet und gibt sie 
hiermit bekannt: BLB NRW Zentrale, Justiziariat, 
Mercedesstr.12, 40470 Düsseldorf.

34973 Wadersloh
Estricharbeiten  VOB
a) Kreis Warendorf - Der Landrat Waldenburger Str. 
2 48231, Warendorf Tel.: +49 25 81 53- 3011 E- Mail: 
ZVS @kreis- warendorf.de Internet: www.kreis- waren-
dorf.de Kontaktstelle: Zentrale Vergabestelle Zu Hän-
den von: Zimmer A3.08. b) Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A Vergabenummer 21- 23- A0812- 2. c) - 
ohne elektronische Signatur (Textform). d) Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Museum Abtei Liesborn, 
Abteiring 8, 59329 Wadersloh. f) Estricharbeiten 
für das Museum Abtei Liesborn - Umbau Nordflügel. 
h) nein. i) Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Voraussichtlicher Ausführungsbeginn: 16.08. 2021 
Voraussichtliche Fertigstellung: 22.11. 2021. j) nicht 
zugelassen. k) nicht zugelassen. l) Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYDN9QC6/ documents. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert. o) 12.07.2021, 
11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 06.08. 2021. p) htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYDN9QC6 q) Deutsch. r) Niedrigster Preis. s) 
am 12.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: t) s. Vergabeunter-
lagen. u) gem. VOB/ B. v) Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. x) Nachprü-
fungsstelle (§21 VOB/ A) Bezirksregierung Müns-
ter, Vergabekammer Westfalen Albrecht- Thaer- Str. 9 
48147, Münster Sonstiges: Die Bieterkommunika-
tion erfolgt ausschließlich über das Deutsche Verga-
beportal, erreichbar über www.dtvp.de, um sicherzu-
stellen, dass Bieter und Vergabestelle über versand-
te Nachrichten auch eine E- Mail Benachrichtigung 
erhalten. Bekanntmachungs- ID: CX PW YD N9 QC6.

34974 Aachen
Lieferung von Pritschenfahrzeugen  UVgO
1. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach 
§9 UVgO - Vergabe- Nr.: FB60/ 310- 2021/ 393- CR. 2. 
Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden 

Stelle: Stadt Aachen - Zentrale Vergabestelle, Lager-
hausstraße 20, 52064 Aachen. Zu Händen von: Frau 
Creuels, Tel.: +49 241/ 432- 6034, Fax: +49 24 14 
13541- 6094, E- Mail: vergabestelle @mail.aachen.de. 
3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle: 
folgende Adresse - Aachener Stadtbetrieb, Madrider 
Ring 20, 52058 Aachen. 5. Form der Angebote: Zuge-
lassen ist die Abgabe - elektronischer Angebote aus-
schließlich unter www.evergabe.nrw.de, Elektronisch 
in Textform, Elektronisch mit fortgeschrittener elek-
tronischer Signatur, Elektronisch mit qualifizierter 
elektronischer Signatur. 6. Art und Umfang der Leis-
tung sowie Ort der Leistungserbringung: Lieferung 
von zwei Pritschenfahrzeugen, Lieferung von 
zwei Pritschenfahrzeugen. Erfüllungsort: Aache-
ner Stadtbetrieb, Madrider Ring 20, 52058 Aachen. 
7. ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose: Der 
Auftrag wird nicht in Lose aufgeteilt. 8. ggf. Zulassung 
von Nebenangeboten: Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen. 9. etwaige Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist: Lieferung bis zum 30.06. 2022. 10. Elekt-
ronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen ab-
gerufen werden können oder die Bezeichnung und die 
Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen ab-
gibt oder bei der sie eingesehen werden können - Ad-
resse zum elektronischen Abruf: https:/ / www.verga-
ben- wirtschaftsregion- aachen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXQ1YY6YK8H/ documents. 11. Ablauf der An-
gebotsfrist: 12.07.2021, 23:59 Uhr. 12. Ablauf der 
Bindefrist: 31.08. 2021. 13. Höhe geforderter Sicher-
heitsleistungen: Sicherheitsleistungen werden nicht 
gefordert. 14. Wesentliche Zahlungsbedingungen 
oder Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten 
sind: Gemäß VOL/ B und den Zusätzlichen Vertrags-
bedingungen (ZVB). 15. Angabe der Eignungskrite-
rien und der mit dem Angebot vorzulegenden Unter-
lagen zur Beurteilung der Eignung: Eignungskriteri-
en zur - wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfä-
higkeit: Mit der Angebotsabgabe sind folgende Nach-
weise und Erklärungen vorzulegen: - Eigenerklärung 
des Unternehmens gemäß §§ 123, 124 GWB - Refe-
renzliste mit der Angabe der wesentlichen in den letz-
ten drei Jahren erbrachten Leistungen (Angabe des 
Umfangs der Leistung/ Auftragswert, Ausführungs-
ort, Ausführungszeit, Auftraggeber mit Adressdaten 
(auf Anforderung sind Ansprechpartner, Telefonnum-
mer und E- Mail- Adresse sowie zur Konkretisierung 
des Auftrags die Auftrags- , Rechnungs- oder Kunden-
nummer zu benennen) ) - Detailliertes Angebot - Tech-
nische Beschreibung für alle angebotenen Produkte 
Sonstig 16. Angabe der Zuschlagskriterien: Folgende 
Kriterien - Kriterium, Gewichtung. Preis, 50 %. Lie-
ferfrist, 20 %. Kraftstoffart, 30 %. Weitere Informati-
onen zu den Kriterien: Definition der Kriterien 1. Preis 
= 50 % (500 Punkte) Für das Kriterium "Preis" wer-
den maximal 500 Punkte vergeben. Ausgehend vom 
niedrigsten Preis für das angefragte Produkt/ Leis-
tung ( = 500 Punkte), werden je angefangene 300 Eu-
ro Mehrkosten 10 Punkte in Abzug gebracht. Eine ne-
ga- tive Punktwertung findet nicht statt. 2. Lieferfrist 
= 20 % (200 Punkte) Im Rahmen dieses Kriteriums 
wird die verbindlich kürzeste Lieferfrist aller gewerte-
ten Angebote mit der maximalen Punkt- zahl von 200 
Punkten bewertet. Für jede Kalenderwoche, die über 
der kürzesten Lieferfrist aller gewerteten Angebo-
te liegt, werden 20 Punkte in Abzug gebracht. Liefer-
fristen von 10 Wochen und mehr erhalten keine Punk-
te. Eine negative Punktewertung findet nicht statt. 3. 
Kraftstoffart Elektromotor = 20 % Benzinmotor = 
10 % Dieselmotor = 0 % Bei dem Kriterium Kraft-
stoffart werden die verschieden im Leistungsverzeich-
nis aufgeführten Antriebsarten bewertet. Dabei wer-
den für angebotene Fahrzeuge mit Elektromotor 200 
Punkte vergeben. Für Fahrzeuge mit Benzinmotor 
100 Punkte. Fahrzeuge mit einem Dieselmotor erhal-
ten 0 Punkte. 17. Berücksichtigung von Werkstätten 
für behinderte Menschen und Inklusionsbetriebe: So-
fern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für 
behinderte Menschen oder einer anerkannten Blinden-
werkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare 
Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) eben-
so wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste 
Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, 
so wird dem bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. 
Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Ange-
bote wird der von den bevorzugten Bietern angebote-
ne Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert be-
rücksichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung 
des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebote-
nen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die 
bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäf-
tigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauf-
ten Waren beträgt. 18. Sonstiges: 1. Die Unterlagen 
stehen ausschließlich als kostenloser Download unter 
http:/ / www.vergaben- wirtschaftsregion- aachen.de/ 
VMPSatellite/ company/ welcome.do zur Verfügung. 
Die Weitergabe der Ausschreibungsunterlagen an 
Dritte sowie die gewerbliche Nutzung der Ausschrei-
bungsunterlagen sind nicht gestattet. 2. Auskünfte 
über die Vergabeunterlagen sind schriftlich über das 
Vergabeportal der Wirtschaftsregion Aachen zu be-
antragen! Bekanntmachungs- ID: CX Q1 YY 6Y K8H.

34975 Bad Berleburg
Lieferung von Serversystemen  UVgO
1a Stelle, die zur Angebotsabgabe auffordert, den Zu-
schlag erteilt und bei der die Angebote einzureichen 
sind: Stadt Bad Berleburg, Poststraße 42, 57319 Bad 
Berleburg, Telefon: +49 271 / 333- 1443, Fax: +49 
271 / 333- 29 1433, E- Mail: vergabe.service @siegen- 
wittgenstein.de, Internet: www.vergabe.rib.de. 2 Ver-
fahrensart: Öffentliche Ausschreibung, UVgO; Verga-
benummer: 156201BLB- III0121. 3 Form, in der An-
gebote einzureichen sind: Elektronisch in Textform. 
4 Die zur Verschlüsselung verwendeten Algorithmen 
entsprechen dem Signaturgesetz, der Signaturver-
ordnung und der Richtlinie für Kryptographische Ver-
fahren des BSI. Die Vergabeunterlagen werden aus-
schließlich in elektronischer Form auf der Vergabe-
plattform www.vergabe.bayern.de zum Download be-
reitgestellt. 5 Art der Leistung: Ausführung von Lie-
ferleistungen. Ort der Leistung: 57319 Bad Berleburg. 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose: Liefe-
rung von Serversystemen für Schulen der Stadt Bad 
Berleburg; Hauptmassen: Lieferung von elf Server-
systemen in zwei Leistungskategorien (Produktvor-
gabe: DELL PowerEdge 640 Server) sowie weiterer 
Hard- und Software. Es gilt die VOL/ B. Es gelten die 
Nutzungsbedingungen der Vergabeplattform www.ver-
gabe.rib.de. 6 Aufteilung in Lose: Nein. 7 Nebenan-
gebote nicht zugelassen. 8 Ausführungsfrist: Spätes-
tens 5 WT nach Zugang des Auftrags bis innerhalb von 
30 WT nach Ausführungsbeginn: Spätestens 5 Werk-
tage nach Zugang des Auftragsschreibens; Innerhalb 
von 30 Werktagen nach vorstehend angegebener Frist 
für Ausführungsbeginn. 9 Die Vergabeunterlagen wer-
den in elektronischer Form auf der Vergabeplattform 
www.vergabe.rib.de zum Download bereitgestellt. 10 
Ablauf der Angebotsfrist: 15.07.2021, 11:00 Uhr; 
Ablauf der Bindefrist: 14.08. 2021. 11 Sicherheiten: 
Keine. 12 Zahlungsbedingungen: Zahlungsbedingun-
gen gemäß VOL/ B Zahlungsbedingungen gemäß VOL/ 
B. 13 Der Bewerber hat zum Nachweis seiner Eignung 
folgende Unterlagen mit dem Angebot vorzulegen: Ei-
generklärung zur Eignung (Formblatt 124 LD). Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
unter folgendem Link: https:/ / www.siegen- wittgen-
stein.de/ output/ download.php? fid = 2170.7337.1.PDF 
oder in den Ausschreibungsunterlagen. Alternativ: 
Nachweis einer anerkannten Präqualifizierungsstel-
le über vorhandene Präqualifikation. Es ist ein Nach-
weis über die Hersteller- Partnerzertifzierung zu er-
bringen. 14 Zuschlagskriterien: Siehe Vergabeunter-
lagen. Wertungskriterium ist der Preis mit 100 %.

34976 Bad Honnef
Beschaffung Feuerwehrfahrzeug  UVgO
Vergabenummer: 21- 023. Bezeichnung: Beschaffung 
Feuerwehrfahrzeug. Art der Vergabe: Öffentliche 
Ausschreibung. Vergabe- und Vertragsordnung: UV-
gO. Art des Auftrags: Lieferleistung. Auftraggeber / 
Adresse der zur Angebotsabgabe auffordernden Stel-
le: Stadt Bad Honnef - Der Bürgermeister, Rathaus-
platz 1, 53604 Bad Honnef, Telefon +49 22 24 / 184- 
134, Fax +49 22 24 / 184- 115, E- Mail: vergabestel-
le @bad- honnef.de, URL: http:/ / www.meinbadhonnef.
de. Bei Vergabe im Namen und Beabsichtigte Leistun-
gen im Namen und für Rechnung: für Rechnung Stadt 
Bad Honnef, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef Ad-
resse der den Zuschlag erteilenden Stelle: Siehe "zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle" Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können: Siehe "zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle" Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: 
Keine Adressinformation vorhanden. Auftragsgegen-
stand / Leistungsbeschreibung / Art und Umfang der 
Leistung: Lieferleistung. Erfüllungsorte / Haupterfül-
lungsort: Standorte des Fahrgestell- und des Ausbau-
herstellers. Ort Ergänzende / Abweichende Angaben 
zum Erfüllungsort: Bei Los 1 wird eine Bringschuld 
vereinbart. Das Fahrgestell ist vom Fahrgestellher-
steller zum Ausbauhersteller zu überführen. Vom Aus-
bauhersteller wird das Fahrzeug sodann vom Auftrag-
geber abgeholt. Ausführungsfristen: Beginn 31.08. 
2021, Ende 30.08. 2023: Fristen / Frist zur Einrei-
chung von Aufklärungsfragen (u.a.): 09.07. 2021 An-
gebotsfrist: 15.07.2021, 12:00 Uhr. Zuschlags- / Bin-
defrist: 31.08. 2021. Wertungsmethode der Verga-
be: Niedrigster Preis. Lose: Etwaige Vorbehalte we-
gen Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche 
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Die Verga-
be ist in 2 Lose aufgeteilt. Beabsichtigter Losbezug 
Das Angebot kann sich auf ein oder mehrere Lose er-
strecken. Angaben zu Los Nr. 1. Bezeichnung: Fahrge-
stell. Menge bzw. Umfang: 1. Wertungsmethode: Sie-
he oben "Wertungsmethode der Vergabeakte". Anga-
ben zu Los Nr. 2. Bezeichnung: Ausbau. Menge bzw. 
Umfang: 1. Wertungsmethode: Siehe oben "Wertungs-
methode der Vergabeakte". Nachweise / Bedingun-
gen / Sonstige Bedingungen: Sonstige Bedingungen 
Das ausgefüllte Leistungsverzeichnis und das ausge-
füllte Formblatt 633 können nicht nachgefordert wer-
den und sind zwingend mit dem Angebot einzureichen. 
Angebote welche ohne die vorgenannten Unterlagen 
- oder Teile davon - eingereicht werden, müssen vom 

Verfahren ausgeschlossen werden. Vom Unternehmen 
einzureichende Unterlagen: Mit dem Angebot vorzu-
legende Unterlagen: Bedingung an die Auftragsaus-
führung: Referenzen (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): Referenzen über 3 vergleichbare Leistungen in-
nerhalb der letzten 3 Jahre (gerechnet vom Zeitpunkt 
der Bekanntmachung). Die Leistung muss im maß-
geblichen Zeitraum beendet worden sein. Es sind Art 
der Leistung, Auftraggeber inkl. Ansprechpartner und 
Kontaktdaten anzugeben; Zertifizierung (mittels Ei-
generklärung vorzulegen): Zertifizierung nach DIN 
EN ISO 9001: 2015 (Qualitätsmanagementsystem) 
oder gleichwertig. Vergabeunterlagen / Bereitstellung 
der Vergabeunterlagen: Postalischer Versand: Nein 
Elektronisch: Ja, mittels Vergabemarktplatz "Verga-
bemarktplatz NRW RL" URL zu den Auftragsunter-
lagen: https:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ 
notice/ CXS0Y40YYY2/ documents. Angebote / Be-
dingungen für die Öffnung der Angebote: Beginn der 
Angebotsöffnung: 15.07. 2021, 14:00 Uhr. Ort : Stadt 
Bad Honnef, Rathausplatz 1, 53604 Bad Honnef, 
Raum 246. Personen: keine. Angebotsabgabe / Art 
der akzeptierten Angebote: Elektronisch in Textform; 
Elektronisch mit qualifizierter elektronischer Signa-
tur; Elektronisch mit fortgeschrittener elektronischer 
Signatur; URL zur Abgabe elektronischer Angebote: 
https:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXS0Y40YYY2. Zugriff auf Preisdokumente bis zur 
manuellen Freigabe während der Angebotsprüfung/ - 
wertung sperren (Zwei- Umschlags- Verfahren): Nein. 
Eingabemöglichkeiten zu Angebotspreisen für Unter-
nehmen innerhalb des Bietertools sperren: Ja. Wei-
tere Anforderungen an Angebote: Angebote sind in 
Form von elektronischen Katalogen einzureichen oder 
müssen einen elektronischen Katalog enthalten. For-
derung von Proben und Mustern: Nein. Nebenange-
bote: Nebenangebote werden nicht zugelassen. Ver-
fahren/ Sonstiges / Angaben zum Verfahren / Sonsti-
ge Informationen für Für eine gültige Angebotsabga-
be ist zwingend Bieter/ Bewerber - die Einreichung des 
Formblattes 633 und - des ausgefüllten Leistungsver-
zeichnisses erforderlich. Die vorgenannten Unterla-
gen sind zwingend ausgefüllt und unterschrieben mit 
dem Angebot einzureichen und können nicht nachge-
fordert werden. Angebote, welche ohne die vorgenann-
ten Unterlagen - oder Teile davon - eingereicht wer-
den, müssen vom Verfahren ausgeschlossen werden. 
Angebote, die mittels Telefax oder per E- Mail einge-
hen sind nicht zugelassen und können daher nicht be-
rücksichtigt werden. Das Gleiche gilt für Angebote, 
die über das Vergabeportal über den Button "Kom-
munikation" abgegeben werden. Abweichende Erklä-
rungen oder Unterlagen des Bieters oder dessen Ver-
tragsbedingungen werden nicht Vertragsbestandteil. 
Frist für die Einreichung von Aufklärungsfragen u: ä.: 
09.07. 2021. Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y4 0Y YY2.

34977 Bielefeld
Schülerbeförderung  UVgO
Vergabe- Nr.: 100.31- 5680. Bezeichnung des Verfah-
rens: Schülerbeförderung für das Schuljahr 2021/ 
2022 zu diversen Schulen im Stadtgebiet Bielefeld 
aufgeteilt auf 15 Lose. 1. Art der Vergabe: Öffentliche 
Ausschreibung nach § 9 UVgO. 2. Bezeichnung der 
zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle: Stadt Bie-
lefeld - Amt für Organisation, IT und Zentrale Leis-
tungen, Niederwall 23, 33602 Bielefeld, Kontaktstel-
le: Zentrale Vergabestelle, Zu Händen von: Frau Rü-
cker- Fortmann, Telefon- Nummer: +49 52 15 18407, 
Telefax- Nummer: +49 52 15 13350, E- Mail- Adresse: 
bettina.ruecker- fortmann @bielefeld.de, URL: https:/ / 
www.bielefeld.de/ node/ 7868. 3. Bezeichnung der den 
Zuschlag erteilenden Stelle: wie Ziffer 2 4. Bezeich-
nung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen 
sind: Elektronische Angebote werden über den Verga-
bemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 5. Form 
der Angebote: Zugelassen ist die Abgabe elektroni-
scher Angebote ausschließlich unter www.evergabe.
nrw.de - Elektronisch in Textform. 6. Art und Umfang 
der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung: 
Schülerbeförderung für das Schuljahr 2021/ 2022 
zu diversen Schulen im Stadtgebiet Bielefeld aufge-
teilt auf 15 Lose. Erfüllungsort: Bielefeld. 7. ggf. An-
zahl, Größe und Art der einzelnen Lose: Der Auftrag 
wird in Lose aufgeteilt. Angebote sind einzureichen 
für ein oder mehrere Lose. Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose: 15. Los Nr.: 1. Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 2 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
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chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 3 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 4 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 5 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 6 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 7 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 8 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 9 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand). Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auf-
tragsgegenstand). Los Nr.: 10 Bezeichnung: Schüler-
beförderung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort (Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leis-
tung: siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien (Auftragsgegenstand) Bestimmungen 
über die Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen (Auftragsge-
genstand). Los Nr.: 11 Bezeichnung: Schülerbeför-
derung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine 
Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort 
(Auftragsgegenstand). Art und Umfang der Leistung: 
siehe Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskri-
terien (Auftragsgegenstand). Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen (Auftragsgegen-
stand) Los Nr.: 12 Bezeichnung: Schülerbeförde-
rung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Ab-
weichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort (Auf-
tragsgegenstand). Art und Umfang der Leistung: sie-
he Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en (Auftragsgegenstand). Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen (Auftragsgegen-
stand). Los Nr.: 13 Bezeichnung: Schülerbeförde-
rung Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Ab-
weichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort (Auf-
tragsgegenstand). Art und Umfang der Leistung: sie-
he Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en (Auftragsgegenstand). Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen (Auftragsgegen-
stand). Los Nr.: 14 Bezeichnung: Schülerbeförde-
rung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Ab-
weichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort (Auf-

tragsgegenstand). Art und Umfang der Leistung: sie-
he Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en (Auftragsgegenstand). Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen (Auftragsgegen-
stand). Los Nr.: 15 Bezeichnung: Schülerbeförde-
rung. Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Ab-
weichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort (Auf-
tragsgegenstand). Art und Umfang der Leistung: sie-
he Vergabeunterlagen. Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en (Auftragsgegenstand). Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen (Auftragsgegen-
stand). 8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten: Neben-
angebote sind nicht zugelassen. 9. etwaige Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Die Leistung ist im 
Schuljahr 2021/ 2022 (NRW) zu erbringen. 10. Elek-
tronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen ab-
gerufen werden können oder die Bezeichnung und die 
Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt 
oder bei der sie eingesehen werden können: Adresse 
zum elektronischen Abruf: https:/ / www.vergabe- west-
falen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9Q5X/ docu-
ments: Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Ver-
traulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des Verga-
bemartkplatzes NRW zu entnehmen. 11. Ablauf der 
Angebotsfrist: 12.07.2021, 10:00 Uhr. 12. Ablauf der 
Bindefrist: 31.08. 2021. 14. Wesentliche Zahlungsbe-
dingungen oder Angabe der Unterlagen, in denen sie 
enthalten sind: Siehe § 17 VOL/ B. 15. Angabe der 
Eignungskriterien und der mit dem Angebot vorzule-
genden Unterlagen zur Beurteilung der Eignung Eig-
nungskriterien zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit: Erklärung, dass die gesetzlichen 
Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie Beiträgen zu den Sozialversicherungen so-
wie die Verpflichtungen aus den Tarifordnungen, Tarif-
verträgen und die Bestimmungen über die Beschäfti-
gung Schwerbeschädigter erfüllt worden sind und 
während der Vertragsdauer erfüllt werden. Erklärung, 
dass das Angebot in keinem Zusammenhang mit wett-
bewerbsbeschränkenden Abreden oder Vereinbarun-
gen ähnlicher Art steht, sondern das Ergebnis eigenbe-
trieblicher Kalkulation und Preisbildung ist. Erklä-
rung, dass das Unternehmen gegen Unfälle und Scha-
densersatzansprüche Dritter haftpflichtversichert ist. 
Erklärung, dass über das Vermögen des Unternehmens 
kein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares ge-
setzliches Verfahren eröffnet oder die Eröffnung bean-
tragt ist und man sich nicht in Liquidation befindet. 
Nachweis über eine Haftpflichtversicherung mit einem 
Kraftfahrzeugdeckungsschutz von mind. 100 Millio-
nen Euro je Schadensereignis für die hier eingesetzten 
Fahrzeuge oder eine Eigenerklärung, dass spätestens 
zum Vertragsbeginn eine Haftpflichtversicherung mit 
dem o. g. Kraftfahrzeugdeckungsschutz bestehen wird. 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit: Nach-
weis einer gültigen Genehmigung zur geschäftsmäßi-
gen Personenbeförderung gem. PBefG oder einer EG- 
Lizenz für Gelegenheitsverkehr oder, falls es nicht 
möglich sein sollte, diese beizufügen, da man als Bie-
ter in Form einer eingetragenen Genossenschaft oder 
ähnlichem firmiert, eine schriftliche Eigenerklärung, 
dass die angeschlossenen Unternehmen jeweils eine 
gültige Genehmigung zur gewerblichen Personenbe-
förderung gem. PBefG besitzen. Die einzusetzenden 
Fahrzeuge müssen mindestens die europäische Abgas-
norm Euro 4 einhalten. Vorlage der Fahrzeugscheine 
des für die Schülerbeförderung vorgesehenen Fahr-
zeugparks und/ oder Auflistung der für die Leistungs-
erbringung noch anzuschaffenden Fahrzeuge mit An-
gabe der Anzahl der Fahrzeuge, der Fahrzeugart, An-
zahl der Sitzplätze, Anzahl der Stehplätze und dem 
Nachweis, dass die Fahrzeuge rechtzeitig vor Ver-
tragsbeginn zur Verfügung stehen (z. B. Lieferzusage 
Händler, Finanzierungszusage Banken, Erläuterung 
Finanzierungskonzept) oder, falls es nicht möglich sein 
sollte, diese beizufügen, da man als Bieter in Form ei-
ner eingetragenen Genossenschaft oder ähnlichem fir-
miert, eine schriftliche Eigenerklärung, dass die einzu-
setzenden Fahrzeuge über mindestens 4 Fahrgastplät-
ze verfügen und mindestens die europäische Abgas-
norm 4 einhalten, sind dem Angebot beizufügen. Refe-
renzliste mit den wesentlichen, in den letzten drei Jah-
ren erbrachten, vergleichbaren Leistungen mit Angabe 
der öffentlichen oder privaten Auftraggeber einschl. 
Anschrift, Name des jeweiligen Ansprechpartners mit 
Telefonnummer. Beschreibung des Unternehmens mit 
Angabe des Hauptfirmensitzes, der Niederlassungen, 
Angaben des Gesamtumsatzes, sowie des Umsatzes 
der Leistungsart, die Gegenstand dieser Vergabe sind. 
Vorlage des Bieterangabenverzeichnisses. Sonstige: 
Die telefonische Erreichbarkeit eines kompetenten, 
autorisierten, deutschsprachigen Ansprechpartners in 
Zuständigkeit der Verkehrsaufsicht des Auftragsneh-
mers min. während der Zeit von einer Stunde vor bis 
eine Stunde nach der täglichen Betriebszeit muss ge-
währleistet sein und dessen Name, Anschrift und Tele-
fonnummern (Festnetz und Handy) nach Auftragser-
teilung sofort mitgeteilt werden. Personalveränderun-
gen werden unverzüglich mitgeteilt. Bei Ausfall eines 

Fahrzeuges muss kurzfristig (spätestens zum Folge-
tag) ein Ersatz gestellt werden kann. 16. Angabe der 
Zuschlagskriterien: Preis 100 %. Weitere Informatio-
nen zu den Kriterien: Die Gesamtleistung besteht aus 
15 Losen. Es können auch Angebote für einzelne Lose 
abgegeben werden. Die Vergabe erfolgt losweise, wo-
bei die Anzahl der maximal zu vergebenden Lose an 
einen Bieter begrenzt ist. Das Maximum der vergeben-
den Lose an einen Bieter ist kleiner / gleich der Anzahl 
der für die Schülerbeförderung zur Leineweberschu-
le zur Verfügung stehenden Fahrzeuge. Den Zuschlag 
erhält das wirtschaftlichste Angebot - nach Erfüllung 
aller aufgeführten Kriterien - bezogen auf den Preis. 
Dabei erfolgt die Vergabe der Lose so, dass der Ge-
samtpreis aller Lose der für die Stadt Bielefeld güns-
tigste ist. 17. Berücksichtigung von Werkstätten für 
behinderte Menschen und Inklusionsbetriebe: Sofern 
das Angebot einer anerkannten Werkstätte für behin-
derte Menschen oder einer anerkannten Blindenwerk-
stätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare Ein-
richtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso 
wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste An-
gebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so 
wird dem bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei 
der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote 
wird der von den bevorzugten Bietern angebotene 
Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berück-
sichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung des 
Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen 
Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die be-
vorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäf-
tigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften 
Waren beträgt. 18. Sonstiges: Der Auftragnehmer ist 
zur Einhaltung der Vorgaben des Tariftreue- und Ver-
gabegesetzes Nordrhein- Westfalen verpflichtet. Be-
kanntmachungs- ID: CX PW YD Z9 Q5X.

34978 Duisburg
Archäologische Sondierungen  UVgO
Aktenzeichen: 10- 31 Bra. Vergabe- Nr.: 2021- 0232. 
Bezeichnung des Verfahrens: Archäologische Son-
dierungen im Bereich des Burgplatzes Duisburg. 1. 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach § 9 
UVgO. 2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle: Hauptamt der Stadt Duisburg (10- 
31) Sonnenwall 85, 47051 Duisburg E- Mail- Adresse: 
c.brachmann @stadt- duisburg.de. 3. Bezeichnung der 
den Zuschlag erteilenden Stelle Wie Ziffer 2. 4. Be-
zeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind Elektronische Angebote werden über den 
Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 5. 
Form der Angebote: Zugelassen ist: die Abgabe elekt-
ronischer Angebote ausschließlich unter https:/ / www.
vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0YRTYYVA. 6. Art und Umfang der Leistung sowie 
Ort der Leistungserbringung: Archäologische Untersu-
chung im Bereich des Burgplatzes Duisburg Das Un-
tersuchungsgebiet ist Teil des Burgplatzes, den Stand-
ort der früh- bis hochmittelalterlichen Königspfalz und 
ein eingetragenes Bodendenkmal. Der Burgplatz wird 
heute überwiegend als Parkplatz genutzt. Erfüllungs-
ort: 47051 Duisburg. 7. ggf. Anzahl, Größe und Art 
der einzelnen Lose: Eine Aufteilung in Lose wird nicht 
vorgenommen. 8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten: 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. 9. etwaige 
Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Durchfüh-
rungszeitraum: 2021. Mit der archäologischen Unter-
suchung ist zwei Wochen nach Auftragsvergabe zu be-
ginnen. Dauer: 5 Monate ab Auftragsvergabe. 10. 
Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen 
abgibt oder bei der sie eingesehen werden können: Ad-
resse zum elektronischen Abruf: https:/ / www.vergabe.
metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0YRTYY-
VA/ documents: Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz 
der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des 
Vergabemarktplatzes NRW zu entnehmen. 11. Ablauf 
der Angebotsfrist 06.07.2021; 10:00 Uhr: 12. Ablauf 
der Bindefrist 13.10. 2021: 15. Vorzulegenden Unter-
lagen. Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: - Ein-
satz v. Nachunternehmern (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): s. Teil 3 Vordrucke, - Erklärung Bieterge-
meinschaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen): s. Teil 
3 Vordrucke, - Referenzen (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): s. Teil 3 Vordrucke, Pkt. 3, S. 4. Sonstige 
Unterlagen: - Funktion im Unternehmen (mittels Ei-
generklärung vorzulegen): s. Teil 3 Vordrucke, - Preis-
zusammenstellung (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): s. Teil 3 Vordrucke, Pkt. 4, S. 5. Bedingungen an 
die Auftragsausführung: - Eignungsnachweis (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Nachweise über die per-
sönliche Qualifikation und Eignung gem. Teil 2 LV, Ab-
schn. II, Ziff. 1.4. Personal, S. 6 ff., - Erklärung des 
Bieters (mittels Eigenerklärung vorzulegen): s. Teil 3 
Vordrucke, Pkt. 5, S. 6, - Preisblatt - ausgefüllt (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen): s. Teil 2.1 Preisblatt, 
- Skonto und Ausführungsfrist (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): s. Teil 2 LV, 1. Abschn. Pkt. 3, S. 4, - 
Versicherungsnachweis (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen): Nachweis der Versicherung der Arbeitskräf-

te in der BG (Berufsgenossenschaft), Teil 2 LV, Ab-
schn. II, Ziff. 1.2. 16. Angabe der Zuschlagskriterien 
Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 17. Berücksich-
tigung von Werkstätten für behinderte Menschen und 
von Inklusionsbetrieben: Sofern das Angebot einer an-
erkannten Werkstätte für behinderte Menschen oder 
einer anerkannten Blindenwerkstätte oder diesen Ein-
richtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend 
bevorzugte Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das an-
sonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht 
bevorzugten Bieters ist, so wird dem bevorzugten Bie-
ter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirt-
schaftlichkeit der Angebote wird der von den bevor-
zugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag 
von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für 
die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Her-
stellung der angebotenen Lieferungen zu einem we-
sentlichen Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. 
Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wert-
schöpfung durch ihre Beschäftigten mehr als 10 % 
des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 18. 
Sonstiges: Bitte achten Sie darauf, alle geforderten 
Nachweise und Erklärungen einzureichen. Ihr Ange-
bot kann ansonsten nicht gewertet werden. Die Verga-
beunterlagen werden ausschließlich elektronisch auf 
dem Vergabemarktplatz Metropole Ruhr unter https:/ / 
www.vergabe.metropoleruhr.de zur Verfügung gestellt. 
Die Beantwortung von Fragen zum Verfahren sowie 
sämtliche Kommunikation zwischen den Beteiligten 
und der Vergabestelle erfolgt ausschließlich über das 
oben genannte Vergabeportal. Beteiligte sind daher im 
eigenen Interesse gehalten, die dort für diese einge-
richteten Postfächer regelmäßig auf neue Informatio-
nen der Vergabestelle zu kontrollieren. Frist zur Ein-
reichung von Aufklärungsfragen: 01.07. 2021 Teilnah-
mebedingungen: Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Befähigung und Erlaubnis zur Be-
rufsausübung zu überprüfen: Mit der Abgabe Ihres 
Angebotes und der Bietererklärung bestätigen Sie als 
Zeichen Ihrer Leistungsfähigkeit, dass Ihr Unterneh-
men im Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe 
der Rechtsvorschriften des Landes der Gemeinschaft 
oder des Vertragsstaates des EWR- Abkommens ein-
getragen ist Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirt-
schaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Mit der Abgabe Ihres Angebotes und der 
Bietererklärung bestätigen Sie als Zeichen Ihrer Leis-
tungsfähigkeit, dass Ihr Unternehmen im Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschrif-
ten des Landes der Gemeinschaft oder des Vertrags-
staates des EWR- Abkommens eingetragen ist. über 
das Vermögen Ihres Unternehmens kein Insolvenzver-
fahren oder ein vergleichbares gesetzliches Verfahren 
eröffnet oder die Eröffnung beantragt oder dieser An-
trag mangels Masse abgelehnt worden ist, wenn über 
das Vermögen Ihres Unternehmens ein Insolvenzver-
fahren eröffnet wurde, benötigen wir weitere Angaben 
um die Eignung Ihres Unternehmens beurteilen zu 
können. Nennen Sie uns dazu bit- te das zuständige 
Amtsgericht, das AZ des Amtsgerichtes und den Na-
men und die Kontaktdaten des Insolvenzverwalters auf 
einem gesonderten, deutlich gekennzeichneten Blatt, 
sich Ihr Unternehmen nicht in Liquidation befindet, 
Sie nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
haben, die Ihre Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage 
stellt, Sie Ihrer Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen So-
zialversicherung ordnungsgemäß nachgekommen sind. 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zur technischen und be-
ruflichen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Bitte be-
nennen Sie Referenzen, nach Möglichkeit aus dem Be-
reich "Behörden", bei der Sie die angebotene Leistung 
bereits ausführen oder innerhalb der letzten 5 Jahre 
ausgeführt haben. Geben Sie ferner den zuständigen 
Ansprechpartner beim Referenzgeber an. Sonstige Be-
dingungen Es werden ausschließlich Grabungsleiter 
mit Erfahrung bei Stadtkerngrabungen, ausgebildete 
Grabungstechniker und geeignete Grabungsarbeiter 
(Nachweis der Tätigkeit bei mindestens drei Stadt-
kerngrabungen) benötigt. Der technische und logisti-
sche Ablauf der Grabung wird von dem örtlichen Gra-
bungsleiter organisiert. Die wissenschaftliche Gra-
bungsleitung übernimmt die Untere Denkmalbehörde 
Duisburg. Für die Suchschnitte sind 1 Grabungsleiter, 
1 Techniker und 3 Grabungshelfer einzuplanen. Das 
Personal soll nach Bedarf und Arbeitsaufwand erwei-
tert oder minimiert werden können. Nachweise: Die 
örtliche Grabungsleitung hat über folgende Kenntnisse 
zu verfügen: Mit Magister oder Promotion abge-
schlossenes Studium der Fachrichtung Mittelalter- / 
Neuzeitarchäologie. Mindestens dreijährige Erfah-
rung in der Leitung von Ausgrabungen in der Stadtker-
narchäologie, insbesondere von großen Quartiersgra-
bungen. Nachgewiesene Erfahrung in der Dokumenta-
tion archäologischer Grabungen (Vorlage der Doku-
mentation und eines publikationsfähigen Grabungsbe-
richtes). Kenntnis der Grabungsrichtlinien des Verban-
des der Landesarchäologen in der Bundesrepublik 
Deutschland und der Dokumentationsrichtlinien des 
LVR- Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland so-
wie des Grabungsleitfadens der UDB der Stadt Duis-
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burg. Kenntnis der einschlägigen Bestimmungen zur 
Arbeitssicherheit. An den Grabungstechniker werden 
folgende Anforderungen gestellt: Geprüfter Grabungs-
techniker (Ausbildung in einem der deutschen Landes-
ämtern für Denkmalpflege) oder Diplom- Ausgra-
bungsingenieur (FH). Bei nachgewiesener ausreichen-
der grabungstechnischer Erfahrung (Nachweis der Tä-
tigkeit bei mindestens drei Stadtkerngrabungen) wird 
ersatzweise auch ein mit BA oder M.A. abgeschlosse-
nes Studium der Fachrichtung Mittelalterarchäologie 
akzeptiert bzw. nachgewiesene langjährige Erfahrung 
auf entsprechenden Stadtkerngrabungen. Ein Techni-
ker mit mindestens 12 Monate Grabungserfahrung als 
Schnittleiter bei Stadtkerngrabungen. Kenntnis der 
aktuellen Grabungsrichtlinien des Verbandes der Lan-
desarchäologen in der Bundesrepublik Deutschland 
und der Dokumentationsrichtlinien des LVR- Amtes für 
Bodendenkmalpflege im Rheinland wird vorausgesetzt 
Fundierte Kenntnisse im Bereich der tachymetrischen 
Vermessung und der digitalen Grabungsdokumentati-
on mit einschlägigen Programmen (z.B. AutoCAD, Ar-
chäoCAD) werden vorausgesetzt. Fundierte Kenntnis-
se im Bereich von PC- Standardanwendungen (Text-
verarbeitung, Tabellenkalkulation) werden vorausge-
setzt. Kenntnis der einschlägigen Bestimmungen zur 
Arbeitssicherheit wird vorausgesetzt. Bekanntma-
chungs- ID: CX S0 YR TY YVA.

34979 Grevenbroich
Gigabitkoordination  UVgO
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zu-
schlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: a1) Zur Angebotsabgabe auf-
fordernde Stelle (Vergabestelle): Rhein- Kreis Neuss 
- Der Landrat - Zentrales Vergabemanagement, Auf 
der Schanze 4, 41515 Grevenbroich, Telefon 02181/ 
601- 1133,- 1416,- 1423, Fax 02181/ 601- 81133,- 
81416,- 81423, E- Mail: Submissionsstelle @rhein- 
kreis- neuss.de, Internet: http:/ / www.rhein- kreis- 
neuss.de. a2) Zuschlag erteilende Stelle: Rhein- Kreis 
Neuss - Der Landrat - Amt 61.1, Hr. Simon Gondek, 
Lindenstraße 10, 41515 Grevenbroich. a3) Stelle, bei 
der die Angebote einzureichen sind: Adresse für elek-
tronische Angebote: https:/ / www.subreport.de/ E79 
91 69 42. Anschrift für schriftliche Angebote: Verga-
bestelle, siehe oben. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung , UVgO. Vergabenummer ST 21042. c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zuge-
lassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Textform. 
d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z. B. Emp-
fangs- oder Montagestelle): Ort der Leistung: Linden-
straße 10, 41515 Grevenbroich. Art der Leistung: Gi-
gabitkoordination Rhein- Kreis Neuss im Rahmen 
der Landesfördermaßnahme für den flächendecken-
den Ausbau gigabitfähiger Netze. Umfang der Leis-
tung: - Offizieller, kreisweiter Ansprechpartner für al-
le Fragestellungen zum Breitbandausbau im Rhein- 
Kreis Neuss - Partizipation und Repräsentation des 
Rhein- Kreis Neuss an wichtigen Veranstaltungen zum 
Breitbandausbau - Vernetzung der relevanten Akteu-
re - Aufnahme und Analyse von Fragen und Problem-
stellungen zur Breitbandversorgung und Generierung 
entsprechender Lösungsansätze - Verwaltung und 
Aufbau der Gigabitinfrastruktur in GIS- Datenban-
ken - Übernahme von Querschnittsaufgaben für Kreis 
und Kommunen zur Förderung des Breitbandausbaus 
im Rhein- Kreis Neuss - Öffentlichkeitsarbeit, Infor-
mation sowie Schaffen von Bewusstsein über die Vor-
züge von Glasfaseranbindung - Beratung und Voran-
treiben des eigenwirtschaftlichen Ausbaus - Arbeits-
bericht mit erbrachten Tätigkeiten alle zwei Mona-
te - Begleitung und Unterstützung des Mobilfunkaus-
baus: Fachliche Begleitung von bestehenden kreisei-
genen Projekten, Unterstützung bei der Akquise neu-
er Mobilfunkstandorte - Fachliche Betreuung des 
"weißen Flecken" Förderprogramms: Betreuung und 
Umsetzung aller Belange des Förderprogramms. Dies 
umfasst u.a. Mittelabrufe, Kommunikation mit Kreis, 
Kommunen, Telekommunikationsunternehmen und 
Bürgern sowie Bundes- und Landesfördergeber, End-
verwendungsnachweis und Schlussrechnung - Akqui-
se geeigneter Förderanträge, sofern sinnvoll - Sofern 
die Antragstellung für die "hellgrauen Flecken" För-
derung durchgesetzt werden soll, sind hierfür alle er-
forderlichen Schritte einzuleiten und für die Dauer 
der Beratung zu begleiten. Hierzu zählen: Antragstel-
lung, Durchführung eines Markterkundungsverfah-
rens (Falls notwendig), Ausschreibung, Bauphase und 
Auszahlungen. e) Aufteilung in Lose: nein. f) Zulas-
sung von Nebenangeboten: nein. g) Ausführungsfrist: 
02.08. 2021 bis 31.08. 2022. h) Bereitstellung/ An-
forderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.subreport.de/ E79 91 69 42. Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsab-
gabe gefordert war, werden nachgefordert. i) Ablauf 
der Angebotsfrist: am 13.07.2021, um 10:00 Uhr. 
Ablauf der Bindefrist: am 13.08. 2021. j) Geforder-
te Sicherheitsleistungen: keine. k) Wesentliche Zah-
lungsbedingungen: keine. l) Zur Beurteilung der Eig-
nung des Bewerbers verlangte Unterlagen: Formular 
124 LD Eigenerklärung zur Eignung. m) Zuschlags-

kriterien: Siehe beigefügte Bewertungsmatrix: Preis: 
40 % ; Qualität: 60 %. Qualitätsunterkriterien im Ein-
zelnen: Erreichbarkeit: 20 % ; Konzept Partizipati-
on und. Repräsentation: 15 % ; Konzept Betreuung u. 
Umsetzung : 20 % ; Konzept Vorbereitung u. Einlei-
tung Antragstellung - Fördermaßnahme - hellgraue 
Flecken - f. d. Fall der Durchführung: 5 %. Sonstiges: 
Die gesetzlichen Vorgaben nach dem TVgG NRW in 
der jeweils gültigen Fassung sind einzuhalten. Die gilt 
auch für Bietergemeinschaften und Nachunternehmer.

34980 Kamp-Lintfort
Lieferung eines  
Wechselladerfahrzeugs  UVgO
1. Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, zu-
schlagserteilende Stelle sowie die Stelle zur Einrei-
chung der Angebote: Zur Angebotsabgabe auffordern-
de Stelle Name: Stadt Kamp- Lintfort Straße: Am 
Rathaus 2 Postleitzahl: 47475 Ort: Kamp- Lintfort 
Land: Deutschland Telefonnummer: +49 28 42 912298 
E- Mail- Adresse: vergabestelle @kamp- lintfort.de In-
ternet- Adresse (URL): https:/ / www.kamp- lintfort.
de/ Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind Sie-
he oben Zuschlagserteilende Stelle Siehe oben 2. Ver-
fahrensart (§ 8 UVgO): Öffentliche Ausschreibung 3. 
Angebote können abgegeben werden: elektronisch in 
Textform 4. Zugriff auf Vergabeunterlagen Sollen die 
Vergabeunterlagen auf der Vergabeplattform unent-
geltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt ab-
gerufen werden können? Ja 5. Art und Umfang sowie 
Ort der Leistung: Art der Leistung: Lieferung eines 
Wechselladerfahrzeugs für die Feuerwehr Menge 
und Umfang: 1 Fahrzeug Ort der Leistung: Feuerwehr 
Kamp- Lintfort Eyller Str. 25 47475 Kamp- Lintfort 
Postleitzahl 47475 6. Aufteilung der Leistung in Lose: 
Vergabe in Losen Nein 7. Nebenangebote und Ände-
rungsvorschläge Nebenangebote sind zugelassen: Nein 
8. Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Beginn der Ausführungsfrist: 01.10. 2021 Ende der 
Ausführungsfrist: 31.03. 2022 Bemerkung zur Ausfüh-
rungsfrist: 4.Quartal 2021 bis zum 01.Quartal 2022 
9. Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunter-
lagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterla-
gen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können. 
Sowie der Tag, bis zu dem sie bei ihr angefordert wer-
den können: unter: (URL) https:/ / www.deutsches- aus-
schreibungsblatt.de/ VN/ S- KALI- 2021- 0036 Wei-
tere Auskünfte erteilen/ erteilt: Siehe oben Anschrift 
der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt, sowie der 
Tag, bis zu dem sie bei ihr angefordert werden können: 
ELEKTRONISCHE FORM DER VERGABEUNTER-
LAGEN: Die Vergabeunterlagen können kostenfrei un-
ter www.deutsches- ausschreibungsblatt.de unter An-
gabe der Vergabenummer angefordert werden. Die 
Vergabeunterlagen werden lediglich elektronisch be-
reit gestellt. Anforderung bis spätestens: 13.07.2021 
11:00 Ggf. Anforderung digitaler Vergabeunterla-
gen unter www.deutsches- ausschreibungsblatt.de 10. 
Angebots- und Bindefrist: Ablauf der Angebotsfrist 
13.07. 2021 11:00 Ablauf der Bindefrist 13.09. 2021 
14. Angabe der Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis.

34981 Langenfeld
Ersatzbeschaffung 
Elektrofahrzeuge  UVgO
Vergabe- Nr.: 21- 079- e. Bezeichnung des Verfahrens: 
Ersatzbeschaffung Elektrofahrzeuge für den PKW 
4 und PKW 5 für die Feuerwehr Langenfeld. 1. Art 
der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UV-
gO. 2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: Stadt Langenfeld Rhld. - ZVS, Kon-
rad- Adenauer- Platz 1, 40764 Langenfeld, E- Mail- 
Adresse vergabestelle @langenfeld.de, Umsatzsteuer- 
Identifikationsnummer: DE 12 13 96 77 3. 3. Bezeich-
nung der den Zuschlag erteilenden Stelle: Wie Zif-
fer 2. 4. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebo-
te einzureichen sind: Elektronische Angebote werden 
über den Vergabemarktplatz des Landes NRW einge-
reicht. 5. Form der Angebote: Zugelassen ist: die Ab-
gabe elektronischer Angebote ausschließlich unter htt-
ps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0Y6LYYNN. 6. Art und Umfang der Leistung so-
wie Ort der Leistungserbringung: Beschaffung zweier 
PKW für Ausbildungsfahrten und den Einsatzdienst. 
Erfüllungsort: 40764 Langenfeld. Ergänzende/ Ab-
weichende Angaben zum Erfüllungsort: Auslieferung 
der Fahrzeuge an: Feuerwehr Langenfeld, Lindbergh-
straße 72, 40764 Langenfeld in Rücksprache mit dem 
Auftraggeber. 7. ggf. Anzahl, Größe und Art der ein-
zelnen Lose: Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorge-
nommen. 8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten: Ne-
benangebote werden nicht zugelassen. 9. etwaige Be-
stimmungen über die Ausführungsfrist: spätestens 1. 
Quartal 2022, gerne früher. Beginn: 03.01. 2022. En-
de: 31.03. 2022. 10. Elektronische Adresse, unter der 
die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder 
die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können: Adresse zum elektronischen Abruf: ht-
tps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0Y6LYYNN/ documents. Hinweise zu Maßnahmen 

zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungs-
bedingungen des Vergabemarktplatzes NRW zu ent-
nehmen. 11. Ablauf der Angebotsfrist: 12.07.2021, 
09:00 Uhr 12. Ablauf der Bindefrist: 06.08. 2021. 15. 
Vorzulegenden Unterlagen: Mit dem Angebot vorzule-
gende Unterlagen: Befähigung und Erlaubnis zur Be-
rufsausübung: - Zur Überprüfung Ihrer Eignung le-
gen Sie bitte mit Ihrem Angebot 3 Referenzen ver-
gleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre vor. (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen) - zur fachlichen Prü-
fung bei Eignungsleihe - wenn zutreffend (mittels Ei-
generklärung vorzulegen): Formular 532 Vergabe-
handbuch NRW - zur Überprüfung der Eignung, Ei-
generklärung Ausschlussgründe (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): Formular 521 Vergabehandbuch 
NRW. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: - 
Verpflichtungserklärung Nachunternehmer- wenn zu-
treffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formu-
lar 533 Vergabehandbuch NRW. - zur Überprüfung 
der Teilnahme an einer Bietergemeinschaft - wenn zu-
treffend (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Formu-
lar 531 Vergabehandbuch NRW. Sonstige Unterlagen: 
- Angebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzu-
legen): Das Angebotsschreiben ist komplett auszufül-
len. - Datenerhebung zur Meldung an die Vergabesta-
tistik (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Die Ver-
gabestellen sind verpflichtet die Information zu über-
mitteln, ob es sich bei den beteiligten Unternehmen um 
KMU handelt. Hierzu liegt den Vergabeunterlagen ei-
ne vorbereitete Eigenerklärung bei. - Leistungsver-
zeichnis/ Leistungsbeschreibung (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): Das Leistungsverzeichnis ist auszu-
füllen und mit den erforderlichen Preisen (sowohl EP 
als auch GP) zu versehen. Es ist zwingend im PDF- 
Format zu übermitteln. Zusätzlich können Sie weiter-
hin eine Datei im Format DA 84 übersenden. 16. An-
gabe der Zuschlagskriterien: Wertungsmethode: Nied-
rigster Preis. 17. Berücksichtigung von Werkstätten 
für behinderte Menschen und von Inklusionsbetrieben: 
Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für 
behinderte Menschen oder einer anerkannten Blinden-
werkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare 
Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) eben-
so wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste 
Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, 
so wird dem bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. 
Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Ange-
bote wird der von den bevorzugten Bietern angebote-
ne Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert be-
rücksichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung 
des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebote-
nen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die 
bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäf-
tigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauf-
ten Waren beträgt. 18. Sonstiges: Alle Informationen 
zum Vergabeverfahren entnehmen Sie bitte der Be-
kanntmachung und den Vergabeunterlagen. Die Stadt 
Langenfeld lässt seit 2020 grundsätzlich keine Pa-
pierangebote mehr zu. Ich möchte Sie darauf hinwei-
sen, dass Sie, wenn Sie sich an einem Vergabeverfah-
ren beteiligen wollen, Ihr Angebot elektronisch über 
die Vergabeplattform einreichen müssen. Bitte denken 
Sie auch an Ihre elektronische Signatur (überall da, 
wo diese gefordert wird), damit die Vergabestelle we-
gen formaler Fehler Ihr Angebot nicht ausschließen 
muss. Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 
02.07. 2021. Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y6 LY YNN.

34982 Mönchengladbach
Lieferung eines  
Leichtmüllverdichters  UVgO
Vergabe- Nr.: mags- GB1- 2021/ 0029. Bezeichnung 
des Verfahrens: Lieferung eines Leichtmüllver-
dichters. 1. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschrei-
bung nach § 9 UVgO. 2. Bezeichnung der zur Ange-
botsabgabe auffordernden Stelle: mags - Mönchen-
gladbacher Abfall- , Grün- und Straßenbetriebe AöR, 
Am Nordpark 400, 41068 Mönchengladbach, Kon-
taktstelle: GB 1 - Vergaben, Zentrale Dienste, Zu Hän-
den von: Clemens Boden, E- Mail- Adresse: vergaben @
mags.de, URL: www.mags.de. 3. Bezeichnung der den 
Zuschlag erteilenden Stelle: GEM mbH, Am Nord-
park 400, 41068 Mönchengladbach, E- Mail- Adres-
se: vergaben @mags.de, URL: www.mags.de. 4. Be-
zeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Elektronische Angebote werden über den 
Vergabemarktplatz des Landes NRW eingereicht. 5. 
Form der Angebote: Zugelassen ist die Abgabe elek-
tronischer Angebote ausschließlich unter www.ever-
gabe.nrw.de, - Elektronisch in Textform. 6. Art und 
Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbrin-
gung: Lieferung eines Leichtmüllverdichters Los 
1: Fahrgestell Los 2: Aufbau. Erfüllungsort: Stadt-
gebiet Mönchengladbach. 7. ggf. Anzahl, Größe und 
Art der einzelnen Lose: Der Auftrag wird in Lose auf-
geteilt. Angebote sind einzureichen für ein oder meh-
rere Lose. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lo-
se: 2. Los Nr.: 1 Bezeichnung: Fahrgestell. Abweichen-
der Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom all-
gemeinen Haupterfüllungsort (Auftragsgegenstand). 
Art und Umfang der Leistung: Lieferung eines Fahr-
gestells gem.LV. Zuschlagskriterien: Es gibt keine Ab-

weichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien 
(Auftragsgegenstand). Bestimmungen über die Aus-
führungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den all-
gemeinen Ausführungsfristen (Auftragsgegenstand). 
Los Nr.: 2. Bezeichnung: Aufbau. Abweichender Erfül-
lungsort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen 
Haupterfüllungsort (Auftragsgegenstand). Art und 
Umfang der Leistung: Lieferung eines Aufbaus gem. 
LV. Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Zuschlagskriterien (Auftragsgegen-
stand). Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen (Auftragsgegenstand). 8. ggf. Zulassung 
von Nebenangeboten: Nebenangebote sind nicht zu-
gelassen. 9. etwaige Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist: Die Lieferzeit für das Fahrgestell zum Auf-
bauhersteller beträgt 7 Monate ab Auftragserteilung. 
Ab dem Zeitpunkt der Lieferung des Fahrgestells ist 
der Aufbau innerhalb von 8 Wochen zu montieren 
und betriebsfertig an die GEM mbH auszuliefern. 10. 
Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterla-
gen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können 
Adresse zum elektronischen Abruf: https:/ / www.vmp- 
rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPTYD0DRYL/ 
documents. Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der 
Vertraulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des 
Vergabemartkplatzes NRW zu entnehmen. 11. Ablauf 
der Angebotsfrist: 08.07.2021, 11:00 Uhr. 12. Ablauf 
der Bindefrist: 08.08. 2021. 15. Angabe der Eignungs-
kriterien und der mit dem Angebot vorzulegenden Un-
terlagen zur Beurteilung der Eignung: Eignungskri-
terien zur Befähigung und Erlaubnis zur Berufsaus-
übung einzureichende Unterlagen Siehe Formular 
325 und LV. 16. Angabe der Zuschlagskriterien: Nied-
rigster Preis. 17. Berücksichtigung von Werkstätten 
für behinderte Menschen und Inklusionsbetriebe: So-
fern das Angebot einer anerkannten Werkstätte für 
behinderte Menschen oder einer anerkannten Blinden-
werkstätte oder diesen Einrichtungen vergleichbare 
Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) eben-
so wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste 
Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, 
so wird dem bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. 
Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Ange-
bote wird der von den bevorzugten Bietern angebote-
ne Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert be-
rücksichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung 
des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebote-
nen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die 
bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäf-
tigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauf-
ten Waren beträgt. 18. Sonstiges: Die Kommunikation 
und auch Angebotsabgabe werden ausschließlich über 
den Vergabemarktplatz geführt. Eine Unterschrift ist 
wegen der vereinbarten "Textform" nicht erforderlich, 
wohl aber Erkennbarkeit des Absenders. Das bedeutet, 
dass Anfragen und Angebote, die schriftlich, per Fax, 
telefonisch oder mittels eMail erfolgen, zurück gewie-
sen werden. Bekanntmachungs- ID: CX PT YD 0D RYL.

34983 Solingen
Prüfung der elektrischen 
Betriebsmittel  UVgO
1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebots-
abgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag er-
teilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebo-
te oder Teilnahmeanträge einzureichen sind: Klingen-
stadt Solingen, Konzernbeschaffung und Medienser-
vice, Vergabestelle, Bonner Straße 100, 42697 Solin-
gen, Germany, Tel.: +49 21 22 906781, Fax: +49 21 
22 906695, E- Mail: vergabe @solingen.de. 2) Verfah-
rensart: Öffentliche Ausschreibung [UVgO]; Verfah-
ren: V21/ 23- 2/ 233 - Prüfung der elektrischen Be-
triebsmittel 2021 / 22. 3) Form, in der Teilnahmean-
träge oder Angebote einzureichen sind: Über https:/ / 
www.deutsche- ever gabe.de/ Dashboards/ Dashboard_ 
off können die Unterlagen ausschließlich in elektroni-
scher Form abgefordert werden. Die Einreichung der 
Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elektronisch er-
folgen. 5) Art und Umfang der Leistung sowie den 
Ort der Leistungserbringung: Prüfung der elektri-
schen Betriebsmittel 2021 / 22; Prüfung von ins-
gesamt ca. 34.800 Geräten nach DGUV, Vorschrift 3 
in verschiedenen Gebäuden der Stadt Solingen in den 
Jahren 2021 und 2022. Ort der Leistungserbringung: 
Solingen 42697. 6) Gegebenenfalls die Anzahl, Grö-
ße und Art der einzelnen Lose: Keine Lose. 7) Gege-
benenfalls die Zulassung von Nebenangeboten: Ne-
benangebote sind zugelassen. 8) Etwaige Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Unverzüglich nach 
Auftragsvergabe. 9) Elektronische Adresse, unter der 
die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder 
die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können: https:/ / bieterzugang.deutsche- ever-
gabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId = bZjGzGzhOGM % 253d. 10) Teilnah-
me- oder Angebots- und Bindefrist: Teilnahme- oder 
Angebotsfrist: 13.07.2021, 10:00 Uhr; Bindefrist: 
12.08. 2021. 12) Wesentliche Zahlungsbedingungen 
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oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthal-
ten sind: Gem. VOL/ B. 13) Die mit dem Angebot oder 
dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die 
der Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung 
des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens 
von Ausschlussgründen verlangt: Mindestens 3 Refe-
renzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 
3 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre sowie 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nach-
zuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen. Ei-
generklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach 
§ 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigener-
klärung Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kri-
terienkatalog in den Vergabeunterlagen. Rechtsform 
für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit einem verantwortlichen Verteter. 14) Angabe 
der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Ver-
gabeunterlagen genannt werden: Niedrigster Preis.

34984 Baesweiler
Gerüstbauarbeiten  EU VOB
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrund-
lage: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Be-
zeichnung: Stadt Baesweiler - Amt 65- Postanschrift: 
Mariastraße 2 Ort: Baesweiler NUTS- Code: DEA2D 
Städteregion Aachen Postleitzahl: 52499 Land: 
Deutschland Kontaktstelle (n): Amt 65 - Gebäude- u. 
Grundstücksmanagement E- Mail: ralf.peters @stadt.
baesweiler.de Telefon: +49 24 01 800- 354 Fax: +49 24 
01 800- 300 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.
baesweiler.de I.3) Kommunikation Die Auftragsun-
terlagen stehen für einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / www.vergaben- wirtschaftsregion- 
aachen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXQ1YYJYKQ3/ do-
cuments Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende 
Kontaktstelle: Offizielle Bezeichnung: Stadt Baeswei-
ler - Vergabestelle - Postanschrift: Mariastraße 2 Ort: 
Baesweiler NUTS- Code: DEA2D Städteregion Aa-
chen Postleitzahl: 52499 Land: Deutschland Kontakt-
stelle (n): Vergabestelle E- Mail: vergabestelle @stadt.
baesweiler.de Telefon: +49 24 01 800- 274 / 214 Fax: 
+49 24 01 800- 300 Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: www.baesweiler.de Angebote oder Teilnahmean-
träge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / www.
vergaben- wirtschaftsregion- aachen.de/ VMPSatelli-
te/ notice/ CXQ1YYJYKQ3 I.4) Art des öffentlichen 
Auftraggebers Regional- oder Kommunalbehörde I.5) 
Haupttätigkeit (en) Allgemeine öffentliche Verwal-
tung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Be-
schaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Gerüst-
bauarbeiten - Bürgermitte Baesweiler Referenznum-
mer der Bekanntmachung: A65/ 27.07.2021/ 10.00 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 26 21 00 Gerüstarbei-
ten II.1.3) Art des Auftrags Bauauftrag II.1.4) Kurze 
Beschreibung: Bürgermite Baesweiler - Gerüstbauar-
beiten (Fassadengerüste, Raumgerüste) II.1.6) Anga-
ben zu den Losen Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DEA2D Städteregion Aachen Hauptort der Ausfüh-
rung: Bürgermitte Baesweiler, Mariastraße 2, 52499 
Baesweiler II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: 
Auf- , Um- und Abbauen sowie Gebrauchsüberlas-
sung von Gerüsten, Bühnen und Einbringplattformen 
als Hilfskonstruktionen für die Ausführung von Bau-
arbeiten. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehen-
den Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der 
Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaf-
fungssystems Beginn: 01.04. 2022 Ende: 30.09. 2023 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) 
Angaben über Varianten/ Alternativangebote Varian-
ten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) An-
gaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein Abschnitt 
III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und techni-
sche Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) 
Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Aufla-
gen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister Auflistung und kurze Beschreibung 
der Bedingungen: Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft (nicht älter als 3 Mona-
te) Präqualifikationsverzeichnis oder Eigenerklärung 
zur Eignung III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes (nicht älter als 3 Monate) Un-
bedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse (nicht 
älter als 3 Monate) Unbedenklichkeitsbescheinigng 
der Berufsgenossenschaft (nicht älter als 3 Monate) 
Eigenerklärung Zuverlässigkeit Nachweis bezahlter 
Haftpflichtversicherung Freistellungsbescheinigung 
zum Steuerabzug bei Bauleistungen gem. § 48 b EStG 
Präqualifikationsverzeichnis oder Eigenerklärung zur 
Eignung III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.2) 
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: sie-
he Zusätzliche Vertragsbedingungen der Stadt Baes-
weiler (ZVB) Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschrei-
bung IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) 
Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-

men: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.1) Frühere 
Bekanntmachung zu diesem Verfahren Bekanntma-
chungsnummer im ABl.: 2021/ S 105- 275239 IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder 
Teilnahmeanträge Tag: 27.07. 2021 Ortszeit: 10:00 
IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch 
IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 27.09. 2021 IV.2.7) Bedingungen 
für die Öffnung der Angebote Tag: 27.07. 2021 Orts-
zeit: 10:00 Ort: Das Angebot ist zusammen mit den 
Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die 
Vergabeplattform www.vergaben- wirtschaftsregion- 
aachen.de an die Stadt Baesweiler einzureichen. An-
gaben über befugte Personen und das Öffnungsverfah-
ren: Bieter sind zum Eröffnungstermin nicht zugelas-
sen. Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur 
Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Bekannt-
machungs- ID: CX Q1 YY JY KQ3 VI.4) Rechtsbehelfs-
verfahren/ Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Of-
fizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland des 
Regierungsbezirks Köln Postanschrift: Zeughausstra-
ße 2- 10 Ort: Köln Postleitzahl: 50667 Land: Deutsch-
land E- Mail: VKRheinland @bezreg.koeln.nrw.de Te-
lefon: +49 22 11 47- 0 Fax: +49 22 11 47- 2889 Inter-
net- Adresse: www.bezreg- koeln.nrw.de VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 11.06. 2021

34985 Herford
Eisenbahndienste  EU VOB
EU: Offenes Verfahren (Sektorenverordnung) Bauleis-
tung Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adres-
sen DB Netz AG (Bukr 16) Adam- Riese- Straße 11- 
13 Frankfurt Main 60327 DE Kontaktstelle (n): Soo-
fiani, Farsad Telefon: +49 20 330 174 745 E- Mail: far-
sad.soofiani @deutschebahn.com Fax: +49 20 330 174 
724 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.
deutschebahn.com/ bieterportal I.3) Kommunikation 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.non-
cd.db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subpro-
ject/ fe88faae- 42b6- 49f0- a33e- 4621eb1db1c5 FEI- 
W - Beschaffung Infrastruktur Region West Mühlhei-
mer Straße 50 Duisburg 47057 DE Kontaktstelle (n): 
Soofiani, Farsad Telefon: +49 20 330 174 745 E- Mail: 
farsad.soofiani @deutschebahn.com Fax: +49 20 330 
174 724 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / 
www.deutschebahn.com/ bieterportal Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ evergabe.bieter/ api/ 
external/ deeplink/ subproject/ fe88faae- 42b6- 49f0- 
a33e- 4621eb1db1c5 I.6) Haupttätigkeit (en) Eisen-
bahndienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang 
der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags 
VB; GE Löhne (Westf) Pbf - Herford und GRi, WE 
Herford W21, W22 und RB/ LS W.126, Paket 301657 
Referenznummer der Bekanntmachung: 21 FEI 519 40 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 23 60 00 II.1.3) Art 
des Auftrags Bauleistung II.1.4) Kurze Beschreibung 
ca. 8760m Gleis, ca. 8760m vollständige Bettungser-
neuerung, ca. 800m Planumverbesserung, ca. 540m 
Geo- Textil, ca. 1090m Tiefenentwässerung, 3 Weichen 
(1xRB + LS 190, 2x500), Begleitarbeiten LST, E- 
Technik und Sicherungsleistung. Umbauverfahren 
konventionell und maschinell. II.1.6) Aufteilung des 
Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) Wei-
tere (r) CPV- Code (s) 45 23 60 00 II.2.3) Erfüllungsort 
Hauptort der Ausführung: Herford II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung ca. 8760m Gleis, ca. 8760m 
vollständige Bettungserneuerung, ca. 800m Planum-
verbesserung, ca. 540m Geo- Textil, ca. 1090m Tiefen-
entwässerung, 3 Weichen (1xRB + LS 190, 2x500), 
Begleitarbeiten LST, E- Technik und Sicherungsleis-
tung. Umbauverfahren konventionell und maschinell. 
II.2.5) Zuschlagskriterien Der Preis ist nicht das ein-
zige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems Beginn: 10.09. 2021 
Ende: 31.12. 2021: Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote 
sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahmebe-
dingungen III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung 
einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister Der Nachweis 
über die im folgenden aufgeführten Eignungsanforde-
rungen wird durch das Vorhandensein einer Präquali-
fikation bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) / PQ- 
VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über die 
Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderun-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nach-

weis über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, 
dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der 
Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies 
dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende 
Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit 
dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterla-
gen sind nicht erwünscht. Erklärung über seine Mit-
gliedschaft in der Berufsgenossenschaft. Bieter ohne 
Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben eine 
entsprechende Erklärung über die Mitgliedschaft bei 
dem für sie zuständigen Versicherungsträger abzuge-
ben. Erklärung über die Eintragung in die Handwerks-
rolle, das Berufsregister oder das Register der Indust-
rie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsit-
zes. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien Erklärung über die Beschäftigung von 
Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht mehr 
aktive - wie Pensionäre und Rentner) sowie über die 
wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung am Unter-
nehmen des Bieters von Personen, die außerdem ein 
Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB 
Konzerns unterhalten Erklärung über die beabsichtig-
te Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deut-
sche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausgeschlossen worden ist. Erklärung 
über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Erklärung zur 
Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprä-
vention Erklärung, dass bei der Ausführung eines frü-
heren Auftrags bei der Deutsche Bahn AG oder einem 
mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unterneh-
men keine wesentliche Anforderung erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat. Erklärung über 
mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister Er-
klärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt 
in einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG 
oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen 
Unternehmens a) versucht hat, die Entscheidungsfin-
dung in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht 
hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die 
es unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlan-
gen könnte, oder c) irreführende Informationen über-
mittelt hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen 
konnte bzw. dies versucht hat. Erklärung, dass der Be-
werber/ Bieter den DB- Verhaltenskodex für Geschäfts-
partner ( https:/ / www.deutschebahn.com/ de/ konzern/ 
konzernprofil/ compliance/ geschaeftspartner/ verhal-
tenskodex- 1191674 ) oder die BME- Verhaltensricht-
linie ( https:/ / www.bme.de/ initiativen/ compliance/ 
bme- compliance- initiative/ ) oder einen eigenen Ver-
haltenskodex, der im Wesentlichen vergleichbare Prin-
zipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird. Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigener-
klärung über die Erfüllung der Eignungsanforderun-
gen erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzel-
nen Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein einer 
PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. 
Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine 
Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich 
sein kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Ei-
ne dementsprechende Erklärung ist im Offenen Ver-
fahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzu-
geben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtun-
gen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur ge-
setzlichen Sozialversicherung (Renten- , Kranken- , 
Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung), sowie 
Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer- 
Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 
19 Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbe-
kämpfungsgesetz genannten Vorschriften. Erklärung, 
dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfah-
ren anhängig ist. Erklärung, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. 
GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Aus-
künfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen 
stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug 
auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. Mögli-
cherweise geforderte Mindeststandards III.1.3) Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien Erklä-
rung über die von ihm ausgeführten Leistungen in den 
letzten 5 abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind Der Nach-
weis über die im folgenden aufgeführten Eignungsan-
forderungen wird durch das Vorhandensein einer Prä-
qualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 

Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) / 
PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über 
die Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderun-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nach-
weis über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, 
dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der 
Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies 
dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende 
Erklärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot 
und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit 
dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterla-
gen sind nicht erwünscht. Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln 
und - kriterien Auflistung und kurze Beschreibung der 
Regeln und Kriterien: Für folgende Leistungen muss 
das ausführende Unternehmen in einem Präqualifika-
tionsverfahren bei der Deutschen Bahn AG präqualifi-
ziert sein: siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingun-
gen Ziff. 17 und Besondere Vertragsbedingungen. 
III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherheiten: - kei-
ne Sicherheiten- - III.1.7) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: Zahlungsbedin-
gungen gemäß Vergabeunterlagen III.1.8) Rechts-
form, die die Unternehmensgruppe, der der Auftrag er-
teilt wird, haben muss: Gesamtschuldnerische Haftung 
aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) Bedingungen für 
den Auftrag III.2.2) Bedingungen für die Ausführung 
des Auftrags: Für folgende Leistungen muss das für 
die Ausführung vorgesehene Unternehmen in einem 
Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn 
AG präqualifiziert sein. Form und Zeitpunkt der Vorla-
ge der Nachweise sowie Angaben zu den Teilnahmebe-
dingungen und zum Präqualifikationsverfahren sind 
III.1.1) bis III.1.4), den Bewerbungsbedingungen Ziff. 
17 und Besonderen Vertragsbedingungen zu entneh-
men: Oberbau konventionell- Schotter: - Gleise; Stre-
cken II; Mischverkehr 121 - 160 km/ h - Weichen; Stre-
cken II; Mischverkehr 121 - 160 km/ h Sicherungsleis-
tungen - mit automatischen/ mobilen Warnsystemen - 
Erdbauwerke; Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschrei-
bung IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) 
Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men : ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge Tag: 15.07.2021 Ortszeit: 10:00 IV.2.4) 
Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahme-
anträge eingereicht werden können: Deutsch IV.2.6) 
Bindefrist des Angebots 26.08. 2021 IV.2.7) Bedin-
gungen für die Öffnung der Angebote Tag: 15.07. 2021 
Ortszeit: 10:00 Ort: Mülheimer Str. 50 , 47057 Duis-
burg Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben 
zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkeh-
render Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Die 
interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auf-
traggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interes-
siert sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffent-
lichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahme-
bedingung neben den unter III.2.1 bis III.2.4 genann-
ten Erklärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklä-
rungen/ Nachweise erforderlichErklärung, ob und in 
wieweit mit dem/ den vom AG beauftragten Ingenieur-
büro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbun-
den im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Bezie-
hungen zwischen Organen des Bieters und Organen des 
Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit be-
steht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzel-
ne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzugeben 
hat.Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s):1. Ing. Büro 
Schmidt, Mittelstraße 22 32699 Extertal- Bösingfeld 
2.3.De r Auftraggeber behält sich vor, Angebote von 
Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung eines 
vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros er-
stellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und 
beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtli-
che/ verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirt-
schaftliche Abhängigkeit besteht.Fragen zu den Verga-
beunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so 
rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der 
Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber be-
hält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar 
nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einrei-
chung der Teilnahmeanträge zu beantworten.Der Auf-
traggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 
GWB vor.Bei Durchführung eines Verhandlungsver-
fahrens behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit 
vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote 
zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.Coro-
na- Virus: Der Auftraggeber behält sich vor, wegen 
möglicher Undurchführbarkeit der hier ausgeschriebe-
nen Leistungen wegen Einschränkungen aufgrund der 
Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu erteilen/ das 
Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzustellen. Hin-
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weise des Auftraggebers zu Corona:1. Die mit Erlass 
des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 
21#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.de/ 
SharedDocs/ downloads/ DE/ veroeffentlichungen/ 
2020/ corona/ erlass- bauwesen- corona- 20 20 03 23.pdf? 
_ _ blob = publicationFile & v = 1 herausgegebenen Hin-
weise zur Handhabung von Bauablaufstörungen wer-
den auf den abzuschließenden Vertrag entsprechend 
angewendet. Die dortigen Aussagen zum Umgang mit 
und Nachweis von Höherer Gewalt macht der Auftrag-
geber sich zu eigen.2. Angebote müssen weiterhin ver-
bindlich sein und den Vergabeunterlagen entsprechen. 
Von den Vergabeunterlagen abweichende Angebote 
oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Terminen, 
müssen ausgeschlossen werden. Von entsprechenden 
Erklärungen bitten wir daher abzusehen. VI.4) 
Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nach-
prüfungsverfahren Vergabekammer des Bundes Vil-
lemomblerstr. 76 Bonn 53123 DE VI.4.3) Einlegung 
von Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu den Fristen 
für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Ein Nachprü-
fungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalen-
dertage nach Eingang der Mitteilung des Auftragge-
bers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprü-
fungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag 
erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 168 
Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist mög-
lich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem 
Weg bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe 
der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 
GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags 
setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Verga-
beverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstöße aus der Be-
kanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebots-
frist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 
GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen.

34986 Leverkusen
Brandschutzsanierung  EU VOB
Auftragsbekanntmachung Bauauftrag Rechtsgrundla-
ge: Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Be-
zeichnung: Stadt Leverkusen - Fachbereich Gebäude-
wirtschaft Postanschrift: Hauptstr. 101 Ort: Leverku-
sen NUTS- Code: DEA24 Leverkusen, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 51373 Land: Deutschland E- Mail: 65 @
stadt.leverkusen.de Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: https:/ / www.leverkusen.de I.3) Kommunikation 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.vmp- rhein-
land.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPTYY1DDQ5/ docu-
ments Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende 
Kontaktstelle: Offizielle Bezeichnung: Stadt Leverku-
sen - Fachbereich Recht und Vergabestelle - Abteilung 
Zentrale Vergabestelle Postanschrift: Moskauer Stra-
ße 4a Ort: Leverkusen NUTS- Code: DEA24 Leverku-
sen, Kreisfreie Stadt Postleitzahl: 51373 Land: 
Deutschland E- Mail: vergabestelle @stadt.leverkusen.
de Internet- Adresse (n): Hauptadresse: https:/ / www.
leverkusen.de Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: https:/ / www.vmp- rhein-
land.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPTYY1DDQ5 I.4) 
Art des öffentlichen Auftraggebers Regional- oder 
Kommunalbehörde I.5) Haupttätigkeit (en) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung 
des Auftrags: 091- 2021, Mobile Trennwand Aula, 
Brandschutzsanierung Werner- Heisenberg- Gymna-
sium, Werner- Heisenberg- Str. 1, 51381 Leverkusen 
Referenznummer der Bekanntmachung: 091- 2021 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 21 23 20 Bauleistun-
gen für Gebäude, die künstlerischen Aufführungen die-
nen II.1.3) Art des Auftrags Bauauftrag II.1.4) Kur-
ze Beschreibung: Lieferung und Einbau einer mobilen 
Trennwand in der Schulaula des Werner- Heisenberg- 
Gymnasiums. II.1.6) Angaben zu den Losen Auftei-
lung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung 
II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 45 42 11 41 Einbau 
von Trennwänden II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DEA24 Leverkusen, Kreisfreie Stadt Hauptort der 
Ausführung: Werner- Heisenberg- Gymnasium Werner- 
Heisenberg- Str. 1 51381 Leverkusen II.2.4) Be-
schreibung der Beschaffung: Lieferung und Einbau ei-
ner mobilen Trennwand zur räumlichen und akusti-
schen Teilung eines Zuschauerraumes einer Aula. Aus-
führung als mobile schallgedämmte Trennwand, Ober-
fläche 1- seitig Akustik, erhöhter Schalldämmwert, 
Laborwert Rw, p 54 dB. Befestigung an einer Stahl- 
Unterkonstruktion für Deckenlaufschienen, mehrtei-
lig. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kri-
terien Preis II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-
menvereinbarung oder des dynamischen Beschaf-
fungssystems Beginn: 01.10. 2021 Ende: 30.11. 2021 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) 
Angaben über Varianten/ Alternativangebote Varian-
ten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) 

Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Anga-
ben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
II.2.14) Zusätzliche Angaben Es können durch zuvor 
laufende Abbruchmaßnahmen Verschiebungen im 
Zeitplan entstehen. Bauende für diese Maßnahme ist 
Ende Dezember 2021. Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben III.1) 
Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung zur Be-
rufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Der Bieter hat mit der Angebotsabgabe folgende Un-
terlagen einzureichen: 1. Unterschriebenes Formblatt 
"Angebot von Bauleistungen" 2. Formblatt "Eigener-
klärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgrün-
den" (https:/ / www.leverkusen.de/ vv/ forms/ 17/ EE_ 
Nichtvorliegen_ von_ Ausschlussgruenden.pdf) 3. Aus-
gefülltes und mit Preisen versehenes Leistungsver-
zeichnis beziehungsweise eine durch den Bieter selbst 
gefertigte Abschrift oder selbst gefertigte Kurzfas-
sung mit schriftlicher Anerkennung der Urschrift des 
Leistungsverzeichnisses des Auftraggebers. Falls mit 
dem Angebot eine GAEB- Datei (zwangsweise im For-
mat.P84 oder.X84) eingereicht wird, sind vom Bieter 
zusätzlich im Leistungsverzeichnis die gegebenenfalls 
geforderten Angaben (insbesondere Produktangaben) 
zu machen. Auf gesonderte Anforderung durch den 
Auftraggeber sind folgende Unterlagen vorzulegen: 1. 
Nachweis der Eintragung in das Berufs- oder Han-
delsregister des Firmen- oder Wohnsitzes beziehungs-
weise ein anderer Nachweis über die erlaubte Berufs-
ausübung nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des 
Landes der Gemeinschaft oder des Vertragsstaates 
des EWR- Abkommens, in dem das Unternehmen an-
sässig ist. Eine Kopie der nachweislichen Eintragung 
(Auszug des Registers) ist ausreichend. Aus dieser soll 
hervorgehen, dass das Unternehmen zur Erbringung 
der betreffenden Bauleistung berechtigt ist. Der Aus-
zug darf zum Zeitpunkt der Angebotsöffnung nicht äl-
ter als 6 Monate sein. Beabsichtigt der Bieter, sich bei 
der Erfüllung eines Auftrages der Fähigkeiten anderer 
Unternehmen zu bedienen, muss er dem Auftraggeber 
hinsichtlich der Eignung nachweisen, dass er über die 
Fähigkeiten und Mittel der anderen Unternehmen ver-
fügen kann. Er hat entsprechende Verpflichtungserklä-
rungen dieser Unternehmen vorzulegen. Beabsichtigt 
ein Bieter oder eine Bietergemeinschaft sich bei der 
Erfüllung des Auftrages eines Dritten zu bedienen, 
kann der Auftraggeber sämtliche genannte Nachweise 
auch für dasjenige Unternehmen verlangen, an das die 
Weitergabe beabsichtigt ist. Die Nachweise sind auf 
Verlangen binnen 6 Kalendertagen vorzulegen. 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Der Bieter hat mit der Angebotsabga-
be folgende Unterlagen einzureichen: 1. Erklärung ei-
nes Versicherungsunternehmens, dass mit dem Bewer-
ber im Auftragsfall eine Berufs- bzw. Betriebshaft-
pflichtversicherung über mindestens 1,5 Millionen 
EUR für Personenschäden sowie 1,5 Millionen EUR 
für sonstige Schäden abgeschlossen wird oder eine 
solche Versicherung bereits besteht. Auf gesonderte 
Anforderung durch den Auftraggeber sind folgende 
Unterlagen vorzulegen: 1. Nachweis einer entspre-
chenden Berufs- / Betriebshaftpflichtversicherung (sie-
he oben) 2. Freistellungsbescheinigung gemäß § 48 
EStG (spätestens zwingend mit der ersten Abschlags-
rechnung vom Bieter einzureichen) Falls für diesen 
Auftrag im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit die Kapazitäten 
anderer Unternehmen in Anspruch genommen werden, 
ist vom Bieter nachzuweisen, dass ihm die für diesen 
Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfü-
gung stehen werden. In diesem Fall ist eine entspre-
chende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen 
vorzulegen. III.1.3) Technische und berufliche Leis-
tungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Der Bieter hat mit der Angebots-
abgabe folgende Unterlagen einzureichen: 1. Refe-
renzliste: Angaben über die Ausführung von Leistun-
gen in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjah-
ren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind, wobei für die wichtigsten Bauleistungen Beschei-
nigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und 
das Ergebnis beizufügen sind. Es sind mindestens 3 
Referenzobjekte vergleichbarer Größe und Ausfüh-
rungsqualität nachzuweisen. (Bitte beachten Sie die 
unter dem nachfolgenden Punkt "Möglicherweise ge-
forderte Mindeststandards" genannten weiteren An-
forderungen an die Referenzdarstellung.) 2. Angabe, 
welche Teile des Auftrags die Unternehmerin / der Un-
ternehmer unter Umständen als Unteraufträge zu ver-
geben beabsichtigt (sofern von der Bieterin / vom Bie-
ter beabsichtigt) 3. Verpflichtung zur Angabe der Na-
men und beruflichen Qualifikationen der Personen, die 
für die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. 
4. TÜV- Zertifikat nach EK5/ TA9 16- 01: 2016 (er-
setzt die alte DIN 31000) und Fertigungsüberwa-
chung 5. Qualitätszertifikat nach DIN EN ISO 9001 
6. Ballwurfsichere Konstruktion mit Prüfzeugnis nach 
DIN 18032 7. Schalldämmung nach DIN EN ISO 

10140- 2, im Labor ohne Flankenübertragung gemes-
sen. 8. Konformitätserklärung des Herstellers nach 
EG- Richtlinie 2006/ 42/ EG Auf gesonderte Anforde-
rung durch den Auftraggeber sind folgende Unterla-
gen vorzulegen: 1. Angabe, welche Nachunternehmen 
das Unternehmen mit Teilen des Auftrags zu unterbe-
auftragen beabsichtigt (sofern von der Bieterin / vom 
Bieter beabsichtigt). Anzugeben ist der Leistungsbe-
reich mit Beschreibung der Teilleistung und der Name 
des Unternehmens. 2. Erklärung, aus der die durch-
schnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Unterneh-
mens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letz-
ten drei Jahren ersichtlich ist, gegliedert nach Lohn-
gruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal 
(nur informativ) 3. Benennung (Angabe der Namen 
und beruflichen Qualifikationen) der Personen, die für 
die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: zu 1. 
Die Referenzdarstellung muss folgende Angaben ent-
halten: Name, Anschrift, Telefonnummer; Ansprech-
partner der Auftraggeberin / des Auftraggebers; Art 
der vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer oder 
Nachunternehmer); Ausführungszeitraum. III.2) Be-
dingungen für den Auftrag III.2.3) Für die Ausfüh-
rung des Auftrags verantwortliches Personal Ver-
pflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen 
Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung 
des Auftrags verantwortlich sind Abschnitt IV: Verfah-
ren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes 
Verfahren IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber-
einkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsan-
gaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der An-
gebote oder Teilnahmeanträge Tag: 19.07.2021 Orts-
zeit: 10:00 IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Ange-
bote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden kön-
nen: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das An-
gebot muss gültig bleiben bis: 17.09. 2021 IV.2.7) Be-
dingungen für die Öffnung der Angebote Tag: 19.07. 
2021 Ortszeit: 10:00 Angaben über befugte Personen 
und das Öffnungsverfahren: Die Öffnung der Angebote 
wird gemäß § 14 EU Absatz 1 VOB/ A von mindestens 
zwei Vertretern der Stadt Leverkusen als öffentliche 
Auftraggeberin gemeinsam an einem Termin unverzüg-
lich nach Ablauf der Angebotsfrist durchgeführt. Bie-
ter sind nicht zugelassen. Abschnitt VI: Weitere Anga-
ben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzli-
che Angaben: 1. Alle notwendigen Unterlagen und Do-
kumente für dieses Verfahren stehen ausschließlich im 
Internet auf der Seite des Vergabemarktplatzes Rhein-
land unter https:/ / www.vmp- rheinland.de kostenfrei 
zum Herunterladen zur Verfügung. Die Anforderung 
von Unterlagen beim Auftraggeber ist nicht möglich. 
2. Die gesamte Kommunikation zwischen Bewerberin / 
Bewerber bzw. Bieterin / Bieter und der Auftraggebe-
rin erfolgt schriftlich über die Nachrichtenfunktion 
des Vergabemarktplatzes Rheinland. 3. Fragen und 
Auskunftsersuchen zu den Vergabeunterlagen sind 
elektronisch bis zum 7. Juli 2021 um 12:00 Uhr an 
die Zentrale Vergabestelle zu richten. 4. Für die unter 
Pkt. III.1) aufgeführten Nachweise gilt: Unterlagen, 
die die Auftragnehmerin / der Auftragnehmer über 
Präqualifizierungsmaßnahmen erworben hat, sind zu-
gelassen. Sofern diese Unterlagen frei abrufbar sind, 
müssen sie nicht eingereicht werden. Bitte geben Sie 
in diesen Fällen Ihre Präqualifizierungsnummer an. 
Dies gilt entsprechend auch für Nachunternehmen. 
Bekanntmachungs- ID: CX PT YY 1D DQ5 VI.4) 
Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nach-
prüfungsverfahren Offizielle Bezeichnung: Vergabe-
kammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln 
Postanschrift: Zeughausstraße 2- 10 Ort: Köln Post-
leitzahl: 50667 Land: Deutschland VI.4.3) Einlegung 
von Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu den Fristen 
für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Nach §160 
Abs.3 GWB ist ein Antrag auf Einleitung eines Nach-
prüfungsverfahrens unzulässig, soweit: 1. der Antrag-
steller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabe-
vorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht inner-
halb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unbe-
rührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spä-
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur An-
gebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht ab-
helfen zu wollen, vergangen sind. VI.5) Tag der Absen-
dung dieser Bekanntmachung: 15.06. 2021

34987 Wilnsdorf
Verkehrssicherung  EU VOB
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: Die 
Autobahn GmbH des Bundes, Niederlassung Westfa-
len AS Netphen Nationale Identifikationsnummer: 

235000 Postanschrift: Untere Industriestraße 20 
Ort: Netphen NUTS- Code: DEA5A Siegen- Wittgen-
stein Postleitzahl: 57250 Land: Deutschland Kon-
taktstelle (n): Zu Händen von: Vergabeservice E- Mail: 
FU- WEF- NL- SI- Vergabeservice @autobahn.de Fax: 
+49 27 13 388- 2599 Internet- Adresse (n): Hauptad-
resse: www.Autobahn.de I.3) Kommunikation Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / www.evergabe.nrw.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXPNYYVDBNW/ documents 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten 
Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: https:/ / www.evergabe.
nrw.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPNYYVDBNW I.4) 
Art des öffentlichen Auftraggebers Andere: Die Auto-
bahn GmbH des Bundes I.5) Haupttätigkeit (en) An-
dere Tätigkeit: Planung, Bau, Betrieb und Erhaltung 
von Bundesautobahnen Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung 
des Auftrags: Verkehrssicherung - A 45 - Ersatzneu-
bau der TB Landeskroner Weiher Referenznummer 
der Bekanntmachung: 23_ A- 09031- 10_ 23- 21- 3080 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 23 31 10 Bauarbeiten 
für Autobahnen II.1.3) Art des Auftrags Bauauftrag 
II.1.4) Kurze Beschreibung: A45, AS Haiger/ Burbach 
bis AS Wilnsdorf, Verkehrssicherung kürzerer und 
längerer Dauer für den Ersatzneubau der Talbrücke 
Landeskroner Weiher auf einer Länge von ca. 3 km in 
sämtlichen Bauphasen. II.1.5) Geschätzter Gesamt-
wert II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des 
Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) Wei-
tere (r) CPV- Code (s) 45 23 31 10 Bauarbeiten für Au-
tobahnen II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DEA5A 
Siegen- Wittgenstein Hauptort der Ausführung: A45 
AS Wilnsdorf bis AS Haiger/ Burbach 57234 Wilns-
dorf II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: Ver-
kehrssicherung längerer Dauer auf einem Autobahn-
abschnitt von ca. 3 km Länge auf- , um- und abbauen 
für ca. 9 Bauphasen und 5 Hauptverkehrsführungs-
phasen (einschl. Kontrolle und Wartung). Das Einrich-
ten und Räumen der erforderlichen Verkehrssiche-
rung erfolgt in Form von Arbeitsstellen kürzerer Dau-
er. Erstellung von Verkehrszeichenplänen sowie Bean-
tragung und Einholung sämtlicher verkehrsrechtlicher 
Anordnungen, Transportable Schutzeinrichtungen 
auf- , um- und abbauen in verschiedenen Bauphasen, 
Gelbmarkierung herstellen und entfernen, Verkehrszei-
chen anbringen und entfernen, Verkehrsführung 2s + 2s, 
3 + 1, 4 + 0, 2s + 3s (einschl. Zu- und Abfahrten der Bau-
stelle). II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehenden 
Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Lauf-
zeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des 
dynamischen Beschaffungssystems Laufzeit in Mona-
ten: 66 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Angaben über Varianten/ Alternativangebote 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) 
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein II.2.14) Zusätzliche Angaben Auskünfte werden 
nur über den Kommunikationsraum erteilt. Auskünfte 
werden grundsätzlich nur auf solche Fragen erteilt, die 
bis 6 Werktage vor Ablauf der Angebots- bzw. Teilnah-
mefrist über die Kommunikation der Vergabeplatt-
form bei der Vergabestelle eingegangen sind. Ab-
schnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Bedingungen: - eine Erklärung über den Umsatz des 
Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu ver-
gebenden Leistung 3 / 5 vergleichbar sind, unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Aufträgen. III.1.3) Technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Eignungskriterien: Auftragsspe-
zifischen Nachweise: - Nachweis der Qualifikation der 
geprüften Fachkraft für Fahrbahnmarkierungen ge-
mäß den "Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingun-
gen und Richtlinien für Markierungen auf Straßen" 
(ZTV M13). - Nachweis der Qualifikation des zu be-
nennenden Verantwortlichen für die Sicherungsarbei-
ten an Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt über 
Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnisse 
zur Verkehrssicherung von an Arbeitsstellen an 
Straßen (MVAS 99) ". - Nachweis der Qualifikation 
der zu benennenden Montagefachkraft gemäß den 
"Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen und 
Richtlinien für Fahrzeugrückhaltesysteme (ZTV FRS 
2013, Fassung 2017) ". - Nachweis der Herstellerqua-
lifikation für das Schweißen von Aufstellvorrichtun-
gen aus Stahl für die Ausführungsklasse EXC2 nach 
DIN EN 1090- 2 (Technische Regeln für die Ausfüh-
rung von Stahltragwerken 2018, ZTV VZ 2011 - Zu-
sätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtli-
nien für vertikale Verkehrszeichen). - Nachweis der 
Herstellerqualifikation für die Kennzeichnung auf der 
Schildrückseite mittels Gütezeichen im Sinne der 
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Grundsätze für Gütezeichen des RAL (Deutsches Ins-
titut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V., RAL 
GZ 628 - Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen, 
Ausgabe 2010) - Nachweis der Herstellerqualifikation 
für die Anbringung des CE- Zeichens auf der Schil-
drückseite (TLP VZ 2011 - Technische Liefer- und 
Prüfbedingungen für vertikale Verkehrszeichen). Bei 
ausländischen Bietern wird ein gleichwertiger Qualifi-
kationsnachweis verlangt. Die auftragspezifischen 
Nachweise sind auf Verlangen der Vergabestelle einzu-
reichen. Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.3) An-
gaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynami-
schen Beschaffungssystem IV.1.8) Angaben zum Be-
schaffungsübereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt 
unter das Beschaffungsübereinkommen: ja IV.2) Ver-
waltungsangaben IV.2.1) Frühere Bekanntmachung 
zu diesem Verfahren Bekanntmachungsnummer im 
ABl.: 2021/ S 074- 185082 IV.2.2) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 06.07. 2021,10:00 Uhr. IV.2.3) Voraussichtli-
cher Tag der Absendung der Aufforderungen zur An-
gebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte Be-
werber IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 29.10. 2021 IV.2.7) Bedin-
gungen für die Öffnung der Angebote Tag: 06.07. 
2021, 10:00 Uhr. Angaben über befugte Personen und 
das Öffnungsverfahren: Bei dem Öffnungstermin sind 
keine Bieter sowie deren Bevollmächtigte zugelassen 
Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur 
Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: nein VI.2) Angaben zu elektronischen Ar-
beitsabläufen Aufträge werden elektronisch erteilt 
VI.3) Zusätzliche Angaben: Bekanntmachungs- ID: 
CX PN YY VD BNW VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ 
Nachprüfungsverfahren VI.4.1) Zuständige Stelle für 
Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offizielle Be-
zeichnung: Vergabekammer des Bundes Postanschrift: 
Villemombler Straße 76 Ort: Bonn Postleitzahl: 
53123 Land: Deutschland E- Mail: vk @bundeskartell-
amt.bund.de Telefon: +49 22 89 499- 0 Fax: +49 22 89 
499- 163 Internet- Adresse: www.bundeskartellamt.de 
VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren 
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bun-
des Postanschrift: Friedrichstraße 71 Ort: Berlin 
Postleitzahl: 10117 Land: Deutschland E- Mail: recht 
@autobahn.de Telefon: +49 30 40 3680- 800 Fax: +49 
30 40 3680- 810 Internet- Adresse: www.autobahn.de 
VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Anga-
ben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehel-
fen: Auf die Unzulässigkeit eines Nachprüfungsantra-
ges nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB 
(15 Tage nach Eingang des Nichtabhilfebescheides 
auf eine Rüge) wird hingewiesen. VI.4.4) Stelle, die 
Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen er-
teilt Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des 
Bundes Postanschrift: Friedrichstraße 71 Ort: Berlin 
Postleitzahl: 10117 Land: Deutschland E- Mail: recht 
@autobahn.de Telefon: +49 30 40 3680- 800 Fax: +49 
30 40 3680- 810 Internet- Adresse: www.autobahn.de

34988 Aachen
Dienstleistungen  
von Architekturbüro  EU VgV
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: Zent-
rale Vergabestelle der Stadt Aachen Postanschrift: 
Lagerhausstraße 20 Ort: Aachen NUTS- Code: 
DEA2D Städteregion Aachen Postleitzahl: 52064 
Land: Deutschland Kontaktstelle (n): Herr Rack E- 
Mail: vergabestelle @mail.aachen.de Telefon: +49 24 
14 326060 Fax: +49 24 14 13541- 6094 Internet- Ad-
resse (n): Hauptadresse: http:/ / www.aachen.de I.3) 
Kommunikation Die Auftragsunterlagen stehen für ei-
nen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.
vergaben- wirtschaftsregion- aachen.de/ VMPSatellite/ 
notice/ CXQ1YY6YK76/ documents Weitere Auskünf-
te erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / www.vergaben- wirtschaftsre-
gion- aachen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXQ1YY6YK76 
I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers Regional- oder 
Kommunalbehörde I.5) Haupttätigkeit (en) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Architektenleistun-
gen gemäß HOAI Objektplanung § 33 ff. Neubau einer 
Feuer- und einer Rettungswache für Einsatzkräfte des 
Rettungsdiensts und Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr in Richterich Referenznummer der Bekannt-
machung: FB60/ 302- 2021/ 388- RA II.1.2) CPV- 
Code Hauptteil 71 20 00 00 Dienstleistungen von 
Architekturbüro^s II.1.3) Art des Auftrags Dienst-
leistungen II.1.4) Kurze Beschreibung: Neubau einer 
Feuer- und Rettungswache in Aachen Richterich Ob-
jektplanung Gebäude, gem. §34 HOAI, Leistungspha-
sen 1- 9 Die neue Wache ist zurzeit mit einer Brutto-
grundfläche von ca. 1500m², zuzüglich Außenbereiche 
mit Verkehrsflächen und Parkmöglichkeiten (21 Pkw 
Stellplätze), vorgesehen. Bei diesem Projekt wird ein 
Anspruch auf eine gute Gestaltung gekoppelt mit ei-
nem nachhaltigen und wirtschaftlichen Bebauungs-

konzept gelegt. Es soll von einer Holzbauweise im Ide-
alfall als Holzmodulbau in Kombination mit einer 
Hallenkonstruktion, ausgegangen werden. Eine BNB- 
Zertifizierung wird erwartet und seitens des Bauherrn 
ein Auditor für die Betreuung der Planung und der 
Zertifizierung beauftragt. Grundsätzlich ist über die 
BNB Zertifizierung hinaus auch die Leitlinie des Aa-
chener Standards zu berücksichtigen. Der Auftrag um-
fasst freiberufliche Planungsleistungen Objektplanung 
Gebäude (Leistungsphasen 1- 9 gemäß HOAI 2021). 
Zum Vergabegespräch ist zusätzlich zur üblichen Prä-
sentation durch die Büros ein zu honorierender Krea-
tivteil zu erarbeiten. Hier wird eine kurze Darstellung 
(Skizzen, Pläne, Grafiken, Fotos) zur Auseinanderset-
zung mit der geplanten Bauaufgabe erwartet. Als Ho-
norar werden 2.000,00 Euro einschließlich aller Ne-
benkosten zuzüglich der Umsatzsteuer angesetzt. 
II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des Auftrags 
in Lose: nein II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DEA2D Städteregion Aachen Hauptort der Ausfüh-
rung: Roderweg 7 52062 Aachen II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung: Der Auftrag umfasst freiberuf-
liche Planungsleistungen Objektplanung Gebäude 
(Leistungsphasen 1- 9 gemäß HOAI 2021). Zum Ver-
gabegespräch ist zusätzlich zur üblichen Präsentation 
durch die Büros ein zu honorierender Kreativteil zu er-
arbeiten. Hier wird eine kurze Darstellung (Skizzen, 
Pläne, Grafiken, Fotos) zur Auseinandersetzung mit 
der geplanten Bauaufgabe erwartet. Als Honorar wer-
den 2.000,00 Euro einschließlich aller Nebenkosten 
zuzüglich der Umsatzsteuer angesetzt. II.2.5) Zu-
schlagskriterien Die nachstehenden Kriterien Quali-
tätskriterium - Name: Auftragsbezogene Qualifikation 
und Organisation des Projektteams / Gewichtung: 30 
Qualitätskriterium - Name: Qualität der Herangehens-
weise zur Umsetzung der Aufgabenstellung / Gewich-
tung: 45 Preis - Gewichtung: 25 II.2.7) Laufzeit des 
Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynami-
schen Beschaffungssystems Laufzeit in Monaten: 42 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja Beschrei-
bung der Verlängerungen: wird zum späteren Zeit-
punkt in der Verhandlungsphase noch thematisiert. 
II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Be-
werber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufge-
fordert werden Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 
5 Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: - Anzahl der fest angestellten Ar-
chitekten und Ingenieure in der Objektplanung des Be-
werbers (Wichtung insgesamt 10 % ) - ‘Anzahl der 
fest angestellten Architekten und Ingenieure in der 
Objektplanung des Bewerbers mit einer Bürozugehö-
rigkeit von mind. 3 Jahren (Wichtung insgesamt 10 % 
) - Anzahl der bearbeiteten Projekte für öffentliche 
Bauherren im Zeitraum 07/ 2016 - 06/ 2021. (Wich-
tung insgesamt 10 % ) - ‘Anzahl der bearbeiteten Neu-
bau- Projekte in Holzbauweise im Zeitraum 07/ 2016 - 
06/ 2021 (Wichtung insgesamt 15 % ) - ‘Anzahl der 
bearbeiteten Projekte mit besonderen Anforderungen 
an die Nachhaltigkeit (z.B. DGNB- oder BNB- Zertifi-
zierung, Cradle to Cradle, Passivhaus- Standard, Maß-
nahmen zur Übererfüllung EnEV...) im Zeitraum 07/ 
2016 - 06/ 2021 (Wichtung insgesamt 10 % ) - Ein 
Referenzprojekt nach Gebäudetypologie Feuerwache / 
Gebäude mit Verkehrsinfrastruktur (z.B. Betriebshof, 
Polizei, TÜV...) / Sonstiger Hochbau (Wichtung insge-
samt 15 % ); nach Komplexität Neubau (Abbildung 
des gesamten Raum- und Funktionsprogramms) / Er-
weiterungsbau (teilweise Abdeckung Raum- und 
Funktionsprogramm) / Sonstiges (Wichtung insge-
samt 15 % ); nach Projektgröße (KG 300 + 400 EUR 
brutto) > 3.000.000 EUR / 2.000.000 EUR - 
3.000.000 EUR / < 2.000.000 EUR (Wichtung ins-
gesamt 15 % ) II.2.10) Angaben über Varianten/ Al-
ternativangebote Varianten/ Alternativangebote sind 
zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: 
ja Beschreibung der Optionen: Der Auftraggeber be-
hält sich eine stufenweise Beauftragung vor. Nach Er-
arbeitung der Stufe 1 (LPH 1- 3 gemäß HOAI) erfolgt 
zunächst eine Vorlage der erarbeiteten Ergebnisse zur 
Freigabe durch den Auftraggeber. Nach erfolgter Frei-
gabe wird die 2. Stufe beauftragt. Auf die Beauftra-
gung der weiteren Leistungen besteht kein Rechtsan-
spruch. II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche An-
gaben Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finan-
zielle und technische Angaben III.1.1) Befähigung zur 
Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich 
der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Nachweis über die Befähigung zur Berufsausübung (§ 
44 VgV) bzw. Berechtigung zur Führung der Berufs-
bezeichnung Architekt/ - in oder Ingenieur/ in nach dem 
für die Auftragsvergabe geltenden Landesrecht und 
die Voraussetzungen nach § 70 BauO NRW zur Bau-
vorlageberechtigung erfüllt werden. Angaben zu einem 
besonderen Berufsstand). Die verantwortlichen Planer 
müssen über eine angemessene Berufspraxis (mindes-
tens fünf Jahre) verfügen. Juristische Personen sind 
als Auftragnehmer zugelassen, wenn sie für die Durch-
führung der Aufgabe einen entsprechenden Architek-
ten oder Beratenden Ingenieur/ Ingenieur benennen. 

Bietergemeinschaften sind zugelassen. Jedes Mitglied 
der Bietergemeinschaft haftet gesamtschuldnerisch. 
Ein Mitglied der Bietergemeinschaft muss dem Auf-
traggeber gegenüber als bevollmächtigter Vertreter 
benannt werden. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzi-
elle Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: - Rechtskräftig un-
terschriebener Teilnahmeantrag - Erklärung zu Inter-
essen und Beteiligungen - Erklärung zur Zusammen-
arbeit mit Anderen - Erklärung, dass keine zwingen-
den Ausschlusskriterien vorliegen - Erklärung, dass 
keine fakultativen Ausschlusskriterien vorliegen - 
Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung in der 
geforderten Höhe. - Erklärung über den Umsatz für 
die entsprechenden Dienstleistungen in Euro netto in 
den letzten 3 Geschäftsjahren (2018- 2020). Mögli-
cherweise geforderte Mindeststandards: Verpflichtung 
zum Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung für 
die ausgeschriebenen Leistungen in Höhe von mindes-
tens 3.000.000 Euro für Personen- und 3.000.000 
Euro für sonstige Sachschäden je Schadensfall. Die 
Berufshaftpflichtversicherung ist während der gesam-
ten Vertragszeit zu unterhalten und nachzuweisen. Zu 
Mindestumsatz 300.000 EUR netto/ Jahr III.1.3) 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - 
Unternehmensreferenzen. Gewertet werden vergleich-
bare Referenzen, bei denen Leistungen in den letzten 5 
Jahren (Zeitraum siehe Bewerberbogen) erbracht 
wurden. - Angaben zum jährlichen Mittel der vom Be-
werber festangestellten Beschäftigten in den letzten 3 
Geschäftsjahren (Zeitraum siehe Bewerberbogen) - : 
Nachweis der Eignung zur Ausstattung (Geräte und 
technische Ausrüstung). Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: Ein Referenzprojekt der Objekt-
planung mit folgenden Anforderungen: Es müssen 
mindestens die Leistungsphasen 2- 8 (HOAI) bearbei-
tet worden sein. Das Projekt muss fertiggestellt und / 
oder an den Nutzer übergeben sein. Projektkosten KG 
300 + 400 mindestens 1.500.000 EUR brutto. Ein Re-
ferenzprojekt der Objektplanung für einen öffentlichen 
Bauherrn, in dem mindestens die Leistungsphasen 2- 8 
(HOAI) bearbeitet wurden. Ein Referenzprojekt der 
Objektplanung in Holzbauweise in dem mindestens die 
Leistungsphasen 2- 8 (HOAI) bearbeitet wurden. 2 
festangestellte Ingenieure/ Architekten III.2.1) Anga-
ben zu einem besonderen Berufsstand Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten Verweis auf die einschlägige Rechts- oder 
Verwaltungsvorschrift: Der Bieter hat zu erklären, 
dass mindestens ein Mitarbeiter des Büros nach dem 
für die Auftragsvergabe geltenden Landesrecht zur 
Führung der Berufsbezeichnung Architekt oder Inge-
nieur berechtigt ist und die Voraussetzungen nach § 
70 BauO NRW zur Bauvorlageberechtigung erfüllt 
werden. III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des 
Auftrags: Wird der Auftrag einer Bieter- bzw. Bewer-
bergemeinschaft erteilt, so ist diese in eine gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit be-
vollmächtigtem Vertreter zu überführen. Bieter sowie 
deren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeits-
kräften, haben gemäß den Vorgaben des TVgG - NRW 
Verpflichtungserklärungen abzugeben. Diese werden 
mit dem finalen Angebot abgefordert, die entsprechen-
den Muster werden zur Verfügung gestellt. Es wird da-
rauf hingewiesen, dass sich eine geforderte "Verpflich-
tungserklärung zu Tariftreue und Mindestentlohnung 
für Dienst- und Bauleistungen unter Berücksichtigung 
der Vorgaben des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
Nordrhein- Westfalen zur Zahlung des vergaberechtli-
chen Mindestlohns nur auf Arbeitnehmer bezieht, die 
zur Erbringung der Leistung in der Bundesrepublik 
Deutschland eingesetzt werden. III.2.3) Für die Aus-
führung des Auftrags verantwortliches Personal Ver-
pflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen 
Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung 
des Auftrags verantwortlich sind Abschnitt IV: Verfah-
ren IV.1.1) Verfahrensart Verhandlungsverfahren 
IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen 
(GPA) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: ja IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang 
der Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 
19.07.2021, 23:59 Uhr. IV.2.3) Voraussichtlicher Tag 
der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsab-
gabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber 
IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch 
Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur 
Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche Angaben: Exposé inkl. 
Bewertungsmatrix und Bewerberbogen sind vor Abga-
be des Teilnahmeantrags zwingend über das Deutsche 
Vergabeportal (www.dtvp.de) herunterzuladen. Die 
Weitergabe der Ausschreibungsunterlagen an Dritte 
sowie die gewerbliche Nutzung der Ausschreibungsun-
terlagen außerhalb dieses Verfahrens sind nicht ge-
stattet. Der Bewerberbogen ist an den dazu vorgesehe-
nen Stellen durch die jeweils entsprechend bevoll-
mächtigte Person zu unterzeichnen und als einge-
scannte Datei (im pdf- Format) hochzuladen. Der Be-
werber / der Bevollmächtigte der Bewerbergemein-
schaft bestätigt durch seine Unterschrift die Richtig-

keit aller Angaben im Teilnahmeantrag. Nach Mög-
lichkeit sind alle Anlagen zum Bewerberbogen in einer 
Datei (pdf- Format) hochzuladen. Bei fremdsprachi-
gen Dokumenten ist zusätzlich eine beglaubigte Über-
setzung in die Verfahrenssprache (deutsch) beizufü-
gen. Der Auftraggeber behält sich vor, den Zuschlag 
auf das Erstangebot zu erteilen. Auskünfte über die 
Teilnahmeunterlagen sind spätestens 7 Kalendertage 
vor dem Schlusstermin für den Eingang der Teilnah-
meanträge ausschließlich über die Kommunikations-
funktion des Vergabeportals zu beantragen.. Es wird 
darauf hingewiesen, dass zur ordnungsgemäßen 
Durchführung des Vergabeverfahrens im Sinne der 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) bieterbezo-
gen unternehmens- und personenbezogene Daten so-
wohl durch das unter Ziff. I dieser Bekanntmachung 
angeführte verfahrensbetreuende Büro als auch den 
dort genannten öffentlichen Auftraggeber erhoben, ge-
speichert und verarbeitet werden, um den vergabe-
rechtlichen Vorgaben zur Bewerber- und Bieterbeteili-
gung und - information sowie Wertung etc. nachzukom-
men. Diese Daten werden während der Dauer der Ver-
fahrensdurchführung sowie der für die Vergabe- und 
Vertragsakten bestehenden gesetzlichen Aufbewah-
rungsfristen verarbeitet und gespeichert. Der Erhe-
bung, Verarbeitung und Speicherung dieser Daten 
kann widersprochen werden. Dies führt jedoch dazu, 
dass eine Einhaltung der vergaberechtlichen Verpflich-
tungen, u.a. im Hinblick auf Information während des 
Verfahrens nicht mehr sichergestellt werden kann und 
damit die Beteiligung und Wertbarkeit infrage gestellt 
wird. Es besteht nach den Bestimmungen der DSGVO 
ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Ein-
schränkung. Widerspruch und auf Datenübertragbar-
keit gegenüber dem betreuenden Büro und dem öffent-
lichen Auftraggeber, ebenso ein Beschwerderecht ge-
genüber der zuständigen Aufsichtsbehörde. Bekannt-
machungs- ID: CX Q1 YY 6Y K76 VI.4.1) Zuständige 
Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungsverfahren Offi-
zielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland bei der 
Bezirksregierung Köln - Spruchkörper Köln Ort: Köln 
Postleitzahl: 50606 Land: Deutschland VI.4.3) Einle-
gung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Die Ein-
legung von Rechtsbehelfen richtet sich nach den §§ 
160 ff. GWB. Die Fristen insbesondere des § 160 Abs. 
3 GWB sind zu beachten. Ein Antrag auf Nachprüfung 
ist u.a. gem. § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB unzulässig, wenn 
er nicht innerhalb einer Frist von 15 Kalendertagen 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, erhoben wird. VI.4.4) 
Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbe-
helfen erteilt Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer 
Rheinland - c/ o Bezirksregierung Köln Postanschrift: 
Zeughausstraße 2- 10 Ort: Köln Postleitzahl: 50606 
Land: Deutschland E- Mail: vkrheinland @bezreg- ko-
eln.de Telefon: +49 221- 1472889

34989 Bonn
Blitzschutzarbeite  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Bauauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Bau- und Liegenschaftsbetrieb 
NRW Köln Domstr. 55- 73 Ort: Köln NUTS- Code: 
DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt 50668, Deutschland. 
Kontaktstelle (n) - Einkauf und Vertragsmanagement 
E- Mail: BLBVergabe @blb.nrw.de Hauptadresse: ht-
tp:/ / www.blb.nrw.de. I.3) Die Auftragsunterlagen ste-
hen für einen uneingeschränkten und vollständigen di-
rekten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CX-
S7YYXYBHQ/ documents. Weitere Auskünfte ertei-
len/ erteilt die oben genannten Kontaktstel- len Ange-
bote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektro-
nisch via: https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ 
CXS7YYXYBHQ. I.4) Andere: Teilrechtsfähiges Son-
dervermögen des Landes NRW. I.5) Andere Tätigkeit: 
Immobilien. II.1.1) Landesvertretung NRW, Umbau 
für IPC, Blitzschutzanlagen Referenznummer der Be-
kanntmachung: 025- 21- 00407. II.1.2) 45 31 23 10 
Blitzschutzarbeite^n. II.1.3) Bauauftrag. II.1.4) 
Blitzschutzanlagen. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in 
Lose: nein. II.2). II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, 
Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Landes-
vertretung NRW, Umbau für IPC Dahlmann Str. 2, 
53113 Bonn. II.2.4) Das ehemalige Gebäude der 
Landesvertretung NRW wird für den Einzug des In-
ternational Paralympic Committes (IPC) umgebaut 
und saniert. Blitzschutz Arbeiten an der ehemaligen 
Landesvertretung NRW im Zuge einer Umbaumaß-
nahme. Hauptpositionen sind: Fangstange Al Rd16- 2 
000 mm Dachkonstruktion Standfuß Be. 27 St. Dach-
leiterhalter für Metaldach mit Niro- Klemmhalterung 
250 m, Fangltg Rd8- Cu Dach geneigt bis 45 zur 
Senkrechten 100 m. II.2.5) Die nachstehenden Krite-
rien Preis. II.2.7) Beginn: 08.09. 2021; Ende: 15.08. 
2022. Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein. 
II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein. II.2.14). III.1.1) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Bedingungen: Allgemeine Eignung: Die Eig-
nung der präqualifizierten Unternehmen wird anhand 
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der in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen hinterlegten Erklärungen und 
Nachweise sowie der ggf. darüber hinaus verlangten 
Angaben und sonstigen Erkenntnissen der Bau- durch-
führenden Ebene geprüft. Die projektspezifischen An-
forde- rungen sind zu berücksichtigen. Die Eignungs-
prüfung der nicht präqualifizierten Unternehmen er- 
folgt (zunächst) anhand der abgegebenen Eigenerklä-
rungen sowie der ggf. zusätzlich verlangten Angaben 
und sonstigen Erkenntnis- sen der Baudurchführenden 
Ebene. Gelangen Angebote von nicht präqualifizierten 
Unternehmen in die engere Wahl, sind die im Form-
blatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eignung’ bzw. in der 
Einheitli- chen Europäischen Eigenerklärung bezeich-
neten Bescheinigungen zur Bestätigung der Eigener-
klärungen einzuholen und zu prüfen. Das Formblatt 
124 kann direkt abgerufen werden unter: https:/ / www.
blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Service_ fuer_ 
Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigenerklaerung- 
nicht- praequalifizierte- unternehmen- formblatt- 124.
pdf Nachunternehmen/ andere Unternehmen: Bei 
Zweifeln an der Eignung der vorgesehenen Nachun-
terneh- men/ anderen Unternehmen von präqualifizier-
ten Unternehmen können die o.g. Nachweise gefordert 
und einer Prüfung unterzogen werden. Bei der Prü-
fung der Eignung nicht präqualifizierter Unternehmen 
sind auch die Bescheinigungen der Nachunternehmen/ 
anderen Unternehmen zu prüfen, für deren Leistungen 
die Vorlage der Eigenerklärung verlangt wurde. Gefor-
derte Eignungsnachweise: Gewerbeanmeldung, Han-
delsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle 
oder bei der Industrie- und Han- delskammer. III.1.2) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Allgemeine Eignung: Die Eignung der präqualifi-
zierten Unternehmen wird anhand der in der Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
hinterlegten Erklärungen und Nachweise sowie der 
ggf. darüber hinaus verlangten Angaben und sonstigen 
Erkenntnissen der Bau- durchführenden Ebene ge-
prüft. Die projektspezifischen Anforde- rungen sind zu 
berücksichtigen. Die Eignungsprüfung der nicht prä-
qualifizierten Unternehmen er- folgt (zunächst) an-
hand der abgegebenen Eigenerklärungen sowie der 
ggf. zusätzlich verlangten Angaben und sonstigen Er-
kenntnis- sen der Baudurchführenden Ebene. Gelangen 
Angebote von nicht präqualifizierten Unternehmen in 
die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 ‘Eigener-
klärung zur Eignung’ bzw. in der Einheitli- chen Euro-
päischen Eigenerklärung bezeichneten Bescheinigun-
gen zur Bestätigung der Eigenerklärungen einzuholen 
und zu prüfen. Das Formblatt 124 kann direkt abge-
rufen werden unter: https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ 
Home/ Service/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eig-
nungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizier-
te- unternehmen- formblatt- 124.pdf Nachunterneh-
men/ andere Unternehmen: Bei Zweifeln an der Eig-
nung der vorgesehenen Nachunterneh- men/ anderen 
Unternehmen von präqualifizierten Unternehmen 
können die o.g. Nachweise gefordert und einer Prü-
fung unterzogen werden. Bei der Prüfung der Eignung 
nicht präqualifizierter Unternehmen sind auch die Be-
scheinigungen der Nachunternehmen/ anderen Unter-
nehmen zu prüfen, für deren Leistungen die Vorlage 
der Eigenerklärung verlangt wurde. Geforderte Eig-
nungsnachweise: Erklärung über die Umsätze der 
letzten 3 abgeschlossen Geschäftsjahre, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, Un-
bedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, Frei-
stellungsbescheinigung nach § 48b EStG, qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen- 
schaft. III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Allgemeine Eignung: Die Eig-
nung der präqualifizierten Unternehmen wird anhand 
der in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen hinterlegten Erklärungen und 
Nachweise sowie der ggf. darüber hinaus verlangten 
Angaben und sonstigen Erkenntnissen der Bau- durch-
führenden Ebene geprüft. Die projektspezifischen An-
forde- rungen sind zu berücksichtigen. Die Eignungs-
prüfung der nicht präqualifizierten Unternehmen er- 
folgt (zunächst) anhand der abgegebenen Eigenerklä-
rungen sowie der ggf. zusätzlich verlangten Angaben 
und sonstigen Erkenntnis- sen der Baudurchführenden 
Ebene. Gelangen Angebote von nicht präqualifizierten 
Unternehmen in die engere Wahl, sind die im Form-
blatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eignung’ bzw. in der 
Einheitli- chen Europäischen Eigenerklärung bezeich-
neten Bescheinigungen zur Bestätigung der Eigener-
klärungen einzuholen und zu prüfen. Das Formblatt 
124 kann direkt abgerufen werden unter: https:/ / www.
blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Service_ fuer_ 
Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigenerklaerung- 
nicht- praequalifizierte- unternehmen- formblatt- 124.
pdf Nachunternehmen/ andere Unternehmen: Bei 
Zweifeln an der Eignung der vorgesehenen Nachun-
terneh- men/ anderen Unternehmen von präqualifizier-
ten Unternehmen können die o.g. Nachweise gefordert 
und einer Prüfung unterzogen werden. Bei der Prü-
fung der Eignung nicht präqualifizierter Unternehmen 
sind auch die Bescheinigungen der Nachunternehmen/ 
anderen Unternehmen zu prüfen, für deren Leistungen 
die Vorlage der Eigenerklärung verlangt wurde. Gefor-

derte Eignungsnachweise: mindestens 3 Referenzbe-
scheinigungen aus den letzten 5 Kalenderjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, 
Angabe der Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäfts- jahren beschäftigten Arbeitskräfte. IV.1.1) 
Offenes Verfahren. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: ja. IV.2.2) 
20.07.2021, 10:30 Uhr. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 08.09. 2021. IV.2.7) 
20.07. 2021, 10:30 Uhr. Ort: VMP Angaben über be-
fugte Personen und das Öffnungsverfahren: Ohne Bie-
terbeteiligung. VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein. VI.2) Aufträge werden elektronisch erteilt 
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert 
Die Zahlung erfolgt elektronisch. VI.3) Sofern das An-
gebot einer anerkannten Werkstätte für behinderte 
Menschen oder einer anerkannten Blindenwerkstätte 
oder diesen Einrichtungen vergleichbare Einrichtun-
gen (nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso wirt-
schaftlich wie das ansonsten wirtschaftlichste Ange-
bot eines insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so 
wird dem bevorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei 
der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote 
wird der von den bevorzugten Bietern angebotene 
Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert berück-
sichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung des 
Abschlags ist, dass die Herstellung der angebotenen 
Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die be-
vorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäf-
tigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften 
Waren beträgt. Hingewiesen wird auf die Korruptions-
präventionen, denen sich der BLB NRW unterworfen 
hat; diese finden sich unter: http:/ / www.blb.nrw.de/ 
BLB_ Hauptauftritt/ Compliance/. Einem rechtskonfor-
men Handeln unterwirft sich auch der Bewer- ber/ Auf-
tragnehmer. Datenschutzklausel gem. § 12 Abs. 2 Da-
tenschutzgesetz NRW Die von Ihnen erbetenen, per-
sonenbezogenen Angaben werden im Rahmen des Ver-
gabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre An-
gaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung 
Ihres Ange- botes. Hinweis - Vergaberegister: Die Ver-
gabestelle meldet der/ dem im Land Nordrhein- West-
falen eingerichteten zentralen Informationsstelle/ Ver-
gaberegister beim Finanzministerium NRW solche 
Bieterinnen/ Bieter, die wegen schwerer Verfehlungen 
von der Teilnahme am Vergabeverfahren zeitlich be-
fristet ausgeschlossen wurden oder bei denen wegen 
geringfügiger Verfehlungen auf einen Ausschluss ver-
zichtet wurde. Die Vergabestelle fragt bei der v. g. In-
formationsstelle an, ob hinsichtlich der Bieterin/ des 
Bieters, die/ der den Zuschlag erhalten soll, Eintragun-
gen im Vergaberegister vorliegen. Zuständigkeit bei 
Meinungsverschiedenheiten nach § 18 (2) VOB/ B 
(Streitigkeiten) Entsprechend dem § 18 (2) VOB/ B 
und dem Transparenzgebot hat der BLB NRW die zu-
ständige Stelle eingerichtet und gibt sie hiermit be-
kannt: BLB NRW Zentrale, Justiziariat, Mercedesstr. 
12, 40470 Düsseldorf Bekanntmachungs- ID: CX S7 
YY XY BHQ. VI.4.1) Vergabekammer Rheinland, c/ o 
Bezirksregierung Köln·, Zeughausstraße 2- 10, 50667 
Köln, Deutschland, E- Mail: VKRheinland @bezreg- ko-
eln.nrw.de, Fax: +49 221- 1472889, Internet- Adres-
se: https:/ / www.bezreg- koeln.nrw.de/ brk_ internet/ ver-
gabekammer/. VI.4.2) Bau- und Liegenschaftsbetrieb 
NRW - Justiziariat, Mercedesstraße 12, 40470 Düs-
seldorf, Deutschland, Fax: +49 21 161 700 174, Inter-
net- Adresse: http:/ / www.blb.nrw.de. VI.4.3) Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen: Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens vor der Vergabekammer ist unzuläs-
sig, soweit: 1) der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren er-
kannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht inner-
halb von 10 Kalendertagen nach Absendung der In-
formation per Fax: oder auf elektronischem Wege bzw. 
15 Kalendertagen nach einer Versendung mit anderen 
Kommunikationsmitteln gerügt hat. 2) Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die aufgrund der Be- kannt-
machung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf 
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur An-
gebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden. 3) Verstöße gegen Ver-
gabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots-
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftrag-
geber gerügt werden. 4) mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auf- traggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Dies 
gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Un-
wirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 
GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. 
VI.4.4) Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justi-
ziariat, Mercedesstraße 12, 40470 Düsseldorf, 
Deutschland, Fax: +49 21 161 700 174, Internet- Ad-
resse: http:/ / www.blb.nrw.de. VI.5) 15.06. 2021.

34990 Bonn
Installation von  
Sicherheitseinrichtungen  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Bauauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Bau- und Liegenschaftsbetrieb 

NRW Köln Domstr. 55- 73 Ort: Köln NUTS- Code: 
DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt 50668, Deutschland. 
Kontaktstelle (n) - Einkauf und Vertragsmanagement 
E- Mail: BLBVergabe @blb.nrw.de Hauptadresse: ht-
tp:/ / www.blb.nrw.de. I.3) Die Auftragsunterlagen ste-
hen für einen uneingeschränkten und vollständigen di-
rekten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YY 
XYBH7/ documents. Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt 
die oben genannten Kontaktstel- len Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CX-
S7YYXYBH7. I.4) Andere: Teilrechtsfähiges Sonder-
vermögen des Landes NRW. I.5) Andere Tätigkeit: 
Immobilien. II.1.1) Landesvertretung NRW, Umbau 
für IPC, Sicherheitstechnik Referenznummer der Be-
kanntmachung: 025- 21- 00408. II.1.2) 45 23 32 92 
Installation von Sicherheitseinrichtungen^. II.1.3) 
Bauauftrag. II.1.4) Sicherheitstechnik. II.1.6) Auftei-
lung des Auftrags in Lose: nein. II.2). II.2.2) 45 31 21 
00 Installation von Brandmeldeanlagen 45 31 22 00 
Installation von Einbruchmeldeanlagen. II.2.3) 
NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt Hauptort 
der Ausführung: Landesvertretung NRW, Umbau für 
IPC Dahlmann Str. 2, 53113 Bonn. II.2.4) Das ehe-
malige Gebäude der Landesvertretung NRW wird für 
den Einzug des International Paralympic Committes 
(IPC) umgebaut und saniert. Datenkabel Horizontal- / 
Steigbereich Kat.7A geschirmt 4x2xAWG23 halogen 
20 000 m, Mehrfachsensormelder Streulicht Wärme 
Meldereinzelkennung 295 St. Türsprechstellen mit Vi-
deo 8 St. Abbruch Kommunikations- / Signalkabel 3 
450 m, Zutrittskontrollzentrale 1 000 Benutzer 8 
Mandanten 4 Berechti- gungsgrup 1 St. II.2.5) Die 
nachstehenden Kriterien Preis. II.2.7) Beginn: 08.09. 
2021; Ende: 19.09. 2022. Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein. II.2.10) Varianten / Alternativange-
bote sind zulässig: nein. II.2.11) Optionen: nein. 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein. II.2.14). III.1.1) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Bedingungen: Allgemeine 
Eignung: Die Eignung der präqualifizierten Unterneh-
men wird anhand der in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen hinterlegten 
Erklärungen und Nachweise sowie der ggf. darüber hi-
naus verlangten Angaben und sonstigen Erkenntnissen 
der Bau- durchführenden Ebene geprüft. Die pro-
jektspezifischen Anforde- rungen sind zu berücksichti-
gen. Die Eignungsprüfung der nicht präqualifizierten 
Unternehmen er- folgt (zunächst) anhand der abgege-
benen Eigenerklärungen sowie der ggf. zusätzlich ver-
langten Angaben und sonstigen Erkenntnis- sen der 
Baudurchführenden Ebene. Gelangen Angebote von 
nicht präqualifizierten Unternehmen in die engere 
Wahl, sind die im Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur 
Eignung’ bzw. in der Einheitli- chen Europäischen Ei-
generklärung bezeichneten Bescheinigungen zur Be-
stätigung der Eigenerklärungen einzuholen und zu 
prüfen. Das Formblatt 124 kann direkt abgerufen wer-
den unter: https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ 
Service/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnach-
weis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unter-
nehmen- formblatt- 124.pdf Nachunternehmen/ andere 
Unternehmen: Bei Zweifeln an der Eignung der vorge-
sehenen Nachunterneh- men/ anderen Unternehmen 
von präqualifizierten Unternehmen können die o.g. 
Nachweise gefordert und einer Prüfung unterzogen 
werden. Bei der Prüfung der Eignung nicht präqualifi-
zierter Unternehmen sind auch die Bescheinigungen 
der Nachunternehmen/ anderen Unternehmen zu prü-
fen, für deren Leistungen die Vorlage der Eigenerklä-
rung verlangt wurde. Geforderte Eignungsnachweise: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintra-
gung in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- 
und Han- delskammer. III.1.2) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Allgemeine Eig-
nung Die Eignung der präqualifizierten Unternehmen 
wird anhand der in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen hinterlegten Erklä-
rungen und Nachweise sowie der ggf. darüber hinaus 
verlangten Angaben und sonstigen Erkenntnissen der 
Bau- durchführenden Ebene geprüft. Die projektspezi-
fischen Anforde- rungen sind zu berücksichtigen. Die 
Eignungsprüfung der nicht präqualifizierten Unter-
nehmen er- folgt (zunächst) anhand der abgegebenen 
Eigenerklärungen sowie der ggf. zusätzlich verlangten 
Angaben und sonstigen Erkenntnis- sen der Baudurch-
führenden Ebene. Gelangen Angebote von nicht prä-
qualifizierten Unternehmen in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eignung’ 
bzw. in der Einheitli- chen Europäischen Eigenerklä-
rung bezeichneten Bescheinigungen zur Bestätigung 
der Eigenerklärungen einzuholen und zu prüfen. Das 
Formblatt 124 kann direkt abgerufen werden unter: 
https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Ser-
vice_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigener-
klaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- form-
blatt- 124.pdf Nachunternehmen/ andere Unternehmen 
Bei Zweifeln an der Eignung der vorgesehenen Nach-
unterneh- men/ anderen Unternehmen von präqualifi-
zierten Unternehmen können die o.g. Nachweise ge-
fordert und einer Prüfung unterzogen werden. Bei der 

Prüfung der Eignung nicht präqualifizierter Unterneh-
men sind auch die Bescheinigungen der Nachunterneh-
men/ anderen Unternehmen zu prüfen, für deren Leis-
tungen die Vorlage der Eigenerklärung verlangt wurde. 
Geforderte Eignungsnachweise: Erklärung über die 
Umsätze der letzten 3 abgeschlossen Geschäftsjahre, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozi-
alkasse; Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanz-
amtes; Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG; 
qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Be-
rufsgenossen- schaft. III.1.3) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Allgemeine Eig-
nung: Die Eignung der präqualifizierten Unternehmen 
wird anhand der in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen hinterlegten Erklä-
rungen und Nachweise sowie der ggf. darüber hinaus 
verlangten Angaben und sonstigen Erkenntnissen der 
Bau- durchführenden Ebene geprüft. Die projektspezi-
fischen Anforde- rungen sind zu berücksichtigen. Die 
Eignungsprüfung der nicht präqualifizierten Unter-
nehmen er- folgt (zunächst) anhand der abgegebenen 
Eigenerklärungen sowie der ggf. zusätzlich verlangten 
Angaben und sonstigen Erkenntnis- sen der Baudurch-
führenden Ebene. Gelangen Angebote von nicht prä-
qualifizierten Unternehmen in die engere Wahl, sind 
die im Formblatt 124 ‘Eigenerklärung zur Eignung’ 
bzw. in der Einheitli- chen Europäischen Eigenerklä-
rung bezeichneten Bescheinigungen zur Bestätigung 
der Eigenerklärungen einzuholen und zu prüfen. Das 
Formblatt 124 kann direkt abgerufen werden unter: 
https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Ser-
vice_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigener-
klaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- form-
blatt- 124.pdf Nachunternehmen/ andere Unterneh-
men: Bei Zweifeln an der Eignung der vorgesehenen 
Nachunterneh- men/ anderen Unternehmen von prä-
qualifizierten Unternehmen können die o.g. Nachweise 
gefordert und einer Prüfung unterzogen werden. Bei 
der Prüfung der Eignung nicht präqualifizierter Un-
ternehmen sind auch die Bescheinigungen der Nachun-
ternehmen/ anderen Unternehmen zu prüfen, für deren 
Leistungen die Vorlage der Eigenerklärung verlangt 
wurde. Geforderte Eignungsnachweise: mindestens 3 
Referenzbescheinigungen aus den letzten 5 Kalender-
jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind, Angabe der Zahl der in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäfts- jahren beschäftigten Arbeits-
kräfte. IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) Der Auftrag 
fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja. 
IV.2.2) 20.07.2021, 11:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch. 
IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 08.09. 
2021. IV.2.7) 20.07. 2021, 11:00 Uhr. Ort: VMP An-
gaben über befugte Personen und das Öffnungsverfah-
ren: Ohne Bieterbeteiligung. VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein. VI.2) Aufträge werden elekt-
ronisch erteilt Die elektronische Rechnungsstellung 
wird akzeptiert Die Zahlung erfolgt elektronisch. 
VI.3) Sofern das Angebot einer anerkannten Werk-
stätte für behinderte Menschen oder einer anerkann-
ten Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen ver-
gleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte 
Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das ansonsten wirt-
schaftlichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten 
Bieters ist, so wird dem bevorzugten Bieter der Zu-
schlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlich-
keit der Angebote wird der von den bevorzugten Bie-
tern angebotene Preis mit einem Abschlag von 15 von 
Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für die Berück-
sichtigung des Abschlags ist, dass die Herstellung der 
angebotenen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil 
durch die bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbeson-
dere dann der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre 
Beschäftigten mehr als 10 % des Nettowerts der zu-
gekauften Waren beträgt. Hingewiesen wird auf die 
Korruptionspräventionen, denen sich der BLB NRW 
unterworfen hat; diese finden sich unter: http:/ / www.
blb.nrw.de/ BLB_ Hauptauftritt/ Compliance/. Einem 
rechtskonformen Handeln unterwirft sich auch der Be-
wer- ber/ Auftragnehmer. Datenschutzklausel gem. § 12 
Abs. 2 Datenschutzgesetz NRW: Die von Ihnen erbete-
nen, personenbezogenen Angaben werden im Rahmen 
des Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ih-
re Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichti-
gung Ihres Ange- botes. Hinweis - Vergaberegister: Die 
Vergabestelle meldet der/ dem im Land Nordrhein- 
Westfalen eingerichteten zentralen Informationsstelle/ 
Vergaberegister beim Finanzministerium NRW solche 
Bieterinnen/ Bieter, die wegen schwerer Verfehlungen 
von der Teilnahme am Vergabeverfahren zeitlich be-
fristet ausgeschlossen wurden oder bei denen wegen 
geringfügiger Verfehlungen auf einen Ausschluss ver-
zichtet wurde. Die Vergabestelle fragt bei der v. g. In-
formationsstelle an, ob hinsichtlich der Bieterin/ des 
Bieters, die/ der den Zuschlag erhalten soll, Eintragun-
gen im Vergaberegister vorliegen. Zuständigkeit bei 
Meinungsverschiedenheiten nach § 18 (2) VOB/ B 
(Streitigkeiten) Entsprechend dem § 18 (2) VOB/ B 
und dem Transparenzgebot hat der BLB NRW die zu-
ständige Stelle eingerichtet und gibt sie hiermit be-
kannt: BLB NRW Zentrale, Justiziariat, Mercedes-
str.12, 40470 Düsseldorf Bekanntmachungs- ID: CX 
S7 YY XY BH7. VI.4.1) Vergabekammer Rheinland, c/ o 
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Bezirksregierung Köln, Zeughausstraße 2- 10, 50667 
Köln, Deutschland, E- Mail: VKRheinland @bezreg- ko-
eln.nrw.de, Fax: +49 221- 1472889, Internet- Adresse: 
https:/ / www.bezreg- koeln.nrw.de/ brk_ internet/ verga-
bekammer/. VI.4.2) Bau- und Liegenschaftsbetrieb 
NRW - Justiziariat, Mercedesstraße 12, 40470 Düs-
seldorf, Deutschland, Fax: +49 21 161 700 174, Inter-
net- Adresse: http:/ / www.blb.nrw.de. VI.4.3) Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen: Der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens vor der Vergabekammer ist unzuläs-
sig, soweit: 1) der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren er-
kannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht inner-
halb von 10 Kalendertagen nach Absendung der Infor-
mation per Fax: oder auf elektronischem Wege bzw. 
15 Kalendertagen nach einer Versendung mit anderen 
Kommunikationsmitteln gerügt hat. 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Be- kanntma-
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-
botsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auf-
traggeber gerügt werden. 3) Verstöße gegen Vergabe-
vorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkenn-
bar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabga-
be oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden. 4) mehr als 15 Kalendertage nach Ein-
gang der Mitteilung des Auf- traggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Dies gilt 
nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirk-
samkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. VI.4.4) 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat, 
Mercedesstraße 12, 40470 Düsseldorf, Deutschland, 
Fax: +49 21 161 700 174, Internet- Adresse: http:/ / 
www.blb.nrw.de. VI.5) 15.06. 2021.

34991 Höxter
Weserpromenade Landschaft  EU VgV
a) die Bezeichnung und die Anschrift der ausschrei-
benden Stelle Stadt Höxter, Westerbachstraße 45, 
37671 Höxter, Telefon +49 52 71 / 963- 8201 Telefax 
+49 52 71 / 96 39 82 01 E- Mail m.rehker @hoexter.de 
Die Abgabe der Angebote/ Anträge bei europaweiten 
Verfahren erfolgt ausschließlich elektronisch. b) die 
Art der Vergabe: Offenes Verfahren nach VgV c) Die 
Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind: Elektronische Angebote sind zugelassen 
Textform (§ 126b BGB) ist erlaubt Digitale Signatur 
wird nicht unterstützt d) Art und Umfang der Leis-
tung sowie den Ort der Leistungserbringung: Aktenzei-
chen 21 04 jh 03 ö Titel Landesgartenschau Höxter 
2023 - Staudenlieferung Beschreibung Staudenliefe-
rung für die Wall- und Weseranlage Erfüllungsort: 
37671 Höxter e) gegebenenfalls die Anzahl, Größe 
und Art der einzelnen Lose: losweise Vergabe: ist vor-
gesehen. Angebote sind möglich für alle Lose. Los- Be-
schreibung: Los 1 - TB 1 Weserpromenade Mitte Er-
füllungsort: in den Vergabeunterlagen aufgeführt Zu-
schlagskriterien Preis - Gewichtung: 100 Beginn: 
01.09. 2021/ Ende: 30.05. 2022 Dieser Auftrag kann 
nicht verlängert werden. Die Abgabe von Nebenange-
boten ist nicht erlaubt. Optionen: nein. Los- Beschrei-
bung: Los 2 - TB 3 Weserpromenade Landschaft^ Er-
füllungsort: in den Vergabeunterlagen aufgeführt Zu-
schlagskriterien Preis - Gewichtung: 100 Beginn: 
01.09. 2021/ Ende: 30.05. 2022 Dieser Auftrag kann 
nicht verlängert werden. Die Abgabe von Nebenange-
boten ist nicht erlaubt. Optionen: nein. Los- Beschrei-
bung: Los 3 - TB 4 Weserpromenade Landschaft^ 
sscholle Erfüllungsort: in den Vergabeunterlagen auf-
geführt Zuschlagskriterien Preis - Gewichtung: 100 
Beginn: 01.09. 2021/ Ende: 30.05. 2022 Dieser Auf-
trag kann nicht verlängert werden. Die Abgabe von 
Nebenangeboten ist nicht erlaubt. Optionen: nein. Los- 
Beschreibung: Los 4 - TB 8.1 Wallanlage West Erfül-
lungsort: in den Vergabeunterlagen aufgeführt Zu-
schlagskriterien Preis - Gewichtung: 100 Beginn: 
01.09. 2021/ Ende: 30.05. 2022 Dieser Auftrag kann 
nicht verlängert werden. Die Abgabe von Nebenange-
boten ist nicht erlaubt. Optionen: nein. Los- Beschrei-
bung: Los 5 - TB 9 Wall Ost Erfüllungsort: in den Ver-
gabeunterlagen aufgeführt Zuschlagskriterien Preis - 
Gewichtung: 100 Beginn: 01.09. 2021/ Ende: 30.05. 
2022 Dieser Auftrag kann nicht verlängert werden. 
Die Abgabe von Nebenangeboten ist nicht erlaubt. Op-
tionen: nein. Los- Beschreibung: Los 6 - TB 11 Walke-
mühle Erfüllungsort: in den Vergabeunterlagen aufge-
führt Zuschlagskriterien Preis - Gewichtung: 100 Be-
ginn: 01.09. 2021/ Ende: 30.05. 2022 Dieser Auftrag 
kann nicht verlängert werden. Die Abgabe von Neben-
angeboten ist nicht erlaubt. Optionen: nein. f) gegebe-
nenfalls die Zulassung von Nebenangeboten: Nähere 
Angaben in der Losbeschreibung g) Etwaige Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Nähere Angaben in 
der Losbeschreibung h) die Bezeichnung und die An-
schrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt 
oder bei der sie eingesehen werden können: Die Verga-
beunterlagen stehen digital über die Deutsche eVerga-
be zur Verfügung. Sie finden das Verfahren unter fol-
gendem Link: http:/ / www.deutsche- evergabe.de/ dash-
boards/ dashboard_ off/ 9e0 0fb8c- a7e0- 4cff- 8ce8- 

e75f63ea93de i) die Teilnahme- oder Angebots- & 
Bindefrist: Angebotsfrist Die Frist endet am 
20.07.2021, 11:00 Uhr. Bindefrist Die Bindefrist für 
abgegebene Angebote endet am 19.09. 2021. m) so-
fern verlangt, die Höhe der Kosten für Vervielfältigung 
der Vergabeunterlagen bei Öffentlichen Ausschreibun-
gen: Aktivierung der Ausschreibung Sie haben die 
Möglichkeit, dieses Verfahren elektronisch zu bearbei-
ten und mit der Vergabestelle online zu kommunizieren 
und Vergabeunterlagen einzusehen/ herunterzuladen. 
Es fallen keine Lizenzkosten an. Zur Nutzung dieser 
Funktionen nehmen Sie bitte über das Portal am Ver-
fahren teil. n) die Angabe der Zuschlagskriterien, so-
fern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt wer-
den: Nähere Angaben in der Losbeschreibung o) Name 
und Anschrift der Stelle, an die sich Bewerber oder 
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann: Vergabekammer 
Westfalen Albrecht- Thear- Straße 9 48147Münster 
DE +49 25 14 110 +49 25 14 112165 vergabekammer 
@bezreg- muenster.nrw.de Die Vergabekammer leitet 
auf Antrag ein Nachprüfungsverfahren ein. Gemäß § 
160 Abs. 3 Nr. 4 GWB muss der Antrag auf Nachprü-
fung spätestens 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhel-
fen zu wollen, eingegangen sein. Sonstiges: keine An-
gaben Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und tech-
nische Angaben: III.1.1) Befähigung zur Berufsaus-
übung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintra-
gung in einem Berufs- oder Handelsregister Bieter, de-
ren Angebote in die engere Wahl kommen, haben auf 
gesonderte Aufforderung der Vergabestelle die Gewer-
beanmeldung, die Eintragung in die Handwerksrolle 
bzw. die Mitgliedschaft bei der Industrie- und Han-
delskammer nachzuweisen. Sofern es sich bei dem 
Bieter um eine juristische Person, eine oHG oder KG 
handelt, ist außerdem ein aktueller Auszug aus dem 
Handelsregister oder vergleichbaren Registers des 
Herkunftslandes des Bieters vorzulegen. III.1.2) Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Der Bie-
ter hat zum Nachweis seiner Eignung nach §6a EU- 
VOB/ A folgende Anforderungen zu erfüllen: - Angabe 
der Umsätze der letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahre, soweit sie Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleich-
bar sind (Eigenerklärung). Der Eignungsnachweis 
kann durch die Eintragung in eine vom Auftraggeber 
direkt abrufbare, allgemeinzugängliche Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) erfolgen. Die Eintra-
gung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mit-
gliedstaaten ist ebenso zugelassen. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen können den Nachweis in Form 
von Eigenerklärungen erbringen. Der Auftraggeber ak-
zeptiert die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (EEE). Der Auftraggeber behält sich 
vor, die Vorlage von Jahresabschlüssen anzufordern, 
soweit deren Veröffentlichung für den Bieter gesetz-
lich vorgeschrieben ist. Der Auftraggeber fordert die 
Bieter, deren Angebote in die engere Wahl kommen 
auf, die Freistellungsbescheinigung des Finanzamtes 
gemäß § 48 Abs. 1 EStG sowie die Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes und der Sozialversi-
cherungsträger sowie - sofern eine Verpflichtung des 
Bieters zur Abführung von besteht - der SoKa Bau un-
verzüglich beizubringen. III.1.3) Technische und beruf-
liche Leistungsfähigkeit Der Bieter hat zum Nachweis 
seiner Eignung nach §6a EU- VOB/ A folgende Anfor-
derungen zu erfüllen: - Bestätigung, dass die für die 
Ausführung der Leistung erforderlichen Arbeitskräfte 
zur Verfügung stehen. Bestätigung, dass in den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren mit der ausge-
schriebenen Bauleistung vergleichbare Leistungen er-
bracht worden sind. Der Eignungsnachweis kann 
durch Eintragung in eine von dem Auftraggeber direkt 
abrufbare, allg. zugängliche Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) erfolgen. Die Eintragung in ein 
gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist 
ebenso zugelassen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men können den vorläufigen Nachweis der Eignung in 
Form von Eigenerklärungen erbringen. Der Auftragge-
ber akzeptiert die Vorlage einer Einheitlichen Europä-
ischen Eigenerklärung (EEE). Wenn dies zur ange-
messenen Durchführung des Verfahrens erforderlich 
ist, kann der Auftraggeber Bieter, die eine Eigenerklä-
rung abgegeben haben, jederzeit während des Verga-
beverfahrens dazu auffordern, sämtliche oder einen 
Teil der Nachweise beizubringen. Der Auftraggeber 
fordert die Bieter, deren Angebote in die engere Wahl 
kommen und die bislang nur eine Eigenerklärung als 
vorläufigen Nachweis der Eignung vorgelegt haben da-
zu auf, - die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte gegliedert nach Lohngruppe mit extra 
ausgewiesenen Leitungspersonal anzugeben, sowie - 3 
Referenznachweise für vergleichbare Leistungen (s.o) 
mit detaillierten Angaben zur Art und Umfang sowie 
Besonderheiten der erbrachten Leistungen, Auftrags-
summe, Ausführungszeitraum, etc. sowie eine Bestäti-
gung des jeweiligen Auftraggebers über die vertragsge-
mäße Ausführung der Leistung vorzulegen. Angebote 
von Bietergemeinschaften werden berücksichtigt, so-

fern von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft eine 
Erklärung mit folgendem Inhalt abgegeben wird: - die 
Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall 
wird erklärt, - der für die Durchführung des Vertrages 
und die rechtsverbindliche Vertretung aller Mitglieder 
gegenüber dem Auftraggeber bevollmächtigte Vertre-
ter wird benannt, - die gesamtschuldnerische Haftung 
wird bestätigt. III.2.2) Bedingungen für die Ausfüh-
rung des Auftrags: Es gilt das TVgG NRW. Die Beson-
deren Vertragsbedingungen des Landes NRW zur Ein-
haltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes NRW 
werden Vertragsbestandteil. Ebenso gelten die Beson-
deren Vertragsbedingungen sowie die weiteren Beson-
deren Vertragsbedingungen entsprechend den Aus-
schreibungsunterlagen. Es wird eine Vertragsstrafe bei 
Überschreitung der Lieferfristen vereinbart. Nähere 
Informationen erhalten Sie in den "Zusätzlichen Ver-
tragsbedingungen des Landes NRW" (Formular 512 
EU). Auftraggeber ist die Landesgartenschau Höxter 
2023 gGmbH. III.2.3) Für die Ausführung des Auf-
trags verantwortliches Personal Zusätzliche TED- In-
formationen II.2.11) Angaben zu Optionen: Nähere 
Angaben in der Losbeschreibung IV.1.8) Angaben 
zum Beschaffungsübereinkommen (GPA): Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja. 
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags: Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein. VI.4.3) Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Be-
werber/ Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB inner-
halb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. (2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach § 160 
Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Be-
werbung oder der Angebote gegenüber dem Auftrag-
geber zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschrif-
ten, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabga-
be gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein Ver-
gabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mit-
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen 
zu wollen, bei der Vergabekammer einzureichen.

Geplante Ausschreibungen

Alle Ausschreibungen aus 
NORDRHEIN-
WESTFALEN
finden Sie auch online: 
www.submission.de

34992 Erkelenz
Geplant - 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten  VOB
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Erkelenz - Der Bürgermeister Postanschrift: Jo-
hannismarkt 17 Ort: Erkelenz NUTS- Code: DEA29 
Heinsberg Postleitzahl: 41812 Land: Deutschland 
Kontaktstelle (n): Zentrale Vergabestelle, z. H. Herrn 
Nießen E- Mail: ausschreibungen @erkelenz.de Tele-
fon: +49 24 31 / 85264 Fax: +49 24 31 / 859264 Inter-
net- Adresse (n): Hauptadresse: www.erkelenz.de I.3) 
Kommunikation Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die 
oben genannten Kontaktstellen I.4) Art des öffentli-
chen Auftraggebers Regional- oder Kommunalbehör-
de I.5) Haupttätigkeit (en) Allgemeine öffentliche Ver-
waltung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Land-
schaftsbauarbeiten Hauptschule Erkelenz Referenz-
nummer der Bekanntmachung: ZV- VOB- 2021/ 54 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 11 27 00 Landschafts-
gärtnerische Arbeiten II.1.3) Art des Auftrags Bau-
auftrag II.1.4) Kurze Beschreibung: In dem Nebenge-
bäude der Gemeinschaftshauptschule in Erkelenz wird 
der dortige Innenhof saniert. Die vorhandenen Plat-
ten und Pflaster sind aufzunehmen und zu entsorgen, 
die Teichanlage ist zu entfernen, ebenso ist mit diver-
sen Pflanzen einschließlich der Wurzeln zu verfahren. 
Betonplatten sind zu verlegen, Möränegrobkies und 
Findlinge sind zu versetzen. Substrat ist für die spätere 
Pflanzung einzubauen, die Wände der Gebäude durch 
Noppenfolie zu schützen. Die Gesamtgröße des aus-
zubauenden Bereiches liegt bei 210 m². Der Zugang 
durch das Gebäude ist zwar gegeben, aber beschränkt 
sich auf Personen mit Kleingeräten (Türlichte Breite 
0,77 m). Aufgrund der umgebenden 1 bis 2 geschossi-
gen Gebäude, besteht die logistische Herausforderung 
in der Einrichtung der Baustelle. Nur durch Zuhilfe-
nahme eines mobilen Krans ist dies möglich, wobei nur 
von der zweigeschossigen Frontseite anzudienen ist. 
Alle Arbeiten müssen durch die Kleinräumigkeit mit 
entsprechender Sorgfalt an den Fassaden, (davon 1 
Glasfassade) erledigt werden. II.1.5) Geschätzter Ge-
samtwert II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung 
des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) 
Weitere (r) CPV- Code (s) 45 11 10 00 Abbrucharbeiten, 
Baureifmachung und Abräumung II.2.3) Erfüllungs-
ort NUTS- Code: DEA29 Heinsberg Hauptort der Aus-
führung: Hauptschule Erkelenz Schulring 36 41812 

Erkelenz II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: Kurz-
massen: Innenhof: - 210 m² Abbrucharbeiten: - Plat-
ten/ Pflasterbelag: 130 m² - alte Teichanlage: 60 m² - 
diverse Ausstattungsgegenstände ca. 5 Stck - Pflaster- 
und Steinarbeiten: Plattenfläche: 90 m² - Findlinge 15 
Stück - Moränekies 9 m³ II.2.14) Zusätzliche Anga-
ben Vorgesehene Ausführungsfrist: - ab 41. KW 2021 
(ab 11.10. 2021) bis 42. KW 2021 (spätestens 22.10. 
2021). Die Arbeiten müssen zwingend zum Ende der 
Herbstferien abgeschlossen sein. II.3) Voraussichtli-
cher Tag der Veröffentlichung der Auftragsbekannt-
machung: 29.06. 2021 Abschnitt IV: Verfahren IV.1) 
Beschreibung IV.1.8) Angaben zum Beschaffungs-
übereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: nein Abschnitt VI: Weite-
re Angaben VI.3) Zusätzliche Angaben: Ihre Interes-
sensbekundung senden Sie bitte bis zum 28.06.2021 
an die nachstehende Email- Adresse: ausschreibungen 
@erkelenz.de. Hinweis: Gefordert werden 3 Referen-
zen vergleichbarer Leistungen in den letzten drei bis 
fünf Jahren. Es gilt zu beachten, dass Sie sich im Rah-
men der Binnenmarktrelevanz lediglich um Teilnah-
me an der vg. Maßnahme bewerben können. Durch ei-
ne Bewerbung bzw. Interessenbekundung im Rahmen 
des Verfahrens als Beschränkte Ausschreibung wird 
kein Anspruch auf Teilnahme an dem vg. Vergabever-
fahren bekundet. Im Falle einer Aufnahme in die Bie-
terliste werden Ihnen unaufgefordert die Vergabeun-
terlagen zur Verfügung gestellt. Bei einer Nichtbe-
rücksichtigung ergeht keine gesonderte Mitteilung. 
Bekanntmachungs- ID: CX Q1 YD 6Y K88 VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 17.06. 2021

34993 Hattingen
Geplant - 
Garten- und  
Landschaftsbauarbeiten  VOB
21- 300 B: LWL - Industriemuseum, Henrichshüt-
te Hattingen; Instandhaltung; VOB/ A. Beschränkte 
Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb. Bekannt-
machung einer geplanten Vergabe. Art der Ex- ante- 
Bekanntmachung: § 20 Abs. 4 VOB/ A. Verfahrensart: 
Beschränkte Ausschreibung / VOB/ A. Auftraggeber: 
LWL - Bau- und Liegenschaftsbetrieb (LWL- BLB), 
Warendorfer Straße. 24, 48145 Münster, Land: DE, 
Kontaktstelle: LWL- BLB- Vergabestelle, Telefon +49 
251/ 591- 3429, Fax +49 251/ 591- 71- 6414, E- 
Mail: lwl- blb.vergabestelle @lwl.org, Hauptadres-
se (URL): https:/ / www.lwl- blb.de/ de/. Leistungsbe-
schreibung / Art und Umfang der Leistung: Garten- 
und Landschaftsbauarbeiten. Zeitraum der Leis-
tungserbringung: Vom 16.08. 2021 bis 01.10. 2021. 
Leistungsort: LWL - Industriemuseum, Henrichshüt-
te Hattingen, Werkstraße 31- 33, 45527 Hattingen.

34994 Minden
Geplant - 
Instandsetzung Hafenanlage  VOB
055- 21- 00496: 055- 21- 00496 - Pionierübungsplatz 
(Wasser) Minden, Instandsetzung Hafenanlage 
(Abbruch- , Boden- , Wasserbau- , Stahlbeton- , Land-
schaftsbauarbeiten. VOB/ A. Beschränkte Ausschrei-
bung ohne Teilnahmewettbewerb. Bekanntmachung 
einer geplanten Vergabe. Art der Ex- ante- Bekanntma-
chung: § 20 Abs. 4 VOB/ A. Verfahrensart: Beschränk-
te Ausschreibung / VOB/ A. Auftraggeber: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Bielefeld, August- Bebel- 
Straße 91, 33602 Bielefeld, Land: DE, UST.- ID: DE 
21 61 20 45 0, Kontaktstelle: Einkauf und Vertragsma-
nagement, E- Mail: BLBVergabe @blb.nrw.de, Haupt-
adresse (URL): http:/ / www.blb.nrw.de. Leistungsbe-
schreibung: Instandsetzung Hafenanlage (Abbruch- 
, Boden- , Wasserbau- , Stahlbeton- , Landschaftsbau-
arbeiten) Oberboden abschieben und seitlich lagern, 
5.500 m2 Boden lösen, laden und umlagern, 870 m3 
Entfernung von Sedimenten aus dem Hafenbacken 
mit Zwischenlagerung zur Entwässerung, 170 m3 Art 
und Umfang der Leistung Setzpacklage (Großpflas-
ter), entnehmen, zwischenlagern, mit neuer Bettung 
wieder einbauen, 65 m2 Wasserbausteine, LMB10/ 
60 liefern und mit Geotextil einbauen, 160 t Ortbe-
tonkopfbalken auf Spundwand herstellen inkl. Hafen-
poller, aufgrund arbeiten am/ über Wasser unter er-
schwerten Bedingungen , 18,6 m3 Fräsen und Ra-
senansaat, 7.850 m2. Zeitraum der Leistungserbrin-
gung: 09.08. 2021 - 29.10. 2021. Leistungsort: Pio-
nierübungsplatz (Wasser) Minden, 32427 Minden.

34995 Erkelenz
Geplant - 
Rohbauarbeiten  EU VOB
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: 
Stadt Erkelenz - Der Bürgermeister Postanschrift: Jo-
hannismarkt 17 Ort: Erkelenz NUTS- Code: DEA29 
Heinsberg Postleitzahl: 41812 Land: Deutschland 
Kontaktstelle (n): Zentrale Vergabestelle, z. H. Herrn 
Nießen E- Mail: ausschreibungen @erkelenz.de Tele-
fon: +49 24 31 / 85264 Fax: +49 24 31 / 859264 Inter-
net- Adresse (n): Hauptadresse: www.erkelenz.de I.3) 
Kommunikation Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die 
oben genannten Kontaktstellen I.4) Art des öffent-
lichen Auftraggebers Regional- oder Kommunalbe-



Seite 50 Submissions-Anzeiger Nr. 120      24. Juni 2021 

hörde I.5) Haupttätigkeit (en) Allgemeine öffentliche 
Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang 
der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: 
Rohbauarbeiten am Feuerwehrgerätehaus Holzwei-
ler Referenznummer der Bekanntmachung: ZV- VOB- 
2021/ 53 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 22 32 20 
Rohbauarbeiten II.1.3) Art des Auftrags Bauauf-
trag II.1.4) Kurze Beschreibung: Das bestehende Feu-
erwehrgerätehaus in Holzweiler soll um einen weite-
ren Fahrzeugstellplatz, Abstellräume und einen Schu-
lungsraum inkl. behinderten- WC erweitert werden. 
Die Rohbauausschreibung umfasst die Rohbauar-
beiten inkl. Erdarbeiten, Durchbrüchen zum Bestand 
und Klinkerfassade. II.1.5) Geschätzter Gesamtwert 
II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des Auftrags 
in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) Erfüllungsort 
NUTS- Code: DEA29 Heinsberg Hauptort der Ausfüh-
rung: Feuerwehrgerätehaus Holzweiler Landstr. 43 
c 41812 Erkelenz- Holzweiler II.2.4) Beschreibung 
der Beschaffung: Kurzmassen: - Baustelleneinrich-
tung - Unterbau vom Pflaster ausheben, laden und ab-
fahren: 3m³ - Aushub der Baugrube bis 1 m tief, aus-
heben, laden: 200 m³ - Boden für Streifenfundamente 
ausschachten: 40³ - Schalung für Streifenfundamen-
te: 140 m² - Rohrgraben für PVC- hart DN 100 bis 
1,20 m tief ausheben und abfahren: 80 m - Erdungs-
band 30 x 3,5 mm aus Edelstahl V2A: 95m - Geotex-
til der GRK3: 265 m² - Sauberkeitsschicht C20/ 25 5 
cm stark: 265 m² - Perimeterdämmung d = 100mm 
unter Bodenplatte: 100m² - Tragschicht unterhalb 
der Bodenplatte der Fahrzeughalle laut Bodengut-
achten: 54 m² - Waagerechte Isolierung der Wän-
de: 45 m² - KS- Iso- Kimmstein h = 11,5 cm, b = 17,5 
cm: 90m - Beton der EG- Decke Bereich Anbau rechts 
C25/ 30 XC4 (siehe Statik): 32,5 m³ - Rundstahl, Bst 
500 S (B), gemäß DIN 1045: 4 to - Baustahlgewe-
bematten, BSt 500 M (A): 7 to - Bestandsverblend-
mauerwerk einschneiden: 6 m - Rückbau Bestands-
verblendmauerwerk: 25 m² - Stahlträger IPE 180 L = 
1.635: 1 Stk. - Stahlträger 2x HE100A (IPBI100) L 
= 1.635: 1 Stk. - Stahlträger 2x HE100A (IPBI100) 
L = 2.01: 1 Stk. - Mauerwerk der Wände, d = 17,5 cm 
in KS M20/ DBM: 42 m³ - Mauerwerk der Wände, d = 
24 cm in KS- Steinen: 1 m³ - Mauerwerk der Wände, d 
= 11,5 cm in KS- Steinen: 10 m² - Mineralische Kern-
dämmplatten, d = 14cm: 170 m² - Verblendmauerwerk 
2 DF: 170 m² - Verblendmauerwerk verfugen: 170 m² 
II.2.14) Zusätzliche Angaben Vorgesehene Ausfüh-
rungsfrist: September 2021 II.3) Voraussichtlicher 
Tag der Veröffentlichung der Auftragsbekanntma-
chung: 29.06. 2021 Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Be-
schreibung IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüber-
einkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: nein Abschnitt VI: Weite-
re Angaben VI.3) Zusätzliche Angaben: Ihre Interes-
sensbekundung senden Sie bitte bis zum 28.06.2021 
an die nachstehende Email- Adresse: ausschreibungen 
@erkelenz.de. Hinweis: Gefordert werden 3 Referen-
zen vergleichbarer Leistungen in den letzten drei bis 
fünf Jahren. Es gilt zu beachten, dass Sie sich im Rah-
men der Binnenmarktrelevanz lediglich um Teilnah-
me an der vg. Maßnahme bewerben können. Durch ei-
ne Bewerbung bzw. Interessenbekundung im Rahmen 
des Verfahrens als Beschränkte Ausschreibung wird 
kein Anspruch auf Teilnahme an dem vg. Vergabever-
fahren bekundet. Im Falle einer Aufnahme in die Bie-
terliste werden Ihnen unaufgefordert die Vergabeun-
terlagen zur Verfügung gestellt. Bei einer Nichtbe-
rücksichtigung ergeht keine gesonderte Mitteilung. 
Bekanntmachungs- ID: CX Q1 YD 6Y K8U VI.5) Tag 
der Absendung dieser Bekanntmachung: 17.06. 2021

Hessen
Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen 

aus HESSEN
finden Sie auch online: 

www.submission.de

34996 Eschwege
Fahrbahndeckenerneuerung  VOB
Sollen die Vergabeunterlagen auf der Vergabeplatt-
form unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und 
direkt abgerufen werden können: Ja. Vergabenummer: 
VG- 0489- 2021- 0036. Aktenzeichen: 20j L 3159 PB 
11.2.04. a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer 
sowie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestel-
le): Hessen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement 
Eschwege, Kurt- Holzapfel- Straße 37, 37269 Eschwe-
ge, Land: Deutschland, Telefonnummer: +49 56 51 / 
929- 9, Faxnummer: +49 56 51 / 929- 511, E- Mail: 
vergabe.eschwege @mobil.hessen.de. b) gewähltes Ver-
gabeverfahren: Verfahrensart: Öffentliche Ausschrei-
bung. c) ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem We-
ge und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Zuge-
lassene Angebotsabgabe elektronisch in Textform. d) 
Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: L 315, Fahrbahndeckenerneue-

rung zwischen Kirchheim über Reckerode Richtung 
Bad Hersfeld. f) Art und Umfang der Leistung: Art 
der Leistung: L 3159, Fahrbahndeckenerneuerung 
zwischen OD Kirchheim und OT Reckerode, incl. Orts-
lage Reckerode. Umfang der Leistung: Erdbau: ca. 
75,00 m³ Erdbewegung, ca. 700,00 t Bankettmateri-
al, ca. 1.500,00 m Muldeprofilieren. ca. 50,00 Stück 
Schachtabdeckungen anpassen, ca. 450,00 m Ban-
kettverbundplatte. Asphaltbau: ca. 1.150,00 m² As-
phalt fräsen 4,00 cm, ca. 11.200,00 m² Asphalt frä-
sen 7,00 cm, ca. 1.550,00 m² Asphzalt fräsen 14,00 
cm, ca. 11.500,00 m² Asphalttragschicht AC 32 TN 
250 kg/ m², ca. 1.250,00 m² Asphaltragschicht AC 32 
TN 350/ kg/ m², ca. 14.000,00 m² 4,00 cm Asphalt-
deckschicht AC 11 DS. Einschließlich aller Vor- und 
Nebenarbeiten. g) Angaben über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungs-
leistungen gefordert werden: Nein. h) Vergabe nach 
Losen: Nein. i) Beginn: 16.08. 2021. Ende: 24.09. 
2021. j) Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) 
Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen. l) Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / vergabe.hessen.de/ NetServer/ Ten-
deringProcedureDetails? function = _ Details & TenderO-
ID = 54321- Tender- 17a0a793032- 244f0bd6900 
ba205. m) Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Nein. 
o) Ende der Angebotsfrist: 13.07. 2021, 10:00 Uhr. 
Ende der Bindefrist: 12.08. 2021. p) Anschrift, an die 
die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch An-
schrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln 
sind: Adresse, für elektronische Angebote (URL): htt-
ps:/ / vergabe.hessen.de. q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Kriterium: 1 
Preis, Gewichtung: 100,00 % : s) Eröffnung der Ange-
bote: 13.07. 2021, 10:00 Uhr. Ort: Hessen Mobil Stra-
ßen- und Verkehrsmanagement Eschwege, Kurt- Holz-
apfel- Straße 37, 37269 Eschwege Personen: entfällt 
t) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: Sicherheit 
für Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auftrags-
summe; Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v. H. der Abrechnungssumme. u) Abschlagszahlun-
gen und Schlusszahlung nach VOB/ B. v) Gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaften mit be-
vollmächtigtem Vertreter. w) Verlangte Nachweise für 
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bie-
ters: - Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet 
oder die Eröffnung beantragt worden ist oder der An-
trag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insol-
venzplan rechtskräftig bestätigt wurde, - ob sich das 
Unternehmen in der Liquidation befindet, - dass die 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben 
sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung ordnungsgemäß erfüllt wurde, - dass sich das Un-
ternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet 
hat, - dass nachweislich keine schweren Verfehlungen 
begangen wurden, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
in Frage stellen (bezüglich der schweren Verfehlungen 
wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Ange-
bot der Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus 
dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim 
Bundesamt der Justiz anfordern). Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikati-
on von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) oder durch vergleichbare Präqualifikations-
register (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei dem 
Einsatz von Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzu-
geben. Präqualifizierte Nachunternehmer führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmern 
e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch ver-
gleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV 
TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt behält sich der AG vor eine Unbedenklichkeits-
bescheinigung der tariflichen Sozialkassen und eine 
qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der Be-
rufsgenossenschaft / des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohnsummen zu fordern (gilt 
auch für Nachunternehmer). Wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zu überprüfen: Angaben Nachweis der Eignung 
durch: - des Umsatzes des Unternehmens jeweils bezo-
gen auf, soweit er Bauleistungen und andere Leistun-
gen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten 
Aufträgen, - zur Ausführung von Leistungen , die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmern e. V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) oder durch vergleichbare Prä-
qualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Bei dem Einsatz von Nachunternehmern 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Präqualifizierte Nachunter-
nehmer führen den Nachweis der Eignung durch den 

Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmern e. V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) oder durch vergleichbare Präqualifikations-
register (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. Falls das 
Angebot in die engere Wahl kommt behält sich der AG 
vor bezüglich des Gesamtumsatzes eine Bestätigung 
eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/ Steuerberaters 
oder ein entsprechend testierter Jahresabschluss oder 
eine entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrech-
nung zu fordern (gilt auch für Nachunternehmer). 
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt behält 
sich der AG vor zu den benannten Referenzen je eine 
schriftliche Bestätigung des Auftraggebers zu fordern, 
dass die Leistungen auftragsgemäß erbracht wurden 
(gilt auch für Nachunternehmer). Technische Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu über-
prüfen: Nachweis der Eignung durch: - Angabe der 
Zahl, der jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen und geson-
dert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal, - 
die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes. Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmern 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch ver-
gleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV 
TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von Nachunterneh-
mern sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Präqualifizierte 
Nachunternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für Präqua-
lifikation von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) oder durch vergleichbare Präqualifi-
kationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Falls 
das Angebot in die engere Wahl kommt behält sich der 
AG vor zur Bestätigung der Erklärung zu fordern: Ge-
werbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung 
in die Handwerksrolle oder bei der Industrie- und 
Handelskammer (gilt auch für Nachunternehmer). 
Sonstiges: Der Bieter sowie seine Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen, soweit diese bereits bei An-
gebotsabgabe bekannt sind, haben sich mit dem Ange-
bot zur Einhaltung der Tariftreue und Mindestentgelt 
zu erklären. Der Auftragnehmer hat nach Zuschlags-
erteilung die von ihm vorgesehenen Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen ebenfalls zur Einhaltung der 
Tariftreue und Mindestentgelt zu verpflichten. Die je-
weilige Verpflichtungserklärung ist dem Auftraggeber 
spätestens vor Beginn der Leistung der Nachunterneh-
men und Verleihunternehmen vorzulegen. x) Name 
und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder 
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann: Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Hessen Mobil Straßen- und Ver-
kehrsmanagement Zentrale, Wilhelmstraße 10, 
65185 Wiesbaden. x) Vertragsstrafe: Tariftreue: An-
gabe der Nachhaltigkeitskriterien gemäß § 3 (2) HV 
TG (diese Angaben werden nicht veröffentlicht, son-
dern dienen nur der statistischen Auswertung). Bitte 
tragen Sie nachfolgend ein, ob und wenn ja, welche 
Anforderungen Sie im Sinne von § 3 HV TG stellen 
(nachhaltige Kriterien, die gefordert werden können, 
soweit sie mit dem Auftragsgegenstand in Verbindung 
stehen oder Aspekte des Produktionsprozesses betref-
fen). Stellen Sie Anforderungen nach § 3 HV TG: Nein.

34997 Fulda
Erneuerung der  
wegweisenden Beschilderung  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie 
Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Hes-
sen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement Fulda, 
Schillerstraße 8, 36043 Fulda, Deutschland, Tel.: +49 
661/ 49953- 0, Fax: +49 661/ 49953- 105, E- Mail: 
vergabe.fulda @mobil.hessen.de. b) gewähltes Verga-
beverfahren: Verfahrensart: Öffentliche Ausschrei-
bung, Vergabenummer: VG- 0495- 2021- 0064, Akten-
zeichen: 44 b 1 B/ L/ K - BV11.2.02Di. c) ggf. Auf-
tragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren 
der Ver- und Entschlüsselung: Zugelassene Angebots-
abgabe - elektronisch in Textform. d) Art des Auftra-
ges: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausfüh-
rung: L 3430 und L 3307 sowie B 27 und K 58 im Ge-
markungsbereich Eichenzell. f) Art und Umfang der 
Leistung: Art der Leistung: Erneuerung der wegwei-
senden Beschilderung im Zuge der L 3430, L 3307, 
B 27 und K 58 im Bereich Eichenzell- Löschenrod, 
Hessen Mobil Fulda. Umfang der Leistung: Demonta-
ge von 3 Verkehrszeichenauslegern/ - brücken ein-
schließlich Beschilderung, Demontage von ca. 18 Weg-
weisern einschließlich Aufstellvorrichtungen, Entfer-
nen von ca. 30 Fundamenten, Neuherstellung von 17 
Wegweiserstandorten einschließlichAufstellvorrich-
tungen und Fundamente. g) Angaben über den Zweck 
der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden: Nein. h) Falls 
der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und 
Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebo-
te für ein, mehrere oder alle Lose einzureichen: Verga-

be nach Losen: Nein. j) gegebenenfalls Angaben nach 
§ 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/ A zur Nichtzulassung von Ne-
benangeboten: Nebenangebote sind - nicht zugelassen. 
k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Num-
mer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer 
Hauptangebote: Mehrere Hauptangebote sind - nicht 
zugelassen. l) Name und Anschrift, Telefon- und Fax-
nummer, Email- Adresse der Stelle, bei der die Verga-
beunterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert 
und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung 
der Auftragsbekanntmachung auf einem Internetpor-
tal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Ver-
gabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, voll-
ständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Ab-
satz 7 VOB/ A bleibt unberührt: Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / vergabe.hessen.de/ NetServer/ TenderingProcedu-
reDetails? function = _ Details & TenderOID = 54321- Ten-
der- 17a18bd4310- 697a2af040f2ca45. m) Gegebe-
nenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des 
Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist: Die 
Unterlagen sind kostenpflichtig - Nein. o) Frist für den 
Eingang der Angebote und die Bindefrist: Ende der 
Angebotsfrist - 08.07.2021, 10:00 Uhr. Ende der Bin-
defrist - 06.08. 2021. p) Anschrift, an die die Angebote 
zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die 
Angebote elektronisch zu übermitteln sind: Adresse, 
für elektronische Angebote (URL) - https:/ / vergabe.
hessen.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Die Zuschlagskriterien, so-
fern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt 
werden, und gegebenenfalls deren Gewichtung: nach-
folgende Zuschlagskriterien - Kriterium: 1 Preis, Ge-
wichtung: 100,00. s) Datum, Uhrzeit und Ort des Öff-
nungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der 
Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: 08.07. 
2021, 10:00 Uhr. Ort: Hessen Mobil Straßen- und 
Verkehrsmanagement Fulda, Schillerstraße 8, 36043 
Fulda. t) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: Si-
cherheit für Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der 
Auftragssumme; Sicherheit für Mängelansprüche in 
Höhe von 3 v H. der Abrechnungssumme. u) Wesentli-
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: Abschlagszahlungen und 
Schlusszahlung nach VOB/ B. v) gegebenenfalls 
Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragsvergabe haben muss: Gesamtschuldnerisch haf-
tende Arbeitsgemeinschaften mit bevollmächtigtem 
Vertreter. w) Verlangte Nachweise für die Beurteilung 
der Eignung des Bewerbers oder Bieters: Angaben, ob 
ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetz-
lich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung 
beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse 
abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde; ob sich das Unternehmen in der Li-
quidation befindet; dass die Verpflichtung zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur ge-
setzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt 
wurde; dass sich das Unternehmen bei der Berufsge-
nossenschaft angemeldet hat; dass nachweislich keine 
schweren Verfehlungen begangen wurden, die die Zu-
verlässigkeit als Bewerber in Frage stellen (bezüglich 
der schweren Verfehlungen wird der Auftraggeber für 
den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralre-
gister gem. § 150a GewO beim Bundesamt der Justiz 
anfordern). Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmern 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch ver-
gleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV 
TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von Nachunterneh-
mern sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Präqualifizierte 
Nachunternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für Präqua-
lifikation von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) oder durch vergleichbare Präqualifi-
kationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Falls 
das Angebot in die engere Wahl kommt behält sich der 
AG vor eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tarif-
lichen Sozialkassen und eine qualifizierte Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft / des 
zuständigen Versicherungsträgers mit Angabe der 
Lohnsummen zu fordern (gilt auch für Nachunterneh-
mer). Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit - Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Nach-
weis der Eignung durch Angabe - des Umsatzes des 
Unternehmens jeweils bezogen auf , soweit er Bauleis-
tungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Aufträgen; zur Ausführung von 
Leistungen , die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind. Präqualifizierte Unternehmen führen 
den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunter-
nehmern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder 
durch vergleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 
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Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Präquali-
fizierte Nachunternehmer führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmern e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) oder durch vergleichbare Prä-
qualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt behält 
sich der AG vor bezüglich des Gesamtumsatzes eine 
Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/ 
Steuerberaters oder ein entsprechend testierter Jah-
resabschluss oder eine entsprechend testierte Gewinn- 
und Verlustrechnung zu fordern (gilt auch für Nachun-
ternehmer). Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt behält sich der AG vor zu den benannten Refe-
renzen je eine schriftliche Bestätigung des Auftragge-
bers zu fordern, dass die Leistungen auftragsgemäß 
erbracht wurden (gilt auch für Nachunternehmer). 
Technische Leistungsfähigkeit - Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zu überprüfen: Nachweis der Eignung durch: 
Angabe der Zahl, der jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen und 
gesondert ausgewiesenem technischen Leitungsperso-
nal; die Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes 
oder Wohnsitzes. Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauun-
ternehmern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder 
durch vergleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 
Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Präquali-
fizierte Nachunternehmer führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmern e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) oder durch vergleichbare Prä-
qualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt behält 
sich der AG vor zur Bestätigung der Erklärung zu for-
dern: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Ein-
tragung in die Handwerksrolle oder bei der Industrie- 
und Handelskammer (gilt auch für Nachunternehmer). 
Sonstiges: Der Bieter sowie seine Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen, soweit diese bereits bei An-
gebotsabgabe bekannt sind, haben sich mit dem Ange-
bot zur Einhaltung der Tariftreue und Mindestentgelt 
zu erklären. Der Auftragnehmer hat nach Zuschlags-
erteilung die von ihm vorgesehenen Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen ebenfalls zur Einhaltung der 
Tariftreue und Mindestentgelt zu verpflichten. Die je-
weilige Verpflichtungserklärung ist dem Auftraggeber 
spätestens vor Beginn der Leistung der Nachunterneh-
men und Verleihunternehmen vorzulegen. x) Name 
und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder 
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann: Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A) - Hessen Mobil Straßen- und Ver-
kehrsmanagement Zentrale, Wilhelmstraße 10, 65185 
Wiesbaden. x) Vertragsstrafe: Tariftreue. Angabe der 
Nachhaltigkeitskriterien gemäß § 3 (2) HV TG (diese 
Angaben werden nicht veröffentlicht, sondern dienen 
nur der statistischen Auswertung) Bitte tragen Sie 
nachfolgend ein, ob und wenn ja, welche Anforderun-
gen Sie im Sinne von § 3 HV TG stellen (nachhaltige 
Kriterien, die gefordert werden können, soweit sie mit 
dem Auftragsgegenstand in Verbindung stehen oder 
Aspekte des Produktionsprozesses betreffen). Stellen 
Sie Anforderungen nach § 3 HV TG? Nein.

34998 Reinhardshagen
Straßenbauarbeiten  VOB
Vergabenummer: VG- 0522- 2021- 0056 Aktenzeichen: 
20l- 18950- 01- B80 a) Name, Anschrift, Telefon- , Tele-
faxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers 
(Vergabestelle): Name: Hessen Mobil Straßen- und 
Verkehrsmanagement Kassel Straße: Untere Königs-
straße 95 Postleitzahl: 34117 Ort: Kassel Land: 
Deutschland Telefonnummer: +49 561/ 7667- 0 Fax: 
+49 561/ 7667- 151 E- Mail: vergabe.kassel @mobil.
hessen.de b) Gewähltes Vergabeverfahren: Verfah-
rensart: Öffentliche Ausschreibung c) Ggf. Auftrags-
vergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der 
Ver- und Entschlüsselung: Zugelassene Angebotsab-
gabe elektronisch in Textform d) Art des Auftrages: 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung: 
B80, DE OD Reinhardshagen, OT Vaake f) Art und 
Umfang der Leistung: Straßenbauarbeiten Art der 
Leistung: B80, DE OD Reinhardshagen, OT Vaake 
Umfang der Leistung: 3.000 m³ Bodenbewegungen 
2.820 t Bindemittel Mischbinder liefern und einarbei-
ten 500 m Rohrleitungen vers. Dimensionierung lie-
fern und einbauen 80 St Straßenabläufe liefern und 
einbauen 2.000 m³ Frostschutzschicht liefern und ein-
bauen 7.500 m² Asphalttragschicht liefern und ein-
bauen 7.500 m² Asphaltbinderschicht liefern und ein-
bauen 7.500 m³ Asphaltdeckschicht (Asphaltbeton) 
liefern und einbauen 650 m Trinkwasserleitung DN 80 

GGG 750 m Trinkwasserleitung DN 100 GGG 275 m 
Provisorische Trinkwasserversorgung umlegen 260 m 
Erneuerung Hauptkanal DN 300 180 m Erneuerung 
Hausanschlussleitungen DN 150 8.000 m² Gehweg- 
und Parkflächen in Asphaltbauweise und Betonpflas-
terflächen herstellen. 3.850 m Bordsteinarbeiten her-
stellen 2.000 m Betonrinnen herstellen 4 St Bushalte-
stellen g) Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden: Nein h) Falls der Auftrag in mehre-
re Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen 
Lose und Möglichkeit, Angebote für ein, mehrere oder 
alle Lose einzureichen: Vergabe nach Losen Nein i) 
Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet wer-
den sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen be-
gonnen werden sollen: Beginn: 09.09. 2021 Ende: 
16.12. 2022 j) Gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs. 
2 Nr. 3 VOB/ A zur Nichtzulassung von Nebenangebo-
ten: Nebenangebote sind nicht zugelassen k) Gegebe-
nenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur 
Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote: 
Mehrere Hauptangebote sind nicht zugelassen l) Na-
me und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, Email- Ad-
resse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zu-
sätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen wer-
den können; bei Veröffentlichung der Auftragsbe-
kanntmachung auf einem Internetportal die Angabe 
einer Internetadresse, unter der die Vergabeunterlagen 
unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt 
abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 VOB/ A 
bleibt unberührt: Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.hes-
sen.de/ NetServer/ TenderingProcedureDetails? func-
tion = _ Details & TenderOID = 54321- Tender- 17a198d-
f39c- 54ca078d24e85b6. m) Gegebenenfalls Höhe 
und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für 
die Unterlagen zu entrichten ist: Die Unterlagen sind 
kostenpflichtig Nein o) Frist für den Eingang der An-
gebote und die Bindefrist: Ende der Angebotsfrist: 
14Juli.2021 10:00 Ende der Bindefrist: 19.08. 2021 
p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gege-
benenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind: Adresse, für elektronische 
Angebote (URL): https:/ / vergabe.hessen.de q) Spra-
che, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gege-
benenfalls deren Gewichtung: nachfolgende Zu-
schlagskriterien Kriterium: 1 Preis, Gewichtung: 
100,00 s) Datum, Uhrzeit und Ort des Öffnungster-
mins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröff-
nung der Angebote anwesend sein dürfen: Datum und 
Uhrzeit 14.07.2021 10:00 Ort: Hessen Mobil Stra-
ßen- und Verkehrsmanagement Kassel Untere Königs-
straße 95 34117 Kassel t) Gegebenenfalls geforderte 
Sicherheiten: Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe 
von 5 v. H. der Auftragssumme; Sicherheit für Mängel-
ansprüche in Höhe von 3 v H. der Abrechnungssumme 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: Abschlagszah-
lungen und Schlusszahlung nach VOB/ B v) Gegebe-
nenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach 
der Auftragsvergabe haben muss: Gesamtschuldner-
isch haftende Arbeitsgemeinschaften mit bevollmäch-
tigtem Vertreter w) Verlangte Nachweise für die Beur-
teilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters: An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: - Angaben, ob 
ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetz-
lich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung 
beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse 
abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde, - ob sich das Unternehmen in der Li-
quidation befindet, - dass die Verpflichtung zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur ge-
setzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt 
wurde, - dass sich das Unternehmen bei der Berufsge-
nossenschaft angemeldet hat, - dass nachweislich keine 
schweren Verfehlungen begangen wurden, die die Zu-
verlässigkeit als Bewerber in Frage stellen (bezüglich 
der schweren Verfehlungen wird der Auftraggeber für 
den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralre-
gister gem. § 150a GewO beim Bundesamt der Justiz 
anfordern). Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunterneh-
mern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Bei dem Einsatz von Nachunternehmern sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Präqualifizierte Nachunternehmer 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bau-
unternehmern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt sind nach Aufforderung eine Unbedenklich-
keitsbescheinigung der tariflichen Sozialkassen und ei-
ne qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft / des zuständigen Versiche-

rungsträgers mit Angabe der Lohnsummen vorzulegen 
(gilt auch für Nachunternehmer). Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben und Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Nachweis der Eignung durch 
Angabe: Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: - des 
Umsatzes des Unternehmens jeweils bezogen auf , so-
weit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit ande-
ren Unternehmen ausgeführten Aufträgen - zur Aus-
führung von Leistungen , die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind. Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Ein-
zelnachweise. Bei dem Einsatz von Nachunternehmern 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Präqualifizierte Nachunter-
nehmer führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikation 
von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezi-
fische Einzelnachweise. Falls das Angebot in die enge-
re Wahl kommt ist nach Aufforderung bezüglich des 
Gesamtumsatzes eine Bestätigung eines vereidigten 
Wirtschaftsprüfers/ Steuerberaters oder ein entspre-
chend testierter Jahresabschluss oder eine entspre-
chend testierte Gewinn- und Verlustrechnung vorzule-
gen (gilt auch für andere Unternehmer). Falls das An-
gebot in die engere Wahl kommt ist nach Aufforderung 
zu den benannten Referenzen je eine schriftliche Be-
stätigung des Auftraggebers vorzulegen, dass die Leis-
tungen auftragsgemäß erbracht wurden (gilt auch für 
Nachunternehmer). Technische Leistungsfähigkeit - 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Nachweis der Eig-
nung durch: - Angabe der Zahl, der jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen und gesondert ausgewiesenem techni-
schen Leitungspersonal - die Eintragung in das Berufs-
register ihres Sitzes oder Wohnsitzes. Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikati-
on von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezi-
fische Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von Nachun-
ternehmern sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben. Präqualifizier-
te Nachunternehmer führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmern e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Falls das Ange-
bot in die engere Wahl kommt ist nach Aufforderung 
zur Bestätigung der Erklärung vorzulegen: Gewerbe-
anmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in die 
Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handels-
kammer (gilt auch für Nachunternehmer). x) Name 
und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder 
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann: Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Name: Hessen Mobil Straßen- 
und Verkehrsmanagement Zentrale Straße: Wilhelm-
straße 10 PLZ: 65185 Ort: Wiesbaden HVA B- StB 
Bekanntmachung Ausschreibung: 8 / 8
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34999 Irrel
Ergebnis - 
Abdichtungs- und Dämmarbeiten  EU VOB
Ergebnisse des Vergabeverfahrens, Bauauftrag. Richt-
linie 2014/ 24/ EU. I.1) Kreisverwaltung des Eifel-
kreisBitburg- Prüm Trierer Str. 1 Ort: Bitburg NUTS- 
Code: DEB23 Eifelkreis Bitburg- Prüm 54634, 
Deutschland E- Mail: vergabestelle @bitburg- pruem.
de, Tel.: +49 65 61 / 15- 4721 Hauptadresse: www.bit-
burg- pruem.de. I.4) Ministerium oder sonstige zent-
ral- oder bundesstaatliche Behörde einschließlich re-
gionaler oder lokaler Unterabteilungen. I.5) Allge-
meine öffentliche Verwaltung. II.1.1) Sanierung der 
Franziskus Grund- und Realschule Plus Irrel. II.1.2) 
45 32 00 00 Abdichtungs- und Dämmarbeiten. II.1.3) 
Bauauftrag. II.1.4) Sanierung der Franziskus Grund- 
und Realschule Plus Irrel. II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein. II.1.7) Wert ohne MwSt.: 137. 
955, 46 €. II.2). II.2.3) NUTS- Code: DEB23 Eifel-
kreis Bitburg- Prüm Hauptort der Ausführung: Fran-

ziskus Grund- und Realschule Plus Irrel Auf Ome-
sen 13, 54666 Irrel. II.2.4) Außenputz- WDVS M1 - 
energet. Sanierung; ca. 680 m² Wärmedämmverbund-
system einschl. Vorarbeiten und Sockel m³ - Energie-
zentrale, ca. 178 m² Fassadenanstrich auf Betonsand-
wichelementen einschl. Vorarbeiten M5 - Bestands-
sanierung, ca. 250 m² Anstrich von Faserzementplat-
ten einschl. Vorarbeiten M7 - Barrierefreiheit, ca. 95 
m² Siliconharz- Anstrich einschl. Vorarbeiten. II.2.5) 
Preis. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein. IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) Der Auftrag 
fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein. 
IV.2.1) Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2021/ 
S 066- 170203. IV.2.9) Ein Auftrag/ Los wurde ver-
geben: ja. V.2.1) 08.06. 2021. V.2.2) Anzahl der ein-
gegangenen Angebote: 3 Der Auftrag wurde an einen 
Zusammenschluss aus Wirtschaftsteil- nehmern ver-
geben: nein. V.2.3) AKP Adiküzel Putz e.K. Auf den 
Sechsmorgen 5a Ort: Hadamar NUTS- Code: DE723 
Limburg- Weilburg 65589, Deutschland Der Auftrag-
nehmer ist ein KMU: ja., V.2.4), Gesamtwert des Auf-
trags/ Loses: 137. 955, 46 €., V.2.5)., VI.3)., VI.4)., 
VI.4.1), Vergabekammer Rheinland- Pfalz beim Mi-
nisterium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und 
Weinbau,, Stiftstraße 9, 55116 Mainz, Deutschland, 
Tel.: +49 61 31 16- 2234, Fax: +49 61 31 16- 2113,, 
Internet- Adresse: www.mwvlw.rlp.de., VI.4.3),, Ge-
naue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen:,, Von Bietern erkannte Verstöße 
der vergebenden Stelle gegen das geltende Vergabe-
recht hat der Bieter bei der vergebenden Stelle spä-
testens innerhalb von 10 Kalendertagen zu rügen. Er-
klärt die vergebende Stelle, dass sie einer Rüge nicht 
abhelfen will, hat der Bieter binnen einer Frist von 15 
Tagen bei der unter VI.4.1) ge- nannten Stelle einen 
Nachprüfungsantrag zu stellen. VI.5) 16.06. 2021.

Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen 
aus RHEINLAND-PFALZ
finden Sie auch online: 
www.submission.de

35000 Billigheim-Ingenheim
Erd-, Tief- und Straßenbauarbeiten  VOB
Die Ortsgemeinde Billigheim- Ingenheim schreibt auf 
der Grundlage der VOB/ A die nachstehenden Erd-, 
Tief- und Straßenbauarbeiten für den Friedhof im 
Ortsteil Ingenheim in der Ortsgemeinde Billigheim- 
Ingenheim öffentlich aus. Zu erbringende wesentli-
che Leistungen: Straßen- und Wegebau: 35 m³ Auf-
reißen fester Asphaltbelag, 170 m³ Frostschutzma-
terial, 400 m² Betonpflaster, 20 m² Asphalttrag-
schicht, 55 m² Asphaltbinder, 340 m² Asphaltbeton. 
Ausführungsfrist: August bis Dezember 2021. Anfor-
derung der Ausschreibungsunterlagen bei: Verbands-
gemeinde Landau- Land, Herrn Huber, An 44, Nr. 31, 
76829 Landau, (mhuber @landau- land.de) oder kos-
tenloser Download über www.auftragsboerse.de ab 
22.06. 2021. Versand: ab 22.06. 2021. Kostenbeitrag 
bei Versand 50,00 € inkl. 19 % MWSt. (einschl. CD- 
Rom) der Unterlagen: Der Betrag wird nicht zurück-
erstattet. zahlbar: Verbandsgemeinde Landau- Land, 
DE80 548 50 01 00 00 00 70 599, BIC: SOLA DE S1 
SUW, Sparkasse Südliche Weinstraße, Verwendungs-
zweck: Friedhof Ingenheim. Submission: Dienstag, 
06.07.2021, 11:00 Uhr. Ort: Verbandsgemeindever-
waltung Landau- Land, Sitzungssaal - Haus 2- (Neu-
bau), An 44 Nr. 31, 76829 Landau i. d. Pfalz. Die 
Bindefrist beträgt - abweichend von der VOB Teil A, § 
10 - 8 Wochen. Telefonische Auskunft über das Sub-
missionsergebnis wird nicht erteilt. Anforderungen 
ohne beigefügten Zahlschein (Post/ Bank) sowie ver-
spätet eingehende Anforderungen werden nicht be-
rücksichtigt. Vor Auftragserteilung müssen die Nach-
weise gemäß VOB Teil A, § 6a Abschnitt (1) und (2) 
sowie § 6b Abschnitt (3), Ausgabe 2019, sowie auf 
Verlangen die Unbedenklichkeitsbescheinigungen 
der AOK, des Finanzamtes und der Berufsgenossen-
schaft erbracht werden. Es werden nur fachkundige 
und leistungsfähige Bieter beauftragt, die gewerbe-
mäßig die zu erbringenden Leistungen ausführen und 
nachweislich gleichartige Maßnahmen zufriedenstel-
lend ausgeführt haben. Nachprüfungsstelle gemäß 
§ 31 VOB/ A ist die Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße, An der Kreuzmühle 2, 76829 Landau/ Pfalz.

35001 Bornheim
Garten- und  
Landschaftsbauarbeiten  VOB
a) Verbandsgemeindeverwaltung Offenbach an der 
Queich, Konrd- Lerch- Ring 6, 76877 Offenbach, Tele-
fon 0 63 48/ 98 61 59, Fax 0 63 48/ 98 61 41, verga-
bestelle @offenbach- queich.de, http:/ / www.offenbach- 
queich.de. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Ver-
gabenummer: 2021- 07- 12- 0900. c) Zugelassene An-
gebotsabgabe: elektronisch , in Textform. d) Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) 76879 Bornheim. f) Gar-



Seite 52 Submissions-Anzeiger Nr. 120      24. Juni 2021 

ten- und Landschaftsbauarbeiten. ca. 270 m² Flä-
chen roden bis 1m; ca. 600 St. Einzelstauden Liefern 
und pflanzen; ca. 20 Stk Bäume/ Baumgruben/ Pflan-
zungen; ca. 180 m² Staudenmischungen; Fertigstel-
lungspflege. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang 
der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Beginn der Aus-
führung: 36. KW 2021. Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen: 22. KW 2022. j) Nebenangebote: zuge-
lassen. k) mehrere Hauptangebote: zugelassen. l) Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E51 48 13 79. 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 12.07.2021 um 09:00 Uhr. 
Ablauf der Bindefrist am 12.08. 2021. p) Adresse für 
elektronische Angebote https:/ / www.subreport.de/ 
E51 48 13 79. Anschrift für schriftliche Angebote Ver-
gabestelle, siehe oben. q) Deutsch. r) Zuschlagskri-
terien- nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. 
Gewichtung: Der Preis ist das einzige Zuschlagskrite-
rium. Werkstätten für behinderte Menschen, Blinden-
werkstätten und Integrationsprojekten i.S.d § 132 
SGB IX ( = Bevorzugte Einrichtungen): Ist ein Ange-
bot, das von einer der vorgenannten Bevorzugten Ein-
richtung abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich oder 
annehmbar wie das ansonsten wirtschaftlichste An-
gebot eines nicht bevorzugten Bieters, so wird der Zu-
schlag auf das Angebot der Bevorzugten Einrichtung 
erteilt. Bevorzugten Einrichtungen wird immer dann 
der Zuschlag erteilt, wenn ihr Angebotspreis den des 
wirtschaftlichsten Bieters um nicht mehr als 15 % 
übersteigt. Falls das Angebot von einer Bietergemein-
schaft abgegeben wird, wird nur der Anteil berück-
sichtigt, den die Bevorzugten Einrichtungen an dem 
Gesamtangebot der Arbeitsgemeinschaft haben. Der 
Anteil der bevorzugten Einrichtungen an der ange-
botenen Leistung ist bei Angebotsabgabe anzugeben. 
Der Nachweis der Bevorzugteneigenschaft ist mit 
dem Angebot zu führen. Berücksichtigung von Ausbil-
dungsbetrieben: Bei der Wertung der Angebote wird 
im Rahmen der vergaberechtlichen Bestimmungen bei 
sonst wirtschaftlich gleichwertigen Angeboten dem 
Unternehmen bevorzugt der Zuschlag erteilt, das Aus-
bildungsplätze bereitstellt oder sich an der beruflichen 
Erstausbildung beteiligt. Der Nachweis der Erfüllung 
dieser Kriterien ist durch Eigenerklärung mit dem An-
gebot zu führen. Eine Anwendung dieser Regelung ist 
ausgeschlossen, wenn eines der gleichwertigen Ange-
bote von einem ausländischen Bieter abgegeben wur-
de. Berücksichtigung von Unternehmen mit Frauen-
fördermaßnahmen: Bei der Wertung der Angebote 
wird im Rahmen der vergaberechtlichen Bestimmun-
gen bei sonst wirtschaftlich gleichwertigen Angeboten 
dem Unternehmen bevorzugt der Zuschlag erteilt, das 
zum Zeitpunkt der Ausschreibung im Verhältnis zu 
den mitbietenden Unternehmen einen höheren Frau-
enanteil an den Beschäftigten ausweist oder Maß-
nahmen zur Förderung der Gleichstellung von Frau-
en im Erwerbsleben durchführt. Der Nachweis der Er-
füllung dieser Kriterien ist durch Eigenerklärung mit 
dem Angebot zu füh- ren. Eine Anwendung dieser Re-
gelung ist ausgeschlossen, wenn eines der gleichwer-
tigen Angebote von einem ausländischen Bieter ab-
gegeben wurde. s) Eröffnungstermin am 12.07. 2021 
um 09:00 Uhr. Personen, die bei der Eröffnung anwe-
send sein dürfen: keine Bieter zugelassen. t) Sicher-
heiten für Vertragserfüllung und Mängelansprüche 
(Details siehe Vergabeunterlagen). u) Gemäß VOB/ B 
(Details siehe Vergabeunterlagen). w) Beurteilung der 
Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Lis-
te des Vereins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Ein-
satz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vo-
raussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. x) Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Kreisverwaltung Südliche Weinstraße , 
An der Kreuzmühle 2, 76829 Landau in der Pfalz.

35002 Buchholz
Innentüren  VOB
a) VGV Asbach ZVS, Flammersfelder Str. 1, 53567 
Asbach, Telefon 0 26 83/ 91 22 22 Fax 0 26 83/ 91 2- 
33 4, vergabestelle @vg- asbach.de, www.vg- asbach.
de. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabe-
nummer: 2021- 062. c) Zugelassene Angebotsabga-

be: elektronisch, schriftlich. d) Ausführung von Bau-
leistungen. e) Auf dem Otenbruch 1, 53567 Buchholz. 
f) 3 Stk. Innentüren ohne Brandschutzanforderun-
gen; 12,5 m Innenfensterbänke. g) Zweck der bauli-
chen Anlage: Erweiterung der Grundschule Buchholz. 
Zweck des Auftrags: Innentüren. h) Aufteilung in Lo-
se (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. 
i) Beginn der Ausführung: 17.01. 2022. Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 22.01. 2022. j) Nebenan-
gebote: zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: zuge-
lassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ 
E49 48 22 11. Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert. o) Ablauf der Angebotsfrist am 12.07.2021 um 
10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 11.08. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.sub-
report.de/ E49 48 22 11. Anschrift für schriftliche An-
gebote Vergabestelle, siehe oben. q) Deutsch. r) nach-
folgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
niedrigster Preis. s) Eröffnungstermin am 12.07. 
2021 um 10:00 Uhr. Verbandsgemeindeverwaltung, 
Flammersfelder Str. 7, Raum 1, 53567 Asbach. Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. Aufgrund der Pan-
demie bitten wir von der Teilnahme an der Submissi-
on abzusehen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich, Es wird zum Download bei 
subreport ELVIS gestellt x) Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Kreisverwaltung Neuwied, Kommunal-
aufsicht, Wilhelm- Leuschner- Str. 9, 56564 Neuwied.

35003 Idar-Oberstein
Straßenbauarbeiten  VOB
a) Stadtverwaltung Idar- Oberstein, Georg- Maus- Stra-
ße 1, 55743 Idar- Oberstein, Kontaktstelle: Bau- und 
Wirtschaftsverwaltung, Zimmer I.116, Tel.: +49 67 81 
- 64632, Fax: +49 67 81 - 64448, E- Mail: bauverwal-
tung @idar- oberstein.de. b) Öffentliche Ausschreibung: 
Vergabenummer: 2019- 00013. c) Art der akzeptier-
ten Angebote: Postalischer Versand, Elektronisch in 
Textform, Elektronisch mit fortgeschrittener elektro-
nischer Signatur, Elektronisch mit qualifizierter elek-
tronischer Signatur. d) Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Mainzer Straße, 55743 Idar- Oberstein. Ergän-
zende/ Abweichende Angaben zum Leistungsort: Von 
Anbindungsast B 422 bis Wilhelm- Leuschner- Brü-
cke. f) Ausbau Mainzer Straße: Straßenbauarbeiten, 
ca. 3.000 m² Asphalt, ca. 1.300 m² Pflaster, ca. 750 
m Bordstein und Rinne, ca. 11 Stück Leuchten, ca. 30 
Stück Straßenabläufe. g) Erbringung von Planungs-
leistungen: Nein. h) Die Vergabe wird nicht in Lose 
aufgeteilt. i) Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn der Ausführung: Spätestens 12 Werktage nach 
Aufforderung, Späteste Aufforderung am 18.07. 2021. 
Ende der Ausführung: Spätestens am: - 11.11. 2022 
j) Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) Mehrere 
Hauptangebote sind zugelassen. l) elektronisch: https:/ 
/ www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YRER67T/ docu-
ments. o) Angebotsfrist: 08.07.2021, 13:30 Uhr. Bin-
defrist: 07.08. 2021. p) siehe a). Die Abgabe elektro-
nischer Angebote unter https:/ / www.dtvp.de/ Satelli-
te/ notice/ CXP4YRER67T unter Beachtung der dort 
genannten Nutzungsbedingungen ist zugelassen. q) 
Deutsch. r) Niedrigster Preis. s) 08.07. 2021, 13:30 
Uhr. Ort der Öffnung: Sitzungssaal, Georg- Maus- Stra-
ße 2, Zimmer: II.002. Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Bieter und deren Bevollmäch-
tigten. w) Für die Auftragserteilung kommen nur Fir-
men in Betracht, die bereits nachweisbar nach Art und 
Umfang ähnliche Arbeiten mit Erfolg ausgeführt ha-
ben. Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vo-
raussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 

Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist in den Vergabeunterlagen er-
hältlich. x) Aufsichts- u. Dienstleistungsdirektion Trier, 
Willy- Brandt- Platz 3, 54290 Trier. Sonstige Infor-
mationen für Bieter: Mit den im Betreff angegebenen 
Leistungen werden auch gleichzeitig Arbeiten für die 
Stadtwerke ausgeführt. Für diese Arbeiten werden ge-
trennte Angebotsunterlagen erstellt, die Arbeiten wer-
den trotzdem nur gemeinsam gewertet und nur an ei-
nen Bieter vergeben. Wasser- und Kanalisationsar-
beiten (Bekanntmachungs- ID CXP4YRER68R) ca. 
1.900 m³ Grabenaushub; ca. 380 m Kanalrohre DN 
300 bis 500 SB/ PVC; ca. 14 Stück Kanalschächte DN 
1.000 bis 1.500; ca. 450m Druckrohre DN 100 bis 
150 GGG; ca. 20 Stück Hausanschlüsse. Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden: teilweise nachgefordert und zwar fol-
gende Unterlagen. Unterlagen: Eigenerklärung nach 
§ 3 LTTG. Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR ER 67T.

35004 Idar-Oberstein
Kanalisation- und 
Wasserleitungsarbeiten  VOB
Kurzbezeichnung Ausbau Mainzer Straße - Kanali-
sation- und Wasserleitungsarbeiten, Vergabenum-
mer 2019- 00013. a) Name, Anschrift, Telefon- , Tele-
faxnummer sowie Emailadresse des Auftraggebers 
(Vergabestelle): Stadtwerke Idar- Oberstein, Georg- 
Maus- Straße 2, 55743 Idar- Oberstein, stadtwerke @
idar- oberstein.de. b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung. c) ggf. Auftragsvergabe auf 
elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Ent-
schlüsselung: Art der akzeptierten Angebote, Postali-
scher Versand, Elektronisch in Textform, Elektronisch 
mit fortgeschrittener elektronischer Signatur, Elektro-
nisch mit qualifizierter elektronischer Signatur. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: Mainzer Straße, 55743 Idar- Ober-
stein, Ergänzende/ Abweichende Angaben zum Leis-
tungsort: Von Anbindungsast B 422 bis Wilhelm- Leu-
schner- Brücke. f) Art und Umfang der Leistung: ca. 
1.900 m³ Grabenaushub, ca. 380 m Kanalrohre DN 
300 bis 500 SB/ PVC, ca. 14 Stück Kanalschächte DN 
1.000 bis 1.500, ca. 450m Druckrohre DN 100 bis 
150 GGG, ca. 20 Stück Hausanschlüsse. g) Angaben 
über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftra-
ges, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden: 
Erbringung von Planungsleistungen: Nein. h) Falls der 
Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Um-
fang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für ein, mehrere oder alle Lose einzureichen: Die Ver-
gabe wird nicht in Lose aufgeteilt. i) Zeitpunkt, bis zu 
dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder 
Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeit-
punkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sol-
len: Bestimmungen über die Ausführungsfrist Mit der 
Ausführung ist zu beginnen innerhalb von 12 Werkta-
gen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftrag-
geber (§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/ B). Die Aufforderung 
wird Ihnen voraussichtlich bis zum 26.07. 2021 zuge-
hen, Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 
VOB/ B bleibt hiervon unberührt. Die Leistung ist zu 
vollenden (abnahmereif fertig zu stellen): am 11.11. 
2022. j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs.2 Nr. 3 
VOB/ A zur Nichtzulassung von Nebenangeboten: Ne-
benangebote sind nicht zugelassen. k) gegebenenfalls 
Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzu-
lassung der Abgabe mehrere Hauptangebote: Mehre-
re Hauptangebote sind zugelassen. l) Name und An-
schrift, Telefon- und Faxnummer, Email- Adresse der 
Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche 
Unterlagen angefordert und eingesehen werden kön-
nen; bei Veröffentlichung der Auftragsbekanntma-
chung auf einem Internetportal die Angabe einer In-
ternetadresse, unter der die Vergabeunterlagen unent-
geltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abge-
rufen werden können; § 11 Absatz 7 VOB/ A bleibt un-
berührt: elektronisch: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ 
notice/ CXP4YRER68R/ documents. o) Frist für den 
Eingang der Angebote und die Bindefrist: Angebots-
frist: 08.07.2021 13:50 Uhr, Bindefrist: 07.08. 2021. 
p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, ge-
gebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektro-
nisch zu übermitteln sind: Stadtverwaltung Idar- Ober-
stein, Georg- Maus- Straße 1, 55743 Idar- Oberstein, 
Bau- und Wirtschaftsverwaltung, Zimmer I.116, Te-
lefon: +49 67 81 - 64632, Telefax: +49 67 81 - 64448, 
bauverwaltung @idar- oberstein.de, Die Abgabe elekt-

ronischer Angebote unter https:/ / www.dtvp.de/ Satel-
lite/ notice/ CXP4YRER68R unter Beachtung der dort 
genannten Nutzungsbedingungen ist zugelassen. q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch. r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gege-
benenfalls deren Gewichtung: Niedrigster Preis. s) Da-
tum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins, sowie 
Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen: 08.07. 2021 13:50 Uhr, 
Ort der Öffnung: Ort: Sitzungssaal, Georg- Maus- Stra-
ße 2, Zimmer: II.002, Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Bieter und deren Bevollmäch-
tigte. w) Verlangte Nachweise für die Beurteilung der 
Eignung des Bieters: Für die Auftragserteilung kom-
men nur Firmen in Betracht, die bereits nachweisbar 
nach Art und Umfang ähnliche Arbeiten mit Erfolg 
ausgeführt haben. Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist in den Vergabeunterlagen er-
hältlich. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nach-
weis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a 
Abs. 3 VOB/ A zu machen: Für die Verlegung der Was-
serleitung ist eine DVGW- Zulassung, Mindestanfor-
derung: W3, mit dem Angebot vorzulegen. Die Anfor-
derungen der vom Deutschen Institut für Gütesiche-
rung und Kennzeichnung e.V. herausgegebene Gütesi-
cherung Kanalbau RAL- GZ 961, Beurteilungsgruppe 
AK 2 oder AK3 mit Angabe der Ausführung von Leis-
tungen in den letzten 3 Geschäftsjahren, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, sind zu erfül-
len und mit dem Angebot nachzuweisen. x) Name und 
Anschrift der Stelle, an die sich der Bieter zur Nach-
prüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann: Aufsichts- u. Dienstleistungsdi-
rektion Trier, Willy- Brandt- Platz 3, 54290 Trier, Sons-
tige Informationen für Bieter: Mit den im Betreff an-
gegebenen Leistungen werden auch gleichzeitig Stra-
ßenbauarbeiten für die Stadt Idar- Oberstein ausge-
führt. Für diese Arbeiten werden getrennte Angebots-
unterlagen erstellt, die Arbeiten werden trotzdem nur 
gemeinsam gewertet und nur an einen Bieter verge-
ben. Ausbau Mainzer Straße: Straßenbauarbeiten 
(Bekanntmachungs- ID CXP4YRER67T), ca. 3.000 
m² Asphalt, ca. 1.300 m² Pflaster, ca. 750 m Bord-
stein und Rinne, ca. 11 Stück Leuchten, ca. 30 Stück 
Straßenabläufe, Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden: nach-
gefordert. Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR ER 68R.

35005 Kaiserslautern
Sanitär Abwasser-, 
Wasser-, Gasanlagen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Kaiserslautern - Stabstelle IV.1 Zentrale 
Vergabestelle, Lauterstraße 2, 67657 Kaiserslautern, 
Telefon +49 63 13 654432, Fax +49 63 13 651628, E- 
Mail vergabestelle @kaiserslautern.de, Internet http:/ 
/ www.kaiserslautern.de. b) Vergabeverfahren: Öffent-
liche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 2021/ 
05- 201. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in 
Textform, Bekanntmachungs- ID: CX U7 YY DY YGH, 
schriftlich. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Stadtbildpflege 
Kaiserslautern - Eigenbetrieb der Stadt Kaiserslau-
tern, Daennerstraße 11, 67657 Kaiserslautern. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: 
Art der Leistung: Stadtbildpflege Kaiserslautern, Hal-
le 3, Sanitär Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen. Um-
fang der Leistung: 85 m Entwässerungsleitung, 1 x 
Doppelpumpenhebeanlage, 1 x Entwässerungsrinne 
11 m, 140 m Bewässerungsleitung, 16 St. Sanitärob-
jekte, 100 m Druckluftleitung, 9 St. Druckluftentnah-
mestellen. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der 
Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfristen: 
Beginn der Ausführung: 23.08. 2021. Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 09.09. 2021. j) Nebenan-
gebote nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebo-
te zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Ver-
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gabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden nur elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "Ver-
gabemarktplatz rlp.vergabekommunal.de" (https:/ / 
rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXU7YYD-
YYGH/ documents). Nachforderung: Fehlende Unter-
lagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert. Auskunftserteilung über 
Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 05.07. 2021. 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 07.07.2021, um 
09:59 Uhr. Ablauf der Bindefrist: am 06.08. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote: "Vergabemarkt-
platz rlp.vergabekommunal.de" (https:/ / rlp.vergabe-
kommunal.de/ Satellite/ notice/ CXU7YYDYYGH). 
Anschrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle, sie-
he a). q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: 1. Preis 100 
%. s) Eröffnungstermin am 07.07. 2021, um 10:00 
Uhr. Ort: 67657 Kaiserslautern, Lauterstr. 2, Rathaus 
Nord, Bau A, EG, Zimmer A007. Personen: Keine - 
Corona- Krise. w) Beurteilung zur Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhält-
lich: Online auf "Vergabemarktplatz rlp.vergabekom-
munal.de" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ 
notice/ CXU7YYDYYGH/ documents) oder Vergabe-
stelle, siehe a) x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Name Aufsichts- 
und Dienstleistungsdirektion Rheinland- Pfalz, Stra-
ße Willy- Brandt- Platz 3, PLZ, Ort 54290 Trier, Tele-
fon +49 65 19 4940, Fax +49 65 19 494170, E- Mail 
poststelle @add.rlp.de, Internet https:/ / add.rlp.de. 
Sonstige Informationen für Bieter/ Bewerber: keine.

35006 Koblenz
Kanalbauarbeiten  VOB
a) Stadt Koblenz Willi- Hörter- Platz 1 56068, Koblenz 
Tel.: +49 261- 1290 Fax: +49 261- 1291010 E- Mail: 
angebote.zvs @stadt.koblenz.de Internet: www.kob-
lenz.de Kontaktstelle: 09 - ZVS. b) Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 2021- 85- 1719- 
O. c) - ohne elektronische Signatur (Textform) - mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Sie-
gel - mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ 
Siegel - postalischer Versand. d) Ausführung von Bau-
leistungen. e) Bodelschwingstraße, 56070 Koblenz. 
f) Kanalbauarbeiten Rückbau Oberflächenbefesti-
gung: ca. 2500 m2 Bit. Fahrbahnbefestigung aufneh-
men, beseitigen ca. 550 m3 Boden für Verkehrsflächen 
lösen, beseitigen ca. 80 m Borde und Rinnen aufneh-
men ca. 100 m2 Pflaster und Gehwegplatten aufneh-
men Wiederherstellung Oberflächenbefestigung: ca. 
1.250 m2 Asphalttragdeckschicht AC 16TD im Ne-
benast der Bodelschwinghstr. herstellen ca. 1.250 m2 
Asphalttragdecke aus Trag- , Binder- und Deckschicht 
in der Hauptachse der Bodelschwinghstr. herstellen ca. 
80 m Borde und Rinnen herstellen ca. 100 m2 Pflas-
ter herstellen ca. 950 m3 Schottertragschicht / Frost-
schutzschicht einbauen ca. 31 St Straßenabläufe aus-
tauschen ca. 120 m Anschlußleitung der Straßenent-
wässerung herstellen Kanalbau: ca. 1900 m3 Aushub 
für Hauptkanäle bis 4,00 m Tiefe ca. 1400 m3 Aus-
tauschboden ca. 100 t Grobschotter für Bodenstabi-
lisierung ca. 480 m3 Füllmaterial für Leitungszone 
ca. 3500 m2 Verbau für Hauptkanäle bis 4,00 m Tie-
fe ca. 530 m Steinzeug- Kanalrohre DN 250, 300 und 
400 für MW ca. 950 m3 Aushub für Hausanschlüs-
se bis 4,00 m Tiefe ca. 500 m2 Verbau für Hausan-
schlüsse bis 4,00 m Tiefe ca. 270 m PVC- U Rohre DN 
150 für Hausanschlüsse ca. 17 St Kontrollschächte 
DN 1000 ca. 67 St Abzweige für Hausanschlüsse und 
Straßenabläufe. h) nein. i) Beginn der Ausführung: 
04.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer: der Leistungen 
30.06. 2022. j) nur in Verbindung mit einem Haupt-
angebot. k) zugelassen. l) Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ 
/ rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXP6YY-
HY5HX/ documents. Nachforderung: Fehlende Unter-
lagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert. o) 13.07.2021, 09:30 
Uhr. Ablauf der Bindefrist: 17.09. 2021. p) https:/ / rlp.
vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXP6YYHY-

5HX Anschrift für schriftliche Angebote wie unter a). 
q) Deutsch. r) Niedrigster Preis s) am 13.07. 2021, 
09:30 Uhr. Ort: Stadtverwaltung Koblenz Zentra-
le Vergabestelle Willi- Hörter- Platz 1 56068 Koblenz. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und deren Bevollmächtigte (Ausweispflicht) 
Zentrale Vergabestelle Stadt Koblenz. Auf Grund der 
derzeitigen Corona Pandemie bitten wir auf eine Teil-
nahme zu verzichten. Eine Aufstellung dereingegange-
nen Angebote erhalten Sie zeitnah über den Vergabe-
Marktplatz. t) Sicherheitsleistung für die Vertragser-
füllung (§ 17 VOB/ B) Soweit die Auftragssumme min-
destens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 
Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf 
Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne 
Nachträge) zu leisten. Sicherheitsleistung Mängelan-
sprüche § 17 VOB/ B Für Mängelansprüche ist Sicher-
heit in Höhe von drei Prozent der Abrechnungssum-
me zu leisten. v) Rechtsform Bietergemeinschaft: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter. w) Mit dem Angebot sind vorzulegen: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" (Vordruck liegt den Vergabeunter-
lagen bei) vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. o Je eine Referenzbescheini-
gung für 3 Referenzen. o Zahl der in den letzten 3 ab-
geschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigen Arbeitskräften gegliedert nach Lohn-
gruppen (alternative Aufgliederung nach Berufsgrup-
pen ist zulässig) einschl. extra ausgewiesenen Lei-
tungspersonal. o Gewerbeanmeldung o Eintragung in 
der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Han-
delskammer o Unbedenklichkeitsbescheinigung des Fi-
nanzamtes o Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
EStG o Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozial-
versicherung (Krankenkasse) o Qualifizierte Unbe-
denklichkeitsbescheinigung des zuständigen Versiche-
rungsträgers mit Angaben der Lohnsummen (Berufs-
genossenschaft). Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Landesgesetz 
zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt 
bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestariftreue-
gesetz- LTTG) verpflichtet öffentliche Auftraggeber öf-
fentliche Aufträge ab einem geschätzten Netto- Auf-
tragswert von 20 000 EUR nur an solche Unterneh-
men zu vergeben, die bei Angebotsabgabe schriftlich 
eine Tariftreueerklärung bzw. eine Mindestentgelter-
klärung vorlegen. Bieter mit Sitz im Inland sowie de-
ren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräf-
te, mit Sitz im Inland, haben eine Verpflichtungserklä-
rung abzugeben, einen Mindestlohn zuzahlen Maß-
geblicher Zeitpunkt für die Angaben ist das Datum der 
Bekanntmachung / Freigabe der Vergabeunterlagen. 
Bei Bedarf sind vorzulegen: - Vordruck 233 Nachun-
ternehmerleistung - Vordruck 234 Erklärung Bieter- 
/ Arbeitsgemeinschaft Auf Verlangen der Vergabestel-
le sind vorzulegen: - Vordruck 221 / 222 Angaben zur 
Preisermittlung. x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD), Ref. 
45 Willy- Brandt- Platz 3 54290, Trier Sonstiges: Elek-
tronische Kommunikation: Die gesamte Kommunikati-
on erfolgt bei allen Vergabeverfahren ausschließlich in 
elektronischer Form über die E- Vergabeplattform. Die 
in der Kommunikation dargelegten Sachverhalte wer-
den Bestandteil des Angebotes. Dies umfasst u.a. die 
Beantwortung von Bieterfragen zum Vergabeverfah-
ren und Zurverfügungstellung von zusätzlichen Infor-
mationen sowie Austauschseiten. Die Vollständigkeit 
obliegt alleine dem Bieter. Datenschutzgrundverord-
nung: Mit Abgabe eines Angebotes / Teilnahmeantrag 
erklärt der Bieter / Bewerber, dass er die Vorgaben der 
Datenschutzgrundverordnung bei der Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten beachtet hat und dies ge-
genüber dem AG jederzeit durch Vorlage geeigneter 
Dokumente nachweisen kann. Er hat insbesondere alle 
ggf. erforderlichen Einwilligungen eingeholt und die er-
forderlichen Informationen an seine Mitarbeiter wei-
tergeleitet. Bekanntmachungs- ID: CX P6 YY HY 5HX.

35007 Kommen
Bauleistung  VOB
a) LBM Trier, Dasbachstr. 15 c, 54292 Trier, Tele-
fon +49 65 19 7960, Fax +49 65 197 961 480, bm @
Lbm- trier.rlp.de , https:/ / lbm.rlp.de. b) Öffentliche 

Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: A.71- 02- 
0018.42- 19. c) Zugelassene Angebotsabgabe: elekt-
ronisch, in Textform, Bekanntmachungs- ID: CX S2 YY 
RY BHQ. d) Ausführung von Bauleistungen. e) B 50 
alt, 54472 bei Kommen. f) Art der Leistung: Bauleis-
tung. Umfang der Leistung: ca. 1.100 m Teilrückbau 
der alten B 50. h) Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 15 Tage ab Auftrags-
vergabe. j) Nebenangebote: nicht zugelassen. k) meh-
rere Hauptangebote: zugelassen. l) Vergabeunterla-
gen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online- Plattform "VMP LBM" https:/ / lbm.vergabe.
rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS2YYRYBHQ/ docu-
ments. Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. Aus-
kunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschrei-
ben bis: 13.07.2021. o) Ablauf der Angebotsfrist am 
13.07. 2021 um 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: am 
12.08. 2021. p) Adresse für elektronische Angebo-
te "VMP LBM" https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXS2YYRYBHQ. Anschrift für schriftli-
che Angebote q) Deutsch. r) nachfolgende Zuschlags-
kriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Preis 100 %. s) Er-
öffnungstermin am 13.07. 2021 um 11:00 Uhr. VMP 
des Landes RLP. Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: keine (ausschließlich elektroni-
sche Angebotsabgabe). u) Abschlagszahlungen und 
Schlusszahlung nach VOB/ B. v) Gesamtschuldner-
isch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Be-
urteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "VMP LBM" https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMP-
Satellite/ notice/ CXS2YYRYBHQ/ documents oder 
Vergabeplattform, www.vergabe.rlp.de, 56068 Kob-
lenz, lbm @lbm.rlp.de https:/ / vms.vergabe.rlp. Darü-
ber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu 
machen: Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen- 
Bedingung an die Auftragsausführung: LTTG - Eigen-
erklärung nach Muster 1 (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen): nach § 4 Abs. 1 LTTG für Unternehmen, die 
vom AEntG erfasst werden (Tarifbindung); Vorlage 
bei Angebotsabgabe elektronisch in Textform, auf ge-
sondertes Verlangen der Vergabestelle schriftlich. Auf 
Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterla-
gen- Bedingung an die Auftragsausführung: Freistel-
lungsbescheinigung d. Finanzamtes (mittels Dritter-
klärung vorzulegen): Freistellungsbescheinigung des 
Finanzamtes nach § 48 Abs. 1 Satz 1 Einkommens-
steuergesetz (EStG). Urkalkulation in verschlosse-
nem Umschlag (mittels Eigenerklärung vorzulegen). 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zur persönlichen Lage zu 
überprüfen: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Ver-
langen Angaben gemäß § 6 a VOB/ A zu machen. An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zur wirtschaftlichen und fi-
nanziellen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Der Bie-
ter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfä-
higkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben ge-
mäß § 6 a VOB/ A zu machen. Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zur technischen und beruflichen Leistungsfähig-
keit zu überprüfen: Der Bieter hat zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
auf Verlangen Angaben gemäß § 6 a VOB/ A zu ma-
chen. x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Clearing-
stelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- Pfalz, 
Friedrich- Ebert- Ring 14- 20, 56068 Koblenz, Tele-
fon +49 26 13 029- 0, Fax +49 26 12 9141- 1107, lbm 
@lbm.rlp.de, https:/ / lbm.rlp.de. Sonstige Informatio-
nen für Bieter/ Bewerber Auskünfte werden nur über 
die Vergabeplattform - www.vergabe.rlp.de - erteilt.

35008 Mainz
Putzer- und Malerarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Wohn-
bau Mainz GmbH, Dr.- Martin- Luther- King- Weg 20, 

55122 Mainz, E- Mail: Vergabe @wohnbau- mainz.de, 
Internet: www.wohnbau- mainz.de b) Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung, Vergabenummer: 
VOB/ A; CXC- 13- 2021- BM ADP 12 Putz- und Maler-
arbeiten c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen - Zugelassene Angebotsabgabe, elektronisch d) 
Art des Auftrags: Planung und Ausführung von Bau-
leistungen e) Ort der Ausführung: An der Philipps-
schanze 12, 55131 Mainz f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen - Vollmodernisie-
rung: An der Philippsschanze 12, 55131 Mainz, Öf-
fentliche Ausschreibung nach VOB/ A, Putzer- und 
Malerarbeiten: An der Philippsschanze 12, Mainz- 
Oberstadt Die Wohnbau Mainz GmbH plant bei ihrem 
Gebäude "An der Philippsschanze 12" eine Vollmoder-
nisierung durchzuführen. Im Zuge der Umbaumaß-
nahmen werden einige Wände entfernt und vor allem 
der Sanitärbereich vergrößert und neu aufgeteilt. Im 
gesamten Gebäude müssen vor allem Putzausbesse-
rungsarbeiten und umfangreiche Malerarbeiten aus-
geführt werden. Das 3- geschoßige Gebäude ist ein 
Mittelhaus einer aus mehreren Gebäuden bestehenden 
Häuserzeile entlang der Straße "An der Philippsschan-
ze". Das Treppenhaus hat 2 Zugänge: von vorn und von 
hinten. Die Wohnanlage ist unterkellert und hat ein 
ausgebautes Dachgeschoss. Im Gebäude befinden sich 
4 Wohnungen (Einspänner). Das Haus ist komplett 
entmietet. Das Gebäude liegt im Fichteplatzgebiet in 
der Mainzer Oberstadt, in der Nähe der Universitäts-
kliniken. Es befindet sich am Rande einer in sich ge-
schlossenen, trapezförmigen Quartiersbebauung, die in 
den 20er Jahren entstand. Vor dem Haus verläuft eine 
stark befahrene, 2- spurige Einbahnstraße, die durch 
einen Parkstreifen vom Gehweg abgegrenzt ist. g) An-
gaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden - Zweck der baulichen Anlage: Wohngebäude; 
Zweck des Auftrags: Putz- und Malerarbeiten h) Auf-
teilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buch-
stabe f): nein i) Ausführungsfristen - Beginn der Aus-
führung: KW 45 2021 Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen: KW 29 2022 weitere Fristen: Ende der 
Fragestellung für Bieterfragen ist der 08.07. 2021 um 
10:00 Uhr j) Nebenangebote: Nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot zugelassen k) mehrere Hauptan-
gebote: nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen - Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E32 94 92 47 Andere Maßnahme: 
Die für Sie notwendigen Unterlagen haben wir ins In-
ternet eingestellt. Unter der Adresse https:/ / www.sub-
report.de/ E32 94 92 47 stehen Ihnen die Unterlagen 
zum Download bereit. Um die Unterlagen herunterla-
den und an der Bieterkommunikation teilnehmen zu 
können, müssen Sie bei subreport ELViS registriert 
sein. Die Registrierung auf der Vergabeplattform - ge-
nau wie die Nutzung der Plattform - ist kostenlos und 
wird auf einer gesicherten Internetseite (ersichtlich im 
Adressenfeld als "https") abgefragt. Hilfe beim Down-
load und/ oder bei der elektronischen Angebotsabgabe 
erhalten Sie kostenfrei durch Herrn Felix Hinske (sub-
report) unter der Telefonnummer 02 21/ 9 85 78- 38. 
Bei Vertragsabschluss gelten die Datenschutzbestim-
mungen der Wohnbau Mainz GmbH. Diese finden Sie 
unter folgendem Link: https:/ / www.wohnbau- mainz.
de/ datenschutz/. Sollten Sie Fragen haben können Sie 
sich gerne an unseren Datenschutzbeauftragten wen-
den, diesen erreichen Sie unter datenschutz @wohn-
bau- mainz.de. Der Zugang wird gewährt, sobald die 
Erfüllung der Maßnahmen belegt ist. Nachforderung 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsab-
gabe gefordert war, werden nachgefordert o) Ablauf 
der Angebotsfrist: 13.07.2021, 10:00 Uhr; Ablauf 
der Bindefrist: 10.08. 2021 p) Adresse für elektroni-
sche Angebote: https:/ / www.subreport.de/ E3294 
9247 q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien - Nachfolgende 
Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Preis; 
(Wertungssumme einschl. evtl. Wartungskosten): 100 
% s) Eröffnungstermin: 13.07. 2021, 10:00 Uhr t) 
geforderte Sicherheiten: Sicherheitsleistung (§ 17) 
Stellung der Sicherheit Die für Mängelansprüche zu 
leistende Sicherheit beträgt 5 % v. H. der Abrech-
nungssumme (brutto). Für die Vertragserfüllung und 
die Mängelansprüche kann Sicherheit wahlweise 
durch Einbehalt von Geld oder durch Bürgschaft ge-
leistet werden. Der Auftragnehmer kann die einmal 
von ihm gewählte Sicherheit durch eine andere der 
vorgenannten ersetzen. Stellt der Auftragnehmer die 
Sicherheit für die Vertragserfüllung binnen 18 Werk-
tagen nach Vertragsschluss (Zugang des Auftrags-
schreibens) nicht durch Vorlage einer Bürgschaft, so 
ist der Auftraggeber berechtigt, Abschlagszahlungen 
einzubehalten, bis der Sicherheitsbetrag erreicht ist. 
Eine nicht verwertete Sicherheit für die Vertragserfül-
lung ist nach Abnahme und Stellung der Sicherheit für 
Mängelansprüche zurückzugeben. Sind zu diesem 
Zeitpunkt Ansprüche des Auftraggebers, die nicht von 
der gestellten Sicherheit für Mängelansprüche um-
fasst sind, noch nicht erfüllt, darf er für diese Vertrags-
erfüllungsansprüche einen entsprechenden Teil der Si-
cherheit zurückhalten (§ 17 Abs. 8 Nr. 1 VOB/ B); in 
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diesem Fall umfasst der zurückbehaltene Teil der Ver-
tragserfüllungsbürgschaft nur nicht die durch eine be-
reits vorgelegte Sicherheit für Mängelansprüche ab-
gedeckte Ansprüche. Die Bürgschaft ist von einem in 
den Europäischen Gemeinschaften oder; in einem 
Staat der Vertragsparteien des Abkommens über den 
Europäischen Wirtschaftsraum oder; in einem Staat 
der Vertragsparteien des WTO- Abkommens über das 
öffentliche Beschaffungswesen zugelassenen Kreditin-
stitut bzw. Kredit- oder Kautionsversicherer zu stellen. 
Die Bürgschaftsurkunden müssen den Anforderungen 
des Auftraggebers entsprechen (§ 17 Abs. 4 Satz 2 
Hs. 2 VOB/ B). Hierunter fallen ggf. folgende Erklärun-
gen des Bürgen: "Der Bürge übernimmt für den Auf-
tragnehmer die selbstschuldnerische Bürgschaft nach 
deutschem Recht. Auf die Einrede der Vorausklage ge-
mäß § 771 BGB wird verzichtet. Die Bürgschaft ist 
unbefristet; sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürg-
schaftsurkunde. Die Bürgschaftsforderung verjährt 
nicht vor der gesicherten Hauptforderung, spätestens 
in 30 Jahren. Nach Abschluss des Bürgschaftsvertra-
ges getroffene Vereinbarungen über die Verjährung der 
Hauptforderung zwischen dem Auftraggeber und dem 
Auftragnehmer sind für den Bürgen nur im Falle sei-
ner schriftlichen Zustimmung bindend. Als Gerichts-
stand wird vereinbart, sofern die Voraussetzungen vor-
liegen: Mainz." u) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Al-
le Rechnungen sind beim Auftraggeber 2- fach einzu-
reichen. Die notwendigen Rechnungsunterlagen (z. B. 
Mengenberechnungen, Abrechnungszeichnungen, ört-
liche Aufmaße, Handskizzen) sind einfach 2 - fach ein-
zureichen. Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro 
geleistet. Als Tag der Zahlung gilt bei Überweisung 
von einem Konto der Tag, an dem das Geldinstitut den 
ausführbaren Zahlungsauftrag erhalten hat. Bei Ar-
beitsgemeinschaften werden Zahlungen mit befreien-
der Wirkung für den Auftraggeber an den für die 
Durchführung des Vertrags bevollmächtigten Vertre-
ter der Arbeitsgemeinschaft oder nach dessen schrift-
licher Weisung geleistet. Dies gilt auch nach Auflösung 
der Arbeitsgemeinschaft. v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften 
haben mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mit-
glieder in Textform abzugeben und hierbei das Form-
blatt "Erklärung der Bietergemeinschaft" zu verwen-
den. Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen 
Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben. So-
fern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden An-
gebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach 
der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgefor-
derten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen. 
Es muss erklärt werden, dass das bezeichnete ge-
schäftsführende Mitglied die Bieter- / Arbeitsgemein-
schaft gegenüber dem Auftraggeber rechtsgeschäft-
lich vertritt, das geschäftsführende Mitglied berech-
tigt ist, mit uneingeschränkter und schuldbefreiender 
Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen 
(sofern nichts anderes vereinbart wird) und alle Mit-
glieder als Gesamtschuldner haften. w) Beurteilung 
der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen 
den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vor-
aussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich: ist mit beigefügt Darüber hin-
aus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu ma-
chen - Eignungsnachweise: Andere, auf den konkreten 
Auftrag bezogene zusätzliche, insbesondere für die 
Prüfung der Fachkunde geeignete Angaben können 
verlangt werden. Bedingung an die Ausführung: Gülti-
ge Fassung der VOB bzw. der Technischen Regelwerke. 
Wenn nichts anderes festgelegt ist, gelten die Allge-
meinen Vertragsbedingungen für die Ausführung von 
Bauleistungen (VOB/ B) in der bei Angebotsabgabe 
geltenden Fassung. die Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen - ATV - (VOB/ C) sowie die in den 
Vergabeunterlage genannten Technischen Spezifikati-
onen in der bei Abnahme geltenden Fassung. Ausfüh-
rungsunterlagen Der Ausführung dürfen nur Unterla-
gen zugrunde gelegt werden, die vom Auftraggeber als 
zur Ausführung freigegeben und so gekennzeichnet 

sind. Die Auftragsvergabe erfolgt nach der "Vergabe- 
und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "All-
gemeine Bestimmungen für die Vergabe von Bauleis-
tungen" (VOB/ A Abschnitt 1 / 2), dem Landesgesetz 
zur Gewährleistung von Tariftreue und Mindestentgelt 
bei öffentlichen Auftragsvergaben (Landestariftreu-
gesetz - LTTG) und der Verwaltungsvorschrift "Öffent-
liches Auftrags- und Beschaffungswesen in Rheinland- 
Pfalz in den jeweils im Zeitpunkt der Veröffentlichung 
der Bekanntmachung gültigen Fassungen. Nachweis 
über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit: Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Darstellung der wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit, z.B. Bilanzsumme, 
Umsatzerlöse, Anzahl der MA gesamt, etc.; Nachweis 
über die technische Leistungsfähigkeit: Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Referen-
zen von mindestens drei vergleichbaren Jahresab-
schlussprüfungen aus den letzten drei Geschäftsjahren 
mit den Kontaktdaten der Referenzgeber; Nachweis 
über die Berufserfahrung und Qualifikation des einzu-
setzenden örtlichen Projektteams (Name, Berufser-
fahrung in xx Jahren, Angabe der beruflichen Qualifi-
kation) x) Nachprüfung behaupteter Verstöße, Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): VOB- Stelle für Rhein-
land- Pfalz, Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Land-
wirtschaft und Weinbau, Vergabeprüfstelle, Stiftsstr. 9, 
55116 Mainz, vergabepruefstelle @mwvlw.rlp.de Tel.: 
06131/ 162546 oder 06131/ 162179

35009 Mendig
Heizungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ver-
bandsgemeinde Mendig, Marktplatz 3, 56743 Men-
dig, Telefon 0 26 52/ 98 00 46, Fax 0 26 52/ 98 00 
49, E- Mail vergabestelle @mendig.de, Internet www.
mendig.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 1097 2021 30. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zu-
gelassene Angebotsabgabe: elektronisch schriftlich 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. 
e) Ort der Ausführung: Marktplatz 3, 56743 Mendig. 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach 
Losen: Heizungsarbeiten - Erneuerung Heizungsan-
lage. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lo-
se siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfristen: Be-
ginn der Ausführung: 01.09. 2021. Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 15.10. 2021. j) Nebenangebo-
te nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zuge-
lassen. k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen. 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterla-
gen: Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Ver-
fügung gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E71 
18 91 68. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist am 
13.07.2021, um 10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist am 
12.09. 2021. p) Adresse für elektronische Angebote: 
https:/ / www.subreport.de/ E71 18 91 68. Anschrift für 
schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe oben. q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterla-
gen. s) Eröffnungstermin am 13.07. 2021, um 10:00 
Uhr. Ort: Verbandsgemeinde Mendig, Marktplatz 3, 
56743 Mendig, Büro 44 - 3. OG. Personen, die bei 
der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter / Bevoll-
mächtigte der Bieter. w) Beurteilung der Eignung: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für die-
se abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifi-
ziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich: liegt den Vergabeunterla-
gen bei: Sonstiger Nachweis: Mustererklärung 1 oder 
3 nach LTTG. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Kreisverwal-
tung Mayen- Koblenz, Bahnhofstr. 9, 56068 Koblenz.

35010 Montabaur
Straßen- und Tiefbauarbeiten  VOB
a) Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur, Konrad- 
Adenauer- Platz 8, 56410 Montabaur, Telefon 0 26 
02/ 1 26- 2 11, Fax 0 26 02/ 1 26- 2 56, vergabestelle 

@montabaur.de, http:/ / www.vg- montabaur.de. b) Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 
E84 71 29 36. c) Zugelassene Angebotsabgabe: elekt-
ronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/ m Signatur/ 
Siegel, mit qualifizierter/ m Signatur/ Siegel, schrift-
lich. d) Ausführung von Bauleistungen. e) 56410 
Montabaur- Eschelbach. f) Umverlegung des Fußwe-
ges "In der Au" in Montabaur- Eschelbach. Straßen- 
und Tiefbauarbeiten: Bit Befestigung aufbrechen 
950 m²; Boden für Dämmschüttun einbauen 290 m³; 
Frostschutzmaterial einbauen 600 to; Stahlbetonrohr 
DN 1000 einbauen 9 lfm; PP Vollwand Kanalrohr 
DN 315 einbauen 55 lfm; Asphalttragdeckschicht AC 
16 Stärke 10 cm herstellen 1.200 qm; Leuchtenfun-
damente DN 300 einbauen 11 Stück; Lichtmaste lie-
fern und stellen 10 Stück; Kabelgraben herstellen und 
Kabel verlegen 340 lfm. h) Aufteilung in Lose (Art 
und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Be-
ginn der Ausführung: 09.08. 2021. Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 15.10. 2021. j) Nebenangebo-
te: nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zuge-
lassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E84 71 
29 36. Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) 
Ablauf der Angebotsfrist am 08.07.2021 um 10:00 
Uhr. Ablauf der Bindefrist am 06.08. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote: https:/ / www.subreport.
de/ E84 71 29 36. Anschrift für schriftliche Angebote 
Vergabestelle, siehe oben. q) Deutsch. r) Zuschlags-
kriterien: siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungster-
min am 08.07. 2021 um 10:00 Uhr. Verbandsgemein-
deverwaltung Montabaur, Zimmer Rathaus Innenhof, 
Konrad- Adenauer- Platz 8, 56410 Montabaur. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Es 
dürfen nur Bieter oder ihre Bevollmächtigten zugegen 
sein. u) siehe Vergabeunterlagen. w) Beurteilung der 
Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Lis-
te des Vereins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Ein-
satz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vo-
raussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestä-
tigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich: siehe Vergabeunter-
lagen. x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Kreis-
verwaltung des Westerwaldkreises, Peter- Altmeier- 
Platz 1, 56410 Montabaur, Tel.: 02602 / 124 - 0.

35011 Remagen
Neubau TK-Anlagen  VOB
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adressen DB 
Netz AG (Bukr 16) Adam- Riese- Straße 11- 13 Frank-
furt Main 60327 DE Kontaktstelle (n): Deutsche Bahn 
AG, Beschaffung Infrastruktur Region Mitte, FE.EI- 
M- E, Hahnstraße 49, 60528 Frankfurt, Martin Mar-
czak Telefon: +49 69 26 543287 E- Mail: Martin.Mar-
czak @ deutschebahn.com Fax: +49 69 26 520071 In-
ternet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.deut-
schebahn.com/ bieterportal I.3) Kommunikation Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ 
evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ 
13e569b8- dd06- 4acb - 9e 58- 5e908b6d5b6d Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakt-
stellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: https:/ / bieterportal.nonc d.
db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp ro-
ject/ 13e569b8- dd06- 4acb - 9e58- 5e908b6d5b6d I.6) 
Haupttätigkeit (en) Eisenbahndienste Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags ESTW Ahrtalbahn, Neu-
bau TK-Anlagen Referenznummer der Bekanntma-
chung: 21 FEI 530 70 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 
31 43 00 II.1.3) Art des Auftrags Bauleistung II.1.4) 
Kurze Beschreibung ESTW Ahrtalbahn, Neubau TK-
Anlagen II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des 
Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) Wei-
tere (r) CPV- Code (s) 45 31 43 00 II.2.5) Zuschlagskri-
terien Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Lauf-
zeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des 
dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 16.08. 
2021 Ende: 31.12. 2022: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ 

Alternativangeb ote Varianten/ Alternativangeb ote 
sind zulässig: ja II.2.11) Angaben zu Optionen Optio-
nen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung zur 
Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich 
der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
- Es ist ein aktueller Handelsregisterauszug oder ein 
gleichwertiges Dokument über die Eintragung im Han-
delsregister seines Heimatlandes in deutscher Sprache 
(ggf. Original mit beglaubigter Übersetzung) vorzule-
gen. Der Nachweis über die im folgenden aufgeführten 
Eignungsanforderungen wird durch das Vorhanden-
sein einer Präqualifikation bei der Deutschen Bahn 
AG, den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer 
Eigenerklärung über die Erfüllung der Eignungsanfor-
derungen erbracht. Im letzten Fall sind auf gesonder-
tes Verlangen der Vergabestelle die Nachweise zu den 
einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 Kalenderta-
gen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein einer 
PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. 
Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine 
Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich 
sein kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Ei-
ne dementsprechende Erklärung ist im Offenen Ver-
fahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzu-
geben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Erklärung über seine Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik 
Deutschland haben eine entsprechende Erklärung über 
die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständigen Versi-
cherungsträger abzugeben. Erklärung über die Eintra-
gung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder 
das Register der Industrie- und Handelskammer seines 
Sitzes oder Wohnsitzes. III.1.2) Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien - Nennung der 
(wirtschaftlichen) Eigenkapitale und der Bilanzsum-
men (Gesamtkapital) der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre in Form einer Tabelle. Erklärung über 
die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB Konzerns 
(aktive und nicht mehr aktive - wie Pensionäre und 
Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder finanziel-
le Beteiligung am Unternehmen des Bieters von Perso-
nen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis zu ei-
ner Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten Erklä-
rung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit an-
deren Unternehmen Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Ver-
fehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen worden ist. Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Compli-
ance- und Korruptionsprävention Erklärung, dass bei 
der Ausführung eines früheren Auftrags bei der Deut-
sche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. 
AktG verbundenen Unternehmen keine wesentliche 
Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft 
erfüllt hat. Erklärung über mögliche Eintragungen im 
Gewerbezentralregister Erklärung, dass das Unterneh-
men zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren 
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 
15 ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht 
hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informa-
tionen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile 
beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irre-
führende Informationen übermittelt hat, die die Verga-
beentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies versucht 
hat. Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Ver-
haltenskodex für Geschäftspartner ( https:/ / www.
deutschebahn. com/ de/ konzern/ konzernpro fil/ compli-
ance/ geschaefts partner/ verhaltenskodex- 1 191 674 ) 
oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( https:/ / www.bme.
de/ initia tiven/ compliance/ bme- comp liance- initiative/ 
) oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentli-
chen vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn fest-
legt, einhalten wird. Der Nachweis über die im folgen-
den aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch 
das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der 
Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
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antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher 
Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , 
Kranken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversiche-
rung), sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Ar-
beitnehmer- Entsendegese tz (AentG), § 98c Aufent-
haltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetz genannten Vor-
schriften. Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, 
dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe 
im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien 
im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen 
und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass 
das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte 
Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln. Erklärung über den jährlichen Gesamt-
umsatz der letzten 3 Jahre Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards III.1.3) Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien - Nachweis von vergleichbaren 
Arbeiten an TK- Anlagen in den letzten 5 abgeschlos-
senen Geschäftsjahren anhand von Baustellen an de-
nen die Firma beteiligt war, mit Nennung des dazuge-
hörigen Auftraggebers und des dortigen Ansprech-
partners mit Telefonnummer. Der Nachweis über die im 
folgenden aufgeführten Eignungsanforderungen wird 
durch das Vorhandensein einer Präqualifikation bei 
der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder 
vorläufig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung 
der Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall 
sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die 
Nachweise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle ist ein Nachweis über das 
Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalen-
dertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach 
III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der Deutschen 
Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies dort aus-
drücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklä-
rung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und 
bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Erklärung über die Zahl der bei 
ihm in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-
gebenenfalls gegliedert nach Berufsgruppen Mögli-
cherweise geforderte Mindeststandards III.1.6) Ge-
forderte Kautionen oder Sicherheiten: Vertragserfül-
lungsbürgsch aft in Höhe von 5 v.H. der Auftrags-
summe Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v.H. der Abrechnungssumme III.1.7) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen 
III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der 
der Auftrag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldne-
rische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) 
Bedingungen für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für 
die Ausführung des Auftrags: Für folgende Leistungen 
muss das für die Ausführung vorgesehene Unterneh-
men in einem Präqualifikationsverfahre n bei der 
Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Form und 
Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise sowie Angaben 
zu den Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikati-
onsverfahre n sind III.1.1) bis III.1.4), den Bewer-
bungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen Vertrags-
bedingungen zu entnehmen: Bauleistung für Kabel: - 
Kabelverlegung; - Bauleistungen für Kabel- Bauen un-
ter Eisenbahnbetrieb; Abschnitt IV: Verfahren IV.1) 
Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfah-
ren IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkom-
men (GPA) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungs-
übereinkommen : nein IV.2) Verwaltungsangaben 
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
oder Teilnahmeanträge Tag: 16.07.2021 Ortszeit: 
09:00 IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots 09.08. 2021 
IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote 
Tag: 16.07. 2021 Ortszeit: 09:00 Angaben über befug-
te Personen und das Öffnungsverfahren: Es sind keine 
befugten Personen zugelassen. Abschnitt VI: Weitere 
Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags 
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.2) Anga-
ben zu elektronischen Arbeitsabläufen Aufträge wer-
den elektronisch erteilt Die elektronische Rechnungs-
stellung wird akzeptiert Die Zahlung erfolgt elektro-
nisch VI.3) Zusätzliche Angaben: Die interessierten 
Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mit-
teilen, dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die 
Aufträge werden ohne spätere Veröffentlichung eines 
Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.Durch den Wirt-
schaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedingung neben 
den unter III.2.1 bis III.2.4 genannten Erklärungen/ 
Nachweisen folgende weitere Erklärungen/ Nachweise 
erforderlichErklärung, ob und in wieweit mit dem/ den 
vom AG beauftragten Ingenieurbüro (s) Verbundenheit 
(gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG 

/ verwandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen 
des Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder 
wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bieterge-
meinschaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine 
entsprechende Erklärung abzugeben hat.Beauftragte 
(s) Ingenieurbüro (s): 1. Ingenieurgesellschaft für Si-
cherungstechnik und Bau mbH, Heidelberger Straße 
14, 01189 Dresden2. Rheinoffensiv GmbH, Fischer-
straße 49, 40477 Düsseldorf3. SCHAEFER + MER-
KIN Ingenieure GmbH, Schäufeleinstraße 5, 80687 
München4. SLiK Bürogemeinschaft für Stadt- und 
Landschaftsplanung Selbachstraße 17, 44369 Dort-
mund Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von 
Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung eines 
vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros er-
stellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und 
beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtli-
che/ verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirt-
schaftliche Abhängigkeit besteht.Fragen zu den Verga-
beunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so 
rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der 
Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber be-
hält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar 
nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einrei-
chung der Teilnahmeanträge zu beantworten.Der Auf-
traggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 
GWB vor.Bei Durchführung eines Verhandlungsver-
fahrens behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit 
vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote 
zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten.Hin-
weise des Auftraggebers zu Corona:1. Die mit Erlass 
des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 
21#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.de/ S 
haredDocs/ downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 2020/ 
co rona/ erlass- bauwesen- coro na- 2020 0323.pdf? _ _ 
blob = pu blicationFile & v = 1 herausgegebenen Hinwei-
se zur Handhabung von Bauablaufstörungen werden 
auf den abzuschließenden Vertrag entsprechend ange-
wendet. Die dortigen Aussagen zum Umgang mit und 
Nachweis von Höherer Gewalt macht der Auftragge-
ber sich zu eigen.2. Angebote müssen weiterhin ver-
bindlich sein und den Vergabeunterlagen entsprechen. 
Von den Vergabeunterlagen abweichende Angebote 
oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Terminen, 
müssen ausgeschlossen werden. Von entsprechenden 
Erklärungen bitten wir daher abzusehen.Corona- Vi-
rus: Der Auftraggeber behält sich vor, wegen möglicher 
Undurchführbarkeit der hier ausgeschriebenen Leis-
tungen wegen Einschränkungen aufgrund der Corona- 
Epidemie den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabe-
verfahren aufzuheben bzw. einzustellen.

35012 Schopp
Erneuerung der Klassensaal-Türen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ver-
bandsgemeinde Landstuhl Kaiserstr. 49 66849 Land-
stuhl Telefon 0 63 71/ 83- 436, Fax 0 63 71/ 83- 101, 
E- Mail: tamara.schaefer @landstuhl.de, Internet: 
www.landstuhl.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer: 3- HB- 2021. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zuge-
lassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Textform. d) 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: 67707 Schopp, Grundschule. f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen: Erneuerung der Klassensaal-Türen: 6 Stück, 
1- flügelig, à ca. 2,00 m². h) Aufteilung in Lose (Art 
und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Aus-
führungsfristen: Beginn der Ausführung: 29. bis 34. 
KW 2021. j) Nebenangebote zugelassen. k) mehrere 
Hauptangebote zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E59 64 84 52. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 05.07.2021, um 10:00 Uhr. Ablauf 
der Bindefrist am 04.08. 2021. p) Adresse für elekt-
ronische Angebote: https:/ / www.subreport.de/ E59 64 
84 52. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien siehe Vergabe-
unterlagen. s) Eröffnungstermin am 05.07. 2021, um 
10:00 Uhr. t) geforderte Sicherheiten: siehe Vergabe-
unterlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: sie-
he Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter w) Beurtei-
lung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-

füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich: in den Vergabeunterlagen 
(Formblatt 124). x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau 
- Vergabeprüfstelle - , Stiftsstraße 9, 55116 Mainz.

35013 Sinzig
Baustelleneinrichtung 
u. Erdungsanlage  VOB
Auftraggeber: Stadt Sinzig, Kirchplatz 5, 53489 Sin-
zig. Vergabestelle: Stadtverwaltung Sinzig, Kirch-
platz 5, 53489 Sinzig, Sinzig @Bieteranfrage.de. Art 
des Auftrags: Bauauftrag. Ort der Ausführung: Köl-
ner Straße 28, 53489 Sinzig. Maßnahme: Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses in Sinzig. Art und Um-
fang der Leistung: Los 01 - Baustelleneinrichtung u. 
Erdungsanlage, Baustrom und - beleuchtung. 1 Stk., 
Ring- und Fundamenterder NIRO. ca. 740 m. Loswei-
se Vergabe: Die Vergabe nach Losen wird vorbehal-
ten, Nein. Ausführungszeitraum: 25.10. 2021 - 14.10. 
2022. Hauptangebote: Mehrere Hauptangebote sind 
zugelassen (ggf. unter Bedingungen, siehe Angebots-
aufforderung). Nebenangebote: Nebenangebote sind 
zugelassen (ggf. unter Bedingungen, siehe Angebots-
aufforderung). Anforderung: Vergabeunterlagen kön-
nen ausschließlich in elektronischer Form unter www.
subreport- elvis.de/ E98 37 13 17 bezogen werden. Ge-
bühr: Eine Schutzgebühr für den Bezug der Vergabe-
unterlagen wird nicht erhoben. Kommunikation: Die 
Kommunikation erfolgt: elektronisch über die Verga-
beplattform. in Kombination: bis zum Ablauf der An-
gebotsfrist elektronisch über die Vergabeplattform; 
danach schriftlich oder in Textform: Anfragen zu den 
Vergabeunterlagen sind bis zum Ablauf der Angebots-
frist auch per E- Mail möglich unter Sinzig @Bieteran-
frage.de. Die Beantwortung von Anfragen erfolgt aus-
schließlich über die Vergabeplattform. Ablauf der An-
gebotsfrist: Datum: 13.07.2021, Los 01 - Baustel-
leneinrichtung & Erdungsanlage. 10:00 Uhr. Spra-
che: Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen. 
Form der Angebotsabgabe: Angebote können abgege-
ben werden schriftlich (Postweg oder persönliche Ab-
gabe in verschlossenem Umschlag). elektronisch (ver-
schlüsselt über die Vergabeplattform). Eröffnungster-
min und - ort: Datum: 13.07. 2021, Los 03 - Erd- und 
Rohbauarbeiten. 10:00 Uhr, Stadtverwaltung Sinzig, 
Am Schießberg 1, 53489 Sinzig, Bauabteilung, Raum 
101 OG. Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigte sind zu-
gelassen. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren 
Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden nach-
gefordert. Bindefrist: bis 19.08. 2021. Zuschlagskrite-
rien: Siehe Vergabeunterlagen. Werkstätten für behin-
derte Menschen, Blindenwerkstätten und Integrations-
projekten i.S.d § 132 SGB IX ( = Bevorzugte Einrich-
tungen). Ist ein Angebot, das von einer der vorgenann-
ten Bevorzugten Einrichtung abgegeben wurde, eben-
so wirtschaftlich oder annehmbar wie das ansonsten 
wirtschaftlichste Angebot eines nicht bevorzugten Bie-
ters, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Bevor-
zugten Einrichtung erteilt. Bevorzugten Einrichtungen 
wird immer dann der Zuschlag erteilt, wenn ihr Ange-
botspreis den des wirtschaftlichsten Bieters um nicht 
mehr als 15 % übersteigt. Falls das Angebot von ei-
ner Bietergemeinschaft abgegeben wird, wird nur der 
Anteil berücksichtigt, den die Bevorzugten Einrichtun-
gen an dem Gesamtangebot der Arbeitsgemeinschaft 
haben. Der Anteil der bevorzugten Einrichtungen an 
der angebotenen Leistung ist bei Angebotsabgabe an-
zugeben. Der Nachweis der Bevorzugteneigenschaft 
ist mit dem Angebot zu führen. Berücksichtigung von 
Ausbildungsbetrieben: Bei der Wertung der Angebote 
wird im Rahmen der vergaberechtlichen Bestimmun-
gen bei sonst wirtschaftlich gleichwertigen Angeboten 
dem Unternehmen bevorzugt der Zuschlag erteilt, das 
Ausbildungsplätze bereitstellt oder sich an der beruf-
lichen Erstausbildung beteiligt. Der Nachweis der Er-
füllung dieser Kriterien ist durch Eigenerklärung mit 
dem Angebot zu führen. Eine Anwendung dieser Rege-
lung ist ausgeschlossen, wenn eines der gleichwertigen 
Angebote von einem ausländischen Bieter abgegeben 
wurde. Berücksichtigung von Unternehmen mit Frau-
enfördermaßnahmen: Bei der Wertung der Angebote 
wird im Rahmen der vergaberechtlichen Bestimmun-
gen bei sonst wirtschaftlich gleichwertigen Angebo-
ten dem Unternehmen bevorzugt der Zuschlag erteilt, 
das zum Zeitpunkt der Ausschreibung im Verhältnis zu 
den mitbietenden Unternehmen einen höheren Frau-

enanteil an den Beschäftigten ausweist oder Maß-
nahmen zur Förderung der Gleichstellung von Frau-
en im Erwerbsleben durchführt. Der Nachweis der Er-
füllung dieser Kriterien ist durch Eigenerklärung mit 
dem Angebot zu führen. Eine Anwendung dieser Re-
gelung ist ausgeschlossen, wenn eines der gleichwerti-
gen Angebote von einem ausländischen Bieter abgege-
ben wurde. Nachweise, mit dem Angebot vorzulegen: 
Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit eine direkt abrufbare Eintragung in die allgemein 
zugängliche Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
nachzuweisen. Der Nachweis der Eignung kann auch 
durch Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigen-
erklärungen zur Eignung), alternativ durch Vorla-
ge einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung 
(EEE) erbracht werden. Hinweis: Soweit zuständige 
Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind von Bietern, 
deren Angebote in die engere Wahl kommen, die ent-
sprechenden Bescheinigungen auf Verlangen der Ver-
gabestelle innerhalb der von der Vergabestelle benann-
ten Frist vorzulegen. Das Formblatt 124 (Eigenerklä-
rungen zur Eignung) ist den Vergabeunterlagen bei-
gefügt. Sämtliche mit dem Angebot einzureichenden 
Nachweise sind im beigefügten Verzeichnis der im Ver-
gabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Formblatt 
216) aufgeführt. Nachweise, auf gesondertes Verlan-
gen vorzulegen: Gegebenenfalls auf gesondertes Ver-
langen vorzulegende Nachweise sind in der Angebots-
aufforderung unter Buchstabe D) und Ziffer 3.4 so-
wie im Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzule-
genden Unterlagen (Formblatt 216) aufgeführt. ge-
forderte Sicherheiten: Sicherheiten für Vertragser-
füllung und Mängelansprüche (Details siehe Verga-
beunterlagen). Zahlungsbedingungen: Gemäß VOB/ 
B (Details siehe Vergabeunterlagen). Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Kreisverwaltung Ahrweiler, Wil-
helmstraße 24 - 30, 53474 Bad Neuenahr- Ahrweiler.

35014 Trippstadt
Fensterbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ver-
bandsgemeinde Landstuhl, Kaiserstr. 49, 66849 
Landstuhl, Tel.: 0 63 71/ 83- 436, Fax: 0 63 71/ 83- 
101, E- Mail: tamara.schaefer @landstuhl.de, Inter-
net: www.landstuhl.de. b) Vergabeverfahren: Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A - Vergabenummer: 4- HB- 
2021. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe - Elektronisch in 
Textform. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: 67705 Trippstadt, 
Grundschule. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt nach Losen: Fensterbauarbeiten - 6- flü-
gelige Elemente: 2 Stück à ca. 13,50 m²; 3- flügeli-
ge Elemente: 2 Stück à ca. 7,00 m²; 2- flügelige Ele-
mente: 6 Stück à ca. 4,50 m². h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): Nein. 
i) Ausführungsfristen - Beginn der Ausführung: 41. bis 
42. KW 2021. j) Nebenangebote: Zugelassen. k) Meh-
rere Hauptangebote: Zugelassen. l) Bereitstellung/ An-
forderung der Vergabeunterlagen - Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.subreport.de/ E41 23 54 14. Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) Ab-
lauf der Angebotsfrist: 05.07.2021, 11:00 Uhr, Ab-
lauf der Bindefrist: 04.08. 2021. p) Adresse für elekt-
ronische Angebote: https:/ / www.subreport.de/ E41 23 
54 14. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Siehe Ver-
gabeunterlagen. s) Eröffnungstermin: 05.07. 2021, 
11:00 Uhr. t) Geforderte Sicherheiten: Siehe Verga-
beunterlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Sie-
he Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurtei-
lung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausge-
füllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestäti-
gen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
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Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich: In den Vergabeunterlagen 
(Formblatt 124). x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) - Ministerium 
für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau, 
- Vergabeprüfstelle - , Stiftsstraße 9, 55116 Mainz.

35015 Wachenheim an der Weinstraße
Maschinen- und Elektrotechnik  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Faxnummer sowie E- 
Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Ei-
genbetrieb Abwasserbeseitigung der Verbandsge-
meinde Wachenheim, Weinstr. 16, 67157 Wachen-
heim, Tel.: 06322 9580510, Herr Bergner, Fax: 06 322 
9580399, E- Mail: d.bergner @vg- wachenheim.de. b) 
Gewähltes Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A. c) Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf 
elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Ent-
schlüsselung: Vergabeunterlagen werden nur elektro-
nisch zur Verfügung gestellt. Kein elektronisches Ver-
gabeverfahren. d) Art des Auftrags: Maschinen- und 
Elektrotechnik. e) Ort der Ausführung: Verbands-
kläranlage Ellerstadt, Speyerer Str. 80, 67158 Eller-
stadt. Verbandskläranlage Gönnheim, Fussgönnhei-
mer Weg 75, 67161 Gönnheim. f) Art und Umfang 
der Leistung: Leistungen der Maschinen- und Elek-
trotechnik zur Modernisierung von 2 Kläranlagen: - 
Trübwasserabzugsanlagen für Schlammspeicher bei-
der Kläranlagen; - Befüllung Fällmittelbehälter für 
beide Kläranlagen; - Modernisierung RÜB Kläranlage 
Gönnheim mittels Schieberautomatisierung und Nach-
rüstung; maschinelle Beckenreinigung einschl. Außen-
schaltschrank; - Probenehmer für beide Kläranlagen; 
- Online- Messtechnik für Abwasser beider Kläranla-
gen; - Installation Räumerlaufbahnbeheizung Nach-
klärbecken Kläranlage Gönnheim; - Überspannungs-
schutz und Installationstechnik; - Kabelverlegung und 
Anschluss; - Potentialausgleich, Blitzschutz, Erdung. 
h) Falls die bauliche Anlage oder der Auftrag in meh-
rere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzel-
nen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, meh-
rere oder alle Lose einzureichen: Los 1: Kläranla-
ge Ellerstadt; Los 2: Kläranlage Gönnheim. Angebo-
te können nur für beide Lose abgegeben werden. i) 
Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistung beendet wer-
den soll oder die Dauer des Bauleistungsauftrages; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistung be-
gonnen werden muss: Beginn: 01.10. 2021. Fertigstel-
lung: 30.06. 2022. j) Gegebenenfalls Angaben nach § 
8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/ A zur Zulässigkeit von Nebenan-
geboten: Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) Na-
me und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E- Mailad-
resse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zu-
sätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen wer-
den können: AFRY Deutschland GmbH, Heinrich- von- 
Stephan- Straße 3- 5, 68161 Mannheim, Tel.: 0621 
8790- 211, Fax: 0621 8790- 212, E- Mail: Doreen.
Brandt @afry.com. n) Frist für den Eingang der Ange-
bote: 20.07.2021, 14:00 Uhr. o) Anschrift, an die die 
Angebote zu richten sind, ggf. auch Anschrift, an die 
Angebote elektronisch zu übermitteln sind: Eigenbe-
trieb Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde Wa-
chenheim (Sitzungssaal), Weinstr. 16, 67157 Wachen-
heim, Tel.: 06322 9580510, Herr Bergner, Fax: 06 
322 9580399, E- Mail: d.bergner @vg- wachenheim.de. 
p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. q) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröff-
nungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der 
Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: An-
gebotseröffnung: 20.07. 2021, 14:00 Uhr; Eigenbe-
trieb Abwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde Wa-
chenheim, Weinstr. 16, 67157 Wachenheim, Sitzungs-
saal; Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) Gegebenen-
falls geforderte Sicherheiten: Für Vertragserfüllung, 
Mängelansprüche und ggf. vereinbarte Vorauszahlung 
/ Abschlagszahlung. s) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind: Nach § 16 VOB/ B, den Besonderen und Zusätzli-
chen Vertragsbedingungen. t) Gegebenenfalls Rechts-
form, die die Bietergemeinschaft nach der Auftrags-
vergabe haben muss: Gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. u) Verlangte Nachwei-
se für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder 
Bieters: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Lis-
te des Vereins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen (Präqualifikationsverzeichnis). Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind die Eigenerklärungen auch 
für die vorgesehenen Nachunternehmen abzugeben, es 
sei denn, die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der 
die Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Für die Aus-
führung der Arbeiten kommen nur Bieter in Betracht, 

die innerhalb der letzten 5 Jahre Leistungen, welche 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, 
mit Erfolg ausgeführt haben. Die Bewerber haben den 
Nachweis ihrer Leistungsfähigkeit und Fachkunde ge-
mäß § 6 VOB/ A mit der Angebotsabgabe vorzulegen. 
Nachweis Qualifikation Blitzschutzfachkraft VDE- ge-
prüft; Fachbetrieb WHG § 19; SIVV- Schein. v) Zu-
schlagsfrist: 31.10. 2021. w) Name und Anschrift der 
Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nach-
prüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestim-
mungen wenden kann: Kreisverwaltung Bad Dürk-
heim, Philipp- Fauth- Str. 11, 67098 Bad Dürkheim.

35016 Frankenthal
Mehrzweckboot  VOL
Bekanntmachung VOL/ A: Mehrzweckboot; Vergabe-
nummer: 6432; Bezeichnung: Mehrzweckboot; Art 
der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung; Vergabe- und 
Vertragsordnung: VOL/ A; Art des Auftrags: Lieferleis-
tung. Auftraggeber: Adresse der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle: Stadtverwaltung Frankenthal 
(Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 67227 Frankenthal 
(Pfalz), E- Mail: vergabe @frankenthal.de, URL: http:/ 
/ www.frankenthal.de. Adresse der den Zuschlag ertei-
lenden Stelle: Siehe "zur Angebotsabgabe auffordern-
den Stelle". Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt 
oder bei der sie eingesehen werden können: Siehe "zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle". Allgemeine 
Fach- und Rechtsaufsicht: Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier. Auftrags-
gegenstand: Leistungsbeschreibung: Art und Umfang 
der Leistung: Lieferung eines Feuerwehrbootes MZB 
nach der DIN 14961, eines Trailers für das MZB so-
wie der Beladung. Leistungsorte: Hauptleistungsort: 
67227 Frankenthal (Pfalz). Ausführungsfristen: Dau-
er (ab Auftragsvergabe): 18 Monat (e). Fristen: Be-
zeichnung Datum, ggf. Uhrzeit: Frist zur Einreichung 
von Aufklärungsfragen (u.a.): 08.07. 2021; Ende der 
Angebotsfrist: 15.07.2021, 10:00 Uhr; Zuschlags- / 
Bindefrist: 24.08. 2021. Wertung: Wertungsmethode 
der Vergabe: Wertungsmethode: Wirtschaftlich güns-
tigstes Angebot gemäß der im Anschreiben oder den 
Vergabeunterlagen angegebenen Kriterien. Lose: Et-
waige Vorbehalte wegen Teilung in Lose, Umfang der 
Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschiedene 
Bieter: Die Vergabe ist in 3 Lose aufgeteilt. Beabsich-
tigter Losbezug Das Angebot kann sich auf ein oder 
mehrere Lose erstrecken. Angaben zu Los Nr. 1: Be-
zeichnung: Trailer; Menge bzw. Umfang: 1 Bootsan-
hänger nach DIN 14962 unter Beachtung der Anfor-
derungen an Feuerwehrfahrzeuge in Rheinland- Pfalz, 
die ergänzend zur DIN EN 1846- 2 erstellt wurden. 
Wertungsmethode: Siehe oben "Wertungsmethode der 
Vergabeakte". Angaben zu Los Nr. 2: Bezeichnung: 
Mehrzweckboot; Menge bzw. Umfang: 1 Mehr-
zweckboot als Festkörperboot nach DIN 14961- 
2013- 04 ausgeführt als Katamaran MZB mit geeig-
netem Antrieb (Außenbordmotoren). Wertungsmetho-
de: Siehe oben "Wertungsmethode der Vergabeakte". 
Angaben zu Los Nr. 3: Bezeichnung: Feuerwehrtechni-
sche Beladung; Menge bzw. Umfang: Geräte gemäß 
dem beigefügten Beladeplan; Wertungsmethode: 
Niedrigster Preis. Nachweise / Bedingungen: Auflagen 
zur persönlichen Lage: Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflage zu 
überprüfen: - Angabe, dass nachweislich keine schwere 
Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt; - Umsatz des Unternehmens 
in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; 
- Auszug aus dem Gewerbezentralregister (wird von 
der Vergabestelle angefordert); - Eintragung in das 
Berufsregister. Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirt-
schaftlichen und und finanziellen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen:- Angaben zu Arbeitskräften; - Angabe 
zu Insolvenzverfahren und Liquidation; - Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben Beiträgen zur Sozial-
versicherung; - Angaben zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft; - Absicherung im Schadensfall; 
- Einhaltung Tariftreue bzw. Mindestlohn. Technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen Leistungsfähigkeit zu über-
prüfen: Erfahrung mit der auszuführenden Leistung. 
Bedingungen für den Auftrag: Geforderte Kautionen 
und Mängelansprüchesicherheit 3 % der Auftrags-
summe (inkl. Umsatzsteuer) Sicherheiten. Berück-
sichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen 
und von Inklusionsbetrieben: Sofern das Angebot ei-
ner anerkannten Werkstätte für behinderte Menschen 
oder einer anerkannten Blindenwerkstätte oder diesen 
Einrichtungen vergleichbare Einrichtungen (nachfol-
gend bevorzugte Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das 
ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines insofern 
nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem bevorzug-
ten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung 
der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der von den 
bevorzugten Bietern angebotene Preis mit einem Ab-
schlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Vorausset-
zung für die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass 
die Herstellung der angebotenen Lieferungen zu einem 

wesentlichen Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. 
Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wert-
schöpfung durch ihre Beschäftigten mehr als 10 % 
des Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. Vom 
Unternehmen einzureichende Unterlagen: Mit dem 
Angebot vorzulegende Unterlagen: Persönliche Lage 
der Wirtschaftsteilnehmer: - Eigenerklärung zur Eig-
nung VOL (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die bundesweite Prä-
qualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienst-
leistungsbereich (www.pq- vol.de) oder das Amtliche 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den 
Liefer- und Dienstleistungsbereich (https:/ / amtliches-
verzeichnis.ihk.de). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Präqualifizierungsdatenbank und der Nummer, 
unter der sie geführt werden. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. - Nachweis der Eintragung in die Handwerks-
rolle oder IHK (mittels Dritterklärung vorzulegen): 
z.B. Auszug aus der Handwerksrolle, Handwerkskarte, 
Bescheinigung der Handwerkskammer oder IHK. 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: - 
aktueller Nachweis Betriebshaftpflichtversicherung 
(mittels Dritterklärung vorzulegen); - Mustererklä-
rung 3 Tariftreue und Mindestentgelt (LTTG) (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen); - Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft, nicht älter als 
12 Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen); - Un-
bedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, nicht 
älter als 12 Monate (mittels Dritterklärung vorzule-
gen); - Unbedenklichkeitsbescheinigung über die Zah-
lung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
(Krankenkasse), nicht älter als 12 Monate (mittels 
Dritterklärung vorzulegen). Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit: - drei Referenznachweise: aus den 
letzten fünf Jahren über die Ausführung vergleichba-
rer Leistungen mit mindestens folgenden Angaben: 
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum. Auf Anforde-
rung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen: Per-
sönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer: - Handelsre-
gisterauszug, wenn nicht vorhanden Gewerbeanmel-
dung, nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen). Vergabeunterlagen: Bereitstellung 
der Vergabeunterlagen: Postalischer Versand: Nein; 
Elektronisch: Ja, mittels Vergabemarktplatz "rlp.ver-
gabekommunal"; URL zu den Auftragsunterlagen: htt-
ps:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CX-
S0Y5UYY6C/ documents. Angebote: Bedingungen für 
die Öffnung der Angebote: Beginn der Angebotsöff-
nung: 15.07. 2021. Angebotsabgabe: Art der akzep-
tierten Angebote: Elektronisch in Textform; Elektro-
nisch mit qualifizierter elektronischer Signatur; Elekt-
ronisch mit fortgeschrittener elektronischer Signatur. 
URL zur Abgabe elektronischer Angebote: https:/ / rlp.
vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5U 
YY6C. Zugriff auf Preisdokumente bis zur manuellen 
Freigabe während der Angebotsprüfung/ - wertung 
sperren (Zwei- Umschlags- Verfahren): Nein. Eingabe-
möglichkeiten zu Angebotspreisen für Unternehmen 
innerhalb des Bietertools sperren: Nein. Nebenange-
bote: Nebenangebote werden nicht zugelassen. Verfah-
ren/ Sonstiges: Angaben zum Verfahren: Sonstige In-
formationen für Vergabeprüfstelle gem. LVO über die 
Nachprüfung von Vergabeverfahren durch Bieter/ Be-
werber Vergabeprüfstellen vom 26.02. 2021 (GVBL. 
S. 123). Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Land-
wirtschaft und Weinbau - , Vergabeprüfstelle - , Stifts-
straße 9, 55116 Mainz, E- Mail: vergabepruefstelle @
mwvlw.rlp.de, Telefon: 06131 162546 oder 06131 
162179. Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y5 UY Y6C.

35017 Hahnheim
Baumpflegearbeiten  VOL
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zu-
schlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die An-
gebote einzureichen sind: a1) Zur Angebotsabgabe 
auffordernde Stelle: Verbandsgemeinde Rhein- Selz, 
Sant’ Ambrogio- Ring 33, 55276 Oppenheim, Telefon 
0 61 33 / 49 01 - 217, Fax 0 61 33 / 49 01 49 - 201, 
E- Mail: vergabestelle @vg- rhein- selz.de, Internet: 
www.vg- rhein- selz.de. a2) Zuschlag erteilende Stelle: 
Vergabestelle, siehe oben. a3) Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: Vergabestelle, siehe oben. b) 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/ A; 
Vergabe- Nr.: U- 11/ 2021- 01: c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Es werden elektronische 
Angebote akzeptiert ohne elektronische Signatur 
(Textform). d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung 

(z.B. Empfangs- oder Montagestelle): Ort der Leis-
tung: 55278 Hahnheim. Ortslage und Gemarkung 
Hahnheim. Art der Leistung: Baumpflegearbeiten 
zur Wiederherstellung der Verkehrssicherheit in der 
Ortslage/ Gemarkung Hahnheim. Umfang der Leis-
tung: Baumpflegemaßnahmen zur Wiederherstellung 
der Verkehrssicherheit gemäß ZTV an 157 Bäumen. 
Baumpflege unter Beachtung der artenschutzrecht-
lichen Bestimmungen. e) Aufteilung in Lose: nein. 
f) Zulassung von Nebenangeboten: nein. g) Ausfüh-
rungsfrist: Beginn der Baumpflege- Maßnahmen: un-
verzüglich nach Auftragserteilung. Ende der Baum-
pflege- Maßnahmen: 15.09. 2021. h) Anforderung 
der Verdingungsunterlagen: Anforderung ab: 22.06. 
2021, um 08:00 Uhr. Anforderung bis: 22.07.2021, 
um 08:00 Uhr. Anforderung / Einsicht bei: Vergabe-
stelle, siehe oben. ELViS- Link https:/ / www.subre-
port.de/ E82 13 87 25. i) Angebotsfrist: 22.07. 2021, 
um 09:30 Uhr. Bindefrist: 21.08. 2021. l) Zur Be-
urteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Un-
terlagen: Zertifikat Fachagrarwirt Baumpflege oder 
ETT oder ETW oder vergleichbar. n) Zuschlagskrite-
rien: Zuschlagskriterium ist der Preis. Der Preis wird 
aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.

35018 Kaiserslautern
Abwasserbehandlung  EU VgV
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: 
Stadtentwässerung Kaiserslautern AöR Postan-
schrift: Blechhammerweg 50 Ort: Kaiserslautern 
NUTS- Code: DEB32 Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt 
Postleitzahl: 67659 Land: Deutschland Kontaktstelle 
(n): Nicole Lebron E- Mail: n.lebron @wve- kl.de Tele-
fon: +49 631/ 3723- 333 Fax: +49 631/ 3723- 100 In-
ternet- Adresse (n): Hauptadresse: www.ste- kl.de I.3) 
Kommunikation Die Auftragsunterlagen stehen für ei-
nen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.
subreport.de/ E58 61 79 21 Weitere Auskünfte ertei-
len/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen Angebo-
te oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektro-
nisch via: https:/ / www.subreport.de/ E58 61 79 21 An-
gebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an 
die oben genannten Kontaktstellen I.4) Art des öf-
fentlichen Auftraggebers Einrichtung des öffentlichen 
Rechts I.5) Haupttätigkeit (en) Allgemeine öffentliche 
Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang 
der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: 
Einführung eines Betriebsführungssystems (BFS) 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 90 42 00 00 Abwasser-
behandlung II.1.3) Art des Auftrags Dienstleistun-
gen II.1.4) Kurze Beschreibung: Bei der Stadtentwäs-
serung Kaiserlautern Anstalt des öffentlichen Rechts 
(STE KL AöR) soll eine Systementscheidung für ein 
Betriebsführungssystem (BFS) erfolgen. II.1.6) An-
gaben zu den Losen Aufteilung des Auftrags in Lo-
se: nein II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 48 62 00 00 
Betriebssysteme II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: 
DEB32 Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt Hauptort der 
Ausführung: 67659 Kaiserslautern II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung: Ziel dieses Vorhabens ist es die 
Prozesse im Betrieb auf der Basis eines BFS für die 
Realisierung eines mobilen Auftragsmanagements zu 
digitalisieren und damit bestehende Medienbrüche zu 
vermeiden. Dabei sollen die zugrundliegenden IT- Sys-
teme integriert werden und die Möglichkeit des suk-
zessiven Ausbaus als zentrales System für weitere 
Aufgaben (z.B. Asset Management, Aufgabenplanung, 
Ressourcenmanagement, Materialwesen, Gebühren-
abrechnung) bestehen. Mit der Einführung eines BFS 
verfolgt die STE KL AöR das Ziel darüber hinaus alle 
relevanten Betriebsmittel und Stammdaten zentral in 
diesem System zu verwalten. II.2.5) Zuschlagskriteri-
en Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; 
alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmen-
vereinbarung oder des dynamischen Beschaffungs-
systems Beginn: 01.12. 2021 Ende: 31.08. 2022 Die-
ser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.9) An-
gabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur 
Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden 
Geplante Mindestzahl: 4 Höchstzahl: 8 Objektive Kri-
terien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewer-
bern: 1. Referenzleistungen des Bewerbers 2. Anzahl 
und Qualifikation des vertragsspezifischen Schlüssel-
personals des Bewerbers II.2.10) Angaben über Vari-
anten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativange-
bote sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen 
Optionen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der Euro-
päischen Union Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche An-
gaben Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finan-
zielle und technische Angaben III.1.2) Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zu überprüfen: Die folgenden aktu-
ellen Nachweise/ Erklärungen - bei Bewerbergemein-
schaften von allen Mitgliedern - sind zwingend gefor-
dert; bei Nichtvorlage/ Nichtabgabe oder unvollstän-
diger Angaben im Teilnahmeantrag wird der Bewer-
ber/ die Bewerbergemeinschaft ausgeschlossen: - Er-
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klärung über den jährlichen Gesamtumsatz des Be-
werbers für die letzten drei Geschäftsjahre (2018 - 
2020) - Erklärung über den jährlichen spezifischen 
Umsatz des Bewerbers für die letzten drei Geschäfts-
jahre (2018 - 2020). III.1.3) Technische und berufli-
che Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zu überprüfen: Die folgenden aktuellen Nachwei-
se/ Erklärungen - bei Bewerbergemeinschaften von al-
len Mitgliedern - sind zwingend gefordert; bei Nicht-
einhaltung/ Nichtabgabe oder unvollständiger Anga-
be mit dem Teilnahmeantrag wird der Bewerber/ die 
Bewerbergemeinschaft ausgeschlossen: - Darstel-
lung der Anzahl der in den letzten 3 abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten festangestellten Mitarbeiter insgesamt und da-
von mit Know- how und spezieller Erfahrung - Quali-
fikation des vertragsspezifischen Schlüsselpersonals 
- Angabe von Referenzleistungen des Bewerbers, die 
in Bezug auf Art, Umfang und Aufgabenstellung mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1.1) Verfahrensart Verhand-
lungsverfahren IV.1.8) Angaben zum Beschaffungs-
übereinkommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: nein IV.2.2) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge Tag: 16.07.2021, 10:00 Uhr. IV.2.3) Voraus-
sichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewähl-
te Bewerber Tag: 23.07. 2021 IV.2.4) Sprache (n), in 
der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch Abschnitt VI: Weite-
re Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auf-
trags Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.2) 
Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen Aufträ-
ge werden elektronisch erteilt VI.3) Zusätzliche An-
gaben: Die Unterlagen können zusammen mit der 
Auswertemethodik des Teilnahmewettbewerbs unter 
der angegebenen Kontaktstelle per E- Mail angefor-
dert werden. Die Formblätter sind zwingend und voll-
ständig vom Bewerber auszufüllen, mit den geforder-
ten Anlagen zu versehen, zu unterschreiben und un-
ter der angegebenen Adresse in einem verschlossenen 
Umschlag mit der Aufschrift "Einführung eines Be-
triebsführungssystems (BFS), Teilnahmeantrag" ein-
zureichen oder elektronisch einzustellen. VI.4.1) Zu-
ständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungs-
verfahren Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer 
beim Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Ener-
gie und Landschaftsplanung Postanschrift: Postfach 
3269 Ort: Mainz Postleitzahl: 55116 Land: Deutsch-
land E- Mail: vergabekammer.rlp @mwkel.rlp.de Te-
lefon: +49 61 31 162234 Fax: +49 61 31 162113 
VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von 
Rechtsbehelfen erteilt Offizielle Bezeichnung: siehe 
VI.4.1 Ort: Mainz Land: Deutschland VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 16.06. 2021

Baden-
Württemberg
Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen aus
BADEN-WÜRTTEMBERG
finden Sie auch online: 
www.submission.de

35019 Malsch
Rückbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Ge-
meinde Malsch, Hauptstr. 71, 76316 Malsch, Telefon: 
0 72 46/ 70 7- 30 0, Fax: 0 72 46/ 70 7- 42 8, E- Mail: 
michael.heck @malsch.de, Internet: www.malsch.
de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe: Elektronisch; in 
Textform. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Am Festplatz 7, 
76316 Malsch. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt nach Losen: Rückbauarbeiten; Rückbau 
wegen eventuellem Neuaufbau; Rückbau wegen even-
tuellem Neuaufbau. g) Angaben über den Zweck der 
baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Pla-
nungsleistungen gefordert werden: Zweck der bauli-
chen Anlage: Rückbau wegen eventuellem Neuauf-
bau; Zweck des Auftrags: Rückbau wegen eventuel-
lem Neuaufbau. h) Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang der Lose siehe Buchstabe f): Nein. i) Ausfüh-
rungsfristen: Beginn der Ausführung: Nach Vereinba-
rung - Baufenster ca. Mitte November bis Ende Feb-
ruar; Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: Siehe 
KEV Formulare. j) Nebenangebote nicht zugelassen. 
k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen. l) Be-
reitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E38 77 15 93. 

Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 25.08.2021, 
10:00 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 08.10. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote: https:/ / www.sub-
report.de/ E38 77 15 93. q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskrite-
rien: Siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin: 
25.08. 2021, 10:00 Uhr; Rathaus, Hauptstraße 71, 
76316 Malsch; Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Keine Personen zugelassen. t) ge-
forderte Sicherheiten: Siehe KEV Unterlagen. u) We-
sentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Siehe KEV Unterlagen. 
v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemein-
schaften: Siehe KEV Unterlagen. w) Beurteilung der 
Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich: Siehe KEV Unterlagen. Darüber hinaus hat 
der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Sie-
he KEV Unterlagen. Bedingung an die Ausführung: 
Siehe KEV Unterlagen. Nachweis über die persönli-
che Lage des Wirtschaftsteilnehmers: Siehe KEV Un-
terlagen. Nachweis über die wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit: Siehe KEV Unterlagen. 
Nachweis über die technische Leistungsfähigkeit: Sie-
he KEV Unterlagen. Sonstiger Nachweis: Siehe KEV 
Unterlagen. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Vergabekam-
mer Baden- Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe, Karl- Friedrich- Str. 17, 76133 Karlsruhe.

Bayern
Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen 

aus BAYERN 
finden Sie auch online: 

www.submission.de

35020 Gemünden a. Main
Neubau Bahnsteig  VOB
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adressen 
DB Station & Service AG (Bukr 11) Europaplatz 1 
Berlin 10557 DE Kontaktstelle (n): Merkenschlager, 
Thomas Telefon: +49 91 12 193818 E- Mail: thomas.
merkenschlager @ deutschebahn.com Fax: +49 91 12 
192787 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / 
www.deutschebahn.c om/ bieterportal I.3) Kommuni-
kation Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.
nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ 
subp roject/ 1e10f761- aaa4- 4e52 - ad2 6- 6994 
baee9a73 FEI- S - Beschaffung Infrastruktur Region 
Süd Sandstraße 38- 40 Nürnberg 90443 DE Kontakt-
stelle (n): Ruhland, Jonas Telefon: +49 91 12 194087 
E- Mail: Jonas.Ruhland @ deutschebahn.com Fax: +49 
69 260 913 730 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: 
http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ 
a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ 1e10f761- aaa4- 
4e52 - ad26- 6994baee9a73 I.6) Haupttätigkeit (en) 
Eisenbahndienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags Langenprozelten - Neubau Bahnsteig Gl 2 Re-
ferenznummer der Bekanntmachung: 21 FEI 531 40 
II.1.2) CPV- Code Hauptteil 45 23 41 00 II.1.3) Art 
des Auftrags Bauleistung II.1.4) Kurze Beschreibung 
Langenprozelten, Neubau Bahnsteig Gl 2, Bahnsteig, 
Bahnsteige, Außenbahnsteig II.1.6) Angaben zu den 
Losen Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 4523 
4100 II.2.3) Erfüllungsort Hauptort der Ausführung: 

Langenprozelten (PLZ: 97737) II.2.4) Beschreibung 
der Beschaffung Neubau Bahnsteigkante: ca. 215 m 
Neubau Bahnsteig: ca. 550 m² Erdbau Aushub: ca. 
840 m³ Entsorgung Aushub: ca. 1.500 t II.2.5) Zu-
schlagskriterien Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinba-
rung oder des dynamischen Beschaffungssystems Be-
ginn: 27.08. 2021 Ende: 30.06. 2022: Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Angaben über 
Varianten/ Alternativangeb ote Varianten/ Alterna-
tivangeb ote sind zulässig: ja II.2.11) Angaben zu Op-
tionen Optionen: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben III.1) 
Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung zur Be-
rufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch dasVorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereinsfür die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic 
hnis) / PQ- VOB odervorläufig mit einer Eigenerklä-
rung über die Erfüllung der Eignungsanforderungen 
erbracht. Im letztenFall sind auf gesondertes Verlan-
gen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen 
Anforderungeninnerhalb von 6 Kalendertagen vorzu-
legen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
einNachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AGerforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist imOffenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit demTeilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärung 
über seine Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 
Bieter ohne Sitz in der BundesrepublikDeutschland 
haben eine entsprechende Erklärung über die Mit-
gliedschaft bei dem für sie zuständigenVersicherungst 
räger abzugeben. Erklärung über die Eintragung in die 
Handwerksrolle, das Berufsregister oder das Register 
der Industrie- und Handelskammer seines Sitzes oder 
Wohnsitzes. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien Erklärung über die Beschäfti-
gung von Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und 
nicht mehr aktive - wie Pensionäre und Rentner) sowie 
über die wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung 
am Unternehmendes Bieters von Personen, die außer-
dem ein Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesell-
schaft des DB Konzerns unterhalten Erklärung über 
die beabsichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unter-
nehmen Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter nicht 
durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen ge-
sperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden 
ist. Erklärung über Verfehlungen, die die Zuverlässig-
keit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Compliance- 
und Korruptionsprävention Erklärung, dass bei der 
Ausführung eines früheren Auftrags bei der Deutsche 
Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmen keine wesentliche Anforde-
rung erheblich oderfortdauernd mangelhaft erfüllt hat. 
Erklärung über mögliche Eintragungen im Gewerbe-
zentralregister Erklärung, dass das Unternehmen zu 
keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der 
Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. 
AktG verbundenen Unternehmens a) versucht hat, die 
Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beein-
flussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu 
erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Verga-
beverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende In-
formationen übermittelt hat, die die Vergabeentschei-
dung beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. Er-
klärung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Verhaltens-
kodex für Geschäftspartner (https:/ / www.deutsche-
bahn.com/ de/ konzern/ konzernpr ofil/ compliance/ ges-
chaeft spartner/ verhaltenskodex- 1191674) oder die 
BME- Verhaltensrichtlinie ( https:/ / www.bme.de/ initia 
tiven/ compliance/ bme- comp liance- initiative/ ) oder 
einen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentlichen 
vergleichbare Prinzipienverbindlich für ihn festlegt, 
einhalten wird. Der Nachweis über die im folgenden 
aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch das 
Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB odervorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 

erwünscht. Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher 
Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , 
Kranken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversiche-
rung), sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21Ar-
beitnehmer- Entsendege setz (AentG), § 98c Aufent-
haltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfun gsgesetz genannten Vor-
schriften. Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, 
dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe 
im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien 
im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen 
und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass 
das Unternehmen stets in der Lage war, geforderte 
Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu 
übermitteln. Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien Der Nachweis über die im folgenden 
aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch das 
Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB odervorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und - kriteri-
en Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und 
Kriterien: Für folgende Leistungen muss das ausfüh-
rende Unternehmen in einem Präqualifikationsverfah-
re n bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: 
siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 
und Besondere Vertragsbedingungen. III.1.6) Gefor-
derte Kautionen oder Sicherheiten: Vertragserfül-
lungsbürgsch aft in Höhe von 5,0 % v.H. der Auftrags-
summe Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 
3,0 % v.H. der Abrechnungssumme III.1.7) Wesentli-
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind: Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen 
III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der 
der Auftrag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldne-
rische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) 
Bedingungen für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für 
die Ausführung des Auftrags: Für folgende Leistungen 
muss das für die Ausführung vorgesehene Unterneh-
men in einem Präqualifikationsverfahre n bei der 
Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Form und 
Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise sowie Angaben 
zu den Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikati-
onsverfahre n sind III.1.1) bis III.1.4), den Bewer-
bungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen Vertrags-
bedingungen zu entnehmen: Bauleistung für Kabel: - 
Kabelverlegung; - Kabelführungssysteme incl. Tiefbau; 
- Bauleistungen für Kabel- Bauen unter Eisenbahnbe-
trieb; Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) An-
gaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen : 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 23.07.2021 Ortszeit: 10:00 IV.2.4) Sprache (n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots 13.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote Tag: 23.07. 2021 Ortszeit: 
10:00 Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben 
zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkeh-
render Auftrag: nein VI.2) Angaben zu elektronischen 
Arbeitsabläufen Aufträge werden elektronisch erteilt 
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert 
Die Zahlung erfolgt elektronisch VI.3) Zusätzliche An-
gaben: Corona- Virus: Der Auftraggeber behält sich vor, 
wegen möglicher Undurchführbarkeit der hierausge-
schriebenen Leistungen wegen Einschränkungen auf-
grund der Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu er-
teilen/ das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzu-
stellen. Hinweise des Auftraggebers zuCorona:1. Die 
mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 
- 70406/ 21#1, abrufbar unterhttps:/ / www.bmi.bund.
de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ veroeffentlichungen/ 
20 20/ corona/ erlass- bauwesen - corona- 20 20 03 
23.pdf? _ _ bl ob = publicationFile & v = 1 herausgegebe-
nen Hinweise zur Handhabung von Bauablaufstörun-
gen werden auf den abzuschließenden Vertrag entspre-
chend angewendet. Die dortigen Aussagen zum Um-
gang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht der 
Auftraggeber sich zu eigen.2.Angebote müssen weiter-
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hin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen ent-
sprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Ter-
minen, müssen ausgeschlossen werden. Von entspre-
chenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen. Die 
interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auf-
traggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interes-
siert sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffent-
lichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. 
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahme-
bedingung neben den unter III.1.1 bis III.1.3 genann-
ten Erklärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklä-
rungen/ Nachweise erforderlich: Erklärung, ob und in 
wieweit mit dem/ den vom AG beauftragten Ingenieur-
büro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbun-
den im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Bezie-
hungen zwischen Organen des Bieters und Organen des 
Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit be-
steht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzel-
ne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzugeben 
hat. Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): - die vom AG be-
auftragten Ingenieurbüros sind der Angebotserklärung 
zu entnehmen. Der Auftraggeber behält sich vor, Ange-
bote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung 
eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros 
erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter 
und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschafts-
rechtliche/ v erwandtschaftliche Verbundenheit oder 
wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Form der gefor-
derten Erklärungen/ Nachweise. Alle geforderten Er-
klärungen/ Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzep-
tiert. Nur die unter III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und 
VI.3geforderten Erklärungen/ Nachweise werden für 
die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüberhinausge-
hende Unterlagen sind nicht erwünscht. Alle unter 
III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und VI.3 geforderten Erklä-
rungen/ Nachweise sind im Offenen Verfahren mit dem 
Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbe-
werb mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Fragen zu 
den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren 
sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber 
unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozes-
se eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ab-
lauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einrei-
chung der Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftrag-
geber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen 
gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen 
vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Ein-
reichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. Der 
Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 
124 GWB vor. Bei Durchführung eines Verhandlungs-
verfahrens behält sich der Auftraggeber die Möglich-
keit vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstange-
bote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. 
VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ Na chprüfungsverfah-
ren VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / 
Nachprüfun gsverfahren Vergabekammer des Bundes 
Villemomblerstr. 76 Bonn 53123 DE

35021 Asbach-Bäumenheim
Lärmschutzwände  EU VgV
I.1) Name und Adressen DB Netz AG (Bukr 16) 
Adam- Riese- Straße 11- 13 Frankfurt Main 60327 
DE Kontaktstelle (n): Deutsche Bahn AG, Beschaffung 
Infrastruktur, Einkauf Architekten- / Ingenieurlei stun-
gen, Dienstleistungen (FE.EI- S- A), Sandstraße 38- 
40, 90443 Nürnberg Telefon: +49 91 12 193078 E- 
Mail: Boris.Koerner @ deutschebahn.com Fax: +49 69 
260 913 730 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: ht-
tp:/ / www.deutschebahn.c om/ bieterportal I.2) Ge-
meinsame Beschaffung Der Auftrag wird von einer 
zentralen Beschaffungsstelle vergeben I.3) Kommuni-
kation Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.
nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ 
subp roject/ 4e54cd84- 9e93- 401c - bf8f- 117122 
8f8043 Deutsche Bahn AG, Beschaffung Infrastruk-
tur, Einkauf Architekten- / Ingenieurlei stungen, bauaf-
fine Dienstleistungen (FE.EI- S- A) Sandstraße 38- 40 
Nürnberg 90443 DE Kontaktstelle (n): Körner, Boris 
Telefon: +49 91 12 193078 E- Mail: Boris.Koerner @ 
deutschebahn.com Fax: +49 69 260 913 730 Internet- 
Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.
com/ bieterportal Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen elektronisch via: https:/ / bieterpor-
tal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ 
deeplink/ subp roject/ 4e54cd84- 9e93- 401c - bf8f- 
1171228f8043 I.6) Haupttätigkeit (en) Eisenbahn-
dienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags BÜW 
+ SiGeKo für Lärmschutzwände^ auf VZG Strecke 
5300 Asbach- Bäumenheim, Referenznummer der Be-
kanntmachung: 20 FEI 473 13 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 71 24 00 00 II.1.3) Art des Auftrags Dienst-
leistungen II.1.4) Kurze Beschreibung Lärmschutz-
wände^ auf VZG Strecke 5300 Asbach- Bäumenheim, 
BÜW + SiGeKo, 2 Lose II.1.5) Geschätzter Gesamt-
wert II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des 
Auftrags in Lose: ja Angebote sind möglich für maxi-
male Anzahl an Losen: Maximale Anzahl an Losen, 
die an einen Bieter vergeben werden können: II.2) Be-

schreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags BÜB 
OB/ KIB, FBÜ E- Technik für Lärmschutzwände^ auf 
VZG Strecke 5300 Los- Nr.: 1 II.2.2) Weitere (r) 
CPV- Code (s) 71 24 00 00 II.2.3) Erfüllungsort 
Hauptort der Ausführung: Asbach- Bäumenheim 
II.2.4) Beschreibung der Beschaffung Die vorliegende 
Ausschreibung hat die Leistungen der Bauüberwa-
chung für die Ausführung der Lärmschutzwände^ im 
Bereich Asbach- Bäumenheim (Strecke 5300) zum 
Ziel. Zu überwachende Baumaßnahme (n) Bauüber-
wachung Fahrbahn und E- Technik im Rahmen der 
Bauarbeiten der Lärmschutzwände^ in Asbach- Bäu-
menheim. II.2.5) Zuschlagskriterien Die nachstehen-
den Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) 
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder 
des dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 01.09. 
2021 Ende: 30.04. 2023: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.9) Angabe zur Beschränkung 
der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. 
Teilnahme aufgefordert werden Angaben über Varian-
ten/ Alternativangeb ote II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangeb ote sind zulässig: nein Angaben zu Optionen 
II.2.11) Optionen: nein Angaben zu elektronischen 
Katalogen II.2.12) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mit-
teln der EU finanziert wird: nein Zusätzliche Angaben 
II.2.14) II.2) Beschreibung II.2.1) Bezeichnung des 
Auftrags Los- Nr.: 2 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 
71 24 00 00 II.2.3) Erfüllungsort Hauptort der Aus-
führung: Asbach- Bäumenheim II.2.4) Beschreibung 
der Beschaffung Die vorliegende Ausschreibung hat 
die Leistungen der SiGeKo für die Ausführung der 
Lärmschutzwände^ im Bereich Asbach- Bäumenheim 
(Strecke 5300) zum Ziel. II.2.5) Zuschlagskriterien 
Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter 
Wert II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenver-
einbarung oder des dynamischen Beschaffungssys-
tems Beginn: 01.09. 2021 Ende: 30.04. 2023: Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.9) Angabe 
zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur An-
gebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden 
Angaben über Varianten/ Alternativangeb ote II.2.10) 
Varianten/ Alternativangeb ote sind zulässig: nein An-
gaben zu Optionen II.2.11) Optionen: nein Angaben zu 
elektronischen Katalogen II.2.12) Angaben zu Mit-
teln der Europäischen Union II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Zusätzliche Angaben II.2.14) Abschnitt III: Rechtli-
che, wirtschaftliche, finanzielle und technische Anga-
ben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung 
zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsicht-
lich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsre-
gister - Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder 
Liquidationsverfahren anhängig ist. - Erklärung, dass 
das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe im 
Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im 
Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen und 
auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das 
Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nach-
weise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu über-
mitteln. - Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Ver-
pflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , Kran-
ken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung), 
sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeit-
nehmer- Entsendegese tz (AentG), § 98c Aufenthalts-
gesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzar-
beitsbekämpfungs gesetz genannten Vorschriften. 
Form der geforderten Erklärungen/ Nachweise: Alle 
geforderten Erklärungen/ Nachweise sind zwingend 
vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in 
einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. 
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl 
berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Vorstehende Erklärungen/ Nach-
weise können bei erfolgreicher Teilnahme an einem un-
ter III.2.2 benannten Präqualifikationsverfahre n der 
Deutschen Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikati-
onsurkunde erbracht werden, sofern sich keine wesent-
lichen Änderungen ergeben haben. Weitere erforderli-
che Erklärungen/ Nachweise siehe Punkt VI.3. 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien - Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). - Erklärung zur Kartellrechtlichen Com-
pliance- und Korruptionsprävention - Erklärung, dass 
er nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfeh-
lungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen 
ist. - Erklärung, dass das Unternehmen zu keinem 
Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deutsche 
Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG ver-
bundenen Unternehmens: a) versucht hat, die Ent-
scheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflus-
sen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu er-
halten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabe-
verfahren erlangen könnte, oder c) irreführende Infor-
mationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung 
beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. - Erklä-

rung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Verhaltensko-
dex für Geschäftspartner ( https:/ / www.deutschebahn. 
com/ de/ konzern/ konzernpro fil/ compliance/ geschaefts 
partner/ verhaltenskodex- 1 191674 ) oder die BME- 
Verhaltensrichtlinie (https:/ / www.bme.de/ initi ativen/ 
compliance/ bme- com pliance- initiative/ ) oder einen ei-
genen Verhaltenskodex, der im Wesentlichen vergleich-
bare Prinzipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten 
wird. Für Los 1: Erklärung, dass der Umsatz für Bau-
überwachung im Mittel der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre pro Jahr mindestens 250,00 T€ Netto 
betrug. (Für Los 2 werden keine Mindestumsätze ab-
gefragt.) Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien Erklärung, dass in den genannten 
Fachbereichen mindestens untenstehende Anzahl an 
Arbeitskräften in den letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigt wa-
ren (nach Berufsgruppen gegliedert). Mindestanzahl 
an Mitarbeitern in projektrelevanten Fachbereichen 
Fachbereich LBÜ (Los 1): 1 BÜB Ob/ KIB (Los 1): 3 
FBÜ E- Technik (Los 1): 1 SiGeKo (Los 2): 1 Erklä-
rung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit 
Nachunternehmern, die für den Nachweis der techni-
schen Leistungsfähigkeit herangezogen werden. Er-
klärung das für die unter III.2.2 der Bekanntmachung 
aufgeführten Produkte und Leistungen bei der DB AG 
präqualifiziert sind. Bauüberwachung (gilt Los 1) 1 
Bauüberwacher Bahn Oberbau/ konstruktiver Ingeni-
eurbau (Nachgewiesen durch Nachunternehmer : 
Nachgewiesen durch BIGE- Mitglied :) Für die Auf-
tragserteilung kommen nur präqualifizierte Unterneh-
men in Betracht. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und - kri-
terien III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen 
III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherheiten: Ge-
mäß Vergabeunterlagen III.1.7) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Zah-
lungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen III.1.8) 
Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der der Auf-
trag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldnerische 
Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) Bedin-
gungen für den Auftrag III.2.1) Angaben zu einem be-
sonderen Berufsstand III.2.2) Bedingungen für die 
Ausführung des Auftrags: III.2.3) Für die Ausführung 
des Auftrags verantwortliches Personal Verpflichtung 
zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikatio-
nen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags 
verantwortlich sind Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Be-
schreibung IV.1.1) Verfahrensart Verhandlungsver-
fahren mit vorherigem Aufruf zum Wettbewerb 
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum 
dynamischen Beschaffungssystem IV.1.4) Angaben 
zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer 
oder Lösungen im Laufe der Verhandlung bzw. des Di-
alogs IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion 
IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen 
(GPA) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen : ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.1) 
Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren 
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
oder Teilnahmeanträge Tag: 16.07.2021, 11:00 Uhr. 
IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Auf-
forderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme 
an ausgewählte Bewerber IV.2.4) Sprache (n), in der 
(denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht 
werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Ange-
bots 30.09. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung 
der Angebote Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) 
Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wie-
derkehrender Auftrag: nein VI.2) Angaben zu elektro-
nischen Arbeitsabläufen Aufträge werden elektronisch 
erteilt Die elektronische Rechnungsstellung wird ak-
zeptiert VI.3) Zusätzliche Angaben: Corona- Virus: 
Der Auftraggeber behält sich vor, wegen möglicher 
Undurchführbarkeit der hier ausgeschriebenen Leis-
tungen wegen Einschränkungen aufgrund der Corona- 
Epidemie den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabe-
verfahren aufzuheben bzw. einzustellen. Hinweise des 
Auftraggebers zu Corona: 1. Die mit Erlass des BMI 
vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21#1, ab-
rufbar unter https:/ / www.bmi.bund.de/ S haredDocs/ 
downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 2020/ co rona/ er-
lass- bauwesen- coro na- 2020 0323.pdf? _ _ blob = pu 
blicationFile & v = 1 herausgegebenen Hinweise zur 
Handhabung von Bauablaufstörungen werden auf den 
abzuschließenden Vertrag entsprechend angewendet. 
Die dortigen Aussagen zum Umgang mit und Nach-
weis von Höherer Gewalt macht der Auftraggeber sich 
zu eigen. 2. Angebote müssen weiterhin verbindlich 
sein und den Vergabeunterlagen entsprechen. Von den 
Vergabeunterlagen abweichende Angebote oder Ange-
bote mit Vorbehalten, z. B. bei Terminen, müssen aus-
geschlossen werden. Von entsprechenden Erklärungen 
bitten wir daher abzusehen.Durch den Wirtschaftsteil-
nehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter 
III.1.1 bis III.1.3 genannten Erklärungen/ Nachwei-
sen folgende weitere Erklärungen/ Nachweise erfor-
derlich:? ob und in wieweit mit dem/ den unten ge-
nannten weiteren vom AG für dieses Projekt beauf-
tragten Unternehmen verbunden (gesellschaftsrecht-

lich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaft-
lich) oder wirtschaftlich abhängig sind. Bei Bewerber- 
/ Bietergemeinsch aften gilt diese Verpflichtung bezo-
gen auf jedes einzelne Gemeinschaftsmitglied.Bet ei-
ligte Unternehmen:1. WKP Planungsbüro für Bauwe-
sen GmbH, VBIArt der Verbundenheit:0 keine0 wirt-
schaftlich zu Nr.: Für folgende Funktionen ist die Qua-
lifikation nachzuweisen:o BÜB Ob/ KIBo FBÜ E- Tech-
nik BÜ OB/ KIB (Los1):1. Abschluss: Dipl.- Ing/ MSc 
o. vergleichbar2. mind. 3 Jahre Jahre Berufserfahrung 
als Bauüberwacher Bahn Ob/ KIB3. Bevollmächtigung 
durch die Deutsche Bahn AG Als Nachweis sind Ur-
kunde und Lebenslauf einzureichen1. vergleichbare 
Leistungen, die innerhalb der letzten 3 Jahre vor dem 
Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Teilnahmeantra-
ges abgeschlossen wurden, in denen er als Bauüberwa-
cher Ob/ KIB tätig war.Eine Referenz gilt als vergleich-
bar, wenn folgende Mindestanforderungen erfüllt 
sind:1. Lärmsanierung oder Lärmvorsoge nach deut-
scher Richtlinien, insbesondere RiL 804.5501FBÜ E- 
Technik (Los1):4. Abschluss: Dipl.- Ing/ MSc o. ver-
gleichbar5. mind. 3 Jahre Jahre Berufserfahrung als 
Bauüberwacher Bahn Ob/ KIB6. Bevollmächtigung 
durch die Deutsche Bahn AG Als Nachweis sind Ur-
kunde und Lebenslauf einzureichen VI.4) Rechtsbe-
helfsverfahren/ Na chprüfungsverfahren VI.4.1) Zu-
ständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfun gsver-
fahren Vergabekammer des Bundes Villemomblerstr. 
76 Bonn 53123 DE VI.4.2) Zuständige Stelle für 
Schlichtungsverfahren VI.4.3) Einlegung von Rechts-
behelfen Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 
3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist 
zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zu-
schlagserteilung zugestellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 
GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage 
nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabeent-
scheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 
15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Verga-
beentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zu-
lässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner vor-
aus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße in-
nerhalb von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - 
soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung 
oder den Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis zum 
Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wur-
den (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 GWB). Des Wei-
teren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über 
die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt VI.5) Tag der 
Absendung dieser Bekanntmachung: 15.06. 2021

35022 Holzkirchen
Weichenerneuerung  EU VgV
I.1) Name und Adressen DB Netz AG (Bukr 16) 
Adam- Riese- Straße 11- 13 Frankfurt Main 60327 
DE Kontaktstelle (n): Schreitter, Sabrina Telefon: +49 
91 12 193010 E- Mail: sabrina.s.schreitter @ deutsche-
bahn.com Fax: +49 69 260 913 730 Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bie-
terportal I.2) Gemeinsame Beschaffung I.3) Kommu-
nikation Die Auftragsunterlagen stehen für einen un-
eingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.
nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ 
subp roject/ 9c3 0854e- c5df- 49c1 - 8605- ac-
8c29fa1719 FEI- S - Beschaffung Infrastruktur Regi-
on Süd Sandstraße 38- 40 Nürnberg 90443 DE Kon-
taktstelle (n): Schreitter, Sabrina Telefon: +49 91 12 
193010 E- Mail: sabrina.s. schreitter @ deutschebahn.
com Fax: +49 69 260 913 730 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.c om/ bieter-
portal Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: https:/ / bieterportal.nonc d.
db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp ro-
ject/ 9c30854e- c5df- 49c1 - 8605- ac8c29fa1719 I.6) 
Haupttätigkeit (en) Eisenbahndienste Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags VB_ Weichenerneuerung^ 
HolzkirchenW21- W23, W47- W49, W51, W53, W54 
FUB Strecke: 5505/ 5620/ 5622 Referenznummer der 
Bekanntmachung: 21 FEI 532 17 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil 45 23 41 00 II.1.3) Art des Auftrags Bau-
leistung II.1.4) Kurze Beschreibung VB_ Weichener-
neuerung^ HolzkirchenW21- W23, W47- W49, W51, 
W53, W54 FUB Strecke: 5505/ 56 20/ 5622 Präqua-
lifikation Oberbau: Leitgeschwindigkeitsberei ch 90 
km/ h Präqualifikation Sicherung: Festabsperrung, 
ATWS mit Handschaltung und Sipo/ Sakra II.1.5) 
Geschätzter Gesamtwert II.1.6) Angaben zu den Lo-
sen Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags II.2.2) 
Weitere (r) CPV- Code (s) 45 23 41 00 II.2.3) Erfül-
lungsort Hauptort der Ausführung: Holzkirchen 
II.2.4) Beschreibung der Beschaffung Erneuerung 
von 2 IBW 54- 500- 1:12 B, 1 EW 54- 190- 1:9 B, 2 
EW 54- 300- 1:9 B, 1 ABW 54- 300- 1:9 B, 2 EW 54- 
500- 1:12 B, 1 EW 54- 500- 1:14 B, Weichen jeweils 
mit Anschlüssen W 54- 1667- B90, 150 m Gleiserneu-
erung der Weichenverbindungen W 54- 1538- B70, 
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Stopfarbeiten, Schweißarbeiten II.2.5) Zuschlagskri-
terien Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.6) Ge-
schätzter Wert II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rah-
menvereinbarung oder des dynamischen Beschaf-
fungssystems Beginn: 10.10. 2021 Ende: 21.03. 2022: 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.9) 
Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die 
zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert wer-
den Angaben über Varianten/ Alternativangeb ote 
II.2.10) Varianten/ Alternativangeb ote sind zulässig: 
ja Angaben zu Optionen II.2.11) Optionen: nein Anga-
ben zu elektronischen Katalogen II.2.12) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: Zu-
sätzliche Angaben II.2.14) Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung zur 
Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich 
der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
Der Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeic hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigener-
klärung über die Erfüllung der Eignungsanforderun-
gen erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzel-
nen Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein einer 
PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. 
Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine 
Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich 
sein kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Ei-
ne dementsprechende Erklärung ist im Offenen Ver-
fahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzu-
geben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Erklärung über seine Mitgliedschaft in der Berufsge-
nossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik 
Deutschland haben eine entsprechende Erklärung 
über die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständigen 
Versicherungsträger abzugeben. Erklärung über die 
Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister 
oder das Register der Industrie- und Handelskammer 
seines Sitzes oder Wohnsitzes. Alle geforderten Erklä-
rungen/ Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Ver-
weis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. 
Nur die unter III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und VI.3 ge-
forderten Erklärungen/ Nachweise werden für die Bie-
terauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende 
Unterlagen sind nicht erwünscht. Sofern vorstehende 
Erklärungen/ Nachweise bereits bei erfolgreicher Teil-
nahme an einem unter III.2.2 benannten Präqualifi-
kationsverfahre n der Deutschen Bahn AG erbracht 
wurden, können sie durch Vorlage der Präqualifikati-
onsurkunde belegt werden, sofern sich keine wesentli-
chen Änderungen ergeben haben. III.1.2) Wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien Erklärung 
über die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB Kon-
zerns (aktive und nicht mehr aktive - wie Pensionäre 
und Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder fi-
nanzielle Beteiligung am Unternehmen des Bieters von 
Personen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis 
zu einer Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten Er-
klärung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Ver-
fehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen worden ist. Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Com-
pliance- und Korruptionsprävention Erklärung, dass 
bei der Ausführung eines früheren Auftrags bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. 
AktG verbundenen Unternehmen keine wesentliche 
Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft 
erfüllt hat. Erklärung über mögliche Eintragungen im 
Gewerbezentralregister Erklärung, dass das Unterneh-
men zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren 
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 
15 ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht 
hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informa-
tionen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile 
beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irre-
führende Informationen übermittelt hat, die die Verga-
beentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies versucht 
hat. Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Ver-
haltenskodex für Geschäftspartner ( https:/ / www.
deutschebahn. com/ de/ konzern/ konzernpro fil/ compli-
ance/ geschaefts partner/ verhaltenskodex- 1 191674 ) 
oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( https:/ / www.bme.
de/ initia tiven/ compliance/ bme- comp liance- initiative/ 
) oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentli-
chen vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn fest-
legt, einhalten wird. Der Nachweis über die im folgen-
den aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch 
das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der 
Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Ver-

eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher 
Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , 
Kranken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversiche-
rung), sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Ar-
beitnehmer- Entsendegese tz (AentG), § 98c Aufent-
haltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetz genannten Vor-
schriften. Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, 
dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe 
im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien 
im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen 
und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und 
dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforder-
te Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB 
zu übermitteln. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards III.1.3) Technische und berufliche Leis-
tungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien Der Nachweis über die im folgenden 
aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch das 
Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und - kriteri-
en Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und 
Kriterien: Für folgende Leistungen muss das ausfüh-
rende Unternehmen in einem Präqualifikationsverfah-
re n bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: 
siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 
und Besondere Vertragsbedingungen. III.1.5) Anga-
ben zu vorbehaltenen Aufträgen III.1.6) Geforderte 
Kautionen oder Sicherheiten: Bürgschaft für Mängel-
ansprüche in Hoehe von 3,0 % v.H. der Abrechnungs-
summe III.1.7) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Zahlungsbedingungen ge-
mäß Vergabeunterlagen III.1.8) Rechtsform, die die 
Unternehmensgruppe, der der Auftrag erteilt wird, ha-
ben muss: Gesamtschuldnerische Haftung aller Ge-
meinschaftsmitglieder III.2) Bedingungen für den 
Auftrag III.2.1) Angaben zu einem besonderen Be-
rufsstand III.2.2) Bedingungen für die Ausführung 
des Auftrags: Für folgende Leistungen muss das für 
die Ausführung vorgesehene Unternehmen in einem 
Präqualifikationsverfahre n bei der Deutschen Bahn 
AG präqualifiziert sein. Form und Zeitpunkt der Vor-
lage der Nachweise sowie Angaben zu den Teilnahme-
bedingungen und zum Präqualifikationsverfahre n 
sind III.1.1) bis III.1.4), den Bewerbungsbedingun-
gen Ziff. 17 und Besonderen Vertragsbedingungen zu 
entnehmen: Oberbau konventionell- Schotter: - Wei-
chen; Strecken III; Regionalverkehr 50 - 120 km/ h Si-
cherungsleistungen - Sipo/ Sakra mit u. ohne feste Ab-
sperrung - mit automatischen/ mobilen Warnsystemen 
Mit den Angebotsunterlagen zum Eröffnungstermin 
ist vom Bieter ein Bauablaufplan nach den Richtlinien 
für die Planung, Abwicklung u. Überwachung von 
Oberbauarbeiten - Baudurchführungsplanung - nach-
zureichen III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags 
verantwortliches Personal Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes 
Verfahren IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung 
oder zum dynamischen Beschaffungssystem IV.1.4) 
Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschafts-
teilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung 
bzw. des Dialogs IV.1.6) Angaben zur elektronischen 
Auktion IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsüberein-
kommen (GPA) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen : ja IV.2) Verwaltungsangaben 

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfah-
ren IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Ange-
bote oder Teilnahmeanträge Tag: 13.07.2021, 10:00 
Uhr. IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der 
Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnah-
me an ausgewählte Bewerber IV.2.4) Sprache (n), in 
der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots 12.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote Tag: 13.07. 2021 Ortszeit: 
10:00 Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben 
zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkeh-
render Auftrag: nein VI.2) Angaben zu elektronischen 
Arbeitsabläufen Aufträge werden elektronisch erteilt 
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert 
Die Zahlung erfolgt elektronisch VI.3) Zusätzliche 
Angaben: Corona- Virus: Der Auftraggeber behält sich 
vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier aus-
geschriebenen Leistungen wegen Einschränkungen 
aufgrund der Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu 
erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzu-
stellen. Hinweise des Auftraggebers zu Corona:1. Die 
mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 
- 70406/ 21#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.
de/ S haredDocs/ downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 
2020/ co rona/ erlass- bauwesen- coro na- 20 20 03 23.
pdf? _ _ blob = pu blicationFile & v = 1 herausgegebenen 
Hinweise zur Handhabung von Bauablaufstörungen 
werden auf den abzuschließenden Vertrag entspre-
chend angewendet. Die dortigen Aussagen zum Um-
gang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht 
der Auftraggeber sich zu eigen.2. Angebote müssen 
weiterhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen 
entsprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei 
Terminen, müssen ausgeschlossen werden. Von ent-
sprechenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen.
Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem 
Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen inte-
ressiert sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröf-
fentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.
Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahme-
bedingung neben den unter III.1.1 bis III.1.3 genann-
ten Erklärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklä-
rungen/ Nachweise erforderlich: Erklärung, ob und in 
wieweit mit dem/ den vom AG beauftragten Ingenieur-
büro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbun-
den im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Bezie-
hungen zwischen Organen des Bieters und Organen 
des Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängig-
keit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes 
einzelne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzu-
geben hat.Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): - die vom 
AG beauftragten Ingenieurbüros sind der Anlage 01 
Standard Einzelvertrag zuentnehmen.Der Auftragge-
ber behält sich vor, Angebote von Bietern auszuschlie-
ßen, die unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber be-
auftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches 
gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem Ingeni-
eurbüro eine gesellschaftsrechtliche/ v erwandtschaft-
liche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit 
besteht.Form der geforderten Erklärungen/ Nachwei-
seAlle geforderten Erklärungen/ Nachweise sind zwin-
gend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen 
wird nicht akzeptiert.Nur die unter III.1.1 bis III.1.3, 
III.2.2 und VI.3 geforderten Erklärungen/ Nachweise 
werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber 
hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht.Alle 
unter III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und VI.3 geforderten 
Erklärungen/ Nachweise sind im Offenen Verfahren 
mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnah-
mewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.
Fragen zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabe-
verfahren sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auf-
traggeber unter Berücksichtigung interner Abstim-
mungsprozesse eine Beantwortung spätestens sechs 
Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich ist. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig ge-
stellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als 
sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe 
bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beant-
worten.Der Auftraggeber behält sich die Anwendung 
von §§ 123, 124 GWB vor.Bei Durchführung eines 
Verhandlungsverfahrens behält sich der Auftraggeber 
die Möglichkeit vor, den Auftrag auf der Grundlage der 
Erstangebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen ein-
zutreten. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ Na chprü-
fungsverfahren VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts-
behelfs- / Nachprüfun gsverfahren Vergabekammer des 
Bundes Villemomblerstr. 76 Bonn 53123 DE VI.4.2) 
Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren VI.4.3) 
Einlegung von Rechtsbehelfen VI.4.4) Stelle, die Aus-
künfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt 
VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung: 
18.06. 2021

35023 Lindau
Elektrizität  EU VgV
1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: Land-
ratsamt Lindau (Bodensee), vertreten durch die KU-
BUS Kommunalberatung und Service GmbH Postan-
schrift: Stiftsplatz 4 Ort: Lindau (Bodensee) NUTS- 

Code: DE27A Lindau (Bodensee) Postleitzahl: 
88131 Land: Deutschland Kontaktstelle (n): Fenski, 
Lukas E- Mail: fenski @kubus- mv.de Telefon: +49 38 
53 031261 Fax: +49 38 53 031255 Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: www.kubus- mv.de I.3) Kommuni-
kation Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.
deutsche- evergabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTen-
derFiles.ashx? subProjectId = J90F 40SJZbo % 253d 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten 
Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: https:/ / www.deutsche- 
evergabe.de/ Dashboards/ Dashboard_ off I.4) Art des 
öffentlichen Auftraggebers Einrichtung des öffentli-
chen Rechts I.5) Haupttätigkeit (en) Allgemeine öf-
fentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand II.1) 
Umfang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des 
Auftrags: Stromausschreibung durch das Landrat-
samt Lindau (Bodensee) 2022/ 2023 Referenznum-
mer der Bekanntmachung: 2021LF000007 II.1.2) 
CPV- Code Hauptteil 09 31 00 00 Elektrizität^ II.1.3) 
Art des Auftrags Lieferauftrag II.1.4) Kurze Be-
schreibung: Lieferung von elektrischer Energie aus er-
neuerbaren Energien für die Abnahmestellen des 
Landratsamtes Lindau (Bodensee) für die Lieferjahre 
2022/ 2023 Zzgl. Verlängerungsoption um 1 Jahr Lie-
fermenge: ca. 1 288 144 kWh/ Jahr. II.1.5) Geschätz-
ter Gesamtwert II.1.6) Angaben zu den Losen Auftei-
lung des Auftrags in Lose: ja Angebote sind möglich 
für alle Lose II.2) Beschreibung II.2.1) Bezeichnung 
des Auftrags: Los Landkreis Lindau (Bodensee) 
Strom Los- Nr.: 1 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 09 
31 00 00 Elektrizität^ II.2.3) Erfüllungsort NUTS- 
Code: DE27A Lindau (Bodensee) II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung: Lieferung von elektrischer 
Energie aus erneuerbaren Energien für die Abnahme-
stellen des Landratsamtes Lindau (Bodensee) für die 
Lieferjahre 2022/ 2023 Zzgl. Verlängerungsoption um 
1 Jahr Liefermenge: ca. 1 288 144 kWh/ Jahr. II.2.5) 
Zuschlagskriterien Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.6) Geschätzter Wert II.2.7) Laufzeit des Ver-
trags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems Beginn: 01.01. 2022 Ende: 
31.12. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
ja Beschreibung der Verlängerungen: Einmalige Ver-
längerungsoption um 1 Jahr bis zum 31.12. 2024 
II.2.10) Angaben über Varianten/ Alternativangebote 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11) Angaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) 
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein II.2.14) Zusätzliche Angaben Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befä-
higung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister Auflistung und kurze Beschreibung 
der Bedingungen: Nachweis der Eintragungen in dem 
einschlägigen Berufs- oder Handelsregister des Nie-
derlassungsmitgliedstaates. III.1.2) Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Eignungskriterien: - Erklärung 
zum "allgemeinen" Jahresumsatz für die letzten 3 Ge-
schäftsjahre, - Erklärung zum "spezifischen" Jahres-
umsatz in dem vom Auftrag abgedeckten Geschäfts-
bereich für die letzten 3 Geschäftsjahre. III.1.3) Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - Re-
ferenzen über früher ausgeführte mit dem Auftragsge-
genstand vergleichbare Aufträge in Form einer Liste 
der in den letzten 3 Geschäftsjahren erbrachten Leis-
tungen mit Angabe der Beträge in Euro, der Daten 
(Anzahl der Abnahmestellen, Liefermenge/ Jahr), des 
Liefer- bzw. Erbringungszeitpunkts sowie des öffentli-
chen oder privaten Empfängers, - Um einen ausrei-
chenden Wettbewerb sicherzustellen, werden auch ein-
schlägige Referenzen berücksichtigt, die mehr als 3 
Jahre zurückliegen, - Angabe, welche Teile des Auf-
trags das Unternehmen im Falle der Unterauftrags-
vergabe zu vergeben beabsichtigt. III.2) Bedingungen 
für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für die Ausfüh-
rung des Auftrags: - Erklärung gemäß § 128 Abs. 1 
GWB (Teil IV der Eigenerklärung für Wirtschaftsteil-
nehmer). Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.3) An-
gaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynami-
schen Beschaffungssystem IV.1.6) Angaben zur elekt-
ronischen Auktion Eine elektronische Auktion wird 
durchgeführt Zusätzliche Angaben zur elektronischen 
Auktion: Siehe Vergabeunterlagen IV.1.8) Angaben 
zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja 
IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 20.07.2021, 13:00 Uhr. IV.2.3) Voraussichtli-
cher Tag der Absendung der Aufforderungen zur An-
gebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte Be-
werber IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 14.10. 2021 IV.2.7) Bedin-
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gungen für die Öffnung der Angebote Tag: 20.07. 
2021, 13:00 Uhr. Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche 
Angaben: Diese Ausschreibung wird ausschließlich 
elektronisch über "Deutsche- eVergabe" durchgeführt. 
IV.2.6) Bindefrist des Angebotes: in Tagen: maximal 
14 Kalendertage nach Abschluss der elektronischen 
Auktion, mithin spätestens am 14.10. 2021. Angaben 
zu: - zwingende Ausschlussgründe nach § 123 GWB, - 
fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Der 
öffentliche Auftraggeber wird zur Bestätigung der Ei-
generklärungen eine Auskunft aus dem Gewerbezent-
ralregister (§ 150a Gewerbeordnung) beim Bundes-
amt für Justiz anfordern bzw. anfordern lassen; von 
ausländischen Bietern wird ggf. eine gleichwertige Be-
scheinigung ihres Herkunftslandes gefordert. VI.4) 
Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nach-
prüfungsverfahren Offizielle Bezeichnung: Regierung 
von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern Postan-
schrift: Maximilianstraße 39 Ort: München Postleit-
zahl: 80538 Land: Deutschland E- Mail: vergabekam-
mer.suedbayern @reg- ob.bayern.de Telefon: +49 89 21 
762411 Fax: +49 89 21 762847 Internet- Adresse: ht-
tps:/ / www.regierung.oberbayern.bayern.de/ VI.4.3) 
Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu 
den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der 
Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung infor-
miert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). 
Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage 
nach Absendung der Bieterinformation nach § 134 
Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem 
Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist 
auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht 
an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt 
ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabever-
stöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntma-
chung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ab-
lauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 
2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spä-
testens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber ge-
rügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

35024 Lindau
Erdgasausschreibung  EU VgV
I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeichnung: 
Landratsamt Lindau (Bodensee), vertreten durch die 
KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH Post-
anschrift: Stiftsplatz 4 Ort: Lindau (Bodensee) 
NUTS- Code: DE27A Lindau (Bodensee) Postleit-
zahl: 88131 Land: Deutschland Kontaktstelle (n): 
Fenski, Lukas E- Mail: fenski @kubus- mv.de Telefon: 
+49 38 53 031261 Fax: +49 38 53 031255 Internet- 
Adresse (n): Hauptadresse: www.kubus- mv.de I.3) 
Kommunikation Die Auftragsunterlagen stehen für ei-
nen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieter-
zugang.deutsche- evergabe.de/ evergabe.bieter/ Down-
loadTenderFiles.ashx? subProjectId = BQ3k2T 
sU9CQ % 253d Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die 
oben genannten Kontaktstellen Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: htt-
ps:/ / www.deutsche- evergabe.de/ Dashboards/ Dash-
board_ off I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers 
Einrichtung des öffentlichen Rechts I.5) Haupttätig-
keit (en) Allgemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt 
II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bezeichnung des Auftrags: Erdgasausschreibung^ 
durch das Landratsamt Lindau (Bodensee) 2022/ 
2023 Referenznummer der Bekanntmachung: 
2021LF000008 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 09 12 
30 00 Erdgas II.1.3) Art des Auftrags Lieferauftrag 
II.1.4) Kurze Beschreibung: Lieferung von Erdgas für 
die Liegenschaften des Landratsamtes Lindau (Bo-
densee); Lieferzeitraum: 2022/ 2023 Zzgl. einmaliger 
Verlängerungsoption um 1 Jahr Liefermenge ca. 5 
489 400 kWh/ Jahr. II.1.5) Geschätzter Gesamtwert 
II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung des Auftrags 
in Lose: ja Angebote sind möglich für alle Lose II.2) 
Beschreibung II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Los 
Landkreis Lindau (Bodensee) Erdgas Los- Nr.: 1 
II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 09 12 30 00 Erdgas 
II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE27A Lindau 
(Bodensee) Hauptort der Ausführung: Lieferstellen 
gemäß Leistungsverzeichnis des Auftraggebers 
II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: Lieferung von 
Erdgas für die Abnahmestellen des Landratsamtes 

Lindau (Bodensee) für die Lieferjahre 2022/ 2023 
Zzgl. Verlängerungsoption um 1 Jahr Liefermenge: 5 
489 400 kWh/ Jahr. II.2.5) Zuschlagskriterien Die 
nachstehenden Kriterien Preis II.2.6) Geschätzter 
Wert II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenver-
einbarung oder des dynamischen Beschaffungssys-
tems Beginn: 01.01. 2022 Ende: 01.01. 2024 Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: ja Beschreibung der 
Verlängerungen: Einmalige Verlängerungsoption um 1 
Jahr bis zum 1.1. 2025 II.2.10) Angaben über Varian-
ten/ Alternativangebote Varianten/ Alternativangebote 
sind zulässig: nein II.2.11) Angaben zu Optionen Opti-
onen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zusätzliche An-
gaben Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finan-
zielle und technische Angaben III.1) Teilnahmebedin-
gungen III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung ein-
schließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in ei-
nem Berufs- oder Handelsregister Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Bedingungen: Nachweis der Ein-
tragungen in dem einschlägigen Berufs- oder Handels-
register des Niederlassungsmitgliedstaates III.1.2) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: - Erklärung zum "allgemeinen" Jahresumsatz für 
die letzten 3 Geschäftsjahre, - Erklärung zum "spezifi-
schen" Jahresumsatz in dem vom Auftrag abgedeck-
ten Geschäftsbereich für die letzten 3 Geschäftsjahre. 
III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: - Referenzen über früher ausgeführte mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbare Aufträge in Form 
einer Liste der in den letzten 3 Geschäftsjahren er-
brachten Leistungen mit Angabe der Beträge in Euro, 
der Daten (Anzahl der Abnahmestellen, Liefermenge/ 
Jahr), des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunkts sowie 
des öffentlichen oder privaten Empfängers, - Um ei-
nen ausreichenden Wettbewerb sicherzustellen, wer-
den auch einschlägige Referenzen berücksichtigt, die 
mehr als 3 Jahre zurückliegen, - Angabe, welche Teile 
des Auftrags das Unternehmen im Falle der Unterauf-
tragsvergabe zu vergeben beabsichtigt. III.2) Bedin-
gungen für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für die 
Ausführung des Auftrags: - Erklärung gemäß § 128 
Abs. 1 GWB (Teil IV der Eigenerklärung für Wirt-
schaftsteilnehmer). Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Be-
schreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren 
IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum 
dynamischen Beschaffungssystem IV.1.6) Angaben 
zur elektronischen Auktion Eine elektronische Aukti-
on wird durchgeführt Zusätzliche Angaben zur elekt-
ronischen Auktion: Siehe Vergabeunterlagen IV.1.8) 
Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge Tag: 20.07.2021, 13:00 Uhr. IV.2.3) Voraus-
sichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an ausgewählte 
Bewerber IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebo-
te oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 14.10. 2021 IV.2.7) Bedin-
gungen für die Öffnung der Angebote Tag: 20.07. 
2021, 13:00 Uhr. Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Zusätzliche 
Angaben: Diese Ausschreibung wird ausschließlich 
elektronisch über "Deutsche- eVergabe" durchgeführt. 
IV.2.6) Bindefrist des Angebotes: in Tagen: maximal 
14 Kalendertage nach Abschluss der elektronischen 
Auktion, mithin spätestens am 14.10. 2021. Angaben 
zu: - zwingende Ausschlussgründe nach § 123 GWB, - 
fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB. Der 
öffentliche Auftraggeber wird zur Bestätigung der Ei-
generklärungen eine Auskunft aus dem Gewerbezent-
ralregister (§ 150a Gewerbeordnung) beim Bundes-
amt für Justiz anfordern bzw. anfordern lassen; von 
ausländischen Bietern wird ggf. eine gleichwertige Be-
scheinigung ihres Herkunftslandes gefordert VI.4) 
Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprüfungsverfahren 
VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nach-
prüfungsverfahren Offizielle Bezeichnung: Regierung 
von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern Postan-
schrift: Maximilianstraße 39 Ort: München Postleit-
zahl: 80538 Land: Deutschland E- Mail: vergabekam-
mer.suedbayern @reg- ob.bayern.de Telefon: +49 89 21 
762411 Fax: +49 89 21 762847 Internet- Adresse: ht-
tps:/ / www.regierung.oberbayern.bayern.de/ VI.4.3) 
Einlegung von Rechtsbehelfen Genaue Angaben zu 
den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der 
Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung infor-
miert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). 
Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage 
nach Absendung der Bieterinformation nach § 134 

Abs.1 GWB. Wird die Information auf elektronischem 
Weg oder per Fax versendet, verkürzt sich die Frist 
auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information 
durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs 
beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht 
an. Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt 
ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabever-
stöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden 
(§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntma-
chung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ab-
lauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 
2 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spä-
testens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber ge-
rügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).

Sachsen
Bekanntmachungen
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35025 Marienberg
Gleis-, Durchlasserneuerung  VOB
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Name und Adressen 
DB Netz AG (Bukr 16) Adam- Riese- Straße 11- 13 
Frankfurt Main 60327 DE Kontaktstelle (n): Bänsch, 
Michael Telefon: +49 35 14 612250 E- Mail: michael.
baensch @ deutschebahn.com Fax: +49 35 14 613079 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.deut-
schebahn.com/ bieterportal I.3) Kommunikation Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ 
evergabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ 74 
04 10 77 - 3af1- 4273 - b9cb- 8505669ab32c Deutsche 
Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur Region Südost, 
Einkauf Bauleistungen Ammonstraße 8 Dresden 
01069 DE Kontaktstelle (n): Bänsch, Michael Telefon: 
+49 35 14 612250 E- Mail: michael.baensch @ deut-
schebahn.com Fax: +49 35 14 613079 Internet- Ad-
resse (n): Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.
com/ bieterportal Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen elektronisch via: https:/ / bieterpor-
tal.nonc d.db.de/ evergabe.bieter/ a pi/ external/ 
deeplink/ subp roject/ 74 04 10 77 - 3af1- 4273 - b9cb- 
8505669ab32c I.6) Haupttätigkeit (en) Eisenbahn-
dienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Bezeichnung des Auftrags Erzge-
birgsbahn, Strecke Reitzenhain - Flöha, Abschnitt 
Marienberg - Pockau Lengefeld, GEoS km 19,252 - 
22,970, Durchlasserneuerung km 24,620 Referenz-
nummer der Bekanntmachung: 21 FEI 532 18 II.1.2) 
CPV- Code Hauptteil 45 23 41 00 II.1.3) Art des Auf-
trags Bauleistung II.1.4) Kurze Beschreibung Glei-
serneuerung ohne Schienenerneuerung, Durchlas-
serneuerung II.1.6) Angaben zu den Losen Auftei-
lung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung 
II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 45 23 41 00 II.2.4) 
Beschreibung der Beschaffung Gleiserneuerung ohne 
Schiene km 19,252 - 22,970 - Transport und Abladen 
der Schwellen für die Gleiserneuerung ohne Schiene 
vom Tarifpunkt Freiberg (Sachs) zur Baustelle - ca. 
3.500 m maschinelle Bettungsreinigung - ca. 3.650 m 
Gleisrückbau und - neuverlegung, dazu Herstellen von 
Schotterplanum, Lieferung und Einbau Verfüllschot-
ter, Gleis stopfen und richten (H./ V. sowie 1. und 2. 
Stabilisierung) - Rückbau und Neubefestigung von 95 
Brückenbalken auf EÜ mit offener Fahrbahn einschl. 
aller Anpassungsarbeiten - Einbau von 6 Führungs- 
und Fangvorrichtungen - Lieferung und Einbau von ca. 
800 Sicherungskappen nach Ril 820.2010 - ca. 80 
AT- Schweißungen mit ca. 7.000 m Spannungsaus-
gleich - Aus- und Einbau 6 Bahnübergangsbefestigun-
ge n aus Mittelplatten und Asphaltanschlüssen, dazwi-
schen Herstellung behelfsmäßige Befahrbarkeit - 
Bahngräben und Randwege profilieren - Zusammen-
hangsarbeiten LST und 50 Hz (Kabeltröge, Gleis-
schaltmittel, Bahnerden usw.) Neubau Durchlass km 
24,620 - Lieferung und Einbau ca. 23 m Durchlass 
aus Stahlbetonrohr DN 800 in offener Bauweise ein-
schl. Erd- und Tiefbauarbeiten - Zusammenhangsar-
beiten Gleisbau und Wegebau - Errichtung Raubett-
rinne im Böschungsbereich Auslaufseite, Wasserbau-
pflaster Einlaufseite - Rückbau Ein- und Auslauf so-
wie Verdämmung des Altbauwerkes II.2.5) Zuschlags-
kriterien Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) 
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder 
des dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 28.09. 
2021 Ende: 31.05. 2022: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Angaben über Varianten/ 
Alternativangeb ote Varianten/ Alternativangeb ote 

sind zulässig: ja II.2.11) Angaben zu Optionen Optio-
nen: nein II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäi-
schen Union Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Befähigung zur 
Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich 
der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 
Der Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeic hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigener-
klärung über die Erfüllung der Eignungsanforderun-
gen erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle die Nachweise zu den einzel-
nen Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein einer 
PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. 
Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine 
Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich 
sein kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Ei-
ne dementsprechende Erklärung ist im Offenen Ver-
fahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzu-
geben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Erklärung über die Mitgliedschaft in der Berufsgenos-
senschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik 
Deutschland haben eine entsprechende Erklärung 
über die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständigen 
Versicherungsträger abzugeben. Erklärung über die 
Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister 
oder das Register der Industrie- und Handelskammer 
seines Sitzes oder Wohnsitzes. III.1.2) Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Eignungskriterien Erklärung 
über die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB Kon-
zerns (aktive und nicht mehr aktive - wie Pensionäre 
und Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder fi-
nanzielle Beteiligung am Unternehmen des Bieters von 
Personen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis 
zu einer Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten Er-
klärung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Ver-
fehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen worden ist. Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Com-
pliance- und Korruptionsprävention Erklärung, dass 
bei der Ausführung eines früheren Auftrags bei der 
Deutsche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. 
AktG verbundenen Unternehmen keine wesentliche 
Anforderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft 
erfüllt hat. Erklärung über mögliche Eintragungen im 
Gewerbezentralregister Erklärung, dass das Unterneh-
men zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren 
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 
15 ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht 
hat, die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise 
zu beeinflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informa-
tionen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile 
beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) irre-
führende Informationen übermittelt hat, die die Verga-
beentscheidung beeinflussen konnte bzw. dies versucht 
hat. Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Ver-
haltenskodex für Geschäftspartner ( https:/ / www.
deutschebahn. com/ de/ konzern/ konzernpro fil/ compli-
ance/ geschaefts partner/ verhaltenskodex- 1 191674 ) 
oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( https:/ / www.bme.
de/ initia tiven/ compliance/ bme- comp liance- initiative/ 
) oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentli-
chen vergleichbare Prinzipien verbindlich für ihn fest-
legt, einhalten wird. Der Nachweis über die im folgen-
den aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch 
das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der 
Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher 
Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , 
Kranken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversiche-
rung), sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Ar-
beitnehmer- Entsendegese tz (AentG), § 98c Aufent-
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haltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetz genannten Vor-
schriften. Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren 
oder Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, 
dass das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe 
im Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien 
im Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen 
und auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und 
dass das Unternehmen stets in der Lage war, geforder-
te Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB 
zu übermitteln. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards III.1.3) Technische und berufliche Leis-
tungsfähigkeit Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien Der Nachweis über die im folgenden 
aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch das 
Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhan-
densein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AG erforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärung über die für die Ausführung der 
zu vergebenden Leistungen zur Verfügung stehende 
technische Ausrüstung Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln 
und - kriterien Auflistung und kurze Beschreibung der 
Regeln und Kriterien: Für folgende Leistungen muss 
das ausführende Unternehmen in einem Präqualifika-
tionsverfahre n bei der Deutschen Bahn AG präqualifi-
ziert sein: siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingun-
gen Ziff. 17 und Besondere Vertragsbedingungen. 
III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherheiten: Ver-
tragserfüllungsbürgsch aft in Höhe von 5,00 v.H. der 
Auftragssumme Bürgschaft für Mängelansprüche in 
Höhe von 3,00 v.H. der Abrechnungssumme III.1.7) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind: Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeun-
terlagen III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmens-
gruppe, der der Auftrag erteilt wird, haben muss: Ge-
samtschuldnerische Haftung aller Gemeinschaftsmit-
glieder III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.2) 
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für fol-
gende Leistungen muss das für die Ausführung vorge-
sehene Unternehmen in einem Präqualifikationsver-
fahre n bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert 
sein. Form und Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise 
sowie Angaben zu den Teilnahmebedingungen und zum 
Präqualifikationsverfahre n sind III.1.1) bis III.1.4), 
den Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen 
Vertragsbedingungen zu entnehmen: Oberbau konven-
tionell- Schotter: - Erweiterungsvorhaben für Strecken, 
Teilnahmekriterien siehe Bewerbungsbedingungen 
(BWB) ! - Gleise; Strecken III; Regionalverkehr 50 - 
120 km/ h Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren IV.1.8) An-
gaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen : 
nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
Tag: 15.07.2021 Ortszeit: 08:30 IV.2.4) Sprache (n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots 13.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die 
Öffnung der Angebote Tag: 15.07. 2021 Ortszeit: 
08:30 Ort: entfällt Angaben über befugte Personen 
und das Öffnungsverfahren: entfällt Abschnitt VI: Wei-
tere Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auf-
trags Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) 
Zusätzliche Angaben: Fragen zu den Vergabeunterla-
gen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu 
stellen, dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung 
interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung 
spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträ-
ge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht 
rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahme-
anträge zu beantworten.Der Auftraggeber behält sich 
die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor.Erklärung, 
ob und in wieweit mit dem/ den vom AG beauftragten 
Ingenieurbüro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrecht-
lich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftli-
che Beziehungen zwischen Organen des Bieters und 
Organen des Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Ab-
hängigkeit besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass 
jedes einzelne Mitglied eine entsprechende Erklärung 
abzugeben hat.Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): 1. 
PTB GmbH2. Schönhofen GmbH3. bleibt freiDer Auf-
traggeber behält sich vor, Angebote von Bietern auszu-

schließen, die unter Mitwirkung eines vom Auftragge-
ber beauftragten Ingenieurbüros erstellt wurden. Glei-
ches gilt, wenn zwischen Bieter und beauftragtem In-
genieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/ v erwandt-
schaftliche Verbundenheit oder wirtschaftliche Abhän-
gigkeit besteht.Corona- Virus: Der Auftraggeber behält 
sich vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier 
ausgeschriebenen Leistungen wegen Einschränkungen 
aufgrund der Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu 
erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzu-
stellen. Hinweise des Auftraggebers zu Corona:1. Die 
mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 
- 70406/ 21#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.
de/ S haredDocs/ downloads/ DE/ ve roeffentlichungen/ 
2020/ co rona/ erlass- bauwesen- coro na- 20 20 03 23.
pdf? _ _ blob = pu blicationFile & v = 1 herausgegebenen 
Hinweise zur Handhabung von Bauablaufstörungen 
werden auf den abzuschließenden Vertrag entspre-
chend angewendet. Die dortigen Aussagen zum Um-
gang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht 
der Auftraggeber sich zu eigen.2. Angebote müssen 
weiterhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen 
entsprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Ter-
minen, müssen ausgeschlossen werden. Von entspre-
chenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen.
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35026 Berlin
Sachverständigenprüfung 
RLT-/RWA-Anlagen  VOL
Auftraggeber: Berliner Stadtreinigungsbetriebe, 
Ringbahnstr. 96 in 12103 Berlin Titel: RV Sachver-
ständigenprüfung RLT-/RWA-Anlagen Kurzbe-
schreibung: Rahmenvereinbarung über die Durch-
führung der periodischen Prüfung nach BetrVO von 
Berlin an prüfpflichtigen RLT- und CO- Warnanlagen 
sowie der turnusmäßigen Hygieneprüfung in RLT- 
Anlagen nach VDI 6022 auf den Liegenschaften 
des AG durch einen anerkannten Sachverständigen. 
Vergabeart: VOL Laufzeitbeginn: 01.09. 2021 Lauf-
zeitende: 31.08. 2025 Angebotsfrist: 19.07.2021, 
10:00 Uhr Ansprechpartner: Petra Voß, Einkauf- 
Innendienst @bsr.de, Tel. 030 7592 2386 Die Aus-
schreibungsunterlagen erhalten Sie auf der Inter-
netseite der BSR, über die Serviceseite Lieferan-
tenportal unter http:/ / www.bsr.de/ 8248.html.

35027 Berlin
Ingenieurleistungen  VOL
Auftraggeber: Berliner Stadtreinigungsbetriebe, 
Ringbahnstr. 96 in 12103 Berlin Titel: Ingenieur-
leistungen zur gastechnischen Sicherung und Sa-
nierung der Berliner Altablagerungen Kurzbeschrei-
bung: Ingenieurleistungen für den Gefährdungs-
pfad Bodenluft/ Deponiegas für die Standorte der 
Berliner Altablagerungen, z.B.: - Erstellung bzw. Ak-
tualisierung von Gutachten, Gefährdungsbeurtei-
lungen, Ex- Schutz- Dokumenten, Deponiegasprog-
nosen - Konzeption von gastechnischen Sicherungs- 
und Sanierungsmaßnahmen zur Gefahrenabwehr 
und/ oder zur Deponiegasnutzung Die Vergabe er-
folgt an zwei unterschiedliche Bieter (Ingenieurbü-
ros) zu gleichen Teilen. Vergabeart: VOL Angebots-
frist: 20.07.2021, 10:00 Uhr Ansprechpartner: Pe-
tra Voß, Einkauf- Innendienst @bsr.de, Tel. 030 7592 
2386 Die Ausschreibungsunterlagen erhalten Sie auf 
der Internetseite der BSR, über die Serviceseite Lie-
ferantenportal unter http:/ / www.bsr.de/ 8248.html.

Brandenburg
Bekanntmachungen

Alle Ausschreibungen 

aus BRANDENBRUG 
finden Sie auch online: 

www.submission.de

35028 Beelitz
Landschaftsgärtnerische Arbeiten  VOB
a) Stadt Beelitz Berliner Straße 202 14547, Beelitz 
Tel.: +49 33 204 - 39 1 68 Fax: +49 33 204 - 39 1 
35 E- Mail: weigt @beelitz.de Internet: www.beelitz.de 
Kontaktstelle: Bauamt Zu Händen von: Herrn Weigt. 
b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer BA 21- 306 we. c) - ohne elektronische Signa-
tur (Textform) - postalischer Versand. d) Ausführung 
von Bauleistungen. e) Stadt Beelitz, Trebbiner Stra-

ße, 14547 Beelitz Ergänzende/ Abweichende Angaben 
zum Erfüllungsort: Landesgartenschaugelände Be-
elitz 2022 Festspielareal - Langer Wiesenweg. f) Lan-
desgartenschau Beelitz 2022 - Festspielareal - Los - 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten - Herstellen von 
31.630 m² Pflanz- und Saatflächen inkl. vegetations-
technischer Bodenarbeiten - Liefern und Pflanzen von 
Stauden, Gräsern, Geophyten und Bäumen (72 Stck) 
inkl. Fertigstellungs- und Entwicklungspflege - Ra-
sen und Saatarbeiten inkl. Lieferung von Saatgut-
mischungen, Fertigstellungs- und Entwicklungspfle-
ge - Liefern und Einpflanzen von Wasserpflanzen in 
ehemaliges Absetzbecken. h) nein. i) Beginn der Aus-
führung: 16.08. 2021 Fertigstellung oder Dauer: der 
Leistungen 17.12. 2021 Bestimmungen über die Aus-
führungsfrist: 23. KW bis 50. KW 2021. j) nur in Ver-
bindung mit einem Hauptangebot. k) nicht zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / vergabemarktplatz.bran-
denburg.de/ VMPSatellite/ notice/ CXP9YEYR9KP/ 
documents, können angefordert werden unter: Stadt 
Beelitz Berliner Straße 202 14547, Beelitz Tel.: +49 
33 20 4- 391- 68 Fax: +49 33 20 4- 391- 35 E- Mail: 
weigt @beelitz.de Internet: www.beelitz.de Kontakte-
stelle: Bauamt Zu Händen von: Herrn Weigt. Nachfor-
derung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. o) 
29.07.2021, 13:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 27.08. 
2021. p) https:/ / vergabemarktplatz.brandenburg.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXP9YEYR9KP Anschrift für 
schriftliche Angebote wie unter a). q) Deutsch. s) am 
29.07. 2021, 13:00 Uhr. Ort: Stadtverwaltung Be-
elitz Büro 114 (EG) Berliner Straße 202 14547 Be-
elitz. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und deren Bevollmächtigte (Nachwei-
se sind vor dem Termin zur Angebotsöffnung vorzule-
gen). t) - Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 5 
% der Bruttoauftragssumme - Gewährleistungsbürg-
schaft in Höhe von 3 % der geprüften Schlussrech-
nung (Brutto) einschließlich Nachträge. v) gesamt-
schuldnerisch haftend. w) Persönliche Lage: - Gültiger 
Auszug aus dem Handelsregister - Nachweis, dass der 
Bieter im Berufsregister nach den Rechtsvorschriften 
des Landes, in dem der Bieter seinen Sitz hat, einge-
tragen ist - Der Nachweis der Mitgliedschaft in einer 
Berufsgenossenschaft oder - bei auswärtigen Bietern - 
einer anderen Versicherung, die vergleichbaren Schutz 
bei Unfällen gewährt. - Die Erklärung, dass weder das 
Unternehmen noch sein Leitungspersonal mit einem 
Bußgeld von mindestens 2.500 EUR wegen Verstoßes 
gegen durch das Arbeitnehmer- Entsendegesetz ge-
schützte Pflichten belegt wurden. - Die Erklärung des 
Bieters, dass weder das Unternehmen noch sein Lei-
tungspersonal eine schwere Verfehlung begangen ha-
ben, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt. - 
Der Nachweis über die Berufshaftpflichtversicherung 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: - 
Gültige Bescheinigung über die Zahlung von Beiträgen 
an gesetzliche Krankenkassen - Gültige Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaften - 
Nachweise der Eignung und Befähigung zur Ausübung 
der Leistung, eventuelle Zertifizierungen, Nachweis 
der technischen Ausstattung (mittels Eigenerklärung) 
- Anstelle der vorzulegenden Nachweise genügt die 
Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenver-
zeichnis (ULV; PQ- VOL) einer Auftragsberatungsstel-
le - Beim Einsatz von Nachunternehmern ist nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmer prä-
qualifiziert sind oder die Eignung haben - Die Erklä-
rung des Bieters, ob ein Insolvenzverfahren oder ver-
gleichbares Verfahren beantragt, eröffnet oder man-
gels Deckung der Verfahrenskosten angelehnt worden 
ist oder er sich in Liquidation befindet; - Die höchstens 
12 Monate alte Bestätigung der Steuerbehörde, das 
die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben ordnungsgemäß erfüllt sind und die Erklärung des 
Bieters, dass diese Aussage auch noch zur Zeit der An-
gebotsabgabe zutrifft. - Die höchstens 12 Monate al-
ten Bestätigungen gesetzlicher Sozialversicherer der 
Mehrzahl der Beschäftigten, dass die Beiträge ord-
nungsgemäß bezahlt sind und die Erklärung des Bie-
ters, dass diese Aussage auch noch zur Zeit der Ange-
botsabgabe für alle Beschäftigungsverhältnisse zu-
trifft. - Die Erklärung des Bieters über den Gesamt-
umsatz des Unternehmens sowie den Umsatz in der 
dem Vergabeverfahren entsprechenden Leistungs-
art für die max. letzten drei Geschäftsjahre - eine Lis-
te der wesentlichen in den letzten Jahren erbrachten 
Leistungen mit der Angabe des Wertes, der Leistungs-
zeit und der Auskunftsperson beim Auftraggeber oder 
(nur bei privaten Auftraggebern) dessen schriftliche 
Bestätigung. Prospektmaterial / Datenblätter Sons-
tiger Nachweis: Anstelle von Einzelnachweisen kann 
der Bieter seine Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit mit Vorlage der Eintragung in das Un-
ternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULVBranden-
burg) und/ oder in das Präqualifizierungsregister (PQ 
- VOL) nachweisen. Der Nachweis der Eignung kann 
andererseits durch Eigenerklärung erbracht werden. 
x) Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) keine - ggf. Land-
rat des Landkreises Potsdam- Mittelmark im Rahmen 
der allgemeinen Rechtsaufsicht PF 1138 14801, Bad 
Belzig Sonstiges: Das Risiko des rechtzeitigen Ein-

ganges trägt der Bieter. Verspätet eingetroffene An-
gebote werden als solche gekennzeichnet und ausge-
schlossen. Eine elektronische Übermittlung des Ange-
botes als Fax oder E- Mail ist nicht zulässig. Die Min-
destanforderungen nach dem Brandenburgischen Ver-
gabegesetz sind anzuerkennen (Anlagen - Ergänzen-
de Vergabebedingung mit Vereinbarung zur Einhal-
tung der Mindestanforderungen nach dem Branden-
burgischen Vergabegesetz für Bieter / Auftragnehmer 
und ggf. Nachunternehmer). Nebenangebote mit ener-
gieeffizienten, umweltfreundlichen, in den Lebenszyk-
luskosten günstigeren oder barrierefreien oder innova-
tiven Lösungen sind immer zugelassen. Angebote mit 
einer von den Ausschreibungsbedingungen abweichen-
den Bedingung (z.B. Zahlungsbedingung) oder bieter-
eigene AGBs (auch in angebotsrelevanten Schreiben) 
werden von der Wertung ausgeschlossen. Das Vorhe-
ben wird gefördert durch Zuwendungen des Landes 
Brandenburg gemäß Richtlinie des Ministeriums für 
ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft 
über die Gewährung von Zuwendungen für die För-
derung der ländlichen Entwicklung im Rahmen von 
LEADER Bekanntmachungs- ID: CX P9 YE YR 9KP.

35029 Beelitz
Bodenbelagsarbeiten  VOB
a) Stadt Beelitz Berliner Straße 202 14547, Beelitz 
Tel.: +49 33 204 - 39 1 69 Fax: +49 33 204 - 39 1 
35 E- Mail: hanck @beelitz.de Internet: www.beelitz.
de Kontaktstelle: Bauamt Zu Händen von: Herrn Han-
ck. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer BA 21- 308 ha. c) - ohne elektronische Sig-
natur (Textform) - postalischer Versand. d) Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Geschäftsgebäude als Lü-
ckenschließung (Sparkassengebäud, Poststraße 19 a, 
14547 Beelitz. f) Beelitz Poststr. 19 a - Los Boden-
belagsarbeiten - Textile Beläge, hochwertig 210 m² 
- Sockel Edelstahlband 260 m. h) nein. i) Beginn der 
Ausführung: 08.11. 2021 Fertigstellung oder Dauer: 
der Leistungen 10.12. 2021 Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: 45. bis 49. KW 2021. j) nur in Ver-
bindung mit einem Hauptangebot. k) nicht zugelassen. 
l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / vergabemarktplatz.bran-
denburg.de/ VMPSatellite/ notice/ CXP9YEYR9S9/ 
documents, wie unter a) können angefordert wer-
den unter: Nachforderung Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert. o) 29.07.2021, 13:30 Uhr. Ab-
lauf der Bindefrist: 27.08. 2021. p) https:/ / vergabe-
marktplatz.brandenburg.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
P9YEYR9S9 Anschrift für schriftliche Angebote wie 
unter a). q) Deutsch. s) am 29.07. 2021, 13:30 Uhr. 
Ort: Stadtverwaltung Beelitz Büro 114 (EG) Berliner 
Straße 202 14547 Beelitz. Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Bieter und deren Be-
vollmächtigte (Nachweise sind vor dem Termin zur 
Angebotsöffnung vorzulegen). t) - Vertragserfüllungs-
bürgschaft in Höhe von 5 % der Bruttoauftragssum-
me - Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 % der 
geprüften Schlussrechnung (Brutto) einschließlich 
Nachträge. v) gesamtschuldnerisch haftend. w) Befä-
higung und Erlaubnis zur Berufsausübung - Gültiger 
Auszug aus dem Handelsregister - Nachweis, dass der 
Bieter im Berufsregister nach den Rechtsvorschriften 
des Landes, in dem der Bieter seinen Sitz hat, einge-
tragen ist - Der Nachweis der Mitgliedschaft in einer 
Berufsgenossenschaft oder - bei auswärtigen Bietern - 
einer anderen Versicherung, die vergleichbaren Schutz 
bei Unfällen gewährt. - Die Erklärung, dass weder das 
Unternehmen noch sein Leitungspersonal mit einem 
Bußgeld von mindestens 2.500 EUR wegen Verstoßes 
gegen durch das Arbeitnehmer- Entsendegesetz ge-
schützte Pflichten belegt wurden - Die Erklärung des 
Bieters, dass weder das Unternehmen noch sein Lei-
tungspersonal eine schwere Verfehlung begangen ha-
ben, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt. - 
Der Nachweis über die Berufshaftpflichtversicherung 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - 
Gültige Bescheinigung über die Zahlung von Beiträgen 
an gesetzliche Krankenkassen - Gültige Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaften - 
Nachweise der Eignung und Befähigung zur Ausübung 
der Leistung, eventuelle Zertifizierungen, Nachweis 
der technischen Ausstattung (mittels Eigenerklärung) 
- Anstelle der vorzulegenden Nachweise genügt die 
Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenver-
zeichnis (ULV; PQ- VOL) einer Auftragsberatungsstel-
le - Beim Einsatz von Nachunternehmern ist nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmer prä-
qualifiziert sind oder die Eignung haben - Die Erklä-
rung des Bieters, ob ein Insolvenzverfahren oder ver-
gleichbares Verfahren beantragt, eröffnet oder man-
gels Deckung der Verfahrenskosten angelehnt worden 
ist oder er sich in Liquidation befindet; - Die höchs-
tens 12 Monate alte Bestätigung der Steuerbehör-
de, das die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben ordnungsgemäß erfüllt sind und die Erklä-
rung des Bieters, dass diese Aussage auch noch zur 
Zeit der Angebotsabgabe zutrifft. - Die höchstens 12 
Monate alten Bestätigungen gesetzlicher Sozialversi-
cherer der Mehrzahl der Beschäftigten, dass die Bei-
träge ordnungsgemäß bezahlt sind und die Erklärung 
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des Bieters, dass diese Aussage auch noch zur Zeit der 
Angebotsabgabe für alle Beschäftigungsverhältnis-
se zutrifft. Technische Leistungsfähigkeit Die Erklä-
rung des Bieters über den Gesamtumsatz des Unter-
nehmens sowie den Umsatz in der dem Vergabever-
fahren entsprechenden Leistungsart für die max. letz-
ten drei Geschäftsjahre - eine Liste der wesentlichen 
in den letzten Jahren erbrachten Leistungen mit der 
Angabe des Wertes, der Leistungszeit und der Aus-
kunftsperson beim Auftraggeber oder (nur bei priva-
ten Auftraggebern) dessen schriftliche Bestätigung. 
Prospektmaterial / Datenblätter. x) Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) keine - ggf. Landrat des Landkrei-
ses Potsdam- Mittelmark im Rahmen der allgemeinen 
Rechtsaufsicht PF 1138 14801, Bad Belzig Sonsti-
ges: Die Mindestanforderungen nach dem Branden-
burgischen Vergabegesetz sind anzuerkennen (Anla-
gen - Ergänzende Vergabebedingung mit Vereinba-
rung zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach 
dem Brandenburgischen Vergabegesetz für Bieter / 
Auftragnehmer und ggf. Nachunternehmer). Neben-
angebote mit energieeffizienten, umweltfreundlichen, 
in den Lebenszykluskosten günstigeren oder barriere-
freien oder innovativen Lösungen sind immer zugelas-
sen. Angebote mit einer von den Ausschreibungsbedin-
gungen abweichenden Bedingung (z.B. Zahlungsbe-
dingung) oder bietereigene AGBs (auch in angebots-
relevanten Schreiben) werden von der Wertung aus-
geschlossen. Bekanntmachungs- ID: CX P9 YE YR 9S9.

35030 Beelitz
Fliesen- und Plattenarbeiten  VOB
a) Stadt Beelitz Berliner Straße 202 14547, Beelitz 
Tel.: +49 33 204 - 39 1 69 Fax: +49 33 204 - 39 1 
35 E- Mail: hanck @beelitz.de Internet: www.beelitz.de 
Kontaktstelle: Bauamt Zu Händen von: Herrn Hanck. 
b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 
BA 21- 313 ha. c) - ohne elektronische Signatur (Text-
form) - postalischer Versand. d) Ausführung von Bau-
leistungen. e) Geschäftsgebäude als Lückenschließung 
(Sparkassengebäud, Poststraße 19 a, 14547 Beelitz. 
f) Beelitz Poststr. 19 a - Los Fliesen- und Plattenar-
beiten - Bodenfliesen für öffentliche Bereiche hoch-
wertig 110 m² - Bodenfliesen auf massiver Geschos-
streppe hochwertig 12 m² - Boden- und Wandfliesen in 
Sanitär- und ausgewählten Funktionsräumen 30 m². 
h) nein. i) Beginn der Ausführung: 11.10. 2021 Fertig-
stellung oder Dauer: der Leistungen 03.12. 2021 Be-
stimmungen über die Ausführungsfrist: 41. bis 48. KW 
2021. j) nur in Verbindung mit einem Hauptangebot. 
k) nicht zugelassen. l) Vergabeunterlagen werden elek-
tronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe-
marktplatz.brandenburg.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
P9YEYR9S3/ documents, wie unter a) können ange-
fordert werden unter: Nachforderung Fehlende Unter-
lagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert. o) 29.07.2021, 14:00 
Uhr. Ablauf der Bindefrist: 27.08. 2021. p) https:/ / ver-
gabemarktplatz.brandenburg.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXP9YEYR9S3 Anschrift für schriftliche Angebo-
te wie unter a). q) Deutsch. s) am 29.07. 2021, 14:00 
Uhr. Ort: Stadtverwaltung Beelitz Büro 114 (EG) 
Berliner Straße 202 14547 Beelitz. Personen, die bei 
der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter und deren 
Bevollmächtigte (Nachweise sind vor dem Termin zur 
Angebotsöffnung vorzulegen). t) - Vertragserfüllungs-
bürgschaft in Höhe von 5 % der Bruttoauftragssum-
me - Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von 3 % der 
geprüften Schlussrechnung (Brutto) einschließlich 
Nachträge. v) gesamtschuldnerisch haftend. w) Befä-
higung und Erlaubnis zur Berufsausübung - Gültiger 
Auszug aus dem Handelsregister - Nachweis, dass der 
Bieter im Berufsregister nach den Rechtsvorschriften 
des Landes, in dem der Bieter seinen Sitz hat, einge-
tragen ist - Der Nachweis der Mitgliedschaft in einer 
Berufsgenossenschaft oder - bei auswärtigen Bietern - 
einer anderen Versicherung, die vergleichbaren Schutz 
bei Unfällen gewährt. - Die Erklärung, dass weder das 
Unternehmen noch sein Leitungspersonal mit einem 
Bußgeld von mindestens 2.500 EUR wegen Verstoßes 
gegen durch das Arbeitnehmer- Entsendegesetz ge-
schützte Pflichten belegt wurden - Die Erklärung des 
Bieters, dass weder das Unternehmen noch sein Lei-
tungspersonal eine schwere Verfehlung begangen ha-
ben, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt. - 
Der Nachweis über die Berufshaftpflichtversicherung 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - 
Gültige Bescheinigung über die Zahlung von Beiträgen 
an gesetzliche Krankenkassen - Gültige Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaften - 
Nachweise der Eignung und Befähigung zur Ausübung 
der Leistung, eventuelle Zertifizierungen, Nachweis 
der technischen Ausstattung (mittels Eigenerklärung) 
- Anstelle der vorzulegenden Nachweise genügt die 
Eintragung in das Unternehmer- und Lieferantenver-
zeichnis (ULV; PQ- VOL) einer Auftragsberatungsstel-
le - Beim Einsatz von Nachunternehmern ist nachzu-
weisen, dass die vorgesehenen Nachunternehmer prä-
qualifiziert sind oder die Eignung haben - Die Erklä-
rung des Bieters, ob ein Insolvenzverfahren oder ver-
gleichbares Verfahren beantragt, eröffnet oder man-
gels Deckung der Verfahrenskosten angelehnt worden 
ist oder er sich in Liquidation befindet; - Die höchs-

tens 12 Monate alte Bestätigung der Steuerbehör-
de, das die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben ordnungsgemäß erfüllt sind und die Erklä-
rung des Bieters, dass diese Aussage auch noch zur 
Zeit der Angebotsabgabe zutrifft. - Die höchstens 12 
Monate alten Bestätigungen gesetzlicher Sozialversi-
cherer der Mehrzahl der Beschäftigten, dass die Bei-
träge ordnungsgemäß bezahlt sind und die Erklärung 
des Bieters, dass diese Aussage auch noch zur Zeit der 
Angebotsabgabe für alle Beschäftigungsverhältnis-
se zutrifft. Technische Leistungsfähigkeit Die Erklä-
rung des Bieters über den Gesamtumsatz des Unter-
nehmens sowie den Umsatz in der dem Vergabever-
fahren entsprechenden Leistungsart für die max. letz-
ten drei Geschäftsjahre - eine Liste der wesentlichen 
in den letzten Jahren erbrachten Leistungen mit der 
Angabe des Wertes, der Leistungszeit und der Aus-
kunftsperson beim Auftraggeber oder (nur bei priva-
ten Auftraggebern) dessen schriftliche Bestätigung. 
Prospektmaterial / Datenblätter. x) Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) keine - ggf. Landrat des Landkrei-
ses Potsdam- Mittelmark im Rahmen der allgemeinen 
Rechtsaufsicht PF 1138 14801, Bad Belzig Sonsti-
ges: Die Mindestanforderungen nach dem Branden-
burgischen Vergabegesetz sind anzuerkennen (Anla-
gen - Ergänzende Vergabebedingung mit Vereinba-
rung zur Einhaltung der Mindestanforderungen nach 
dem Brandenburgischen Vergabegesetz für Bieter / 
Auftragnehmer und ggf. Nachunternehmer). Neben-
angebote mit energieeffizienten, umweltfreundlichen, 
in den Lebenszykluskosten günstigeren oder barriere-
freien oder innovativen Lösungen sind immer zugelas-
sen. Angebote mit einer von den Ausschreibungsbedin-
gungen abweichenden Bedingung (z.B. Zahlungsbe-
dingung) oder bietereigene AGBs (auch in angebots-
relevanten Schreiben) werden von der Wertung aus-
geschlossen. Bekanntmachungs- ID: CX P9 YE YR 9S3.

35031 Neuruppin
Lieferung von Rettungsausrüstung  UVgO
2021/ 55/ 3220 : Lieferung von Rettungsausrüs-
tung für die Feuerwehr Neuruppin. VO: UVgO. Verga-
beart: Öffentliche Ausschreibung. Zur Angebotsabga-
be / Teilnahme auffordernde Stelle: Stadtverwaltung 
der Fontanestadt Neuruppin, Kontaktstelle: SG Justi-
ziariat/ Vergabestelle, Zu Händen Frau Roggelin, Karl- 
Liebknecht- Straße 33/ 34, 16816 Neuruppin, Telefon 
+49 33 91 / 355- 707, E- Mail: vergabestelle @stadt-
neuruppin.de. Zuschlag erteilende Stelle: die zur An-
gebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle. Ange-
bote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen: Elekt-
ronisch über diese Vergabeplattform: https:/ / vergabe-
marktplatz.brandenburg.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
P9YH5R9NT. Postalisch an die zur Angebotsabgabe / 
Teilnahme auffordernde Stelle. Bereitstellung der Ver-
gabeunterlagen: Elektronisch über diese Vergabeplatt-
form: https:/ / vergabemarktplatz.brandenburg.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXP9YH5R9NT/. documents. 
Art und Umfang der Leistung: Lieferung von Ret-
tungsausrüstung für die Feuerwehr Neuruppin. 2 
Lose (Druckschläuche und Rufmelder). Haupterfül-
lungsort: Feuerwehr Neuruppin, Schinkelstraße 22- 
24, 16816 Neuruppin. Ausführungsfristen: Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Die Lieferung soll 
im August/ September 2021 erfolgen. Zuschlagskrite-
rien: Niedrigster Preis: Nebenangebote: Nebenange-
bote werden nicht zugelassen. Angaben zu den Losen: 
Aufteilung des Auftrags in Lose: Ja: Angebote sind 
möglich für: ein oder mehrere Lose. Anzahl der Lose: 
2: Los Nr.: 1 Bezeichnung: Druckschläuche: Erfül-
lungsort Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen 
Haupterfüllungsort (Auftragsgegenstand). Art und 
Umfang der Leistung Lieferung von 25 Stück Druck-
schläuchen, Hersteller: Gollmer & Hummel, Produkt-
bezeichnung: TITAN X- Treme, Größe: B 75, 20 Meter. 
Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Zuschlagskriterien. Ausführungsfristen: 
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Aus-
führungsfristen Los Nr.: 2. Bezeichnung: Rufmelder. 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort (Auftragsgegenstand) Art 
und Umfang der Leistung: Lieferung von 20 Stück di-
gitale Meldeempfänger mit Zubehör Hersteller: Euro-
BOS, Produktbezeichnung: SLIM. Zuschlagskriterien: 
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien. Ausführungsfristen: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Ausführungsfristen Be-
fähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: - Eintra-
gung in ein Berufs- oder Handelsregister (siehe Eigen-
erklärung): - Erklärung, dass keine Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123 und 124 GWB vorliegen (siehe Eigen-
erklärung). Die Vergabestelle fügt den Vergabeunter-
lagen zur Vereinfachung der Abgabe einiger geforder-
ten Erklärungen das Formblatt "Eigenerklärung" bei, 
welches für die Angaben genutzt werden kann. Auf 
Verlangen der Vergabestelle/ des öffentlichen Auftrag-
geber sind Nachweise vorzulegen. Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit: - Angaben zum Ge-
samtumsatz des Unternehmens in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren (siehe Eigenerklärung) - 
Erklärung zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung (siehe 
Eigenerklärung) - Angaben zur Mitgliedschaft bei der 

Berufsgenossenschaft (siehe Eigenerklärung) - Anga-
ben zum Bestehen einer Betriebshaftpflichtversiche-
rung (siehe Eigenerklärung) Die Vergabestelle fügt 
den Vergabeunterlagen zur Vereinfachung der Abgabe 
einiger geforderten Erklärungen das Formblatt "Ei-
generklärung" bei, welches für die Angaben genutzt 
werden kann. Auf Verlangen der Vergabestelle/ des öf-
fentlichen Auftraggebers sind Nachweise vorzulegen. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: - Refe-
renzliste mit mindestens 3 Referenzen aus den letzten 
3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu 
vergebenen Leistung vergleichbar ist (siehe Eigener-
klärung) - Anzahl der in den letzten 3 abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte (siehe Eigenerklärung) Die Ver-
gabestelle fügt den Vergabeunterlagen zur Vereinfa-
chung der Abgabe einiger geforderten Erklärungen 
das Formblatt "Eigenerklärung" bei, welches für die 
Angaben genutzt werden kann. Auf Verlangen der Ver-
gabestelle/ des öffentlichen Auftraggebers sind Nach-
weise vorzulegen. Sonstige: - Erklärung zu Insolvenz-
verfahren und Liquidation (siehe Eigenerklärung) Er-
klärung Vereinbarung zur Einhaltung der Mindestan-
forderungen für die Vergabe von öffentlichen Aufträ-
gen nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz (Be-
stehen keine anderen Mindestentgelt- Regelungen z. B. 
nach dem Arbeitnehmer- Entsendegesetz oder liegt 
das danach zu zahlende Arbeitsentgelt unter dem 
Mindestarbeitsentgelt je Stunde des § 6 Absatz 2 des 
Brandenburgischen Vergabegesetzes von 13,00 Euro 
brutto, so verpflichtet sich der Bieter, im Falle der Auf-
tragserteilung allen bei der Ausführung der Leistun-
gen Beschäftigten für den Einsatz im Rahmen dieses 
Auftrages mindestens ein Bruttoentgelt von 13,00 Eu-
ro gerechnet auf die Arbeitsstunde zu zahlen. Das 
Mindestentgelt entspricht dabei dem regelmäßig ge-
zahlten Grundentgelt für eine Zeitstunde, ohne Son-
derzahlungen, Zulagen oder Zuschläge. Das gleiche 
gilt auch für Nachunternehmer.). Die entsprechende 
Bieter- bzw. Nachunternehmererklärung zum Bbg-
VergG befindet sich bei den Vergabeunterlagen auf 
dem Vergabemarktplatz Brandenburg. Präqualifizier-
te Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste im Amtlichen Verzeich-
nis (AVPQ) der Industrie- und Handelskammer. Soll-
ten einzelne Nachweise/ Bescheinigungen nicht im AV-
PQ- Verzeichnis enthalten sein, können diesen von der 
Vergabestelle nachgefordert werden. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass die vorgesehenen Nachunternehmen präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung" sowie die 
oben aufgeführten Unterlagen/ Nachweise vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist die Eigenerklä-
rung auch für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind prä-
qualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Re-
gistrierungsnummer sowie des Zugriffscodes, unter 
der die Nachunternehmen im Amtlichen Verzeichnis 
(AVPQ) der Industrie- und Handelskammer geführt 
werden. Wesentliche Zahlungsbedingungen: - § 17 
VOL/ B: Schlusstermin für den Eingang der Angebote: 
06.07.2021; um 11:30 Uhr: Bindefrist des Angebots: 
05.08. 2021: Zusätzliche Angaben: 1. Die Bieterkom-
munikation erfolgt während der Angebotsfrist aus-
schließlich über den Kommunikationsbereich des Ver-
gabemarktplatzes Brandenburg. Dies gilt insbesonde-
re für Fragen, die zur Ausschreibung gestellt werden. 
Die Vergabeunterlagen werden allen Bietern aus-
schließlich über den Vergabemarktplatz Brandenburg 
zum Download zur Verfügung gestellt. Ein weiterge-
hender Versand durch den öffentlichen Auftraggeber, 
gleich welcher Art, erfolgt nicht. (http:/ / vergabe-
marktplatz.brandenburg.de/ VMPCenter/ ). Um am 
Verfahren teilnehmen zu können ( und z.B. eigene 
Nachrichten an die Vergabestelle zu senden, Angebote 
bzw. Teilnahmeanträge abzugeben oder über Änderun-
gen automatisch per E- Mail informiert zu werden) 
sind ein Login und eine vorherige Registrierung erfor-
derlich, soweit das Unternehmen nicht bereits regist-
riert ist. 2. Fragen zur Ausschreibung sind ausschließ-
lich über den Vergabemarktplatz so rechtzeitig zu stel-
len, dass der Vergabestelle eine Beantwortung spätes-
tens 4 Kalendertage vor dem Ablauf der Angebotsfrist 
möglich ist. 3. Bewerber werden gebeten, Angebotsun-
terlagen möglichst nicht in Aktenordnern oder gebun-
dener Form einzureichen. 4. Bitte kennzeichnen Sie 
ihr Angebot! 5. Alle Postsendungen, die nicht explizit 
als Angebot mit den dazu gehörigen Angaben gekenn-
zeichnet sind, werden bereits vor Ablauf der Angebots-
frist geöffnet und können dann nicht mehr gewertet 
werden. (Ein Angebotskennzettel ist den Vergabeun-
terlagen beigefügt.) 6. Ist die USt nach § 13b UStG 
durch die Auftraggeberin zu entrichten, wird sie dem 
Angebot fiktiv zugerechnet (bewerteter Preis = Ange-
botsnettopreis + (Einfuhr- / ) Umsatzsteuer ohne Rück-
sicht auf die Steuerschuldnerschaft). 7.Die elektroni-
sche Rechnungsstellung ist möglich. (weitere Informa-
tionen: https:/ / www.neuruppin.de/ globale- seiten/ im-
pressum.html ) Leitweg- ID: 12- 12 99 22 62 165687- 
51. Bekanntmachungs- ID: CX P9 YH 5R 9NT.

35032 Strausberg
Lieferung von Notebooks  UVgO
BB ÖA 31/ 21: Grundschule Am Wäldchen- Liefe-
rung von Notebooks. VO: UVgO. Vergabeart: Öffent-
liche Ausschreibung. Zur Angebotsabgabe / Teilnah-
me auffordernde Stelle: Stadtverwaltung Strausberg, 
Kontaktstelle: Vergabestelle, Zu Händen Frau Zibul-
ski, Hegermühlenstraße 58, 15344 Strausberg, Tele-
fon +49 33 41 - 381123, Fax +49 33 41 - 381430, E- 
Mail: vergabe @stadt- strausberg.de, URL: www.stadt- 
strausberg.de. Zuschlag erteilende Stelle: die zur An-
gebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle. Ange-
bote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen: Elek-
tronisch über diese Vergabeplattform: https:/ / verga-
bemarktplatz.brandenburg.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXP9YH6R9S2. Postalische Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind nicht zugelassen. Bereitstellung 
der Vergabeunterlagen: Elektronisch über diese Ver-
gabeplattform: https:/ / vergabemarktplatz.branden-
burg.de/ VMPSatellite/ notice/ CXP9YH6R9S2/ do-
cuments. Art und Umfang der Leistung: Lieferung 
von 30 Notebooks mit Zubehör. Haupterfüllungsort: 
Grundschule Am Wäldchen, Otto- Grotewohl- Ring 69, 
15344 Strausberg. Ausführungsfristen: Die Lieferung 
erfolgt bis spätestens 30.- 31. KW 2021. Zuschlags-
kriterien: Niedrigster Preis. Nebenangebote: Neben-
angebote werden nicht zugelassen. Angaben zu den 
Losen: Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein. Befähi-
gung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Die Eignung 
ist mit dem Angebot durch Eintragung in die Liste des 
amtlichen Verzeichnisses für Präqualifikation (AVPQ 
oder ULV) soweit die geforderten Nachweise dort ent-
halten sind oder Eigenerklärung mit Formblatt 124_ 
LD VHB (Eigenerklärung zur Eignung) nachzuwei-
sen. Gelangt das Angebot eines nicht präqualifizier-
ten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 
124_ LD angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 
6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Be-
ruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf 
die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweili-
ge Nummer im Präqualifikationsverzeichnis anzuge-
ben oder es sind die Erklärungen und Bescheinigungen 
gemäß dem Formblatt 124_ LD auch für diese ande-
ren Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Der Auf-
traggeber wird ab einem Auftragswert von mehr als 
30.000 EUR für den Bieter, der den Zuschlag erhal-
ten soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregis-
ter beim Bundeszentralregister anfordern. Nachweis 
der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregis-
ter oder Nachweis auf andere Weise über die erlaubte 
Berufsausübung. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Die 
Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in die 
Liste des amtlichen Verzeichnisses für Präqualifika-
tion (AVPQ oder ULV) soweit die geforderten Nach-
weise dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit 
Formblatt 124_ LD VHB (Eigenerklärung zur Eig-
nung) nachzuweisen. Gelangt das Angebot eines nicht 
präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die 
im Formblatt 124_ LD angegebenen Bescheinigun-
gen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforde-
rung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung 
des Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unterneh-
men, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikations-
verzeichnis anzugeben oder es sind die Erklärungen 
und Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124_ LD 
auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen 
vorzulegen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Erklärung 
über den Umsatz jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre lt. Formblatt 124, 
soweit er Leistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenen Leistung vergleichbar sind 
Nachweis einer gültigen Berufs- oder Betriebshaft-
pflichtversicherung Eigenerklärung über Zahlungen 
an Krankenkassen und Sozialkassen Eigenerklärun-
gen über die ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflich-
tung zu Zahlung von Steuern Eigenerklärung über die 
ordnungsgemäße Eintragung und Erfüllung der Ver-
pflichtung zur Entrichtung der gesetzlichen Beiträge 
bei der Berufsgenossenschaft Werden anstelle von Ei-
generklärungen Unbedenklichkeitsbescheinigungen 
der zuständigen Stellen eingereicht und ist in denen 
keine Gültigkeitsdauer angegeben, dürfen die Beschei-
nigungen an diesem Stichtag nicht älter als 12 Mona-
te sein, Hinweis: Eingereichte Eigenerklärungen sind 
durch den Bieter, dessen Angebot in die engere Wahl 
kommt, vor Zuschlagserteilung nach Aufforderung 
durch die Vergabestelle durch Vorlage entsprechender 
Bescheinigungen der zuständigen Stelle zu bestäti-
gen. Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Die 
Eignung ist mit dem Angebot durch Eintragung in die 
Liste des amtlichen Verzeichnisses für Präqualifika-
tion (AVPQ oder ULV) soweit die geforderten Nach-
weise dort enthalten sind oder Eigenerklärung mit 
Formblatt 124_ LD VHB (Eigenerklärung zur Eig-
nung) nachzuweisen. Gelangt das Angebot eines nicht 
präqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die 
im Formblatt 124_ LD angegebenen Bescheinigungen 
innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung 
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des 
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Auftrages auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, 
ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsver-
zeichnis anzugeben oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124_ LD auch 
für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzu-
legen. Der Auftraggeber wird ab einem Auftragswert 
von mehr als 30.000 EUR für den Bieter, der den Zu-
schlag erhalten soll, einen Auszug aus dem Gewerbe-
zentralregister beim Bundeszentralregister anfordern. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist den 
Vergabeunterlagen beigefügt. Angaben über die Aus-

führung von Leistungen (mindestens 3 Referenzen), 
welche in den letzten drei abgeschlossenen Kalender-
jahren erbracht worden sind, die mit der zu vergebe-
nen Leistung vergleichbar sind. Zur Nachweisführung 
genügt die Vorlage einer entsprechenden Referenzlis-
te mit Angaben zum Auftraggeber mit Ansprechpart-
ner, Telefon- Nr. oder E- mail- Adresse, zu Art der ausge-
führten Leistung, zur Auftragssumme und zum Zeit-
raum der Leistungserbringung. Wesentliche Zahlungs-
bedingungen: gem. § 17 VOL/ B. Schlusstermin für den 
Eingang der Angebote: 02.07.2021, um 10:00 Uhr. 

Bindefrist des Angebots: 23.07. 2021. Zusätzliche 
Angaben: Die Vergabeunterlagen stehen ausschließ-
lich auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zum 
Download bereit. Die Bieterkommunikation während 
des gesamten Vergabeverfahrens wird ausschließ-
lich über den Kommmunikationsbereich des Vergabe-
marktplatzes Brandenburg - auch für Nachforderun-
gen von Erklärungen und Nachweisen - geführt. Hier-
zu ist der Button "Kommunikation" zu nutzen. Bieter-
anfragen sind ausschließlich über den Kommunikati-
onsbereich bis spätestens zum 25.06. 2021 an die Ver-

gabestelle zu stellen. Im eigenen Interesse sollten sich 
Interessenten zwecks Teilnahme an der Kommunika-
tion kostenfrei und unter Angabe des Unternehmer-
namens auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg re-
gistrieren und somit sicherstellen, dass Posteingän-
ge über die angegebene E- Mail- Adresse regelmäßig 
abgerufen bzw. überwacht werden. Nicht gestattet ist 
die Einreichung von Angeboten über den Kommuni-
kationsbereich des Vergabemarktplatzes oder per E- 
Mail. Diese Angebote werden von der Wertung ausge-
schlossen. Bekanntmachungs- ID: CX P9 YH 6R 9S2.

1. Hochbau / Rohbau
1.0. Hochbau / Rohbau

19288 Ludwigslust  VOB S. 10 34867
24340 Eckernförde EU VOB S. 7 34862

1.1. Abdichtung gegen Wasser
54666 Irrel EU VOB S. 51 34999

1.3. Baustelleneinrichtung
53489 Sinzig  VOB S. 55 35013

1.4. Beschichtung / Sandstrahlarbeiten
18055 Rostock  VOB S. 11 34871

1.5. Beton- / Stahlbetonarbeiten
20095 Hamburg  VOB S. 3 34849

1.7. Dachdeckungs- / Klempner- / Spenglerarbeiten
23966 Wismar  VOB S. 11 34872
25832 Tönning EU VOB S. 8 34864
30161 Hannover EU VOB S. 23 34925
38154 Königslutter am Elm  VOB S. 14 34881
38518 Gifhorn  VOB S. 14 34882
47447 Moers  VOB S. 39 34965

1.9. Gerüst
48480 Spelle  VOB S. 20 34912
48480 Spelle  VOB S. 20 34913
52499 Baesweiler EU VOB S. 45 34984

1.10. Maurer / Mauertrockenlegung
24103 Kiel  VOB S. 5 34856

1.12. Rohbau komplett (Neubau) / Ingenieurleist.
47475 Kamp-Lintfort  VOB S. 37 34958
48480 Spelle  VOB S. 19 34907
51147 Köln  VOB S. 38 34960
51381 Leverkusen EU VOB S. 46 34986

1.13. Stahlbau / Korrosionsschutz
20095 Hamburg  VOB S. 3 34850
57076 Siegen  VOB S. 41 34972

1.19. Bauhauptarbeiten
21279 Appel  VOB S. 14 34885
21647 Moisburg  VOB S. 17 34899

2. Gebäudeausbau
2.1. Bodenbelag

14547 Beelitz  VOB S. 61 35029
25704 Meldorf  VOB S. 7 34861
37081 Göttingen  VOB S. 16 34894
49076 Osnabrück EU VgV S. 28 34932

2.2. Estrich / Industrieböden
17235 Neustrelitz EU VOB S. 12 34876
30161 Hannover EU VOB S. 24 34927
59329 Wadersloh  VOB S. 42 34973

2.4. Fenster / Türen
53567 Buchholz  VOB S. 52 35002
67705 Trippstadt  VOB S. 55 35014
67707 Schopp  VOB S. 55 35012

2.5. Fliesen- / Plattenverlegung
14547 Beelitz  VOB S. 62 35030

2.7. Metallbau- / Schlosser- / Schweißarbeiten
59423 Unna  VOB S. 30 34939

2.9. Putz / Stuck 
55131 Mainz  VOB S. 53 35008

2.11. Tischler und Beschlag
17235 Neustrelitz EU VOB S. 12 34875
30926 Seelze  VOB S. 19 34905
32832 Augustdorf  VOB S. 34 34944
48683 Ahaus  VOB S. 31 34943

2.14. Trockenbau / abgeh. Decken
48683 Ahaus  VOB S. 31 34942
49594 Alfhausen  VOB S. 14 34883

2.16. Wärme- / Kälte- / Schalldämmung
49076 Osnabrück EU VgV S. 28 34931

2.18. Tore
41068 Mönchengladbach  VOB S. 40 34966
47533 Kleve  VOB S. 38 34959

3. Gebäudetechnik
3.2. Mess- / Steuer- / Regeltechnik

27476 Cuxhaven  VOB S. 15 34890

3.4. Elektrotechnik / Blitzschutz / Antennenanlagen
26316 Varel  VOB S. 21 34916
48480 Spelle  VOB S. 19 34906
48480 Spelle  VOB S. 20 34911
53113 Bonn EU VgV S. 47 34989
88131 Lindau EU VgV S. 59 35023

3.6. Sanitär / Armaturen
24106 Kiel  VOB S. 6 34857
30161 Hannover EU VOB S. 24 34926
33647 Bielefeld  VOB S. 35 34948
47551 Bedburg-Hau  VOB S. 34 34945
48480 Spelle  VOB S. 20 34908
59423 Unna  VOB S. 30 34938
67657 Kaiserslautern  VOB S. 52 35005

3.14. Gebäudeautomation
38106 Braunschweig  VOB S. 15 34888
38106 Braunschweig  VOB S. 15 34889

3.16. Heizung / Klima / Lüftung
30952 Ronnenberg  VOB S. 19 34903
48480 Spelle  VOB S. 20 34909
56743 Mendig  VOB S. 54 35009

4. Gebäudeausstattung
4.3. Möbel / Ausstattung / Regalanlagen

49525 Lengerich  VOB S. 38 34961

4.5. Kommunikation- / Computerhardware
15344 Strausberg  UVgO S. 62 35032
57319 Bad Berleburg  UVgO S. 42 34975
59302 Oelde  VOB S. 40 34968
67659 Kaiserslautern EU VgV S. 56 35018

4.8. Medizintechnik / med. Ausstattungen / med. Gase
30159 Hannover EU VgV S. 27 34930

4.10. Sportausrüstungen
37081 Göttingen  VOB S. 16 34895

4.14. Schwimmbadtechnik / -ausrüstung
49638 Nortrup  VOB S. 17 34900
53757 Sankt Augustin  VOB S. 41 34971

4.16. Betriebs- / Abwassertechnik
45475 Mülheim an der Ruhr  VOB S. 40 34967

5. Tiefbau
5.1. Bohrarbeiten / Bohrpfahlgründung

47051 Duisburg  UVgO S. 43 34978
48480 Spelle  VOB S. 20 34910

5.3. Erd- / Freiverlegen von Kabeln
19288 Ludwigslust  VOB S. 10 34868

40213 Düsseldorf  VOB S. 36 34951
67157 Wachenheim an der Weinstraße  VOB S. 56 35015

5.7. Kanal- u. Rohrleitungsbau
25495 Kummerfeld  VOB S. 6 34858
26316 Varel  VOB S. 20 34914
37083 Göttingen  VOB S. 16 34896
38176 Wendeburg  VOB S. 21 34917
44623 Herne  VOB S. 37 34954
55743 Idar-Oberstein  VOB S. 52 35003
55743 Idar-Oberstein  VOB S. 52 35004

5.11. Sportplatzbau / Freizeitanlage
40670 Meerbusch  VOB S. 39 34964

5.15. Wasserhaltung / RÜB / RRB
21385 Amelinghausen  VOB S. 14 34884

6. Verkehrsbau
6.1. Bahnsteigbau

27639 Wurster Nordseeküste  VOB S. 22 34918
97737 Gemünden a. Main  VOB S. 57 35020

6.2. Bankett- u. Seitengräbenarbeiten
23560 Lübeck  VOB S. 6 34860
26122 Oldenburg  VOB S. 17 34901

6.9. Gleis- / Weichen- / Oberbau
09496 Marienberg  VOB S. 60 35025
17192 Waren EU VOB S. 12 34877
23570 Lübeck  VOB S. 6 34859
26871 Papenburg  VOB S. 18 34902
53424 Remagen  VOB S. 54 35011
83607 Holzkirchen EU VgV S. 58 35022

6.11. Lärmschutz
33602 Bielefeld  VOB S. 35 34946

6.12. Pflasterarbeiten
26316 Varel  VOB S. 21 34915
27404 Zeven  VOB S. 22 34919
33699 Bielefeld  VOB S. 36 34949
48268 Greven  VOB S. 36 34952
53894 Mechernich  VOB S. 38 34962
56070 Koblenz  VOB S. 53 35006
76831 Billigheim-Ingenheim  VOB S. 51 35000

6.13. Schutz- / Leiteinrichtungen / Verkehrsschilder
17235 Neustrelitz  VOB S. 10 34869
36043 Fulda  VOB S. 50 34997
53113 Bonn EU VgV S. 48 34990

6.14. Straßen, Wege, Plätze - Instandhaltung / Neubau
17235 Neustrelitz  VOB S. 11 34870
21502 Geesthacht EU VOB S. 7 34863
27356 Rotenburg  VOB S. 19 34904
28195 Bremen  VOB S. 29 34934
33104 Paderborn  VOB S. 40 34969
34359 Reinhardshagen  VOB S. 51 34998
37083 Göttingen  VOB S. 16 34893
37269 Eschwege  VOB S. 50 34996
49186 Bad Iburg  VOB S. 14 34887
49413 Dinklage  VOB S. 16 34892
56410 Montabaur  VOB S. 54 35010
57234 Wilnsdorf EU VOB S. 46 34987
58313 Herdecke  VOB S. 37 34953
58642 Iserlohn  VOB S. 37 34956
58642 Iserlohn  VOB S. 37 34957
58644 Iserlohn  VOB S. 37 34955

6.16. Straßenbeleuchtung / Lichtmaste / Signal-, Lichtzeichen
22926 Ahrensburg  VOB S. 5 34855

6.20. Durchlass / Sanierung
27570 Bremerhaven  VOB S. 30 34936

Fortsetzung siehe letzte Seite 
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38667 Bad Harzburg  VOB S. 14 34886

7. Abbruch / Entsorgung
7.1. Abbrucharbeiten

48431 Rheine  VOB S. 41 34970

7.4. Rückbauarbeiten
21031 Hamburg EU VgV S. 5 34854
54472 Kommen  VOB S. 53 35007
76316 Malsch  VOB S. 57 35019

7.7. Schadstoffsanierung / kontam.Boden
27749 Delmenhorst  VOB S. 16 34891

8. Landschaft / Garten
8.1. Außenanlagen

32049 Herford EU VOB S. 45 34985

8.2. Baum- / Gehölz- / Pflege- / Fällarbeit
55278 Hahnheim  VOL S. 56 35017

8.5. Landschafts- / Gartenarbeiten
37671 Höxter EU VgV S. 49 34991
42853 Remscheid  VOB S. 30 34937
76879 Bornheim  VOB S. 51 35001

8.7. Pflanz- u. Pflegearbeiten / Pflanzenlieferung
30167 Hannover  VOB S. 17 34898
40670 Meerbusch  VOB S. 39 34963

8.10. Vegetationsarbeiten
14547 Beelitz  VOB S. 61 35028

8.16. Werkstein / Naturstein
28215 Bremen  VOB S. 30 34935
49170 Hagen am Teutoburger Wald  VOB S. 17 34897

9. Planungs- / Beratungs- / Dienstleistungen
9.1. Architekten- / Planungsleistungen

18246 Bützow EU VOB S. 11 34874

20095 Hamburg EU VgV S. 4 34852
20095 Hamburg EU VgV S. 4 34853
37083 Göttingen EU VgV S. 25 34928
52062 Aachen EU VgV S. 47 34988
86663 Asbach-Bäumenheim EU VgV S. 58 35021

9.7. Fahrzeugausbau
37073 Göttingen  UVgO S. 23 34920

9.14. Personenbeförderung
33602 Bielefeld  UVgO S. 42 34977

9.15. Reinigungs- / Winterdienst
23795 Bad Segeberg EU VgV S. 8 34865
38440 Wolfsburg EU VgV S. 29 34933

9.22. Wartungs- / Serviceleistungen
30161 Hannover EU VgV S. 26 34929
42697 Solingen  UVgO S. 44 34983

9.25. Gebäude- / Glasreinigung
26121 Oldenburg  UVgO S. 23 34922
53113 Bonn EU VOB S. 30 34941

9.41. Gutachterleistungen
12103 Berlin  VOL S. 61 35026

9.44. Ingenieurleistungen
12103 Berlin  VOL S. 61 35027

9.99. Sonstiges
17033 Neubrandenburg  UVgO S. 11 34873
26871 Papenburg EU VOB S. 13 34880
29633 Munster EU VOB S. 13 34879
41515 Grevenbroich  UVgO S. 44 34979

10. Lieferungen
10.2. Bekleidung / Arbeitsschutz

37083 Göttingen  UVgO S. 23 34921

10.5. Chemikalien / Öle / Fette
20537 Hamburg  UVgO S. 4 34851

10.6. Energie / Brennstoffe
88131 Lindau EU VgV S. 60 35024

10.7. Fahrzeuge und Zubehör
26121 Oldenburg  UVgO S. 23 34924
26135 Oldenburg  UVgO S. 23 34923
40764 Langenfeld  UVgO S. 44 34981
41068 Mönchengladbach  UVgO S. 44 34982
47475 Kamp-Lintfort  UVgO S. 44 34980
52064 Aachen  UVgO S. 42 34974
53604 Bad Honnef  UVgO S. 42 34976

10.10. Maschinen / Geräte
16816 Neuruppin  UVgO S. 62 35031

10.23. Herstellung u. Lieferung Leuchtkörper
33602 Bielefeld  VOB S. 35 34947
46282 Dorsten  VOB S. 36 34950

10.32. Schiffe / Boote / -zubehör
67227 Frankenthal  VOL S. 56 35016

95. Geplante Ausschreibungen
95.1. Geplante Ausschreibung

32427 Minden  VOB S. 49 34994
41812 Erkelenz  VOB S. 49 34992
41812 Erkelenz EU VOB S. 49 34995
45527 Hattingen  VOB S. 49 34993

96. Vergebene Aufträge
96.1. Vergebene Aufträge / Ergebnisse

19230 Hagenow EU VOB S. 9 34866
30926 Seelze  VOB S. 13 34878
45699 Herten  UVgO S. 30 34940
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